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Erklarung der Symbole auf dem Gerat

Die Verwendung von Symbolen in diesem Handbuch soll Ihre Aufmerksamkeit auf mdgliche Risiken lenken. Die
Sicherheitssymbole und Erklarungen, die diese begleiten, miissen genau verstanden werden. Die Warnungen

selbst beseitigen keine Risiken und kdnnen korrekte MaRnahmen zum Verhiten von Unféllen nicht ersetzen.

Warnung - Zur Verringerung
des Verletzungsrisikos
Bedienungsanleitung lesen.

Wenn ein Kran verwendet wird,
legen Sie den Heberiemen um
das Gehause. Heben Sie den
Holzspalter nie am Transportgriff
an.

Unfallsichere Schuhe benutzen.

Entsorgen Sie das Altol
ordnungsgemaf (Altdlsammelstelle
vor Ort). Es ist verboten, Altdl in
den Boden abzulassen oder mit
Abfall zu vermischen.

Tragen Sie eine Schutzbrille.
Wahrend der Arbeit entstehende
Funken oder aus dem Gerat
heraustretende Splitter, Spane
und Staube kénnen Sichtverlust
bewirken.

Es ist verboten, Schutz- und
Sicherheitsvorrichtungen zu
entfernen oder zu verandern.

Arbeitshandschuhe verwenden.

Entfernen Sie verklemmte Stamme
nicht mit lhren Handen.

Zutritt verboten flr Unbefugte.

U NGNS

Achtung! Vor Reparatur-, Wartungs-
und Reinigungsarbeiten Motor
abstellen und Netzstecker ziehen.

Rauchverbot im Arbeitsbereich.

Schnitt- und Quetschgefahr; niemals
gefahrliche Bereiche berihren,
wenn sich das Spaltmesser bewegt.

B ® @

Halten Sie Ihren Arbeitsbereich in
Ordnung! Unordnung kann Unfalle
zur Folge haben!

> B>

Hochspannung, Lebensgefahr!

<
$

Maschine darf nur von einer Person
bedient werden!

Drehrichtung Motor.

=

Vorsicht! Bewegte Werkzeuge!

=e

|

Y

Nur der Bediener darf im
Arbeitsbereich der Maschine
stehen. Unbeteiligte Personen
sowie Haus- und Nutztiere aus
dem Gefahrenbereich (5 m
Mindestabstand) fernhalten.

www.scheppach.com DE[13
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ﬂ Arbeitsbeginn circa 2 Umdrehungen Gerat nicht liegend transportieren!
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AlED [y

geltenden europaischen Bedienung vertraut machen! Die
Richtlinien. | Gebrauchsanweisung aufmerksam
lesen.

Q fg Vor Inbetriebnahme der
C € Das Produkt entspricht den . Maschine mit der Zweihandhebel-

In dieser Bedienungsanweisung
haben wir Stellen, die lhre
| ,
A Achtung! Sicherheit betreffen, mit diesem
Zeichen versehen.

14 | DE www.scheppach.com



Inhaltsverzeichnis: Seite:
1. Einleitung .

2. Geratebeschreibung (ABD. 1= 16) .....cocuiiiiiiieiic e 16
3. Lieferumfang (ADD. 3) ..o 17
4. Bestimmungsgemaiie Verwendung ..........c.coeveeiiiiiiiieceniie e 17
5. Allgemeine SicherheitShinWeise ...........cccooiiiiiiiiiii e

6. Zusatzliche Sicherheitshinweise.....

7. Technische Daten ...

8. AUSPACKEN ...

9. AUTDAU ..ttt st e et e e e nnte e e e neeeennnes 22
10. Vor Inbetriebnahme ... 23
1. BeAIBNUNG ... e 25
12, Wartung Und ReParatur............oooieiiiiieeciee e 27
13. [ To =T U oo [ RS T SP 28
T4, TIANSPOIT ... ittt ettt ettt 28
15. ElektrisSCher ANSCRIUSS .......viiiie e 29
16.  Entsorgung und Wiederverwertung ..........c.coecueereeinieeniceniiceieeee e 30
17. StOrUNGSabNIIfE. ... e 31
18.  KonformitatSerklArung ..........ccoooiiiiiiiii et 371

www.scheppach.com DE |15



1. Einleitung Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthaltenen
Sicherheitshinweisen und den besonderen Vorschrif-
Hersteller: ten Ihres Landes sind die fir den Betrieb von bauglei-

Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Verehrter Kunde,
wir wiinschen lhnen viel Freude und Erfolg beim Arbei-

chen Maschinen allgemein anerkannten technischen
Regeln zu beachten.
Wir bernehmen keine Haftung fur Unfélle oder Scha-

den,
Sich

die durch Nichtbeachten dieser Anleitung und den
erheitshinweisen entstehen.

ten mit lhrem neuen Gerét. 2. Geratebeschreibung (Abb. 1 - 16)
Hinweis: 1. Spaltsaule
Der Hersteller dieses Gerates haftet nach dem gelten- 2. Kettenhaken
den Produkthaftungsgesetz nicht fir Schaden, die an 3. Kette
diesem Gerat oder durch dieses Gerat entstehen bei: 4. Spaltkeil
» unsachgemafer Behandlung, 5. Transportgriff
* Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung, 6. Bedienarme
* Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach- 6a. Auflagepunkte

krafte, 7. Transporthebel
* Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz- 8. Hebel

teilen, 9. Stammheber
* nicht bestimmungsgemaRer Verwendung, 10. Verriegelungshaken
« Ausfallen der elektrischen Anlage bei Nichtbeach- 11. Transportrader

tung der elektrischen Vorschriften und VDE-Bestim- 12. Stitzen

mungen 0100, DIN 57113 / VDE 0113. 13. Grundplatte

14. Schwenktisch

Beachten Sie: 15. Schutzbugel
Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme 15a.Halterung
den gesamten Text der Bedienungsanleitung durch. 16. Bedienhebel
Diese Bedienungsanleitung soll es lhnen erleichtern, 17. Griffschutz
lhr Gerat kennenzulernen und dessen bestimmungs- 18. Haltekralle
gemale Einsatzmdglichkeiten zu nutzen. 18a.Bohrung
Die Bedienungsanleitung enthalt wichtige Hinweise, 19. Stopphebel
wie Sie mit dem Gerat sicher, fachgerecht und wirt- 20. Stromanschluss
schaftlich arbeiten, und wie Sie Gefahren vermeiden, 21. Motor
Reparaturkosten sparen, Ausfallzeiten verringern und 22. Ein-/ Ausschalter
die Zuverlassigkeit und Lebensdauer des Gerates er- 23. Entliftungsschraube
héhen. 24. Hydraulikéltank
Zusatzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser 25. Olablassschraube
Bedienungsanleitung missen Sie unbedingt die fir 26. Haltebolzen
den Betrieb des Gerates geltenden Vorschriften Ihres 27. Schaltwippe
Landes beachten. 28. Federstecker
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer Plas- 29. Anschlagschrauben
tikhille geschitzt vor Schmutz und Feuchtigkeit, bei 30. Olmessstab
dem Gerat auf. Sie muss von jeder Bedienungsperson 31. Hutmutter (Hubeinstellstange)
vor Aufnahme der Arbeit gelesen und sorgfaltig beach- 32. Feststellschraube (Hubeinstellstange)
tet werden. 33. Hubeinstellstange

An dem Geréat dirfen nur Personen arbeiten, die im
Gebrauch des Gerates unterwiesen und Uber die damit

verbundenen Gefahren unterrichtet sind.
Das geforderte Mindestalter ist einzuhalten.
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3. Lieferumfang (Abb. 3)

* 1x Holzspalter

+ 1x Kettenhaken (2)

* 1x Kette (3)

+ 2x Bedienarme (6)

+ 1x Transporthebel (7)

* 1x Hebel (8)

* 1x Stammheber (9)

+ 2x Transportrader (11)

* 2x Stitzen (12)

* 2x Schutzbugel (15)

+ 2x Haltekralle (18)

» 2x Sechskantschrauben M12x40mm (A)
* 1x Sechskantschrauben M10x55mm (B)
+ 2x Sechskantschrauben M8x55mm (C)

* 1x SechskantschraubenM12x70mm (D)
* 1x Sechskantschrauben M10x40mm (E)
* 1x Radachse (F)

* 4x Beilagscheiben (G)

+ 2x Splint (H)

» 2x Radkappen (I)

* 4x Sechskantschrauben M10x25mm (J)
* 4x Sechskantschrauben M8x50mm (K)

» 1x Innensechskantschliissel 5mm (L)

* 1x Betriebsanleitung

4. Bestimmungsgemafe Verwendung

Der Holzspalter ist ausschlieBlich zum Spalten von
Brennholz in Faserrichtung bestimmt.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung ver-
wendet werden. Jede weitere dariiber hinausgehende
Verwendung ist nicht bestimmungsgemaR. Fur daraus
hervorgerufene Schaden oder Verletzungen aller Art
haftet der Benutzer/Bediener und nicht der Hersteller.
Bestandteil der bestimmungsgemaéaRen Verwendung ist
auch die Beachtung der Sicherheitshinweise, sowie die
Montageanleitung und Betriebshinweise in der Bedie-
nungsanleitung.

Personen, welche die Maschine bedienen und warten,
missen mit dieser vertraut und Gber mdgliche Gefah-
ren unterrichtet sein.

Darliber hinaus sind die geltenden Unfallverhitungs-
vorschriften genauestens einzuhalten.

Sonstige allgemeine Regeln in arbeitsmedizinischen
und sicherheitstechnischen Bereichen sind zu beach-
ten.

Veranderungen an der Maschine schlieBen eine Haf-
tung des Herstellers und daraus entstehende Schaden
ganzlich aus.

» Der Hydraulik-Holzspalter ist nur fir den stehenden
Betrieb geeignet. Holzer dirfen nur stehend in Fa-
serrichtung gespalten werden. Die Abmessung der
zu spaltenden Holzer betragt:

- Holzléange: 75 cm - 107 cm
- Holzdurchmesser: 8 cm - 38 cm

* Holz niemals liegend oder gegen die Faserrichtung
spalten!

» Die Sicherheits-, Arbeits- und Wartungsvorschriften
des Herstellers sowie die in den technischen Daten
angegebenen Abmessungen miissen eingehalten
werden.

+ Die zutreffenden Unfallverhiitungsvorschriften und
die sonstigen, allgemein anerkannten sicherheits-
technischen Regeln missen beachtet werden.

» Die Maschine darf nur von sachkundigen Personen
genutzt, gewartet oder repariert werden, die damit
vertraut und Uber die Gefahren unterrichtet sind.
Eigenméchtige Veranderungen an der Maschine
schliefen eine Haftung des Herstellers fir daraus
resultierende Schaden aus.

« Die Maschine darf nur mit Originalzubehér und Ori-
ginalwerkzeugen des Herstellers genutzt werden.

» Jeder darlber hinausgehende Gebrauch gilt als
nicht bestimmungsgemaR. Fir daraus resultierende
Schéaden haftet der Hersteller nicht, das Risiko dafiir
tragt allein der Benutzer.

* Arbeitsbereich sauber und frei von Hindernissen
halten.

+ Das Produkt nur auf einem flachen und festen Unter-
grund betreiben.

« Vor jeder Inbetriebnahme die ordnungsgemafle
Funktion des Holzspalters priifen.

* Produkt nurin Gebieten betreiben die maximal 1000
m Uber dem Meeresspiegel liegen.

- Bitte beachten Sie, dass unsere Gerate bestim-
mungsgemal nicht fir den gewerblichen, hand-
werklichen oder industriellen Einsatz konstruiert
wurden. Wir Ubernehmen keine Gewabhrleistung,
wenn das Gerat in Gewerbe-, Handwerks- oder In-
dustriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden Tatig-
keiten eingesetzt wird.
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5. Allgemeine Sicherheitshinweise

In dieser Bedienungsanweisung haben wir Stellen,
die lhre Sicherheit betreffen, mit diesem Zeichen
versehen: A

A WARNUNG: Wenn Sie Elektrowerkzeuge verwen-
den, sollten Sie die nachstehenden grundlegenden Si-
cherheitsvorkehrungen befolgen, um so das Risiko von
Feuer, elektrischem Schlag und Personenverletzun-
gen zu reduzieren. Bitte lesen Sie alle Anweisungen,
bevor sie mit diesem Werkzeug arbeiten.

» Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise an der Ma-
schine beachten.

+ Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise an der Ma-
schine vollzahlig in lesbarem Zustand halten.

+ Die Sicherheitseinrichtungen an der Maschine dir-
fen nicht demontiert oder unbrauchbar gemacht
werden.

» Netzanschlussleitungen Uberprifen. Keine fehler-
haften Anschlussleitungen verwenden.

» Vor Inbetriebnahme die korrekte Funktion der Zwei-
handbedienung priifen.

+ Die Bedienungsperson muss mindestens 18 Jahre
alt sein.

+ Kinder diirfen nicht mit diesem Produkt arbeiten.

+ Beim Arbeiten Arbeitshand- und Sicherheitsschuhe,
Schutzbrille und eng anliegende Arbeitskleidung
tragen (PSA).

+ Vorsicht beim Arbeiten: Verletzungsgefahr fir Fin-
ger und Hande durch das Spaltwerkzeug.

* Umrist-, Einstell- und Reinigungsarbeiten, sowie
Wartung und Beheben von Stérungen nur bei ausge-
schaltetem Motor durchfiihren. Netzstecker ziehen!

* Installationen, Reparaturen und Wartungsarbeiten
an der Elektroinstallation dirfen nur von Fachkraf-
ten ausgefiihrt werden.

+ Samtliche Schutz- und Sicherheitseinrichtungen
mussen nach abgeschlossenen Reparatur- und
Wartungsarbeiten sofort wieder montiert werden.

» Beim Verlassen des Arbeitsplatzes den Motor aus-
schalten.

Netzstecker ziehen!
Es ist strengstens untersagt, die Schutzeinrich-
tung zu entfernen oder ohne diese zu arbeiten.

» Beim Spalten kann es aufgrund der Holzbeschaffen-
heit (z. B. durch Verwachsungen, Stammabschnitte
von unregelmaBiger Form usw.) zu Gefahrdungen
wie Herausschleudern von Teilen, Blockieren des
Holzspalters und Quetschungen kommen.

* Abgesehen vom Bediener ist es verboten im Ar-
beitsradius der Maschine zu stehen. Keine andere
Person und kein Tier dirfen innerhalb eines Radius
von 5 Metern um die Maschine anwesend sein.

« Das Ablassen von Altél in die Umwelt ist verboten.
Das Ol muss entsprechend den gesetzlichen Vor-
schriften des Landes entsorgt werden, in dem der
Betrieb erfolgt.

A Schnitt- oder Quetschgefidhrdung der Hande:
* Niemals geféhrliche Bereiche berihren, wahrend
sich der Keil bewegt.

A Warnung!
Niemals einen Stamm mit der Hand entfernen, der sich
am Keil verklemmt hat.

A Warnung!
Vor samtlichen Wartungsarbeiten den Netzstecker zie-
hen.

Bewahren Sie diese Anweisungen gut auf!

Allgemeine Sicherheitshinweise fiir Elektrowerk-
zeuge

A WARNUNG! Lesen Sie alle Sicherheitshinweise,
Anweisungen, Bebilderungen und technischen
Daten, mit denen dieses Elektrowerkzeug ver-
sehen ist. Versdumnisse bei der Einhaltung der nach-
folgenden Anweisungen kdnnen elektrischen Schlag,
Brand und/oder schwere Verletzungen verursachen.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anwei-
sungen fiir die Zukunft auf.

Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff
,Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf netzbetriebene
Elektrowerkzeuge (mit Netzleitung) oder auf akkube-
triebene Elektrowerkzeuge (ohne Netzleitung).

Arbeitsplatzsicherheit

* Halten Sie lhren Arbeitsbereich sauber und gut
beleuchtet.
Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsbereiche
kénnen zu Unféllen fihren.

¢ Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in
explosionsgefihrdeter Umgebung, in der sich
brennbare Fliissigkeiten, Gase oder Staube be-
finden.
Elektrowerkzeuge erzeugen Funken, die den Staub
oder die Dampfe entziinden kénnen.
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* Halten Sie Kinder und andere Personen wah-
rend der Benutzung des Elektrowerkzeugs fern.
Bei Ablenkung kdénnen Sie die Kontrolle Uber das
Elektrowerkzeug verlieren.

Elektrische Sicherheit

A Achtung!

Beim Gebrauch von Elektrowerkzeugen sind zum
Schutz gegen elektrischen Schlag, Verletzungs- und
Brandgefahr folgende grundsatzliche Sicherheitsmaf-
nahmen zu beachten. Lesen Sie alle diese Hinweise,
bevor Sie dieses Elektrowerkzeug benutzen, und be-
wahren Sie die Sicherheitshinweise gut auf.

+ Vermeiden Sie Korperkontakt mit geerdeten Ober-
flachen, wie von Rohren, Heizungen, Herden und
Kuhlschranken. Es besteht ein erhdhtes Risiko
durch elektrischen Schlag, wenn Ihr Korper geerdet
ist.

* Halten Sie das Gerat von Regen oder Nasse fern.
Das Eindringen von Wasser in ein Elektrogerat er-
hoht das Risiko eines elektrischen Schlages.

« Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um das Ge-
rat zu tragen, aufzuhangen oder um den Stecker aus
der Steckdose zu ziehen. Halten Sie das Kabel fern
von Hitze, Ol, scharfen Kanten oder sich bewegen-
den Gerateteilen. Beschadigte oder verwickelte Ka-
bel erhdhen das Risiko eines elektrischen Schlages.

* Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien
arbeiten, verwenden Sie nur Verlangerungskabel,
die auch fiir den AuBenbereich zugelassen sind. Die
Anwendung eines fiir den AuRenbereich zugelassen
Verlangerungskabels verringert das Risiko eines

Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetrieb-
nahme. Vergewissern Sie sich, dass das Elekt-
rowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie es an
die Stromversorgung anschlieRen, es aufneh-
men oder tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elek-
trowerkzeuges den Finger am Schalter haben oder
das Elektrowerkzeug eingeschaltet an die Stromver-
sorgung anschlielen, kann dies zu Unfallen fihren.
Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrau-
benschliissel, bevor Sie das Elektrowerkzeug
einschalten.

Ein Werkzeug oder Schlissel, der sich in einem dre-
henden Teil des Elektrowerkzeugs befindet, kann zu
Verletzungen fihren.

Vermeiden Sie eine abnormale Kérperhaltung.
Sorgen Sie fiir einen sicheren Stand und halten
Sie jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch kénnen
Sie das Elektrowerkzeug in unerwarteten Situatio-
nen besser kontrollieren.

Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine
weite Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare,
Kleidung und Handschuhe fern von sich bewe-
genden Teilen. Lockere Kleidung, Schmuck oder
lange Haare kénnen von sich bewegenden Teilen
erfasst werden.

Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und
setzen Sie sich nicht liber die Sicherheitsregeln
fiir Elektrowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie
nach vielfachem Gebrauch mit dem Elektro-
werkzeug vertraut sind. Achtloses Handeln kann
binnen Sekundenbruchteilen zu schweren Verlet-
zungen fihren.

elektrischen Schlages. Verwendung und Behandlung des Elektrowerk-
zeuges

Sicherheit von Personen « Uberlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht.

¢ Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was
Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit
mit einem Elektrowerkzeug.
Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie
miide sind oder unter dem Einfluss von Drogen,
Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerk-
zeuges kann zu ernsthaften Verletzungen fiihren.

* Tragen Sie personliche Schutzausriistung und
immer eine Schutzbrille.
Das Tragen personlicher Schutzausristung, wie
Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe, je
nach Art und Einsatz des Elektrowerkzeuges, ver-
ringert das Risiko von Verletzungen.

Verwenden Sie fir lhre Arbeit das daflir bestimmte
Elektrowerkzeug. Mit dem passenden Elektrowerk-
zeug arbeiten Sie besser und sicherer im angegebe-
nen Leistungsbereich.

Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen
Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das
sich nicht mehr ein- oder ausschalten lasst, ist
gefahrlich und muss repariert werden.

Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose, be-
vor Sie Geréateeinstellungen vornehmen, Ein-
satzwerkzeugteile wechseln oder das Elektro-
werkzeug transportieren.

Diese VorsichtsmaRnahme verhindert den unbeab-
sichtigten Start des Elektrowerkzeuges.
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*« Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge
auBerhalb der Reichweite von Kindern auf.
Lassen Sie keine Personen das Elektrowerkzeug
benutzen, die mit diesem nicht vertraut sind oder
diese Anweisungen nicht gelesen haben. Elektro-
werkzeuge sind geféhrlich, wenn sie von unerfahre-
nen Personen benutzt werden.

* Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatzwerk-
zeug mit Sorgfalt.

Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile einwandfrei
funktionieren und nicht klemmen, ob Teile gebro-
chen oder so beschadigt sind, dass die Funktion
des Elektrowerkzeuges beeintrachtigt ist. Lassen
Sie beschadigte Teile vor dem Einsatz des Elekt-
rowerkzeuges reparieren. Viele Unfélle haben ihre
Ursache in schlecht gewarteten Elektrowerkzeugen.

* Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sau-
ber. Sorgféltig gepflegte Schneidwerkzeuge mit
scharfen Schneidkanten verklemmen sich weni-
ger und sind leichter zu fiihren.

¢ Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehor, Ein-

satzwerkzeuge usw. entsprechend diesen An-
weisungen.
Bericksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen
und die auszufihrende Tatigkeit. Der Gebrauch von
Elektrowerkzeugen fiir andere als die vorgesehenen
Anwendungen kann zu gefédhrlichen Situationen
fuhren.

* Halten Sie Griffe und Griffflachen trocken, sau-
ber und frei von Ol und Fett. Rutschige Griffe und
Griffflachen erlauben keine sichere Bedienung und
Kontrolle des Elektrowerkzeugs in unvorhergesehe-
nen Situationen.

Service

* Lassen Sie lhr Elektrowerkzeug nur von quali-
fiziertem Fachpersonal und nur mit Original-Er-
satzteilen reparieren. Damit wird sichergestellt,
dass die Sicherheit des Elektrowerkzeuges erhalten
bleibt.

6. Zusatzliche Sicherheitshinweise

» Der Holzspalter darf nur von einer einzelnen Per-
son bedient werden.

+ Niemals Stamme spalten, die Nagel, Draht oder
andere Gegenstéande enthalten.

» Bereits gespaltenes Holz und Holzspéne erzeugen
einen gefahrlichen Arbeitsbereich. Es besteht
die Gefahr des Stolperns, Ausrutschens oder Hin-
fallens.

Halten Sie den Arbeitsbereich immer ordentlich.

* Niemals bei eingeschalteter Maschine die Hande
auf sich bewegende Teile der Maschine legen.

+ Spalten Sie nur Holz mit einer maximalen Lange von
107 cm.

A Warnung! Dieses Elektrowerkzeug erzeugt wah-
rend des Betriebs ein elektromagnetisches Feld. Die-
ses Feld kann unter bestimmten Umstanden aktive
oder passive medizinische Implantate beeintrachtigen.
Um die Gefahr von ernsthaften oder tddlichen Verlet-
zungen zu verringern, empfehlen wir Personen mit me-
dizinischen Implantaten ihren Arzt und den Hersteller
vom medizinischen Implantat zu konsultieren, bevor
das Elektrowerkzeug bedient wird.

Restrisiken

Die Maschine ist nach dem Stand der Technik und den

anerkannten sicherheitstechnischen Regeln gebaut.

Dennoch kénnen beim Arbeiten einzelne Restrisiken

auftreten.

» Verletzungsgefahr fir Finger und Hande durch das
Spaltwerkzeug bei unsachgemafer Fihrung oder
Auflage des Holzes.

* Verletzungen durch das wegschleudernde Werk-
stiick bei unsachgemaRer Halterung oder Fiihrung.

» Gefahrdung der Gesundheit durch Strom bei Ver-
wendung nicht ordnungsgeméaRer Elektro-An-
schlussleitungen.

+ Schalten Sie das Gerat aus und ziehen Sie den
Netzstecker, bevor Sie Einstell- oder Wartungs-
arbeiten vornehmen.

+ Des Weiteren kdnnen trotz aller getroffener Vorkeh-
rungen nicht offensichtliche Restrisiken bestehen.

« Restrisiken kbnnen minimiert werden, wenn die ,Si-
cherheitshinweise und die ,Bestimmungsgemafiie
Verwendung®, sowie die Bedienungsanleitung ins-
gesamt beachtet werden.

» Vermeiden Sie zuféllige Inbetriebsetzungen der Ma-
schine: beim Einflihren des Steckers in die Steck-
dose darf die Betriebstaste nicht gedriickt werden.
Verwenden Sie das Werkzeug, das in dieser Bedie-
nungsanleitung empfohlen wird.

« So erreichen Sie, dass lhre Maschine optimale Leis-
tungen erbringt

* Halten Sie lhre Hande vom Arbeitsbereich fern,
wenn die Maschine in Betrieb ist.
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7. Technische Daten

Compact 10t

MaRe T/B/H mm 830/930/1020
Schwenktischhéhe mm 390
Arbeitshéhe mm 920
Holzldnge min./max. cm 75/107
Holzdurchmesser min./max. cm 8/38
Spaltkraft max. t* 10

400V 230V
Vorlaufgeschwindigkeit cm/s 55 3
Ricklaufgeschwindigkeit cm/s 15,4 14
Olmenge ml 4800
Gewicht kg 134

Antrieb

Derzansonuss 400V IN-IS02 - 400/50 230150
Aufnahmeleistung P1 W 3500 3150
Abgabeleistung P2 W 2500 2300
Betriebsart S6 40% **
Motordrehzahl 1/min 2800
Motorschutz ja
Phasenwender bei 400V

Technische Anderungen vorbehalten!

* Die maximal erreichbare Spaltkraft ist abh&ngig vom
Widerstand des Spaltgutes und kann aufgrund variab-
ler EinflussgréRen auf die Hydraulikanlage abweichen.
** Betriebsart S6 40%, ununterbrochener periodischer
Betrieb mit Aussetzbelastung. Der Betrieb setzt sich
aus einer Anlaufzeit, einer Zeit mit konstanter Belas-
tung und einer Leerlaufzeit zusammen. Die Spieldauer
betragt 10 min, die relative Einschaltdauer betragt 40%
der Spieldauer.

Gerédusch
Die Gerauschwerte wurden entsprechend EN 62841
ermittelt.

Schalldruckpegel LpA 77,4 dB
Unsicherheit K , 3dB
Schallleistungspegel L, 93,6 dB
Unsicherheit K, 3dB

Die Einwirkung von Larm kann Gehdrverlust bewirken.
Die angegebenen Geraduschemissionswerte sind nach
einem genormten Priifverfahren gemessen worden
und kénnen zum Vergleich eines Elektrowerkzeugs mit
einem anderen verwendet werden.

Die angegebenen Gerauschemissionswerte konnen
auch zu einer vorlaufigen Einschatzung der Belastung
verwendet werden.

Warnung:

« Die Gerauschemissionen kénnen wahrend der tat-
sachlichen Benutzung des Elektrowerkzeugs von
den Angabewerten abweichen, abhangig von der
Art und Weise, in der das Elektrowerkzeug verwen-
det wird, insbesondere, welche Art von Werkstlick
bearbeitet wird.

« Versuchen Sie, die Belastung so gering wie méglich
zu halten. Beispielhafte MaRnahme: die Begren-
zung der Arbeitszeit. Dabei sind alle Anteile des
Betriebszyklus zu beriicksichtigen (beispielsweise
Zeiten, in denen das Elektrowerkzeug abgeschaltet
ist, und solche, in denen es zwar eingeschaltet ist,
aber ohne Belastung lauft).

8. Auspacken

+ Offnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das Ge-
rat vorsichtig heraus.

« Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Ver-
packungs-/ und Transportsicherungen (falls vorhan-
den).

+ Uberpriifen Sie, ob der Lieferumfang vollstindig ist.

» Kontrollieren Sie das Gerat und die Zubehorteile
auf Transportschaden. Bei Beanstandungen muss
sofort der Zubringer verstandigt werden. Spatere
Reklamationen werden nicht anerkannt.

« Bewahren Sie die Verpackung nach Mdglichkeit bis
zum Ablauf der Garantiezeit auf.

* Machen Sie sich vor dem Einsatz anhand der Bedie-
nungsanleitung mit dem Produkt vertraut.

« Verwenden Sie bei Zubehoér sowie Verschleil- und
Ersatzteilen nur Originalteile. Ersatzteile erhalten
Sie bei Inrem Fachhandler.

* Geben Sie bei Bestellungen unsere Artikelnummern
sowie Typ und Baujahr des Produkts an.
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WARNUNG!
rschluckungs- und Erstickungsgefahr!
rpackungsmaterial, Verpackungs- und Transportsi-

cherungen sind kein Kinderspielzeug. Kunststoffbeu-

tel,

Folien und Kleinteile kdnnen verschluckt werden

und zum Ersticken fihren.

9.

Au

Halten Sie Verpackungsmaterial, Verpackungs- und
Transportsicherungen von Kindern fern.

Aufbau

s verpackungstechnischen Griinden ist Ihr Holz-

spalter nicht komplett montiert.

Hinweis:

Aufgrund des hohen Produktgewichts empfehlen
wir die Montage durch mindestens zwei Personen.

Zu

r Montage benétigen Sie:

2x Gabelschlussel / Steckschlissel SW 13mm
1x Gabelschliissel / Steckschlissel SW 16mm
1x Innensechskantschlissel 8mm

Fett oder Sprihol

Montagematerial ist nicht im Lieferumfang enthalten.

9.1
1.

Transportrader (11) montieren (Abb. 4, 4a)
Schieben Sie die Radachse (F) durch die Bohrun-
gen am hinteren unteren Ende des Holzspalters.
Montieren Sie beidseitig je eine Beilagscheibe (G).
Flhren Sie das Transportrad (11) auf die Radach-
se (F). Fixieren Sie diese anschlieBend mit je einer
Beilagscheibe (G) und einem Splint (H). Biegen
Sie den Splint (H) leicht um.

Bringen Sie anschlieBend beidseitig die Radkap-
pen (l) an.

9.2 Bedienarme (6) montieren (Abb. 5, 5a)
Hinweis: Die Bedienarme (6) sind mit L (links) und
R (rechts) gekennzeichnet.

1.
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Ziehen Sie jeweils den Federstecker (28) heraus
und entfernen Sie den Haltebolzen (26).

Tragen Sie einen leichten Fett- oder Sprihdlfilm
auf die oberen und unteren Auflagepunkte (6a) der
Bedienarme (6) auf.

Bringen Sie den Bedienarm (6) an. Fihren Sie
gleichzeitig die Schaltwippe (27) durch den Schlitz
des Bedienhebels (16).

Fixieren Sie die Bedienarme (6) mit dem Haltebol-
zen (26), indem Sie die Bohrungen fluchten und
den Haltebolzen (26) anbringen.

Sichern Sie den Haltebolzen (26) nun mit einem
Federstecker (28).

Wiederholen Sie den Vorgang auf der gegenlber-
liegenden Seite.

Haltekrallen (18) montieren (Abb. 6, 6a)

Fur die Montage der Haltekrallen (18) miissen Sie
zuerst die obere Sicherungsmutter der Schloss-
schraube mit einem Gabelschlissel/Steckschlis-
sel SW 13mm demontieren. Halten Sie hierflr
die Schlossschraube durch die Bohrung (18a) mit
einem Finger fest damit sie nicht ins Rohr fallt.
Setzen Sie die Haltekralle (18) auf die obere
Schlossschraube und drehen Sie die Sicherungs-
mutter zwei Umdrehungen auf (nicht festziehen).
Wiederholen Sie den Vorgang mit der unteren
Schlossschraube.
Ziehen Sie die Sicherungsmuttern mit einem Ga-
belschlussel/Steckschliissel SW 13mm fest.
Stellen Sie gegebenenfalls die Anschlagschrau-
ben (29) mit einem Innensechskantschlissel 8mm
auf beiden Seiten so ein, dass die Haltekrallen (18)
den Spaltkeil (4) nicht berihren.

Schutzbiigel (15) montieren (Abb. 7)

Schieben Sie den Schutzbligel (15) in die Halte-
rung (15a).

Fuhren Sie die Sechskantschrauben M8x50mm
(K) mit je einer Beilagscheibe durch die Bohrun-
gen.

Sichern Sie die Sechskantschrauben M8x50mm
(K) mit je einer Beilagscheibe und einer Siche-
rungsmutter. Verwenden Sie zwei Gabelschlissel/
Steckschliissel SW 13mm.

Montieren Sie in gleicher Weise den zweiten
Schutzbugel (15).

Stiitzen (12) montieren (Abb. 8)

Nehmen Sie die Stitzen (12) und befestigen Sie
diese auf beiden Seiten mit den Sechskantschrau-
ben M10x25mm (J) und jeweils einer Beilagschei-
be an der Grundplatte (13). Verwenden Sie einen
Gabelschlissel/Steckschliissel SW 16mm.

Kettenhaken (2) montieren (Abb. 9, 9a)
Montieren Sie den Kettenhaken (2) mit zwei
Sechskantschrauben M12x40mm (A), Beilag-
scheiben und Sicherungsmuttern an den Halter
an der Spaltsaule (1). Verwenden Sie zwei Gabel-
schlissel/Steckschlissel SW 19mm.



9.7 Stammheber (9) montieren (Abb. 9, 10)

Hinweis: Die Kette des Stammhebers darf aus Si-

cherheitsgriinden nur mit dem letzten Glied am

Kettenhaken eingehéangt werden.

1. Montieren Sie den Stammheber (9) mit einer
Sechskantschraube M12x70mm (D), Beilagschei-
be und Sicherungsmutter an die Halterung der
Grundplatte (13), die Sicherungsmutter muss auf
der rechten Seite (Richtung Réder) befinden! Ver-
wenden Sie zwei Gabelschliissel/Steckschlussel
SW 19mm.

2. Befestigen Sie die Kette (3) in folgender Rei-
henfolge an dem Stammheber (9): Sechskant-
schraube M10x40mm (E), Beilagscheibe, Hal-
terung Stammheber, Beilagscheibe, Kette (3),
Beilagscheibe und Sicherungsmutter. Schrau-
ben Sie die Sicherungsmutter nur so weit auf,
dass sich die Kette (3) frei bewegen kann.
Achtung! Die Kette (3) muss sich auf der Schraube
leichtgangig drehen lassen!

3. Hangen Sie das Kettenende in den Kettenhacken

@).

9.8 Transporthebel (7) montieren (Abb. 11)

1.  Montieren Sie den Hebel (8) mit einer Sechskant-
schraube M10x55mm (B), Beilagscheibe und Si-
cherungsmutter auf dem Transporthebel (7). Ver-
wenden Sie zwei Gabelschliissel/Steckschlussel
SW 13mm.

2. Schieben Sie den Transporthebel (7) in die Hal-
terung.

3. Fuhren Sie die Sechskantschrauben M8x55mm
(C) mit je einer Beilagscheibe durch die Bohrun-
gen.

4. Sichern Sie die Sechskantschrauben M8x55mm
(C) mit je einer Beilagscheibe und einer Siche-
rungsmutter. Verwenden Sie zwei Gabelschllssel/
Steckschlissel SW 13mm.

5. Prifen Sie die Leichtgéngigkeit des Hebels (8)!

10. Vor Inbetriebnahme

A Achtung!
Vor der Inbetriebnahme das Produkt unbedingt
komplett montieren!

A Achtung!
Bevor Sie Einstell- oder Wartungsarbeiten vorneh-
men, ziehen Sie den Netzstecker!

/A WARNUNG!

Gesundheitsgefahr!

Das Einatmen von Olddmpfen und Abgasen kann zu
schweren gesundheitlichen Schéden, Bewusstlosig-
keit und im Extremfall zum Tod fiihren.

- Atmen Sie Oldampfe und Abgase nicht ein.

- Betreiben Sie das Gerat nur im Freien.

HINWEIS!

Produktbeschéadigung

Wird das Produkt ohne oder mit zu wenig Hydraulikol
betrieben, kann dies zu Schaden an der Hydraulikpum-
pe fihren.

HINWEIS!

Umweltschaden!

Ausgelaufenes Ol kann die Umwelt nachhaltig ver-

schmutzen.

Die Flissigkeit ist hochgiftig und kann schnell zu Was-

serverschmutzung fuihren.

- Befiillen / Entleeren Sie Ol nur auf ebenen, befes-
tigten Flachen.

- Nutzen Sie einen Einfillstutzen oder Trichter.

- Fangen Sie abgelassenes Ol in einem geeigneten
Gefal auf.

- Wischen Sie verschiittetes Ol sofort sorgfaltig auf
und entsorgen Sie den Lappen nach den ortlichen
Vorschriften.

- Entsorgen Sie Ol nach den értlichen Vorschriften.

Uberpriifen Sie vor jedem Gebrauch:

« die Anschlussleitungen auf defekte Stellen (Risse,
Schnitte und dergleichen),

» das Gerat auf evtl. Beschadigungen,

« ob alle Schrauben fest angezogen sind,

+ die Hydraulik auf Leckstellen,

+ den Olstand,

« die Sicherheitseinrichtungen und

+ den Ein-/ Ausschalter.

Umweltbedingungen
Das Gerat sollte unter folgenden Umweltbedingungen
arbeiten:

minimal maximal empfohlen
Temperatur 5°C 40°C 16°C
Feuchtigkeit 95% 70%
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Bei Arbeiten unter 5° C sollte das Gerat ca. 15 Minuten
im Leerlauf betrieben werden, damit sich das Hydrau-
likdl erwarmt.

Wechselstrom Motoren 230V sollten bei niedrigen
AuBentemperaturen beim Start eine Temperatur zwi-
schen 5°C - 10°C haben, da sich der Anlaufstrom bei
niedrigen Temperaturen erhéht und der Sicherungs-
automat auslésen kann.

» Der Netzanschluss wird mit 16A trage abgesichert.
+ Der ,FI-Schutzschalter® muss mit 30mA abgesi-

chert werden.

Benoétigtes Werkzeug:
» Fett oder Sprihdl
Nicht im Lieferumfang enthalten.

10.1 Holzspalter aufstellen

A Achtung!

Verletzungsgefahr durch umkippenden Holzspal-
ter. Ein umkippender Holzspalter kann zu schwe-
ren Verletzungen und zu Beschéadigungen fiihren.

Bereiten Sie den Arbeitsplatz, an dem das Gerat ste-

hen soll, vor.

+ Schaffen Sie ausreichend Platz, um sicheres, st6-
rungsfreies Arbeiten zu ermdglichen.

+ Das Gerat ist zum Arbeiten auf ebenen Flachen
konzipiert und muss auf ebenem, festen Untergrund
standsicher aufgestellt werden.

10.2 Olstand priifen (Abb. 1, 12)

A Achtung!

Vor Inbetriebnahme unbedingt Olstand priifen.
Die Hydraulikanlage ist ein geschlossenes System
mit Oltank, Olpumpe und Steuerventil. Bei der Auslie-
ferung ist bereits Ol im System. Uberpriifen Sie den
Olstand vor der ersten und regelmaRig vor jeder Inbe-
triebnahme. Zu niedriger Olstand kann die Olpumpe
beschadigen, fiillen Sie ggf. Ol nach.

Hinweis
Die Spaltsaule (1) muss vor der Prifung eingefahren
werden, das Gerat muss eben stehen.

1. Schrauben Sie die Entliftungsschraube (23) he-
raus.

2. Wischen Sie den Olmessstab (30) mit einem sau-
beren, fusselfreien Tuch ab.

3. Schrauben Sie die Entliftungsschraube (23) wie-
der bis zum Anschlag in den Einfillstutzen ein.

4. Schrauben Sie die Entliftungsschraube (23) he-
raus und lesen in waagrechter Stellung den OI-
stand ab. Der Olstand muss am Olmessstab (30)
zwischen Min. und Max. liegen.

5.  Wenn der Olfiillstand zu gering ist, gehen Sie wie
unter Abschnitt 12.5 beschrieben vor.

6. Schrauben Sie die Entliiftungsschraube (23) an-
schlieRend wieder ein.

10.3 Hydraulikdltank (24) entliiften (Abb. 12)

A Achtung!

Entliiften Sie den Hydraulikdltank, bevor Sie den
Holzspalter in Betrieb nehmen.

Hinweis

Wenn der Hydraulikdltank (24) nicht entllftet wird, be-

schadigt die eingeschlossene Luft die Dichtungen und

damit den Holzspalter!

1. Vor Arbeitsbeginn muss die Entliftungsschraube
(23) unbedingt um zwei Umdrehungen gelockert
werden, damit die Luftzirkulation in dem Hydrau-
likdltank (24) gewahrleistet ist.

2. Lassen Sie die Entliftungsschraube (23) wahrend
des Betriebes gelockert.

3. Bevor Sie den Holzspalter bewegen, schlieRen Sie
die Entliftungsschraube (23) wieder, da sonst Ol
auslaufen kann.

A Achtung!

» Bei Arbeiten unter 5° C sollte das Gerat ca. 15 Mi-
nuten im Leerlauf betrieben werden, damit sich das
Hydraulikdl erwarmt.

» Vor jedem Transport des Gerats muss die Entluf-
tungsschraube unbedingt fest angeschraubt wer-
den, um Olaustritt zu verhindern.

Funktionspriifung
Vor jedem Einsatz soll eine Funktionsprifung gemacht
werden.

Aktion Ergebnis
Beide Bedienhebel (16) Spaltkeil (4) fahrt nach
nach unten driicken. unten.

Jeweils einen
Bedienhebel (16)
loslassen.

Spaltkeil (4) bleibt in
der gewahlten Position
stehen.

Spaltkeil (4) fahrt in die
obere Position zurtck.

Loslassen beider
Bedienhebel (16).
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10.4 Spaltséaule (1) einfetten (Abb. 1)

A Achtung!

Die Spaltsaule darf nicht trockenlaufen.

Die Spaltsaule (1) des Holzspalters ist vor Inbetrieb-

nahme grofRzugig einzufetten. Dieser Vorgang muss

alle 5 Betriebsstunden wiederholt werden.

1. Die Spaltsaule (1) muss sich in der oberen Position
befinden.

2. Tragen Sie einen groRzugigen Fett- oder Sprih-
olfilm auf die Spaltsaule (1) auf.

10.5 Ein-/ Ausschalten (Abb. 13)

Hinweis:

Uberpriifen Sie vor jedem Gebrauch die Funktion

des Ein-/Ausschalters durch einmaliges Ein- und

wieder Ausschalten.

1. SchlieBen Sie den Stromanschluss (20) an eine
Netzsteckdose an.

2. Zum Einschalten betdtigen Sie die griine Taste
des Ein-/Ausschalters (22), das Gerat lauft an.

3. Zum Ausschalten driicken Sie die rote Taste des
Ein-/Ausschalters (22), das Gerat schaltet ab.

4. Trennen Sie den Stromanschluss (20) von der
Netzsteckdose, wenn Sie die Arbeit beenden wol-
len.

10.6 Drehrichtung des Motors (21) Uiberpriifen
(Abb. 1, 13, 14)

A Achtung!

Drehstrommotoren miissen bei Neuanschluss

oder Standortwechsel auf ihre Drehrichtung lber-

priift werden, gegebenenfalls muss mit dem Pha-

senwender die Drehrichtung geédndert werden.

1. Schalten Sie den Holzspalter wie unter Abschnitt
10.5 ein.

2. Ist die richtige Laufrichtung eingestellt, bewegt
sich die Spaltsaule (1) automatisch nach oben.

3. Bewegt sich die Spaltsaule (1) nicht, schalten Sie
das Gerat sofort ab.

4. Andern Sie die Drehrichtung des Phasenwenders
mit einem Schraubenzieher (nicht im Lieferumfang
enthalten) im Stromanschluss (20).

A Achtung!

Niemals den Motor in der falschen Drehrichtung
laufen lassen! Dies fiihrt unweigerlich zur Zersto-
rung des Hydrauliksystems und hierfiir kann keine
Garantie in Anspruch genommen werden.

11. Bedienung

Benétigtes Werkzeug:
* Innensechskantschliissel 5mm (L)

11.1 Spaltgut spalten

/A WARNUNG!

Verletzungsgefahr!

Trockenes und abgelagertes Holz kann beim Spaltvor-
gang explosionsartig aufspringen und den Bediener
verletzen.

Wahrend des Spaltvorgangs kann es durch Einfahren
des hydraulischen Spaltkeils zu Quetschungen oder
Abtrennungen von Korperteilen kommen.

Holzteile, die wahrend eines Spaltvorgangs entstehen,
kénnen herunterfallen.

« Tragen Sie entsprechende Schutzkleidung.

Vergewissern Sie sich, dass das zu spaltende Holz
keine Nagel oder Fremdkdrper enthalt. Die Enden des
Spaltguts miissen gerade geschnitten sein. Aste mis-
sen biindig abgesagt sein.

Schrag abgeschnittene Holzstiicke kdnnen beim Spalt-
vorgang wegrutschen. Spalten Sie nur gerade abge-
sagte Holzer.

11.1.1 Hubeinstellstange (33) einstellen
(Abb. 15, 15a)

Fahren Sie den Spaltkeil (4) Gber die Bedienhebel

(16) in die gewlinschte Position.

Lassen Sie einen Bedienhebel (16) los.

Betatigen Sie den Stopphebel (19).

Lassen Sie nun den zweiten Bedienhebel (16) los.

Schalten Sie den Motor (21) ab (siehe Abschnitt

10.5).

6. LoOsen Sie die Feststellschraube (Hubeinstellstan-
ge) (32) mit dem beiliegenden Innensechskant-
schlissel 5mm (L).

7. Fuhren Sie die Hubeinstellstange (33) mit der Hut-
mutter (Hubeinstellstange) (31) nach oben, bis
die Hubeinstellstange (33) am Anschlag gestoppt
wird.

8. Ziehen Sie die Feststellschraube (Hubeinstell-
stange) (32) mit dem beiliegendem Innensechs-
kantschliissel 5mm (L) fest.

9. Schalten Sie den Motor (21) ein (siehe Abschnitt
10.5).

10. Losen Sie langsam den Stopphebel (19).

11. Betatigen Sie beide Bedienhebel (16) um den
Spaltkeil (4) nach unten zu fahren.

-
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12. Lassen Sie nun beide Bedienhebel (16) los und
Uberprifen Sie die obere Position des Spaltkeils

).

11.2 Langholz spalten

11.2.1 Betrieb des Stammheber (9) (Abb. 16, 17, 18)

1. Schwenken Sie den Schwenktisch (14) mit dem
FuB zur Seite.

2. Klappen Sie den rechten Bedienarm (6) nach hin-
ten.

3. Losen Sie den Transporthebel (7) des Stamm-
hebers, sodass sich das Heberohr frei bewegen
kann.

4. Fahren Sie den Spaltkeil (4) so weit nach unten,
bis der Stammheber (9) komplett am Boden auf-
liegt.

5. Rollen Sie das zu spaltende Spaltgut auf den
Stammheber (9) und die Grundplatte (13). Das
Spaltgut muss zwischen den beiden Fixierungen
des Stammhebers (9) liegen.

6. Betatigen Sie den Stopphebel (19).

7. Schalten Sie den Motor (21) ein (siehe Abschnitt
10.5).

8. Losen Sie langsam den Stopphebel (19).

9. Der Stammheber (9) bewegt sich nach oben und
stellt das Spaltgut auf die Grundplatte (13).

10. Achten Sie darauf, dass das Spaltgut mittig zum
Spaltkeil (4) platziert ist.

11. Spalten Sie das Spaltgut. Gehen Sie wie unter Ab-
schnitt 11.2.2 beschrieben vor.

11.2.2 Langholz spalten (Abb. 1, 16, 17)

1. Schwenken Sie den Schwenktisch (14) mit der
Hand oder dem Ful zur Seite.

2. Stellen Sie das Spaltgut gerade auf die Grund-
platte (13).

3. Halten Sie das Spaltgut mit den beiden Haltekral-
len (18) an den Bedienarmen (6) fest. Achten Sie
darauf, dass das Spaltgut mittig zum Spaltkeil (4)
platziert ist.

4. Dricken Sie beide Bedienhebel (16) gleichzeitig
nach unten.

5. Bewegen Sie die Bedienarme (6) ca. 2 cm vom
Spaltgut weg, sobald der Spaltkeil (4) eindringt.
Dadurch wird eine Beschadigung der Haltekrallen
(16) verhindert.

6. Fahren Sie den Spaltkeil (4) so weit nach unten,
bis das Spaltgut gespalten ist.

7. Wenn das Spaltgut beim ersten Spalthub nicht
vollstandig gespalten wurde, gehen Sie wie unter
Abschnitt 11.4 vor.

11.3 Ausgangsposition Stammheber (9)
(Abb. 18, 18a)

Hinweis

Bei Nichtbenutzung des Stammhebers wird dieser als

zweiter Schutzarm verwendet.

1. Bringen Sie den Stammheber (9) in die Ausgangs-
position.

2. Sichern Sie den Stammheber (9) mit dem Trans-
porthebel (7).

11.4 Eingeklemmtes Spaltgut entfernen

(Abb. 1, 16, 17)
Hinweis:
Verklemmtes Holz mithilfe des Schwenktisches
durchspalten, gegen die Spaltrichtung heraus-
schlagen oder durch Nachobenfahren des Spalt-
keils entfernen.

A ACHTUNG!

Verletzungsgefahr!

Der Schwenktisch muss in den Verriegelungsha-
ken einrasten!

/A ACHTUNG!

Verletzungsgefahr!

Es besteht die Gefahr, dass sich astiges Spaltgut beim

Spaltvorgang verklemmt. Bitte beachten Sie, dass das

Holz beim Herauslésen stark unter Spannung steht

und Korperteile im Spaltriss gequetscht werden kén-

nen.

- Greifen Sie nicht in den laufenden Holzspalter.

- Stecken Sie keine Gegensténde in den laufenden
Holzspalter (z.B. Hammer oder ahnliches).

1. Wenn das Spaltgut beim ersten Spalthub nicht
vollstédndig gespalten wurde, fahren Sie den Spalt-
keil (4) mit Spaltgut Uber die beide Bedienhebel
(16) vorsichtig in die obere Position.

2. Schwenken Sie den Schwenktisch (14) mit dem
FuR ein, bis der Verriegelungshaken (10) einrastet.

3. Fuhren Sie nun einen zweiten Spalthub durch, bis
das Spaltgut vollstandig gespalten ist.

4. Entnehmen Sie das Spaltgut und schwenken Sie
den Schwenktisch (14) mit lhrem FulR weg.

11.5 Wiederanlaufsicherung bei Stromunterbre-
chung (Nullspannungsausléser)

Bei Stromausfall, unbeabsichtigtem Ziehen des Ste-

ckers oder defekter Sicherung, schaltet das Gerat

automatisch ab.
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Zum Wiedereinschalten gehen Sie wie unter Abschnitt
10.5 beschrieben vor.

11.6 Arbeitsende (Abb. 1, 12, 18)

1. Fahren Sie die Spaltsaule (1) in die untere Posi-
tion.

2. Lassen Sie einen Bedienhebel (16) los.

Betéatigen Sie den Stopphebel (19).

Schalten Sie den Motor (21) ab (siehe Abschnitt

10.5), und ziehen Sie den Netzstecker.

5. Schwenken Sie den Schwenktisch (11) mit dem
Fuf ein, bis der Verriegelungshaken (7) einrastet.

6. SchlieBen Sie die Entluftungsschraube (23).

7. Schitzen Sie das Gerat vor Nasse!

8. Beachten Sie die allgemeinen Wartungshinweise.

> w

12. Wartung und Reparatur

/A WARNUNG!

Verletzungsgefahr!

Das Gerat kann unerwartet starten und dadurch zu

Verletzungen flihren.

- Schalten Sie vor allen Wartungsarbeiten den Motor
aus.

- Ziehen Sie vor allen Wartungsarbeiten den Netz-
stecker.

A WARNUNG!

Gesundheitsgefahr!

Das Einatmen von Oldampfen kann zu schweren ge-
sundheitlichen Schaden, Bewusstlosigkeit und im Ext-
remfall zum Tod fihren.

- Atmen Sie Oldampfe nicht ein.

- Betreiben Sie das Gerat nur im Freien.

HINWEIS

Produktbeschadigung

Wird das Produkt ohne oder mit zu wenig Hydraulikdl
betrieben, kann dies zu Schaden an der Hydraulikpum-
pe fuhren.

HINWEIS!

Umweltschéaden!

Ausgelaufenes Ol kann die Umwelt nachhaltig ver-

schmutzen.

Die Fliissigkeit ist hochgiftig und kann schnell zu Was-

serverschmutzung flihren.

- Befiillen / Entleeren Sie Ol nur auf ebenen, befes-
tigten Flachen.

- Nutzen Sie einen Einfillstutzen oder Trichter.

Fangen Sie abgelassenes Ol in einem geeigneten
Gefal auf.

Wischen Sie verschiittetes Ol sofort sorgféltig auf
und entsorgen Sie den Lappen nach den ortlichen
Vorschriften.

Entsorgen Sie Ol nach den értlichen Vorschriften.

Samtliche Schutz- und Sicherheitseinrichtungen mis-
sen nach abgeschlossenen Reparatur- und Wartungs-
arbeiten sofort wieder montiert werden.

Wir empfehlen Ihnen:

Reinigen Sie das Gerat nach jedem Arbeitseinsatz
grindlich mit einem feuchten Tuch und etwas Schmier-
seife. Verwenden Sie keine Reinigungs- oder Lésungs-
mittel; diese kdnnten die Kunststoffteile des Gerats an-
greifen. Achten Sie darauf, dass kein Wasser in das
Innere des Gerats gelangen kann.

Bendtigtes Werkzeug:

1x Gabelschlissel / Steckschlussel SW 24 mm
Trichter

Auffangbehalter

Feile / Winkelschleifer

Nicht im Lieferumfang enthalten.

12.1 Spaltkeil (4) (Abb. 1)

1.

Der Spaltkeil (4) ist ein VerschleiBteil, der bei Be-
darf mit einer Feile oder einem Winkelschleifer
nachgeschliffen oder durch einen neuen Spaltkeil
(4) ersetzt werden soll.

12.2 Bedienarme (6) und Bedienhebel (16) (Abb. 1)

1.

Die kombinierte Halte- und Steuereinrichtung
muss leichtgéngig bleiben. Gelegentlich mit weni-
gen Tropfen Ol schmieren.

12.3 Spaltsiule (1) (Abb. 1)

1.

2.

Spaltsaule (1) sauber halten. Schmutz, Holzspa-
ne, Rinden usw. entfernen.
Spaltsaule (1) mit Sprihol oder Fett schmieren.

12.4 Olstand regelmiaBig kontrollieren!
Zu niedriger Olstand beschadigt die Olpumpe! (Siehe
10.2)

1.

Prifen Sie die Hydraulikanschlisse und Ver-
schraubungen regelmafig auf Dichtheit und zie-
hen Sie diese evtl. nach.
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12.5 Hydraulikdl nachfiillen (Abb. 1, 12)

Wir empfehlen Ole der HLP 32 Reihe.

Hinweis:

Die Spaltsaule (1) muss vor der Prifung eingefahren

werden, das Gerat muss eben stehen.

1. Schrauben Sie die Entliftungsschraube (23) he-
raus.

2. Fdllen Sie mit Hilfe eines geeigneten Trichters Hy-
draulikdl auf. Achten Sie auf die max. Fillmenge
von 4800 ml. Filllen Sie das Ol vorsichtig bis zur
Unterkante des Einflllstutzens ein.

3. Wischen Sie den Olmessstab (30) mit einem sau-
beren, fusselfreien Tuch ab.

4. Schrauben Sie die Entliftungsschraube (23) wie-
der bis zum Anschlag in den Einflllstutzen ein.

5. Schrauben Sie die Entliftungsschraube (23) he-
raus und lesen in waagrechter Stellung den OI-
stand ab. Der Olstand muss am Olmessstab (30)
zwischen Min. und Max. liegen.

6. Wenn der Olffiillstand zu gering ist, wiederholen
Sie den Vorgang.

7. Schrauben Sie die Entliftungsschraube (23) an-
schlielRend wieder ein.

12.6 Hydraulikdl wechseln (Abb. 1, 12)
Hydraulikdl nach einer Betriebszeit von 50 Stunden
wechseln. Danach alle 500 Stunden.

Hinweis
Der Hydraulikélwechsel sollte bei betriebswarmem Mo-
tor durchgefiihrt werden.

Hinweis

Die Spaltsaule (1) muss vor dem Olwechsel eingefah-

ren werden, das Gerat muss eben stehen.

1. Stellen Sie einen geeigneten Auffangbehalter mit
min. 7 Liter bereit.

2. Schrauben Sie die Entliftungsschraube (23) he-
raus.

3. Entfernen Sie die Olablassschraube (25) mit
einem Gabelschliissel SW 24mm, um das Ol ab-
flieBen zu lassen.

4. Schrauben Sie die Olablassschraube (25) wieder
ein.

5. Flllen Sie neues Hydraulikél auf (ca. 4800 ml).

6. Schrauben Sie die Entliftungsschraube (23) wie-
der ein.

7. Prifen Sie den Olstand wie unter Abschnitt 10.2
beschrieben.

8. Entsorgen Sie anfallendes Altél ordnungsgeman
in der ortlichen Altélsammelstelle.

Die hier angegebenen Zeitabstande beziehen sich auf
normale Benutzungsbedingungen; wenn also das Ge-
rat starker Belastung ausgesetzt ist, verringern sich
diese Zeiten dementsprechend.

Service-Informationen

Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgen-
de Teile einem gebrauchsgemaflen oder natirlichen
Verschlei unterliegen bzw. folgende Teile als Ver-
brauchsmaterialien bendtigt werden.

Verschleilteile*: Spaltkeil, Hydraulikdl und Spaltkeil-/
Spaltholmfiihrungen

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!
Ersatzteile und Zubehdr erhalten Sie in unserem Ser-
vice-Center. Scannen Sie hierzu den QR-Code auf der
Titelseite.

13. Lagerung

Hinweis
Fahren Sie die Spaltsaule in die untere Position (siehe
Abschnitt 11.6).

Lagern Sie das Gerat und dessen Zubehdr an einem
dunklen, trockenen und frostfreien sowie fiir Kinder un-
zuganglichem Ort. Die optimale Lagertemperatur liegt
zwischen 5 und 30°C. Bewahren Sie das Elektrowerk-
zeug in der Originalverpackung auf. Decken Sie das
Elektrowerkzeug ab, um es vor Staub oder Feuchtig-
keit zu schiitzen. Bewahren Sie die Bedienungsanlei-
tung bei dem Elektrowerkzeug auf.

14. Transport

A Achtung!
Ziehen Sie vor dem Transport den Netzstecker.

A Achtung!
Geriét nicht liegend transportieren!

Hinweis
Fahren Sie die Spaltsaule in die untere Position (siehe
Abschnitt 11.6).

14.1 Transport iiber Transportgriff (5) (Abb. 19)

Flr den einfachen Transport ist der Holzspalter mit

zwei Transportradern (11) und einem Transportgriff (5)

ausgestattet.

1. Um das Gerét zu transportieren, fassen Sie mit
einer Hand an den Transportgriff (5) und kippen
Sie den Holzspalter leicht mit dem FuR.
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2. Der Holzspalter neigt sich auf die Transportrader
(11) und kann so fortbewegt werden.

14.2 Transport mit Kran (Abb. 20)

A Achtung!

Niemals am Spaltkeil anheben!

1. Befestigen Sie die Transportgurte (nicht im Liefer-
umfang enthalten) auf beiden Seiten an der obe-
ren Halterung (15a) des Schutzbligels (15) und an
der Halterung des Transporthebels (7).

2. Heben Sie das Gerat vorsichtig an.

15. Elektrischer Anschluss

Der installierte Elektromotor ist betriebsfertig an-
geschlossen. Der Anschluss entspricht den ein-
schldgigen VDE- und DIN-Bestimmungen.

Der kundenseitige Netzanschluss sowie die ver-
wendete Verliangerungsleitung miissen diesen
Vorschriften entsprechen.

Verwenden Sie einen ortsverdnderlichen Perso-
nenschutzschalter (PRCD), falls im Versorgungs-
netz die Fehlerstromschutzschaltung (RCD) mit
einem Nennfehlstrom von max. 30mA nicht vor-
gesehen ist.

Der Netzanschluss wird mit 16 A trége abgesichert.

Schadhafte Elektro-Anschlussleitungen
An elektrischen Anschlussleitungen entstehen oft Iso-
lationsschaden.

Ursachen hierfiir kbnnen sein:

+ Druckstellen, wenn Anschlussleitungen durch Fens-
ter oder Turspalten gefiihrt werden.

+ Knickstellen durch unsachgemaRe Befestigung
oder Fuhrung der Anschlussleitung.

+ Schnittstellen durch Uberfahren der Anschlusslei-
tung.

+ Isolationsschaden durch Herausreifen aus der
Wandsteckdose.

* Risse durch Alterung der Isolation.

Solch schadhafte Elektro-Anschlussleitungen dirfen
nicht verwendet werden und sind aufgrund der Isola-
tionsschaden lebensgefahrlich.

Elektrische Anschlussleitungen regelmaRig auf Scha-
den (berpriifen. Achten Sie darauf, dass beim Uber-
priifen die Anschlussleitung nicht am Stromnetz hangt.

Elektrische Anschlussleitungen miissen den einschla-
gigen VDE und DIN-Bestimmungen entsprechen. Ver-
wenden Sie nur Anschlussleitungen mit Kennzeich-
nung HO7RN-F.

Ein Aufdruck der Typenbezeichnung auf dem An-
schlusskabel ist Vorschrift.

+ Das Produkt erfillt die Anforderungen der
EN 61000-3-11 und unterliegt Sonderanschluss-
bedingungen. Das heift, dass eine Verwendung an
beliebigen frei wahlbaren Anschlusspunkten nicht
zulassig ist.
« Das Produkt kann bei ungilinstigen Netzverhaltnis-
sen zu voriibergehenden Spannungsschwankungen
fuhren.
« Das Produkt ist ausschlieBlich zur Verwen-
dung an Anschlusspunkten vorgesehen, die
a) eine maximale zuldssige Netzimpedanz “Z”
(Zmax = 0.354 Q (230V) / 0,330 Q (400V)) nicht
Uberschreiten, oder

b) eine Dauerstrombelastbarkeit des Netzes von
mindestens 100 A je Phase haben.

» Sie missen als Benutzer sicherstellen, wenn nétig
in Ricksprache mit |hrem Energieversorgungs-
unternehmen, dass Ihr Anschlusspunkt, an dem Sie
das Produkt betreiben méchten, eine der beiden ge-
nannten Anforderungen a) oder b) erfiillt.

Drehstrommotor 400 V 3~/ 50 Hz

Netzspannung 400 V 3N~/ 50 Hz

Netzanschluss und Verlangerungsleitung missen

5-adrig sein = 3~ + N + PE.

« Verlangerungsleitungen missen einen Mindest-
querschnitt von 1,5 mm? aufweisen (< 25m).

« Verlangerungsleitungen missen einen Mindest-
querschnitt von 2,5 mm? aufweisen (> 25m).

Wechselstrommotor 230V / 50Hz

Netzspannung 230V / 50Hz

« Verlangerungsleitungen missen einen Mindest-
querschnitt von 1,5 mm? aufweisen (< 25m).

» Verlangerungsleitungen missen einen Mindest-
querschnitt von 2,5 mm? aufweisen (> 25m).

Anschlisse und Reparaturen der elektrischen Ausris-
tung dirfen nur von einer Elektro-Fachkraft durchge-
fuhrt werden.
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Bei Riickfragen bitte folgende Daten angeben:
» Stromart des Motors

» Daten des Maschinen-Typenschildes

» Daten des Motor-Typschildes

16. Entsorgung und Wiederverwertung
Hinweise zur Verpackung

Die Verpackungsmaterialien sind

N ‘.‘ °
%@ %A éreeycelbar. Bitte Verpackungen

umweltgerecht entsorgen.

Hinweise zum Elektro- und Elektronikgerategesetz
(ElektroG)

Elektro- und Elektronik-Altgerédte gehoren
E nicht in den Hausmiill, sondern sind einer

getrennten Erfassung bzw. Entsorgung zu-
zufiihren!

+ Altbatterien oder -akkus, welche nicht fest im Altge-
rat verbaut sind, miissen vor Abgabe zerstérungs-
frei entnommen werden! Deren Entsorgung wird
Uber das Batteriegesetz geregelt.

+ Besitzer bzw. Nutzer von Elektro- und Elektronik-
geraten sind nach deren Gebrauch gesetzlich zur
Rickgabe verpflichtet.

+ Der Endnutzer tragt die Eigenverantwortung fiir das
Léschen seiner personenbezogenen Daten auf dem
zu entsorgenden Altgerat!

+ Das Symbol der durchgestrichenen Miilltonne be-
deutet, dass Elektro- und Elektronikaltgerate nicht
Uber den Hausmiill entsorgt werden dirfen.

+ Elektro- und Elektronikaltgerate kénnen bei folgen-
den Stellen unentgeltlich abgegeben werden:

- Offentlich-rechtliche Entsorgungs- bzw. Sammel-
stellen (z. B. kommunale Bauhdfe).

- Verkaufsstellen von Elektrogeraten (stationar und
online), sofern Handler zur Riicknahme verpflich-
tet sind oder diese freiwillig anbieten.

- Bis zu drei Elektroaltgerate pro Gerateart, mit
einer Kantenlange von maximal 25 Zentimetern,
kénnen Sie ohne vorherigen Erwerb eines Neu-
gerates vom Hersteller kostenfrei bei diesem ab-
geben oder einer anderen autorisierten Sammel-
stelle in Ihrer Nahe zuflhren.

- Weitere erganzende Ricknahmebedingungen
der Hersteller und Vertreiber erfahren Sie beim
jeweiligen Kundenservice.

« Im Falle der Anlieferung eines neuen Elektrogera-
tes durch den Hersteller an einen privaten Haushalt,
kann dieser die unentgeltliche Abholung des Elekt-
roaltgerates, auf Nachfrage vom Endnutzer, veran-
lassen. Setzen Sie sich hierzu mit dem Kundenser-
vice des Herstellers in Verbindung.

» Diese Aussagen gelten nur fur Gerate, die in den
Landern der Europaischen Union installiert und ver-
kauft werden und die der Europaischen Richtlinie
2012/19/EU unterliegen. In Landern auBerhalb der
Europaischen Union kdnnen davon abweichende
Bestimmungen fiir die Entsorgung von Elektro- und
Elektronik-Altgeraten gelten.

Méoglichkeiten zur Entsorgung des ausgedienten
Gerédtes erfahren Sie bei lhrer Gemeinde- oder
Stadtverwaltung.

Kraftstoffe und Ole

« Vor der Entsorgung des Gerats mussen der Kraft-
stofftank und der Motordlbehalter geleert werden!

» Kraftstoff und Motordl gehdren nicht in den Haus-
mull oder Abfluss, sondern sind einer getrennten Er-
fassung bzw. Entsorgung zuzufiihren!

+ Leere Ol- und Kraftstoffbehalter miissen umweltge-
recht entsorgt werden.
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17. Storungsabhilfe

Die folgende Tabelle zeigt Fehlersymptome auf und beschreibt, wie Sie Abhilfe schaffen kdnnen, wenn Ihre Maschi-
ne einmal nicht richtig arbeitet. Wenn Sie das Problem damit nicht lokalisieren und beseitigen kénnen, wenden Sie
sich an Ihre Service-Werkstatt.

Stérung

Motor (21) lauft, Spaltsaule
(1) fahrt nicht nach oben.

Mégliche Ursache
Motor (21) dreht in die falsche Richtung.

Abhilfe

Phasenwender im Stromanschluss
drehen (siehe Punkt 10.6).

Motor (21) beendet selbst-
standig Spaltvorgang.

Uberspannungs-Schutzvorrichtung wurde
ausgelost.

Elektrofachkraft anrufen.

Spaltsaule (1) fahrt nur
langsam nach unten.

Zu wenig Ol vorhanden.

Olstand bei eingeschraubtem OI-
messstab (30) prifen.

Schrauben am Bedienhebel (16) sind locker.

Schrauben am Bedienhebel (16)
nachziehen.

Entliftungsschraube (23) ist geschlossen.

Entliftungsschraube (23) vor Ge-
brauch zwei Umdrehungen I6sen.

Uberpriifen Sie, ob die Hutmutter (Hubein-
stellstange) (31) der Hubeinstellstange (33)
lose ist.

Hutmutter (Hubeinstellstange) (31)
der Hubeinstellstange (33) festziehen.
Gdf. eine neue Hutmutter anbringen.

Spaltgut wird nicht ge-
spalten.

Holzspalter falsch bestiickt.

Spaltgut richtig einlegen.

Spaltkeil (2) ist stumpf.

Spaltkeil (2) schleifen.

Ol tritt aus.

Undichte Stelle lokalisieren, Handler
kontaktieren.

Spaltsaule (1) vibriert,
erzeugt Gerausche.

Olmangel und Luftiiberschuss im Hydrauli-
schem System.

Olstand priifen, ggf. Ol nachfiillen,
ansonsten Handler kontaktieren.

Spaltsaule (1) vibriert stark
in oberer Position.

Kunststofffiihrungen sind verschlissen.

Kunststoffflihrungen oben und unten
erneuern.

Hydraulikpumpe pfeift.

Zu wenig Hydraulikdl im Hydraulikéltank (24).

Hydraulikél nachfillen.

Olaustritt an Spaltséule (1)
oder an anderen Stellen.

Lufteinschluss im hydraulischen System
wahrend Betrieb.

Entliftungsschraube (23) vor Ge-
brauch zwei Umdrehungen l6sen.

Entliftungsschraube (23) vor Transport nicht
angezogen.

Entliftungsschraube (23) vor Trans-
port fest anziehen.

Olablassschraube (25) locker.

Olablassschraube (25) fest anziehen.

Olventil und/oder Dichtungen defekt.

Handler kontaktieren.
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Garantiebedingungen

Revisionsdatum 26.11.2021

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitétskontrolle. Sollte ein Gerét dennoch nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und
bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten angegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir lhnen auch telefonisch iiber die Service-
rufnummer zur Verfiigung. Die nachfolgenden Hinweise sollen Ihnen fiir eine problemlose Bearbeitung und Regulierung im Schadensfall dienen.

Fiir die Geltendmachung von Garantieanspriichen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

1. Diese Garantiebedingungen regeln unsere zustzlichen Hersteller-Garantieleistungen fiir Kaufer (private Endverbraucher) von Neugeréten. Die
gesetzlichen Gewahrleistungsanspriiche werden von dieser Garantie nicht beriihrt. Fiir diese ist der Handler zusténdig, bei dem Sie das Produkt
erworben haben.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschlieBlich auf Méngel an einem von Ilhnen erworbenen neuen Gerét, die auf einem Material- oder Her-
stellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die unentgeltliche Reparatur solcher Méngel oder den Austausch des Gerates beschrénkt
(ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte Gerdte oder Teile gehen in unser Eigentum iiber. Bitte beachten Sie, dass unsere Geréte
bestimmungsgemaB nicht fiir den gewerblichen, handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht zu-
stande, wenn das Gerdt innerhalb der Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden
Beanspruchung ausgesetzt war.

3.Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:

- Schdden am Gerét, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung
(z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart) bzw. der Wartungs- und Sicherheitshestimmungen oder durch Einsatz des Gerats
unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie durch mangelnde Pflege und Wartung entstanden sind.

- Schiden am Gerit, die durch missbréuchliche oder unsachgeméBe Anwendungen (wie z.B. Uberlastung des Gerites oder Verwendung von nicht
zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehdr), Eindringen von Fremdkdrpern in das Gerét (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschaden, Ge-
waltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schaden durch Herunterfallen) entstanden sind.

- Schdden am Gerét oder an Teilen des Gerits, die auf einen bestimmungsgeméBen, iiblichen (betriebsbedingten) oder sonstigen natiirlichen Ver-
schleiB zuriickzufiihren sind sowie Schaden und/oder Abnutzung von VerschleiBteilen.

- Méngel am Gerat, die durch Verwendung von Zubehr-, Erganzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die keine Originalteile sind oder nicht
bestimmungsgemag verwendet werden.

- Gerdte, an denen Veranderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.

- Geringfiigige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die fiir Wert und Gebrauchstauglichkeit des Geréts unerheblich sind.

- Gerdte an denen eigenméchtig Reparaturen oder Reparaturen , inshesondere durch einen nicht autorisierten Dritten, vorgenommen wurden.

- Wenn die Kennzeichnung am Gerat bzw. die Identifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber) fehlen oder unlesbar sind.

- Geréte die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.

Schadensersatzanspriiche sowie Folgeschéden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

4. Die Garantiezeit betragt requlér 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerétes. MaBgeblich ist das
Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieanspriiche miissen jeweils nach Kenntniserlangung unverziiglich erhoben werden. Die Geltendmachung
von Garantieanspriichen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerétes fiihrt weder zu einer Verlan-
gerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung fiir das Gerét oder fiir etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt.
Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services. Das betroffene Gerat ist in gesaubertem Zustand zusammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, - hierin
enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung - der Kundendienststelle vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerat unvoll-
standig, ohne den kompletten Lieferumfang eingesendet, wird das fehlende Zubehdr wertmagig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerét
ausgetauscht wird oder eine Riickerstattung erfolgt. Teilweise oder komplett zerlegte Gerate kdnnen nicht als Garantiefall akzeptiert werden. Bei nicht
berechtigter Reklamation bzw. auBerhalb der Garantiezeit tragt der Kaufer generell die Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall
melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.) an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerat mit einer kurzen Beschreibung der
Stdrung per Abhol-Service (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall auBerhalb des Garantiezeitraums - ausreichend frankiert, unter Beachtung der
entsprechenden Verpackungs- und Versandrichtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse eingesendet wird. Beachten Sie bitte, dass Ihr Gerat
(modellabh@ngig) bei Riicklieferung, aus Sicherheitsgriinden - frei von allen Betriebsstoffen ist. Das an unser Service-Center eingeschickte
Produkt, muss so verpackt sein, dass Beschddigungen am Reklamationsgerat auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur
/ Austausch senden wir das Gerét frei an Sie zuriick. Kénnen Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach unserem eigenen freien
Ermessen ein Geldbetrag bis zur Hohe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts erstattet werden, wobei ein Abzug aufgrund von Abnutzung und
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5. Fiir die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center.

Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer
Homepage: https://www.scheppach.com/de/service https://www.scheppach.com/delservice

Bitte senden Sie uns keine Gerdte ohne vorherige Kontaktaufnahme und
Anmeldung bei unserem Service-Center.

Fiir die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit
unserem Service-Center zwingende Voraussetzung.

6. Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb
14 Tagen nach Eingang in unserem Service-Center.

Sollte in Ausnahmefallen die genannte Bearbeitungszeit iiberschritten werden, so
informieren wir Sie rechtzeitig.

7. VerschleiBteile - VerschleiBteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle modellabhangigen Ver-
schleiBteile (siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung ausgeschlossen sind tief entladene bzw. an Gehause und oder Batteriepolen
beschadigte Batterien / Akkus.

8. Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Geréte reparieren wir gegen Berechnung. Auf Nachfrage bei
unserem Service-Center konnen Sie die defekten Geréte fiir einen Kostenvoranschlag einsenden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per
Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfreigabe erfolgt keine weitere Bearbeitung.

9. Andere Anspriiche, als die oben genannten, kdnnen nicht geltend gemacht werden.

Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und kdnnen ggf. unserer Homepage
(www.scheppach.com) entnommen werden.

Bei Ubersetzungen ist stets die deutsche Fassung maBgeblich.

Scheppach GmbH - Giinzburger Str. 69 - 89335 Ichenhausen (Deutschland) - www.scheppach.com
Telefon: +800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) - Telefax +49 [0] 8223 4002 20 - E-Mail: service@scheppach.com
- Internet: http://www.scheppach.com

* Produktabhangig auch iiber 24 Monate; landerbezogen kdnnen erweiterte Garantieleistungen gelten
**\lerbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz
A dieser iebedi ohne behalten wir uns jederzeit vor.

E‘é‘“ Ersatzteile
Zubehir Reparatur

Kontakt

Dokumente

®0
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Explanation of the symbols on the device

Symbols are used in this manual to draw your attention to potential hazards. The safety symbols and the accompa-
nying explanations must be fully understood. The warnings themselves will not rectify a hazard and cannot replace
proper accident prevention measures.

Warning - read the instruction

manual to reduce the risk of injury.

If a crane is used, place the lifting
belt around the housing. Never
lift the log splitter by the transport
handle.

Use safety shoes.

Dispose of the used oil properly
(waste oil collection point on site).
Dumping used oil in the soil or
mixing it with waste is prohibited.

Wear safety goggles. Sparks
created during work or fragments,
chippings and dust ejected by the
device can case sight loss.

Removing or modifying protective
or safety equipment is prohibited.

Use work gloves.

Do not remove jammed trunks with
your hands.

No entry for unauthorised persons.

P00

Attention! Before starting repair,
maintenance and cleaning work,
switch off the engine and unplug the
mains plug.

No smoking in the working area.

Cutting and crushing hazard; never
touch hazardous areas when the
splitting blade is moving.

Keep the work area orderly!
Disorder can lead to accidents!

> B>

High voltage, risk of death!

The machine may only be operated
by one person!

Direction of rotation of the motor.

Caution! Moving tools!

—

)

Y

Only the operator may stand in the

working area of the machine. Keep

uninvolved persons as well as pets

and livestock away from the danger
zone (minimum distance 5 m).

34| GB www.scheppach.com




=
A

Loosen the ventilation screw about
2 turns before starting work. Close
before transport.

Do not transport the device lying on
its side!

C€

The product complies with the
applicable European directives.

Familiarise yourself with the
two-hand lever operation before
commissioning the machine! Read

!l the usage instructions carefully.

A Attention!

We have marked points in these
operating instructions that impact
your safety with this symbol.
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1. Introduction

Manufacturer:
Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Dear Customer,
we wish you much pleasure and success in working
with your new device.

Note:

In accordance with the applicable product liability laws,

the manufacturer of this device assumes no liability for

damage to the device or caused by the device arising

from:

* Improper handling,

* Non-compliance with the operating manual,

* Repairs carried out by third parties, unauthorised
specialists.

 Installing and replacing non-original spare parts,

+ Application other than specified,

» Failures of the electrical system in the event of the
electrical regulations and VDE provisions 0100,
DIN 57113 / VDE 0113 not being observed.

Note:

Read through the complete text in the operating manu-
al before installing and commissioning the device.
This operating manual should help you to familiarise
yourself with your device and to use it for its intended
purpose.

The operating manual includes important instructions
for safe, proper and economic operation of the device,
for avoiding danger, for minimising repair costs and
downtimes, and for increasing the reliability and ex-
tending the service life of the device.

In addition to the safety instructions in this operating
manual, you must also observe the regulations appli-
cable to the operation of the device in your country.
Keep the operating manual at the device, in a plastic
sleeve, protected from dirt and moisture. They must be
read and carefully observed by all operating personnel
before starting the work.

The device may only be used by personnel who have
been trained to use it and who have been instructed
with respect to the associated hazards.

The required minimum age must be observed.

In addition to the safety instructions in this operating
manual and the separate regulations of your country,
the generally recognised technical rules relating to the
operation of such machines must also be observed.
We accept no liability for accidents or damage that
occur due to a failure to observe this manual and the
safety instructions.

2. Device description (Fig. 1 - 16)

1. Splitting column
2. Chain hook
3. Chain

4. Riving knife
5. Transport handle

6. Control arms

6a. Support points

7. Transport lever

8. Lever

9. Trunk lifter

10. Locking hooks

11. Transport wheels

12. Supports

13. Base plate

14. Swivel table

15. Hoop guard

15a.Holder

16. Control lever

17. Handle guard

18. Retaining claw

18a.Hole

19. Stop lever

20. Electrical power connection

21. Engine

22. On/off switch

23. Ventilation screw

24. Hydraulic oil tank

25. Oil drain screw

26. Retaining bolt

27. Rocker switch

28. Cotter pin

29. Stop screw

30. Oil dipstick

31. Cap nut (stroke setting bar)

32. Locking screw (stroke setting bar)
33. Stroke setting bar
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3. Scope of delivery (Fig. 3) + The hydraulic log splitter is only suitable for upright
operation. Timbers may only be split vertically in the

* 1x Log splitter direction of the grain. The dimensions of the timbers

+ 1x Chain hook (2) to be split are:

* 1x Chain (3) - Wood length: 75 cm - 107 cm

+ 2x Control arms (6) - Wood diameter: 8 cm - 38 cm

* 1x Transport lever (7) » Never split wood horizontally or against the grain!

* 1x Lever (8) « The manufacturer’'s safety, operating and mainte-

* 1x Trunk lifter (9) nance specifications as well as the dimensions giv-

+ 2x Transport wheels (11) en in the technical data must be observed.

* 2x Supports (12) * Relevant accident prevention regulations and oth-

+ 2x Protective bars (15) er generally recognized safety and technical rules

+ 2x Retaining claws (18) must also be observed.

* 2x hexagonal screws M12x40mm (A) * The machine may only be used, maintained or re-

* 1x hexagonal screws M10x55mm (B) paired by trained persons who are familiar with it and

+ 2x hexagonal screws M8x55mm (C) have been informed of the dangers. Any liability of

* 1x hexagonal screws M12x70mm (D) the manufacturer for damages resulting from arbi-

* 1x hexagon screws M10x40mm (E) trary changes to the machine is excluded.

* 1x wheel axle (F) + The machine may only be operated with original ac-

* 4x washers (G) cessories and original tools from the manufacturer.

« 2x split pin (H) » Any use beyond this is improper use. The manufac-

+ 2xwheel caps (I) turer is not responsible for the resultant damages,

* 4x hexagonal screws M10x25mm (J) the user bears this risk alone.

+ 4x hexagonal screws M8x50mm (K) » Keep the work area clean and free of obstructions.

* 1x Allen key 5 mm (L) * Only operate the product on a flat, firm surface.

* 1x operating manual « Before each commissioning, check that the log split-
ter is functioning properly.

4, Proper use * Only operate the product in areas that are a maxi-
mum of 1000 m above sea level.

The log splitter is designed exclusively for chopping * Please note that our equipment was not designed

firewood in the direction of the grain. with the intention of use for commercial or industrial
purposes. We assume no guarantee if the device is

The machine may only be used in the intended manner. used in commercial or industrial applications, or for

Any use beyond this is improper. The user/operator, not equivalent work.

the manufacturer, is responsible for damages or inju-

ries of any type resulting from this. 5. General safety instructions

An element of the intended use is also the observance

of the safety instructions, as well as the assembly in- We have marked points in these operating instruc-

structions and operating information in the operating tions that impact your safety with this symbol: A

manual.

Persons who operate and maintain the machine must A WARNING: When using power tools, the basic

be familiar with it and must be informed about potential safety precautions below must be followed in order to

dangers. reduce the risk of fire, electric shock, and personal in-

In addition, the applicable accident prevention regula- jury. Please read all instructions before working with

tions must be strictly observed. this tool.

Other general occupational health and safety-related

rules and regulations must be observed. « Observe all safety information and danger notices

The liability of the manufacturer and resulting damages on the machine.

are excluded in the event of modifications of the ma- « Ensure that all of the safety information and danger

chine. notices on the machine are complete and in legible
condition.
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* The safety equipment on the machine must not be
disassembled or made unusable.

+ Check mains connection cables. Do not use faulty
connection cables.

* Check for correct function of the two-hand control
before commissioning.

+ The operating personnel must be at least 18 years
of age.

+ Children may not work with this product.

+ Wear work and safety gloves, safety glasses, close-,
fitting work clothes (PPE) while working.

A\ Warning!
Always pull out the mains plug before carrying out
maintenance work.

Store these instructions safely!

General power tool safety warnings

A WARNING! Read all safety warnings, instruc-
tions, illustrations and specifications provided
with this power tool. Failure to follow all instructions
listed below may result in electric shock, fire and/or se-

+ Caution when working: Danger of injury for fingers
and hands due to the splitting tool.

* Modification, adjustment and cleaning work, as well
as maintenance and rectification of faults may only
be carried out when the engine is switched off. Pull
out the mains plug!

 Installation, repairs and maintenance work on the
electrical equipment may only be carried out by

rious injury.

Save all warnings and instructions for future ref-
erence.

The term “power tool” in the warnings refers to your
mains-operated (corded) power tool or battery-operat-
ed (cordless) power tool.

electricians. Work area safety

+ All protective and safety equipment must be reas- * Keep your work area clean and well-lit.
sembled immediately after repair, maintenance is Cluttered or dark areas invite accidents.
completed. * Do not operate power tools in explosive atmos-

+ Switch off the engine when leaving the work station. pheres, such as in the presence of flammable
Pull out the mains plug! liquids, gases or dust.

Removing or working without guards is prohib- Power tools create sparks which may ignite the dust
ited. or fumes.

* When splitting, the properties of the wood (e.g. * Keep children and bystanders away while oper-
growths, trunk slices of irregular shape, etc.) can re- ating a power tool.
sult in hazards such as ejecting parts, jamming the Distractions can cause you to lose control.
log splitter, and crushing.

* Apart from the operator, it is forbidden to stand
within the working radius of the machine. No other
persons or animals may be within 5 metres of the
machine.

» The discharging of waste oil into the environment is
prohibited. The oil must be disposed of in accord-
ance with the legal requirements of the country in
which the operation takes place.

Electrical safety

A Attention!

The following basic safety measures must be observed
when using electric tools for protection against electric
shock, and the risk of injury and fire. Read all these
notices before using the power tool and store the safety
instructions well for later reference.

* Avoid physical contact with earthed or grounded
surfaces, such as pipes, radiators, ranges and re-
frigerators. There is an increased risk of electric

A Cutting or crushing hazard to hands:
* Never touch dangerous areas while the wedge is

moving. shock if your body is earthed or grounded.
« Keep the device away from rain and moisture. Water
A Warning! entering a power tool will increase the risk of electric
Never remove a trunk that is caught in the wedge by shock.
hand. « Do not use the cable for another purpose, for ex-

ample, carrying or hanging the device or pulling the
plug out of the socket. Keep the cable away from
heat, oil, sharp edges or moving device parts.
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Damaged or coiled cables increase the risk of an
electric shock.

If you work with an electric tool outdoors, only use
extension cables that are also permitted for outdoor
use. Using an extension cable permitted for outdoor
use reduces the risk of an electric shock.

Personal safety

Stay alert, watch what you are doing and use
common sense when operating a power tool.
Do not use a power tool while you are tired or
under the influence of drugs, alcohol or medica-
tion. A moment of carelessness when using electri-
cal tools can result in serious injuries.

Wear personal protective equipment and always
safety goggles.

Wearing personal protective equipment such as
a dust mask, non-skid safety shoes to suit the re-
spective use of the power tool will reduce the risk of
personal injuries.

Prevent unintentional starting. Make sure the
switch is in the off-position before connecting
to the power supply, picking up or carrying the
electric tool. Carrying power tools with your finger
on the switch or energising power tools that have the
switch on invites accidents.

Remove any adjusting key or screwdriver before
turning the power tool on.

A wrench or a key left attached to a rotating part of
the power tool may result in personal injury.

Do not overreach.

Keep proper footing and balance at all times.
This enables better control of the power tool in unex-
pected situations.

Dress properly. Do not wear loose clothing or
jewellery. Keep hair, clothing and gloves away
from moving parts. Loose clothes, jewellery or
long hair can be caught in moving parts.

Do not let familiarity gained from frequent use
of tools allow you to become complacent and ig-
nore tool safety principles. A careless action can
cause severe injury within a fraction of a second.

Power tool use and care
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Do not force the power tool.

Use the correct power tool for your application. The
correct power tool will do the job better and safer at
the rate for which it was designed.

* Do not use the power tool if the switch does not

turn it on and off. Any power tool that cannot
be controlled with the switch is dangerous and
must be repaired.

* Disconnect the plug from the power socket

before making any adjustments to the device,
changing tool inserts or transporting the power
tool.

Such preventive safety measures reduce the risk of
starting the power tool accidentally.

« Store idle power tools out of the reach of chil-

dren and

do not allow persons unfamiliar with the power tool
or these instructions to operate the power tool. Pow-
er tools are dangerous in the hands of untrained
users.

¢ Maintain power tools and accessories.

Check whether moving parts function properly and
do not get stuck and whether parts are broken or are
damaged and thus adversely affect the electric tool
function. If damaged, have the power tool repaired
before use. Many accidents are caused by poorly
maintained power tools.

* Keep cutting tools sharp and clean. Proper-

ly maintained cutting tools with sharp cutting
edges are less likely to bind and are easier to
control.

* Use the power tool, accessories and tool bits

etc. in accordance with these instructions,
taking into account the working conditions and the
work to be performed. Use of the power tool for op-
erations different from those intended could result in
a hazardous situation.

* Keep handles and grasping surfaces dry, clean
and free from oil and grease. Slippery handles
and grasping surfaces do not allow for safe handling
and control of the tool in unexpected situations.

Service

* Only have your electric tool repaired by quali-
fied specialists and only with original spare
parts. This will ensure that the safety of the power
tool is maintained.



6. Additional safety instructions

* The log splitter may only be operated by a single
person.

* Never split trunks that contain nails, wire, or other
objects.

* Wood that has already been split and wood chip-
pings create a hazardous work area. There is a
danger of tripping, slipping or falling. Always keep
the work area orderly.

* Never place your hands on moving parts of the ma-
chine when it is switched on.

+ Only split wood with a maximum length of 107 cm.

A Warning! This power tool generates an electro-
magnetic field during operation. This field can impair
active or passive medical implants under certain cir-
cumstances. In order to prevent the risk of serious
or deadly injuries, we recommend that persons with
medical implants consult with their physician and the
manufacturer of the medical implant prior to operating
the power tool.

Residual risks

The machine has been built according to the state-of-

the-art and the recognised technical safety require-

ments. However, individual residual risks can arise
during operation.

» Danger of injury for fingers and hands from the split-
ting tool in the event of improper guiding or support
of the wood.

 Injuries due to the workpiece being ejected at high
speed due to improper holding or guiding.

» Health hazard due to electrical power, with the use
of improper electrical connection cables.

+ Switch off the device and pull out the mains plug be-
fore carrying out any setting or maintenance work.

» Furthermore, despite all precautions having been
met, some non-obvious residual risks may still re-
main.

* Residual risks can be minimised if the “Safety In-
structions” and the “Intended Use” together with the
operating manual as a whole are observed.

» Avoid accidental starting of the machine: the oper-
ating button may not be pressed when inserting the
plug in an outlet. Use the tool that is recommended
in this operating manual.

* This is how to ensure that your machine provides
optimum performance

» Keep your hands away from the working area when
the machine is in operation.

7. Technical data

Compact 10t

Dimensions D/W/H mm 830/930/1020
Swivel table height mm 390
Working height mm 920
Min./max. wood length cm 75/107
Min./max. wood diameter cm 8/38
Splitting force max. t* 10
400V 230V
Feed speed cm/s 5.5 3
Return speed cm/s 15.4 14
Oil quantity ml 4800
Weight kg 134
Drive
Rated input P1 W 3500 3150
Power output P2 kW 2500 2300
Operating mode S6 40% **
Speed rpm 2800
Motor protection Yes
Phase inverter at 400V

Subject to technical changes!

* The maximum achievable splitting force is dependent
on the resistance of the log and can differ due to varia-
ble contributing factors on the hydraulic system.

** Operating mode S6 40%, uninterrupted periodic op-
eration with intermittent load. The mode comprises of
a start-up period, a time with constant load and an idle
time. The operating time is 10 mins, the relative duty
cycle is 40% of the operating time.

Noise
The noise levels have been determined in accordance
with EN 62841.

Sound pressure level L, 77.4dB
Uncertainty K _, 3dB
Sound power level L, 93.6dB
Uncertainty K, 3dB
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Excessive noise can result in a loss of hearing.

The specified noise emission values have been meas-
ured in accordance with a standardised test procedure
and can be used to compare one power tool with an-
other.

The specified device emissions values can also be
used for an initial estimation of the load.

Warning:

* The noise emission values can vary from the spec-
ified values during the actual use of the power tool,
depending on the type and the manner in which the
power tool is used, and in particular the type of work-
piece being processed.

» Try to keep the stress as low as possible. For exam-
ple: Limit working time. In doing so, all parts of the
operating cycle must be taken into account (such as
times in which the power tool is switched off or times
in which it is switched on, but is not running under
a load).

8. Unpacking

» Open the packaging and carefully remove the de-
vice.

* Remove the packaging material, as well as the pack-
aging and transport safety devices (if present).

+ Check whether the scope of delivery is complete.

* Check the device and accessory parts for transport
damage. In the event of complaints the carrier must
be informed immediately. Later claims will not be
recognised.

+ If possible, keep the packaging until the expiry of the
warranty period.

» Familiarise yourself with the product by means of the
operating manual before using for the first time.

» With accessories as well as wearing parts and re-
placement parts use only original parts. Spare parts
can be obtained from your specialist dealer.

* When ordering please provide our article number as
well as type and year of manufacture for the product.

/A WARNING!

Danger of choking and suffocating!

The packaging material, packaging and transport safe-

ty devices are not children's toys. Plastic bags, foils

and small parts can be swallowed and lead to choking.

- Keep packaging material, packaging and transport
safety devices away from children.

9. Layout

Your log splitter is not completely assembled for pack-
aging reasons.

Note:

Due to the high product weight, we recommend
the assembly to be carried out by at least two peo-
ple.

You require the following for assembly:

« 2x open-ended spanner / socket spanner, size
13mm

* 1x open-ended spanner / socket spanner, size
16mm

* 1x 8mm Allen key

* Grease or spray oil

Assembly material is not included in the scope of de-

livery.

9.1 Fitting the transport wheels (11) (Fig. 4, 4a)

1. Slide the wheel axle (F) through the holes on the
bottom, rear end of the log splitter.

2. Fita washer (G) on both sides.

3. Fitthe transport wheel (11) onto the wheel axle (F).
Then fix them with one washer (G) and one split
pin (H) each. Bend the split pin (H) around slightly.

4. Then attach the wheel caps (I) on both sides.

9.2 Fitting the control arms (6) (Fig. 5, 5a)

Note: The operating arms (6) are marked L (left)

and R (right).

1. Pull out the cotter pin (28) from each and remove
the retaining bolt (26).

2. Apply a light film of grease or spray oil to the up-
per and lower support points (6a) of the operating
arms (6).

3. Attach the operating arm (6). At the same time,
guide the rocker switch (27) through the slot in the
operating lever (16).

4. Fix the operating arms (6) with the retaining bolt
(26) by aligning the holes and attaching the retain-
ing bolt (26).

5. Now secure the retaining bolt (26) with a cotter pin
(28).

6. Repeat the process on the opposite side.
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9.3 Fitting the retaining claw (18) (Fig. 6, 6a)

1. To fit the retaining claws (18), you must first dis-
mantle the upper locknut of the coach bolt using a
13mm open-ended spanner / socket spanner. To
do this, hold the coach bolt through the hole (18a)
with a finger so that it does not fall into the tube.

2. Place the retaining claw (18) on the upper coach
bolt and turn the locknut two turns (do not tighten).

3. Repeat the process with the bottom coach bolt.

4. Tighten the locknuts with a 13mm open-ended
spanner / socket spanner.

5. If necessary, adjust the stop screws (29) on both
sides with an 8 mm Allen key such that the retain-
ing claws (18) do not touch the splitting wedge (4).

9.4 Mounting the protective frame (15) (Fig. 7)

1. Push the bars of the protective frame (15) into the
mounts (15a).

2. Insert the hexagonal bolts M8x50mm (K) with a
washer through each of the holes.

3. Secure the hexagonal bolts M8x50mm (K) with
one washer and one locknut each. Use two 13mm
open-ended spanners / socket spanners.

4. Fit the second protective bar (15) in the same way.

9.5 Fitting the supports (12) (Fig. 8)

1. Take the supports (12) and fix them to the base
plate (13) on both sides with the M10x25mm hex-
agonal bolts (J) and a washer for each. Use a
16mm open-ended spanner / socket spanner.

9.6 Fitting the chain hook (2) (Fig. 9, 9a)

1. Mount the chain hook (2) to the holder on the split-
ting column (1) with two hexagon bolts M12x40mm
(A), washers and lock nuts. Use two 19mm
open-ended spanners / socket spanners.

9.7 Fitting the trunk lifter (9) (Fig. 9, 10)

Note: The chain of the trunk lifter may only be

attached to the chain hook using the last link for

safety reasons.

1. Mount the log lifter (9) with a hexagon bolt
M12x70mm (D), washer and lock nut to the hold-
er of the base plate (13), the lock nut must be on
the right side (towards the wheels)! Use two 19mm
open-ended spanners / socket spanners.

2. Attach the chain (3) to the log lifter (9) in the follow-
ing order: Hexagon bolt M10x40mm (E), washer,
log lifter holder, washer, chain (3), washer and lock
nut. Screw on the lock nut only so far that the chain
(3) can move freely.

Attention! The chain (3) must turn smoothly on the
screw!
Hang the end of the chain in the chain hook (2).

9.8 Fitting the transport lever (7) (Fig. 11)

5.

Mount the lever (8) with a hexagon bolt M10x55mm
(B), washer and lock nut to the transport lever (7).
Use two 13mm open-ended spanners / socket
spanners.

Push the transport lever (7) into the bracket.
Insert the hexagonal bolts M8x55mm (C) with a
washer through each of the holes.

Secure the hexagonal bolts M8x55mm (C) with
one washer and one locknut each. Use two 13mm
open-ended spanners / socket spanners.

Check the ease of the lever (8)!

10. Before commissioning

A Attention!
Always make sure the product is fully assembled
before commissioning!

A Attention!
Before performing setting or maintenance work,
unplug the mains plug!

/A WARNING!

Health hazard!

Inhalation of oil vapours and exhaust gases can cause
serious damage to health, unconsciousness and in ex-
treme cases death.

Do not breathe in oil vapours and exhaust gases.
Operate the device outdoors only.

NOTE!

Product damage

If the product is operated without or with too little hy-
draulic oil, this can lead to hydraulic pump damage.

NOTE!

Environmental damage!

Spilled oil can pollute the environment permanently.
The liquid is highly toxic and can quickly lead to water
pollution.

Fill/lempty oil only on level, paved surfaces.

Use a filling nozzle or funnel.

Collect drained oil in a suitable container.

Wipe up spilled oil carefully immediately and dis-
pose of the cloth according to local regulations.
Dispose of oil as per local regulations.
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Before each use, always check:

« the connection cables for defective areas (cracks,
cuts and the like),

* The device for possible damage,

» whether all screws are tightened,

* The hydraulic system for leaks,

* The oil level

* The safety devices and

» the ON/OFF switch.

Environmental conditions
The device must work under the following environmen-
tal conditions:

Mini- Maxi-

Recommended
mum mum
Temper- 5o 40°C 16°C
ature
Humidity 95% 70%

When working below 5°C, the device should be idled

for approx. 15 minutes to allow the hydraulic oil to warm

up.

AC motors 230V should have a temperature between

5°C - 10°C when starting at low outdoor temperatures,

as the starting current increases at low temperatures

and the circuit breaker can be triggered.

» The mains power connection is protected with a 16A
slow-blow fuse.

* The “RCD circuit breaker” must have a 30mA trip
rating.

Tool required:
» Grease or spray oil
Not included in the scope of delivery.

10.1 Setting up the log splitter

A Attention!

Risk of injury from the log splitter tipping over. A
toppling log splitter can cause serious injuries and
damage.

Prepare the workplace where the device is to be lo-

cated.

+ Create enough space to allow safe, trouble-free
working.

* The device is designed for working on level surfac-
es and must be set up securely on a level and firm
surface.

10.2 Checking the oil level (Fig. 1, 12)

A Attention!

Check the oil level prior to commissioning!

The hydraulic system is a closed system with an oil
tank, oil pump and control valve. There is already oil in
the system when delivered. Check the oil level before
the initial commissioning and regularly before commis-
sioning. An oil level that is too low can damage the oil
pump, refill with oil if necessary.

Note
The splitting column (1) must be retracted before the
check, the device must be level.

1. Unscrew the bleed screw (23).

2. Wipe the oil dipstick (30) with a clean, lint-free
cloth.

3. Screw the bleed screw (23) back into the filler neck
until it reaches the stop.

4. Unscrew the bleed screw (23) and read the oil level
in the horizontal position. The oil level must be be-
tween min. and max. at the dipstick (30).

5. If the oil level is too low, top up as described in
section 12.5.

6. Then screw the bleed screw (23) back in.

10.3 Bleeding the hydraulic oil tank (24) (Fig. 12)
A Attention!

Bleed the hydraulic tank before starting the log
splitter.

Note

If the hydraulic tank (24) is not bled, the trapped air will

damage the seals and therefore the log splitter!

1. Before starting work, it is essential to loosen the
bleed screw (23) by two turns to ensure air circula-
tion in the hydraulic oil tank (24).

2. Leave the bleed screw (23) loose during operation.

3. Before you move the log splitter, close the bleed
screw (23) again, since oil can run out otherwise.

A Attention!

* When working below 5°C, the device should be idled
for approx. 15 minutes to allow the hydraulic oil to
warm up.

« Before transporting the device, it is essential to tight-
en the bleed screw to prevent oil leakage.
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Functional check
Carry out a functional check before every use.

Action Result

Push both operating
levers down (16).

The splitting wedge (4)
drives down.

Release one operating
lever (16) at a time.

The splitting wedge (4)
remains in the selected
position.

Release both operating
levers (16).

Splitting wedge (4)
moves back to the upper
position.

10.4 Greasing the splitting column (1) (Fig. 1)

A Attention!

Do not run the splitting column dry.

Generously grease the splitting column (1) of the log

splitter before putting it into operation. This process

must be repeated every 5 operating hours.

1. The splitting column (1) must be in the top position.

2. Apply a generous film of grease or spray oil to the
splitting column (1).

10.5 Switching on/off (Fig. 13)

Note:

Check the function of the on/off switch by switch-

ing it on and off again once before each use.

1. Connect the electrical power connection (20) to
the mains socket.

2. To switch on, press the green button on the ON/
OFF switch (22), the device switches on.

3. To switch off, press the red button on the ON/OFF
switch (22), the device switches off.

4. Disconnect the electrical power connection (20)
from the mains socket when you want to finish
work.

10.6 Check the direction of rotation of the motor
(21) (Fig. 1, 13, 14)

A Attention!

The direction of rotation of 3-phase motors must

be checked when they are connected for the first

time or if they are relocated. If necessary the polar-

ity must be changed with the phase inverter.

1. Switch on the log splitter as described in section
10.5.

2. If the correct running direction is set, the splitting
column (1) automatically moves upwards.

3. Ifthe splitting column (1) does not move, switch the
device off immediately.

4. Change the direction of rotation of the phase in-
verter with a screwdriver (not included in the scope
of delivery) in the power connection (20).

A Attention!

Never allow the motor to run with the wrong direc-
tion of rotation! This will inevitably lead to the de-
struction of the hydraulic system and no warranty
claim can be made for this.

11. Operation

Tool required:
* Allen key 5 mm (L)

11.1 Splitting logs

/A WARNING!

Danger of injury!

Dry and seasoned wood can explode during the split-
ting process and injure the operator.

During the splitting process, bruising or severing of
body parts may occur due to retracting of the riving
knife.

Pieces of wood that are produced during a splitting pro-
cess can fall down.

* Wear appropriate personal protective equipment.

Make sure that the wood to be split does not contain
nails or foreign objects. The end of the log must be cut
straight. Branches must be sawn off flush.

Pieces of wood cut at an angle can slip away during
the splitting process. Only split timbers that have been
sawn off straight.

1111 Adjusting the stroke setting bar (33)
(Fig. 15, 15a)

Move the splitting wedge (4) to the desired position

with the operating levers (16).

Release the operating lever (16).

Actuate the stop lever (19).

Now release the second operating lever (16).

Switch the motor (21) off (see section 10.5).

Loosen the locking screw (stroke setting bar) (32)

with the 5mm Allen key (L) provided.

7. Guide the stroke setting bar (33) with the cap nut
(stroke setting bar) (31) upwards until the stroke
setting bar (33) is stopped on the stop.

8. Tighten the locking screw (stroke setting bar) (32)
with the 5mm Allen key (L) provided.

9. Switch the motor (21) on (see section 10.5).

10. Slowly loosen the stop lever (19).

-
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11. Actuate both operating levers (16) in order to
move the splitting wedge (4) downwards.

12. Now release both operating levers (16) and check
the top position of the splitting wedge (4).

11.2 Splitting long wood

11.2.1 Operation of the log lifter (9) (Fig. 16, 17, 18)

1. Swivel the swivel table (14) to the side with your
foot.
Move the right control arm bar (6) down.

3. Loosen the transport lever (7) of the trunk lifter so
that the lifting tube can move freely.

4. Lower the splitting wedge (4) until the log lifter (9)
rests completely on the ground.

5. Roll the material to be split onto the log lifter (9)

and the base plate (13). The splitting material must

lie between the two fixings of the log lifter (9).

Actuate the stop lever (19).

Switch the motor (21) on (see section 10.5).

Slowly loosen the stop lever (19).

The trunk lifter (9) moves upwards and positions

the log on the base plate (13).

10. Make sure that the log is placed centrally to the
splitting wedge (4).

11. Split the split material. Proceed as described in
section 11.3. 2.

©®~No

11.2.2 Splitting long logs (Fig. 1, 16, 17)

1. Swivel the swivel table (14) to the side with your
hand or foot.

2. Place the log straight on the base plate (13).

3. Hold the log with the two retaining claws (18) on
the operating arms (6). Make sure that the log is
placed centrally to the splitting wedge (4).

4. Press both operating levers (16) down simultane-
ously.

5. Move the operating arms (6) approx. 2 cm away
from the log as soon as the splitting wedge (4)
penetrates. This prevents damage to the retaining
claws (16).

6. Drive the splitting wedge (4) down until the log is
split.

7. If the log has not been completely split during the
first splitting stroke, proceed as described in sec-
tion 11.4.

11.3 Starting position log lifter (9) (Fig. 18, 18a)
Note

This is used as a second guard arm when not using
the trunk lifter.

1. Put the trunk lifter (9) in the resting position.

2. Secure the trunk lifter (9) with the transport lever

(7).

11.4 Remove jammed log (Fig. 1, 16, 17)

Note:

Split through jammed wood using the swivel ta-
ble, knock it out against the splitting direction or
remove it by moving the splitting wedge upwards.

/A ATTENTION!
Danger of injury!
The swivel table must engage in the locking hook!

A ATTENTION!

Danger of injury!

There is a danger of knotty logs becoming jammed dur-
ing the splitting process. Please note that the wood is
under a lot of tension when it is removed and parts of
your body can be crushed in the split crack.

- Do not reach into the log splitter when it is running.
Do not put any objects into the log splitter while it is
running (e.g. hammer or similar).

1. If the log is not completely split during the first
splitting stroke, carefully move the splitting wedge
(4) with the log to the upper position using the two
operating levers (16).

2. Swivelin the swivel table (14) by foot until the lock-
ing hook (10) engages.

3. Now carry out a second splitting stroke until the
log is completely split.

4. Remove the log and swivel the swivel table (11)
away with your foot.

11.5 Restart protection in the event of a power fail-
ure (zero voltage trigger)

In the event of a power failure, unintentional removal

of the plug or a defective fuse, the device switches off

automatically.

To switch on again, proceed as described in section

10.5.

11.6 End of work (Fig. 1, 12, 18)

1.  Move the splitting column (1) to the bottom posi-
tion.

2. Release the operating lever (16).

Actuate the stop lever (19).

4. Switch off the motor (21) (see section 10.5) , and
disconnect the mains plug.

5. Swivel in the swivel table (11) by hand or foot until
the locking hook (7) engages.

d
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6. Close the bleed screw (23).
7. Protect the device from moisture!
8. Observe the general maintenance information.

12. Maintenance and repairs

/A WARNING!

Danger of injury!

The device can start unexpectedly and cause injuries.

- Switch the motor off before performing any mainte-
nance work.

- Disconnect the mains plug before carrying out any
maintenance work.

A WARNING!

Health hazard!

Inhalation of oil vapours can cause serious damage to
health, unconsciousness and in extreme cases death.
- Do notinhale oil vapours.

- Operate the device outdoors only.

NOTE

Product damage

If the product is operated without or with too little hy-
draulic oil, this can lead to hydraulic pump damage.

NOTE!

Environmental damage!

Spilled oil can pollute the environment permanently.

The liquid is highly toxic and can quickly lead to water

pollution.

- Fill/lempty oil only on level, paved surfaces.

- Use a filling nozzle or funnel.

- Collect drained oil in a suitable container.

- Wipe up spilled oil carefully immediately and dis-
pose of the cloth according to local regulations.

- Dispose of oil as per local regulations.

All protective and safety equipment must be reassem-
bled immediately after repair, maintenance is complet-
ed.

Our recommendation to you:

Clean the device thoroughly after each use using a
damp cloth and a little soft soap. Do not use any clean-
ing products or solvents; they could attack the plastic
parts of the device. Make sure that no water can pene-
trate the interior of the device.

Tool required:

* 1x open-ended spanner / socket spanner, size
24mm

* Funnel

« Drip tray

» File / angle grinder

Not included in the scope of delivery.

12.1 Splitting wedge (4) (Fig. 1)

1. The splitting wedge (4) is a wearing part that
should be reground with a file or angle grinder or
replaced with a new splitting wedge (4) if neces-
sary.

12.2 Operating arms (6) and operating levers (16)
(Fig. 1)

1. The combined retaining and control device must
remain smooth-running. Lubricate with a few
drops of oil as required.

12.3 Splitting column (1) (Fig. 1)

1. Keep the splitting column (1) clean. Remove foul-
ing, wood chips, bark, etc.

2. Lubricate splitting column (1) with spray oil or
grease.

12.4 Check the oil level regularly!

An oil level that is too low will damage the oil pump!

(See 10.2)

1. Check the hydraulic connections and screw con-
nections for leaks regularly and retighten them if
necessary.

12.5 Topping up the hydraulic oil (Fig. 1, 12)

We recommend oil from the HLP 32 range.

Note:

The splitting column (1) must be retracted before the

check, the device must be level.

1. Unscrew the bleed screw (23).

2. Top up the hydraulic oil with the help of a suita-
ble funnel. Note the max. filling capacity of 4800
ml. Carefully fill the oil up to the lower edge of the
filling port.

3. Wipe the oil dipstick (30) with a clean, lint-free
cloth.

4. Screw the bleed screw (23) back into the filler neck
until it reaches the stop.

5. Unscrew the bleed screw (23) and read the oil level
in the horizontal position. The oil level must be be-
tween min. and max. at the dipstick (30).
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6. If the oil level is too low, repeat the process.
7. Then screw the bleed screw (23) back in.

12.6 Changing the hydraulic oil (Fig. 1, 12)
Change hydraulic oil after 50 hours of operating time.
Every 500 hours thereafter.

Note
The hydraulic oil change should be carried out while
the motor is at operating temperature.

Note

The splitting column (1) must be retracted before the oil

change, the device must be level.

1. Position a suitable collecting container with min.
7 litre volume.

2. Unscrew the bleed screw (23).

Remove the oil drain screw (25) with a 24mm

open-ended spanner to let the oil drain out.

Screw the oil drain screw (25) back in.

Fill up with new hydraulic oil (approx. 4800 ml).

Screw the bleed screw (23) back in.

Check the oil level as described in section 10.2.

Dispose of the used oil properly at a local used oil

collection point.

w
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The time intervals cited here relate to normal operating
conditions. If the device is subjected to heavier loads,
these times must be reduced accordingly.

Service information

With this product, it is necessary to note that the follow-
ing parts are subject to natural or usage-related wear,
or that the following parts are required as consuma-
bles.

Wearing parts*: Riving knife, hydraulic oil and splitting
wedge/bar guides

* may not be included in the scope of delivery!

Spare parts and accessories can be obtained from our
Service Centre. To do this, scan the QR code on the
front page.

13. Storage
Note

Move the splitting column into the bottom position (see
section 11.6).

Store the device and its accessories in a dark, dry and
frost-free place that is inaccessible to children. The
optimum storage temperature is between 5 and 30°C.
Store the power tool in its original packaging. Cover the
power tool to protect it from dust or moisture. Store the
operating manual with the power tool.

14. Transport

A Attention!
Disconnect the mains plug before transport.

A Attention!
Do not transport the device lying on its side!

Note
Move the splitting column into the bottom position (see
section 11.6).

14.1 Transport with transport handle (5) (Fig. 19)
The log splitter is equipped with two transport wheels
(11) and a transport handle (5) for easy transport.

1. In order to transport the device, hold the transport
handle (5) with one hand and tilt the log splitter
slightly with your foot.

2. The log splitter tilts on the transport wheels (11)
and can thus be moved away.

14.2 Transport by crane (Fig 20)

A Attention!

Never lift on the riving knife!

1. Attach the transport straps (not included) on both
sides to the upper bracket (15a) of the guard rail
(15) and to the holder of the transport lever (7).

2. Lift the device up carefully.

15. Electrical connection

The electrical motor installed is connected and
ready for operation. The connection complies with
the applicable VDE and DIN provisions.

The customer‘s mains connection as well as the
extension cable used must also comply with these
regulations.

Use a portable safety switch (PRCD) if the residual
current protective circuit (RCD) in the mains power
supply is not provided with a rated residual current
of no more than 30 mA.

The mains power connection is protected with a 16
A slow-blow fuse.
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Damaged electrical connection cables
The insulation on electrical connection cables is often
damaged.

This may have the following causes:

* Pressure points, where connection cables are
passed through windows or doors.

» Kinks where the connection cable has been improp-
erly fastened or routed.

+ Places where the connection cables have been cut
due to being driven over.

+ Insulation damage due to being ripped out of the wall
outlet.

» Cracks due to the insulation ageing.

Such damaged electrical connection cables must not
be used and are life-threatening due to the insulation
damage.

Check the electrical connection cables for damage
regularly. Ensure that the connection cables are dis-
connected from electrical power when checking for
damage.

Electrical connection cables must comply with the ap-
plicable VDE and DIN provisions. Only use connection
cables with the designation HO7RN-F.

The printing of the type designation on the connection
cable is mandatory.

* The product fulfils the requirements of
EN 61000-3-11 and is subject to special connection
requirements. This means that use at any freely se-
lectable connection points is not permitted.

+ Given unfavourable conditions in the power supply
the product can cause the voltage to fluctuate tem-
porarily.

+ The product is intended exclusively for use at con-
nection points which
a) do not exceed a maximum permitted mains im-

pedance “Z”
(Zmax = 0.354 Q (230V)/ 0.330 Q (400 V)), or

b) have a continuous current carrying capacity of
the mains of at least 100 A per phase.

» As the user, you are required to ensure, in consulta-
tion with your electric power company if necessary,
that the connection point at which you wish to oper-
ate the product meets one of the two requirements,
a) or b), named above.

Three-phase motor 400 V 3~/ 50 Hz

Mains voltage 400 V 3N~/ 50 Hz

Mains power connection and extension leads must be

5-core =3~ + N + PE.

« Extension cables must have a minimum cross sec-
tion of 1.5 mm?2 (< 25m).

« Extension cables must have a minimum cross sec-
tion of 2.5 mm? (> 25m).

AC motor 230V / 50Hz

Mains voltage 230V / 50Hz

« Extension cables must have a minimum cross sec-
tion of 1.5 mm? (< 25m).

« Extension cables must have a minimum cross sec-
tion of 2.5 mm? (> 25m).

Connections and repair work on the electrical equip-
ment may only be carried out by electricians.

Please provide the following information in the event
of any enquiries:

* Type of current for the motor

* Machine data - type plate

* Motor data - type plate

16. Disposal and recycling
Notes for packaging

oy oz The packaging materials are recy-
%@ @‘h é clable. Please dispose of packag-
ing in an environmentally friendly

manner.

Notes on the electrical and electronic equipment
act [ElektroG]

ﬁ Electrical and electronic appliances do not
belong in household waste, but should be
EEEE collected and disposed of separately.

« Used batteries or rechargeable batteries that are not
installed permanently in the old appliance must be
removed non-destructively before disposal. Their
disposal is regulated by the battery act.

» Owners or users of electrical and electronic devices
are legally obliged to return them after use.

* The end user is responsible for deleting their per-
sonal data from the old device being disposed of!

* The symbol of the crossed-out dustbin means that
waste electrical and electronic equipment must not
be disposed of with household waste.
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» Waste electrical and electronic equipment can be
handed in free of charge at the following places:

- Public disposal or collection points (e.g. municipal
works yards).

- Points of sale of electrical appliances (stationary
and online), provided that dealers are obliged to
take them back or offer to do so voluntarily.

- Up to three waste electrical devices per type of
device, with an edge length of no more than 25
centimetres, can be returned free of charge to
the manufacturer without prior purchase of a new
device from the manufacturer or taken to another
authorised collection point in your vicinity.

- For additional take-back conditions of the man-
ufacturers and distributors, please contact the
respective customer service.

* In the case of delivery of a new electrical device by
the manufacturer to a private household, the latter
may arrange for the free collection of the old elec-
trical device upon request from the end-user. Get in
contact with the manufacturer’s customer service.

* These statements only apply to devices installed
and sold in the countries of the European Union
and which are subject to the European Directive
2012/19/EU. Different provisions may apply to the
disposal of electrical and electronic appliances in
countries outside the European Union.

Contact your local refuse disposal authority for
more details of how to dispose of your worn-out
electrical devices.

Fuels and oils

+ Before disposing of the unit, the fuel tank and the
engine oil tank must be emptied!

* Fuel and engine oil do not belong in household
waste or drains, but must be collected or disposed
of separately!

+ Empty oil and fuel tanks must be disposed of in an
environmentally friendly manner.
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17. Troubleshooting

The following table shows fault symptoms and describes remedial measures in the event of your machine failing to

work properly. If you cannot localise and rectify the problem with this, please contact your service workshop.

Fault

Motor (21) is running,
splitting column (1) does
not move up.

Possible cause

Motor (21) turns in the wrong direction.

Remedy

Turn the phase inverter in the power
connection (see point 10.6).

The motor (21) ends
the splitting process
automatically.

Overvoltage protective device was
triggered.

Call a qualified electrician.

The splitting column (1)

Not enough oil available.

Check oil level with oil dipstick (30)
screwed in.

Screws on the control lever (16) are
loose.

Tighten the screws on the control lever
(16).

only moves down slowly.

Bleed screw (23) is closed.

Loosen the bleed screw (23) two turns
before use.

Check if the cap nut (stroke setting bar)
(31) of the stroke setting bar (33) is loose.

Tighten the cap nut (stroke setting bar)
(31) of the stroke setting bar (33). If
necessary, fit a new cap nut.

Log is not split.

Log splitter loaded incorrectly.

Insert the log correctly.

Splitting wedge (2) is blunt.

Grind the splitting wedge (2).

Oil leaks.

Locate the leak, contact the dealer.

Splitting column (1)
vibrates,
generates noises.

Low oil and excess air in the hydraulic
system.

Check the oil level, top up if necessary,
otherwise contact the dealer.

Splitting column (1)
vibrates strongly in the
upper position.

Plastic guides are worn out.

Replace the plastic guides at the top and
bottom.

Hydraulic pump whistles.

Too little hydraulic oil in the hydraulic oil
tank (24).

Top up hydraulic oil.

Oil leakage at splitting
column (1)
or in other places.

Trapped air in the hydraulic system
during operation.

Loosen the bleed screw (23) two turns
before use.

Bleed screw (23) not tightened before
transport.

Tighten bleed screw (23) before
transport.

Oil drain screw (25) loose.

Tighten the oil drain screw (25) firmly.

Oil valve and/or seals defective.

Contact dealer.
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Explication des symboles sur I’appareil

L'utilisation de symboles dans ce manuel permet d’attirer votre attention sur les éventuels risques. Les symboles
de sécurité et les explications qui les accompagnent doivent étre parfaitement compris. Les avertissements en
eux-méme ne permettent pas d‘éliminer les risques ni de remplacer les mesures adaptées pour la prévention des

accidents.

Avertissement - Pour réduire le
risque de blessures, lire la notice
d'utilisation

En cas d'utilisation d’une grue,
installez une élingue autour du
boitier. Ne soulevez jamais la
fendeuse de bois par la poignée de
transport.

Porter des chaussures de sécurité
s(res.

Eliminer I'huile usagée de fagon
conforme (local de collecte des
huiles usagées sur place). Il est
interdit de laisser écouler de
I’huile usagée dans le sol ou de la
mélanger avec les déchets.

Portez des lunettes de protection.
Les étincelles générées pendant

le travail, de méme que les éclats,
copeaux et poussiéres s’échappant
de l'appareil peuvent faire perdre

la vue.

Il est interdit de retirer ou de
modifier les dispositifs de
protection ou de sécurité.

Utiliser des gants de travail.

Ne pas oter les troncs coincés a
main nue.

Acces interdit aux personnes non
autorisées.

1

i PO Oe

Attention ! Avant d’effectuer

des travaux de réparation, de
maintenance ou de nettoyage,
arréter le moteur et débrancher la
fiche secteur.

Interdiction de fumer dans la zone
de travail.

Risque de coupure ou de
coincement ; ne jamais toucher les
zones de danger lorsque le fendoir
est en mouvement.

Garder la zone de travail bien
rangée ! Le désordre peut entrainer
des accidents !

> B>

Haute tension, danger de mort !

<
$

La machine doit étre utilisée par une
seule personne !

U

Sens de rotation du moteur.
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Prudence ! Outils mobiles !

Seul l'utilisateur peut se trouver
dans la zone de travail de la
machine. Tenir les autres personnes
ainsi que les animaux de compagnie
et d’élevage a I'écart de la zone de
danger (écart minimum de 5 m).

i@
A

=

A

@

Desserrer la vis de purge d’env.
2 tours avant le début des travaux.
La fermer avant le transport.

Ne pas déplacer I'appareil a
I'horizontale !

C€

Le produit respecte les directives
européennes en vigueur.

Familiarisez-vous avec le levier de
commande a deux mains avant la
mise en service de la machine !
Lisez attentivement les instructions
d'utilisation.

A Attention !

Dans ces instructions d’utilisation,
nous avons signalé les points qui
concernent votre sécurité par ce
signe.
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1. Introduction

Fabricant :
Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Cher client,
Nous espérons que votre nouvel appareil vous appor-
tera satisfaction et de bons résultats.

Remarque :

Conformément a la loi en vigueur sur la responsabilité

du fait des produits, le fabricant de cet appareil n‘est

pas responsable des dommages survenus ou générés
sur l‘appareil en cas de :

* Manipulation incorrecte,

* Non-respect de la notice d‘utilisation,

» Réparations effectuées par des tiers ou des spécia-
listes non autorisés,

* Montage et remplacement des piéces de rechange
non originales,

« Utilisation non conforme,

+ Défaillances de [linstallation électrique en cas
d’'inobservation des prescriptions électriques et
des dispositions de la VDE 0100 et de la norme
DIN 57113 / VDE 0113.

Attention :

Lisez l'ensemble du texte de la notice d‘utilisation
avant le montage et la mise en service.

La présente notice d'utilisation a pour objectif de vous
familiariser avec votre appareil et d'en exploiter les
possibilités d‘'emploi conforme.

La notice d'utilisation contient des remarques impor-
tantes sur la maniére de travailler en toute sécurité,
réglementairement et économiquement avec I'appareil
et sur la fagon d‘éviter les dangers, d’économiser les
colts de réparation, de réduire les périodes d‘arrét et
d’augmenter la fiabilité et la durée de vie de I'appareil.
Outre les dispositions de sécurité figurant dans cette
notice d‘utilisation, vous devez absolument observer
les prescriptions concernant le fonctionnement de I‘ap-
pareil en vigueur dans votre pays.

Conservez la notice d‘utilisation dans une pochette en
plastique a I‘abri de la poussiere et de I'humidité prés
de I'appareil. Chaque opérateur doit I‘avoir lue avant le
début des travaux et doit la respecter minutieusement.
Seules des personnes formées a I‘utilisation de I'appa-
reil et informées des dangers associés sont autorisées
a travailler avec 'appareil.

Respecter la limite d"age minimum requis.

Outre les consignes de sécurité reprises dans la pré-
sente notice d'utilisation et les prescriptions particu-
lieres en vigueur dans votre pays, respecter également
les regles techniques générales concernant I‘utilisation
des machines similaires.

Nous déclinons toute responsabilité concernant les
accidents ou dommages qui surviendraient en raison
d‘un non-respect de cette notice et des consignes de
sécurité.

2. Description de I'appareil (fig. 1 - 16)

1. Colonne de fendage
2. Crochet a chaine
3. Chaine

4. Cale de fendage
5. Poignée de transport

6. Bras de commande

6a. Points d’appui

7. Levier de transport

8. Levier

9. Outil de levage de troncs

10. Crochet de verrouillage

11. Roues de transport

12. Supports

13. Socle

14. Table pivotante

15. Etrier de protection

15a.Support

16. Levier de commande

17. Protection de la poignée

18. Griffe de retenue

18a.Alésage

19. Levier d'arrét

20. Raccordement électrique

21. Moteur

22. Interrupteur On/Off

23. Vis de purge d’air

24. Réservoir d’huile hydraulique

25. Vis de vidange d‘huile

26. Boulon de retenue

27. Bascule de commutation

28. Goupille fendue

29. Vis de butée

30. Jauge d’huile

31. Ecrou borgne (barre de réglage de course)
32. Vis de fixation (barre de réglage de course)
33. Tige de réglage de la course
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3. Fournitures (fig. 3)

» 1x fendeuse de bois

* 1xcrochet a chaine (2)

* 1x chaine (3)

* 2x bras de commande (6)

* 1x levier de transport (7)

* 1xlevier (8)

* 1x outil de levage de troncs (9)

+ 2xroues de transport (11)

* 2xsupports (12)

+ 2x étriers de protection (15)

+ 2x griffes de retenue (18)

* 2xvis a six pans M12x40 mm (A)
* 1xvis a six pans M10x55 mm (B)
+ 2xvis a six pans M8x55 mm (C)

* 1xvis a six pans M12x70 mm (D)
* 1xvis a six pans M10x40 mm (E)
* 1x essieu de roue (F)

* 4xrondelles plates (G)

+ 2x goupilles (H)

+ 2xenjoliveurs (I)

* 4xvis a six pans M10x25 mm (J)
* 4xvis a six pans M8x50 mm (K)

» 1xclé asix pans creux 5 mm (L)

* 1x mode d’emploi

4. Utilisation conforme

La fendeuse de bois est exclusivement congue pour
fendre le bois de chauffe dans le sens des fibres.

La machine doit étre utilisée selon les dispositions cor-
respondantes. Toute autre utilisation est considérée
comme étant non conforme. Le fabricant décline toute
responsabilité quant aux dommages ou blessures qui
en résulteraient. Dans ce cas, |‘utilisateur/opérateur
est le seul responsable.

Une utilisation conforme consiste également a respec-
ter les consignes de sécurité, ainsi que les instructions
de montage et les consignes d‘utilisation de la notice
d’utilisation.

Les personnes utilisant la machine et en assurant la
maintenance doivent bien la connaitre et connaitre les
dangers possibles qu‘elle implique.

En outre, les prescriptions de prévention des accidents
doivent étre respectées de la maniére la plus scrupu-
leuse possible.

Toutes les autres regles de médecine du travail et de
sécurité doivent étre respectées.

Toute modification de la machine annule toute garantie

du fabricant pour les dommages en résultant.

» La fendeuse de bois hydraulique est uniquement
adaptée pour un fonctionnement vertical. Les bois
doivent uniquement étre fendus a la verticale dans
le sens des fibres. Dimensions des bois a fendre :

- Longueur du bois : 75 cm - 107 cm
- Diamétre du bois : 8 cm - 38 cm

» Ne jamais fendre le bois a I'horizontale ou a contre-
fil !

* Respecter les prescriptions de sécurité, de travail
et de maintenance du fabricant, ainsi que les di-
mensions indiquées dans les caractéristiques tech-
niques.

* Les instructions de prévention des accidents
concernées et autres régles techniques de sécurité
généralement admises doivent étre observées.

* La machine ne doit étre utilisée, entretenue ou répa-
rée que par des spécialistes qui en sont familiers et
informés des dangers. Toute modification arbitraire
de la machine annule toute garantie du fabricant
pour les dommages en résultant.

« La machine ne doit étre utilisée qu'avec des acces-
soires et des outils d’origine du fabricant.

« Toute utilisation hors de ce cadre est considérée
comme non conforme. Le fabricant n'est pas res-
ponsable des dommages en résultant, seul I'utilisa-
teur en porte le risque.

« Maintenir la zone de travail propre et exempte d’obs-
tacles.

* Placer le produit uniquement sur une surface plane
et solide.

« Vérifier le bon fonctionnement de la fendeuse de
bois avant chaque mise en service.

« N'utiliser le produit que dans des zones qui ne dé-
passent pas les 1 000 m au-dessus du niveau de
la mer.

* Remarque : conformément aux dispositions, nos
appareils n‘ont pas été congus pour une utilisation
commerciale, artisanale ou industrielle. Nous dé-
clinons toute responsabilité si I'appareil est utilisé
dans des exploitations commerciales, artisanales
ou industrielles, ou dans le cadre d‘activités com-
parables.
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5. Consignes de sécurité générales

Dans ces instructions d’utilisation, nous avons si-
gnalé les points qui concernent votre sécurité par
ce signe : A

A AVERTISSEMENT : Si vous utilisez des appareils
électriques, vous devriez suivre les mesures préven-
tives de sécurité fondamentales suivantes, afin de ré-
duire les risques d’incendie, de choc électrique et de
blessures. Veuillez lire toutes les indications avant de
commencer a travailler sur cet outil.

» Observer toutes les mentions de danger et de sécu-
rité sur cette machine.

» S’assurer que toutes les mentions de danger et de
sécurité restent lisibles sur la machine.

* Les équipements de sécurité sur la machine ne
doivent pas étre démontés ni rendus inutilisables.

» Vérifier les lignes de raccordement au réseau. N'uti-
liser aucune ligne de raccordement défectueuse.

+ Vérifier le bon fonctionnement de la commande a
deux mains avant la mise en service.

* Les opérateurs doivent étre &gés de plus de 18 ans.

+ Les enfants ne doivent pas jouer avec ce produit.

* Lors des travaux, portez des gants de travail et
chaussures de sécurité, des lunettes de protection
et des vétements prés du corps (EPI).

* Prudence lors des travaux : Risque de blessures
aux doigts et aux mains avec l'outil de fendage.

» Ne procéder aux travaux de conversion, de réglage,
de nettoyage, de maintenance et d’élimination des
erreurs que lorsque le moteur est a I'arrét. Débran-
chez la fiche secteur!

* Les installations, réparations et travaux de main-
tenance sur l'installation électrique ne doivent étre
réalisés que par des spécialistes.

» Tous les équipements de protection et de sécurité
doivent étre immédiatement remontés a lissue des
travaux de réparation et de maintenance.

* Mettre le moteur a l'arrét en quittant votre poste de
travail.

Débranchez la fiche secteur!
Il est strictement interdit de retirer le dispositif
de protection ou de travailler sans celui-ci.

» Lorsqu’on fend le bois, il peut y avoir, en raison de
la qualité du bois (par exemple, en raison de défor-
mations, de découpes de forme irréguliére, etc.) des
risques de projection de pieces, de blocage du fen-
deur de bois et de coincements.

« Seul I'utilisateur peut se trouver dans le rayon de tra-
vail de la machine. Aucune autre personne ni aucun
animal ne doit se trouver dans un rayon de 5 métres
autour de la machine.

« |l est interdit de jeter I'huile usagée dans la nature.
Lhuile doit étre éliminée conformément aux pres-
criptions Iégales en vigueur dans le pays d’exercice
de I'entreprise.

A Risque de coupure et d’écrasement des mains :
* Ne touchez jamais les zones de danger lorsque la
cale est en mouvement.

A Avertissement !
Ne retirez jamais manuellement un tronc bloqué dans
la cale.

A Avertissement !
Débrancher la fiche secteur avant chaque intervention
de maintenance.

Conservez ces instructions en bon état !

Consignes de sécurité générales pour les outils
électriques

/A AVERTISSEMENT ! Lisez toutes les consignes
de sécurité, les instructions, les illustrations et les
caractéristiques techniques fournies avec cet outil
électrique. Toute négligence dans le respect des ins-
tructions suivantes peut entrainer un choc électrique,
un incendie et/ou des blessures graves.

Conserver a l‘avenir toutes les consignes de sécu-
rité et instructions.

Le terme d‘« outil électrique « utilisé dans les consignes
de sécurité désigne les outils électriques sur secteur
(avec cable secteur) et les outils électriques sur batte-
rie (sans cable secteur).

Sécurité au poste de travail

* Faire en sorte que la zone de travail soit propre
et bien éclairée.

Le désordre ou des zones de travail non éclairées
peuvent entrainer des accidents.

* Ne pas utiliser I'outil électrique dans un environ-
nement propice aux explosions, ou se trouvent
des liquides, gaz ou poussiéres inflammables.
Les outils électriques générent des étincelles, sus-
ceptibles de mettre le feu a la poussiére ou aux va-
peurs.
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* Pendant l‘utilisation de I‘outil électrique, main-
tenir les enfants et tiers a bonne distance.
Toute déviation peut entrainer une perte de contrdle
de l‘outil électrique.

Sécurité électrique

A Attention !

Lors de I'utilisation d’outils électriques, respecter les
mesures de sécurité élémentaires suivantes assurant
une protection contre les chocs électriques, les bles-
sures et les incendies. Lire toutes ces consignes avant
d’utiliser cet outil électrique et conserver les consignes
de sécurité en lieu sar.

- Eviter tout contact physique avec les surfaces mises
a la terre, par exemple, tuyaux, chauffages, fours et
réfrigérateurs. Sile corps est mis a la terre, le risque
de choc électrique est plus important.

» Gardez l'appareil a I'abri de la pluie ou de I'hnumidi-
té. La pénétration d’eau dans un appareil électrique
augmente le risque de choc électrique.

* N'utilisez pas le cable pour transporter ou sus-
pendre I'appareil, ni pour débrancher le connecteur
de la prise de courant. Maintenir le cable a I'abri de
la chaleur, de I'huile, des arétes coupantes ou des
pieces mobiles. Des cables endommagés ou emmé-
lés augmentent le risque de choc électrique.

» Si l'outil électrique est utilisé a I'extérieur, se servir
uniqguement d’'un cable de rallonge autorisé pour
I'extérieur. Le recours a un cable de rallonge conve-
nant a I'extérieur réduit le risque de choc électrique.

Sécurité des personnes

* Se montrer attentif et faire attention a ses actes
et procéder avec prudence lors du travail avec
un outil électrique.
Ne pas utiliser I‘outil électrique en cas de fa-
tigue ou si I‘on est sous Il‘influence de drogues,
de l‘alcool ou de médicaments. Tout moment
d‘inattention lors de I‘utilisation de I'outil électrique
peut conduire a des blessures graves.

* Toujours porter un équipement de protection in-
dividuelle et des lunettes de protection.
En fonction du type d’outil électrique et de son mode
d’utilisation, le port d’'un équipement de protection
individuelle, tel qu’'un masque anti-poussiéres, des
chaussures de sécurité antidérapantes réduit le
risque de blessures.

« Eviter toute mise en service involontaire. Veil-

ler a ce que l'outil électrique soit arrété avant
de le brancher sur I’alimentation électrique, de
le prendre ou de le porter. Le fait de porter l'outil
électrique avec le doigt sur linterrupteur ou alors
que l'outil électrique est activé et raccordé a I'ali-
mentation électrique peut entrainer des accidents.

* Avant d‘activer I‘outil électrique, retirer les ou-

tils de réglage ou clés de serrage.
Tout outil ou clé se trouvant dans une piéce rotative
de l'outil électrique peut entrainer des blessures.

« Eviter toute position du corps anormale.

Veiller a adopter une position stable et a tou-
jours maintenir son équilibre. Ainsi, il est possible
de mieux contrdler I‘outil électrique en cas de situa-
tion inattendue.

¢ Porter des vétements adaptés. Ne pas porter de

vétements amples ou de bijoux. Maintenir les
cheveux, vétements et gants a bonne distance
des piéces mobiles. Les vétements amples, bijoux
ou cheveux longs risquent d‘étre happés par les
piéces mobiles.

* Ne pas se laisser aller a une fausse impression

de sécurité et négliger de respecter les régles
de sécurité applicables aux outils électriques,
méme une fois parfaitement familiarisé avec
l'utilisation de cet outil électrique. Toute mani-
pulation négligente peut entrainer des blessures
graves en quelques fractions de seconde.

Utilisation et manipulation de 'outil électrique

* Ne pas surcharger I‘outil électrique.

Utiliser I‘outil électrique qui convient au travail a réa-
liser. Loutil électrique adapté fonctionne en effet de
maniére plus satisfaisante et plus sare dans la plage
de puissance indiquée.

* Ne pas utiliser un outil électrique dont l'inter-
rupteur est défectueux. Un outil électrique qu‘il
est devenu impossible d‘activer ou de désacti-
ver représente un danger et doit étre réparé.

* Retirer le connecteur de la prise de courant
avant d’entreprendre de régler I’appareil, de
remplacer les piéces de I'outil auxiliaire ou de
transporter Ioutil électrique.

Cette mesure de sécurité empéche le démarrage
impromptu de I'outil électrique.
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* Conserver les outils électriques inutilisés hors

de portée des enfants.
Loutil électrique ne doit pas étre utilisé par des
personnes qui ne sont pas familieres de ces outils
ou qui n‘ont pas lu ces instructions. Les outils élec-
triques représentent un danger s'ils sont utilisés par
des personnes inexpérimentées.

* Prendre soin des outils électriques et outils au-

xiliaires.
Vérifier si les pieces mobiles fonctionnent parfaite-
ment, ne sont pas bloquées ou si certaines pieces
sont cassées ou si endommagées qu’elles nuisent
au bon fonctionnement de l'outil électrique. Faire ré-
parer les pieces endommagées avant d'utiliser I'outil
électrique. De nombreux accidents sont dus a des
outils électriques mal entretenus.

¢ Maintenir les outils de coupe aiguisés et
propres. Des outils de coupe bien entretenus,
aux arétes de coupe aiguisées, se coincent
moins et sont plus faciles a guider.

« Utiliser l'outil électrique, les accessoires, les

outils d‘insertion, etc. conformément a ces ins-
tructions.
Tenir compte des conditions de travail et de I'activi-
té a réaliser. Toute utilisation des outils électriques
dans des buts autres que ceux prévus peut entrainer
des situations de danger.

* Veiller a ce que les poignées et leurs surfaces de
préhension soient séches, propres et exemptes
d‘huile et de graisse. Des poignées et surfaces de
préhension de poignées glissantes compromettent
la sécurité d'utilisation et de contrdle de I'outil élec-
trique dans les situations inattendues.

Service aprés-vente

* Ne confier la réparation de I‘outil électrique qu‘a
des spécialistes qualifiés et utiliser uniquement
des piéces de rechange d’origine. Ainsi, la sécu-
rité de l'outil électrique est garantie.

6. Consignes de sécurité
supplémentaires

» La fendeuse de bois doit étre utilisée par une per-
sonne seulement.

* Ne fendez jamais des troncs dans lesquels se
trouvent des clous, des fils ou d’autres objets.

+ Le bois et les copeaux de bois déja fendus accrois-
sent les risques sur la zone de travail. Il existe un
risque de trébuchement, de glissement ou de chute.

Faire en sorte que la zone de travail soit toujours
bien rangée.

* Ne jamais mettre les mains dans les pieces mobiles
de la machine lorsque la machine est en marche.

* Fendez seulement du bois d’'une longueur maximale
de 107 cm.

A Avertissement ! Pendant son fonctionnement, cet
outil électrique génére un champ électromagnétique.
Ce champ peut dans certaines circonstances nuire aux
implants médicaux actifs ou passifs. Pour réduire les
risques de blessures graves voire mortelles, nous re-
commandons aux personnes porteuses d‘implants mé-
dicaux de consulter leur médecin, ainsi que le fabricant
de leur implant avant d'utiliser I'outil électrique.

Risques résiduels

Cette machine a été construite en I'état actuel des

connaissances techniques et des regles relevant des

techniques de sécurité généralement reconnues. Tou-
tefois, des risques résiduels peuvent survenir lors des
travaux.

* Risque de blessures aux doigts et aux mains par
I'outil de fendage si le bois n'est pas correctement
guidé ou appuyé.

« Blessures causées par la piéce usinée qui voltige
si elle n'est pas correctement maintenue ou guidée.

« Danger pour la santé di au courant en cas d‘utili-
sation de ligne de raccordement électrique non
conformes.

« Avant toute opération de réglage ou de mainte-
nance, arrétez |'appareil et débrancher la fiche sec-
teur.

+ En outre, malgré toutes les précautions prises, il
peut demeurer des risques résiduels qui ne sont pas
évidents.

* Les risques résiduels peuvent étre minimisés en
observant les consignes de sécurité, Iutilisation
conforme ainsi que la notice d‘utilisation de maniere
générale.

+ Evitez toute mise en service impromptue de la ma-
chine : lors de l'introduction du connecteur dans la
prise, la touche de fonctionnement ne doit pas étre
actionnée. Utilisez I'outil recommandé dans la pré-
sente notice d’utilisation.

* Vous garantirez ainsi a votre machine des perfor-
mances optimales

* Maintenez vos mains a distance de la zone de travail
lorsque la machine est en cours de fonctionnement.
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7. Caractéristiques techniques

Compact 10t

Bruit
Les valeurs sonores ont été déterminées conformé-
ment a la norme EN 62841.

Dimensions L/l/h mm 830/930/1020 Niveau de pression sonore L, 77448
) Incertitude K, 3dB

Hauteur de la table pivotante 390 i

mm Niveau de puissance sonore L, 93,6 dB

Hauteur de travail mm 920 Incertitude K, 3dB

Longueur du bois min./max. cm 75/107 . R

— — Les nuisances sonores peuvent entrainer une perte
Diamétre du bois min./max. cm 8/38 d'audition.

Force de fendage max. t* 10 Les valeurs d’émission de bruit indiquées ont été me-
400V 230V surées dans le cadre d‘'une méthode de contréle nor-

- ; malisée et peuvent étre utilisées pour comparer un
Vitesse d'avance om/s 55 3 outil électrique avec un autre.

Vitesse de recul cm/s 15,4 14 Les valeurs d‘émission de bruit indiquées peuvent étre
Quantité d’huile ml 4800 utilisées également afin de réaliser une estimation pré-
- alable de la charge.
Poids en kg 134
Entrainement Avertissement :

i ~ Les émissions sonores peuvent varier par rapport
Prise secteur 400 V 3N~/50 Hz 400/50  230/50 1S Sone p 't vaner p | pp
230V 1~/50 Hz aux valeurs indiquées lors de I'utilisation réelle de
Puissance absorbée P4 W 3500 3150 I‘outil électrique selon la maniére dont l'outil élec-

- - trique est utilisé, en particulier, selon le type de
Puissance de sortie P2 W 2500 2300 piéce usinée traitée.

Mode de fonctionnement S6 40% **  Faites en sorte que la charge demeure la plus faible
Vitesse de rotation du moteur possible. Exemple de mesure : limitation du temps
1/min 2800 de travail. A ce niveau, tous les éléments du cycle
Protection du moteur oui de fonctionnement doivent étre pris en compte (par

exemple, les périodes d’arrét de l'outil électrique et
Inverseur de phases a400Vv

Sous réserve de modifications techniques !

* La force de fendage maximale dépend de la résis-
tance du bois a fendre et peut varier en fonction de
différents facteurs qui influent sur l'installation hydrau-

lique.

** Mode de fonctionnement S6 40 %, fonctionnement
périodique ininterrompu avec charge d’exposition. Ce
fonctionnement est composé d’'un temps de démar-
rage, d’'un temps avec charge constante et d‘'un temps
de marche a vide. Sa durée de fonctionnement est de
10 min, sa durée d’activation relative représente 40 %

de la durée de fonctionnement.

les périodes de fonctionnement sans charge).
8. Déballage

« Ouvrez I'emballage et sortez-en délicatement I'ap-
pareil.

* Retirez le matériau d‘emballage, ainsi que les pro-
tections d'emballage et de transport (s‘il y a lieu).

» Vérifiez que les fournitures sont complétes.

« Vérifiez que I'appareil et les accessoires n‘ont pas
été endommagés lors du transport. En cas de ré-
clamations, le livreur doit en étre informé immédia-
tement. Les réclamations ultérieures ne seront pas
acceptées.

» Conservez sipossible I'emballage jusqu‘a la fin de la
période de garantie.

« Familiarisez-vous avec le produit a I'aide de la notice
d‘utilisation avant de commencer a I‘utiliser.
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» N'utilisez que des piéces d’origine pour les acces-
soires ainsi que les piéces d‘usure et de rechange.
Vous trouverez les piéces de rechange chez votre
revendeur.

* Lors de la commande, indiquez la référence, ainsi
que le type et I'année de construction du produit.

A AVERTISSEMENT !

Risque d’ingestion et d’étouffement !

Les matériaux d’emballage, les protections d’embal-

lage et de transport ne sont pas des jouets. Les sachets

en plastique, les films et les petites parties peuvent étre

avalés et provoquer un étouffement.

- Tenez les matériaux d’emballage, les protections
d’emballage et de transport a I'écart des enfants.

9. Assemblage

Pour des raisons techniques de conditionnement, votre
fendeuse de bois n'est pas entierement montée.
Remarque :

En raison du poids important du produit,

nous recommandons d’effectuer le montage a
deux personnes au moins.

Pour le montage, vous avez besoin :

+ 2x clé plate/clé a douille ouverture 13 mm

* 1xclé plate/clé a douille ouverture 16 mm

* 1x clé a six pans creux 8 mm

+ Graisse ou huile de pulvérisation

Le matériel de montage n’est pas compris dans les
fournitures.

9.1 Montage des roues de transport (11) (fig. 4, 4a)

1. Poussez l'essieu de roue (F) a travers les alé-
sages a l'extrémité arriere inférieure de la fen-
deuse de bois.

2. Montez une rondelle plate (G) des deux cotés.

3. Guidez la roue de transport (11) sur I'essieu de
roue (F). Fixez-la ensuite avec une rondelle plate
(G) et une goupille (H). Recourbez Iégérement la
goupille (H).

4. Mettez ensuite les enjoliveurs (l) en place des
deux cotés.

9.2 Montage des bras de commande (6) (fig. 5, 5a)

Remarque : Les bras de commande (6) sont mar-

qués d’un L (Links - gauche) et d’un R (Rechts -

droite).

1. Retirez la goupille fendue (28) et retirez le boulon
de retenue (26).

Appliquez un léger film de graisse ou d’huile de
pulvérisation sur les points d’appui supérieurs et
inférieurs (6a) des bras de commande (6).

Mettez le bras de commande (6) en place. Guidez
en méme temps la bascule de commutation (27) a
travers la fente du levier de commande (16).

Fixez les bras de commande (6) avec le boulon de
retenue (26) en alignant les trous et en plagant le
boulon de retenue (26).

Sécurisez a présent le boulon de retenue (26) avec
une goupille fendue (28).

Répétez I'opération de l'autre coté.

Montage des griffes de retenue (18) (fig. 6, 6a)
Pour le montage des griffes de retenue (18), vous
devez d’abord démonter I'écrou d’arrét supérieur
de la vis de la serrure a I'aide d’une clé plate/clé a
douille ouverture 13 mm. Pour ce faire, maintenez
la vis de la serrure a travers l'alésage (18a) avec
un doigt afin qu’elle ne tombe pas dans le tuyau.
Placez la griffe de retenue (18) sur la vis supé-
rieure de la serrure et vissez I'écrou d’arrét en fai-
sant deux tours (ne serrez pas).

Répétez I'opération avec le boulon de carrosserie
inférieur.

Serrez les écrous d’arrét a I'aide d’une clé plate/clé
a douille ouverture 13 mm.

S’il y a lieu, réglez les vis de butée (29) a l'aide
d’une clé a six pans creux 8 mm des deux cbtés
de maniére a ce que les griffes de retenue (18) ne
touchent pas la cale de fendage (4).

Montage des étriers de protection (15) (fig. 7)
Poussez I'étrier de protection (15) dans le support
(15a).

Introduisez les vis a six pans M8x50 mm (K) dans
les alésages avec une rondelle plate pour cha-
cune.

Bloquez les vis a six pans M8x50 mm (K) avec une
rondelle plate et un écrou d’arrét. Utilisez deux
clés plates/clés a cliquet ouverture 13 mm.
Montez le deuxiéme étrier de protection (15) de la
méme maniére.

Montage des supports (12) (fig. 8)

Prenez les supports (12) et fixez-les des deux cotés
du socle (13) avec les vis a six pans M10x25 mm
(J) et une rondelle plate. Utilisez une clé plate/clé
a cliquet ouverture 16 mm.
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9.6 Montage du crochet a chaine (2) (fig. 9, 9a)

1. Montez le crochet a chaine (2) sur le support de la
colonne de fendage (1) avec deux vis a six pans
M12x40 mm (A), rondelles plates et écrous d’arrét.
Utilisez deux clés plates/clés a cliquet ouverture
19 mm.

9.7 Montage de l'outil de levage de troncs (9)
(fig. 9, 10)

Remarque : pour des raisons de sécurité, la chaine

de I'outil de levage de troncs ne doit étre suspen-

due au crochet de chaine que par le dernier mail-
lon.

1. Montez I'outil de levage de troncs (9) sur le support
du socle (13) avec une vis a six pans M12x70 mm
(D), une rondelle plate et un écrou d’arrét. L'écrou
d’arrét doit étre du cété droit (en direction des
roues) ! Utilisez deux clés plates/clés a cliquet ou-
verture 19 mm.

2. Fixezlachaine (3) surl'outil de levage de troncs (9)
en procédant dans I'ordre suivant : vis a six pans
M10x40 mm (E), rondelle plate, support d’outil de
levage de troncs, rondelle plate, chaine (3), rondelle
plate et écrou d’arrét. Vissez I'écrou d’arrét de sorte
que la chaine (3) puisse se déplacer librement.
Attention ! La chaine (3) doit pouvoir étre tournée
facilement sur la vis !

3. Accrochez 'extrémité de la chaine au crochet de
chaine (2).

9.8 Montage du levier de transport (7) (fig. 11)

1. Montez le levier (8) sur le levier de transport (7)
avec une vis a six pans M10x55 mm (B), une ron-
delle plate et un écrou d’arrét. Utilisez deux clés
plates/clés a cliquet ouverture 13 mm.

2. Poussez le levier de transport (7) dans le support.

3. Introduisez les vis a six pans M8x55 mm (C) dans
les alésages avec une rondelle plate pour cha-
cune.

4. Bloquezles vis a six pans M8x55 mm (C) avec une
rondelle plate et un écrou d’arrét. Utilisez deux
clés plates/clés a cliquet ouverture 13 mm.

5. Vérifiez que le levier peut facilement bouger (8) !

10. Avant la mise en service
A Attention !

Avant la mise en service, monter impérativement
le produit en entier !

A Attention !
Avant d’entreprendre une intervention de réglage
ou de maintenance, débranchez la fiche secteur!

A AVERTISSEMENT !

Risque sanitaire !

Linhalation de vapeurs d’huile et de gaz d'échap-

pement peut causer de graves lésions, une perte de

connaissance voire, dans le pire des cas, la mort.

- Ne respirez pas les vapeurs d’huile et les gaz
d’échappement.

- Utilisez l'appareil uniguement a I'extérieur.

REMARQUE !

Endommagement du produit

Le fonctionnement du produit sans huile hydraulique
ou avec un niveau d’huile hydraulique insuffisant peut
endommager la pompe hydraulique.

REMARQUE !

Dommages environnementaux !

Lhuile qui s’écoule peut polluer durablement I'environ-

nement.

Ce liquide est tres toxique et peut rapidement polluer

I'eau.

- Ne faites I'appoint/la vidange d’huile que sur une
surface plane et solide.

- Utilisez une tubulure de remplissage ou un enton-
noir.

- Collectez I'huile de vidange dans un récipient adap-
té.

- Essuyez immédiatement et minutieusement toute
huile renversée et éliminez le chiffon selon les dis-
positions locales.

- Eliminez I'huile conformément aux dispositions lo-
cales.

Procédez a un contréle avant chaque utilisation :

« vérifier que les cables de raccordement ne pré-
sentent pas de zones défectueuses (fissures, cou-
pures ou marques similaires),

* Endommagement éventuel de I'appareil,

* que toutes les vis sont bien serrées,

+ Etanchéité du systéme hydraulique,

* le niveau d’huile

« Dispositifs de sécurité et

« de l'interrupteur On/Off.
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Conditions environnantes
Le fonctionnement de 'appareil doit se faire dans les
conditions environnementales suivantes :

mini- maxi- recomman-

males males dées
Température 5°C 40°C 16°C
Humidité 95% 70%

En cas de travaux a des températures inférieures a

5 °C, laissez tourner l'appareil a vide pendant env.

15 minutes afin que I'huile hydraulique chauffe.

Les moteurs a courant alternatif de 230 V doivent at-

teindre, lorsque les températures extérieures sont

basses, une température située entre 5 °C et 10 °C, car

le courant de démarrage augmente a ces températures

et le fusible peut se déclencher.

» La prise secteur est sécurisée avec 16 A inertes.

* « Linterrupteur de protection différentiel « doit étre
sécurisé avec un fusible 30 mA.

Outils nécessaires :
* Graisse ou huile de pulvérisation
Non fourni.

10.1 Installer la fendeuse de bois

A Attention !

Risque de blessures di au basculement de la fen-
deuse de bois. Le basculement de la fendeuse de
bois peut causer de graves blessures et des dom-
mages importants.

Préparez le lieu de travail sur lequel I'appareil va étre

utilisé.

» Faites en sorte de disposer de suffisamment de
place pour permettre un fonctionnement sir et sans
probleme.

* Lappareil a été congu pour fonctionner sur des sur-
faces planes et doit étre installé de maniéere stable
sur un sol plan et solide.

10.2 Controle du niveau d’huile (fig. 1, 12)

A Attention !

Vérifier impérativement le niveau d’huile avant la
mise en service.

Linstallation hydraulique est un systeme fermé avec ré-
servoir d’huile, pompe a huile et vanne de commande.
Il'y a déja de I'huile dans le systéme a la livraison. Vé-
rifiez le niveau d’huile avant la mise en service initiale
puis régulierement avant chaque mise en service.

Un niveau d’huile insuffisant peut endommager la
pompe a huile, faites I'appoint d’huile si nécessaire.

Remarque
La colonne de fendage (1) doit étre rentrée avant le
contréle. Lappareil doit étre a plat.

1. Dévissez la vis de purge (23).

2. Essuyez la jauge d’huile (30) avec un chiffon
propre et non pelucheux.

3. Revissezlavis de purge (23) jusqu’a la butée dans
la tubulure de remplissage.

4. Dévissez la vis de purge (23) et lisez le niveau
d’huile a I'horizontale. Le niveau d’huile doit se
situer entre min. et max. sur la jauge d’huile (30).

5. Sile niveau d’huile est trop bas, procédez comme
indiqué a la section 12.5.

6. Revissez ensuite la vis de purge (23).

10.3 Purge du réservoir d’huile hydraulique (24)
(fig. 12)

A Attention !

Purgez le réservoir d’huile hydraulique avant de

mettre la fendeuse de bois en marche.

Remarque

Si vous ne purgez pas le réservoir d’huile hydraulique

(24), I'air enfermé endommage les joints et donc la fen-

deuse de bois !

1. Avant de commencer le travail, la vis de purge (23)
doit étre desserrée de deux tours pour assurer la
circulation de I'air dans le réservoir d’huile hydrau-
lique (24).

2. Laissez la vis de purge (23) desserrée pendant le
fonctionnement.

3. Avant de déplacer la fendeuse de bois, fermez a
nouveau la vis de purge (23) sans quoi de I'huile
pourrait s’échapper.

A Attention !

* En cas de travaux a des températures inférieures a
5 °C, laissez tourner I'appareil a vide pendant env.
15 minutes afin que I'huile hydraulique chauffe.

« Avant chaque transport de I'appareil, la vis de purge
doit impérativement étre vissée solidement afin
d’éviter toute fuite d’huile.
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Controle fonctionnel
Procéder a un contréle fonctionnel avant chaque uti-
lisation.

Action Résultat

Poussez les deux
leviers de commande
(16) vers le bas.

La cale de fendage (4)
s'abaisse.

Relachez un levier de
commande (16).

La cale de fendage (4)
reste dans la position
sélectionnée.

Relachez les deux La cale de fendage (4)
leviers de commande retourne en position
(16). supérieure.

10.4 Graissage de la colonne de fendage (1) (fig. 1)

A Attention !

La colonne de fendage ne doit pas devenir séche.

La colonne de fendage (1) du fendeur de bois doit étre

généreusement lubrifiée avant la mise en service.

Cette opération doit étre répétée toutes les 5 heures

de fonctionnement.

1. La colonne de fendage (1) doit se trouver en posi-
tion supérieure.

2. Appliquez un généreux film de graisse ou d’huile
de pulvérisation sur la colonne de fendage (1).

10.5 Mise en marche/arrét (fig. 13)

Remarque :

Avant chaque utilisation, vérifiez le bon fonction-

nement de l'interrupteur On/Off en procédant a

une activation, puis a une désactivation.

1. Branchez la fiche secteur (20) sur une prise sec-
teur.

2. Pour l'activer, appuyez sur la touche verte de I'in-
terrupteur On/Off (22). Lappareil démarre.

3. Pour l'arréter, appuyez sur la touche rouge de I'in-
terrupteur On/Off (22). Lappareil s’arréte.

4. Débranchez la fiche secteur (20) de la prise sec-
teur lorsque vous avez terminé les travaux.

10.6 Vérification du sens de rotation du moteur
(21) (fig. 1, 13, 14)

A Attention !

En cas de nouveau raccordement ou de change-

ment de lieu, le sens de rotation des moteurs a

courant triphasé doit étre vérifié, le cas échéant il

doit étre modifié avec I'inverseur de phases.

1. Activez la fendeuse de bois selon la procédure dé-
crite a la section 10.5.

2. Sile sens de déplacement réglé est correct, la co-
lonne de fendage (1) se déplace automatiquement
vers le haut.

3. Si la colonne de fendage (1) ne se déplace pas,
arrétez immédiatement I'appareil.

4. Changez le sens de rotation de l'inverseur de
phase en insérant un tournevis (non fourni) dans
la fiche secteur (20).

A Attention !

Ne faites jamais tourner le moteur dans le mauvais
sens | Cela entraine inévitablement la destruction
du systéme hydraulique et annule tout droit a ga-
rantie.

11. Commande

Outils nécessaires :
» Clé a six pans creux 5 mm (L)

11.1 Fendre du bois a fendre

/A AVERTISSEMENT !

Risque de blessures !

Le bois sec et stocké peut étre projeté a la maniere
d’une explosion lors de l'opération de fendage et bles-
ser 'opérateur.

Lors de I'opération de fendage, l'introduction de la cale
de fendage hydraulique peut écraser ou sectionner
certaines parties du corps.

Les piéces en bois résultant d’'une opération de fen-
dage peuvent chuter.

« Portez une tenue de protection adaptée.

Vérifiez que le bois a fendre ne contient aucun clou ou
corps étranger. Les extrémités du bois a fendre doivent
étre coupées bien droit. Les branches doivent étre
sciées aras.

Les morceaux de bois coupés en biais peuvent glisser
lors de l'opération de fendage. Fendez uniquement du
bois scié droit.

11.1.1 Réglage de la barre de réglage de course
(33) (fig. 15, 15a)

1. Déplacez la cale de fendage (4) en position sou-
haitée au moyen du levier de commande (16).

2. Relachez un levier de commande (16).

3. Actionnez le levier d’arrét (19).

4. Relachez maintenant le deuxiéeme levier de com-
mande (16).

5. Arrétez le moteur (21) (voir section 10.5).
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10.
1.

12.

Desserrez la vis de fixation (barre de réglage de
course) (32) au moyen de la clé a six pans creux
5 mm fournie (L).

Insérez la barre de réglage de course (33) avec
I'écrou borgne (barre de réglage de course) (31)
vers le haut, jusqu’a ce que la barre de réglage de
course (33) soit arrétée a la butée.

Serrez la vis de fixation (barre de réglage de
course) (32) avec la clé a six pans creux 5 mm (L)
fournie.

Mettez le moteur en marche (21) (voir sec-
tion 10.5).

Desserrez lentement le levier d’arrét (19).
Actionnez les deux leviers de commande (16)
pour déplacer la cale de fendage (4) vers le bas.
Relachez a présent les deux leviers de commande
(16) et vérifiez la position supérieure de la cale de
fendage (4).

11.2 Fente du bois long
11.21 Fonctionnement de l'outil de levage de

10.

1.

troncs (9) (fig. 16, 17, 18)

Du pied, faites pivoter la table pivotante (14) sur
le coté.

Rabattez le bras de commande droit (6) vers le
bas.

Desserrez le levier de transport (7) de l'outil de le-
vage de troncs afin que le tube de levage puisse
se déplacer librement.

Abaissez la cale de fendage (4) jusqu'a ce que
I'outil de levage de troncs (9) repose entiérement
sur le sol.

Faites rouler le bois a fendre sur I'outil de levage
de troncs (9) et sur le socle (13). Le bois a fendre
doit toujours de trouver entre les deux fixations de
I'outil de levage de troncs (9).

Actionnez le levier d’arrét (19).

Mettez le moteur en marche (21) (voir sec-
tion 10.5).

Desserrez lentement le levier d’arrét (19).

Loutil de levage de troncs (9) se déplace vers le
haut et positionne le bois a fendre sur le socle (13).
Veillez a ce que le bois a fendre soit placé au
centre de la cale de fendage (4).

Fendez le bois a fendre. Procédez comme indiqué
au point 11.2.2.

11.2.2 Fente de bois long (fig. 1, 16, 17)

1.

2.

Faites pivoter la table pivotante (14) a la main ou
au pied sur le coté.
Placez le bois a fendre droit sur le socle (13).

Maintenez le bois a fendre avec les deux griffes de
retenue (18) sur les bras de commande (6). Veillez
a ce que le bois a fendre soit placé au centre de la
cale de fendage (4).

Poussez les deux leviers de commande (16) simul-
tanément vers le bas.

Eloignez les bras de commande (6) d’env. 2 cm
du bois a fendre dés que la cale de fendage (4)
s’enfonce. Vous empécherez ainsi tout endomma-
gement des griffes de retenue (16).

Déplacez la cale de fendage (4) vers le bas jusqu'a
ce que le bois a fendre soit fendu.

Si le bois a fendre n’a pas été entierement fendu
lors de la premiére course de fendage, procédez
comme indiqué au point 11.4.

11.3 Position initiale de I'outil de levage de troncs

(9) (fig. 18, 18a)

Remarque
Si vous n'utilisez pas 'outil de levage de troncs, celui-ci
sert de deuxiéme bras de protection.

1.

2.

Mettez I'outil de levage de troncs (9) en position
initiale.

Sécurisez l'outil de levage de troncs (9) avec le le-
vier de transport (7).

11.4 Retrait du bois a fendre coincé (fig. 1, 16, 17)
Remarque :

Fendre le bois coincé a I‘aide de la table pivotante,
I‘expulser dans le sens inverse de la fente ou I‘en-
lever en avancgant le coin de fendage.

A\ ATTENTION !

Risque de blessures !

La table pivotante doit s’enclencher dans le cro-
chet de verrouillage !

A ATTENTION !

Risque de blessures !

Les bois a fendre noueux risquent davantage de se
coincer lors de I'opération de fendage. Veuillez noter
que le bois, lorsqu’il se détache, est soumis a une forte
pression et que des parties de votre corps pourraient
étre écrasées dans la fente.

N’intervenez pas dans la fendeuse de bois en
marche.

N’introduisez pas d’objets dans la fendeuse de bois
en marche (par ex. un marteau ou autre).
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1. Sile bois a fendre n’a pas été complétement fendu
lors de la premiére course de fendage, amenez
avec précaution la cale de fendage (4) avec le bois
a fendre en position supérieure a l'aide des deux
leviers de commande (16).

2. Du pied, faites pivoter la table pivotante (14)
jusqu’a ce que le crochet de verrouillage (10) s’en-
clenche.

3. Procédez a présent a une deuxiéme course de
fendage jusqu’a ce que le bois a fendre soit com-
plétement fendu.

4. Retirez le bois a fendre et faites pivoter la table
pivotante (14) avec votre pied.

11.5 Sécurité contre le redémarrage en cas de cou-
pure de courant (déclencheur a tension nulle)

En cas de coupure de courant, de débranchement in-

volontaire de la fiche ou de fusible défectueux, I'appa-

reil s'arréte automatiquement.

Pour la réactiver, suivez la procédure décrite a la sec-

tion 10.5.

11.6 Fin des travaux (fig. 1, 12, 18)

1. Déplacez la colonne de fendage (1) en position
inférieure.

2. Relachez un levier de commande (16).

Actionnez le levier d’arrét (19).

4. Arrétez le moteur (21) (voir section 10.5) et dé-
branchez la fiche secteur.

5. Faites pivoter la table pivotante (11) a la main ou
au pied jusqu’a ce que le crochet de verrouillage
(7) s’enclenche.

6. Fermez la vis de purge (23).

Protégez 'appareil de 'humidité !

8. Observez les consignes de maintenance géné-
rales.

w

~

12. Maintenance et réparation

A AVERTISSEMENT !

Risque de blessures !

L'appareil pourrait démarrer de maniére inattendue et

causer des blessures.

- Arrétez le moteur avant tous les travaux de main-
tenance.

- Débranchez l'appareil du secteur avant toute inter-
vention de maintenance.

/A AVERTISSEMENT !

Risque sanitaire !

Linhalation de vapeurs d’huile peut causer de graves
lésions, une perte de connaissance voire, dans le pire
des cas, la mort.

- Ne respirez pas les vapeurs d’huile.

- Utilisez 'appareil uniguement a I'extérieur.

REMARQUE

Endommagement du produit

Le fonctionnement du produit sans huile hydraulique
ou avec un niveau d’huile hydraulique insuffisant peut
endommager la pompe hydraulique.

REMARQUE !

Dommages environnementaux !

L'huile qui s’¢coule peut polluer durablement I'environ-

nement.

Ce liquide est tres toxique et peut rapidement polluer

I'eau.

- Ne faites I'appoint/la vidange d’huile que sur une
surface plane et solide.

- Utilisez une tubulure de remplissage ou un enton-
noir.

- Collectez I'huile de vidange dans un récipient adapté.

- Essuyez immédiatement et minutieusement toute
huile renversée et éliminez le chiffon selon les dis-
positions locales.

- Eliminez I'huile conformément aux dispositions lo-
cales.

Tous les équipements de protection et de sécurité

doivent étre immédiatement remontés a l'issue des tra-

vaux de réparation et de maintenance.

Nos recommandations sont les suivantes :
Nettoyez avec soin I'appareil aprés chaque utilisation
avec un chiffon humide et un peu de savon noir. N'uti-
lisez pas de produits de nettoyage ou de solvants qui
risqueraient d’attaquer les composants en plastique de
I'appareil. Veillez a ce que I'eau ne puisse pas pénétrer
a l'intérieur de I'appareil.

Outils nécessaires :

« 1x clé plate/clé a douille ouverture 24 mm
* Trémie

* Réservoir collecteur

« Lime/meuleuse d’angle

Non fourni.
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12.1 Cale de fendage (4) (fig. 1)

1. Lacale de fendage (4) est une piéce d’usure et doit
au besoin étre aiguisée avec une lime ou une meu-
leuse d’angle, ou remplacée par une neuve (4).

12.2 Bras de commande (6) et leviers de com-
mande (16) (fig. 1)
1. Le dispositif de retenue et de commande combiné
doit rester facile a déplacer. Lubrifier occasionnel-
lement avec quelques gouttes d’huile.

12.3 Colonne de fendage (1) (fig. 1)

1. Maintenez la colonne de fendage (1) propre. Reti-
rez la saleté, les copeaux de bois, les écorces, etc.

2. Lubrifiez la colonne de fendage (1) avec de I'huile
de pulvérisation ou de la graisse.

12.4 Controlez régulierement le niveau d’huile !

Un niveau d’huile insuffisant endommage la pompe a

huile ! (voir 10.2)

1. Vérifiez régulierement I'étanchéité des raccords
hydrauliques et raccords vissés et resserrez-les
si nécessaire.

12.5 Remplissage d’huile hydraulique (fig. 1, 12)
Nous recommandons de recourir a des huiles de
la série HLP 32.

Remarque :

La colonne de fendage (1) doit étre rentrée avant le

contréle. Lappareil doit étre a plat.

1. Dévissez la vis de purge (23).

2. Versez de I'huile hydraulique en vous aidant d’'un
entonnoir adapté. Veillez a respecter la quantité de
remplissage max. de 4800 ml. Versez I'huile avec
précaution jusqu’a I'aréte inférieure de la tubulure
de remplissage.

3. Essuyez la jauge d’huile (30) avec un chiffon
propre et non pelucheux.

4. Revissez la vis de purge (23) jusqu’a la butée dans
la tubulure de remplissage.

5. Dévissez la vis de purge (23) et lisez le niveau
d’huile a I'horizontale. Le niveau d’huile doit se
situer entre min. et max. sur la jauge d’huile (30).

6. Sile niveau d’huile est trop bas, répétez I‘'opéra-
tion.

7. Revissez ensuite la vis de purge (23).

12.6 Vidange de I’huile hydraulique (fig. 1, 12)
Vidanger I'huile hydraulique aprés 50 heures de fonc-
tionnement. Faites-le ensuite toutes les 500 heures.

Remarque

La vidange de I'huile hydraulique doit étre effectuée
alors que le moteur est a la température de fonction-
nement.

Remarque

La colonne de fendage (1) doit étre rentrée avant la vi-

dange d’huile. Lappareil doit étre a plat.

1. Mettez a disposition un récipient de collecte ap-
proprié d’'un volume de min. 7 litres.

2. Dévissez la vis de purge (23).

3. Retirez la vis de purge d’huile (25) avec une clé
plate ouverture 24 mm pour que I'huile puisse
s’écouler.

4. Revissez la vis de purge d’huile (25).

5. Versez I'huile hydraulique neuve (env. 4800 ml).

6. Revissez la vis de purge (23).

7. Vérifiez le niveau d’huile selon la procédure dé-

crite a la section 10.2.
8. Eliminer I'huile usagée de fagon conforme dans le
point de collecte local des huiles usagées.

Les intervalles indiqués ici s’appliquent a des condi-
tions d'utilisation normales. Si I'appareil est utilisé de
maniére intensive, ces intervalles sont raccourcis en
conséquence.

Informations de service

Notez que, pour ce produit, les composants suivants
sont soumis a une usure naturelle ou due a l'utilisation
et que les composants suivants sont nécessaires en
tant que consommables.

Piéces d’usure* : Cale de fendage, huile hydraulique et
guidages de la cale de fendage/du bois fendu

* ne sont pas des composants obligatoires de la livrai-
son !

Les piéces de rechange et accessoires sont dispo-
nibles auprés de notre centre de services. Pour ce
faire, scannez le QR Code figurant sur la page d‘ac-
cueil.
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13. Stockage

Remarque
Déplacez la colonne de fendage en position inférieure
(voir section 11.6).

Entreposez l'appareil et ses accessoires dans un lieu
sombre, sec et a I'abri du gel. En outre, ce lieu doit
étre hors de portée des enfants. La température de
stockage optimale se situe entre 5 et 30 °C. Conserver
I‘outil électrique dans I'emballage d'origine. Recouvrir
I‘outil électrique afin de le protéger de la poussiére ou
de I'humidité. Conserver la notice d‘utilisation a proxi-
mité de l'outil électrique.

14. Transport

A Attention !
Avant le transport, débranchez la fiche secteur.

A Attention !
Ne pas déplacer I'appareil a I’horizontale !

Remarque
Déplacez la colonne de fendage en position inférieure
(voir section 11.6).

14.1 Transport par la poignée de transport (5)
(fig. 19)

Pour faciliter le transport, la fendeuse de bois est équi-

pée de deux roues de transport (11) et d'une poignée

de transport (5).

1. Pour transporter I'appareil, placez une main sur la
poignée de transport (5) et inclinez Iégérement la
fendeuse de bois avec le pied.

2. La fendeuse de bois s'incline sur les roues de
transport (11) et peut ainsi étre déplacée.

14.2 Transport avec une grue (fig. 20)

A Attention !

ne soulevez jamais I'outil par la cale de fendage !

1. Fixez les sangles de transport (non fournies) des
deux co6tés du support supérieur (15a) de I'étrier
de protection (15) et sur le support du levier de
transport (7).

2. Soulevez I'appareil avec précaution.

15. Raccordement électrique

Le moteur électrique installé est prét a fonctionner
une fois raccordé. Le raccordement correspond
aux dispositions de la VDE et aux normes DIN en
vigueur.

Le branchement au secteur effectué par le client
et la rallonge électrique utilisée doivent corres-
pondre a ces prescriptions.

Utilisez un disjoncteur de protection flottant
(PRCD) si le disjoncteur différentiel résiduel (RCD)
du réseau d’alimentation n’est pas doté d’un cou-
rant résiduel nominal de max. 30 mA.

La prise secteur est protégée par un fusible 16 A
inerte.

Lignes de raccordement électriques défectueuses
Des détériorations de lisolation sont souvent pré-
sentes sur les lignes de raccordement électriques.

Les causes peuvent en étre :

« Des points de pression, si les lignes de raccorde-
ment passent par des fenétres ou interstices de
portes.

* Des pliures dues a une fixation ou a un chemine-
ment incorrects des lignes de raccordement.

« Des points d‘intersection si les lignes de raccorde-
ment se croisent.

» Des détériorations de l'isolation dues a un arrache-
ment hors de la prise murale.

» Des fissures dues au vieillissement de I‘isolation.

Des lignes de raccordement électriques endomma-
gées de la sorte ne doivent pas étre utilisées et, en
raison de leur isolation défectueuse, sont mortellement
dangereuses.

Vérifiez régulierement que les lignes de raccordement
électriques ne sont pas endommagées. Assurez-vous
que la ligne de raccordement ne soit pas raccordée au
réseau lors de la vérification.

Les lignes de raccordement électriques doivent corres-
pondre aux dispositions VDE et DIN en vigueur. Utili-
sez uniquement des cables de raccordement dotés du
signe HO7RN-F.

Lindication de la désignation du type sur la ligne de
raccordement est obligatoire.
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* Le produit remplit les exigences de la norme
EN 61000-3-11 et est soumis a des conditions de
raccordement spéciales. Autrement dit, il est inter-
dit de I'utiliser aux points de raccordement de son
propre choix.
+ En cas de conditions secteur défavorables, le pro-
duit peut conduire a des variations de tension tem-
poraires.
* Le produit est uniquement congu pour un raccorde-
ment a des points
a) ne dépassant pas une impédance maximale ad-
missible « Z « (Zmax = 0,354 Q (230 V) /0,330 Q
(400 V)) ; ou

b) présentant un courant de charge permanent ad-
missible du secteur d’au moins 100 A par phase.

« En tant qu'utilisateur, vous devez vous assurer, si
nécessaire aprés avoir consulté votre fournisseur
d’énergie, que votre point de raccordement du pro-
duit remplissent la condition a) ou b).

Moteur triphasé 400 V 3~/50 Hz

Tension secteur 400 V 3N~/50 Hz

La prise secteur et la rallonge doivent étre a 5 conduc-

teurs = 3~ + N + PE.

+ Les rallonges électriques doivent avoir une section
transversale d’au moins 1,5 mm? (< 25m).

» Les rallonges électriques doivent avoir une section
transversale d’au moins 2,5 mm? (> 25m).

Moteur a courant alternatif 230 V/50 Hz

Tension secteur 230 V/50 Hz

» Les rallonges électriques doivent avoir une section
transversale d’au moins 1,5 mm? (< 25m).

+ Les rallonges électriques doivent avoir une section
transversale d’au moins 2,5 mm? (> 25m).

Les raccordements et réparations sur I‘équipement
électrique ne doivent étre effectués que par un élec-
tricien spécialisé.

Pour toute question, veuillez indiquer les données sui-

vantes :

» Type de courant du moteur

» Données figurant sur la plaque signalétique de la
machine

+ Données figurant sur la plaque signalétique du mo-
teur

16. Elimination et recyclage
Remarques relatives a I’emballage

oy o 2 Les matériaux d’emballage sont

%@ %‘h é recyclables. Merci d’éliminer les
emballages de maniére respec-
tueuse de I'environnement.

Remarques relatives a la loi allemande sur les ap-
pareils électriques et électroniques (ElektroG)

Les appareils électriques et électroniques
ﬁ usagés ne doivent pas étre jetés avec les

ordures ménageres, mais éliminés séparé-
ment !

« Retirer les piles ou batteries amovibles usagées de
maniéere non destructive avant de déposer vos dé-
chets électroniques dans un point de collecte ! L'éli-
mination des piles et batteries est réglementée par
la loi allemande sur les piles.

* Les propriétaires et utilisateurs d’appareils élec-
triques et électroniques sont Iégalement tenus de
les rapporter a I'issue de leur utilisation.

* Ilincombe a I'utilisateur final de supprimer ses don-
nées a caractére personnel enregistrées sur I'appa-
reil usagé !

* Le symbole représentant une poubelle barrée signi-
fie que les appareils électriques et électroniques ne
doivent pas étre jetés avec les ordures ménageéres.

« Les appareils électriques et électroniques peuvent
étre gratuitement déposés :

- Dans les points de collecte et d’élimination pu-
blics (dépdts municipaux p. ex.).

- Dans les points de vente d’appareils électro-
niques (sur place ou en ligne) si le distributeur est
tenu de les reprendre ou propose ce service.

- Vous pouvez déposer jusqu’a trois appareils élec-
troniques usagés dont les bords ne dépassent
pas 25 centimetres de longueur aupres du fabri-
cant ou d’un point de collecte agréé situé prés de
chez vous sans acheter de nouvel appareil.

- Pour plus de détails concernant les conditions de
reprise des fabricants et distributeurs, contactez
le service client correspondant.

* En cas de livraison d’'un nouvel appareil électro-
nique a un consommateur privé par le fabricant, le
fabricant peut accepter de reprendre 'appareil élec-
tronique usagé gratuitement sur demande de I'utili-
sateur final. Pour en étre s(r, contactez le service
client du fabricant.
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» Ces déclarations ne s’appliquent qu’aux appareils
vendus et installés dans les pays membres de
I'Union européenne et visés par la directive euro-
péenne 2012/19/UE. D’autres dispositions relatives
a I'élimination des appareils électriques et électro-
niques usagés peuvent s'appliquent dans les pays
hors de I’'Union européenne.

Pour connaitre les possibilités d’élimination de
I‘appareil usé, adressez-vous aux autorités com-
munales ou municipales.

Carburants et huiles

» Vider le réservoir de carburant et le réservoir d’huile
moteur avant d’éliminer I'appareil !

» Le carburant et I'huile moteur ne doivent pas étre je-
tés avec les ordures ménageéres ni dans les égouts,
mais éliminés séparément !

+ Les réservoirs de carburant et d’huile vides doivent
étre éliminés de maniére respectueuse de I'environ-
nement.
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17. Dépannage

Le tableau suivant indique les symptémes d’erreur et décrit les solutions possibles si votre machine ne fonctionne
pas correctement. Si vous n’arrivez pas a localiser et éliminer le probleme de cette maniere, adressez-vous a I'ate-

lier de service aprés-vente.

Panne

Le moteur (21) tourne,
mais la colonne de
fendage (1) ne se déplace
pas vers le haut.

Cause possible

Le moteur (21) tourne dans le mauvais
sens.

Remeéde

Faites tourner I'inverseur de phase dans
la fiche secteur (voir point 10.6).

Le moteur (21) interrompt
lui-méme l'opération de
fendage.

Le dispositif de protection contre les
surtensions s’est déclenché.

Contacter un électricien spécialisé.

La colonne de fendage
(1) s'abaisse seulement
lentement.

Trop peu d’huile disponible.

Controéler le niveau d’huile avec la jauge
d’huile vissée (30).

Les vis du levier de commande (16) sont
desserrées.

Resserrer les vis du levier de commande
(16).

La vis de purge (23) se ferme.

Desserrez la vis de purge (23) de deux
tours avant utilisation.

Veérifier si 'écrou borgne (barre de
réglage de course) (31) de la barre de
réglage de course (33) est desserré.

Serrer I'écrou borgne (barre de réglage
de course) (31) de la barre de réglage de
course (33). S'il y a lieu, mettez en place
un nouvel écrou borgne.

Le bois a fendre n'est pas
fendu.

Fendeuse de bois mal positionnée.

Bien placer le bois a fendre.

La cale de fendage (2) est émoussée.

Poncez la cale de fendage (2).

De I'huile s’échappe.

Localiser la zone non étanche, contacter
le distributeur.

La colonne de fendage
(1) vibre,
émet des bruits.

Manque d’huile et excés d’air dans le
systeme hydraulique.

Contréler le niveau d’huile, faire I'appoint
d’huile au besoin, sinon contacter le
distributeur.

La colonne de fendage (1)
vibre fortement en position
supérieure.

Les guidages en plastique sont usés.

Remplacez les guidages en plastique en
haut et en bas.

La pompe hydraulique
siffle.

Pas assez d’huile hydraulique dans le
réservoir d’huile hydraulique (24).

Faites I'appoint d’huile hydraulique.

Fuite d’huile au niveau de
la colonne de fendage (1)
ou a d’autres endroits.

Poche d’air dans le systéeme hydraulique
pendant le fonctionnement.

Desserrez la vis de purge (23) de deux
tours avant utilisation.

Vis de purge (23) pas serrée avant le
transport.

Serrez a fond la vis de purge (23) avant
le transport.

Vis de purge d’huile (25) desserrée.

Resserrez la vis de purge d’huile (25).

Vanne d’huile et/ou joints défectueux.

Contacter le distributeur.
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Spiegazione dei simboli sull‘apparecchio

L'utilizzo di simboli in questo manuale serve ad attirare la vostra attenzione sui possibili rischi. | simboli di sicurezza
e le spiegazioni che |li accompagnano devono essere perfettamente compresi. Le avvertenze in quanto tali non

eliminano i rischi e non possono sostituire le misure atte a prevenire gli infortuni.

Avviso - Per ridurre il rischio di
lesioni, leggere le istruzioni per
I‘uso.

Se si utilizza una gru, applicare
la cinghia di sollevamento attorno
all‘alloggiamento. Non sollevare
mai lo spaccalegna dalla maniglia
di trasporto.

Usare scarpe antinfortunistiche.

Smaltire I'olio esausto
correttamente (presso il punto di
raccolta degli oli usati in loco). E
vietato disperdere I'olio usato sul
suolo o insieme ai rifiuti urbani.

Indossare degli occhiali protettivi.
Le scintille generate durante il
funzionamento o le schegge, i
trucioli e la polvere che provengono
dall‘apparecchio possono causare
la perdita della vista.

E vietato rimuovere o modificare
i dispositivi di sicurezza e
protezione.

Utilizzare guanti da lavoro.

Non rimuovere i tronchi inceppati
con le mani.

Vietato I'accesso ai non autorizzati.

i P Q0OS

Attenzione! Prima di eseguire i lavori
di riparazione, manutenzione e
pulizia, spegnere il motore e tirare la
spina elettrica.

Divieto di fumare nell‘area di
lavoro.

Pericolo di taglio e schiacciamento;
non toccare mai le aree pericolose
se il fenditoio si muove.

B ® @

Mantenere in ordine la zona di
lavoro! Il disordine puod causare
incidenti!

> B>

Alta tensione, pericolo di vita!

<

La macchina puo essere utilizzata
solo da una persona!

Senso di rotazione motore.

Cautela! Attrezzi in movimento!

=e

|

Y

Solo I'operatore pud sostare
nell‘area di lavoro della macchina.
Tenere lontano le persone non
coinvolte nonché gli animali
domestici e utili dalla zona di
pericolo (5 m di distanza minima).

7201 www.scheppach.com




AI.Ientar(.e di C|lr<.:a'2' gm.la V'te. di ﬁ Non trasportare I‘apparecchio in
sfiato prima di iniziare i lavori. - |

=l Chiudere prima del trasporto. 2&:& orizzontale!

AlED [y

Il prodotto & conforme alle ; )
R I con l'uso della leva a due mani!
direttive europee in vigore. .
Leggere attentamente il manuale
d‘uso.

Q fg Prima della messa in funzione della
C € . macchina, prendere dimestichezza

Nel presente manuale di istruzioni
A Attenzione! i punti riguardanti Ia.sicurezza
sono contrassegnati dal seguente
simbolo.
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1.

Introduzione

Produttore:
Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Egregio cliente,
le auguriamo un piacevole utilizzo del suo nuovo ap-
parecchio.

Avvertenza:

Sulla base della legge attualmente in vigore sulla re-
sponsabilita per prodotti difettosi, il produttore del pre-
sente apparecchio non risponde dei danni all‘apparec-
chio in questione o derivanti da esso in caso di:

manipolazione impropria,

mancato rispetto delle istruzioni per I‘uso,
riparazioni da parte di terzi, personale tecnico non
autorizzato,

montaggio e sostituzione di pezzi di ricambio non
originali,

utilizzo non conforme,

Guasti all‘impianto elettrico dovuti alla mancata os-
servanza delle norme elettriche e delle disposizioni
VDE 0100, DIN 57113 / VDE 0113.

Da osservare:

Prima del montaggio e della messa in funzione, legge-
re tutto il testo delle istruzioni per I‘uso.

Le presenti istruzioni per I'uso le consentono di cono-
scere I'apparecchio di sfruttare le sue possibilita d'im-
piego conformi.

Le istruzioni per I'uso contengono avvertenze impor-
tanti su come utilizzare I'apparecchio in modo sicuro,
corretto ed economico e su come evitare i pericoli,
risparmiare sui costi di riparazione, ridurre i tempi di
inattivita e aumentare I‘affidabilita e la durata di vita
dell‘apparecchio.

Oltre alle disposizioni di sicurezza contenute nelle qui
presenti istruzioni per I'uso, & necessario altresi osser-
vare le norme in vigore nel proprio Paese per |'appa-
recchio.

Conservare le istruzioni per I'uso vicino all'apparec-
chio, protette da sporcizia e umidita in una copertina
di plastica. Esse devono essere lette e rispettate atten-
tamente da tutti gli operatori prima di iniziare il lavoro.

Possono lavorare sull'apparecchio solo persone che
sono state istruite sull'uso dell‘apparecchio e che sono
state informate dei rischi a esso associati.
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L'eta minima richiesta per gli operatori deve essere as-
solutamente rispettata.
Oltre alle indicazioni di sicurezza contenute nelle pre-

sent

i istruzioni per I'uso e alle disposizioni speciali in

vigore nel proprio Paese, devono essere rispettate le
regole tecniche generalmente riconosciute per I‘utiliz-
zo di macchine simili.

Si declina ogni responsabilita in caso di incidenti o dan-
ni dovuti al mancato rispetto delle presenti istruzioni

per |

2,

15a.
16.
17.
18.
18a.
19.
20.
21.
22,
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.
32.
33.

‘uso e delle indicazioni di sicurezza.

Descrizione dell’apparecchio
(Fig. 1 - 16)

Colonna spaccalegna
Gancio a catena
Catena

Cuneo spaccalegna
Maniglia di trasporto
Bracci di comando

. Punti di appoggio

Leva di trasporto
Leva
Alzatronchi

. Gancio di blocco

Ruote di trasporto

. Sostegni

. Piastra di base

. Tavola orientabile

. Staffa di protezione

Supporto

Leva di comando

Impugnatura

Graffa di ritenuta

Foro

Leva di arresto

Collegamento elettrico

Motore

Interruttore on/off

Vite di sfiato

Serbatoio olio idraulico

Tappo di scarico dell‘olio

Perno di bloccaggio

Interruttore basculante

Coppiglia a molla

Viti di arresto

Astina dell‘olio

Dado cieco (asta di regolazione della corsa)
Vite di bloccaggio (asta di regolazione della corsa)
Barra di regolazione della corsa



3. Contenuto della fornitura (Fig. 3) Modifiche alla macchina escludono completamente la

responsabilita del produttore per i danni che ne deri-

* 1x spaccalegna

* 1x gancio a catena (2)

* 1x catena (3)

+ 2x bracci di comando (6)

* 1xleva di trasporto (7)

* 1xleva (8)

* 1xalzatronchi (9)

+ 2x ruote di trasporto (11)

* 2x sostegni (12)

+ 2x staffa di protezione (15)

+ 2x graffa di ritenuta (18)

» 2xviti a testa esagonale M12x40mm (A)
+ 1x viti a testa esagonale M10x55mm (B)
+ 2x viti a testa esagonale M8x55mm (C)

* 1x viti a testa esagonale M12x70mm (D)
+ 1x viti a testa esagonale M10x40mm (E)
* 1x asse della ruota (F)

* 4xrondelle di rasamento (G)

+ 2x coppiglia (H)

+ 2x copriruota (l)

* 4x viti a testa esagonale M10x25mm (J)
+ 4xviti a testa esagonale M8x50mm (K)

» 1xbrugola 5mm (L)

* 1x Istruzioni di servizio

4. Impiego conforme alla
destinazione d‘uso

Lo spaccalegna e destinato per spaccare legna da ar-
dere in direzione delle fibre.

Utilizzare la macchina solo in modo conforme all‘uso
previsto. Un uso diverso o che oltrepassi quello previ-
sto & da considerarsi non conforme. L'utente/l'operato-
re, e non il fabbricante, & unico responsabile dei danni
o delle lesioni provocati da un uso non conforme.
L'osservanza delle indicazioni di sicurezza, nonché il
rispetto delle istruzioni di montaggio e delle indicazioni
operative contenute nelle istruzioni per I'uso sono fon-
damentali al fine di un utilizzo del dispositivo conforme
alla destinazione d‘uso.

Il personale addetto all'uso e alla manutenzione della
macchina deve possedere una certa dimestichezza
con la stessa ed essere a conoscenza dei possibili
pericoli.

Occorre inoltre attenersi scrupolosamente alle norme
antinfortunistiche in vigore.

Rispettare le altre norme generali concernenti la medi-
cina del lavoro e la tecnica di sicurezza.

vano.

Lo spaccalegna idraulico € concepito solo per il fun-
zionamento in verticale. Il legno pud essere spacca-
to solo in verticale nel senso delle fibre. Le dimen-
sioni del legno da spaccare sono:

- Lunghezza legna: 75 cm - 107 cm

- Diametro legna: 8 cm - 38 cm

Non spaccare mai il legno in orizzontale o contro il
senso delle fibre!

Le disposizioni di sicurezza, lavoro e manutenzione
del produttore e le misure indicate nei Dati tecnici
devono essere rispettate.

Le disposizioni antinfortunistiche in vigore e tutte le
altre normative tecniche di sicurezza generalmente
riconosciute devono essere rispettate.

La macchina puo essere utilizzata, sottoposta a ma-
nutenzione o riparata soltanto da persone specializ-
zate che abbiano familiarita con essa e siano state
istruite sui pericoli. Modifiche arbitrarie alla macchi-
na escludono la responsabilita del produttore per i
danni che ne derivano.

La macchina pud essere utilizzata soltanto con ac-
cessori e utensili originali del fabbricante.

Qualsiasi uso diverso risulta non conforme alla de-
stinazione d‘uso. Il fabbricante non si assume alcu-
na responsabilita per i danni risultanti da tale uso;
il rischio € esclusivamente a carico dell‘utilizzatore.
Tenere l'area di lavoro pulita e libera da ostacoli.
Azionare il prodotto solo su una superficie di appog-
gio piana e stabile.

Prima di ogni messa in funzione, occorre controllare
il corretto funzionamento dello spaccalegna.
Azionare il prodotto solo in zone che si trovano al
massimo 1000 m sopra il livello del mare.

Si prega di osservare che i nostri apparecchi non
sono destinati a un uso commerciale, artigianale o
industriale. Non ci si assume alcuna responsabilita
se |'apparecchio e impiegato nel quadro di un‘attivita
commerciale, artigianale, industriale o simili.
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5. Indicazioni di sicurezza generali

Nel presente manuale di istruzioni i punti riguar-
danti la sicurezza sono contrassegnati dal seguen-
te simbolo: A

A AVVISO: Quando si utilizzano attrezzi elettrici, se-
guire le precauzioni di sicurezza di base riportate di se-
guito per ridurre il rischio di incendio, scarica elettrica
e lesioni personali. Leggere tutte le istruzioni prima di
iniziare a lavorare con questo utensile.

+ Osservare tutte le avvertenze di sicurezza e le indi-
cazioni di pericolo presenti sulla macchina.

* Mantenere leggibili tutte le avvertenze di sicurezza
e le indicazioni di pericolo presenti sulla macchina.

* Non é consentito smontare o rendere inutilizzabili i
dispositivi di sicurezza presenti sulla macchina.

+ Controllare i cavi di alimentazione. Non utilizzare
cavi difettosi.

« Prima della messa in funzione, controllare il corretto
funzionamento del comando a due mani.

* L'operatore deve avere almeno 18 anni.

* | bambini non devono lavorare con questo prodotto.

+ Durante il lavoro, indossare guanti da lavoro, scarpe
antinfortunistiche, occhiali di protezione, abbiglia-
mento da lavoro aderente e Protezioni acustiche
(DPI).

» Cautela durante il lavoro: Pericolo di lesioni alle dita
e alle mani dovuto all’'utensile spaccatore.

» Eseguire i lavori di trasformazione, installazione e
pulizia nonché la manutenzione e la risoluzione dei
guasti solo a motore spento. Scollegare la spina
elettrica!

* Linstallazione, le riparazioni e gli interventi di manu-
tenzione all‘impianto elettrico possono essere ese-
guiti soltanto da personale specializzato.

* Una volta terminati gli interventi di riparazione e ma-
nutenzione, rimontare immediatamente tutti i dispo-
sitivi di sicurezza e protezione.

* Quando si abbandona la postazione di lavoro, spe-
gnere il motore.

Scollegare la spina elettrica!
E strettamente vietato rimuovere il dispositivo
di protezione o lavorare in sua assenza.

» Durante la spaccatura, a seconda delle caratteri-
stiche del legno (ad es. a causa di concrescenze,
sezioni del tronco di forma irregolare etc.), posso-
no presentarsi potenziali pericoli quali la protezione
all'esterno di pezzi, il blocco dello spaccalegna ed
eventuali schiacciamenti.

* A parte |'operatore, & vietato sostare nel raggio di
lavoro della macchina. Nessun’altra persona né gli
animali possono sostare all'interno di un raggio di 5
metri attorno alla macchina.

« E vietato scaricare I'olio esausto nell'ambiente. Lolio
deve essere smaltito in modo corretto in conformita
alle disposizioni di legge del Paese in cui 'operatore
opera.

A Pericolo di taglio o schiacciamento delle mani:
* Non toccare mai le aree pericolose quando il cuneo
€ in movimento.

A Avviso!
Non rimuovere un tronco incastrato nel cuneo con la
mano.

A Avviso!
Prima di tutti i lavori di manutenzione, staccare la spina
di rete.

Conservare con cura le presenti istruzioni!

Indicazioni generali di sicurezza per gli attrezzi
elettrici

A AVVISO! Leggere tutte le indicazioni di sicurez-
za, le istruzioni, le illustrazioni e i dati tecnici dei
quali é dotato questo attrezzo elettrico. L'inosser-
vanza delle seguenti istruzioni pud provocare scosse
elettriche, incendi e/o lesioni gravi.

Conservare tutte le indicazioni di sicurezza e le
istruzioni per ulteriore consultazione.

Il termine “attrezzo elettrico” utilizzato nelle indicazioni
di sicurezza si riferisce ad attrezzi elettrici alimentati
dalla rete (con cavo di rete) e ad attrezzi elettrici funzio-
nanti a batteria (senza cavo di rete).

Sicurezza sul posto di lavoro

* Tenere la zona di lavoro pulita e ben illuminata.
Zone di lavoro disordinate e non illuminate potreb-
bero provocare infortuni.

* Non lavorare con l'attrezzo elettrico in aree a ri-
schio di esplosione, nelle quali si trovino fluidi,
gas o polveri inflammabili.

Gli attrezzi elettrici generano scintille che possono
inflammare la polvere o i vapori.

* Tenere i bambini e le altre persone distanti du-
rante |‘utilizzo dell’attrezzo elettrico.

In caso di deviazione, si potrebbe perdere il control-
lo dell’attrezzo elettrico.
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Sicurezza elettrica

A Attenzione!

Quando si utilizzano elettroutensili adottare le seguen-
ti misure di sicurezza basilari per la protezione contro
le scosse elettriche, le lesioni o il pericolo di incendio.
Leggere tutte le avvertenze prima di utilizzare il pre-
sente elettroutensile e conservare con cura le avver-
tenze di sicurezza.

» Evitare il contatto tra il corpo e le superfici che scari-
cano a terra, come ad es. tubi, elementi riscaldanti,
fornelli e frigoriferi. Sussiste un rischio elevato di
scarica elettrica, se il proprio corpo & a potenziale
di terra.

» Tenere il dispositivo al riparo da pioggia e umidita.
La penetrazione di acqua in un apparecchio elettrico
aumenta il rischio di scosse elettriche.

* Non utilizzare in modo scorretto il cavo mentre si tra-
sporta I'apparecchio, per appenderlo o per estrarre
la spina dalla presa. Tenere il cavo lontano da calo-
re, olio, spigoli appuntiti o parti dellapparecchio in
movimento. |l rischio di scossa elettrica aumenta se
si utilizzano cavi danneggiati o aggrovigliati.

* Quando silavora all‘aperto con un attrezzo elettrico,
utilizzare soltanto un cavo di prolunga ammesso per
l'uso in ambienti esterni. L'impiego di una prolunga
ammessa all’'uso in ambienti esterni riduce il rischio
di scossa elettrica.

Sicurezza delle persone

« Essere vigili, prestare attenzione a quello che si
fa e procedere in modo ragionevole quando si
lavora con un attrezzo elettrico.
Non utilizzare I'attrezzo elettrico quando si &
stanchi o sotto I‘effetto di droghe, alcool o me-
dicinali. Un momento di disattenzione durante I‘'uso
dell‘attrezzo elettrico pud causare lesioni gravi.

* Indossare dispositivi di protezione individuale
e, sempre, occhiali protettivi.
Indossare dispositivi di protezione individuale, quali
maschera antipolvere, scarpe antinfortunistiche an-
tiscivolo, a seconda del tipo di utilizzo dell’elettrou-
tensile, riduce il rischio di lesioni.

« Evitare una messa in funzione accidentale. Ac-
certarsi che I’attrezzo elettrico sia spento prima
di collegarlo all’alimentazione elettrica, o prima
di sollevarlo o trasportarlo. Se durante il trasporto
dell‘attrezzo elettrico si tiene il dito sull‘interruttore o
se si collega I‘attrezzo elettrico gia acceso alla cor-
rente elettrica, possono verificarsi incidenti.

* Rimuovere eventuali strumenti di regolazione o
chiavi inglesi prima di accendere I’attrezzo elet-
trico.

Un attrezzo elettrico o una chiave che si trova all’in-
terno di una parte dell’attrezzo elettrico in rotazione
puo provocare lesioni.

« Evitare una postura anomala.

Accertarsi che la posizione sia sicura e mante-
nere sempre I‘equilibrio. In questo modo & possi-
bile controllare in modo migliore I'attrezzo elettrico
in situazioni impreviste.

* Indossare abbigliamento adeguato. Non indos-
sare indumenti larghi o gioielli. Tenere capelli,
capi d‘abbigliamento e guanti lontani dalla parti
in movimento. Vestiti larghi, gioielli o capelli lunghi
possono impigliarsi nelle parti in movimento.

¢ Fare in modo di non trovarsi in condizioni di pe-
ricolo e tenere conto delle regole di sicurezza
per gli attrezzi elettrici anche nel caso in cui,
dopo vari utilizzi dell‘attrezzo elettrico, sia sta-
ta acquisita una certa familiarita. Maneggiare
I'attrezzo senza fare attenzione pud causare gravi
lesioni nel giro di pochi secondi.

Utilizzo e manipolazione dell‘attrezzo elettrico

* Non sovraccaricare I’attrezzo elettrico.
Utilizzare I'attrezzo elettrico adatto al lavoro esegui-
to. Con l'attrezzo elettrico adatto, si lavora meglio e
con maggior sicurezza mantenendosi entro il campo
di potenza specificato.

* Non utilizzare attrezzi elettrici con interruttore
difettoso. Un attrezzo elettrico che non si rie-
sce piu ad accendere o spegnere é pericoloso e
deve essere riparato.

* Estrarre la spina dalla presa di corrente prima
di impostare i parametri dell’apparecchio, di
sostituire le parti degli attrezzi o di trasportare
I’attrezzo elettrico.

Questa precauzione impedisce l'avvio accidentale
dell’elettroutensile.

* Tenere gli elettroutensili non utilizzati fuori dalla

portata dei bambini.
Non lasciare che l'attrezzo elettrico venga utilizzato
da chi non ha dimestichezza nel suo uso o non ha
letto le presenti istruzioni. Gli attrezzi elettrici sono
pericolosi se utilizzati da persone inesperte.
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* Conservare gli attrezzi elettrici e I‘attrezzo ausi-

liario con la massima cura.
Controllare che i componenti mobili funzionino in
modo impeccabile e non si blocchino; verificare
che non ci siano componenti rotti o danneggiati
che possano influenzare il funzionamento dell’elet-
troutensile. Fare riparare i componenti danneggiati
prima dell'utilizzo dell’attrezzo elettrico. Molti infor-
tuni sono dovuti a una scorretta manutenzione degli
attrezzi elettrici.

* Conservare gli utensili di taglio affilati e puliti.
Utensili di taglio con bordi affilati e sottoposti
ad una manutenzione accurata si bloccano con
una frequenza minore e sono piu agevoli da con-
trollare.

« Utilizzare I'attrezzo elettrico, gli accessori, gli
attrezzi ausiliari etc. attenendosi alle istruzioni.
e prendendo in considerazione le condizioni opera-
tive e lattivita da svolgere. Un utilizzo degli attrezzi
elettrici per applicazioni diverse da quelle previste
pud comportare situazioni pericolose.

* Mantenere le maniglie e le relative superfici
asciutte, pulite e libere da olio e grasso. Maniglie
e superfici della maniglia scivolose non permettono
un comando e un controllo dell'attrezzo elettrico si-
curi in situazioni imprevedibili.

Assistenza

* Far riparare I’attrezzo elettrico soltanto da per-
sonale specializzato e qualificato e solo utiliz-
zando pezzi di ricambio originali. In questo modo
si garantisce il costante funzionamento sicuro dell’e-
lettroutensile.

6. Ulteriori indicazioni di sicurezza

» Lo spaccalegna puo essere utilizzato solo da una
singola persona.

» Non tagliare tronchi che contengono chiodi, fili
metallici o altri oggetti.

» Lalegna gia spaccata e i trucioli di legno creano una
zona di lavoro pericolosa. Sussiste il pericolo di
inciampo, scivolamento o caduta. Mantenere I‘area
di lavoro sempre in ordine.

* Non mettere maile mani su parti in movimento della
macchina quando la stessa & accesa.

» Spaccare solo legna con una lunghezza massima
di 107 cm.

A Avviso! Questo attrezzo elettrico genera un campo

magnetico durante l‘esercizio. Tale campo pud dan-

neggiare impianti medici attivi o passivi in particolari
condizioni. Per ridurre il rischio di lesioni serie o mor-

tali, si raccomanda alle persone con impianti medici di

consultare il proprio medico e il fabbricante dell'impian-

to medico prima di utilizzare I‘attrezzo elettrico.

Rischi residui

La macchina & stata costruita secondo lo stato attuale

della tecnica e conformemente alle regole di tecnica di

sicurezza riconosciute. Tuttavia, durante il suo impie-

go, si possono presentare rischi residui.

« Pericolo di lesioni per dita e mani a causa dell'uten-
sile da taglio in caso di guida impropria o appoggio
non corretto del legno.

» Lesioni dovute al lancio di pezzi da lavorare in caso
di supporto o guida impropri.

« Pericolo di lesioni dovuti a elettricita a causa dell‘u-
tilizzo di cavi di alimentazione elettrica inadeguati.

« Spegnere |'apparecchio ed estrarre la spina di rete
prima di effettuare qualsiasi operazione di regola-
zione o0 manutenzione.

« Inoltre, nonostante tutte le misure precauzionali
adottate, possono comunque venirsi a creare dei
rischi residui non evidenti.

« | rischi residui possono essere minimizzati se si ri-
spettano complessivamente le “Indicazioni di sicu-
rezza”, I'“Utilizzo conforme” e le istruzioni per l'uso.

« Evitare le messe in funzione accidentali della mac-
china: quando si inserisce la spina nella presa di
corrente non deve essere premuto il pulsante di ac-
censione. Utilizzare I‘attrezzo raccomandato nelle
presenti istruzioni per 'uso.

* In questo modo potrete ottenere le prestazioni otti-
mali della vostra macchina

« Tenere lontane le mani dalla zona di lavoro quando
la macchina & in funzione.

7. Dati tecnici

Compact 10t

Dimensioni P/L/H mm 830/930/1020
Altezza tavola orientabile mm 390
Altezza di lavoro mm 920
Lunghezza legna min./max. cm 751107
ai:)r(r?itnr‘]o della legna min./ 8/38
Forza di spaccatura max. t* 10

www.scheppach.com




400V 230V
Velocita di avanzamento cm/s 55 3
Velocita di ritorno cm/s 15,4 14
Quantita di olio ml 4800
Peso kg 134

Azionamento

Potenza assorbita P1 W 3500 3150
Potenza resa P2 W 2500 2300
Modalita operativa S6 40% **
S:ijr:nero di giri del motore giri/ 2800
Protezione motore si
Invertitore di fase a400v

Con riserva di modifiche tecniche!

* La forza di spaccatura massima raggiungibile dipen-
de dalla resistenza del prodotto da spaccare e puo va-
riare a causa di fattori di influenza variabili sull'impianto
idraulico.

** Modalita operativa S6 40%, funzionamento periodi-
co ininterrotto con sollecitazione intermittente. Il fun-
zionamento & dato da un tempo di avviamento, un tem-
po a carico costante e un tempo di inattivita. La durata
del ciclo & di 10 min, il relativo fattore di servizio € pari
al 40% della durata del ciclo.

Rumore
| valori di rumorosita sono stati determinati secondo la
norma EN 62841.

Livello di pressione acustica L, 774 dB
Incertezza K, 3dB
Livello di potenza acustica L, 93,6 dB
Incertezza K, 3dB

L'esposizione al rumore pud provocare la perdita
dell‘udito.

| valori di emissione dei rumori indicati sono stati mi-
surati con una procedura di controllo standardizzata e
possono essere utilizzati per confrontare un elettrou-
tensile con un altro.

| valori delle emissioni sonore indicati possono essere
utilizzati anche per una prima valutazione del carico.

Avviso:

« | valori delle emissioni sonore possono differire dai
valori specificati durante l'uso effettivo dell‘attrezzo
elettrico a seconda del modo in cui I‘attrezzo elettri-
co viene utilizzato e, in particolare, del tipo di pezzo
da lavorare su cui si opera.

* Provare a mantenere il carico il piu basso possibile.
Provvedimento di esempio: la limitazione del tempo
di lavoro. A tal fine & necessario prendere in consi-
derazione tutte le parti del ciclo di lavoro (per esem-
pio, i tempi in cui I'attrezzo elettrico rimane spento,
e quelliin cui, & acceso, ma in assenza di carico).

8. Disimballaggio

» Aprire lI'imballaggio ed estrarre con cautela I‘appa-
recchio.

* Rimuovere il materiale di imballaggio nonché le
staffe di sicurezza per il trasporto e I'imballaggio (se
presenti).

+ Controllare se il contenuto della fornitura & comple-
to.

« Controllare I'apparecchio e gli accessori per rilevare
I‘eventuale presenza di danni dovuti al trasporto. In
caso di reclami informare immediatamente la ditta
trasportatrice. Non si accettano reclami successivi.

» Ove possibile, conservare l'imballaggio fino alla
scadenza della garanzia.

* Prima dell'impiego familiarizzare con il prodotto con
I‘ausilio delle istruzioni per I‘'uso.

« Utilizzare solo pezzi originali per quanto riguarda
accessori e pezzi di ricambio o soggetti ad usura.
E possibile acquistare i pezzi di ricambio presso il
proprio rivenditore specializzato.

* In caso di ordinazioni, indicare i nostri codici di arti-
coli, il tipo e I'anno di costruzione del prodotto.

A AVVISO!

Pericolo di ingerimento e soffocamento!

Il materiale d‘imballaggio e i dispositivi di sicurezza per

I'imballaggio e per il trasporto non sono giocattoli per

bambini. Sacchetti di plastica, pellicole e piccole parti

possono essere ingeriti e causare il soffocamento.

- Tenere il materiale d‘imballaggio e i dispositivi di
sicurezza per l'imballaggio e per il trasporto lontano
dalla portata dei bambini.
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9. Struttura

Per motivi tecnici legati all‘imballaggio, lo spaccalegna
non & montato completamente.

Avvertenza:

A causa del peso elevato del prodotto, si consiglia
di eseguire il montaggio almeno in due persone.

Per il montaggio & necessario disporre di:

» 2x chiavi fisse / chiavi a tubo apert. 133mm

* 1x chiave fissa / chiave a tubo apert. 16mm

* 1x brugola 8mm

* Grasso od olio spray

Il materiale di montaggio non & incluso nel contenuto
della fornitura.

9.1 Montare le ruote di trasporto (11) (Fig. 4, 4a)

1. Far scorrere 'asse della ruota (F) attraverso i fori
sull’'estremita posteriore inferiore dello spaccale-
gna.

2. Montare su entrambi i lati una rondella di rasamen-
to (G) ciascuno.

3. Portare la ruota di trasporto (11) sull’asse della
ruota (F). Fissare poi quest’ultima rispettivamente
con una rondella di rasamento (G) e una coppiglia
(H). Piegare leggermente la coppiglia (H).

4. Applicare poi su entrambi i lati i copriruota (l).

9.2 Montare i bracci di comando (6) (Fig. 5, 5a)
Avvertenza: | bracci di comando (6) sono contras-
segnati con L (sinistra) e R (destra).

1. Estrarre rispettivamente la coppiglia a molla (28) e
rimuovere il perno di bloccaggio (26).

2. Stendere un leggero strato di grasso od olio spray
sui punti di appoggio superiori e inferiori (6a) dei
bracci di comando (6).

3. Applicare il braccio di comando (6). Far passare
contemporaneamente gli interruttori basculanti
(27) attraverso la fessura della leva di comando
(16).

4. Fissareibracci dicomando (6) con il perno di bloc-
caggio (26) allineando i fori e applicando il perno
di bloccaggio (26).

5. Bloccare a questo punto il perno di bloccaggio (26)
con una coppiglia a molla (28).

6. Ripetere I'operazione sul lato opposto.

9.3 Montare la graffa di ritenuta (18) (Fig. 6, 6a)

1. Per il montaggio delle graffe di ritenuta (18), oc-
corre per prima cosa smontare il dado di sicurezza
della vite di chiusura con una chiave fissa/chiave a
tubo apert. 13mm. A tal fine, tenere ferma la vite di
chiusura con un dito dentro al foro (18a) per evitare
che cada nel tubo.

2. Inserire la graffa di ritenuta (18) nella vite di chiu-
sura superiore e girare il dado di sicurezza, effet-
tuando due rotazioni (non stringerlo).

3. Ripetere I'operazione sulla vite di chiusura infe-
riore.

4. Serrare i dadi di sicurezza con una chiave fissa/
chiave a tubo apert. 13mm.

5. Alloccorrenza, regolare le viti di arresto (29) con
una brugola 8mm su entrambi i lati in modo che le
graffe di ritenuta (18) non tocchino il cuneo spac-
calegna (4).

9.4 Montare la staffa di protezione (15) (Fig. 7)

1. Spingere la staffa di protezione (15) nel supporto
(15a).

2. Far passare le viti a testa esagonale M8x50mm
(K) rispettivamente con una rondella di rasamento
attraverso i fori.

3. Bloccare le viti a testa esagonale M8x50mm (K)
rispettivamente con una rondella di rasamento e
un dado di sicurezza. Utilizzare due chiavi fisse/
chiavi a tubo apert. 13mm.

4. Montare la seconda staffa di protezione (15) allo
stesso modo.

9.5 Montare i sostegni (12) (Fig. 8)

1. Prendere i sostegni (12) e fissarli su entrambi i
lati con le viti a testa esagonale M10x25mm (J) e
rispettivamente con una la rondella di rasamento
sulla piastra di base (13). Utilizzare una chiave fis-
sa/chiave a tubo apert. 16mm.

9.6 Montare il gancio a catena (2) (Fig. 9, 9a)

1. Montare il gancio a catena (2) sul supporto della
colonna spaccalegna (1) con due viti a testa esa-
gonale M12x40mm (A), rondelle di rasamento e
dadi di sicurezza. Utilizzare due chiavi fisse/chiavi
a tubo apert. 19mm.
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9.7

Montare I’alzatronchi (9) (Fig. 9, 10)

Avvertenza: Per ragioni di sicurezza, la catena
dell’alzatronchi deve essere agganciata al gancio
della catena solo con 'ultimo elemento.

1.

5.

10.

Montare I'alzatronchi (9) con una vite a testa esa-
gonale M12x70mm (D), rondella di rasamento
e dado di sicurezza sul supporto della piastra di
base (13); il dado di sicurezza deve trovarsi sul lato
destro (direzione delle ruote)! Utilizzare due chiavi
fisse/chiavi a tubo apert. 19mm.

Fissare la catena (3) all’alzatronchi (9) nel se-
guente ordine: Vite a testa esagonale M10x40mm
(E), rondella di rasamento, supporto dell’al-
zatronchi, rondella di rasamento, catena (3),
rondella di rasamento e dado di sicurezza. Av-
vitare il dado di sicurezza solo quanto basta af-
finché la catena (3) possa muoversi liberamente.
Attenzione! La catena (3) deve poter ruotare con
scorrevolezza sulla vite!

Appendere l'estremita della catena nel gancio a
catena (2).

Montare la leva di trasporto (7) (Fig. 11)
Montare la leva (8) sula leva di trasporto (7) con
una vite a testa esagonale M10x55mm (B), una
rondella di rasamento e un dado di sicurezza. Uti-
lizzare due chiavi fisse/chiavi a tubo apert. 13mm.
Spingere la leva di trasporto (7) nel supporto.

Far passare le viti a testa esagonale M8x55mm
(C) rispettivamente con una rondella di rasamento
attraverso i fori.

Bloccare le viti a testa esagonale M8x55mm (C)
rispettivamente con una rondella di rasamento e
un dado di sicurezza. Utilizzare due chiavi fisse/
chiavi a tubo apert. 133mm.

Controllare la scorrevolezza della leva (8)!

Prima della messa in funzione

A Attenzione!
Prima della messa in funzione é obbligatorio mon-
tare completamente il prodotto!

A Attenzione!

Prima di effettuare qualsiasi lavoro di regolazione
o di manutenzione, occorre scollegare la spina di
rete!
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A AVVISO!

Pericolo per la salute!

Linalazione di vapori di olio lubrificante e gas di scari-
co pud comportare gravi danni per la salute, perdita di
coscienza e, in casi estremi, la morte.

Non inalare vapori di olio e gas di scarico.
Azionare |‘apparecchio solo all‘aperto.

AVVISO!

Danni al prodotto

Qualora il prodotto venga messo in funzione senza o con
troppo poco olio idraulico, si possono verificare danni alla
pompa idraulica.

AVVISO!

Danni ambientali!

Eventuali fuoriuscite di olio possono inquinare I'am-
biente.

Il liquido & estremamente velenoso e pud comportare
un rapido inquinamento dell‘acqua.

Rabboccare / svuotare I'olio solo su superfici piane
e stabili.

Utilizzare un bocchettone o un imbuto.

Raccogliere I'olio di scarico in un recipiente adatto.
Raccogliere immediatamente e con cautela I'olio
versato e smaltire gli stracci come da disposizioni
locali.

Smaltire I'olio come da disposizioni locali.

Prima di ogni impiego controllare:

le linee di allacciamento, verificando I‘eventuale
presenza di punti difettosi (crepe, tagli e altri difetti
simili),

la presenza di eventuali danni sull‘apparecchio,

se tutte le viti sono serrate bene,

se l'impianto idraulico ha punti non a tenuta,

il livello dell‘olio

i dispositivi di sicurezza e

l'interruttore ON/OFF.

Condizioni ambientali
L'apparecchio deve funzionare alle seguenti condizioni:

mini- . consi-
massimo .
mo gliato
Temperatura 5°C 40°C 16°C
Umidita 95% 70%




In caso di lavori a temperature inferiori a 5°C, occorre

far funzionare I'‘apparecchio a vuoto per ca. 15 minuti,

in modo che I'olio idraulico si riscalda.

In presenza di temperature esterne basse, i motori a

corrente alternata 230V dovrebbero presentare una

temperatura all‘avvio compresa tra 5°C e 10°C poiché

la corrente di avviamento aumenta a basse temperatu-

re e l'interruttore automatico pud scattare.

» Lallacciamento alla rete elettrica € protetto da un
fusibile a risposta ritardata da 16A.

* Linterruttore differenziale FI deve essere messo in
sicurezza con 30mA.

Attrezzo necessario:
+ Grasso od olio spray
Non inclusa nel contenuto della fornitura.

10.1 Installare lo spaccalegna

A Attenzione!

Pericolo di lesioni in seguito al ribaltamento del-
lo spaccalegna. Il ribaltamento dello spaccalegna
puo causare gravi lesioni e danni.

Preparare I‘area di lavoro nella quale si deve posizio-

nare |‘apparecchio.

» Creare spazio sufficiente per permettere un lavoro
sicuro e privo di problemi.

+ Lapparecchio & concepito per la lavorazione su su-
perfici piane e deve essere posizionata su un fondo
piano, stabile e resistente.

10.2 Controllare il livello dell’olio (Fig. 1, 12)

A Attenzione!

Prima della messa in funzione, controllare assolu-
tamente il livello dell‘olio.

Limpianto idraulico & un sistema chiuso con serbato-
io dell‘clio, pompa dell‘olio e valvola di controllo. Alla
consegna nel sistema & gia presente olio. Verificare
regolarmente il livello dell‘olio prima della prima messa
in funzione e regolarmente prima di ogni messa in fun-
zione. Un livello dell‘olio troppo basso pud danneggiare
la pompa, rabboccare I'olio se necessario.

Indicazione

La colonna spaccalegna (1) deve essere rientrata pri-
ma della verifica, I'apparecchio deve essere in posizio-
ne piana.

1. Estrarre la vite di sfiato, svitandola (23).
2. Pulire l'astina dell’'olio (30) con un panno pulito e
privo di lanugine.

3. Riavvitare la vite di sfiato (23) nel bocchettone di
riempimento fino alla battuta di arresto.

4. Estrarre la vite di sfiato svitandola (23) e leggere
il livello dell'olio in posizione orizzontale. Il livello
dell'olio sull’astina dell'olio (30) deve essere tra
Min. e Max.

5. Seil livello di riempimento dell’'olio € troppo basso,
procedere come descritto nella sezione 12.5.

6. Poiriavvitare la vite di sfiato (23).

10.3 Sfiatare il serbatoio dell’olio idraulico (24)
(Fig. 12)

A Attenzione!

Sfiatare il serbatoio dell’olio idraulico prima di

mettere in funzione lo spaccalegna.

Indicazione

Se il serbatoio dell’olio idraulico (24) non viene sfiatato,

l'aria in ingresso danneggia le guarnizioni e quindi lo

spaccalegna!

1. Prima di iniziare il lavoro, & necessario allentare
assolutamente la vite di sfiato (23) di due giri per
garantire la circolazione dell’aria all'interno del
serbatoio dell’olio idraulico (24).

2. Lasciare la vite di sfiato (23) allentata durante il
funzionamento.

3. Prima di spostare lo spaccalegna, richiudere di nuo-
vo la vite di sfiato (23) per evitare la fuoriuscita di olio.

A Attenzione!

* In caso di lavori a temperature inferiori a 5°C, oc-
corre far funzionare I'apparecchio a vuoto per ca. 15
minuti, in modo che I'olio idraulico si riscalda.

« Prima del trasporto dell’apparecchio, stringere ne-
cessariamente questa vite di sfiato per evitare per-
dite dolio.

Controllo di funzionamento
Prima di ogni utilizzo si deve effettuare una verifica del
funzionamento.

Risultato

Il cuneo spaccalegna
(4) scende verso il
basso.

Il cuneo spaccalegna
(4) rimane fermo nella
posizione scelta.

Azione
Spingere verso il basso
entrambe le leve di
comando (16).
Rilasciare rispettivamente
una leva di comando (16).

Rilasciare entrambe le
leve di comando (16).

Il cuneo spaccalegna
(4) ritorna nella
posizione superiore.
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10.4 Ingrassare la colonna spaccalegna (1) (Fig. 1)

A Attenzione!

La colonna spaccalegna non puo funzionare a sec-

co.

La colonna spaccalegna (1) dello spaccalegna deve

essere lubrificato bene prima della messa in funzione.

Questa procedura deve essere ripetuta ogni 5 ore di

servizio.

1. Lacolonna spaccalegna (1) deve trovarsi nella po-
sizione superiore.

2. Stendere uno strato spesso di grasso od olio spray
sulla colonna spaccalegna (1).

10.5 Accensione / spegnimento (Fig. 13)

Avvertenza:

Prima di ogni uso, verificare la funzione dell’inter-

ruttore ON/OFF, accendendo e spegnendo di nuo-

vo una volta.

1. Collegare l'allacciamento elettrico (20) ad una pre-
sa di corrente.

2. Perl'accensione, azionare il tasto verde dell’inter-
ruttore ON/OFF (22), 'apparecchio si avvia.

3. Perlo spegnimento, premere il tasto rosso dell'in-
terruttore ON/OFF (22), 'apparecchio si spegne.

4. Scollegare lallacciamento elettrico (20) dalla
presa di corrente quando si desidera terminare il
lavoro.

10.6 Controllare il senso di rotazione del motore
(21) (Fig. 1, 13, 14)

A Attenzione!

Occorre verificare il verso di rotazione dei motori

trifase ad ogni nuovo allacciamento o cambio di

posizione; se necessario, modificare il verso di ro-

tazione con l‘invertitore di fase.

1. Accendere lo spaccalegna come descritto nella
sezione 10.5.

2. Se éimpostata la giusta direzione di marcia, la co-
lonna spaccalegna (1) si sposta automaticamente
verso |‘alto.

3. Sela colonna spaccalegna (1) non si sposta, spe-
gnere immediatamente I'apparecchio.

4. Modificare il senso di rotazione dell'invertitore di
fase con un cacciavite (non compreso nel contenu-
to della fornitura) nell’allacciamento elettrico (20).

A Attenzione!

Non far girare mai il motore nel senso di rotazione
errato! Cio porta immancabilmente al degrado del
sistema idraulico e per questo non puo essere ac-
cettata alcuna rivendicazione in garanzia.

11. Funzionamento

Attrezzo necessario:
* Brugola 5mm (L)

11.1 Tagliare il prodotto da spaccare

A AVVISO!

Pericolo di lesioni!

La legna asciutta e messa in deposito piu fendersi in
modo esplosivo durante |'operazione di spaccatura e
ferire l'operatore.

Durante I'operazione di spaccatura, possono verificar-
si schiacciamenti o amputazioni di parti del corpo, a se-
guito della retrazione del cuneo spaccalegna idraulico.
| pezzi di legno che si generano durante I'operazione di
spaccatura possono cadere.

* Indossare indumenti di protezione adeguati.

Accertarsi che il legno da spaccare non contenga
chiodi o corpi estranei. Le estremita del prodotto da
spaccare devono essere tagliate dritte. | rami devono
essere segati a filo.

| tondelli di legno a sezione obliqua possono scivolare
via durante I'operazione di spaccatura. Spaccare solo
legno segato dritto.

11.1.1 Impostare I'asta di regolazione della corsa
(33) (Fig. 15, 15a)

Portare il cuneo spaccalegna (4) tramite la leva di

comando (16) nella posizione desiderata.

Rilasciare una leva di comando (16).

Azionare la leva di arresto (19).

Rilasciare la seconda leva di comando (16).

Spegnere il motore (21) (vedere sezione 10.5).

Allentare la vite di bloccaggio (asta di regolazio-

ne della corsa) (32) con la brugola 5mm fornita in

dotazione (L).

7. Portare I'asta di regolazione della corsa (33) con
il dado cieco (asta di regolazione della corsa) (31)
verso l'alto, fino a quando I'asta di regolazione del-
la corsa (33) non si ferma in corrispondenza della
battuta di arresto.

8. Stringere la vite di bloccaggio (asta di regolazio-
ne della corsa) (32) con la brugola 5mm fornita in
dotazione (L).

9. Accendere il motore (21) (vedere sezione 10.5).

10. Rilasciare lentamente la leva di arresto (19).

11. Azionare entrambe le leve di comando (16) per
spostare verso il basso il cuneo spaccalegna (4).

-
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84 1T www.scheppach.com



12.

A questo punto, rilasciare entrambe le leve di co-
mando (16) e controllare la posizione superiore del
cuneo spaccalegna (4).

11.2 Spaccare la legna lunga
11.21 Funzionamento dell’alzatronchi (9)

©® N

1.

(Fig. 16, 17, 18)
Ruotare la tavola orientabile (14) con il piede di
lato.
Rovesciare il braccio di comando di destra (6)
all'indietro.
Allentare la leva di trasporto (7) dell’alzatronchi in
modo che il tubo di sollevamento possa muoversi
liberamente.
Portare il cuneo spaccalegna (4) verso il basso
finché I'alzatronchi (9) non poggia completamente
sul pavimento.
Far rotolare il prodotto da spaccare sull’alzatron-
chi (9) e sulla piastra di base (13). Il prodotto da
spaccare deve trovarsi tra i due fissaggi dell’alza-
tronchi (9).
Azionare la leva di arresto (19).
Accendere il motore (21) (vedere sezione 10.5).
Rilasciare lentamente la leva di arresto (19).
Lalzatronchi (9) si muove verso l'alto e posiziona
il prodotto da spaccare sulla piastra di base (13).

. Assicurarsi che il prodotto da spaccare sia collo-

cato al centro del cuneo spaccalegna (4).
Tagliare il prodotto da spaccare. Procedere come
descritto nella sezione 11.2.2.

11.2.2 Spaccare la legna lunga (Fig. 1, 16, 17)

1.
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Ruotare la tavola orientabile (14) con la mano o
con il piede di lato.

Mettere il prodotto da spaccare dritto sulla piastra
di base (13).

Tenere fermo il prodotto da spaccare con entram-
be le graffe di ritenuta (18) sui bracci di comando
(6). Assicurarsi che il prodotto da spaccare sia col-
locato al centro del cuneo spaccalegna (4).
Spingere contemporaneamente entrambe le leve
di comando (16) verso il basso.

Allontanare di ca. 2 cm i bracci di comando (6) dal
prodotto da spaccare non appena penetra il cuneo
spaccalegna (4). In questo modo si evita un dan-
neggiamento delle graffa di ritenuta (16).

Portare il cuneo spaccalegna (4) verso il basso fin-
ché il prodotto da spaccare viene tagliato.

Se il prodotto da spaccare non viene tagliato com-
pletamente durante la prima corsa, procedere
come descritto nella sezione 11.4.

11.3 Posizione iniziale alzatronchi (9) (Fig. 18, 18a)
Indicazione

In caso di inutilizzo dell’alzatronchi, questo viene utiliz-
zato come secondo braccio di protezione.

1.
2.

Portare l'alzatronchi (9) nella posizione iniziale.
Fissare I'alzatronchi (9) con la leva di trasporto (7).

11.4 Rimuovere il prodotto da spaccare incastrato

(Fig. 1, 16, 17)

Avvertenza:

Spaccare in due il legno incastrato utilizzando il
tavolo girevole, estrarlo in direzione contraria a
quella di spacco oppure rimuoverlo tramite movi-
mento del cuneo spaccalegna verso l‘alto.

/A ATTENZIONE!

Pericolo di lesioni!

La tavola orientabile deve innestarsi nel gancio di
blocco!

/A ATTENZIONE!

Pericolo di lesioni!

Sussiste il pericolo che il materiale da spaccare che
presenta nodi si blocchi durante il processo di spacca-
tura. Si prega di notare che il legno, quando si taglia, €
sottoposto ad una forte tensione ed € possibile schiac-
ciarsi parti del corpo nel vano di taglio.

Non introdurre le mani nello spaccalegna.
Non inserire alcun oggetto nello spaccalegna in
funzione (ad es. martello o simili).

Se il prodotto da spaccare non viene tagliato com-
pletamente durante la prima corsa, portare con
cautela il cuneo spaccalegna (4) con il prodotto da
spaccare nella posizione superiore tramite le due
leve di comando (16).

Ruotare la tavola orientabile (11) con il piede verso
Iinterno fino a quando il gancio di blocco (7) non
si innesta.

Eseguire a questo punto una seconda corsa fino a
quando il prodotto da spaccare non viene tagliato
completamente.

Rimuovere il prodotto da spaccare e allontanare la
tavola orientabile (14) con la mano o con il piede.

11.5 Protezione contro il riavvio in caso di interru-

zione dell‘alimentazione (sblocco a tensione
zero)

In caso di interruzione di corrente, di rimozione invo-
lontaria della spina oppure di un fusibile difettoso, I'ap-
parecchio si spegne in automatico.



Per la riaccensione, procedere come descritto nella
sezione 10.5.

11.6 Fine dei lavori (Fig. 1, 12, 18)

1. Portare la colonna spaccalegna (1) nella posizione
inferiore.

2. Rilasciare una leva di comando (16).

Azionare la leva di arresto (19).

Spegnere il motore (21) (vedere sezione 10.5) ed

estrarre la spina di rete.

5. Ruotare la tavola orientabile (11) con la mano o
con il piede verso l'interno fino a quando il gancio
di blocco (7) non si innesta.

6. Chiudere la vite di sfiato (23).

7. Proteggere I‘apparecchio dal bagnato!

8. Osservare le istruzioni di manutenzione generali.

> ow

12. Manutenzione e riparazione

A AVVISO!

Pericolo di lesioni!

L‘apparecchio puo avviarsi in modo inaspettato e dun-

que portare a lesioni.

- Spegnere il motore prima di tutti gli interventi di ma-
nutenzione.

- Scollegare la spina di corrente prima di ogni inter-
vento di manutenzione.

A AVVISO!

Pericolo per la salute!

Linalazione di vapori di olio lubrificante pud comporta-
re gravi danni per la salute, perdita di coscienza e, in
casi estremi, la morte.

- Non inalare vapori di olio.

- Azionare I'apparecchio solo all‘aperto.

AVVERTENZA

Danni al prodotto

Qualora il prodotto venga messo in funzione senza o
con troppo poco olio idraulico, si possono verificare
danni alla pompa idraulica.

AVVISO!

Danni ambientali!

Eventuali fuoriuscite di olio possono inquinare I'am-

biente.

Il liquido & estremamente velenoso e pudé comportare

un rapido inquinamento dell‘acqua.

- Rabboccare / svuotare I'olio solo su superfici piane
e stabili.

- Utilizzare un bocchettone o un imbuto.

- Raccogliere I'olio di scarico in un recipiente adatto.

- Raccogliere immediatamente e con cautela I‘olio
versato e smaltire gli stracci come da disposizioni
locali.

- Smaltire I'olio come da disposizioni locali.

Una volta terminati gli interventi di riparazione e manu-
tenzione, rimontare immediatamente tutti i dispositivi di
sicurezza e protezione.

Consigliamo:

Pulire a fondo I'apparecchio dopo ogni ciclo di lavoro
con un panno umido e del sapone molle. Non impiega-
re detergenti o solventi; questi potrebbero corrodere le
parti di plastica dell‘apparecchio. Assicurarsi che non
possa penetrare acqua all‘interno dell‘apparecchio.

Attrezzo necessario:

* 1x chiave fissa / chiave a tubo apert. 24mm
* Imbuto

» Contenitore di raccolta

» Lima/ Smerigliatrice angolare

Non inclusa nel contenuto della fornitura.

12.1 Cuneo spaccalegna (4) (Fig. 1)

1. Il cuneo spaccalegna (4) &€ un pezzo di usura che,
all'occorrenza, deve essere rettificato con una
lima o una smerigliatrice angolare oppure sostitui-
to con un cuneo spaccalegna (4) nuovo.

12.2 Bracci di comando (6) e leva di comando (16)
(Fig. 1)
1. Il dispositivo di arresto e comando combinato deve
rimanere facile da azionare. Se necessario, lubrifi-
care con alcune gocce di olio.

12.3 Colonna spaccalegna (1) (Fig. 1)

1. Tenere pulita la colonna spaccalegna (1). Rimuo-
vere sporco, trucioli di legno, corteccia ecc.

2. Lubrificare la colonna spaccalegna (1) con olio
spray o grasso.

12.4 Controllare regolarmente il livello dell’olio!

Un livello dell‘olio troppo basso danneggia la pompa

dellolio! (Vedere 10.2)

1. Controllare regolarmente la tenuta degli allaccia-
menti idraulici e dei collegamenti a vite e serrare
all‘occorrenza.
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12.5 Rabboccare I'olio idraulico (Fig. 1, 12)
Consigliamo di utilizzare oli della serie HLP 32.
Avvertenza:

La colonna spaccalegna (1) deve essere rientrata pri-

ma della verifica, I'apparecchio deve essere in posizio-

ne piana.

1. Estrarre la vite di sfiato, svitandola (23).

2. Rabboccare lolio idraulico usando un imbuto
adatto. Osservare la quantita di riempimento max.
di 4800 ml. Riempire attentamente di olio fino al
bordo inferiore del bocchettone di riempimento.

3. Pulire I'astina dell’'olio (30) con un panno pulito e
privo di lanugine.

4. Riavvitare la vite di sfiato (23) nel bocchettone di
riempimento fino alla battuta di arresto.

5. Estrarre la vite di sfiato svitandola (23) e leggere
il livello dell‘olio in posizione orizzontale. Il livello
dell'olio sull’'astina dell'olio (30) deve essere tra
Min. e Max.

6. Seil livello dell‘olio & troppo basso, ripetere I‘'ope-
razione.

7. Poiriavvitare la vite di sfiato (23).

12.6 Sostituire 'olio idraulico (Fig. 1, 12)
Sostituire I'olio idraulico dopo un tempo di servizio di
50 ore. Poi ogni 500 ore.

Indicazione
Il cambio dell‘olio idraulico deve essere effettuato con
il motore a temperatura di funzionamento.

Indicazione

La colonna spaccalegna (1) deve essere rientrata pri-

ma del cambio dell'olio, I'apparecchio deve essere in

posizione piana.

1. Posizionare un contenitore di raccolta con un vo-
lume di min. 7 litri.

2. Estrarre la vite di sfiato, svitandola (23).

Rimuovere la vite di scarico dell'olio (25) con una

chiave fissa apert. 24mm per fare defluire I'olio.

Riavvitare la vite di scarico dell'olio (25).

Rabboccare con nuovo olio idraulico (ca. 4800 ml).

Riavvitare la vite di sfiato (23).

Controllare il livello dell'olio come descritto nella

sezione 10.2.

8. Smaltire in modo regolare I‘'olio esausto nei punti
di racconta locali di olio usato.

Gliintervalli qui indicati si riferiscono a condizioni di uti-

lizzo normali; se I'apparecchio & dunque sollecitato in

modo maggiore, tali tempi si riducono di conseguenza.

w

N o o s

Informazioni sulle riparazioni

Occorre notare che in questo prodotto i seguenti com-
ponenti sono soggetti a naturale usura o usura legata
all‘uso e sono richiesti i seguenti pezzi come materiali
di consumo.

Pezzi soggetti a usura*: Cuneo spaccalegna, olio
idraulico e guide del cuneo spaccalegna/longherone
della spaccatrice

* non necessariamente compreso nell'ambito della for-
nitura!

| pezzi di ricambio e gli accessori sono reperibili presso
il nostro Service Center. Scansionare a tal fine il codice
QR che si trova in prima pagina.

13. Stoccaggio

Indicazione
Portare la colonna spaccalegna nella posizione inferio-
re (vedere sezione 11.6).

Conservare |‘apparecchio e i suoi accessori in un luo-
go buio, asciutto, al riparo dal gelo e non accessibi-
le ai bambini. La temperatura di stoccaggio ideale &
compresa tra 5 e 30 °C. Conservare I‘elettroutensile
nell‘imballaggio originale. Coprire I‘elettroutensile per
proteggerlo da polvere o umidita. Conservare le istru-
zioni per l'uso nei pressi dell‘elettroutensile.

14. Trasporto

A Attenzione!
Scollegare la spina di rete prima del trasporto.

A Attenzione!
Non trasportare I‘apparecchio in orizzontale!

Indicazione
Portare la colonna spaccalegna nella posizione inferio-
re (vedere sezione 11.6).

14.1 Trasporto tramite maniglia di trasporto (5)
(Fig. 19)

Per un trasporto semplice, lo spaccalegna & dotato di

due ruote di trasporto (11) e una maniglia di trasporto

(5).

1. Per trasportare I'apparecchio, afferrare con una

mano la maniglia di trasporto (5) e ribaltare leg-

germente lo spaccalegna con il piede.

2. Lo spaccalegna si inclina sulle ruote di trasporto
(11) e pud essere cosi spostato.
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14.2 Trasporto con gru (Fig. 20)

A Attenzione!

Non sollevare mai il cuneo spaccalegna!

1. Fissare le cinghie di trasporto (non incluse nel
contenuto della fornitura)su entrambi i lati sul sup-
porto superiore (15a) della staffa di protezione (15)
e sul supporto della leva di trasporto (7).

2. Sollevare con cautela I'apparecchio.

15. Allacciamento elettrico

Il motore elettrico installato é collegato e pronto
per l‘esercizio. L‘allacciamento & conforme alle
disposizioni VDE e DIN pertinenti. L‘allacciamento
alla rete del cliente e il cavo di prolunga utilizzato
devono essere conformi a tali norme.

Utilizzare un interruttore di protezione personale
(PRCD) modificabile in loco, qualora nella rete di
alimentazione non sia previsto l'interruttore diffe-
renziale (RCD) con una corrente nominale di gua-
sto massima di 30mA.

L‘allacciamento alla rete elettrica &€ protetto da un
fusibile a risposta ritardata da 16 A.

Linee di allacciamento elettrico difettose
Sui cavi di alimentazione elettrica si verificano spesso
danni all‘isolamento.

Le cause possono essere le seguenti:

+ Schiacciature, laddove i cavi di alimentazione ven-
gono fatti passare attraverso finestre o interstizi di
porte.

+ Piegature a causa del fissaggio o della conduzione
dei cavi stessi eseguiti in modo non appropriato.

» Tagli causati dal transito sui cavi di alimentazione.

+ Danni all'isolamento causati dalle operazioni di di-
stacco dalla presa a parete.

» Cricche a causa dell‘invecchiamento dell'isolamen-
to.

Tali cavi di alimentazione elettrica difettosi non posso-
no essere utilizzati e rappresentano un pericolo morta-
le a causa dei danni all'isolamento.

Controllare regolarmente che i cavi di alimentazione
elettrica non siano danneggiati. Assicurarsi che, du-
rante tale controllo, il cavo di alimentazione non sia
collegato alla rete elettrica.

| cavi di alimentazione elettrica devono essere confor-
mi alle disposizioni VDE e DIN pertinenti. Utilizzare sol-
tanto i cavi di alimentazione con la dicitura HO7RN-F.

La stampa della denominazione del modello sul cavo di
alimentazione & obbligatoria.

« |l prodotto soddisfa i requisiti della EN 61000-3-11
ed é soggetto a condizioni speciali per I'allaccia-
mento. Cio significa che non ne & consentito I'uso
con collegamento a punti scelti a proprio piacimento.
* In caso di condizioni di rete sfavorevoli, il prodotto
puo portare a temporanee oscillazioni di tensione.
» |l prodotto € concepito esclusivamente per I'utilizzo
in punti di collegamento che
a) non superino un’impedenza di rete massima
ammessa “Z” (Zmax = 0.354 Q (230V) /0,330 Q
(400V)) oppure

b) abbiano una resistenza di corrente continua della
rete di almeno 100 A per fase.

* In qualita di utilizzatore, ove necessario dopo aver
parlato con il proprio ente di fornitura di energia elet-
trica, &€ necessario assicurare che il punto di collega-
mento in cui si desidera azionare il prodotto soddisfi
uno dei due requisiti sopra riportati a) o b).

Motore trifase 400 V 3~/ 50 Hz

Tensione di rete 400 V 3N~/ 50 Hz

L‘allacciamento alla rete e il cordone di prolunga devono

essere a 5 fili= 3~ + N + PE.

« | cavidi prolunga devono avere una sezione minima
di almeno 1,5 mm? (< 25m).

« | cavi di prolunga devono avere una sezione minima
di almeno 2,5 mm? (> 25m).

Motore a corrente alternata 230V / 50Hz

Tensione di rete 230V / 50Hz

| cavi di prolunga devono avere una sezione minima
di almeno 1,5 mm? (£ 25m).

« | cavidi prolunga devono avere una sezione minima
di almeno 2,5 mm? (> 25m).

Gli allacciamenti e le riparazioni all'impianto elettrico pos-
sono essere eseguiti soltanto da un elettricista qualificato.

In caso di domande indicare i seguenti dati:

« Tipo di corrente del motore

« Dati della piastrina indicatrice della macchina
+ Dati dell'etichetta identificativa del motore
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16. Smaltimento e riciclaggio
Avvertenze per I‘imballaggio

Il materiale d‘imballaggio é ricicla-

@9 %} @ bile. Si prega di smaltire gli imbal-

laggi nel rispetto dell'ambiente.

Avvertenze relative alla legge sui dispositivi elet-
trici ed elettronici (ElektroG)

I rifiuti di apparecchiature elettriche ed

E elettroniche non appartengono ai rifiuti do-

mestici, per cui devono essere raccolti e
smaltiti separatamente!

+ Le batterie o gli accumulatori utilizzati non integrati
nel dispositivo usato devono essere rimossi prima
della consegna, senza distruggerli! Il loro smalti-
mento e regolato dalla legge sulle batterie.

» | proprietari o gli utilizzatori di dispositivi elettrici ed
elettronici sono tenuti per legge a restituirli al termi-
ne della loro durata utile.

» Lutente finale & responsabile in prima persona per
la cancellazione dei suoi dati personali in relazione
al dispositivo usato da smaltire!

|l simbolo del bidone della spazzatura barrato indica
che i dispositivi elettrici ed elettronici non possono
essere smaltiti insieme ai normali rifiuti domestici.

| dispositivi elettrici ed elettronici possono essere
restituiti gratuitamente presso i seguenti centri:

- Punti pubblici di smaltimento o raccolta dei rifiuti
(ad es. depositi comunali)

- Punti vendita di dispositivi elettronici (fisici e onli-
ne), nella misura in cui il distributore sia tenuto al
ritiro o lo offra in modo volontario.

- E possibile consegnare gratuitamente al produt-
tore, senza dovere acquistare prima un nuovo di-
spositivo da questi, fino a tre dispositivi elettronici
usati per ogni tipo di dispositivo con una lunghez-
za del bordo di massimo 25 centimetri, oppure
portare il dispositivo presso un altro centro di rac-
colta autorizzato nelle proprie vicinanze.

- Altre condizioni di ritiro complementari del pro-
duttore e del distributore sono reperibile presso
il rispettivo servizio clienti.

* In caso di consegna da parte del produttore di un
nuovo dispositivo elettronico presso un privato,
quest‘ultimo puo richiedere il ritiro gratuito del dispo-
sitivo elettronico usato, su richiesta dell‘utente finale
stesso. Contattare a tale proposito il servizio clienti
del produttore.

* Quanto esposto si applica solo ad apparecchi instal-
lati e distribuiti in un paese dell‘Unione Europea e
soggetti alla Direttiva europea 2012/19/UE. Nei pa-
esi al di fuori dell'Unione Europea, possono essere
applicate normative diverse per lo smaltimento dei
rifiuti di apparecchiature elettriche ed elettroniche.

La vostra amministrazione comunale o altri servizi
cittadini vi possono fornire informazioni sulle op-
zioni di smaltimento dell‘apparecchio fuori servi-
zio.

Carburanti e oli

* Prima dello smaltimento dell‘apparecchio, occorre
scaricare il serbatoio del carburante e quello dell‘o-
lio motore!

« |l carburante e I'olio motore non rientrano nei rifiuti
domestici, né possono essere gettati nelle fogne,
ma devono essere trattati e smaltiti in modo sepa-
rato!

« | serbatoi dell'olio e del carburante devono essere
smaltiti in modo rispettoso nei confronti dell'ambiente.
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17. Risoluzione dei guasti

La seguente tabella indica dei sintomi di malfunzionamento e descrive come porvi rimedio qualora la macchina non
funzionasse correttamente. Se non si riesce a localizzare e risolvere il problema, rivolgersi all‘officina del servizio

assistenza.

Guasto

I motore (21) funziona, la
colonna spaccalegna (1)
non si sposta verso I'alto.

Possibile causa

I motore (21) gira nella direzione sba-
gliata.

Rimedio

Inserire I'invertitore di fase nell‘allaccia-
mento elettrico (vedere punto 10.6).

I motore (21) termina au-
tonomamente I'operazione
di spaccatura.

Il dispositivo di protezione da sovraten-
sioni si & attivato.

Chiamare il personale elettricista
qualificato.

La colonna spaccalegna
(1) si sposta verso il basso
solo lentamente.

Troppo poco olio presente.

Controllare il livello dell'olio con I'astina
dell’'olio avvitata (30).

Le viti sulla leva di comando (16) sono
lente.

Stringere le viti sulla leva di comando
(16).

La vite di sfiato (23) & chiusa.

Allentare la vite di sfiato (23) prima
dell’'uso di due rotazioni.

Controllare se il dado cieco (asta di
regolazione della corsa) (31) dell’'asta di
regolazione della corsa (33) & allentato.

Serrare il dado cieco (asta di regolazione
della corsa) (31) dell'asta di regolazione
della corsa (33). Eventualmente, applica-
re un nuovo dado cieco.

Il prodotto da spaccare
non viene spaccato.

Spaccalegna alimentato in modo errato.

Inserire il prodotto da spaccare corret-
tamente.

Il cuneo spaccalegna (2) & smussato.

Affilare il cuneo spaccalegna (2).

Lolio fuoriesce.

Localizzare il punto non a tenuta, contat-
tate il rivenditore.

La colonna spaccalegna
(1) vibra,
fa rumore.

Mancanza d’olio ed eccesso d’aria nel
sistema idraulico.

Controllare il livello dell‘olio, rabboccare
con olio all’occorrenza, altrimenti contat-
tare il rivenditore.

La colonna spaccalegna
(1) vibra forte nella posizio-
ne superiore.

Le guide di plastica sono usurate.

Sostituire le guide di plastica superiori
e inferiori.

La pompa idraulica fischia.

Troppo poco olio idraulico nel serbatoio
dellolio idraulico (24).

Rabboccare I'olio idraulico.

Fuoriuscita di olio sulla
colonna spaccalegna (1)
o in altri posti.

Entrata aria nel sistema idraulico durante
il funzionamento.

Allentare la vite di sfiato (23) prima
dell'uso di due rotazioni.

Vite di sfiato (23) non serrata prima del
trasporto.

Serrare bene la vite di sfiato (23) prima
del trasporto.

Vite di scarico dell‘olio (25) allentata.

Stringere bene la vite di scarico dell’'olio
(25).

Valvola dell’'olio e/o guarnizioni difettose.

Contattare il rivenditore.
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Verklaring van de symbolen op het apparaat

Het gebruik van symbolen in deze handleiding is bedoeld om uw aandacht te vestigen op eventuele risico’s. De vei-
ligheidssymbolen en de bijbehorende uitleg moeten goed worden begrepen. De waarschuwingen zelf voorkomen

geen risico’'s en kunnen de juiste maatregelen betreffende ongevallenpreventie niet vervangen.

WAARSCHUWING - Ter
vermindering van het

risico op letsel, moet de
gebruikshandleiding worden
gelezen.

Als een kraan wordt gebruikt,
plaatst u de hefbanden om de
behuizing. Til de houtsplijter nooit
op aan de transportgreep.

Draag veiligheidsschoenen.

Lever de verbruikte olie conform
de voorschriften in (plaatselijk
afvalverwerkingsstation voor
verbruikte olie). Het is verboden
om verbruikte olie in de grond af te
voeren of bij het afval te gooien.

Draag een veiligheidsbril. Vonken
die tijdens het werk ontstaan

of vrijkomende houtsplinters,
houtkrullen en stof uit het apparaat
kunnen leiden tot verlies van het
gezichtsvermogen.

Het is verboden om
beschermingsinrichtingen en
veiligheidsvoorzieningen te
verwijderen of te wijzigen.

Draag werkhandschoenen.

Verwijder de vastgeklemde
stammen niet met uw handen.

(5%

Toegangsverbod voor
onbevoegden.

WP oS

Let op! Zet voor aanvang van

de reparatie-, onderhouds- en
reinigingswerkzaamheden de motor
uit en koppel de stekker los.

Verboden te roken in de
werkomgeving.

Gevaar op snijletsel en beknelling;
raak nooit gevaarlijke bereiken aan,
als het splijtmes in beweging is.

B ® @

Houd uw werkomgeving schoon!
Een rommelige werkomgeving kan
ongevallen met zich meebrengen!

> B>

Hoogspanning, levensgevaar!

<

Machine mag uitsluitend door één
persoon worden bediend!

Draairichting motor.

E

Voorzichtig! Bewegende
gereedschappen!

—

|

Y

Alleen de operator mag zich in het
werkomgeving van de machine
ophouden. Onbevoegden alsook
huis- en voor landbouwdoeleinden
gehouden dieren uit de gevarenzone
(minimumafstand 5 m) houden.
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ﬁ- .@ Ontluchtingsschroef voor aanvang \ﬁ
J‘& van de wgrkzaamhedeq circa 2 Apparaat niet liggend transporteren!
=T omwentelmg_en losdraaien. Voor Zs:a
N a@ @ transport sluiten.
Q fg Maak uzelf voor ingebruikname
Het product voldoet d . van de machine vertrouwd met
;dzzf]od:cEUV-obeoaeli:agn e f de tweehandsbediening! De
9 paiingen. || gebruikshandleiding zorgvuldig
lezen.
In deze gebruikshandleiding
hebben wij punten die uw
1
A Let op! veiligheid betreffen van dit teken
voorzien.
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1. Inleiding

Fabrikant:
Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Geachte klant,
Wij wensen u veel plezier en succes bij het werken met
uw nieuwe apparaat.

Aanwijzing:

De fabrikant van dit apparaat is volgens de van kracht

zijnde wet inzake productaansprakelijkheid niet aan-

sprakelijk voor schade die aan dit apparaat of door dit

apparaat ontstaan bij:

» ondeskundige behandeling,

» Het niet in acht nemen van de gebruikshandleiding

» reparaties door derden, niet geautoriseerde vak-
mensen,

* inbouw en vervanging van niet-originele reserveon-
derdelen,

* niet doelmatig gebruik,

» Uitvallen van de elektrische installatie bij het niet
in acht nemen van de elektrische voorschriften en
VDE-voorschriften 0100, DIN 57113 / VDE 0113

Let op:

Lees voor de montage en voor de ingebruikname de
complete tekst van de gebruikshandleiding door.

De gebruikshandleiding is bedoeld om het gemakkelij-
ker te maken, uw apparaat te leren kennen en de be-
oogde toepassingsmogelijkheden van het apparaat te
benutten.

De gebruikshandleiding bevat belangrijke aanwijzin-
gen, hoe u met het apparaat veilig, vakkundig en econo-
misch werkt en hoe u gevaren vermijdt, reparatiekosten
uitspaart, uitvaltijden vermindert en de betrouwbaar-
heid en levensduur van het apparaat verhoogt.
Aanvullend op de veiligheidsbepalingen van deze ge-
bruikshandleiding moet u absoluut de voor de werking
van het apparaat geldende voorschriften van uw land
in acht nemen.

Bewaar de gebruikshandleiding bij het apparaat in een
plastic hoes, beschermd tegen vuil en vocht. De ge-
bruikshandleiding moet door elke bediener van de ma-
chine voor aanvang van de werkzaamheden worden
gelezen en zorgvuldig worden nageleefd.

Aan het apparaat mogen alleen personen werken, die
voor het gebruik van het apparaat geinstrueerd en over
de daarmee verbonden gevaren geinformeerd zijn.

De vereiste minimumleeftijd moet in acht worden ge-
nomen.

Naast de in deze gebruikshandleiding opgenomen vei-
ligheidsvoorschriften en de bijzondere voorschriften
van uw land moet u de algemeen erkende technische
voorschriften in acht nemen voor de werking van ma-
chines van hetzelfde type.

Wij kunnen niet aansprakelijk worden gesteld voor on-
gevallen of schade, veroorzaakt door niet-naleving van
deze handleiding of de veiligheidsvoorschriften.

2. Apparaatbeschrijving (afb. 1 - 16)

1. spleetkolom

2. Kettinghaak

3. ketting

4. Splijtwig

5. Tansportgreep

6. Bedieningsarmen
6a. Steunpunten

7. Transporthendel

8. hendel

9. hefhaak

10. Vergrendelingshaak
11. Transportwielen
12. Steunen

13. grondplaat

14. Zwenktafel

15. Beschermbeugel
15a.Houder

16. Bedieningshendel
17. Greepbeveiliging
18. bevestigingsklauw
18a.boorgat

19. Stophendel

20. Stroomaansluiting
21. Motor

22. Aanl/uit-schakelaar
23. Ontluchtingsschroef
24. Hydrauliekolietank
25. Lieaftapplug

26. Bevestigingsbout
27. Tuimelschakelaar
28. borgclip

29. Aanslagschroef
30. Oliepeilstok

31. Dopmoer (stelstang voor het heffen)
32. Vastzetschroef (stelstang voor het heffen)
33. Stelstang voor het heffen
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3. Inhoud van de levering (afb. 3)

* 1x houtsplijter

» 1x kettinghaak (2)

* 1x ketting (3)

+ 2x bedieningsarmen (6)

» 1xtransporthendel (7)

* 1x hendel (8)

* 1x hefhaak (9)

+ 2xtransportwielen (11)

* 2x koppelstuk (12)

+ 2x veiligheidsbeugel (15)

+ 2x bevestigingsklauw (18)

* 2x zeskantbout M12x40mm (A)
+ 1x zeskantbout M10x55mm (B)
+ 2x zeskantbout M8x55mm (C)

* 1x zeskantbout M12x70mm (D)
* 1x zeskantbout M8x50 mm (E)
+ 1xwielas (F)

* 4xvolgring (G)

+ 2x splitpen (H)

+ 2x wieldoppen (I)

* 4x zeskantbout M10x25 mm (J)
* 4x zeskantbout M8x50 mm (K)
* 1xinbussleutel 5 mm (1)

* 1x gebruikshandleiding

4. Beoogd gebruik

De houtsplijter is uitsluitend bedoeld om brandhout in
de vezelrichting te splijten.

De machine mag uitsluitend voor het voorgeschreven
doel worden gebruikt. Elk ander of verdergaand ge-
bruik is niet volgens de voorschriften. De gebruiker/
bediener en niet de fabrikant is aansprakelijk voor ont-
stane schade of elke vorm van letsel.

Ook de naleving van de veiligheidsvoorschriften, de
montagehandleiding en de aanwijzingen in de ge-
bruikshandleiding maken deel uit van het beoogd ge-
bruik.

Personen die de machine bedienen of die onderhoud
aan de machine verrichten, moeten hiermee bekend
zijn en op de hoogte zijn van de mogelijke gevaren.
Bovendien moeten de van kracht zijnde voorschriften
ter voorkoming van ongevallen strikt worden nage-
leefd.

Andere algemene arbo-, gezondheids- en veiligheids-

voorschriften moeten in acht worden genomen.

De fabrikant is niet aansprakelijk voor wijzigingen die

aan de machine worden aangebracht en de hieruit

voortvloeiende schade.

« De hydraulische houtsplijter is alleen voor staand
bedrijf inzetbaar. Houtblokken mogen uitsluitend in
de vezelrichting worden gespleten. De afmetingen
van de te splijten houtblokken:

- Houtlengte: 75 cm - 107 cm
- Houtdiameter: 8 cm - 38 cm

» Splijt hout nooit liggend of tegen de vezelrichting in!

» De veiligheids-, werk- en onderhoudsvoorschriften
van de fabrikant alsook de in de technische gege-
vens aangegeven afmetingen moeten in acht wor-
den genomen.

« De desbetreffende ongevallenpreventievoorschrif-
ten alsook de overige algemene erkende veiligheid-
stechnische voorschriften moeten in acht worden
genomen.

* De machine mag alleen door deskundige personen
worden gebruikt, onderhouden en worden gerepa-
reerd, die bekend zijn met deze werkzaamheden en
op de hoogte zijn van de gevaren. Zelf aangebrachte
wijzigingen aan de machine sluiten een aansprake-
lijikheid van de fabrikant voor hieruit voortvloeiende
schade uit.

» De machine mag uitsluitend met de originele acces-
soires en originele gereedschappen van de fabri-
kant worden gebruikt.

+ leder daarboven uitgaand gebruik geldt als niet vol-
gens de voorschriften. Voor hieruit voortvloeiende
schade kan de fabrikant niet aansprakelijk worden
gesteld, het risico hiervoor ligt volledig bij de gebrui-
ker.

* Werkomgeving schoon en vrij houden van hinder-
nissen.

* Het product uitsluitend op een vlakke en vaste on-
derhoud gebruiken.

» Voor elke ingebruikname de juiste werking van de
houtsplijter controleren.

* Product uitsluitend in gebieden gebruiken die maxi-
maal 1000 m boven zeeniveau liggen.

« Let erop dat onze apparaten volgens het beoogd
gebruik niet voor bedrijfsmatige, ambachtelijke of
industriéle toepassingen zijn ontworpen. Wij aan-
vaarden geen aansprakelijkheid wanneer het appa-
raat in bedrijfsmatige, ambachtelijke of industriéle
ondernemingen of bij soortgelijke werkzaamheden
wordt ingezet.
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5. Algemene veiligheidsvoorschriften

In deze gebruikshandleiding hebben wij punten die
uw veiligheid betreffen van dit teken voorzien: A

A WAARSCHUWING: Als u elektrisch gereedschap
gebruikt, moet u de onderstaande veiligheidsmaatre-
gelen in acht nemen om het risico op brand, elektrische
schok en persoonlijk letsel te beperken. Lees alle aan-
wijzingen voordat u met dit gereedschap gaat werken.

+ Neem alle veiligheidsinformatie op de machine in
acht.

» Alle veiligheids- en gevareninstructies op de machi-
ne moeten altijd volledig en in leesbare staat worden
gehouden.

» De veiligheidsinrichtingen van de machine mogen
niet worden gedemonteerd of onbruikbaar worden
gemaakt.

* Netaansluitleidingen controleren. Geen defecte
aansluitingen gebruiken.

+ Controleer voor ingebruikname de juiste werking
van de tweehandsbediening.

» De bedieningspersoon moet ten minste 18 jaar zijn.

+ Kinderen mogen niet met dit product werken.

» Draag tijdens het werk werkhandschoenen en veilig-
heidsschoenen, een veiligheidsbril en nauwsluiten-
de werkkleding (PPE).

* Wees voorzichtig tijdens de werkzaamheden: Ge-
vaar voor letsel voor vingers en handen door het
splijtgereedschap.

* Ombouw-, instel- en reinigingswerkzaamheden,
alsook onderhoud en het verhelpen van storingen
uitsluitend bij een uitgeschakelde motor uitvoeren.
Trek de voedingsstekker uit het stopcontact!

* Installaties, reinigings- en onderhoudswerkzaamhe-
den aan de elektrische installatie mogen uitsluitend
door vaklieden worden uitgevoerd.

* Alle beschermings- en veiligheidsvoorzieningen
moeten direct worden teruggeplaatst nadat de repa-
ratie- of onderhoudswerkzaamheden zijn voltooid.

» Bij het verlaten van de werkplek altijd de motor uit-
schakelen.

Trek de voedingsstekker uit het stopcontact!
Het is ten strengste verboden om de veiligheids-
voorziening te verwijderen of zonder deze te
werken.

« Bij het splijten kunnen er op basis van de houtei-
genschappen (bijv. Door uitwassen, stamsneden
van onregelmatige vorm, etc.) gevaren ontstaan,
zoals het wegslingeren van delen, blokkeren van de
houtsplijter en beknellingen.

» Alleen de operator mag zich in het werkbereik van
de machine ophouden. Binnen een straal van 5 me-
ter van de machine mogen zich geen andere perso-
nen of dieren ophouden.

* Het afvoeren van afgewerkte olie in het milieu moet
worden vermeden. De olie moet worden verwijderd
in overeenstemming met de wettelijke voorschriften
van het land waar de machine in bedrijf is.

A Gevaar voor snijwonden of beknelling van de

handen:

* Raak nooit de gevarenzones aan wanneer de wig
in beweging is.

A Waarschuwing!
Verwijder nooit met de hand een stam die vastgeklemd
zit in de wig.

A Waarschuwing!
Koppel de stekker los voorafgaand aan alle onder-
houdswerkzaamheden.

Bewaar de aanwijzingen zorgvuldig!

Algemene veiligheidsvoorschriften voor elektri-
sche apparaten

A WAARSCHUWING! Lees alle veiligheidsvoor-
schriften, aanwijzingen, afbeeldingen en techni-
sche gegevens die bij dit elektrische gereedschap
zijn meegeleverd. Nalatigheden bij het niet naleven
van de onderstaande aanwijzingen kunnen elektrische
schok, brand en/of ernstige verwondingen veroorza-
ken.

Bewaar alle veiligheidsvoorschriften en -aanwij-
zingen voor toekomstig gebruik.

Het in de veiligheidsvoorschriften gebruikte begrip
“Elektrisch gereedschap” is van toepassing op netge-
voed elektrisch gereedschap (met netsnoer) of op ac-
cugevoed elektrisch gereedschap (zonder netsnoer).

Veiligheid op de werkplek

* Houd uw werkomgeving schoon en goed ver-
licht.
Rommel of slecht verlichte werkplaatsen kunnen lei-
den tot ongevallen.
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*« Werk met het elektrisch gereedschap niet in
een explosiegevaarlijke omgeving, waarin zich
brandbare vloeistoffen, gas of stof bevinden.
Elektrisch apparaat produceert vonken, waardoor
stof of dampen kunnen ontbranden.

* Houd kinderen en andere personen tijdens het
gebruik uit de buurt van het elektrische gereed-
schap.

Bij afbuiging kunt u de controle over het elektrische
apparaat verliezen.

Elektrische veiligheid

A Let op!

Bij gebruik van elektrische apparaten dient u de vol-
gende fundamentele veiligheidsmaatregelen te nemen
ter bescherming tegen elektrische schokken, letsel
en brandgevaar. Lees alle voorschriften alvorens dit
elektrische apparaat te gebruiken en bewaar de veilig-
heidsvoorschriften.

+ Let op dat u geen fysiek contact maakt met geaarde
onderdelen zoals bijv. buizen, radiatoren, elektri-
sche haarden, koelkasten. Er bestaat een verhoogd
risico op een elektrische schok als uw lichaam ge-
aard is.

* Houd het apparaat uit de buurt van regen of vocht.
Binnendringing van water in een elektrisch apparaat
vergroot het risico op een elektrische schok.

* Gebruik de kabel niet om het apparaat te dragen,
aan op te hangen of om de stekker uit het stopcon-
tact te trekken. Houd de kabel uit de buurt van hit-
te, scherpe randen of bewegende apparaatdelen.
Beschadigde of opgewikkelde kabels verhogen het
risico op een elektrische schok.

* Als u met het elektrisch apparaat in de open lucht
werkt, gebruik dan alleen een verlengsnoer dat ook
toegestaan is voor gebruik buitenshuis. Het gebruik

Het dragen van persoonlijke beschermingsmiddelen
zoals een stofmasker, antislip-veiligheidsschoe-
neng, al naar gelang het soort elektrische apparaat
en de toepassing ervan, verkleint het risico op ver-
wondingen.

Vermijd ingebruikname zonder toezicht. Con-
troleer of het elektrisch gereedschap is uitge-
schakeld voordat u het op de stroomvoorziening
aansluit, het gereedschap oppakt of draagt. Als
u tijdens het dragen van het elektrische gereed-
schap uw vinger op de schakelaar hebt of het reeds
ingeschakelde elektrische apparaat op de stroom-
voorziening aansluit, kan dit tot letsel en ongevallen
leiden.

Verwijder instelgereedschap of de moersleutel,
voordat u het elektrische gereedschap inscha-
kelt.

Een gereedschap of sleutel dat/die zich in een draai-
end onderdeel van het elektrische gereedschap be-
vindt, kan verwondingen veroorzaken.

Voorkom een onnatuurlijke lichaamshouding.
Zorg voor een stabiele positie en zorg ervoor dat
u altijd stabiel staat. Daardoor kunt u het elektri-
sche gereedschap in onverwachte situaties beter
onder controle houden.

Draag geschikte kleding. Draag geen wijde kle-
ding of sieraden. Houd haren, kleding en hand-
schoenen uit de buurt van bewegende delen.
Loszittende kleding, sieraden of lange haren kunnen
worden vastgegrepen door bewegende delen.
Voorkom een vals gevoel van zekerheid en houd
u altijd aan de veiligheidsvoorschriften voor
elektrische apparaten, ook als u ervaren bent
met het elektrisch apparaat. Achteloos handelen
kan in een fractie van een seconde tot ernstige ver-
wondingen leiden.

van een voor gebruik buitenshuis verlengsnoer ver- Gebruik en behandeling van het elektrisch gereed-
mindert het risico op een elektrische schok. schap
* Zorg dat het elektrische gereedschap niet over-

Veiligheid van personen

* Wees altijd voorzichtig, let op waar u mee bezig
bent en ga verstandig te werk bij werkzaamhe-
den met elektrisch gereedschap.
Maak geen gebruik van elektrisch gereedschap
als u moe bent of onder invioed bent van drugs,
alcohol of medicamenten. Een moment van on-
achtzaamheid bij gebruik van het elektrisch gereed-
schap kan leiden tot ernstig letsel.

* Draag persoonlijke beschermingsmiddelen en
ook altijd een veiligheidsbril.
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belast raakt.

Gebruik voor de werkzaamheden het daarvoor
bedoelde elektrische gereedschap. Met het juiste
elektrische apparaat werkt u beter en veiliger in het
aangegeven vermogensbereik.

Gebruik geen elektrisch apparaat, waarvan de
schakelaar defect is. Een elektrisch gereed-
schap, dat niet meer in- of uitgeschakeld kan
worden, is gevaarlijk en moet gerepareerd wor-
den.



* Trek de stekker uit het stopcontact, voordat u de
apparaatinstellingen uitvoert, inzetstukken ver-
vangt of het elektrische apparaat weglegt.

Deze voorzorgsmaatregelen voorkomen dat het
elektrische gereedschap onbedoeld start.

* Bewaar niet-gebruikte elektrische apparaten

buiten bereik van kinderen.
Laat het elektrisch apparaat niet gebruiken door per-
sonen die er niet mee vertrouwd zijn of deze aanwij-
zingen niet hebben gelezen. Elektrische apparaten
zijn gevaarlijk als deze door onervaren personen
worden gebruikt.

* Voer zorgvuldig onderhoud uit aan elektrische

apparaten en inzetstukken.
Controleer of bewegende delen probleemloos func-
tioneren en niet klemmen, of onderdelen gebroken
of beschadigd zijn, waardoor de functie van het elek-
trische gereedschap wordt beinvioed. Laat bescha-
digde onderdelen voor gebruik van het elektrische
apparaat eerst repareren. Veel ongevallen ontstaan
door slecht onderhouden elektrische apparaten.

* Houd snijgereedschap scherp en schoon.
Zorgvuldig onderhouden snijgereedschap met
scherpe snijranden klemt minder snel vast en is
makkelijker te gebruiken.

* Gebruik elektrische apparaten, accessoires en

inzetstukken, enz. overeenkomstig deze aanwij-
zingen.
Houd daarbij rekening met de omstandigheden
waarin gewerkt wordt en de uit te voeren werkzaam-
heden. Het gebruik van elektrisch gereedschap
voor andere toepassingen dan het voorgeschreven
gebruik kan leiden tot gevaarlijke situaties.

* Houd grepen en greepopperviakken droog,
schoon en vrij van olie en vet. Als grepen en gree-
poppervlakken glad zijn, kan het elektrisch gereed-
schap in onvoorziene situaties niet veilig bediend en
onder controle gehouden worden.

Service

e Laat uw elektrisch gereedschap uitsluitend
door gekwalificeerd deskundig personeel repa-
reren met uitsluitend originele reserveonderde-
len. Hiermee blijft veilig gebruik van het elektrisch
gereedschap gewaarborgd.

6. Aanvullende veiligheidsvoorschriften

» De houtsplijter mag uitsluitend door één persoon
worden bediend.

* Probeer nooit stammen te splijten, die spijkers,
draad of andere voorwerpen bevatten.

* Reeds gespleten hout en houtspaanders zorgen
voor een gevaarlijke werkomgeving. Er bestaat
gevaar op struikelen, uitglijden of vallen. Houd de
werkplek altijd in onberispelijke staat.

* Nooit bij een ingeschakelde machine de handen op
bewegende onderdelen leggen.

» Splijt uitsluitend hout met een maximum lengte van
107 cm.

A Waarschuwing! Dit elektrisch apparaat genereert
een elektromagnetisch veld als het is ingeschakeld.
Dit veld kan onder bepaalde omstandigheden interfe-
reren met actieve of passieve medische implantaten.
Om het risico op ernstig of dodelijk letsel te beperken,
raden we personen met medische implantaten aan om
hun arts en de fabrikant van het medische implantaat
te raadplegen voordat het elektrische apparaat wordt
gebruikt.

Restrisico‘s

De machine is ontwikkeld volgens de huidige stand van

de techniek en de erkende veiligheidsvoorschriften.

Toch kan tijdens de werkzaamheden sprake zijn van

enkele restrisico’s.

* Gevaar voor letsel aan vingers en handen door
splijtgereedschap bij ondeskundige geleiding of on-
dersteuning van het hout.

+ Letsel door een wegslingerend werkstuk bij ondes-
kundige bediening of ondeskundige geleiding.

» Gevaar voor de gezondheid, veroorzaakt door elek-
triciteit bij gebruik van onjuiste snoeren.

« Schakel het apparaat uit voordat u de netstekker
loskoppelt en voordat u instellings- of onderhouds-
werkzaamheden gaat uitvoeren.

« Bovendien kunnen er ondanks alle getroffen voor-
zieningen verborgen restrisico’s bestaan.

* Restrisico’s kunnen worden geminimaliseerd als de
“veiligheidsvoorschriften” en het “gebruik conform
de voorschriften”, alsook de gebruikshandleiding in
acht worden genomen.

* Voorkom dat u de machine onbedoeld inschakelt:
als u de stekker in het stopcontact steekt, mag de
startknop niet worden ingedrukt.

Gebruik gereedschap dat in deze gebruikshandlei-
ding wordt aanbevolen.
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+ U verkrijgt dan optimale prestaties met uw machine Geluid
* Houd uw handen buiten de werkomgeving, wanneer De geluidswaarden zijn overeenkomstig EN 62841 be-
de machine in bedrijf is. paald.
; Geluidsdrukniveau LpA 77,4 dB
7. Technische gegevens
Onzekerheid K, 3dB
Compact 10t Geluidsvermogensniveau L, 93,6 dB
Afmeting D/B/H mm 830/930/1020 Onzekerheid K, 3d8
Hoogte zwenktafel mm 390
Werkhoogte mm 920 Het effect van lawaai kan gehoorverlies zijn.
3 De opgegeven geluidsemissiewaarden zijn gemeten
Houtlengte min./max. cm 75/107
volgens een standaardtestmethode en kunnen worden
Houtdiameter min./max. cm 8/38 gebruikt om elektrische apparaten met elkaar te ver-
Splijtkracht max. t* 10 gelijken.
400 V 230V De aangegevgn geIU|dsem|s§|ewaarden kunnen. ook
worden gebruikt als eerste indicatie van de belasting.
Aanvoersnelheid cm/s 5,5 3
Terugloopsnelheid cm/s 15,4 14 Waarschuwing:
Olichoeveelheid ml 4800 + De geluidsemissies kunnen van de opgegeven
- waarde afwijken wanneer de machine daadwerkelijk
Gewicht kg 134 wordt gebruikt. Dit is afhankelijk van de wijze waar-
Aandrijving op het elektrisch apparaat wordt gebruikt en de aard
" N van het werkstuk dat wordt bewerkt.
Netaansluiting 400V 3N~/50Hz 400/50  230/50 .

Probeer om de belasting zo gering mogelijk te hou-
den. Zo kan bijvoorbeeld de werktijd worden be-

230V 1~/50hz

Opnamevermogen P1 W 3500 3150 perkt. Hierbij moeten alle aspecten van de bedrijfs-
Afgegeven vermogen P2 W 2500 2300 cyclus in aanmerking worden genomen (zoals de tijd
Bedrijfsmodus S6 40% ** dat de machine uitgeschakeld is en de tijd dat deze
Motortoerental 1/min 2800 ingeschakeld is, maar onbelast draait).
Motorbeveiliging Ja 8. Uitpakken
Fasenomvormer bij 400V
« Open de verpakking en haal het apparaat er voor-
Technische wijzigingen voorbehouden! zichtig uit.
« Verwijder het verpakkingsmateriaal evenals de ver-
* De maximale bereikbare splijtkracht is afhankelijk van pakkings- en transportbeveiligingen (indien voor-
de weerstand van het te splijten product en kan door handen).
variabele invloedgroottes afwijken van de hydraulische » Controleer of de inhoud van de levering volledig is.
installatie. » Controleer het apparaat en de hulpstukken op trans-
** Bedrijffsmodus S6 40%, ononderbroken periodiek portschade. Bij klachten moet direct contact worden
bedrijf met periodieke belasting. Het gebruik is opge- opgenomen met de expediteur. Reclamaties op een
bouwd uit een opstarttijd, een tijd met een constante later tijdstip worden niet erkend.
belasting en een uitlooptijd. De cyclusduur bedraagt 10 « Bewaar de verpakking indien mogelijk tot na het ver-
minuten en de relatieve inschakelduur bedraagt 40% strijken van de garantietijd.
van de cyclustijd. * Maak u voor aanvang van de werkzaamheden be-
kend met het product aan de hand van de gebruiks-
handleiding.

www.scheppach.com NL | 99



A

Gebruik bij accessoires alsook slijtage- en reserve-
onderdelen uitsluitend originele onderdelen. Reser-
veonderdelen zijn verkrijgbaar bij de leverancier.
Geef bij bestellingen onze artikelnummers alsook
type en bouwjaar van het product aan.

WAARSCHUWING!

Gevaar op inslikken en verstikking!

Ve

rpakkingsmateriaal, verpakkings- en transportbe-

veiligingen zijn geen speelgoed. Kunststofzakken, folie

en

kleine onderdelen kunnen worden ingeslikt en tot

verstikking leiden.

9.

Zorg dat verpakkingsmateriaal, verpakkings- en
transportbeveiligingen buiten het bereik van kinde-
ren worden gehouden.

Montage

Om verpakkingstechnische redenen is uw houtsplijter
niet volledig gemonteerd.
Aanwijzing:

Va
da

nwege het hoge productgewicht raden wij aan
t de montage door ten minste twee personen

wordt uitgevoerd.

Voor de montage heb je nodig:

2x steeksleutel / dopsleutel SW 13 mm
1x steeksleutel / dopsleutel SW 16 mm
1x inbussleutel 8 mm

Vet- of spuitolie

Montagemateriaal is niet bij de levering inbegrepen.

9.1
1.

Transportwielen (11) monteren (afb. 4, 4a)
Schuif de wielassen (F) door de boorgaten aan de
achteronderzijde aan het einde van de houtsplijter.
Breng aan beide zijden een sluitring (G) aan.

Leid het transportwiel (11) op de wielas (F). Zet ze
vervolgens vast met elk een sluitring (G) en een
splitpen (H). Buig de splitpen (H) iets om.

Breng aansluitend aan beide zijden de wieldoppen
() aan.

9.2 Bedieningsarmen (6) monteren (afb. 5, 5a)
Aanwijzing: De bedieningsarmen (6) zijn gemar-
keerd met L (links) en R (rechts).

1.
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Trek de borgclip (28) er uit en verwijder de steun-
bout (26).

Breng een lichte laag vet of spuitolie aan op de
bovenste en onderste steunpunten (6a) van de be-
dieningsarmen (6).

Bevestig de bedieningsarm (6). Breng gelijktijdig
de tuimelschakelaar (27) door de sleuf van de be-
dieningshendel (16).

Zet de bedieningsarmen (6) vast met de beves-
tigingsbout (26) door de gaten uit te lijnen en de
bevestigingsbout (26) te bevestigen.

Borg de steunbouten (26) nu met een borgclip (28).
Herhaal deze werkwijze aan de tegenoverliggen-
de zijde.

Bevestigingsklauwen (18) monteren (afb. 6, 6a)
Om de borgklemmen (18) te monteren, moet u
eerst de bovenste borgmoer van de slotbout de-
monteren met een steeksleutel/dopsleutel SW
13mm. Houd hiervoor de slotbout met een vinger
door het gat (18a), zodat deze niet in de buis valt.
Plaats de borgklem (18) op de bovenste slotbout
en draai de borgmoer er twee slagen op (niet vast-
draaien).

Herhaal deze werkwijze met de onderste slotbout.
Haal de borgmoeren goed aan met een steeksleu-
tel/dopsleutel SW 13 mm.

Stel eventueel de aanslagschroeven (29) met een
inbussleutel 8 mm aan beide zijden zo af, dat de
bevestigingsklauwen (18) de splijtwig (4) niet ra-
ken.

Veiligheidsbeugel (15) monteren (afb. 7)
Schuif de veiligheidsbeugel (15) in de houder
(15a).

Steek de zeskantige schroeven M8x50mm (K) met
elk een volgring door de gaten.

Zet de zeskantige bouten M8x50mm (K) vast met
elk een volgring en een borgmoer. Gebruik twee
steeksleutels/dopsleutels SW13 mm.

Monteer op dezelfde manier de tweede veilig-
heidsbeugel (15).

Koppelstukken (12) monteren (afb. 8)

Neem de koppelstukken (12) en bevestig ze aan
beide zijden op de grondplaat met de zeskantbou-
ten M10x25 mm (J) en telkens een volgring op de
grondplaat (13). Gebruik een steeksleutel/dops-
leutel SW16 mm.

Kettinghaak (2) monteren (afb. 9, 9a)

Monteer de kettinghaak (2) met twee zeskantbou-
ten M12x40 mm (A), volgringen en borgmoeren
op de houder op de spleetkolom (1). Gebruik twee
steeksleutels/dopsleutels SW 19mm.



9.7 Hefhaak (9) monteren (afb. 9, 10)

Aanwijzing: De ketting van de hefhaak mag om vei-

ligheidsredenen uitsluitend met de laatste schakel

in de kettinghaak worden gehangen.

1. Monteer de hefhaak (9) met een zeskantbout
M12x70 mm (D), volgring en borgmoer op de hou-
der van de grondplaat(13), de borgmoer moet zich
aan de rechterzijde (in de richting van de wielen)
bevinden! Gebruik twee steeksleutels/dopsleutels
SW 19mm.

2. Bevestig de ketting (3) als volgt op de hefhaak (9):
Zeskantbout M10x40mm (E), volgring, kofferlift-
beugel, volgring, ketting (3), volgring en borgmoer.
Schroef de borgmoer slechts zo ver dat de ketting
(3) vrij kan bewegen.

Let op! De ketting (3) moet zich soepel op de
schroef kunnen laten draaien!

3. Hang het kettingeinde in de kettinghaak (2).

9.8 Transporthendel (7) monteren (afb. 11)

1. Monteer de hendel (8) op de transporthendel (7)
met een zeskantbout M10x55mm (B), volgring en
borgmoer. Gebruik twee steeksleutels/dopsleutels
SW13 mm.

2. Duw de transporthendel (7) in de houder.

3. Steek de zeskantschroeven M8x55mm (C) met
een volgring door elk van de gaten.

4. Zet de zeskantschroeven M8x55mm (C) vast met
elk een volgring en een borgmoer. Gebruik twee
steeksleutels/dopsleutels SW13 mm.

5. Controleer het soepel lopen van de hendel (8)!

10. Voor de ingebruikname

A Let op!
Het product voor de ingebruikname absoluut vol-
ledig monteren!

A Let op!
Trek de netstekker uit het stopcontact alvorens in-
stel- of onderhoudswerkzaamheden uit te voeren!

/A WAARSCHUWING!

Gevaar voor de gezondheid!

Bij het inademen van oliedampen en uitlaatgassen
kan er ernstige gezondheidsschade, bewusteloosheid
ontstaan en dit in extreme gevallen zelfs tot de dood
leiden.

- Adem oliedampen en uitlaatgassen niet in.

- Gebruik het apparaat alleen in de open lucht.

AANWIJZING!

Productbeschadiging

Als het product zonder of met te weinig hydraulische
olie wordt gebruikt, kan dit tot schade aan de hydrauli-
sche pomp leiden.

AANWIJZING!

Milieuschade!

Uitgelopen olie kan het milieu ernstig verontreinigen.

De vloeistof is zeer giftig en kan snel tot waterveront-

reiniging leiden.

- Olie alleen vullen/aftappen op effen, stevige onder-
gronden.

- Gebruik een vulpijp of trechter.

- Vang afgetapte olie in een geschikte container op.

- Veeg gemorste olie direct zorgvuldig weg en verwij-
der de doek conform de lokale voorschriften.

- Verwijder olie conform de lokale voorschriften.

Controleer vao6r elk gebruik:

» de aansluitingen op defecte punten (scheuren, sne-
den en dergelijke),

* het apparaat op evt. beschadigingen,

«+ of alle schroeven goed zijn aangehaald,

« de hydrauliek op lekkage,

* het oliepeil

« de veiligheidsvoorzieningen en

+ de aan/uit-schakelaar.

Omgevingsomstandigheden
Het apparaat moet onder de volgende omgevingsom-
standigheden werken:

. . aanbe-
minimaal maximaal
volen
Temperatuur 5°C 40°C 16°C
Vochtigheid 95% 70%

Bij werkzaamheden onder 5 °C moet het apparaat ca.

15 minuten stationair draaien om de hydraulische olie

te laten opwarmen.

AC-motoren 230V moeten een temperatuur tussen 5

°C - 10 °C hebben bij het starten bij lage buitentem-

peraturen, omdat de startstroom bij lage temperaturen

toeneemt en de stroomonderbreker kan uitvallen.

* De netaansluiting wordt met 16A traag beveiligd.

« De “aardlekschakelaar” moet worden gezekerd met
30mA.
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Benodigd gereedschap:
* Vet- of spuitolie
Niet bij de levering inbegrepen.

10.1 Houtsplijter opstellen

A Let op!

Gevaar voor letsel door vallende houtsplijter. Een
vallende houtsplijter kan tot ernstige verwondin-
gen en beschadigingen leiden.

Bereid de werkplek, waarop het apparaat moet staan,

voor.

+ Creéer voldoende ruimte om een veilig en storings-
vrij werken mogelijk te maken.

* Het apparaat is vervaardigd voor het werken op
vlakke oppervlakken en moet stabiel op een vlakke,
stabiele ondergrond worden opgesteld.

10.2 Oliepeil controleren (afb. 1, 12)

A Let op!

Voor de ingebruikname moet het oliepeil worden
gecontroleerd.

De hydraulische installatie is een gesloten systeem
met olietank, oliepomp en stuurventiel. Bij levering zit
er al olie in het systeem. Controleer het oliepeil voor de
eerste ingebruikname en regelmatig in bedrijf stellen.
Een te laag oliepeil kan de oliepomp beschadigen, vul
evt. olie bij.

Aanwijzing
De spleetkolom (1) moet voor inspectie worden inge-
schoven, het apparaat moet vlak staan.

1. Schroef de ontluchtingsschroef (23) er uit.

2. Veeg de oliepeilstok (30) met een schone, pluis-
vrije doek schoon.

3. Schroef de ontluchtingsschroef (23) weer tot aan
de aanslag in de vulpijp.

4. Schroef de ontluchtingsschroef (23) er weer uit
en lees in horizontale positie het oliepeil af. Het
oliepeil moet op de oliepeilstok (30) tussen min.
en max. liggen.

5. Als het oliepeil te laag is, gaat u als volgt onder
hoofdstuk 12.5 beschreven verder.

6. Schroef de ontluchtingsschroef (23) aansluitend
er weer in.

10.3 Hydrauliekolietank (24) ontluchten (afb. 12)

A Let op!

Ontlucht de hydrauliekolietank voordat u de

houtsplijter in gebruik neemt.

Aanwijzing

Wanneer de hydrauliekolietank (24) niet wordt ontlucht,

beschadigt de ingesloten lucht de afdichtingen en hier-

door tevens de houtsplijter!

1. Voor aanvang van de werkzaamheden moet de
ontluchtingsschroef (23) absoluut met twee om-
wentelingen worden losgemaakt zodat de lucht-
circulatie in de hydrauliekolietank (24) wordt ge-
waarborgd.

2. Laat de ontluchtingsschroef (23) tijdens het ge-
bruik los.

3. Voordat de houtsplijter beweegt, sluit u de ont-
luchtingsschroef (23) weer, omdat anders olie kan
weglekken.

A Let op!

» Bij werkzaamheden onder 5 °C moet het apparaat
ca. 15 minuten stationair draaien om de hydrauli-
sche olie te laten opwarmen.

« Voor elk transport van het apparaat moet de ontluch-
tingsschroef absoluut goed worden vastgeschroefd
om olielekkage te vermijden.

Controle van de werking
Voor elk gebruik moet de werking worden gecontroleerd.

Actie Resultaat

Beide
bedieningshendels (16)
omlaag drukken.

De splijtwig (4) gaat
naar beneden.

Telkens een Splijtwig (4) blijft in de
bedieningshendel (16) geselecteerde positie
loslaten. staan.

Laat beide Splijtwig (4) keert terug
bedieningshendels (16) in de bovenste positie.
los.

10.4 Spleetkolom (1) invetten (afb. 1)

A Let op!

De spleetkolom mag niet drooglopen.

De spleetkolom (1) van de houtsplijter moet voor de

ingebruikname ruim worden ingevet. Deze werkwijze

moet elke 5 bedrijfsuren worden herhaald.

1. De spleetkolom (1) zich in de bovenste positie be-
vinden.

2. Breng ruim vet of spuitolie aan op de spleetkolom (1).
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10.5 In-/uitschakelen (afb. 13)

Aanwijzing:

Controleer voor elk gebruik de werking van de in-/

uitschakelaar door eenmalig in- en uitschakelen.

1. Sluit de stroomaansluiting (20) aan op een stop-
contact.

2. Voor het inschakelen, drukt u op de groene toets
van de aan/uit-schakelaar (22), het apparaat wordt
gestart.

3. Voor het uitschakelen drukt u op de rode knop van
de aan/uit-schakelaar (22), het apparaat schakelt
uit.

4. Koppel de stroomaansluiting (20) los van de con-
tactdoos voordat u werkzaamheden gaat uitvoe-
ren.

10.6 Controleer de draairichting van de motor (21)
(fig. 1, 13, 14)

A Let op!

Draaistroommotoren moeten bij nieuwe aanslui-

ting of verplaatsing worden gecontroleerd op hun

draairichting, eventueel moet met de faseomvor-

mer de draairichting worden gewijzigd.

1. Schakel de houtsplijter in zoals onder hoofdstuk
10.5 wordt beschreven.

2. Als de juiste looprichting is ingesteld, beweegt u
de spleetkolom (1) automatisch omhoog.

3. Als de spleetkolom (1) niet beweegt, schakelt u het
apparaat direct uit.

4. Wijzig de draairichting van de faseomvormer met
een schroevendraaier (niet bij de levering inbegre-
pen) in de stroomaansluiting (20).

A Let op!

Nooit de motor laten draaien in de verkeerder
draairichting! Dit leidt onvermijdelijk tot een ver-
storing van het hydraulische systeem en hiervoor
kan geen garantie worden geclaimd.

11. Bediening

Benodigd gereedschap:
* inbussleutel 5 mm (L)

11.1 Hout splijten

A WAARSCHUWING!

Gevaar voor letsel!

Droog hout en hout uit de opslag kan explosief op-
springen tijdens het splijten en daarbij de gebruiker
verwonden.

Tijdens het splijten kan het gebeuren dat het hydrauli-
sche mes inschuift, waardoor lichaamsdelen bekneld
raken of afgerukt worden.

Tijdens het splijten kunnen houtblokken ontstaan, die
naar beneden vallen.

« Draag geschikte veiligheidskleding.

Controleer of het te splijten hout geen spijkers of
vreemde voorwerpen bevat. De einden van het te splij-
ten hout moet recht zijn gesneden. Takken moeten viak
worden afgezaagd.

Schuin afgezaagde stukken hout kunnen bij het splijten
wegschieten. Splijt alleen houtblokken die recht zijn
afgezaagd.

1111 Stelstang voor het heffen (33) instellen
(afb. 15, 15a)

Breng de splijtwig (4) middels de bedieningshen-

del (16) in de gewenste positie.

Laat een bedieningshendel (16) los.

Bedien de stophendel (19).

Laat nu de tweede bedieningshendel (16) los.

Schakel de motor (21) uit (zie hoofdstuk 10.5).

Draai de vastzetschroef (stelstang voor het heffen)

(32) los met de meegeleverde inbussleutel 5 mm

(L).

7. Voer de stelstang voor het heffen (33) met de dop-
moer (stelstang voor het heffen) (31) omhoog, tot
de stelstang voor het heffen (33) bij de aanslag
wordt gestopt.

8. Schroef de vastzetschroef (stelstang voor het hef-
fen) (32) vast met de meegeleverde inbussleutel
5 mm (L).

9. Schakel de motor (21) in (zie hoofdstuk 10.5).

10. Draai langzaam de stophendel (19) los.

11. Bedien de beide bedieningshendels (16) om de
splijtwig (4) omlaag te schuiven.

12. Laat nu beide bedieningshendels (16) los en con-
troleer de bovenste positie van de splijtwig (4).

-

IS

11.2 Langhout splijten

11.21 Gebruik van de hefhaak (9) (afb. 16, 17, 18)

1. Zwenk de zwenktafel (14) met de voet naar de zij-
kant.

2. Klap de rechter bedieningsarm (6) naar achteren.

3. Draai de transporthendel (7) van de hefhaak los,
zodat de hefbuis zich vrij kan bewegen.

4. Breng de splijtwig (4) zo ver omlaag tot de hefhaak
(9) volledig op de grond ligt.
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5. Rol het te zagen hout tegen de hefhaak (9) en de

grondplaat (13). Het te splijten hout moet zich tus-

sen de beide fixaties van de hefhaak (9) liggen.

Bedien de stophendel (19).

Schakel de motor (21) in (zie hoofdstuk 10.5).

Draai langzaam de stophendel (19) los.

De hefhaak (9) beweegt zich omhoog en zet het te

splijten hout op de grondplaat (13).

10. Let op dat het te splijten hout in het midden van de
splijtwig (4) is geplaatst

11. Splijt het hout. Ga te werk, zoals beschreven on-
der punt hoofdstuk 11.2.2.

©®~No

11.2.2 Langhout splijten (afb. 1, 16, 17)

1.  Zwenk de zwenktafel (14) met de hand of de voet
naar de zijkant.

2. Leg het te splijten hout recht op de grondplaat (13).

3. Houd het te splijten hout met de beide bevesti-
gingsklauwen (18) aan de bedieningsarmen (6)
vast. Let op dat het te splijten hout in het midden
van de splijtwig (4) is geplaatst

4. Druk de beide bedieningshendels (16) gelijktijdig
omlaag.

5. Beweeg de bedieningsarmen (6) ca. 2 cm van het
te splijten hout weg, zodra de splijtwig (4) binnen-
dringt. Hierdoor wordt een beschadiging aan de
bevestigingsklauwen (16) voorkomen.

6. Breng de splijtwig op de handgreep (4) zo ver om-
laag tot het te splijten hout is gespleten.

7. Als het te splijten hout bij de eerste splijtslag niet
volledig wordt gespleten, gaat u te werk zoals in
hoofdstuk 11.4 beschreven.

11.3 Uitgangspositie hefhaak (9) (afb. 18, 18a)
Aanwijzing

Als de hefhaak niet wordt gebruikt, wordt deze als
tweede beschermarm gebruikt.

1. Breng de hefhaak (9) in de uitgangspositie.

2. Borg de hefhaak (9) met de transporthendel (7).

11.4 Vastgeklemd hout verwijderen (afb. 1, 16, 17)
Aanwijzing:

Vastgelopen hout met de zwenktafel doorklieven,
tegen de kloofrichting in eruit slaan of verwijderen
door de kloofwig omhoog te bewegen.

A LET OP!

Gevaar voor letsel!

De zwenktafel moet in de vergrendelingshaak vast-
klikken!

A LET OP!

Gevaar voor letsel!

Er bestaat gevaar dat knoestig hout tijdens het splijten

vastgeklemd raakt. Houd er rekening mee dat het hout

tijdens het verwijderen onder spanning kan staan en

uw lichaamsdelen in de spleet bekneld kunnen raken.

- Grijp niet in de draaiende houtsplijter.

- Steek geen voorwerpen in de draaiende houtsplijter
(bijv. een hamer of iets dergelijks).

1. Als het te splijten hout bij de eerste splijtslag niet
volledig wordt gespleten, brengt u de splijtwig (4)
met het hout middels de beide bedieningshendels
(16) voorzichtig in de bovenste positie.

2. Zwenk de zwenktafel (14) met de voet in, tot de
vergrendelingshaak (10) vastklikt.

3. Voer nu een tweede splijtslag uit, tot het hout vol-
ledig is gespleten.

4. Verwijder het te splijten hout en zwenk de zwenk-
tafel (14) met de hand of de voet naar de zijkant.

11.5 Beveiliging bij opnieuw starten bij stroomon-
derbreking (nulspannings-schakelaar)

Bij stroomuitval, onvoorzien lostrekken van de stekker

of defecte beveiliging, schakelt het apparaat automa-

tisch uit.

Voor het herinschakelen gaat u als volgt te werk zoals

in hoofdstuk 10.5. beschreven.

11.6 Einde van de werkzaamheden (afb. 1, 12, 18)

1. Breng de spleetkolom (1) in de onderste positie.

2. Laat een bedieningshendel (16) los.

3. Bedien de stophendel (19).

4. Schakel de motor (21) uit (zie hoofdstuk 10.5) en
trek de stekker los.

5. Zwenk de zwenktafel (11) met de hand of de voet
in, tot de vergrendelingshaak (7) vastklikt.

6. Sluit de ontluchtingsschroef (23).

Bescherm het apparaat tegen vocht!

8. Neen de algemene onderhoudsinstructies in acht.

~

12. Onderhoud en reparatie

A WAARSCHUWING!

Gevaar voor letsel!

Het apparaat kan onverwacht starten en kan daardoor

verwondingen veroorzaken.

- Zet de motor af uit voordat u onderhoudswerkzaam-
heden uitvoert.

- Trek bij alle onderhoudswerkzaamheden altijd de
stekker uit het stopcontact.
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A WAARSCHUWING!

Gevaar voor de gezondheid!

Bij het inademen van oliedampen kan er ernstige ge-
zondheidsschade, bewusteloosheid ontstaan en dit in
extreme gevallen zelfs tot de dood leiden.

- Adem oliedampen niet in.

- Gebruik het apparaat alleen in de open lucht.

AANWIJZING

Productbeschadiging

Als het product zonder of met te weinig hydraulische
olie wordt gebruikt, kan dit tot schade aan de hydrauli-
sche pomp leiden.

AANWIJZING!

Milieuschade!

Uitgelopen olie kan het milieu ernstig verontreinigen.

De vloeistof is zeer giftig en kan snel tot waterveront-

reiniging leiden.

- Olie alleen vullen/aftappen op effen, stevige onder-
gronden.

- Gebruik een vulpijp of trechter.

- Vang afgetapte olie in een geschikte container op.

- Veeg gemorste olie direct zorgvuldig weg en verwij-
der de doek conform de lokale voorschriften.

- Verwijder olie conform de lokale voorschriften.

Alle beschermings- en veiligheidsvoorzieningen moe-
ten direct worden teruggeplaatst nadat de reparatie- of
onderhoudswerkzaamheden zijn voltooid.

Wij adviseren:

Reinig het apparaat na elk gebruik met een vochtige
doek en wat zachte zeep. Gebruik geen reinigings- of
oplosmiddelen. Hierdoor kunnen de kunststofonderde-
len van het apparaat worden aangetast. Let op dat er
geen water in het apparaat binnendringt.

Benodigd gereedschap:

» 1x steeksleutel / dopsleutel SW24 mm
» Trechter

+ Opvangbak

+ Vijl / haakse slijper

Niet bij de levering inbegrepen.

12.1 Splijtwig (4) (afb. 1)

1. De splijtwig (4) is een slijtdeel die, indien nodig,
met een vijl of een haakse slijper moet worden
nageslepen of door een nieuwe splijtwig (4) moet
worden vervangen.

12.2 Bedieningsarmen (6) en bedieningshendel
(16) (afb. 1)

1. De gecombineerde houd- en stuurinrichting moet
gemakkelijk te bedienen blijven. Smeer deze af en
toe in met wat druppels olie.

12.3 Spleetkolom (1) (afb. 1)

1. Spleetkolom (1) schoon houden. Vuil, houtspaan-
ders, schors, etc. verwijderen.

2. Spleetkolom (1) met spuitolie of vet insmeren.

12.4 Oliepeil regelmatig controleren!

Een te laag oliepeil beschadigt de oliepomp! (zie 10.2)

1. Controleer de hydraulische aansluitingen en
schroefverbindingen regelmatig op dichtheid en
haal deze zo nodig aan.

12.5 Hydraulische olie bijvullen (afb. 1, 12)

Wij raden olie van de serie HLP 32 aan.

Aanwijzing:

De spleetkolom (1) moet voor inspectie worden inge-

schoven, het apparaat moet vlak staan.

1. Schroef de ontluchtingsschroef (23) er uit.

2. Vul met behulp van een geschikte trechter de hy-
draulische olie bij. Let op de max. vulhoeveelheid
van 4800 ml. Vul de olie voorzichtig bij tot aan de
onderkant van de vulpijp.

3. Veeg de oliepeilstok (30) met een schone, pluis-
vrije doek schoon.

4. Schroef de ontluchtingsschroef (23) weer tot aan
de aanslag in de vulpijp.

5. Schroef de ontluchtingsschroef (23) er weer uit
en lees in horizontale positie het oliepeil af. Het
oliepeil moet op de oliepeilstok (30) tussen min.
en max. liggen.

6. Als het oliepeil te laag is, herhaalt u de werkwijze.

7. Schroef de ontluchtingsschroef (23) aansluitend
er weer in.

12.6 Hydraulische olie verversen (afb. 1, 12)
Hydraulische olie na een bedrijfstijd van 50 uur verver-
sen. Vervolgens elke 500 uur.

Aanwijzing
Het verversen van de hydraulische olie moet bij een
bedrijfswarme motor worden uitgevoerd.

Aanwijzing

De spleetkolom (1) moet voor de olieverversing worden
ingeschoven, het apparaat moet vlak staan.

1. Zeteen geschikte opvangbak met min. 7 liter klaar.
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2. Schroef de ontluchtingsschroef (23) er uit.

3. Verwijder de olieaftapschroef (25) met een steeks-

leutel SW 24 mm, om de olie af te tappen.

Schroef de olieaftapschroef (25) weer terug vast.

Vul nieuwe hydraulische olie bij (ca. 4800 ml).

Schroef de ontluchtingsschroef (23) weer vast.

Controleer het oliepeil zonder in hoofdstuk 10.2

wordt beschreven.

8. Lever de verbruikte olie conform de voorschriften
in bij het plaatselijk afvalverwerkingsstation voor
verbruikte olie.

De hier aangegeven intervallen hebben betrekking op

normaal gebruik. Als het apparaat zwaarder wordt be-

last, worden deze tijden overeenkomstig korter.

N ok~

Service-informatie

Let op dat bij dit product de volgende delen onderhevig
zijn aan gebruiksmatige of natuurlijke slijtage, resp. de
volgende delen als verbruiksmateriaal wordt gebruikt.
Slijtageonderdelen*: Splijtwig, hydraulische olie en
splijtwig-/splijtbalkgeleidingen

* niet persé in de levering opgenomen!

Reserveonderdelen en accessoires zijn verkrijgbaar
bij ons servicecentrum. Scan hiertoe de QR-code op
de titelpagina.

13. Opslag

Aanwijzing
Breng de spleetkolom in de onderste positie (zie hoofd-
stuk 11.6).

Bewaar het apparaat en de accessoires op een donke-
re, droge en vorstvrije plaats en voor kinderen ontoe-
gankelijke plaats op. De optimale opslagtemperatuur
ligt tussen 5 en 30°C. Bewaar het elektrisch apparaat
in de originele verpakking. Dek het elektrisch apparaat
af ter bescherming tegen stof en vocht. Bewaar de ge-
bruikshandleiding bij het elektrische apparaat.

14. Transport

A Let op!
Trek voor het transport de stekker los.

A Let op!
Apparaat niet liggend transporteren!

Aanwijzing
Breng de spleetkolom in de onderste positie (zie hoofd-
stuk 11.6).

14.1 Transport via transportgreep (5) (afb. 19)
Voor het eenvoudige transport is de houtsplijter met
twee transportwielen (11) en een transportgreep (5)
uitgerust.

1.  Om het apparaat te transporteren, grijpt u met een
hand de transportgreep (5) vast en kantelt u de
houtsplijter iets met de voet.

2. De houtsplijter kantelt zich op de transportwielen
(11) en kan zo worden verplaatst.

14.2 Transport met kraan (afb. 20)

A Let op!

Nooit aan het splijtwig heffen!

1. Bevestig de transportbanden (niet bij de levering
inbegrepen) aan de bovenste houder (15a) van de
veiligheidsbeugel (15) en aan de houder van de
hefhaakhouder (7).

2. Til het apparaat voorzichtig op.

15. Elektrische aansluiting

De geinstalleerde elektromotor is bedrijfsklaar
aangesloten. De aansluiting voldoet aan de rele-
vante VDE- en DIN-voorschriften.

De netaansluiting van de klant en het gebruikte
verlengsnoer moeten eveneens aan deze voor-
schriften voldoen.

Gebruik een draagbare persoonlijke bescher-
mingsschakelaar (PRCD) indien de netvoeding,
niet is voorzien van een aardlekschakelaar (RCD)
met een nominale reststroom van max. 30 mA.

De netaansluiting wordt met 16 Amp (traag) beveiligd.

Defecte elektrische aansluitkabel
Bij elektrische aansluitkabels treedt vaak schade aan
de isolatie op.

Mogelijke oorzaken zijn:

« Drukpunten, als aansluitkabels door venster- of
deuropeningen worden geleid.

« Knikken door een onvakkundige bevestiging of ge-
leiding van het netsnoer.

* Snijplekken omdat over het netsnoer is gereden.

« Beschadigde isolatie omdat de stekker uit de wand-
contactdoos is getrokken.

» Scheuren door veroudering van de isolatie.

106 | NL www.scheppach.com



Dergelijke defecte elektrische aansluitkabels mogen
niet worden gebruikt en zijn levensgevaarlijk als de iso-
latie is beschadigd.

Controleer de elektrische aansluitkabels regelmatig op
schade. Let erop dat bij het controleren het netsnoer
niet op het stroomnet is aangesloten.

Elektrische aansluitkabels moeten aan de relevante
VDE- en DIN-voorschriften voldoen. Gebruik uitslui-
tend netsnoeren met de aanduiding HO7RN-F.

Op de aansluitkabel moet de type-aanduiding vermeld
staan.

* Het product voldoet aan de eisen van EN 61000-3-11
en valt onder de speciale aansluitvoorwaarden. Dit
betekent dat gebruik op een willekeurig vrij te kiezen
aansluitpunt niet toegestaan is.
» Het product kan tijdelijke spanningsschommelingen
veroorzaken bij ongunstige condities van het elek-
triciteitsnet.
* Het product is uitsluitend bestemd voor gebruik op
de aansluitpunten die
a) een maximaal toelaatbare netimpedantie “Z”
(Zmax = 0.354 Q (230V) / 0.330 Q (400V) niet
overschrijden, of

b) een belastbaarheid voor onafgebroken stroom
van het net van minstens 100 A per fase hebben.

+ Als gebruiker moet u, zo nodig in overleg met uw
energiebedrijf, ervoor zorgen dat het aansluitpunt
dat u voor het product wilt gebruiken aan een van
beide genoemde eisen a) of b) voldoet.

Driefasige motor 400 V 3~/ 50 Hz

Netspanning 400 V 3N~/50 Hz

Netaansluiting en het verlengsnoer moeten 5-aderig

zijn =3~+ N + PE.

» Verlengsnoeren moeten een minimumdoorsnede
hebben van 1,5 mm? (< 25m).

* Verlengsnoeren moeten een minimumdoorsnede
hebben van 2,5 mm? (> 25m).

Wisselstroommotor 230 V / 50 Hz

Netspanning 230 V/ 50 Hz

* Verlengsnoeren moeten een minimumdoorsnede
hebben van 1,5 mm2 (< 25m).

» Verlengsnoeren moeten een minimumdoorsnede
hebben van 2,5 mm? (> 25m).

Aansluitingen en reparaties van de elektrische appa-
ratuur mogen uitsluitend door een elektromonteur wor-
den uitgevoerd.

Vermeld in geval van vragen de volgende gegevens:
« Stroomtype van de motor

» Gegevens van het typeplaatje van de machine

* Gegevens van het typeplaatje van de motor

16. Afvalverwerking en hergebruik
Aanwijzingen op de verpakking

oy . De verpakkingsmaterialen zijn re-
%@ @‘h .é cyclebaar. Verpakkingen milieu-

vriendelijk afvoeren.

Aanwijzingen betreffende de wetgeving Afgedank-
te elektrische en elektronische apparatuur (AEEA)

Afgedankte elektrische en elektronische
E apparatuur behoort niet bij het huishoude-

lijke afval, maar moeten worden ingeza-
meld resp. gescheiden worden afgevoerd!

» Oude batterijen of accu’s die niet vast in het afge-
dankte apparatuur zijn geintegreerd, moeten voor
het afvoeren op niet-destructieve wijze worden ver-
wijderd!

Het afvoeren hiervan is geregeld in de wetgeving

inzake batterijen.

« Eigenaars resp. gebruikers van elektrische en elek-
tronische apparaten zijn wettelijk verplicht om na
gebruik de batterijen en accu's in te leveren.

« De eindgebruiker is verantwoordelijk voor het wis-
sen van persoonsgerelateerde gegevens op het af
te voeren afgedankte apparaat!

* Het symbool van de doorgekruiste vuilnisbak bete-
kent dat afgedankte elektrische en elektronische ap-
paratuur niet bij het huishoudelijk afval mag worden
gegooid.

« Afgedankte elektrische en elektronische apparatuur
kunnen bij de volgende punten kosteloos worden
ingeleverd:

- Openbare afvalverwijderings- of inzamelingspun-
ten (b.v. gemeentewerven).

- Verkooppunten van elektrische apparaten (statio-
nair en online), voor zover dealers verplicht zijn ze
terug te nemen of dit vrijwillig aanbieden.

- Tot drie afgedankte elektronische apparaten
per apparaattype, met een randlengte van niet
meer dan 25 centimeter, kunnen gratis naar de
fabrikant worden teruggebracht zonder eerst een
nieuw apparaat van de fabrikant te hoeven kopen,
of naar een ander erkend verzamelpunt in je om-
geving worden gebracht.
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- Voor verdere aanvullende terugnamevoorwaar-
den van de fabrikanten en distributeurs verzoe-
ken wij u contact op te nemen met de betreffende
klantenservice.

» Bij levering van een nieuw elektrisch apparaat door
de fabrikaat aan een particulier huishouden, kan de
fabrikant op verzoek van de eindgebruiker zorgen
voor het kosteloos afhalen van het afgedankte elek-
trische apparaat. Neem hiertoe contact op met de
klantenservice van de fabrikant.

* Deze uitspraken zijn alleen geldig voor apparaten
die in de landen van de Europese Unie worden ge-
installeerd en verkocht en die onder de Europese
Richtlijn 2012/19/EU vallen. In landen buiten de Eu-
ropese Unie kunnen andere voorschriften gelden
voor het afvoeren van afgedankte elektrische en
elektronische apparatuur.

Informatie over het afvoeren van versleten appara-
tuur kunt u opvragen bij uw gemeente.

Brandstoffen en olién

* Voor het afvoeren van het apparaat moeten de
brandstoftank en het motorreservoir worden ge-
leegd!

* Brandstof en motorolie horen niet bij het huishoude-
lijke afval of in het riool, maar moeten worden inge-
zameld resp. gescheiden worden afgevoerd!

* Lege olie- en brandstoftanks moet milieuvriendelijk
worden afgevoerd.
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17. Verhelpen van storingen

De volgende tabel toont storingssymptomen en beschrijft hoe u deze op kunt lossen, als uw machine niet goed
werkt. Als u het probleem hiermee niet kunt vinden en kan oplossen, neem dan contact op met uw service-werk-

plaats.

Storing

Motor (21) draait,
spleetkolom (1) schuift niet
naar boven.

Mogelijke oorzaak

Motor (21) draait in de verkeerde richting.

Oplossing

Faseomvormer in de stroomaansluiting
draaien (zie punt 10.6).

Motor (21) beéindigd
zelfstandig het splijten.

Overspanningsveiligheidsvoorziening is
geactiveerd.

Elektricien raadplegen.

Spleetkolom (1) gaat
langzaam naar beneden.

Te weinig olie voorhanden.

Oliepeil bij een ingeschroefde oliepeilstok
(30) controleren.

Schroeven op de bedieningshendel (16)
zitten los.

Draai de schroeven van de
bedieningshendel (16) vast.

Ontluchtingsschroef (23) is gesloten.

Ontluchtingsschroef (23) voor gebruik
twee slagen losdraaien.

Controleer of de dopmoer (stelstang voor
het heffen) (31) van de stelstang voor het
heffen (33) los is.

Dopmoer (stelstang voor het heffen) (31)
van de stelstang voor het heffen (33)
aanhalen. Evt. een nieuwe dopmoer
aanbrengen.

Het te splijten hout wordt
niet gespleten.

Houtsplijter onjuist gevuld.

Het te splijten hout juist plaatsen.

Splijtwig (2) is stomp.

Splijtwig (2) slijpen.

Er lekt olie.

Lekkage lokaliseren, dealer contacteren.

Spleetkolom (1) trilt,
genereert geluiden.

Olietekort en luchtoverschot in het
hydraulische systeem.

Oliepeil controleren, evt. olie bijvullen,
anders dealer contacteren.

Spleetkolom (1) trilt sterk in
de bovenste positie.

Kunststofgeleidingen zijn versleten.

Kunststofgeleidingen boven en onder
vervangen.

Hydraulische pomp maakt
een fluitend geluid.

Te weinig hydraulische olie in de
hydrauliekolietank (24).

Hydraulische olie bijvullen.

Lekkende olie bij de
spleetkolom (1)
of op andere punten.

Ingesloten lucht in het hydraulische
systeem tijdens bedrijf.

Ontluchtingsschroef (23) voor gebruik
twee slagen losdraaien.

Ontluchtingsschroef (23) voor transport
niet aangehaald.

Ontluchtingsschroef (23) voor transport
goed aanhalen.

Olieaftapschroef (25) los.

Olieaftapschroef (25) goed aanhalen.

Olieklep en/of afdichtingen defect.

Contact opnemen met de dealer.
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Explicacion de los simbolos en el aparato

Este manual utiliza simbolos para llamar su atencién sobre los posibles riesgos. Los simbolos de seguridad y expli-
caciones que acompafan a estos deben ser comprendidos perfectamente. Las propias advertencias no descartan
ningun riesgo y no deben ser sustitutivas de unas medidas correctas para prevenir accidentes.

En caso de utilizar una grua,
coloque la correa de elevacion
alrededor de la carcasa. No levante
nunca el cortador de madera por el
mango de transporte.

Advertencia: para reducir los
riesgos de lesiones, lea el manual
de instrucciones.

Deseche el aceite viejo
apropiadamente (punto de recogida
de aceite local). Esta estrictamente
prohibido verter el aceite usado en
el suelo o mezclarlo con residuos.

Utilizar calzado a prueba de
accidentes.

Use gafas de proteccion. Chispas
que se originen durante el trabajo, o
astillas, virutas y polvo que salgan
del aparato pueden provocar una
pérdida de vision.

Esta prohibido retirar o modificar
los dispositivos de proteccion y
seguridad.

No retire los troncos atascados con

Usar guantes de trabajo.
las manos.

jAtencion! Antes de realizar trabajos
de reparacion, mantenimiento

y limpieza, parar el motor y
desenchufar la clavija de conexion
de la red.

U L Z AR

Q Acceso prohibido para personas no
autorizadas.

Peligro de corte y aplastamiento;

no tocar nunca zonas peligrosas
cuando la cuchilla de hendir esté en
movimiento.

Prohibido fumar en la zona de
trabajo.

@ Mantenga su zona de trabajo

en orden. |El desorden puede
ocasionar accidentes!

Alta tension: jpeligro de muerte!

> B>

iLa maquina debe manejarla una
Unica persona!

% iPrecaucion! jHerramientas moviles!

Sentido de giro del motor.

<
$

Solo el operador puede permanecer
en la zona de trabajo de la maquina.
Mantenga alejados de la zona

de peligro a personas ajenas, a
animales domésticos y al ganado

(5 m de distancia minima).
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Antes de empezar a trabajar, aflojar ‘Sli ‘No transportar el aparato en
el tornillo de purga de aire unas 2 :)osicién r?orizontallp
=TI vueltas. Cerrar antes del transporte. 2&:& '
INGAES
Antes de poner en marcha la
El producto cumple con las maquina, jhay que familiarizarse
. . con el manejo de la palanca a
normativas europeas vigentes. "’
dos manos! Leer con atencion las
instrucciones de uso.
En estas instrucciones de servicio
L. hemos colocado este signo en
A jAtencion! 9
los lugares que afectan a su
seguridad.
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1.

Introduccioén

Fabricante:

Scheppach GmbH

Gilinzburger Stralle 69

D-89335 Ichenhausen (Alemania)

Estimado cliente:
Le deseamos éxito y disfrute al trabajar con su nuevo
aparato.

Nota:
El fabricante de este aparato, de acuerdo con la legis-
lacion alemana de responsabilidad sobre productos,
no se hace responsable de los dafios originados en
este aparato o causados por éste en los siguientes
casos:

manejo incorrecto,

inobservancia del manual de instrucciones,
reparaciones efectuadas por personal técnico no
autorizado ajeno a nuestra empresa,

montaje y sustitucion de piezas de repuesto no ori-
ginales,

empleo no conforme a lo previsto,

fallos de la instalacién eléctrica en caso de incum-
plimiento de las normas eléctricas y disposiciones
VDE 0100, DIN 57113 / VDE 0113.

Observe lo siguiente:

Lea antes del montaje y de la puesta en marcha el tex-
to completo del presente manual de instrucciones.

El presente manual de instrucciones tiene como fin
facilitarle los conocimientos necesarios sobre su apa-
rato y que pueda aprovechar sus posibilidades de uso
conforme a lo previsto.

El manual de instrucciones incluye importantes indica-
ciones sobre cémo debe trabajar con el aparato de for-
ma segura, competente y rentable y como puede evitar
peligros, ahorrar costes por reparaciones, reducir los
tiempos de inactividad y aumentar la fiabilidad y la vida
util del aparato.

Ademas de las normas de seguridad incluidas en este
manual de instrucciones, debera observar estricta-
mente las prescripciones vigentes en su pais para el
funcionamiento del aparato.

Conserve el manual de instrucciones en una funda de
plastico, protegido del polvo y de la humedad, con el
aparato. Este debera leerse y observarse con atencion
por cada persona empleada antes de comenzar a tra-
bajar por primera vez.
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En el aparato solo deben trabajar personas instruidas
en sumanejo y familiarizadas con los peligros que este
conlleva.

Debe respetarse la edad laboral minima.

Ademas de las indicaciones de seguridad incluidas en
el presente manual de instrucciones y las prescripcio-

nes

especiales vigentes en su pais, deberan obser-

varse las normas técnicas generalmente reconocidas
para el funcionamiento de maquinas de estructura si-
milar.

Declinamos cualquier responsabilidad de posibles ac-
cidentes o dafios que puedan producirse por no obe-
decer las presentes instrucciones e indicaciones de
seguridad.

2,

15a.
16.
17.
18.
18a.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.

Descripcion del aparato (fig. 1 - 16)

Columna de hendir
Gancho de cadena
Cadena

Cufia abridora
Mango de transporte
Brazos de manejo

. Puntos de apoyo

Palanca de transporte
Palanca
Elevador de troncos

. Gancho de bloqueo

Ruedas de transporte

. Brazos de soporte
. Placa base

. Mesa giratoria

. Estribo protector

Sujecion

Palanca de mando

Proteccién de asidero

Ufa de sujecion

Orificio

Palanca de tope

Conexion de corriente

Motor

Interruptor de conexién/desconexion
Tornillo de purga de aire

Deposito de aceite hidraulico
Tornillo de purga de aceite

Perno de retencion

Interruptor basculante

Pasador elastico

Tornillos de tope

Varilla medidora de nivel de aceite



31. Tuerca de sombrerete (varilla de regulaciéon de
carrera)

32. Tornillo fijador (varilla de regulacion de carrera)

33. Varilla de regulacién de carrera

3. Volumen de suministro (fig. 3)

* 1 cortador de madera

+ 1 gancho de cadena (2)

+ 1 cadena (3)

* 2 brazos de manejo (6)

+ 1 palanca de transporte (7)

+ 1 palanca (8)

* 1 elevador de troncos (9)

* 2ruedas de transporte (11)

* 2 apoyos (12)

» 2 estribos protectores (15)

* 2 ufas de sujecion (18)

+ 2 tornillos de cabeza hexagonal M12x40mm (A)
* 1 tornillo de cabeza hexagonal M10x55mm (B)
+ 2tornillos de cabeza hexagonal M8x55mm (C)
+ 1 tornillo de cabeza hexagonal M12x70mm (D)
* 1 tornillo de cabeza hexagonal M10x40mm (E)
+ 1 eje derueda (F)

* 4 arandelas (G)

* 2 pasadores de aletas (H)

+ 2 tapacubos (l)

+ 4 tornillos de cabeza hexagonal M10x25mm (J)
* 4 tornillos de cabeza hexagonal M8x50mm (K)
+ 1llave Allen de 5 mm (L)

* 1x Manual de instrucciones

4. Uso previsto

El cortador de madera esta disefiado exclusivamente
para partir lefia en la direccion de la veta.

La maquina unicamente debe utilizarse para el fin pre-
visto. Se considerara inapropiado cualquier uso que
vaya mas alla. Los dafios o lesiones de cualquier tipo
producidos a consecuencia de lo anterior seran res-
ponsabilidad del usuario/operario, no del fabricante.
El cumplimiento de las indicaciones de seguridad tam-
bién forma parte del uso conforme al previsto, al igual
que el manual de montaje y las instrucciones de fun-
cionamiento en el manual de instrucciones.

Las personas que se ocupen del manejo y manteni-
miento de la maquina, deben familiarizarse con la mis-
ma y estar informadas sobre los posibles peligros.

Asimismo, también deben cumplirse de manera estric-
ta las normas vigentes en prevencion de accidentes.
También deben cumplirse las normas generales en
materia de sanidad laboral y de técnicas de seguridad.
Si el usuario hiciera modificaciones en la maquina, el
fabricante no se responsabilizara de ningiin dafio que
ello pueda causar.

« El cortador de madera hidraulico solo es adecuado
para trabajos verticales. La madera solo debe cor-
tarse en posicion vertical y en la direccion de la veta.
Las dimensiones de la madera a cortar deben ser
las siguientes:

- Longitud de la madera: 75 cm - 107 cm
- Diametro de la madera: 8 cm - 38 cm

* iNo cortar nunca la madera en posicién horizontal ni
en contra de la direccion de la veta!

« Se deben respetar las normas de seguridad, trabajo
y mantenimiento establecidas por el fabricante, asi
como las dimensiones indicadas en los datos téc-
nicos.

« Deben observarse las prescripciones de preven-
cion de accidentes aplicables y las reglas técnicas
de seguridad especiales reconocidas con caracter
general.

* La maquina solo deben usarla, mantenerla y re-
pararla expertos que la conozcan y conozcan los
peligros. En caso de modificacion arbitraria de la
maquina, el fabricante no asume responsabilidad
alguna por los dafios derivados.

* La maquina unicamente debe usarse con acceso-
rios y herramientas originales del fabricante.

« Cualquier otro uso se considerara uso indebido. El
fabricante no se responsabilizara de los dafios re-
sultantes. El riesgo lo asumira solamente el usuario.

* Mantener el area de trabajo limpia y libre de obs-
taculos.

« Utilizar el producto Unicamente sobre una superficie
planay firme.

» Comprobar, antes de cada puesta en marcha, que el
cortador de madera funcione correctamente.

« Utilizar el producto unicamente en zonas que no es-
tén a mas de 1000 m por encima del nivel del mar.

* Recuerde que nuestros aparatos no estan disefia-
dos para usos comerciales, artesanales ni industria-
les. No concedemos ningun tipo de garantia si se
utiliza el aparato en empresas comerciales, artesa-
nales o industriales, ni en actividades de caracteris-
ticas similares.
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5. Indicaciones generales
de seguridad

En estas instrucciones de servicio hemos mar-
cado con el siguiente signo aquellos puntos que
afectan a su seguridad: A

A ADVERTENCIA: Cuando utilice herramientas
eléctricas, siga las siguientes precauciones basicas
de seguridad para reducir el riesgo de incendio, des-
carga eléctrica y lesiones personales. Lea todas las
instrucciones antes de comenzar a trabajar con esta
herramienta.

+ Observe todas las indicaciones de seguridad y peli-
gro de la maquina.

» Todas las indicaciones de seguridad y peligro colo-
cadas en la maquina se deben mantener integras
y legibles.

» Los dispositivos de seguridad de la maquina no de-
ben desmontarse ni inutilizarse.

» Compruebe los cables de conexion a la red. No uti-
lice cables de conexién defectuosos.

+ Compruebe el correcto funcionamiento del mando
para dos manos antes de la puesta en marcha.

* Los operadores deben tener una edad minima de
18 arios.

» Los nifios no deben trabajar con este producto.

« Utilizar guantes industriales y calzado de seguridad,
gafas de proteccion y ropa de trabajo (EPP) ajusta-
da al trabajar.

* Precaucion durante el trabajo: Peligro de lesiones
en dedos y manos por la herramienta de corte.

* Realizar los trabajos de reequipamiento, ajuste,
limpieza, mantenimiento y reparacion de averias
unicamente con el motor apagado. jDesenchufar la
clavija de red!

» Las instalaciones, reparaciones y trabajos de man-
tenimiento en la instalacion eléctrica deben realizar-
los Unicamente técnicos especialistas.

» Todos los dispositivos de proteccion y seguridad de-
ben volver a montarse tras concluir los trabajos de
reparacion y mantenimiento.

» Al abandonar el lugar de trabajo, desconecte el mo-
tor.
iDesenchufar la clavija de red!

Esta terminantemente prohibido retirar el dispo-
sitivo de proteccion o trabajar sin él.

« Al cortar, pueden producirse peligros como la expul-
sion de piezas, el bloqueo del cortador de madera 'y
el aplastamiento debido a la naturaleza de la made-
ra (por ejemplo, debido a adherencias, secciones de
troncos de forma irregular, etc.).

- Unicamente puede estar en el radio de trabajo de
la maquina el operario de la misma. No debe haber
ninguna persona ni animal dentro de un radio de 5
metros alrededor de la maquina.

« Esta prohibido verter aceite usado en el medio am-
biente. El aceite debe eliminarse de acuerdo con las
disposiciones legales del pais en el que se realiza
la operacion.

A Peligro de corte o aplastamiento de las manos:
» No tocar nunca zonas peligrosas mientras la cuchi-
lla esté en movimiento.

A jAdvertencia!
No retirar nunca con la mano los troncos que hayan
quedado atrapados en la cuchilla.

A jAdvertencia!
Antes de realizar cualquier trabajo de mantenimiento,
desenchufe la clavija de conexién de la red.

iGuarde las presentes indicaciones en un lugar ade-
cuado!

Indicaciones generales de seguridad para herra-
mientas eléctricas

A jADVERTENCIA! Lea todas las indicaciones de
seguridad, instrucciones, ilustraciones y datos
técnicos que acompainan a esta herramienta eléc-
trica. Si no se respetan las siguientes instrucciones,
puede producirse una descarga eléctrica, un incendio
ylo lesiones graves.

Conserve todas las indicaciones de seguridad e
instrucciones para futuros usos.

El término empleado en las indicaciones de seguridad
“herramienta eléctrica” se refiere tanto a las herramien-
tas eléctricas conectadas a la red eléctrica (con linea
de alimentacién), como a las herramientas eléctricas
que funcionan por bateria (sin linea de alimentacion).

Seguridad en el lugar de trabajo

* Tenga su zona de trabajo ordenada y bien ilu-
minada.
Las zonas de trabajo desordenadas o mal ilumina-
das pueden causar accidentes.
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¢ Con la herramienta eléctrica, no trabaje en en-
tornos en peligro de explosién en los que haya
liquidos, gases o polvos inflamables.
Las herramientas eléctricas producen chispas que
pueden inflamar el polvo o los vapores.

¢ Cuando use esta herramienta eléctrica, no per-
mita que se acerquen niiios ni otras personas.
Al distraerse puede perder el control de la herra-
mienta eléctrica.

Seguridad eléctrica

A jAtencion!

Durante el uso de herramientas eléctricas deben te-
nerse en cuenta las siguientes medidas elementales
de seguridad para la proteccidon contra descargas
eléctricas, el peligro de incendio y el riesgo de sufrir
lesiones. Lea todas las indicaciones antes de usar esta
herramienta eléctrica y conserve las indicaciones de
seguridad.

+ Evite el contacto corporal con las superficies co-
nectadas a tierra tales como tuberias, calentadores,
estufas y refrigeradores. Existe un mayor riesgo de
descarga eléctrica si su cuerpo estd en contacto
con la tierra.

* Mantenga el equipo alejado de la lluvia o la hume-
dad. La entrada de agua en el aparato eléctrico au-
menta el riesgo de descarga eléctrica.

* No utilice el cable para fines extrafos, como llevar/
colgar el aparato o desenchufar la clavija de la toma
de enchufe. Aleje el cable lejos del calor, del aceite,
los cantos afilados o los componentes méviles del
aparato. Unos cables dafiados o enrevesados au-
mentan el riesgo de una descarga eléctrica.

» Si trabaja con una herramienta eléctrica al aire li-
bre, emplee solo cables alargadores cuyo uso en
zonas exteriores esté autorizado. El uso de un cable
alargador permitido para zonas exteriores reduce el
riesgo de una descarga eléctrica.

Seguridad de las personas

* Sea cuidadoso y preste atencién a lo que hace,
y realice con prudencia el trabajo con una herra-
mienta eléctrica.
No use ninguna herramienta eléctrica si esta
cansado o si esta bajo el efecto de drogas, alco-
hol o medicamentos. Un descuido durante el uso
de la herramienta eléctrica puede causar lesiones
graves.

* Use equipo de protecciéon individual y lleve
siempre gafas de proteccion.
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La utilizacién de equipos de protecciéon personal,
como mascarilla antipolvo y calzado de seguridad
antideslizante, adecuados al tipo de herramienta
eléctrica y a su empleo, reduce el riesgo de sufrir
lesiones.

« Evite una puesta en marcha accidental. Asegu-
rese de que la herramienta eléctrica se encuen-
tre desconectada antes de cogerla o transpor-
tarla o conectarla a la alimentacion de corriente.
Si transporta la herramienta eléctrica con el dedo
puesto en el interruptor o conecta la herramienta
eléctrica a la toma de corriente estando ésta en
posicion de encendido, puede causar un accidente.

* Antes de encender la herramienta eléctrica,
retire cualquier herramienta eléctrica o llave
inglesa.

Una herramienta o una llave puesta en una pieza
giratoria de la herramienta eléctrica pueden causar
lesiones.

* Evite posturas forzadas.

Procure una buena estabilidad y mantenga
siempre el equilibrio. Asi controlara mejor la he-
rramienta eléctrica si surge una situacién imprevis-
ta.

¢ Use ropa adecuada. No use ropa holgada ni jo-
yas. No acerque el cabello, la ropa ni los guan-
tes a ninguna pieza movil. La ropa holgada, las
joyas y el cabello largo pueden engancharse en las
piezas moviles.

* No se confie ni ignore las reglas de seguridad
de las herramientas eléctricas, ni siquiera en
caso de estar familiarizado con la herramienta
eléctrica por un uso frecuente de la misma. Un
manejo poco atento puede causar lesiones de extre-
ma gravedad en fracciones de segundo.

Uso y manipulaciéon de la herramienta eléctrica

* No sobrecargue la herramienta eléctrica.
Trabaje con la herramienta eléctrica adecuada. Si
usa la herramienta eléctrica adecuada, trabajara
mejor y mas seguro dentro del rango de potencia
indicado.

* No emplee una herramienta eléctrica con un in-
terruptor defectuoso. Una herramienta eléctrica
que ya no se pueda conectar o desconectar de
nuevo, es peligrosa y se debe reparar.

* Retire la clavija de la toma de enchufe antes de
realizar ajustes en el aparato, cambiar piezas
de la herramienta o transportar la herramienta
eléctrica.
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Esta medida de precaucion evita el arranque invo-
luntario de la herramienta eléctrica.

* Mantenga las herramientas eléctricas que no

utilice fuera del alcance de los nifios.
No deje utilizar la herramienta eléctrica a ninguna
persona que no esté familiarizada con ella o que no
haya leido estas instrucciones. Las herramientas
eléctricas son peligrosas si son utilizadas por per-
sonas sin experiencia.

¢ Cuide con esmero las herramientas eléctricas y
los insertos intercambiables de la misma.
Compruebe que las piezas méviles funcionan bien y
no se atascan, que no hay piezas rotas ni dafiadas,
y que la herramienta eléctrica funciona correcta-
mente. Si hay alguna pieza dafiada, reparela antes
de usar la herramienta eléctrica. Muchos accidentes
se deben a herramientas eléctricas que no han reci-
bido el debido mantenimiento.

* Mantenga las herramientas de corte afiladas y
limpias. Las herramientas de corte con bordes
cortantes y afilados conservadas cuidadosa-
mente se atascan menos y son mas faciles de
conducir.

* Use la herramienta eléctrica, los accesorios, las

herramientas, etc. conforme a estas instruccio-
nes.
Tenga en cuenta las condiciones de trabajo y los tra-
bajos que se deben realizar. El uso de herramientas
eléctricas para fines no previstos puede ser peligro-
SO.

* Mantenga las empufaduras y sus superficies
secas, limpias y libres de aceite y grasa. Unas
empufaduras y unas superficies de agarre resba-
ladizas no permiten realizar un manejo y control
seguro de la herramienta eléctrica en situaciones
imprevistas.

Servicio técnico

* Encargue la reparacion de su herramienta eléc-
trica solamente a personal técnico cualificado y
unicamente con piezas de repuesto originales.
Asi garantizard que la herramienta eléctrica siga
siendo segura.

6. Indicaciones de seguridad
adicionales

+ Solo una persona debe manejar el cortador de
madera.

* No cortar nunca troncos que tengan clavos, ca-
bles u otros objetos.
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* Lamadera ya cortada y las virutas de madera supo-
nen un peligro para el area de trabajo. Existe peli-
gro de tropiezo, resbalamiento o caida. Mantenga
siempre ordenada la zona de trabajo.

* No coloque nunca las manos en las piezas moéviles
de la maquina cuando esta se encuentre encendida.

» Corte Unicamente piezas de madera de una longitud
maxima de 107 cm.

A jAdvertencia! Esta herramienta eléctrica produce
un campo electromagnético mientras funciona. Este
campo puede perjudicar bajo circunstancias concre-
tas implantes médicos activos o pasivos. Con el fin
de reducir el peligro de lesiones graves o mortales,
recomendamos a las personas con implantes médicos
que consulten tanto a su médico como al fabricante
del implante médico antes de manejar la herramienta
eléctrica.

Riesgos residuales

La maquina se ha construido de acuerdo con los ul-

timos avances tecnolégicos y observando las reglas

técnicas de seguridad de aplicacion reconocida. Aun
asi pueden emanar determinados riesgos residuales
durante el trabajo.

« Peligro de lesiones en dedos y manos debido a la
herramienta de corte, en caso de guiarse o apoyar-
se esta incorrectamente.

« Lesiones debido a piezas de trabajo proyectadas en
caso de sujecion o guiado incorrectos.

« Si no se utilizan las lineas de conexioén eléctricas
apropiadas, existe riesgo para la salud.

» Apague el aparato y desenchufe la clavija de cone-
xion de la red antes de realizar cualquier trabajo de
ajuste o mantenimiento.

* Ademas, a pesar de todas las precauciones adop-
tadas puede seguir habiendo riesgos residuales no
evidentes.

* Los riesgos residuales pueden minimizarse si se
tienen en cuenta las “indicaciones de seguridad” y
el “uso previsto”, asi como el “manual de instruccio-
nes’”.

« Evite puestas en marcha fortuitas de la maquina: al
introducir la clavija en la toma de enchufe, no debe
presionarse la tecla de servicio. Utilice la herra-
mienta que se recomienda en este manual de ins-
trucciones.

* De este modo conseguira que su maquina brinde el
mejor rendimiento

* No acerque sus manos a la zona de trabajo cuando
la maquina esté en marcha.
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7. Datos técnicos

Compact 10t

Medidas Pr/An/Al en mm 830/930/1020
Altura de la mesa giratoria mm 390
Altura de trabajo mm 920
I:;r::gr:ud de madera min./méax. 75/107
alzritr;o de madera min./ 8/38
Fuerza de division max. t* 10

400V 230V
Velocidad de avance cm/s 5,5 3
Velocidad de retroceso cm/s 15,4 14
Cantidad de aceite en ml 4800
Peso en kg 134

Accionamiento

oo soe | 4000 23050
Potencia de entrada P1 W 3500 3150
Potencia generada P2 W 2500 2300
Modo de servicio S6 40% **
Velocidad del motor rpm 2800
Guardamotor Si
Inversor de fase a400Vv

iReservado el derecho a introducir modificaciones téc-
nicas!

* La fuerza maxima de divisién que se puede alcan-
zar depende de la resistencia del material hendible y
puede variar debido a las variables que influyen en el
sistema hidraulico.

** Modo de servicio S6 40 %, funcionamiento ciclico
continuo con carga intermitente. El funcionamiento se
compone por un tiempo de arranque, un tiempo con
carga constante y un tiempo de marcha en vacio. La
duracién de un ciclo es de 10 minutos, la duracién re-
lativa de conexion equivale al 40% de la duracién de
conexion.

Ruido
Los valores de ruido han sido determinados con arre-

glo alanorma EN 62841.

Nivel de presion acustica L, 77,4 dB
Incertidumbre K, 3dB
Nivel de potencia acustica L, 93,6 dB
Incertidumbre K, , 3dB

El efecto del ruido puede causar pérdida auditiva.

Los valores de emision de ruidos indicados se han
medido siguiendo un proceso de comprobacién nor-
malizado y pueden utilizarse para comparar una herra-
mienta eléctrica con otra.

Los valores de emisién de ruidos indicados se pueden
emplear también para una evaluacién provisional de
la carga.

Advertencia:

+ Las emisiones de ruido pueden diferir de los valo-
res indicados durante el uso real de la herramienta
eléctrica, dependiendo del tipo y modo de uso de la
misma, especialmente, del tipo de pieza de trabajo
con el que se trabaje.

Intente mantener lo mas baja posible la carga. Me-
dida a modo de ejemplo: limitacion del tiempo de
trabajo. Para ello, deben tenerse en cuenta todas
las fracciones de los ciclos de funcionamiento (por
ejemplo, tiempos en los que la herramienta eléctrica
se encuentra desconectada, y tiempos en los que se
encuentra conectada, pero funcionando sin carga).

8. Desembalaje

« Abra el embalaje y extraiga el aparato cuidadosa-
mente.

* Retire el material de embalaje y los seguros de em-
balaje y transporte (si los hubiera).

* Compruebe la integridad del volumen de suministro.

« Compruebe que no haya dafios de transporte en el
aparato y en los componentes de los accesorios. En
caso de reclamacion, ésta debera comunicarse de
inmediato al transportista. Las reclamaciones reali-
zadas posteriormente no seran atendidas.

« Conserve el embalaje por si fuera preciso hasta la
extincion del periodo de garantia.

» Familiaricese con el producto antes de su uso con
ayuda del manual de instrucciones.
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+ Emplee Unicamente piezas originales para los acce-
sorios, las piezas de desgaste y piezas de repuesto.
Puede encargar las piezas de repuesto a su provee-
dor técnico.

* Indique en los pedidos nuestro nimero de articu-
lo, el tipo de producto y el afio de construccion del
producto.

A\ {ADVERTENCIA!

iPeligro de atragantamiento y asfixia!

El material de embalaje, los dispositivos de seguridad

para el embalaje y el transporte no son ningun juguete.

Existe el peligro de atragantarse y asfixiarse con las

bolsas de plastico, las laminas y las piezas pequefas.

- Mantenga el material de embalaje, los dispositivos
de seguridad para el embalaje y el transporte fuera
del alcance de los nifios.

9. Montaje

Por razones técnicas del embalaje, su cortador de ma-
dera no esta totalmente montado.

Nota:

Debido al elevado peso del producto,
recomendamos que el montaje lo realicen al me-
nos dos personas.

Para el montaje se necesitan:

+ 2 llaves de boca fija / llaves de vaso de 13 mm de
ancho de boca

» 1 llave de boca fija / llave de vaso de 16 mm de an-
cho de boca

* 1llave Allen de 8 mm

» Grasa o aceite de pulverizacion

El material de montaje no se incluye en el volumen de

suministro.

9.1 Montar las ruedas de transporte (11)
(fig. 4, 4a)

1. Deslice el eje de la rueda (F) a través de los ori-
ficios de la parte inferior trasera del cortador de
madera.

2. Monte a ambos lados una arandela (G).

3. Pase larueda de transporte (11) por el eje de rue-
da (F). Fije seguidamente cada rueda con una
arandela (G) y un pasador de aletas (H). Doble el
pasador de aletas (H) ligeramente.

4. A continuacion, coloque los tapacubos (I) a ambos
lados.

9.2 Montar los brazos de manejo (6) (fig. 5, 5a)
Nota: los brazos de manejo (6) estan senalizados
con L (izquierda) y R (derecha).

1. Saque respectivamente el pasador elastico (28) y
retire el perno de sujecion (26).

2. Aplique una fina capa de aceite pulverizado o gra-
sa sobre los puntos de apoyo superiores e inferio-
res (6a) de los brazos de manejo (6).

3. Coloque el brazo de manejo (6). Guie, al mismo
tiempo, el interruptor basculante (27) a través de
la ranura de la palanca de mando (16).

4. Fije los brazos de manejo (6) con el perno de su-
jecién (26), alineando los orificios y colocando el
perno de sujecion (26).

5. A continuacion, asegure el perno de sujecion (26)
con un pasador elastico (28).

6. Repita el proceso en el lado opuesto.

9.3 Montar las uiias de sujecion (18) (fig. 6, 6a)

1. Paramontar las ufias de sujecion (18), primero hay
que desmontar la tuerca de seguridad superior del
tornillo carrocero con una llave de boca fija / llave
de vaso de 13 mm de ancho de boca. Sujete el
tornillo carrocero a través del orificio (18a) con un
dedo para que no caiga en el tubo.

2. Coloque la ufia de sujecién (18) sobre el tornillo
carrocero superior y gire la tuerca de seguridad
dos vueltas (sin apretarla).

3. Repita el proceso con el tornillo carrocero inferior.

4. Apriete las tuercas de seguridad con una llave de
boca fija / llave de vaso de 13 mm de ancho de
boca.

5. En caso necesario, ajuste los tornillos de tope (29)
con una llave Allen de 8 mm a ambos lados de
modo que las ufias de sujecion (18) no toquen la
cufia abridora (4).

9.4 Montar el estribo protector (15) (fig. 7)

1. Deslice el estribo protector (15) dentro del soporte
(15a).

2. Coloque los tornillos de cabeza hexagonal
M8x50mm (K) en los orificios con una arandela
respectivamente.

3. Asegure los tornillos de cabeza hexagonal
M8x50mm (K) con una arandela y una tuerca de
seguridad en cada caso. Utilice dos llaves de boca
fija / llaves de vaso de 13 mm de ancho de boca.

4. Monte, de la misma manera, el segundo estribo
protector (15).
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9.5 Montar los apoyos (12) (fig. 8)

1. Agarre los apoyos (12) y fijelos a ambos lados con
los tornillos de cabeza hexagonal M10x25mm (J)
y respectivamente una arandela en la placa base
(13). Utilice una llave de boca fija / llave de vaso de
16 mm de ancho de boca.

9.6 Montar los ganchos de cadena (2) (fig. 9, 9a)

1. Monte los ganchos de cadena (2) con dos tornillos
de cabeza hexagonal M12x40mm (A) con aran-
delas y tuercas de seguridad en el soporte de la
columna de hendir (1). Utilice dos llaves de boca
fija / llaves de vaso de 19 mm de ancho de boca.

9.7 Montar el elevador de troncos (9) (fig. 9, 10)

Nota: Por razones de seguridad, la cadena del ele-

vador de troncos solo se puede unir al gancho de

cadena por el ultimo eslaboén.

1. Monte el elevador de troncos (9) con el tornillo
de cabeza hexagonal M12x70mm (D), arandela
y tuerca de seguridad en el soporte de la placa
base (13). jLa tuerca de seguridad debe estar en
el lado derecho (en direccién a las ruedas)! Utilice
dos llaves de boca fija / llaves de vaso de 19 mm
de ancho de boca.

2. Fije la cadena (3) al elevador de troncos (9) en
el orden siguiente: Tornillo de cabeza hexagonal
M10x40mm (E), arandela, soporte de elevador de
troncos, arandela, cadena (3), arandela y tuerca
de seguridad. Desenrosque la tuerca de seguri-
dad solo hasta que la cadena (3) pueda moverse
libremente.
jAtencion! jLa cadena (3) debe girar facilmente en
el tornillo!

3. Enganche el extremo de la cadena en el gancho
de cadena (2).

9.8 Montar la palanca de transporte (7) (fig. 11)

1. Monte la palanca (8) con un tornillo de cabeza
hexagonal M10x55mm (B), arandela y tuerca de
seguridad sobre la palanca de transporte (7).
Utilice dos llaves de boca fija / llaves de vaso de
13 mm de ancho de boca.

2. Empuje la palanca de transporte (7) hacia el so-
porte.

3. Coloque los tornillos de cabeza hexagonal
M8x55mm (C) en los orificios con una arandela
respectivamente.

4. Asegure los tornillos de cabeza hexagonal
M8x55mm (C) con una arandela y una tuerca de
seguridad en cada caso. Utilice dos llaves de boca
fija / llaves de vaso de 13 mm de ancho de boca.

5. jCompruebe la marcha suave de la palanca (8)!

10. Antes de la puesta en marcha

A jAtencion!
jAntes de la puesta en marcha, es imprescindible
montar por completo el producto!

A jAtencion!

Antes de realizar trabajos de ajuste o de mante-
nimiento, jdesenchufe la clavija de conexion de la
red!

A jADVERTENCIA!

iRiesgo para la salud!

La inhalacién de vapores de aceite y gases de escape

puede provocar dafios graves a la salud, la pérdida del

conocimiento y, en casos extremos, la muerte.

- No inhale los vapores de aceite y los gases de es-
cape.

- Opere el aparato Unicamente al aire libre.

iNOTA!

Dafios en el producto

Si el producto funciona sin o con muy poco aceite hi-
draulico, esto puede provocar dafios en la bomba hi-
draulica.

iNOTA!

iDafos ambientales!

El aceite derramado puede contaminar el medio am-

biente de manera permanente.

El liquido es altamente toxico y puede provocar la rapi-

da contaminacion del agua.

- Llene/drene el aceite Unicamente sobre superficies
niveladas y solidas.

- Utilice una tubuladura de llenado o un embudo.

- Recoja el aceite drenado en un recipiente adecua-
do.

- Limpie inmediatamente cualquier derrame de acei-
te y deseche el pafio de acuerdo con las normas
locales.

- Deseche el aceite de acuerdo con las disposiciones
locales.
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Supervise antes de cada uso:

* Inspeccione las lineas de conexién en busca de par-
tes defectuosas (roturas, cortes y similares),

» el aparato en busca de posibles dafos,

» Compruebe que todos los tornillos estén bien apre-
tados.

+ el sistema hidraulico en busca de fugas,

+ el nivel de aceite

* los dispositivos de seguridad y

+ el interruptor de conexion/desconexién.

Condiciones ambientales
El aparato debe funcionar en las siguientes condicio-
nes ambientales:

- maxi- recomen-
minimo
mo dado
Tempera- 5°C  40°C 16°C
tura
Humedad 95% 70%

En trabajos por debajo de 5 °C, el aparato debe es-

tar en marcha al ralenti aprox. 15 minutos para que el

aceite hidraulico se caliente.

En caso de temperaturas exteriores bajas, los motores

de corriente alterna de 230 V deben tener una tem-

peratura inicial de 5 °C a 10 °C, ya que la corriente

de arranque aumenta a bajas temperaturas y el fusible

automatico puede dispararse.

» La conexion de red cuenta con un fusible de accion
lenta de 16A.

* El “interruptor de proteccion diferencial” debe ase-
gurarse con una proteccion de 30 mA.

Herramientas necesarias:
+ Grasa o aceite de pulverizacion
No incluido en el volumen de suministro.

10.1 Colocar el cortador de madera

A jAtencion!

Peligro de lesiones debido al vuelco del cortador
de madera. El vuelco del cortador de madera pue-
de provocar dafios y lesiones graves.

Prepare el lugar de trabajo en el que vaya a colocar

el aparato.

» Procure suficiente espacio para facilitar un trabajo
seguro y sin perturbaciones.

» El aparato ha sido concebido para trabajar en su-
perficies planas y debe colocarse de forma estable
sobre un terreno nivelado y resistente.

10.2 Comprobar el nivel de aceite (fig. 1, 12)

A jAtencion!

Antes de iniciar la puesta en marcha, compruebe
siempre el nivel de aceite.

La instalacion hidraulica es un sistema cerrado con
deposito de aceite, bomba de aceite y valvula de con-
trol. En el momento de la entrega, ya hay aceite en
el sistema. Compruebe el nivel de aceite antes de la
primera puesta en marcha y periédicamente antes de
cada puesta en marcha. Si el nivel de aceite es dema-
siado bajo, puede dafar la bomba de aceite. Rellene
con aceite si es necesario.

Nota
La columna de hendir (1) debe retraerse antes de la
comprobacion y el aparato debe estar recto.

1. Desenrosque el tornillo de purga de aire (23).

2. Limpie la varilla medidora de nivel de aceite (30)
con un pafo limpio y sin pelusas.

3. Vuelva a enroscar el tornillo de purga de aire (23)
en la tubuladura de llenado hasta el tope.

4. Desenrosque el tornillo de purga de aire (23) y lea
el nivel de aceite en posicién horizontal. El nivel de
aceite debe estar entre las marcas min. y max. en
la varilla medidora de nivel de aceite (30).

5. Si el nivel de aceite es demasiado bajo, proceda
como se indica en la seccién 12.5.

6. A continuacion, enrosque de nuevo el tornillo de
purga de aire (23).

10.3 Purgar el depdsito de aceite hidraulico (24)
(fig. 12)

A jAtencion!

Purgue el depésito de aceite hidraulico antes de

poner en marcha el cortador de madera.

Nota

Si el depdsito de aceite hidraulico (24) no se purga, el

aire atrapado dafia las juntas y, por lo tanto, el cortador

de madera.

1. Antes de empezar a trabajar, es imprescindible
aflojar dos vueltas el tornillo de purga de aire (23)
para asegurar la circulacién de aire en el depdsito
de aceite hidraulico (24).

2. Deje el tornillo de purga de aire (23) aflojado du-
rante el funcionamiento.

3. Antes de mover el cortador de madera, vuelva a
cerrar el tornillo de purga de aire (23), ya que, en
caso contrario, puede escaparse el aceite.
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A jAtencion!

* En trabajos por debajo de 5 °C, el aparato debe es-
tar en marcha al ralenti aprox. 15 minutos para que
el aceite hidraulico se caliente.

» Antes de cada transporte del aparato, es imprescin-
dible apretar el tornillo de purga para evitar una fuga
de aceite.

Prueba de funcionamiento
Antes de cada uso, debe realizarse una prueba de fun-
cionamiento.

Accién Resultado

Apretar las dos
palancas de mando (16)
hacia abajo.

La cufa abridora (4) se
desplaza hacia abajo.

La cufia abridora
(4) permanece en la
posicion seleccionada.

Soltar una palanca
de mando (16)
respectivamente.

Soltar ambas palancas
de mando (16).

La cufa abridora (4)
regresa a la posicion
superior.

10.4 Engrasar la columna de hendir (1) (fig. 1)

A jAtencion!

La columna de hendir no debe secarse.

La columna de hendir (1) debe engrasarse generosa-

mente antes de la puesta en marcha del cortador de

madera. Este proceso debe repetirse cada 5 horas de

servicio.

1. Lacolumna de hendir (1) debe estar en la posicién
superior.

2. Aplique una generosa capa de aceite pulverizado
o grasa en la columna de hendir (1).

10.5 Conexion /desconexion (fig. 13)

Nota:

Compruebe, antes de cada uso, el funcionamiento

del interruptor de conexién/desconexion, encen-

diéndolo y apagandolo una vez.

1. Enchufe la conexion de corriente (20) a una toma
de enchufe.

2. Paraencenderlo, presione el boton verde del inte-
rruptor de conexién/desconexién (22); el aparato
se pondra en marcha.

3. Para apagarlo, presione el boton rojo del interrup-
tor de conexion/desconexion (22); el aparato se
apagara.

4. Cuando haya terminado de trabajar, desenchufe la
conexién de corriente (20) de la toma de enchufe.

10.6 Comprobar la direccion de giro del motor (21)
(fig. 1, 13, 14)

A jAtencion!

Hay que comprobar la direccién de giro de los mo-

tores trifasicos al volver a conectarlos o al cam-

biarlos de emplazamiento. En caso necesario, hay
que cambiar la direccion de giro con el inversor
de fase.

1. Conecte el cortador de madera como se indica en
la seccion 10.5.

2. Si el sentido de marcha es el correcto, la colum-
na de hendir (1) se mueve automaticamente hacia
arriba.

Sila columna de hendir (1) no se mueve, apague el
aparato de inmediato.

4. Cambie la direccion de giro del inversor de fase en
la conexion de corriente (20) con un destornillador
(no incluido en el volumen de suministro).

A jAtencion!

iNunca haga funcionar el motor en la direccion de
rotacion incorrecta! Esto provoca inevitablemente
la destruccion del sistema hidraulico y no se pue-
de reclamar ningun derecho de garantia por ello.

11. Manejo

Herramientas necesarias:
* Llave Allen de 5 mm (L)

11.1 Partir material hendible

A jADVERTENCIA!

iPeligro de lesion!

La madera seca y envejecida puede saltar de forma
explosiva al cortarla y herir al operario.

Durante el proceso de corte, la retraccion de la cuia
abridora hidraulica puede provocar aplastamientos
desmembramientos de partes del cuerpo.

Los trozos de madera que se generan durante el pro-
ceso de corte pueden caer.

« Use el correspondiente equipo e proteccion.

Asegurese de que no haya clavos ni objetos extrafios
en la madera que se va a partir. Los extremos del mate-
rial hendible deben cortarse rectos. Las ramas deben
cortarse al ras.

Los trozos de madera cortados en diagonal pueden
patinar durante el procedimiento de division. Parta uni-
camente madera que haya sido aserrada recta.
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11.1.1 Ajustar la varilla de regulacion de carrera

o oA wN

10.
1.

12.

(33) (fig. 15, 15a)

Desplace la cufia abridora (4) a la posicion desea-
da mediante la palanca de mando (16).

Suelte la palanca de mando (16).

Accione la palanca de tope (19).
Ahora suelte la segunda palanca de mando (16).
Apague el motor (21) (véase la seccion 10.5).
Afloje el tornillo fijador (varilla de regulaciéon de
carrera) (32) con la llave Allen de 5 mm (L) sumi-
nistrada.

Guie la varilla de regulaciéon de carrera (33) con
la tuerca de sombrerete (varilla de regulacion de
carrera) (31) hacia arriba hasta que la varilla de
regulacion de carrera (33) se detenga en el tope.
Apriete el tornillo fijador (varilla de regulacién de
carrera) (32) con la llave Allen de 5 mm (L) sumi-
nistrada.

Encienda el motor (21) (véase la seccion 10.5).
Afloje lentamente la palanca de tope (19).
Accione ambas palancas de mando (16) para mo-
ver la cufia abridora (4) hacia abajo.

A continuacion, suelte ambas palancas de mando
(16) y compruebe la posicion superior de la cufia
abridora (4).

11.2 Partir madera larga
11.21 Funcionamiento del elevador de troncos (9)

©®No

1.

(figs. 16, 17, 18)

Gire la mesa giratoria (14) con el pie hacia un lado.
Doble el brazo de manejo derecho (6) hacia atras.
Afloje la palanca de transporte (7) del elevador de
troncos para que el tubo de elevacién pueda mo-
verse libremente.

Mueva la cufia abridora (4) hacia abajo hasta que
el elevador de troncos (9) esté completamente en
el suelo.

Coloque el material hendible a partir en el eleva-
dor de troncos (9) y la placa base (13). El material
hendible debe quedar entre las dos fijaciones del
elevador de troncos (9).

Accione la palanca de tope (19).

Encienda el motor (21) (véase la seccion 10.5).
Afloje lentamente la palanca de tope (19).

El elevador de troncos (9) se mueve hacia arriba y
coloca el material hendible en la placa base (13).

. Vigile que el material hendible esté colocado en el

centro de la cufia abridora (4).
Corte el material hendible. Proceda como se des-
cribe en el punto 11.2.2.

11.2.2 Partir madera larga (fig. 1, 16, 17)

1.

Gire la mesa giratoria (14) con la mano o el pie
hacia un lado.

Coloque el material hendible recto sobre la placa
base (13).

Apriete el material hendible con las dos ufas de
sujecion (18) en los brazos de manejo (6). Vigile
que el material hendible esté colocado en el cen-
tro de la cufia abridora (4).

Presione ambas palancas de mando (16) simulta-
neamente hacia abajo.

Aleje los brazos de manejo (6) aprox. 2 cm del
material hendible en cuanto la cufia abridora (4)
penetre en el material. Esto sirve para evitar que
las ufias de sujecion (16) se dafien.

Guie la cufia abridora (4) hacia abajo hasta que el
material hendible se parta.

Si el material hendible no se parte completamente
con el primer corte, proceda como se indica en la
seccion 11.4.

11.3 Posicién inicial del elevador de troncos (9)

(figs. 18, 18a)

Nota
Si el elevador de troncos no esta en uso, este se utili-
zara como un segundo brazo de proteccién.

1.

2.

Coloque el elevador de troncos (9) en la posicién
inicial.

Asegure el elevador de troncos (9) con la palanca
de transporte (7).

11.4 Retirar el material hendible atascado

(figs. 1, 16, 17)

Nota:

Parta la madera atascada con la mesa giratoria,
golpéela contra la direccion de corte o retirela mo-
viendo la cuiia abridora hacia arriba.

A JATENCION!

iPeligro de lesion!

jLa mesa giratoria debe encajar en el gancho de
bloqueo!

A jATENCION!

iPeligro de lesion!

Existe el riesgo de que el material hendible nudoso se
quede enganchado durante el procedimiento de divi-
sion. Tenga en cuenta que la madera esta sometida a
mucha tension y que existe el riesgo de que partes del
cuerpo queden aplastadas en la hendidura de corte.
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- No toque el cortador de madera en funcionamiento.
- No introduzca ningun objeto en el cortador de ma-
dera en marcha (p. ej., un martillo o similar).

1. Si el material hendible no se parte completamente
con el primer corte, lleve con cuidado la cufia abri-
dora (4) con el material hendible a la posicion su-
perior mediante las dos palancas de mando (16).

2. Gire hacia dentro la mesa giratoria (14) con el pie
hasta que el gancho de bloqueo (10) encaje.

3. A continuacion, lleve a cabo un segundo corte
hasta que el material hendible se haya partido
completamente.

4. Retire el material hendible y gire hacia afuera la
mesa giratoria (14) con el pie.

11.5 Proteccion contra reinicio en caso de inte-
rrupcion de la corriente (interruptor de gatillo
de tension cero)

En caso de corte de electricidad, desenchufe involun-

tario de la clavija o fusible defectuoso, el aparato se

desconecta automaticamente.

Para volver a encenderlo, proceda como se describe

en la seccion 10.5.

11.6 Fin del trabajo (figs. 1, 12, 18)

1. Lleve la columna de hendir (1) a la posicién infe-
rior.

2. Suelte la palanca de mando (16).

Accione la palanca de tope (19).

4. Apague el motor (21) (véase la secciéon 10.5) y
desenchufe la clavija de conexién.

5. Gire la mesa giratoria (11) con la mano o el pie
hacia dentro hasta que el gancho de bloqueo (7)
encaje.

6. Cierre el tornillo de purga (23).

iProteja el aparato de la humedad!

8. Tenga en cuenta las indicaciones de manteni-
miento generales.

w

~

12. Mantenimiento y reparacion

A jADVERTENCIA!

iPeligro de lesion!

El aparato puede arrancar inesperadamente, provo-

cando lesiones personales.

- Apague el motor antes de realizar cualquier trabajo
de mantenimiento.

- Desenchufe siempre la clavija de conexion de la red
antes de realizar cualquier trabajo de mantenimien-
to.

A jADVERTENCIA!

jRiesgo para la salud!

Lainhalacion de vapores de aceite puede provocar da-
fos graves para la salud, la pérdida del conocimiento
y, en casos extremos, la muerte.

- Noinhale vapores de aceite.

- Opere el aparato Unicamente al aire libre.

NOTA

Dafios en el producto

Si el producto funciona sin o con muy poco aceite hi-
draulico, esto puede provocar dafios en la bomba hi-
draulica.

iNOTA!

iDafos ambientales!

El aceite derramado puede contaminar el medio am-

biente de manera permanente.

El liquido es altamente toxico y puede provocar la rapi-

da contaminacion del agua.

- Llene/drene el aceite Unicamente sobre superficies
niveladas y solidas.

- Utilice una tubuladura de llenado o un embudo.

- Recoja el aceite drenado en un recipiente adecua-
do.

- Limpie inmediatamente cualquier derrame de acei-
te y deseche el pafio de acuerdo con las normas
locales.

- Deseche el aceite de acuerdo con las disposiciones
locales.

Todos los dispositivos de proteccion y seguridad de-
ben volver a montarse tras concluir los trabajos de re-
paracién y mantenimiento.

Le recomendamos:

Limpie regularmente el aparato después de cada uso
con un pafio himedo y algo de jabdn blando. No utili-
ce ningun producto de limpieza ni disolventes; estos
podrian deteriorar las piezas de plastico del aparato.
Vigile que no entre agua en el interior del aparato.

Herramientas necesarias:

« 1 llave de boca fija / llave de vaso de 24 mm de an-
cho de boca

+ Tolva

* Recipiente colector

» Lima/amoladora angular

No incluido en el volumen de suministro.
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12.1 Cuda abridora (4) (fig. 1)

1. La cufa abridora (4) es una pieza de desgaste
que, en caso de necesidad, debe amolarse con
una lima o una amoladora angular o sustituirse por
una nueva cufa abridora (4).

12.2 Brazos de manejo (6) y palanca de mando (16)
(fig. 1)
1. El dispositivo combinado de parada y control debe
funcionar con suavidad. Lubricarlo, en caso de ne-
cesidad, con unas pocas gotas de aceite.

12.3 Columna de hendir (1) (fig. 1)

1. Mantener limpia la columna de hendir (1). Retirar
la suciedad, las virutas de madera, las cascaras,
etc.

2. Lubricar la columna de hendir (1) con aceite de
pulverizacion o grasa.

12.4 jControlar el nivel de aceite regularmente!

iUn nivel de aceite demasiado bajo dafia la bomba de

aceite! (Véase 10.2)

1. Compruebe periédicamente las conexiones hi-
draulicas y las uniones roscadas para detectar
fugas y apriételas si es necesario.

12.5 Rellenar el aceite hidraulico (fig. 1, 12)

Recomendamos aceites de la serie HLP 32.

Nota:

La columna de hendir (1) debe retraerse antes de la

comprobacion y el aparato debe estar recto.

1. Desenrosque el tornillo de purga de aire (23).

2. Llene aceite hidraulico con la ayuda de un embudo
adecuado. Preste atencién a la cantidad de llena-
do maxima de 4800 ml. Introduzca con cuidado
el aceite hasta el borde inferior de la tubuladura
de llenado.

3. Limpie la varilla medidora de nivel de aceite (30)
con un pafo limpio y sin pelusas.

4. Vuelva a enroscar el tornillo de purga de aire (23)
en la tubuladura de llenado hasta el tope.

5. Desenrosque el tornillo de purga de aire (23) y lea
el nivel de aceite en posicion horizontal. El nivel de
aceite debe estar entre las marcas min. y max. en
la varilla medidora de nivel de aceite (30).

6. Si el nivel de aceite es demasiado bajo, repita el
proceso.

7. A continuacion, enrosque de nuevo el tornillo de
purga de aire (23).

12.6 Cambiar el aceite hidraulico (fig. 1, 12)
Cambiar el aceite hidraulico después de un tiempo de
funcionamiento de 50 horas. Después, cada 500 ho-
ras.

Nota
El aceite hidraulico debe cambiarse con el motor a
temperatura de funcionamiento.

Nota

La columna de hendir (1) debe retraerse antes de com-

probar el aceite y el aparato debe estar recto.

1. Tenga preparado un recipiente colector adecuado
de min. 7 litros.

2. Desenrosque el tornillo de purga de aire (23).

3. Retire el tornillo de drenaje de aceite (25) con una
llave de boca fija de 24 mm de ancho de boca para
drenar el aceite.

4. Vuelva a atornillar el tornillo de drenaje (25).

5. Rellénelo con aceite hidraulico nuevo (aprox.
4800 ml).

6. Enrosque de nuevo el tornillo de purga de aire
(23).

7. Compruebe el nivel de aceite como se indica en
la seccion 10.2.

8. Deseche el aceite antiguo recogido de forma ade-
cuada en el punto de recogida de aceite usado
local.

Los intervalos de tiempo indicados se refieren a las

condiciones de uso normal. Si el aparato también esta

expuesto a una carga excesiva, estos tiempos dismi-
nuyen de forma correspondiente.

Informacién sobre el servicio técnico

Hay que tener en cuenta que los siguientes compo-
nentes de este producto estan sometidos a desgaste
natural o por el uso o que se requieren los siguientes
materiales de consumo.

Piezas de desgaste*: Cufia abridora, aceite hidraulico
y guias de la cufia abridora/guias del larguero de corte
* iNo se incluyen obligatoriamente en el volumen de
suministro!

Encontrara las piezas de repuesto y los accesorios en
nuestro centro de servicio. Para ello, escanee el codi-
go QR que aparece en la portada.
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13. Almacenamiento

Nota
Lleve la columna de hendir a la posicion inferior (véase
la seccion 11.6).

Almacene el aparato y sus accesorios en un lugar
oscuro, seco y sin riesgo de heladas que no esté al
alcance de los nifios. El rango de temperatura de alma-
cenamiento es de 5 a 30°C. Conserve la herramienta
eléctrica en su embalaje original. Cubra la herramienta
eléctrica para protegerla del polvo o de la humedad.

Guarde las instrucciones de servicio junto con la he-
rramienta eléctrica.

14. Transporte

A jAtencion!
Desenchufe la clavija de conexion de la red antes
de realizar el transporte.

A jAtencion!
iNo transportar el aparato en posicién horizontal!

Nota
Lleve la columna de hendir a la posicion inferior (véase
la seccion 11.6).

14.1 Transporte con el mango de transporte (5)
(fig. 19)

El cortador de madera esta equipado con dos ruedas

de transporte (11) y un mango de transporte (5) para

facilitar el transporte.

1. Para transportar el aparato, sujete el mango de
transporte (5) con una mano e incline ligeramente
el cortador de madera con el pie.

2. El cortador de madera se inclina sobre las ruedas
de transporte (11) y puede desplazarse asi.

14.2 Transporte con grua (fig. 20)

A jAtencion!

iNo levantar nunca la maquina por la cuia abrido-

ra!

1. Fije las correas de transporte (no incluidas en el
volumen de suministro) a ambos lados del soporte
superior (15a) del estribo protector (15) y al sopor-
te de la palanca de transporte (7).

2. Levante el aparato con precaucion.

15. Conexion eléctrica

El motor eléctrico instalado esta conectado listo
para utilizarse. La conexiéon cumple las pertinen-
tes disposiciones VDE y DIN.

La conexion a la red por parte del cliente, asi como
el cable alargador utilizado deben cumplir estas
normas.

Utilice un interruptor de proteccion personal por-
tatil (PRCD) si la red de suministro no proporciona
un interruptor de corriente de defecto (RCD) con
una corriente residual nominal de 30 mA como
maximo.

La conexion de red cuenta con un fusible de ac-
cion lenta de 16 A.

Lineas de conexion eléctrica deficientes
En las lineas de conexion eléctrica surgen a menudo
dafios de aislamiento.

Las causas para ello pueden ser:

* Puntos de presién al conducir las lineas de conexion
a través de ventanas o puertas entreabiertas.

» Puntos de dobleces ocasionados por la fijacion o el
guiado incorrectos de la linea de conexion.

« Zonas de corte al sobrepasar la linea de conexion.

» Danos de aislamiento por tirar de la linea de cone-
Xién de la caja de enchufe mural.

» Grietas causadas por la obsolescencia del aisla-
miento.

Tales lineas de conexién eléctrica deficientes no de-
ben utilizarse, pues suponen un riesgo para la vida
debido a los dafios de aislamiento.

Supervisar con regularidad las lineas de conexion
eléctrica en busca de posibles dafios. Durante la com-
probacién, preste atencién a que la linea de conexion
no cuelgue de la red eléctrica.

Las lineas de conexion eléctrica deben cumplir las per-
tinentes disposiciones VDE y DIN. Utilice solo lineas
de conexion eléctrica con certificacion HO7RN-F.

La impresién de la denominacion del tipo en el cable
de conexién es obligatoria.

* El producto cumple los requisitos de la norma
EN 61000-3-11 y estéa sometido a condiciones de
conexion especiales. Ello significa que esta prohi-
bido un uso en puntos de conexién escogidos de
forma arbitraria.
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» EIl producto puede provocar fluctuaciones de ten-
sion transitorias ante condiciones desfavorables de
lared.
» El producto se ha previsto exclusivamente para su
uso en puntos de conexion que
a) no superen una impedancia de red maxima ad-
misible “Z” (Zmax = 0,354 Q (230 V) / 0,330 Q
(400 V)), o que

b) tengan por cada fase una capacidad de carga con
corriente constante de la red minima de 100 A.

» Como usuario debera asegurarse - si fuera necesa-
rio tras una consulta previa a su compafia suminis-
tradora de electricidad - de que el punto de conexion
al que desea conectar el producto cumple uno de
los dos requisitos indicados, a) o b).

Motor trifasico 400 V 3~/ 50 Hz

Tension de red de 400 V 3N~/ 50 Hz

La conexién de red y el cable alargador deben contar

con 5 hilos =3~ + N + PE.

* Los cables alargadores deben tener una seccion
minima de 1,5 mm? (< 25m).

* Los cables alargadores deben tener una seccion
minima de 2,5 mm?2 (> 25m).

Motor de corriente alterna 230 V/ 50 Hz

Tension de red 230 V/ 50 Hz

* Los cables alargadores deben tener una seccion
minima de 1,5 mm?2 (< 25m).

* Los cables alargadores deben tener una seccion
minima de 2,5 mm? (> 25m).

Las conexiones y reparaciones del equipamiento eléc-
trico debe realizarlas solo un experto electricista.

En caso de posibles dudas, indique los siguientes datos:
» Tipo de corriente del motor

» Datos de la placa de caracteristicas de la maquina
» Datos de la placa de caracteristicas del motor

16. Eliminacion y reciclaje
Notas sobre el embalaje
Los materiales de embalaje son
( ; y (]
%& @‘h .é reciclables. Deseche los embala-

jes de forma respetuosa con el
medio ambiente.

Notas sobre la Ley alemana de aparatos eléctricos
y electrénicos (ElektroG)

jLos residuos de equipos eléctricos y elec-

ﬁ tronicos no forman parte de la basura do-
méstica, sino que deben recogerse o elimi-
narse por separado!

* jAntes de la entrega, deben retirarse, libres de da-
fios, las baterias usadas o las baterias recargables
que no vengan instaladas de manera permanente
en el aparato usado! Su eliminacion esta regulada
por la ley alemana de baterias.

» Los propietarios o usuarios de aparatos eléctricos y
electronicos estan legalmente obligados a devolver-
las después de su uso.

* jEl usuario final es responsable de eliminar sus
datos personales en el aparato usado que se va a
desechar!

« El simbolo del contenedor con ruedas tachado sig-
nifica que los equipos eléctricos y electronicos no
deben desecharse junto con la basura doméstica.

» Los residuos de equipos eléctricos y electrénicos se
pueden entregar de forma gratuita en los siguientes
lugares:

- Puntos publicos de eliminacién o recogida (p. ej.,
obras publicas municipales).

- Puntos de venta de dispositivos electrénicos
(fisicos y online), siempre que los distribuidores
comerciales estén obligados a retirarlos o los
ofrezcan voluntariamente.

- Puede entregar hasta tres aparatos eléctricos
usados por tipo de aparato, con una longitud
maxima de canto de 25 centimetros, de forma
gratuita sin necesidad de adquirir previamente
un aparato nuevo del fabricante o bien llevarlos
a otro punto de recogida autorizado en su zona.

- En el correspondiente servicio de atencion al
cliente podra encontrar condiciones de devoluciéon
adicionales de los fabricantes y distribuidores.

« Si el fabricante entrega un aparato eléctrico nuevo
a un domicilio particular, el fabricante puede encar-
garse de que el aparato eléctrico usado sea reco-
gido de forma gratuita a peticion del usuario final.
Para ello, péngase en contacto con el servicio de
atencion al cliente del fabricante.

« Estas declaraciones solo se aplican a los aparatos
instalados y vendidos en los paises de la Union Eu-
ropea y sujetos a la Directiva Europea 2012/19/UE.
En paises fuera de la Unién Europea, se pueden
aplicar diferentes regulaciones a la eliminacion de
residuos de equipos eléctricos y electronicos.
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En su ayuntamiento o administracién municipal
podra obtener informacion sobre las distintas op-
ciones de eliminacion de un aparato fuera de uso.

Combustibles y aceites

* jAntes de desechar el aparato, se deben vaciar el
depdsito de combustible y el depédsito de aceite del
motor!

» jElcombustible y el aceite de motor no deben tirarse
a la basura ni a los desagiies domésticos, sino que
deben recogerse y eliminarse por separado!

* Los depésitos de aceite y combustible vacios deben
desecharse de forma respetuosa con el medio am-
biente.
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17. Solucion de averias

La tabla siguiente indica sintomas de fallo y describe cémo se pueden solucionar si la maquina no trabaja correcta-
mente. Si no es capaz de localizar y eliminar asi el problema, péngase en contacto con su taller de servicio.

Averia

El motor (21) funciona,
pero la columna de hendir
(1) no sube.

Causa posible

El motor (21) gira en la direccién
incorrecta.

Soluciéon

Girar el inversor de fase de la conexion
de corriente (véase el punto 10.6).

El motor (21) termina el
procedimiento de division
automaticamente.

Se ha accionado el dispositivo de
proteccion de sobretension.

Llamar a un electricista.

La columna de hendir (1)
se desplaza lentamente
hacia abajo.

Demasiado poco aceite disponible.

Comprobar el nivel de aceite con la varilla
medidora de nivel de aceite enroscada
(30).

Los tornillos de la palanca de mando
(16) estan aflojados.

Reapretar los tornillos de la palanca de
mando (16).

El tornillo de purga de aire (23) esta
cerrado.

Aflojar el tornillo de purga de aire (23)
dos vueltas antes de utilizar la maquina.

Comprobar si la tuerca de sombrerete
(varilla de regulacion de carrera) (31) de
la varilla de regulacién de carrera (33)
esta aflojada.

Apretar la tuerca de sombrerete (varilla
de regulacion de carrera) (31) de la varilla
de regulacion de carrera (33). En caso
necesario, colocar una nueva tuerca de
sombrerete.

El material hendible no se
divide.

El cortador de madera se ha equipado
incorrectamente.

Colocar el material hendible
correctamente.

La cufia abridora (2) esta desafilada.

Amolar la cufia abridora (2).

Hay una fuga de aceite.

Localizar la fuga y contactar con el
distribuidor comercial.

La columna de hendir (1)
vibra,
hace ruido.

Falta de aceite y exceso de aire en el
sistema hidraulico.

Comprobar el nivel de aceite, rellenar el
aceite si es necesario, o bien contactar
con el distribuidor comercial.

La columna de hendir (1)
vibra mucho en la posicion
superior.

Las guias de plastico estan desgastadas.

Sustituir las guias de plastico superior
e inferior.

La bomba hidraulica emite
un silbido.

Demasiado poco aceite hidraulico en el
depésito de aceite hidraulico (24).

Repostar aceite hidraulico.

Fuga de aceite en la
columna de hendir (1)
o algun otro punto.

Entrada de aire en el sistema hidraulico
durante el funcionamiento.

Aflojar el tornillo de purga de aire (23)
dos vueltas antes de utilizar la maquina.

No se ha apretado el tornillo de purga de
aire (23) antes del transporte.

Apretar bien el tornillo de purga de aire
(23) antes del transporte.

El tornillo de drenaje de aceite (25) esta
suelto.

Apretar bien el tornillo de drenaje de
aceite (25).

Valvula de aceite y/o juntas defectuosos.

Contactar con el distribuidor comercial.
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Explicagdo dos simbolos no aparelho

A utilizagdo de simbolos neste manual serve para chamar a sua atengdo para potenciais riscos. Os simbolos de
seguranga e explicagdes associadas devem ser bem compreendidos. Os avisos em si ndo eliminam quaisquer
riscos e ndo substituem medidas corretas para a prevengéo de acidentes.

Aviso - Leia o manual de
instrugdes para minimizar o risco
de ferimentos.

Se for utilizado um guindaste,
coloque a correia de elevagao

a volta da caixa. Nunca eleve a
fendedeira pela pega de transporte.

Utilizar calgado de seguranga.

Elimine corretamente o 6leo usado
(ponto de recolha de 6leo usado
local). E proibido verter éleo usado
no chao ou mistura-lo com os
residuos.

Utilize 6culos de protegéo. Durante
o trabalho, faiscas e lascas, aparas
e pos ejetados pelo aparelho
poderao provocar cegueira.

E proibido remover ou modificar
os dispositivos de protegéo e de
seguranca.

Usar luvas de trabalho.

Nao remova os troncos presos com
as maos.

Acesso proibido a pessoas nao
autorizadas.

PO

Atengao! Desligar o motor e retirar
a ficha de rede da tomada antes
dos trabalhos de reparagéo,
manutengao e limpeza.

Proibi¢cdo de fumar na area de
trabalho.

Perigo de corte e esmagamento,
nunca tocar nas areas perigosas
durante o movimento da lamina de
rachar.

Mantenha a sua area de trabalho
ordenada! A desordem pode
causar acidentes!

> B>

Alta tenséo, perigo de vida!

A maquina deve ser utilizada por
uma so pessoa!

Sentido de rotagdo do motor.

Cuidado! Ferramentas moéveis!

=3

e

o |

Apenas o operador deve encontrar-
se na area de trabalho da maquina.
Mantenha as pessoas que ndo
participem do processo, assim

como animais domésticos e de
criagdo, afastadas da area de perigo
(distancia minima de 5 m).
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Nl

Desapertar o parafuso de purga
em aprox. 2 revolugdes antes do
inicio do trabalho. Fechar antes do
transporte.

N&o transportar o aparelho deitado!

C€

O produto cumpre as diretivas
europeias em vigor.

Familiarize-se com a operacéo da
alavanca de duas méos antes da
colocagao em funcionamento da
maquinal Ler cuidadosamente as
instru¢des de funcionamento.

A Atengao!

Nestas instrugdes de operagéo,
assinalamos as secgdes que
dizem respeito a sua seguranga
com este simbolo.
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1. Introdugao

Fabricante:

Scheppach GmbH

Gilinzburger Stralle 69

D-89335 Ichenhausen, Alemanha

Estimado cliente,
Desejamos-lhe muita satisfagcdo e sucesso ao traba-
Ihar com o seu novo aparelho.

Nota:

De acordo com a legislagao vigente relativa a respon-

sabilidade pelos produtos, o fabricante deste aparelho

ndo é responsavel por danos que ocorram nele ou

através dele nas seguintes situagdes:

* manuseio incorreto,

* Incumprimento do manual de instrugdes,

» reparagbes efetuadas por técnicos terceiros nao
autorizados,

* montagem e substituicdo de pecgas sobresselentes
que nao sejam de origem,

« utilizagdo incorreta,

» falhas da instalagdo elétrica em caso de ndo cum-
primento dos regulamentos elétricos e disposigdes
VDE 0100, DIN 57113 / VDE 0113.

Tenha em atengao:

Antes da montagem e da colocagdo em funcionamen-
to, leia a totalidade do texto do manual de instrugdes.
Este manual de instrugdes devera facilitar-lhe a fami-
liarizagdo com o aparelho e com as suas possibilida-
des de utilizagéo corretas.

O manual de instrugdes contém indicagdes importan-
tes sobre como trabalhar com o aparelho de modo
seguro, correto e econémico e como evitar perigos,
poupar em custos de reparagdo, reduzir periodos de
paragem e aumentar a fiabilidade e vida util do apa-
relho.

Para além dos regulamentos de seguranca deste ma-
nual de instrugdes, devera cumprir sempre as diretivas
respeitantes a operagédo do aparelho vigentes no seu
pais.

Guarde o manual de instrugdes num invélucro de
plastico, protegido da sujidade e da umidade, junto ao
aparelho. O manual deve ser lido e seguido por todo
e qualquer pessoal operador antes do inicio dos tra-
balhos.

S6 devem trabalhar no aparelho pessoas que tenham
sido instruidas acerca da utilizagéo do aparelho e dos
perigos associados.

Deve ser respeitada a idade minima exigida.

Para além das indicagdes de seguranga incluidas nes-
te manual de instrugdes e dos regulamentos especiais
do seu pais, devem ser cumpridas as regras técnicas
geralmente reconhecidas para a operagcado de maqui-
nas idénticas.

Nao assumimos qualquer responsabilidade por aci-
dentes ou danos que advenham do ndo cumprimento
deste manual e das indicagdes de seguranga.

2. Descrigao do aparelho (fig. 1 - 16)

1. Coluna de rachar

2. Gancho de corrente

3. Corrente

4. rachador

5. Pega de transporte

6. Bragos de operacao

6a. Pontos de contacto

7. Alavanca de transporte

8. Alavanca

9. Elevador de troncos

10. Tranqueta

11. Rodas de transporte

12. Apoios

13. Placa de base

14. Mesa basculante

15. Arco de protegéo
15a.Suporte

16. Alavanca de comando

17. Protecgado da pega

18. Garra de retengéo
18a.Orificio

19. Alavanca de paragem

20. Tomada elétrica

21. Motor

22. Interruptor de ligar/desligar
23. Parafuso de purga

24. Tanque de dleo hidraulico
25. Parafuso de drenagem de 6leo
26. Pino de retengéo

27. Alavanca

28. Contrapino com mola

29. Parafusos-batentes

30. Indicador do nivel de 6leo
31. Porca de capa (barra de ajuste do curso)
32. Parafuso de travamento (barra de ajuste do curso)
33. Haste de ajuste do curso
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3. Ambito de fornecimento (fig. 3)

* 1x Fendedeira

* 1x gancho de corrente (2)

* 1x corrente (3)

* 2x bragos de operagéo (6)

* 1xalavanca de transporte (7)

* 1x alavanca (8)

* 1x elevador de troncos (9)

+ 2xrodas de transporte (11)

* 2xapoios (12)

+ 2x arcos de protecéo (15)

+ 2x garras de retengéo (18)

» 2x parafusos sextavados M12x40mm (A)
+ 1x parafuso sextavado M10x55mm (B)
+ 2x parafusos sextavados M8x55mm (C)
* 1x parafuso sextavado M12x70mm (D)
» 1x parafuso sextavado M10x40mm (E)
* 1x eixo das rodas (F)

* 4x arruelas espagadoras (G)

* 2x contrapinos (H)

» 2x capas de roda (l)

* 4x parafusos sextavados M10x25mm (J)
+ 4x parafusos sextavados M8x50mm (K)
» 1xchave Allen de 5 mm (L)

* 1 manual de operagéo

4. Utilizagao correta

A fendedeira destina-se exclusivamente a rachar lenha
no sentido das fibras.

A maquina s6 deve ser utilizada para o seu propdsito
especificado. Qualquer outra utilizagao é considerada
incorreta. Os danos ou ferimentos dai resultantes se-
réo da responsabilidade da entidade operadora/opera-
dor e ndo do fabricante.

Faz igualmente parte da utilizagdo correta o cumpri-
mento das indicagdes de seguranga, assim como das
instrucdes de montagem e das indicagdes de opera-
¢do no manual de instrugdes.

As pessoas que operem ou mantenham a maquina de-
verdo estar familiarizadas com a mesma e informadas
dos perigos possiveis.

Além disso, devem ser cumpridos estritamente os re-
gulamentos de prevengéo de acidentes vigentes.
Devem ser seguidas todas as restantes regras gerais
relativas as areas de medicina do trabalho e de segu-
ranga.

Qualquer alteragdo na maquina exclui o fabricante de
toda e qualquer responsabilidade por danos dai resul-
tantes.

* A fendedeira hidraulica s6 é adequada para o fun-
cionamento na vertical. As madeiras sé podem ser
rachadas na vertical, no sentido das fibras. A dimen-
sdo das madeiras a rachar é de:

- Comprimento da madeira: 75 cm - 107 cm
- Diametro da madeira: 8 cm - 38 cm

» Nunca rache na horizontal ou contra o sentido das
fibras!

« As instrugdes de seguranga, de trabalho e de ma-
nutencdo do fabricante, bem como as dimensdes
constantes nos dados técnicos devem ser obser-
vadas.

+ Os regulamentos de prevencdo de acidentes apli-
caveis e as restantes regras técnicas de seguranga
geralmente aceites devem ser observados.

* A maquina apenas pode ser utilizada, mantida ou
reparada por pessoas qualificadas, familiarizadas
com a mesma e devidamente instruidas sobre os
perigos associados. Quaisquer modificagdes nao
autorizadas na maquina isentam o fabricante de
quaisquer responsabilidades pelos danos dai de-
correntes.

* A maquina apenas pode ser utilizada com acesso-
rios e ferramentas originais do fabricante.

* Qualquer outra utilizagdo é considerada incorreta.
O fabricante néo se responsabiliza pelos danos dai
decorrentes; o risco é exclusivamente do utilizador.

* Mantenha a area de trabalho limpa e livre de obs-
taculos.

» Opere o produto apenas sobre uma base plana e
solida.

« Antes de cada colocagao em funcionamento, verifi-
que o funcionamento correto da fendedeira.

* Opere o produto apenas em areas que se encon-
trem no maximo 1000 m acima do nivel do mar.

+ Tenha em atengdo que, de acordo com a finalidade,
0s nossos aparelhos ndo foram desenvolvidos para
utilizacdo em ambientes comerciais, artesanais ou
industriais. Nao assumimos qualquer garantia, se
o aparelho for utilizado em ambientes comerciais,
artesanais, industriais ou equivalentes.
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5. Indicagbes de segurancga gerais

Este manual de instrugdes inclui muitas secgdes
com este simbolo, que dizem respeito a sua segu-
ranga: A

A AVISO: se utilizar ferramentas elétricas, deverdo
ser seguidas as regras basicas de seguranca apre-
sentadas em seguida, de modo a reduzir o risco de
incéndio, choque elétrico e ferimentos. Ler todas as
instrugdes antes de trabalhar com esta ferramenta.

+ Observar todas as instrugdes de seguranga e ad-
verténcias na maquina.

* Mantenha todas as instrugdes de seguranga e ad-
verténcias na maquina completas e legiveis.

» Os dispositivos de seguranga na maquina nao po-
dem ser desmontados ou inutilizados.

» Verificar os cabos de alimentagédo. Nao utilizar ca-
bos de ligagcao com defeito.

» Antes da colocagdo em funcionamento, verifique o
funcionamento correto da operagéo a duas maos.

* O operador deve ter pelo menos 18 anos.

» As criangas nao devem brincar com este produto.

» Durante os trabalhos, use luvas de trabalho e sapa-
tos de seguranga, 6culos de protegao e vestuario de
trabalho justo (EPI).

+ Cuidado durante o trabalho: perigo de ferimentos
nos dedos e nas maos devido a ferramenta de ra-
char.

+ Realize trabalhos de converséo, configuragdo ou
limpeza, assim como manutengéo e eliminacdo de
avarias apenas com o motor desligado. Retire a fi-
cha de rede da tomada!

» Os trabalhos de instalacado, reparagdo e manuten-
¢do na instalagdo elétrica podem ser realizados
apenas por pessoal especializado.

» Todos os dispositivos de protegcédo e seguranca de-
vem voltar a ser montados imediatamente apds a
conclusédo dos trabalhos de reparagdo ou manuten-
géo.

» Desligar o motor sempre que abandonar o local de
trabalho.

Retire a ficha de rede da tomada!
E estritamente proibido remover ou trabalhar
sem o dispositivo de seguranca.

* Ao rachar, devido a composi¢do da madeira (por ex.
devido a soldaduras, toros de formato irregular, etc.)
poderdo ocorrer perigos, tais como projegao de pe-
¢as, bloqueio da fendedeira e esmagamentos.
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« A excegdo do operador, é proibido penetrar no raio
de trabalho da maquina. Nenhuma outra pessoa
nem nenhum animal pode estar dentro de um raio
de 5 metros em torno da maquina.

+ E proibido descarregar 6leo usado no ambiente. O
6leo deve ser eliminado de acordo com as normas
legais do pais onde tem lugar o funcionamento.

A Perigo de corte ou esmagamento das méaos:
» Nunca tocar em areas perigosas enquanto a cunha
se movimenta.

A Aviso!
Nunca remover com a mao um tronco que tenha ficado
preso na cunha.

A Aviso!
Retire a ficha de rede antes de todos os trabalhos de
manutengédo.

Mantenha estas instrugées em local seguro!

Indicagoes de segurancga gerais para ferramentas
elétricas

A AVISO! Leia todas as indicagées de seguranga,
instrugoes, ilustragoes e dados técnicos que vém
com esta ferramenta elétrica. O incumprimento das
instrucdes que se seguem podera causar choques elé-
tricos, incéndio e/ou ferimentos graves.

Guarde todas as indicagdes de seguranca e instru-
¢oes para uso futuro.

O termo “ferramenta elétrica” utilizado nas indicagdes
de seguranca refere-se a ferramentas elétricas alimen-
tadas pela rede elétrica (com cabo de alimentagéo) ou
a ferramentas elétricas alimentadas por bateria (sem
cabo de alimentag&o).

Seguranga no posto de trabalho

¢ Mantenha a sua area de trabalho limpa e bem
iluminada.

Desordem ou areas de trabalho n&o iluminadas po-
dem provocar acidentes.

* Nao trabalhe com a ferramenta elétrica num
ambiente potencialmente explosivo, no qual es-
tejam presentes liquidos inflamaveis, gases ou
poeiras.

As ferramentas elétricas geram faiscas, que podem
inflamar a poeira ou os vapores.
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Mantenha as criangas e outras pessoas afasta-
das enquanto usa a ferramenta elétrica.

Em caso de distracdo, pode perder o controlo da
ferramenta elétrica.

Seguranga elétrica

A Atengao!

Ao usar ferramentas elétricas, devem ser considera-
das as seguintes medidas de seguranca basicas para
a protegao contra choque elétrico e risco de ferimentos
e de incéndio. Leia todas estas notas antes de utilizar
a ferramenta elétrica e guarde as indicagdes de segu-
ranga num local seguro.

Evite o contacto do corpo com superficies ligadas a
terra, como tubos, aquecedores, fogdes e frigorifi-
cos. Existe um risco elevado de choque elétrico se
o seu corpo estiver ligado a terra.

Mantenha o aparelho protegido contra a chuva e hu-
midade. A penetragédo de agua no aparelho elétrico
aumenta o risco de um choque elétrico.

Nao faga um uso indevido do cabo para transportar
ou suspender o aparelho ou para puxar a ficha da
tomada. Mantenha o cabo afastado de calor, éleo,
bordas afiadas ou partes moveis do aparelho. Ca-
bos danificados ou enrolados aumentam o risco de
um choque elétrico.

Ao trabalhar com uma ferramenta elétrica ao ar li-
vre, use apenas cabos de extensdo que também
sejam aprovados para utilizacdo no exterior. A uti-
lizagdo de um cabo de extens&do permitido para a
area exterior diminui o risco de um choque elétrico.

Segurancga das pessoas
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Mantenha-se atento, concentre-se no que esta a
fazer e proceda com sensatez ao trabalho com
uma ferramenta elétrica.

Nao utilize qualquer ferramenta elétrica se es-
tiver com sono ou sob a influéncia de alcool,
drogas ou medicamentos. Um instante de descui-
do durante a utilizagdo da ferramenta elétrica pode
provocar lesdes graves.

Utilize sempre equipamentos de protegédo pes-
soal e 6culos de protegao.

A utilizacao de equipamento de protegéo individual,
como mascara antipoeira, sapatos de seguranca
antiderrapantes, dependendo do tipo e uso da ferra-
menta elétrica, reduz o risco de ferimentos.

Evite uma colocagdao em funcionamento invo-
luntaria. Certifique-se de que a ferramenta elé-
trica esta desligada, antes de a ligar a fonte de
alimentagdo, de a receber ou transportar. Se
tiver o dedo no interruptor quando estiver a trans-
portar a ferramenta elétrica ou se conectar a fer-
ramenta elétrica a fonte de alimentacgéo, isso pode
causar um acidente.

Remova as ferramentas de ajuste ou as chaves
de caixa antes de ligar a ferramenta elétrica.
Uma ferramenta ou chave que se encontre numa
peca rotativa da ferramenta elétrica pode causar
ferimentos.

Evite uma posi¢ao do corpo anormal.
Certifique-se de que se coloca numa posicdo
segura e que mantém o equilibrio em todos os
momentos. Assim, controla melhor a ferramenta
elétrica em situagdes inesperadas.

Use vestuario de trabalho adequado. Nao use
roupas largas ou joalharia. Mantenha o cabelo,
aroupa e as luvas afastados das pegas moveis.
Roupa larga, joalharia ou cabelos longos podem ser
capturados por pegas moveis.

Nao se sinta seguro e nunca transgrida as re-
gras de seguranga para ferramentas elétricas,
mesmo se estiver familiarizado com a ferramen-
ta elétrica apoés uso frequente. A atuagdo des-
cuidada pode provocar lesdes graves, dentro em
fracdes de segundos.

Utilizagdo e manuseio da ferramenta elétrica

.

Nao sobrecarregue a ferramenta elétrica.

Utilize a ferramenta elétrica adequada para o seu
trabalho. Com a ferramenta elétrica correta, traba-
Iha melhor e de forma mais segura na gama de de-
sempenho especificada.

Nao utilize qualquer ferramenta elétrica cujo in-
terruptor esteja defeituoso. Uma ferramenta elé-
trica que ja ndo possa ser ligada ou desligada é
perigosa e tem de ser reparada.

Desligue a ficha da tomada antes de fazer qual-
quer ajuste do aparelho, trocar pegas da ferra-
menta de insergado ou transportar a ferramenta
elétrica.

Esta medida de precaugéo impede o arranque invo-
luntario da ferramenta elétrica.
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* Guarde as ferramentas elétricas nao utilizadas

fora do alcance de criangas.
Nao permita a utilizagdo desta ferramenta elétrica a
pessoas que ndo estejam familiarizadas com ela ou
nado tenham lido estas instrugcdes. As ferramentas
elétricas séo perigosas se forem utilizadas por pes-
soas inexperientes.

* Realize a manutengao das ferramentas elétricas
das ferramentas de colocagdo com cuidado.
Verifique se as pecas mdéveis funcionam na perfei-
¢éo e nao ficam presas, se as pegas estdo danifi-
cadas ou partidas de forma a prejudicar a fungéo
da ferramenta elétrica. Mande reparar pecgas dani-
ficadas antes da utilizacdo da ferramenta elétrica.
Muitos acidentes sdo causados por ferramentas
elétricas com a manutengdo mal realizada.

* Mantenha as suas ferramentas de corte afiadas
e limpas. Ferramentas de corte com arestas de
corte afiadas tratadas com cuidado emperram
menos e sdo mais faceis de usar.

« Utilize ferramentas elétricas, acessoérios, fer-

ramentas de ajuste, etc. de acordo com estas
instrugoes.
Tome em consideragédo as condi¢des de trabalho
e a atividade a ser realizada. A utilizagéo de ferra-
mentas elétricas para aplicagdes que nao sejam as
previstas pode conduzir a situagdes perigosas.

* Mantenha as pegas e superficies para segurar
secas, limpas e livres de 6leo e massa lubrifi-
cante. Em situacdes imprevistas, pegas e super-
ficies de pegar escorregadias ndo permitem uma
operagao e controlo seguro da ferramenta elétrica.

Assisténcia

* A ferramenta elétrica s6 deve ser reparada por
pessoal especializado, usando somente pecas
sobresselentes de origem. Assim assegura-se
que a segurancga da ferramenta elétrica é mantida.

6. Indicagées de segurancga adicionais

+ Afendedeira deve ser operada por uma s6 pessoa.

» Nunca rachar troncos que contenham pregos, ara-
mes ou outros objetos.

* Madeira ja rachada e aparas de madeira criam uma
area de trabalho perigosa. Existe o perigo de tro-
pecamento, de escorregamento ou de queda. Man-
tenha a area de trabalho sempre arrumada.

* Nunca colocar as méaos em pegas rotativas da ma-
quina quando esta estiver em funcionamento.

* Rache apenas madeira com um comprimento ma-
ximo de 107 cm.

A Aviso! Esta ferramenta elétrica cria um campo ele-
tromagnético durante o funcionamento. Esse campo
podera, sob determinadas circunstancias, afetar im-
plantes médicos ativos e passivos. Para reduzir o risco
de ferimentos graves ou mortais, recomendamos as
pessoas com implantes médicos que consultem o seu
médico e o fabricante do seu implante antes de opera-
rem a ferramenta elétrica.

Riscos residuais

A maquina foi produzida de acordo com o estado da

técnica e com as regras de seguranca reconhecidas.

No entanto, poderdo surgir riscos residuais durante os

trabalhos.

« Perigo de ferimentos nos dedos e méaos provocados
pela ferramenta de rachar, devido a orientagéo ou
colocacéo incorreta da lenha.

« Ferimentos devido a pecas projetadas em caso de
fixagdo ou condugéo incorretas.

* Risco para a saude advindo da eletricidade em caso
de utilizagao incorreta de cabos elétricos.

» Desligue o aparelho e retire a ficha de rede antes de
fazer configuragdes ou trabalhos de manutengéo.

« Além disso, poderdo existir riscos residuais nao
evidentes, apesar de terem sido tomadas todas as
medidas relevantes.

« Os riscos residuais podem ser minimizados, se fo-
rem respeitadas as “Indicagbes de segurancga” e a
“Utilizagao correta”, assim como o manual de instru-
¢bes na sua generalidade.

» Evite colocagdes em funcionamento acidentais da
maquina: ao inserir a ficha na tomada, nunca prima
o botdo de funcionamento. Utilize a ferramenta re-
comendada neste manual de instrugdes.

* Obtera assim rendimentos 6timos da sua maquina

* Mantenha as suas méaos longe da area de trabalho,
se a maquina estiver em funcionamento.
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7. Dados técnicos

Compact 10t

Dimensdes P/L/H mm 830/930/1020
Altura da mesa basculante mm 390
Altura de trabalho mm 920
gc;r;pcri?ento da madeira min. / 75/107
(I?rinémetro min./max. Da madeira 8/38
Forga de rachamento max. t* 10

400V 230V
Velocidade de avango cm/s 55 3
Velocidade de retrocesso cm/s 15,4 14
Quantidade de éleo ml 4800
Peso kg 134

Acionamento

NI30112 230V 150z 400/50  230/50
Poténcia de entrada P1 W 3500 3150
Poténcia de saida P2 W 2500 2300
Modo de operagao S6 40% **
Velocidade do motor rpm 2800
Protecdo do motor sim
Inversor de fases a400Vv

Reservam-se alteragdes técnicas!

* A forga de rachamento maxima alcangavel depen-
de da resisténcia do material rachado e pode diferir,
devido a fatores de influéncia variaveis na instalagao
hidraulica.

** Modo de operagéo S6 40%, funcionamento periédi-
co ininterrupto com carga suspensa. O funcionamento
é composto de um tempo de arranque, de um tempo
com uma carga constante e de um tempo de desa-
celeragdo. A duragédo do ciclo é de 10 min, o ciclo de
operagao relativo representa 40% da duragao do ciclo.

Ruido
Os valores de ruido foram determinados de acordo
com a norma EN 62841.

Nivel de press&o sonora L , 77,4 dB
Incerteza K , 3dB
Nivel de poténcia acustica L, 93,6 dB
Incerteza K, 3dB

O ruido pode causar perda de audigao.

Os valores de emissdo de ruido indicados foram me-
didos de acordo com um procedimento de ensaio nor-
malizado e podem ser utilizados para comparar uma
ferramenta elétrica com outra.

Os valores de emissdo de ruido indicados podem
também ser usados para uma primeira estimativa da
carga.

Aviso:

» osvalores de emiss&o de ruido poderao divergir dos
valores indicados durante a utilizagado da ferramenta
elétrica, consoante o tipo e a forma como a ferra-
menta elétrica é utilizada, especialmente conforme
o tipo de peca de trabalho.

« Tente manter a carga o mais reduzida possivel.
Medida exemplar: limitagdo do tempo de trabalho.
Devem ser tidas em conta todas as partes do ciclo
de funcionamento (por exemplo, tempos nos quais a
ferramenta elétrica esta desligada e nos quais esta
ligada, mas a funcionar sem carga).

8. Desembalar

« Abra a embalagem e retire cuidadosamente o apa-
relho.

+ Remova o material de embalamento, assim como as
fixacdes de embalagem/transporte (se presentes).

» Verifique se o ambito de fornecimento esta comple-
to.

« Inspecione o aparelho e os acessoérios quanto a da-
nos de transporte. O fornecedor deve ser notificado
imediatamente no caso de reclamagdes. Nao séo
aceites reclamagdes tardias.

» Guarde a embalagem até ao fim do periodo de ga-
rantia, se possivel.

* Antes da utilizacdo, familiarize-se com o produto,
recorrendo ao manual de instrugdes.
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+ Utilize apenas pegas originais como acessérios e
também como pecas de desgaste e sobresselentes.
Pode obter pegas sobresselentes junto do seu re-
vendedor especializado.

* No caso de encomendas, indique os numeros de
referéncia, bem como o tipo e o ano de construgédo
do produto.

A AVISO!

Perigo de ingestao e asfixia!

O material de embalagem e as fixagbes de embala-

mento e de transporte ndo sdo brinquedos. Sacos de

plastico, peliculas e pecas pequenas podem ser engo-

lidos e provocar asfixia.

- Mantenha o material de embalagem e as fixagdes
de embalamento e de transporte fora do alcance de
criangas.

9. Estrutura

Por motivos técnicos relacionados com o acondiciona-
mento, a fendedeira ndo vem completamente monta-
da.

Nota:

Devido ao peso elevado do produto, recomenda-
mos

que a montagem seja realizada por duas pessoas,
pelo menos.

Para a montagem, necessita do seguinte:

+ 2x Chave de bocas/chave de caixa de tamanho 13
mm

* 1x Chave de bocas/chave de caixa de tamanho 16
mm

* 1x Chave Allen de 8 mm

* Massa lubrificante ou 6leo em spray

O material de montagem n&o esta incluido no ambito

de fornecimento.

9.1 Montar as rodas de transporte (11) (fig. 4, 4a)

1. Insira o eixo das rodas (F) através dos orificios na
extremidade traseira inferior da fendedeira.

2. Monte de cada lado uma arruela espagadora (G).

3. Insira a roda de transporte (11) no eixo das rodas
(F). Depois, fixe-a com uma arruela espacadora
(G) e um contrapino (H). Dobre ligeiramente o con-
trapino (H).

4. Por fim, coloque as capas de roda (I) em cada
lado.

9.2 Montar os bracos de operacao (6) (fig. 5, 5a)
Nota: Os bragos de operagédo (6) sdo marcados
com L (esquerda) e com R (direita).

1. Puxe respetivamente o contrapino com mola (28)
para fora e remova o pino de retengéo (26).

2. Apliqgue uma camada fina de lubrificante ou dleo
em spray em cima e em baixo dos pontos de con-
tacto (6a) dos bragos de operacao (6).

3. Coloque novamente o brago de operacéo (6). In-
sira simultaneamente a alavanca (27) através da
ranhura da alavanca de operagao (16).

4. Fixe o braco de operagdo (6) com o pino de re-
tencdo (26), alinhando os orificios e colocando os
pinos de retengéao (26).

5. Fixe depois os pinos de retengcdo (26) com um
contrapino com mola (28).

6. Repita o processo no lado oposto.

9.3 Montar as garras de retencéo (18) (fig. 6, 6a)

1. Para montar a garra de retencdo (18) deve des-
montar primeiro a porca de bloqueio superior do
parafuso francés com uma chave de bocas/chave
de caixa de tamanho 13 mm. Para isso, segure o
parafuso francés no orificio (18a) com o dedo para
que nao caia no tubo.

2. Coloque a garra de retengéo (18) sobre o parafuso
francés superior e desenrosque a porca de blo-
queio com duas rotagdes (ndo apertar).

3. Repita o processo com o outro parafuso francés.
4. Aperte bem as porcas de bloqueio com uma chave
de bocas/chave de caixa de tamanho 13 mm.

5. Aplique, se necessario, os parafusos-batentes
(29) dos dois lados, com uma chave Allen de 8
mm, de modo a que as garras de retencdo (18)
nao toquem no rachador (4).

9.4 Montar os arcos de protegao (15) (fig. 7)

1. Desbloqueie o arco de protegdo (15) para o su-
porte (15a).

2. Insira os parafusos sextavados M8x50mm (K),
cada um com uma arruela espagadora, nos ori-
ficios.

3. Fixe os parafusos sextavados M8x50mm (K) com
uma arruela espagadora e uma porca de bloqueio.
Utilize duas chaves de bocas/chaves de caixa de
tamanho 13 mm.

4. Monte o segundo arco de protecao (15) da mesma
forma.
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9.5 Montar os apoios (12) (fig. 8)

1. Pegue nos apoios (12) e fixe-os nos dois lados
com os parafusos sextavados M10x25mm (J) e
respetivamente uma arruela espagadora na placa
de base (13). Utilize uma chave de bocas/chave de
caixa de tamanho 16 mm.

9.6 Montar o gancho de corrente (2) (fig. 9, 9a)

1. Monte o gancho de corrente (2) com dois parafu-
sos sextavados M12x40mm (A), arruelas espaca-
doras e porcas de blogueio no suporte na coluna
de rachar (1). Utilize duas chaves de bocas/chaves
de caixa tamanho 19 mm.

9.7 Montar o elevador de troncos (9) (fig. 9, 10)

Nota: por motivos de seguranca, a corrente do

elevador de troncos sé pode ser suspensa com o

ultimo elo no gancho de corrente.

1.  Monte o elevador de troncos (9) com um parafuso
sextavado M12x70mm (D), uma arruela espagado-
ra e uma porca de blogueio no suporte da placa de
base (13), a porca de bloqueio deve encontrar-se
no lado direito (no sentido das rodas)! Utilize duas
chaves de bocas/chaves de caixa tamanho 19 mm.

2. Fixe a corrente (3) na seguinte sequéncia ao
elevador de troncos (9): parafuso sextavado
M10x40mm (E), arruela espagadora, suporte do
elevador de troncos, arruela espagadora, corrente
(3), arruela espagadora e porca de bloqueio. De-
senrosque a porca de bloqueio apenas o suficiente
para que a corrente (3) se possa mover livremente.
Atencao! A corrente (3) deve poder girar facilmen-
te no parafuso!

3. Coloque a extremidade da corrente no gancho de
corrente (2).

9.8 Montar a alavanca de transporte (7) (fig. 11)

1. Monte a alavanca (8) com um parafuso sextava-
do M10x55mm (B), arruela espagadora e porca
de bloqueio na alavanca de transporte (7). Utilize
duas chaves de bocas/chaves de caixa de tama-
nho 13 mm.

2. Insira a alavanca de transporte (7) no suporte.

3. Insira os parafusos sextavados M8x55mm (C),
cada um com uma arruela espagadora, nos ori-
ficios.

4. Fixe os parafusos sextavados M8x55mm (C) com
uma arruela espagadora e uma porca de bloqueio.
Utilize duas chaves de bocas/chaves de caixa de
tamanho 13 mm.

5. Verifique a facilidade de movimento da alavanca (8)!

10. Antes da colocagcdao em
funcionamento

A Atengao!
Monte impreterivelmente o produto por completo
antes da colocagdo em funcionamento!

A Atengao!
Antes de efetuar trabalhos de configuragédo ou de
manutencgao, retire a ficha de rede!

A AVISO!

Risco para a saude!

Ainalagéo de vapores de dleo e gases de escape pode
causar graves danos para a saude, perda de conscién-
cia e, em casos extremos, a morte.

- Nao inale vapores de 6leo e gases de escape.

- Opere o aparelho apenas ao ar livre.

NOTA!

Danificagdo do produto

Se o produto for operado sem 6éleo hidraulico ou se
este for insuficiente, podem ocorrer danos no motor
hidraulico.

NOTA!

Danos ambientais!

O dleo vertido pode contaminar permanentemente o

ambiente.

O liquido é altamente toxico e pode provocar rapida-

mente a contaminagdo da agua.

- Abasteca / drene o éleo apenas sobre superficies
planas e estaveis.

- Utilize um tubo de enchimento ou um funil.

- Recolha o ¢leo vertido para um recipiente adequa-
do.

- Limpe imediatamente o 6leo derramado com cui-
dado e elimine o pano de acordo com as normas
locais.

- Elimine o ¢leo de acordo com as normas locais.

Antes de cada utilizagéo, verifique:

* pontos com defeito dos cabos de ligagdo (fendas,
cortes e semelhantes),

» eventuais danos no aparelho,

* se os parafusos estdo bem apertados,

* o sistema hidraulico quanto a fugas,

* o nivel de 6leo

+ os dispositivos de seguranga e

* o interruptor para ligar/desligar.
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Condigoes ambientais
O aparelho deve trabalhar sob as seguintes condigdes
ambientais:

P o recomen-
minimo maximo
dado
Temperatura 5°C 40°C 16°C
Humidade 95% 70%

No caso de trabalhos a temperaturas inferiores a 5 °C,

o aparelho devera funcionar ao ralenti durante aprox.

15 minutos, para que o dleo hidraulico aquega.

Com temperaturas exteriores baixas, no arranque, os

motores de corrente alternada de 230 V devem estar a

uma temperatura entre 5 °C e 10 °C, dado que a cor-

rente de arranque aumenta a temperaturas baixas e o

disjuntor pode disparar.

* A conexdo de rede é protegida com 16A de acao
retardada.

« O “disjuntor diferencial” deve ser protegido com
30 mA.

Ferramentas necessarias:
» Massa lubrificante ou 6leo em spray
N3&o incluido no ambito de fornecimento.

10.1 Preparar a fendedeira

A Atengao!

Perigo de ferimentos na fendedeira derrubada.
Uma fendedeira derrubada podera provocar feri-
mentos graves e danos.

Prepare o local de trabalho onde o aparelho deve ficar.

» Assegure espaco suficiente para garantir um traba-
lho seguro e sem avarias.

» O aparelho foi concebido para trabalhar sobre su-
perficies planas e deve ser montado sobre uma
base plana e firme.

10.2 Verificar o nivel de éleo (fig. 1, 12)

A Atengéo!

E imprescindivel verificar o nivel de 6leo antes da
colocagao em funcionamento.

A instalagéo hidraulica é um sistema fechado com de-
pdsito de 6leo, bomba de dleo e valvula de comando. O
sistema é fornecido ja com éleo. Verifique regularmen-
te o nivel de éleo antes da primeira colocagéo em fun-
cionamento e regularmente antes de cada colocagéo
em funcionamento. Um nivel de éleo demasiado baixo
pode danificar a bomba de éleo, encha-a, se neces-
sario de dleo.

Nota
A coluna de rachar (1) deve estar recolhida antes da
verificagdo, o aparelho deve estar plano.

1. Desaparafuse o parafuso de purga (23).

2. Limpe o indicador do nivel de 6leo (30) com um
pano limpo que nao solte fiapos.

3. Volte a aparafusar o parafuso de purga (23) até ao
batente do tubo de enchimento.

4. Desaparafuse o parafuso de purga (23) e leia o
nivel de dleo na posi¢ao horizontal. O nivel de éleo
deve encontrar-se entre o min. e o max. do indica-
dor do nivel de éleo (30).

5. Se o nivel de enchimento de 6leo for demasiado
baixo, proceda tal como descrito na secgéo 12.5.

6. Em seguida, enrosque novamente o parafuso de
purga (23).

10.3 Purgar o tanque de 6leo hidraulico (24) (fig. 12)
A Atengao!

Purgue o tanque de 6leo hidraulico antes de colo-
car a fendedeira em funcionamento.

Nota

Se o tanque de 6leo hidraulico (24) ndo for purgado, o

ar contido danificara as vedagdes e, consequentemen-

te, a fendedeira!

1. Antes do inicios dos trabalhos, é fundamental sol-
tar o parafuso de purga (23) em duas rotagdes,
para assegurar a circulacao de ar tanque de dleo
hidraulico (24).

2. Deixe o parafuso de purga (23) solto durante o
funcionamento.

3. Antes de mover a fendedeira, feche novamente
o parafuso de purga (23); de outro modo, o 6leo
pode verter.

A Atengao!

» No caso de trabalhos a temperaturas inferiores a 5
°C, o aparelho devera funcionar ao ralenti durante
aprox. 15 minutos, para que o 6leo hidraulico aque-
ca.

» Antes de cada transporte do aparelho, é fundamen-
tal aparafusar o parafuso de purga, para impedir
uma saida de 6leo.
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Ensaio funcional
Antes de cada utilizagéo, deve-se realizar uma verifi-
cacgéao do funcionamento.

Acao Resultado

Empurrar as duas
alavancas de comando
(16) para baixo.

O rachador (4) desce.

Soltar respetivamente
uma alavanca de
comando (16).

O rachador (4)
permanece na posi¢ao
escolhida.

Solte ambas as
alavanca de operagéao
(16).

O rachador (4) regressa
a posigao superior.

10.4 Lubrificar a coluna de rachar (1) (fig. 1)

A Atengao!

A coluna de rachar nao deve funcionar em seco.

A coluna de rachar (1) da fendedeira deve ser ampla-

mente lubrificada antes da colocagdo em funciona-

mento. Este processo deve repetir-se a cada 5 horas

de funcionamento.

1. A coluna de rachar (1) deve encontrar-se na posi-
cao superior.

2. Apligue uma camada espessa de lubrificante ou
6leo em spray na coluna de rachar (1).

10.5 Ligar/desligar (fig. 13)

Nota:

Antes de cada utilizagao, verifique o funcionamen-

to da unidade para ligar e desligar, ligando e des-

ligando uma vez.

1. Ligue a ligagdo elétrica (20) a uma tomada de ali-
mentacao.

2. Para ligar, prima a tecla de ligar/desligar verde
(22). O aparelho arranca.

3. Para desligar, prima a tecla vermelha de ligar/des-
ligar (22). O aparelho desliga-se.

4. Retire aligacdo elétrica (20) da tomada de alimen-
tagdo, quando quiser terminar o trabalho.

10.6 Verificar o sentido de rotagao do motor (21)
(fig. 1, 13, 14)

A Atengao!

Em caso de nova ligagdo ou mudanca de local, os

motores trifasicos devem ser verificados quanto

ao seu sentido de rotagdo; em caso de necessi-

dade, deve-se trocar o sentido de rotagdo com o

inversor de fases.

1. Desligue a fendedeira conforme descrito na sec-
¢ao 10.5.

2. Se o sentido de deslocagéo estiver bem definido,
a coluna de rachar (1) deslocar-se-a automatica-
mente para cima.

3. Se a coluna de rachar (1) ndo se deslocar, desli-
gue imediatamente o aparelho.

4. Altere o sentido de rotagdo do inversor de fases
com uma chave de fendas (ndo incluida no ambito
de fornecimento) ligada a ligagao elétrica (20).

A Atengao!

Nunca deixe o motor trabalhar no sentido de rota-
cao incorreto! Isto levara a destruigao do sistema
hidraulico, ndo sendo possivel reivindicar qual-
quer garantia para isto.

11. Operagao

Ferramentas necessarias:
+ Chave Allen de 5 mm (L)

11.1 Rachar o material rachado

A AVISO!

Perigo de ferimentos!

Durante o processo de rachamento, a lenha seca e
armazenada pode saltar de forma explosiva e ferir o
operador.

Durante o processo de rachamento, devido a introdu-
¢ao do rachador hidraulico, podem ocorrer esmaga-
mentos ou amputagdes de partes do corpo.

Os pedacos de lenha que se formam durante o proces-
so de rachamento podem cair.

» Use equipamento adequado de protegdo individual.

Certifique-se de que a madeira a rachar ndo contém
pregos ou corpos estranhos. As extremidades do ma-
terial rachado devem ser cortadas. Os ramos devem
ser serrados.

As pecas de madeira cortadas na diagonal podem es-
corregar durante o processo de rachamento. Rache
apenas madeiras serradas.

1111 Configurar a barra de ajuste do curso (33)
(fig. 15, 15a)

Leve o rachador (4) através das alavancas de ope-

ragao (16) para a posigédo desejada.

Solte uma das alavancas de operagao (16).

Acione a alavanca de paragem (19).

Solte agora a segunda alavanca de operagao (16).
Desligue o motor (21) (ver a secgéo 10.5).

-
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10.
1.

12.

Desaperte o parafuso de travamento (barra de
ajuste do curso) (32) com a chave Allen de 5 mm
(L) fornecida.

Leve a barra de ajuste do curso (33) com a porca
de capa (barra de ajuste do curso) (31) para cima,
até a barra de ajuste do curso (33) ser parada no
batente.

Aperte o parafuso de travamento (barra de ajus-
te do curso) (32) com a chave Allen de 5 mm (L)
fornecida.

Ligue o motor (21) (ver a secgdo 10.5).

Solte lentamente a alavanca de paragem (19).
Acione ambas as alavancas de operagédo (16)
para deslocar o rachador (4) para baixo.

Solte agora ambas as alavancas de operagéo (16)
e verifique a posic¢ao superior do rachador (4).

11.2 Rachar madeira comprida
11.21 Operacao do elevador de troncos (9)

©®~No

10.

1.

(fig. 16, 17, 18)

Gire a mesa basculante (14) com o pé para o lado.
Rebata o brago de operagéo (6) para tras.

Solte a alavanca de transporte (7) do elevador
de troncos, de modo a que o tubo de elevacéo se
possa mover livremente.

Desloque o rachador (4) para baixo, até que o ele-
vador de troncos (9) assente totalmente no chéo.
Role o material rachado a ser rachado para cima
do elevador de troncos (9) e da placa de base (13).
O material rachado deve encontrar-se entre am-
bas as fixagdes do elevador de troncos (9).
Acione a alavanca de paragem (19).

Ligue o motor (21) (ver a secgdo 10.5).

Solte lentamente a alavanca de paragem (19).

O elevador de troncos (9) move-se para cima e
coloca o material rachado em cima da placa de
base (13).

Certifique-se de que o material rachado se encon-
tra centrado com o rachador (4).

Rache o material rachado. Proceda tal como des-
crito na secgéo 11.2.2.

11.2.2 Rachar madeira comprida (fig. 1, 16, 17)

1.

Gire a mesa basculante (14) com a m&o ou com o
pé para o lado.

Coloque o material rachado a direito sobre a placa
de base (13).

Segure o material rachado com as duas garras de
retencdo (18) nos bragos de operagdo (6). Certi-
figue-se de que o material rachado se encontra
centrado com o rachador (4).

Pressione simultaneamente as duas alavancas de
operagéo (16) para baixo.

Afaste os bragos de operagéo (6) cerca de 2 cm
do material rachado, assim que o rachador (4) for
inserido. Dessa maneira, evitam-se danos nas
garras de retencgao (16).

Desloque assim o rachador (4) para baixo até que
o material rachado esteja rachado.

Se o material rachado néo ficar completamente ra-
chado da primeira vez, proceda tal como descrito
na secgéo 11.4.

11.3 Posicao inicial do elevador de troncos (9)

(fig. 18, 18a)

Nota
Em caso de nao utilizagédo do elevador de troncos, ele
é utilizado como segundo brago de protegéo.

1.

2.

Coloque o elevador de troncos (9) na posic¢ao ini-
cial.

Fixe o elevador de troncos (9) com a alavanca de
transporte (7).

11.4 Remover material rachado preso (fig. 1, 16, 17)
Nota:

Rache a madeira presa, com a ajuda da mesa gira-
toria, batendo para fora no sentido oposto ao do
rachar ou deslocando o rachador para cima.

A ATENGAO!
Perigo de ferimentos!
A mesa basculante deve encaixar na tranqueta!

A ATENGAO!

Perigo de ferimentos!

Existe o perigo de que o material rachado com ramos
fique preso durante o processo de rachamento. Tenha
em mente que a lenha, ao soltar-se, esta sob forte ten-
sdo0 e que as partes do corpo podem ficar esmagadas
na fenda.

Nao agarre a fendedeira em funcionamento.
Na&o insira objetos na fendedeira em funcionamento
(por ex. martelo ou similares).

Se o material rachado nao ficar completamente
rachado da primeira vez, coloque cuidadosamen-
te o rachador com o material rachado (4) sobre
ambas as alavancas de operagéo (16) na posigéo
superior.

Gire a mesa basculante (14) com o pé para dentro,
até a tranqueta (10) engatar.
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3. Inicie um segundo rachamento apenas quando o
material rachado estiver completamente rachado.

4. Remova o material rachado e gire a mesa bascu-
lante (14) para fora com o pé.

11.5 Protecédo contra arranque renovado em caso
de interrupgao da corrente (disparador de
tenséo zero)

O aparelho desliga-se automaticamente em caso de

falha de corrente, desconexdo acidental da ficha ou

fusivel avariado.

Para voltar a ligar, proceda tal como descrito na sec-

¢éo 10.5.

11.6 Fim do trabalho (fig. 1, 12, 18)

1. Desloque a coluna de rachar (1) para a posi¢do
inferior.

2. Solte uma das alavancas de operagéo (16).

Acione a alavanca de paragem (19).

4. Desligue o motor (21) (ver a sec¢ao 10.5) e puxe a
ficha de rede para fora.

5. Gire a mesa basculante (11) com a m&o ou com o
pé, até a tranqueta (7) engatar.

6. Aperte o parafuso de purga (23).

Proteja o aparelho da humidade!

8. Tenha em atencéo as indicagdes de manutengao
gerais.

w

~

12. Manutenciao e reparagao

A AVISO!

Perigo de ferimentos!

O aparelho pode arrancar inesperadamente e, dessa

forma, causar ferimentos.

- Desligue o motor antes de quaisquer trabalhos de
manutengéo.

- Remova a ficha de rede antes de quaisquer traba-
lhos de manutencéo.

A AVISO!

Risco para a saude!

A inalagéo de vapores de dleo pode causar graves da-
nos para a saude, perda de consciéncia e, em casos
extremos, a morte.

- Nao inale vapores de 6leo.

- Opere o aparelho apenas ao ar livre.

NOTA

Danificagao do produto

Se o produto for operado sem 6leo hidraulico ou se
este for insuficiente, podem ocorrer danos no motor
hidraulico.

NOTA!

Danos ambientais!

O ¢leo vertido pode contaminar permanentemente o

ambiente.

O liquido é altamente téxico e pode provocar rapida-

mente a contaminagao da agua.

- Abasteca / drene o 6leo apenas sobre superficies
planas e estaveis.

- Utilize um tubo de enchimento ou um funil.

- Recolha o ¢leo vertido para um recipiente adequa-
do.

- Limpe imediatamente o 6leo derramado com cui-
dado e elimine o pano de acordo com as normas
locais.

- Elimine o éleo de acordo com as normas locais.

Todos os dispositivos de protegdo e seguranca devem
voltar a ser montados imediatamente apds a conclu-
séo dos trabalhos de reparagado ou manutengéo.

Recomendamos o seguinte:

Limpe minuciosamente o aparelho apds cada esforgo
de trabalho com um pano humido e sab&o mole. Nao
utilize produtos de limpeza ou solventes; estes pode-
réo ser agressivos para com as pecas de plastico do
aparelho. Certifique-se de que ndo penetra agua no
interior do aparelho.

Ferramentas necessarias:

» 1x chave de bocas/chave de caixa tamanho 24 mm
* Funil

* Recipiente de recolha

» Lima/afiadora angular a bateria

N&o incluido no ambito de fornecimento.

12.1 Rachador (4) (fig. 1)

1. O rachador (4) é uma peca de desgaste que, em
caso de necessidade, pode ser retificado com
uma lima ou com uma afiadora angular a bateria
ou substituido por um rachador (4) novo.
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12.2 Bragos de operacao (6) e alavanca de opera-
céao (16) (fig. 1)

1. O equipamento combinado de paragem e coman-
do deve permanecer facil de manusear. Lubrificar
ocasionalmente com algumas gotas de 6leo.

12.3 Coluna de rachar (1) (fig. 1)

1. Manter a coluna de rachar (1) limpa. Eliminar a su-
jidade, aparas de madeira, cascas, etc.

2. Lubrificar a coluna de rachar (1) com ¢éleo em
spray ou massa lubrificante.

12.4 Verificar regularmente o nivel de é6leo!

Um nivel de 6leo demasiado baixo danifica a bomba

de oleo! (Ver 10.2)

1. Verificar regularmente a estanquidade das liga-
¢Oes hidraulicas e aparafusamentos e reaperte-os
se eventualmente.

12.5 Reabastecer o éleo hidraulico (fig. 1, 12)

Recomendamos 6leos da gama HLP 32.

Nota:

A coluna de rachar (1) deve estar recolhida antes da

verificagéo, o aparelho deve estar plano.

1. Desaparafuse o parafuso de purga (23).

2. Reabastega o 6leo hidraulico com um funil ade-
quado. Respeite a quantidade maxima de enchi-
mento de 4800 ml. Abastega o 6leo com cuidado
até a aresta inferior do tubo de enchimento.

3. Limpe o indicador do nivel de ¢6leo (30) com um
pano limpo que néo solte fiapos.

4. Volte a aparafusar o parafuso de purga (23) até ao
batente do tubo de enchimento.

5. Desaparafuse o parafuso de purga (23) e leia o
nivel de 6leo na posicéo horizontal. O nivel de éleo
deve encontrar-se entre o min. e o max. do indica-
dor do nivel de éleo (30).

6. Se o nivel de enchimento de éleo for demasiado
baixo, repita o processo.

7. Em seguida, enrosque novamente o parafuso de
purga (23).

12.6 Mudar o éleo hidraulico (fig. 1, 12)
Trocar o 6leo hidraulico apés um tempo de funciona-
mento de 50 horas. Depois trocar a cada 500 horas.

Nota
A mudanca do éleo hidraulico deve ser efetuada com o
motor a temperatura de funcionamento.

Nota

A coluna de rachar (1) deve estar recolhida antes da

mudanga de 6leo, o aparelho deve estar plano.

1. Coloque um recipiente de recolha apropriado com
um min. de 7 litros.

2. Desaparafuse o parafuso de purga (23).

3. Remova o tampé&o de drenagem de dleo (25) com
uma chave de boca de tamanho 24 mm, para dre-
nar o 6leo.

4. Volte a aparafusar o tampé&o de drenagem de 6leo
(25).

5. Ateste com novo 6leo hidraulico (aprox. 4800 ml).

6. Enrosque novamente o parafuso de purga (23).

7. Verifique o nivel de éleo conforme descrito na sec-
¢ado 10.2.

8. Elimine corretamente o ¢6leo usado libertado no
ponto de recolha de éleo usado local.

Os intervalos de tempo aqui indicados referem-se

a condicdes de utilizacdo normais; se o aparelho for

sujeita a maior carga, estes periodos diminuem em

conformidade.

Informacgoes de assisténcia

Deve-se ter em conta que as seguintes pecas deste
produto estdo sujeitas a um desgaste consoante a uti-
lizagdo ou natural e que as pegas seguintes sdo neces-
sérias como consumiveis.

Pecas de desgaste*: Rachador, 6leo hidraulico e guias
do rachador/montante do separador

* N&o obrigatoriamente incluidas no ambito de forne-
cimento!

Entre em contacto com o nosso centro de assisténcia
para obter pegas sobresselentes e acessorios. Para
isso, utilize o cédigo QR na capa.

13. Armazenamento

Nota
Desloque a coluna de rachar para a posigéo inferior
(ver a secgéo 11.6).

Armazene o aparelho e respetivos acessoérios num lo-
cal escuro, seco, ao abrigo de temperaturas negativas
e fora do alcance das criangas. A temperatura ideal
de armazenagem situa-se entre 5 a 30 °C. Guarde a
ferramenta elétrica apenas na embalagem original.
Tape a ferramenta elétrica para protegao contra p6 ou
humidade. Guarde o manual de instrugdes junto a fer-
ramenta elétrica.
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14. Transporte

A Atengao!
Retire ficha de rede antes do transporte.

A Atengao!
Nao transportar o aparelho deitado!

Nota
Desloque a coluna de rachar para a posicao inferior
(ver a secgao 11.6).

14.1 Transporte através da pega de transporte (5)
(fig. 19)

A fendedeira esta equipada com duas rodas de trans-

porte (11) e uma pega de transporte (5) para um trans-

porte simples.

1. Para transportar o aparelho, segure na pega de
transporte (5) com uma méo e incline ligeiramente
a fendedeira com o pé.

2. A fendedeira fica inclinada sobre as rodas de
transporte (11) e pode deslocar-se.

14.2 Transporte com guindaste (fig. 20)

A Atengao!

Nunca elevar pelo rachador!

1. Fixe as cintas de transporte (ndo incluidas no am-
bito de fornecimento) em ambos os lados ao su-
porte superior (15a) do arco de protegao (15) e ao
suporte da alavanca de transporte (7).

2. Eleve o aparelho com cuidado.

15. Ligacao elétrica

O motor elétrico instalado esta ligado pronto a ser
utilizado. A ligagao corresponde as normas VDE e
DIN relevantes.

Aligacao arede por parte do cliente, assim como o
cabo de prolongamento utilizado, deverao corres-
ponder a essas normas.

Utilize um dispositivo de corrente residual portatil
(PRCD) se na rede de alimentagao nao estiver pre-
visto um circuito de protecao da corrente de fuga
(RCD) com uma corrente diferencial nominal de no
max. 30mA.

A conexdo de rede é protegida com 16 A de agao
lenta.

Cabos de ligagao elétrica com defeito
Ocorrem muitas vezes danos de isolamento em cabos
de ligacao elétrica.

As causas para tal poderao ser:

» Pontos de pressdo se os cabos forem conduzidos
através de janelas ou portas.

* Pontos de dobragem devido a uma fixagdo ou con-
ducéo incorreta do cabo de ligacéo.

» Pontos de corte devido a passagem de veiculo por
cima do cabo de ligagéo.

» Danos de isolamento devido a puxar com forga da
tomada.

« fissuras devido ao envelhecimento do isolamento.

Tais cabos de ligagdo elétrica danificados ndo devem
ser utilizados e representam perigo de vida devido aos
danos no isolamento.

Inspecione regularmente os cabos de ligacdo elétrica
quanto a danos. Durante a inspecgao, certifique-se de
que o cabo de ligagdo nao esta ligado a rede elétrica.
Os cabos de ligagéo elétrica devem corresponder as
normas VDE e DIN relevantes. Utilize apenas cabos
de ligacdo com a marcagédo HO7RN-F.

E obrigatéria uma impressao da designag&o do tipo no
cabo de ligagéo.

« O produto cumpre os requisitos da norma
EN 61000-3-11 e esta sujeito a ligagao condicional.
Tal significa que ndo é permitida a utilizagdo em
qualquer ponto de ligacao livremente escolhido.
» Em caso de condigdes de rede desfavoraveis, o pro-
duto pode causar flutuacdes de tensdo temporarias.
« O produto destina-se exclusivamente a utilizagcao
em pontos de ligagéo que
a) ndo ultrapassem a impedancia de rede maxima
permitida “Z” (Zmax = 0,354 Q (230V) / 0,330 Q
(400V)) ou

b) possuam uma capacidade de corrente continua
da rede de, pelo menos, 100 A por fase.

* Enquanto utilizador, deve garantir, se necessario
em consulta com a sua empresa de fornecimento
de energia, que o seu ponto de ligagdo onde deseja
utilizar o produto cumpre um dos dois requisitos a)
ou b) mencionados.

Motor trifasico de 400 V 3~/ 50 Hz

Tensao de rede de 400 V 3N~/ 50 Hz

A conexao de rede e a linha de prolongamento devem
ter 5 fios = 3~ + N + PE.
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+ Os cabos de extensado tém de ter uma secgao mini-
ma de 1,5 mm? (£ 25 m).

» Os cabos de extensdo tém de ter uma secgao mini-
ma de 2,5 mm? (> 25 m).

Motor de corrente alternada 230 V/ 50 Hz

Tenséo de rede de 230 V/ 50 Hz

* Os cabos de extensédo tém de ter uma secg¢éo mini-
ma de 1,5 mm? (£ 25 m).

+ Os cabos de extensdo tém de ter uma secgao mini-
ma de 2,5 mm? (> 25 m).

As ligagdes e reparagdes do equipamento elétrico sé
devem ser executadas por um eletricista.

Em caso de duvidas, indique os seguintes dados:
» Tipo de corrente do motor

» Dados da placa de caracteristicas da maquina
» Dados da placa de caracteristicas do motor

16. Eliminacéao e reciclagem
Notas relativas a embalagem

o0y s 2 Os materiais de embalagem sao

%@@‘h érecicléveis. Elimine as embala-
gens de forma respeitadora do
ambiente.

Notas relativas a legislagdo alema sobre aparelhos
elétricos e eletronicos (ElektroG)

Os aparelhos elétricos e eletrénicos usa-
E dos nao pertencem no lixo doméstico, de-

vendo ser alvo de uma recolha ou elimina-
cao separadas!

» As baterias e pilhas usadas que nédo estejam mon-
tadas de modo fixo no aparelho usado devem ser
retiradas sem as destruir antes da entrega do apa-
relho! A sua eliminagdo é regulada pela legislagéo
relativa a baterias.

+ Os proprietarios ou utilizadores de aparelhos elétri-
cos e eletrénicos sao legalmente obrigados a devol-
ver os mesmos apoés a sua utilizagéo.

+ O utilizador final tem a responsabilidade pela elimi-
nacao dos seus dados pessoais no aparelho usado
a ser eliminado!

+ O simbolo do caixote do lixo riscado significa que
aparelhos usados elétricos ou eletronicos ndo de-
vem ser eliminados no lixo doméstico.

* Os aparelhos usados elétricos e eletronicos podem
ser entregues sem custos nos seguintes pontos:

- Centros de recolha ou de eliminag&o publicos (p.
ex., depdsitos municipais).

- Pontos de venda de aparelhos elétricos (lojas
fisicas e online), desde que o revendedor este-
ja obrigado a aceitar a devolugéo ou a aceite de
livre vontade.

- Pode entregar sem custos até trés aparelhos
elétricos usados com um comprimento de até
25 centimetros ao fabricante sem que tenha de
comprar um aparelho novo ou a outro centro de
recolha autorizado na sua vizinhanga.

- Para se informar acerca de condigdes de devo-
lugéo adicionais dos fabricantes e distribuidores,
queira entrar em contacto com o respetivo servi-
¢o de apoio ao cliente.

* Em caso de fornecimento de um aparelho elétrico
novo por parte do fabricante a um domicilio, este
pode efetuar a recolha sem custos do aparelho
elétrico usado a pedido do utilizador final. Para tal,
entre em contacto com o servigo de apoio ao cliente
do fabricante.

« Estas declaragdes sdo apenas validas para apare-
Ihos que sejam instalados e vendidos nos paises da
Unido Europeia e que estejam sujeitos a Diretiva
Europeia 2012/19/UE. Em paises fora da Unido Eu-
ropeia, a eliminacdo de aparelhos usados elétricos
e eletrénicos podera estar regulada por outra legis-
lagéo divergente.

Para as possibilidades de eliminagao do aparelho,
consulte a sua camara municipal.

Combustiveis e dleos

* Antes da eliminagéo do aparelho, deve-se esvaziar
o depésito de combustivel e o reservatério de 6leo
do motor!

» O combustivel e 6leo do motor ndo devem ser elimi-
nados como lixo doméstico ou no esgoto e tém de
ser entregues num ponto de recolha ou eliminacao
separado!

» Reservatorios de combustivel e de 6leo vazios de-
vem ser eliminados de forma ecoldgica.
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17. Resolugao de problemas

A seguinte tabela indica sintomas de erro e descreve resolucdes, se a sua maquina nao estiver a funcionar corre-
tamente. Se néo for possivel localizar e eliminar o problema, entre em contacto com a sua oficina de assisténcia

técnica.

Falha

O motor (21) arranca, a
coluna de rachar (1) ndo
se desloca para cima.

Causa possivel

O motor (21) roda na diregao errada.

Resolugao

Rodar o inversor de fases na ligagao
elétrica (ver o ponto 10.6).

O motor (21) termina
automaticamente o
processo de rachamento.

Foi ativado o dispositivo de protegcéo
contra sobretenséo.

Contactar um eletricista.

A coluna de rachar (1)
desce lentamente para
baixo.

Oleo insuficiente disponivel.

Verificar o nivel de 6éleo no indicador do
nivel de éleo (30) roscado.

Os parafusos na alavanca de operagéo
(16) estao soltos.

Reapertar os parafusos na alavanca de
operacéo (16).

O parafuso de purga (23) esta fechado.

Desapertar o parafuso de purga (23) em
duas voltas antes da utilizagéo.

Verifique se a porca de capa (barra de
ajuste do curso) (31) da barra de ajuste
do curso (33) esta solta.

Apertar a porca de capa (barra de ajuste
do curso) (31) da barra de ajuste do curso
(33). Se necessario, fixar uma nova porca
de capa.

O material rachado n&o foi
rachado.

A fendedeira foi colocada de forma
incorreta.

Colocar o material rachado
corretamente.

O rachador (2) esta rombo.

Retificar o rachador (2).

Sai 6leo.

Localizar o ponto com fuga, contactar o
revendedor.

A coluna de rachar (1)
vibra,
gera ruidos.

Falta de dleo e excesso de ar no sistema
hidraulico.

Verificar o nivel de dleo, eventualmente
encher 6leo, caso contrario contactar o
revendedor.

A coluna de rachar (1)
vibra muito na posigéo
superior.

As guias de plastico estdo desgastadas.

Substituir as guias de plastico em cima
e em baixo.

O motor hidraulico
assobia.

Oleo hidraulico insuficiente no tanque de
6leo hidraulico (24).

Reabastecer de 6leo hidraulico.

Saida de 6leo na coluna
de rachar (1)
ou noutros pontos.

Ar preso no sistema hidraulico durante o
funcionamento.

Desapertar o parafuso de purga (23) em
duas voltas antes da utilizagéo.

Parafuso de purga (23) ndo apertado
antes do transporte.

Apertar bem o parafuso de purga (23)
antes do transporte.

Tampéao de drenagem do 6leo (25) solto.

Apertar bem o tampao de drenagem do
dleo (25).

Valvula de 6leo e/ou vedagdes com
defeito.

Entre em contacto com o revendedor.
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Vysvétleni symbold na pristroji

Symboly pouzité v této pfirucce vas maji upozornit na mozna rizika. Bezpe¢nostni symboly a vysvétlivky, které je
provazeji, museji byt presné pochopeny. Samotné varovani rizika neodstrani a nemohou nahradit spravna opatreni

pro prevenci Urazu.

Varovani - Pro snizeni rizika
zranéni si prectéte navod k
obsluze.

Pouziva-li se jefab, polozte
zvedaci popruh okolo oplasténi.
Nikdy nezvedeijte Stipa¢ dfeva za
prepravni Uchyt.

Pouzivejte obuv bezpeénou proti
Uraztm.

Stary olej fadné zlikvidujte (lokalni
sbérné misto starého oleje). Je
zakazano vypoustét stary olej na
podlahu nebo likvidovat spole¢né s
odpadem.

Pouzivejte ochranné bryle. Béhem
prace vzniklé jiskry nebo z pfistroje
odlétavajici tfisky, hobliny a
prachové ¢astice mohou zpUsobit
ztratu zraku.

Je zakazano odstrafiovat nebo
upravovat ochranna a bezpec¢nostni
zafizeni.

Pouzivejte pracovni rukavice.

Neodstranujte vzpficené kmeny
rukama.

Zakaz vstupu nepovolanym
osobam.

U L Z AR

Pozor! Pfed provadénim oprav,
udrzbovych praci a cisténi vypnéte
motor a vytahnéte sitovou zastréku.

V pracovnim prostoru je zakazano
koufeni.

Nebezpedi porezani a stlaceni;
nikdy se nedotykejte nebezpeénych
oblasti, kdyz se $tipaci nuz
pohybuje.

UdrZujte pracovni oblast v pofadku!
Neporadek mize mit za nasledek
nehody!

> B>

Vysoké napéti, ohrozZeni zivota!

<
$

Stroj smi obsluhovat jen jedna
osobal

Smysl ota€eni motoru.

Opatrné! Pohybujici se nastroje!

=

|

Y

V pracovni oblasti stroje smi stat
jen obsluha. Zamezte v pfistupu do
nebezpecéné oblasti nezu¢astnénym
osobam, jakoz i domacim a
uzitkovym zvifatdm (minimaini
vzdalenost 5 m).
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Pfed zahajenim prace uvolnéte
odvzdusnovaci Sroub o cca 2
otacky. Pred pfepravou uzavrete.

Nepfrepravujte pfistroj nalezato!

C€

Vyrobek odpovida platnym
evropskym smérnicim.

PFed uvedenim stroje do provozu se
seznamte s obouruénim pakovym
ovladanim! Pozorné si prectéte
navod k pouZziti.

A Pozor!

Mista, ktera se tykaji bezpecnosti,
jsme v navodu k pouziti oznagili
touto znackou.
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1.

Uvod

Vyrobce:

Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Vazeny zakazniku,
pfejeme vam mnoho radosti a Uspéchu pfi praci s no-
vym pfistrojem.

Upozornéni:

Vyrobce tohoto zafizeni neruéi podle platného zako-
na o odpovédnosti za vady vyrobku za Skody, které
vzniknou na tomto pfistroji nebo jeho prostfednictvim
v pfipadé:

neodborné manipulace,

Nedodrzovani navodu k obsluze,

oprav prostfednictvim tfetich osob, neautorizova-
nych odbornik,

montaze a vymény neoriginalnich nahradnich dild,
pouziti, které neni v souladu s uréenim,

vypadku elektrického zafizeni v pfipadé nedodrze-
ni elektrickych predpist a ustanoveni VDE 0100,
DIN 57113 / VDE 0113.

Méjte na paméti:

Pfed montazi a zprovoznénim si prectéte cely text na-
vodu k obsluze.

Tento navod k obsluze vam ma usnadnit seznameni s
pfistrojem a jeho pouzivani v souladu s uréenim.
Navod k obsluze obsahuje dulezité pokyny, jak se za-
fizenim pracovat bezpecné, odborné a ekonomicky,
abyste se vyhnuli rizikim, uSetfili naklady za opravy,
omezili dobu necinnosti a zvysili spolehlivost a Zivot-
nost zafizeni.

Kromé bezpec€nostnich ustanoveni tohoto navodu k
obsluze musite bezpodminecné dodrzovat predpisy
své zemé, které plati pro provoz zafizeni.

Uchovavejte navod k obsluze u zafizeni v plastovém
obalu, ktery jej bude chranit pfed znecisténim a vihkos-

ti.

Pfed zapocCetim prace si jej musi kazdy pracovnik

obsluhy precist a peclivé jej dodrZovat.

S pfistrojem sméji pracovat jen osoby, které jsou po-
uceny o jeho pouziti a informovany o nebezpecich, kte-
ra jsou s nim spojena.

Dodrzujte minimalni pozadovany vék obsluhy.
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Kromé bezpecnostnich pokyn(, které jsou obsazeny
v tomto navodu k obsluze, a zvlastnich predpisu vasi
zemé, je pfi provozu konstrukéné stejnych stroji zapo-
tfebi dodrzovat vSeobecné uznavana technicka pravi-

dla.

Nepfebirame Zadnou zaruku za nehody nebo Skody
zplsobené nedodrzenim tohoto navodu a bezpe€nost-

nich

15a.
16.
17.
18.
18a.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.
32.
33.

pokyn(.
Popis pristroje (obr. 1-16)

Stipaci sloupek
Retézovy hak
Retéz

Stipaci klin
Pfepravni tuchyt
Ovladaci ramena

. Opérné body

Prepravni paka
Paka

Zvedak kmenu
Zajistovaci hak

. Prepravni kola

Podpéry

Zakladni deska

Otocny stul

Chrani¢

Drzak

Ovladaci paka

Ochrana rukojeti

PFidrzné rameno

Otvor

Zastavovaci paka

Elektricka pfipojka

Motor

Spinaé/vypinac
Odvzdusnovaci Sroub

N&drz s hydraulickym olejem
Vypoustéci Sroub oleje
PFidrzny ¢ep

Spinaci kolébka

PruzZinovéa zavlacka
Dorazové Srouby

Olejova mérka

Uzaviena matice (ty¢ nastaveni zdvihu)
Zaijistovaci Sroub (ty¢ nastaveni zdvihu)
Ty¢ nastaveni zdvihu



3. Rozsah dodavky (obr. 3)

* 1x Stipac¢ dfeva

+ 1xfetézovy hak (2)

* 1xfetéz (3)

+ 2x ovladaci paka (6)

* 1x pfepravni paka (7)

+ 1x paka (8)

* 1x zvedak kment (9)

+ 2x pfepravni kola (11)

* 2x podpéra (12)

* 2x ochranny drzak (15)

+ 2x pfidrzné rameno (18)

* 2x 8roub se Sestihrannou hlavou M12x40 mm (A)
* 1x Sroub se $estihrannou hlavou M10x55mm (B)
» 2x 8roub se $estihrannou hlavou M8x55mm (C)
* 1x Sroub se Sestihrannou hlavou M12x70mm (D)
* 1x Sroub se Sestihrannou hlavou M10x40mm (E)
+ 1xnaprava (F)

+ 4x prilozka (G)

+ 2x zavlacka (H)

» 2xkryt kola (1)

* 4x Sroub s Sestihrannou hlavou M10x25mm (J)

* 4x 8roub s Sestihrannou hlavou M8x50mm (K)

* 1Ixinbusovy kli¢ 5 mm (L)

* 1x navod k obsluze

4. Pouziti v souladu s uréenim

Stipa¢ dfeva je uréeny vyhradné ke $tipani palivového
dfivi ve sméru viaken.

Stroj se smi pouzivat pouze v souladu s jeho uréenim.
Jakékoliv jiné pouziti je v rozporu s uréenim. Za Skody
nebo zranéni v§eho druhu, které vzniknou na zakladé
pouziti v rozporu s uréenim, zodpovida uzivatel/obslu-
hujici osoba a ne vyrobce.

Sougcasti pouziti k uréenému ucelu je dodrzovani bez-
pec¢nostnich pokynu a také montazni navod a provozni
pokyny v navodu k obsluze.

Osoby provadéjici obsluhu a udrzbu stroje s nim musi
byt seznameny a informovany o potencialnich nebez-
pecich.

Kromé toho je tfeba co nejpfesnéji dodrzovat platné
predpisy pro prevenci nehodovosti.

Je tfeba dodrzovat ostatni v§eobecna pravidla pro ob-
lasti pracovniho |ékarstvi a bezpeénostné technicka
pravidla.

Zmény stroje zcela vylu€uji rueni vyrobce za $kody,
které takto vzniknou.

* Hydraulicky $tipa¢ dfeva je vhodny pouze pro pro-
voz nastojato. Dfevo Ize Stipat pouze ve sméru via-
ken. Rozméry Stipaného dfeva jsou:

- Délka dfeva: 75 cm - 107 cm
- Primér dfeva: 8 cm - 38 cm

* Nikdy nestipejte dfevo nalezato nebo proti sméru
vlaken!

« Je nutné dodrZovat veSkeré predpisy vyrobce ty-
kajici se bezpec€nosti, prace a udrzby stroje, a také
rozméry uvedené v technickych Gdajich.

« Je nutné dodrzovat prislu§né predpisy urazové pre-
vence a ostatni vS8eobecné uznavana bezpecnostné
technicka pravidla.

« Stroj sméji pouzivat, udrzovat nebo opravovat jen
osoby, které jsou s nim obeznameny a jsou informo-
vany o nebezpedi. Svévolné zmény stroje vylucuji
ruéeni vyrobce za Skody, které takto vzniknou.

» Stroj smi byt pouzivan jen s originalnim pfislusen-
stvim a originalnimi nastroji vyrobce.

« Jakékoli pouziti, které toto nafizeni pfekracuje, je
povazovano za pouziti v rozporu s uréenim. Za takto
vzniklé Skody vyrobce nerugdi. Riziko nese vyhradné
uzivatel.

* Pracovni prostor udrzujte Cisty a bez pfekazek.

» Vyrobek se smi provozovat pouze na rovném a pev-
ném podkladu.

* Pfed kazdym uvedenim do provozu zkontrolujte, zda
Stipa¢ dfeva spravné funguje.

« Vyrobek provozujte pouze v oblastech, které jsou
umistény maximalné 1 000 m nad hladinou more.

» Respektujte prosim to, Ze nase pfistroje nebyly v
souladu s uréenim konstruovany pro komercni, fe-
meslIné a primyslové pouziti. Nepfebirame zodpo-
védnost v pfipadé, kdyz se pfistroj pouzije v komer¢-
nich, femesinych nebo primyslovych provozech, a
pfi srovnatelnych €innostech.

5. VSeobecné bezpeénostni pokyny

Mista, tykajici se Vasi bezpecnosti, jsme v tomto
navodu k pouziti oznaéili touto znaékou: A

A VAROVANI: Pokud pouzivate elektrické nastroje,
musite dodrzovat nize uvedené zakladni bezpecnostni
opatfeni pro snizeni rizika pozaru, zasazZeni elektric-
kym proudem a zranéni osob. Nez za¢nete s timto na-
fadim pracovat, prectéte si prosim pokyny.
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» Dbejte vSech pokynu ohledné bezpecénosti a rizik u
stroje.

» VS8echny pokyny ohledné& bezpecnosti a rizik u stroje
udrzujte v kompletnim a ¢itelném stavu.

* Bezpeénostni zafizeni u stroje nesmite demontovat
ani vyfazovat z funkce.

» Zkontrolujte pfivodni kabely. Nepouzivejte poskoze-
né pfivodni kabely.

* Pfed uvedenim do provozu zkontrolujte spravnou
funkci dvouruéniho ovladani.

* Osobé, ktera zafizeni obsluhuje, musi byt alespon
18 let.

* S vyrobkem si nesmi hrat déti.

» Pfipraci pouzivejte pracovni rukavice a bezpeénost-
ni obuv, ochranné bryle a pfiléhavy pracovni odév
(OOP).

» Opatrnost pfi praci: Nebezpeci zranéni prstli a ru-
kou Stipacim nastrojem.

» Prestavby, nastavovaci prace a ¢isténi a také udrz-
bu a odstrafiovani poruch provadéjte vzdy pfi vy-
pnutém motoru. Vytahnéte sitovou zastréku!

+ Instalaci, opravy a udrzbu elektrické instalace sméji
provadét jen odborni pracovnici.

» VSechny ochranné a bezpecénostni prostfedky musi
byt namontovany zpét ihned po dokonceni oprav a
udrzby.

» Kdyz opoustite pracovisté, vypnéte motor.
Vytahnéte sitovou zastréku!

Je co nejprisnéji zakazano odstranovat ochran-
né zarizeni nebo pracovat bez ného.

+ P¥i Stipani maze kvali viastnostem dfeva (napf. kvi-
li srustim, odfezkim kmene nepravidelného tvaru
atd.) dojit k ohroZenim jako vymrsténi ¢asti, zablo-
kovani StipaCe dfeva a pohmozdéninam.

* Kromé obsluhy je zakazano zdrzovat se v pracov-
nim radiu stroje. V poloméru 5 metri okolo stroje se
nesmi zdrzovat jina osoba nebo zvirte.

* Vypousténi starého oleje do okolniho prostredi je
zakazano. Olej je zlikvidovat podle pfislusnych za-
konnych predpist zemé, ve které probiha provoz.

A Nebezpecéi pofezani nebo zmaéknuti rukou:
» Pokud se pohybuje klin, nikdy nesahejte do nebez-
pecnych oblasti.

A Varovani!
Nikdy neodstrarujte ruéné kmen, ktery je vzpficen kli-
nem.

A Varovani!
Pfed provadénim veskerych udrzbovych praci odpojte
sitovou zastreku.

Tyto pokyny si dobfe uschovejte!

Obecné bezpecnostni pokyny pro elektrické na-
stroje

A VAROVANI! Preététe si vdechny bezpeénost-
ni pokyny, instrukce, ilustrace a technické udaje,
kterymi je tento elektricky nastroj opatien. Pokud
zanedbate dodrZovani nasledujicich instrukci, muze
to zplsobit zasah elektrickym proudem, pozar a/nebo
tézka zranéni.

Uschovejte si do budoucna veskeré bezpecnostni
pokyny a instrukce.

Pojem ,elektricky nastroj“, ktery je uveden v bezpec-
nostnich pokynech, se vztahuje na elektricky nastroj
(se sitovym kabelem), pohanény proudem ze sité nebo
na elektricky nastroj pohanény akumulatorem (bez si-
tového kabelu).

Bezpecénost na pracovisti

¢ Udrzujte svou pracovni oblast ¢istou a dobie
osvétlenou.

Pracovni oblasti, ve kterych je nepofadek nebo ne-
jsou osvétlené, mohou vést k nehodam.

* Nepracujte s timto elektrickym nastrojem v pro-
stfedi ohrozeném vybuchem, ve kterém se na-
chazeji hoflavé kapaliny, plyny nebo prach.
Elektrické nastroje vytvareji jiskry, které by mohly
zapalit prach nebo vypary.

¢ Udrzujte déti nebo jiné osoby béhem pouzivani
elektrického nastroje v patficné vzdalenosti.

PFi nesoustfedénosti mlzete ztratit kontrolu nad
elektrickym nastrojem.

Elektricka bezpecnost

A Pozor!

PFi pouzivani elektrického nafadi se na ochranu proti
zranénim zpUsobenym elektrickym proudem a proti
pozaru musi dodrzovat nasledujici zakladni bezpec-
nostni predpisy. Pfed pouzitim tohoto elektrického
naradi si prectéte vSechna tato upozornéni a bezpec-
nostni pokyny dobfe ulozte.

« Zabrante kontaktu téla s uzemnénymi povrchy jako
trubkami, topenimi, sporaky a chladni¢kami. Je-li
vase télo uzemnéné, hrozi zvysené riziko zasazeni
elektrickym proudem.
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Nastroj chrarfite prfed destém a mokrem. Vniknuti
vody do elektrického zafizeni zvySuje riziko Urazu
elektrickym proudem.

Kabel nepouzivejte k pfenaseni a zavéseni nastroje,
nebo k vytazeni zastréky ze zasuvky. Kabel nene-
chavejte v horku, v oleji, na ostrych hranach nebo u
pohyblivych dilG. Poskozené nebo zamotané kabely
zvySuji riziko zasazeni elektrickym proudem.
Pouzivate-li elektricky nastroj venku, pouzivejte pro-
dluzovaci kabely schvalené i pro venkovni pouziti.
Pouzivani prodluzovaciho kabelu schvaleného pro
venkovni pouziti zmenSuje riziko zasazeni elektric-
kym proudem.

Bezpecénost osob

PFi praci s elektrickym nastrojem bud'te pozorni
a neustale davejte pozor na to, co délate a po-
stupujte vzdy s rozvahou.

Nepouzivejte elektricky nastroj, jste-li unaveni
nebo pod vlivem drog, alkoholu nebo Iékl. Oka-
mzik nepozornosti pfi pouzivani elektrického nastro-
je mGze vést k vaznym zranénim.

Pouzivejte osobni ochranné pracovni prostred-
ky a vzdy ochranné bryle.

Pouziti ochrannych pracovnich prosttedkl jako je
protiprachova maska, protiskluzova bezpeénostni
obuv, podle druhu a zplsobu pouZiti elektrickych
nastroju zmensuje riziko zranéni.

Zabraite neumysinému uvedeni do provozu.
Nez elektricky nastroj pripojite k napajeni prou-
dem a nez jej budete zvedat nebo nosit, ujistéte
se, ze je vypnuty. Mate-li pfi pfenaseni elektrické-
ho nastroje prst na spinaci nebo zapojite-li elektricky
nastroj do zasuvky zapnuty, mGze to vést nehodam.
Pred zapnutim elektrického nastroje odstrante
veskeré sefizovaci nastroje nebo klice.

Nastroj nebo kli¢, ktery se nachazi v otacejicim se
dilu elektrického nastroje, muze vést ke zranénim.
Zabrante nestabilnimu drzeni téla.

Zajistéte si stabilni postoj a vzdy udrzujte rov-
novahu. Tak muzete elektricky nastroj v neceka-
nych situacich Iépe udrzet pod kontrolou.

Noste vhodny odév. Nenoste volny odév nebo
Sperky. Udrzujte vlasy, odév a rukavice v bez-
pecné vzdalenosti od pohybujicich se dilt. Volny
odév, Sperky nebo dlouhé vlasy mohou byt zachyce-
ny rotujicimi dily.

* Nenechte se ukolébat faleSnym pocitem bezpeci
a nepreskocte bezpecnostni pravidla pro elek-
trické nastroje, i kdyz je po ¢astém pouzivani
elektrického nastroje znate. Nedbalé chovani
muZe vést ve zlomku sekundy k téZkym zranénim.

Pouzivani a manipulace s elektrickym nastrojem

* Nepretézujte elektricky nastroj.

Pro svou praci pouzivejte vhodny elektricky nastro;j.
S vhodnym elektrickym nastrojem budete pracovat
Iépe a bezpeénéji v udavaném rozsahu vykonu.

* Nepouzivejte elektricky nastroj, jehoz vypinac¢
je vadny. Elektricky nastroj, ktery jiz nelze za-
pnout nebo vypnout, je nebezpeény a musi byt
opraven.

* Pred provadénim sefizovani, vyménou pfislu-
Senstvi nebo prepravou elektrického nastroje
vytahnéte zastréku ze zasuvky.

Tato preventivni bezpeénostni opatfeni brani neu-
mysInému spusténi elektrického nastroje.

¢ Uchovavejte nepouzivané elektrické nastroje

mimo dosah déti.
Nenechte elektricky nastroj pouzivat osoby, které
s nim nejsou seznameny nebo si nepfecetly tento
navod. Elektrické nastroje predstavuji nebezpedi,
jsou-li pouzivany nezkusenymi osobami.

* O elektrické nastroje a nastavec peclivé pecujte.
Kontrolujte, zda pohyblivé dily funguji bezvadné a
nejsou vzpriené, zda nejsou prasklé nebo tak po-
§kozené, Ze je omezena funkénost elektrického na-
stroje. PoSkozené dily nechte pfed pouzivanim elek-
trického nastroje opravit. Pfi¢inou mnoha nehod je
Spatné udrzovany elektricky nastroj.

¢ Udrzujte fezné nastroje ostré a cisté. Peclivé
udrzované fezné nastroje s ostrymi brity se
méné pfici a Ize je snadnéji vést.

* Pouzivejte elektricky nastroj, pfisluSenstvi, na-

stavce atd. v souladu s instrukcemi.
Zohlednéte pfitom pracovni podminky a provadénou
¢innost. Pouzivani elektrickych nastroju pro jiné nez
urc¢ené aplikace muze vést k nebezpecénym situa-
cim.

* Rukojeti a ichopné plochy udrzujte suché, ¢is-
té a bez oleje a tuku. Kluzké rukojeti a uchopné
plochy neumoziiuji bezpe¢nou obsluhu a kontrolu
elektrického nastroje v nepfedvidatelnych situacich.
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Servis

« Nechte svuj elektricky nastroj opravovat pouze
kvalifikovany odborny personal a pouze za po-
uziti originalnich nahradnich dild. To zajisti, aby
zUstala zachovana bezpecnost elektrického nastro-
je.

6. Doplnujici bezpe€nostni pokyny

« Stipad dieva smi obsluhovat pouze jedna osoba.

* Nikdy nestipejte kmeny, které obsahuji hrebiky,
draty nebo jiné predméty.

» JiZz nastipané drevo a drevéné tfisky vytvareji ne-
bezpeény pracovni prostor. Hrozi nebezpeci klo-
pytnuti, sklouznuti nebo padu. V pracovnim prostoru
vzdy udrzujte poradek.

» Dokud je stroj zapnuty, nedotykejte se rukama pohy-
blivych &asti stroje.

« Stipejte pouze dievo s maximalini délkou 107 cm.

A Varovani! Tento elektricky nastroj vytvari béhem
provozu elektromagnetické pole. Toto pole mize za
ur€itych podminek ovliviiovat aktivni nebo pasivni
zdravotni implantaty. Pro sniZeni rizika vaznych nebo
smrtelnych Uraz( doporu¢ujeme osobam se zdravotni-
mi implantaty, aby se pfed obsluhou tohoto elektrické-
ho nastroje obratily na svého Iékafe nebo na vyrobce
zdravotniho implantatu.

Zbytkova rizika

Stroj je zkonstruovan podle aktualniho stavu techniky a

podle uznavanych bezpeénostné-technickych norem.

Pfesto se mohou béhem prace vyskytnout jednotliva

zbytkova rizika.

» Nebezpedi Urazu prstl a rukou $tipacim nastrojem
v pfipadé neodborného vedeni nebo ulozeni dfeva.

+ Zranéni nasledkem vymrsténého dfeva pfi neodbor-
ném drzeni nebo vedeni.

» Ohrozeni zdravi zadsahem elektrickym proudem pfi
pouziti elektrickych pfivodnich kabell, které nejsou
v poradku.

» Pfistroj vzdy vypnéte a vytahnéte sitovou zastrcka
dfive, nez budete provadét nastaveni nebo udrzbu.

* Kromé toho mohou pfes vSechna pfijata preventivni
opatfeni vzniknout zbytkova rizika, ktera nebudou
zjevna.

* Zbytkova rizika Ize minimalizovat, pokud budete do-
drzovat ,bezpecnostni pokyny“ a ,pouZziti v souladu
s uréenym ucelem” a kompletni ,navod k obsluze*.

« Zabrarite ndahodnému spusténi stroje: pfi viozeni vi-
dlice do elektrické zasuvky nesmi byt stisknut hlavni
spinac. Pouzivejte nastroj, ktery je doporucen v na-
vodu k obsluze.

« Tim dosahnete toho, Ze bude vas$ stroj poskytovat
optimalni vykon

« Pfi provozu stroje nevkladejte ruce do pracovniho
prostoru.

7. Technické udaje

Compact 10t

Rozméry H/S/V mm 830/930/1020
Vyska oto€ného stolu mm 390
Pracovni vy§ka mm 920
Délka dfeva min./max. cm 751107
Prdmeér dfeva min./max. cm 8/38
Stipaci sila max. t* 10

400V 230V
Rychlost chodu vpfed cm/s 55 3
Rychlost chodu vzad cm/s 15,4 14
MnozZstvi oleje 4800
Hmotnost kg 134

Pohon

S;tg\\;éﬁ;?géia 400V 3N~/50Hz 400/50  230/50
Ptikon P1 W 3500 3150
Odevzdavany vykon P2 kW 2500 2300
Druh provozniho rezimu S6 40 % **
Otacky motoru 1/min 2800
Motorovy jisti¢ ano
Obrace¢ faze pfi 400V

Technické zmény vyhrazeny!

* Maximalné dosazitelna Stipaci sila je zavisla na od-
poru $tipaného materidlu a mize se liSit na zakladé
proménlivych veli€in ovliviiujicich hydraulické zafizeni.
** Druh provozniho rezimu S6 40 %, nepferu$ovany
periodicky provoz s pferuSovanou zatézi. Provoz se
sklada z doby nabéhu, doby s konstantnim zatizenim
a doby volnobéhu. Provozni cyklus €ini 10 minut, rela-
tivni doba zapinani dosahuje 40 % provozniho cyklu.
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Hluk

Hodnoty hluku byly zjistény podle normy EN 62841.
Hladina akustického tlaku L , 77,4 dB
Kolisavost K , 3dB
Hladina akustického vykonu L, 93,6 dB
Kolisavost K, 3dB

Pusobeni hluku mize vést ke ztraté sluchu.

Uvedené hodnoty hlukovych emisi byly méFfeny nor-
movanou zkuSebni metodou a mohou byt pouzity ke
srovnani elektrického nastroje s jinym.

Uvedené hodnoty hlukovych emisi Ize pouzit rovnéz k
prfedb&Znému odhadu zatizeni.

Varovani:

* Hodnoty hlukovych emisi se mohou bé&hem realné-
ho pouzivani elektrického nastroje liSit od uvede-
nych hodnot v zavislosti na zplsobu pouziti elektric-
kého nastroje, predevsim podle toho, jaky obrobek
se bude obrabét.

* Pokuste se udrzet zatizeni na co nejnizsi drovni.
PFiklad opatfeni: omezeni pracovni doby. Pfitom
je tfeba zohlednit vS8echny €asti provozniho cyklu
(napfiklad doby, kdy je elektricky nastroj vypnuty,
a doby, kdy je sice zapnuty, bézi vSak naprazdno).

8. Rozbaleni

» Otevfete baleni a opatrné vyjméte pfistroj.

» Odstrarite material obalu a obalové a pfepravni po-

jistky (pokud je jimi vyrobek opatien).

Zkontrolujte, zda je rozsah dodavky uplny.

Zkontrolujte pfistroj a dily pfisluSenstvi, zda se pfi

pfepravé neposkodily. V pfipadé reklamaci je tfeba

okamzité uvédomit dodavatele. Pozdé&jsi reklamace
nebudou uznany.

* Uchovejte obal dle moZnosti az do uplynuti zaruéni
doby.

» Pred pouzitim se s vyrobkem seznamte podle navo-
du k obsluze.

+ Pouzivejte u pfisluSenstvi a opotfebitelnych a na-
hradnich dild pouze originalni dily. Nahradni dily
obdrzite u specializovaného prodejce.

» Uvedte pfi objednavani nase ¢&isla vyrobku a rovnéz
typ a rok vyroby.

A VAROVANI!

Nebezpeéi spolknuti a uduseni!

Balici material, balici a pfepravni pojistky nejsou dét-

ska hracka. Spolknuti plastovych sacku, folii, malych

dill muze zpUsobit ususeni.

- Balici material, balici a pfepravni pojistky chrarte
pred détmi.

9. Konstrukce

Z technickych divodu pfi baleni neni $tipa¢ dieva kom-
pletné smontovany.

Upozornéni:

Vzhledem k vysoké hmotnosti vyrobku
doporucujeme, aby montaz provadély minimalné
dvé osoby.

K montazi potiebujete:

» 2x vidlicovy kli¢ / nastrény kli¢ SW 13mm

« 1x vidlicovy kli¢ / nastrény kli¢ SW 16mm

* 1xinbusovy kli¢ 8mm

* Tuk nebo rozprasovaci olej

Montazni material neni soucasti rozsahu dodavky.

9.1 Montaz prepravnich kol (11) (obr. 4, 4a)

1. Nasunte napravu (F) otvory na spodnim zadnim
konci Stipace dfeva.

2. Na obé strany nasadte pfilozku (G).

3. Prepravni kolo (11) nasadte na napravu (F). Poté
je upevnéte vzdy jednou pfilozkou (G) a jednou za-
vlackou (H). Mirné ohnéte zavlacku (H).

4. Poté nasadte kryty kol (I) na obé strany.

9.2 Montaz ovladacich pak (6) (obr. 5, 5a)
Upozornéni: Ovladaci paky (6) jsou oznaceny L
(vlevo) a R (vpravo).

1.V kazdém pfipadé vytahnéte pruzinovou zavlacku
(28) a odstrante zajistovaci Sroub (26).

2. Na horni a dolni opérné body (6a) ovladacich pak
(6) naneste lehky film maziva nebo oleje ve spreji.

3. Pripevnéte ovladaci paku (6). Soucasné vedte spi-
naci kolébku (27) drazkou ovladaci paky (16).

4. Upevnéte ovladaci paky (6) pomoci upeviiovaciho
Sroubu (26) tak, Ze zarovnate otvory a upevnite
upevriovaci Sroub (26).

5. Nyni zajistéte pojistny Sroub (26) pruzinovou za-
vlackou (28).

6. Opakujte postup na protilehlé strané.
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9.3 Montaz pridrznych ramen (18) (obr. 6, 6a)

1. Chcete-li namontovat pfidrzna ramena (18), musi-
te nejprve demontovat horni pojistnou matici Srou-
bu pomoci otevieného kli¢e/nastréného klice SW
13 mm. Za timto GCelem pfidrzte jednim prstem
Sroub v otvoru (18a) tak, aby nespad| do trubky.

2. Nasadte pfidrzné rameno (18) na horni Sroub a
otocte pojistnou matici o dvé otacky (neutahujte).

3. Postup zopakujte se spodnim Sroubem.

4. Pojistné matice utahnéte pomoci vidlicového kli¢e
/ nastréného klice SW 13 mm.

5. V pfipadé potfeby sefidte dorazové Srouby (29)
inbusovym klic¢em 8 mm na obou stranach tak,
aby se pfidrzna ramena (18) nedotykala Stipaciho
klinu (4).

9.4 Montaz ochranného drzaku (15) (obr. 7)

1. Zasunte ochranny drzak (15) do drzaku (15a).

2. Srouby se $estihrannou hlavou M8x50 mm (K)
vzdy s jednou pFilozkou prostréte otvory.

3. Srouby se $estihrannou hlavou M8x50 mm (K) za-
jistéte vzdy s jednou pfiloZzkou a pojistnou matici.
Pouzijte dva vidlicové kli¢e / nastréné klice SW 13
mm.

4. Stejnym zpGsobem namontujte druhy ochranny
drzak (15).

9.5 Nasazeni podpér (12) (obr. 8)

1. Vezméte podpéry (12) a pfipevnéte je k zakladni
desce (13) na obou stranach pomoci $roubu se
Sestihrannou hlavou M10x25 mm (J) a jedné pfi-
lozky. Pouzijte vidlicovy kli¢/nastrény kli¢ SW 16
mm.

9.6 Montaz retézového haku (2) (obr. 9, 9a)

1. PriSroubujte fetézovy hak (2) dvéma Srouby se
Sestihrannou hlavou M12x40 mm (A) s pfilozkou
a pojistnou matici k drzaku $tipaciho sloupku (1).
Pouzijte dva vidlicové klice / nastréné klice SW
19mm.

9.7 Nasazeni zvedaku kmenti (9) (obr. 9, 10)
Upozornéni: Retéz zvedaku kmenu se smi z bez-
peénostnich divodt zavésit na fetézovy hak pou-
ze poslednim ¢lankem.

1. PriSroubujte zvedak kmend (9) Srouby se
Sestihrannou hlavou M12x70 mm (D) s pfilozkou a
pojistnou matici k drzaku zakladni desky (13), po-
jistna matice se musi nachazet na pravé strané (ve
sméru kol)! Pouzijte dva vidlicové kli¢e / nastréné
klice SW 19mm.

2. Upevnéte fetéz (3) na zvedak kmenu (9) dily v
nasledujicim pofadi: Sroub se $estihrannou hla-
vou M10x40 mm (E), pfilozka, drzak zvedaku
kmend, pfilozka, fetéz (3), pfilozka a pojistna
matice. Pojistnou matici nasroubujte jen natolik,
aby bylo mozné volné pohybovat fetézem (3).
Pozor! Retézem (3) musi byt mozné na $roubu
snadno otacet!

3. Zavéste konec fetézu do fetézového haku (2).

9.8 Nasazeni prepravnich pak (7) (obr. 11)

1. Pfipevnéte paku (8) k pfepravni pace (7) pomoci
Sroubu se Sestihrannou hlavou M10x55 mm (B),
pfilozky a pojistné matice. Pouzijte dva vidlicové
klice / nastréné klice SW 13 mm.

2. Zatlacte prepravni paku (7) do drzaku.

3. Srouby se Sestihrannou hlavou M8x55mm (C)
vzdy s jednou pFiloZkou prostréte otvory.

4. Srouby se $estihrannou hlavou M8x55mm (C) za-
jistéte vzdy s jednou pfilozkou a pojistnou matici.
Pouzijte dva vidlicové klice / nastréné klice SW 13
mm.

5. Zkontrolujte lehky chod paky (8)!

10. Pred uvedenim do provozu

A Pozor!
Pfed uvedenim do provozu vyrobek bezpodmine¢-
né kompletné smontujte!

A Pozor!
Pred provadénim jakychkoli nastavovacich nebo
udrzbovych praci odpojte sitovou zastréku!

A VAROVANI!

Nebezpedéi ohrozeni zdravi!

Dychani vyparu oleje a vyfukovych plynd mize zpG-
sobit vazné poskozeni zdravi, bezvédomi a v krajnim
pfipadé i smrt.

- Nevdechujte vypary oleje a vyfukové plyny.

- Pristroj pouzivejte pouze ve venkovnim prostfedi.

UPOZORNEN:I!

Poskozeni vyrobku

Pokud je vyrobek provozovan bez hydraulického oleje
nebo s pfili§ malym mnozZstvim oleje, maze dojit k po-
Skozeni hydraulického ¢erpadla.
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UPOZORNEN:I!

Poskozeni zivotniho prostredi!

Rozlity olej muze trvale znedistit Zivotni prostredi.

Kapalina je vysoce toxicka a muze rychle zpusobit zne-

¢isténi vody.

- Olej plnite/vyprazdriujte pouze na rovném, zpevné-
ném povrchu.

- Pouzijte plnici hrdlo nebo trychtyr.

- Vypustény olej sbirejte do vhodné nadoby.

- Rozlity olej ihned peclivé setfete a hadr zlikvidujte v
souladu s mistnimi pfedpisy.

- Olej zlikvidujte v souladu s mistnimi pfedpisy.

Zkontrolujte pfed kazdym pouzitim:

+ pfipojné vedeni z hlediska vadnych mist (trhliny,
fezy a podobné),

* pfistroj kvali moznému poskozeni,

» zda jsou v8echny Srouby spoje pevné dotazené,

» hydrauliku na netésnosti,

* mnozstvi oleje

* bezpecnostni zafizeni a

+ spina¢ pro zapnuti/vypnuti.

Okolni podminky
PFistroj by mél pracovat za nasledujicich podminek
prostfedi:

T L doporu-
minimalné maximalné o
¢eno
Teplota 5°C 40°C 16°C
Vihkost 95% 70%

PFi praci pfi teplotach pod 5° C by mél byt pfistroj cca
15 minut provozovan na volnobéh, aby se hydraulicky
olej zahral.

Motory na stfidavy proud 230V by mély mit pfi nizkych
venkovnich teplotach teplotu mezi 5°C - 10°C, nebot se
rozbé&hovy proud pfi nizkych teplotach zvysuje a mize
vyhodit jistic.

+ Sitova pfipojka je jisténa 16A setrvacné.

* ,Ochranny spinac¢” musi byt jiStény 30 mA.

Potfebny nastroj:
* Tuk nebo rozprasovaci olej
Neni soucasti rozsahu dodavky.

10.1 Instalace Stipace dieva

A Pozor!

Nebezpeéi zranéni v dusledku pfevraceni stipace
dfeva. Pfevraceny stipac dieva miize zpusobit vaz-
na zranéni a $kody.

Pracovisté, kde ma pfistroj stat, pfipravte.

« Zajistéte dostatek mista umoznujici bezpe€nou a
bezporuchovou praci.

« PfFistroj je koncipovany pro praci na rovnych plo-
chach a musi stabilné stat na rovném a pevném
podkladu.

10.2 Kontrola mnozstvi oleje (obr. 1, 12)

A Pozor!

Pfed uvedenim do provozu zkontrolujte mnozstvi
oleje.

Hydraulické zafizeni je uzavieny systém s olejovou
nadrzi, olejovym ¢erpadlem a ovladacim ventilem. P¥Fi
dodani je jiz v systému olej. Mnozstvi oleje kontrolujte
pravidelné pfed kazdym uvedenim do provozu. P¥ili§
malé mnozstvi oleje mlGze poskodit olejové ¢erpadlo,
pfip. olej doplrite.

Upozornéni
Stipaci sloupek (1) musi byt pfed zkouskou zasunuty,
pfistroj musi stat rovné.

1. Vysroubujte odvzdu$novaci Sroub (23).

2. Olejovou mérku (30) otfete pomoci Cistého hadfi-
ku nepoustgjiciho viakna.

3. ZaSroubujte odvzdusiovaci $roub (23) na doraz
do plniciho hrdla.

4. Vysroubujte odvzdu$iovaci Sroub (23) a odectéte
mnozstvi oleje ve vodorovné poloze. MnoZstvi ole-
je musi byt na olejové mérce (30) mezi min. a max.

5. Pokud je hladina oleje pfili§ nizka, postupujte pod-
le oddilu 12.5.

6. Poté opét zasSroubujte odvzdusriovaci Sroub (23).

10.3 Odvzdusnéni nadrze s hydraulickym olejem
(24) (obr. 12)

A Pozor!

Pred zahajenim provozu stipace dieva odvzdusné-

te nadrz s hydraulickym olejem.

Upozornéni

Pokud neni nadrz s hydraulickym olejem (24) odvzdus-

néna, zachyceny vzduch poskodi t&snéni a tim i Stipac

dreva!

1. PFed zahajenim prace je nutné povolit odvzdusno-
vaci Sroub (23) o dvé otacky, aby byla zajisténa
cirkulace vzduchu v nadrzi s hydraulickym olejem
(24).

2. Béhem provozu nechte odvzdus$iiovaci Sroub (23)
povoleny.
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3. Nezbudete se $tipacem dieva pohybovat, uzavre-
te opét odvzdusnovaci Sroub (23), protoze jinak
muze vytékat olej.

A Pozor!

» P¥Fi praci pfi teplotach pod 5° C by mél byt pfistroj
cca 15 minut provozovan na volnobéh, aby se hyd-
raulicky olej zahral.

» Pred kazdou pfepravou pfistroje se musi odvzdus-
fovaci Sroub bezpodmineéné zasroubovat, aby se
zabranilo uniku oleje.

Zkouska funkce
Pfed kazdym pouzitim se ma provést zkou$ka funkce.

Akce Vysledek

Stlacte obé ovladaci Stipaci klin (4) sjede
paky (16) doll. dolu.
Stipaci klin (4) se
zastavi v této poloze.

Pust'te kazdou ovladaci
paku (16).

Stipaci klin (4) se vrati
do zpét horni polohy.

Uvolnéte obé ovladaci
paky (16).

10.4 Promazte Stipaci sloupek (1) (obr. 1)

A Pozor!

Stipaci sloupek nesmi bézet nasucho.

Stipaci sloupek (1) $tipade dfeva je tfeba pfed uve-

denim do provozu dikladné namazat tukem. Tento

postup se musi kazdych 5 provoznich hodin opakovat.

1. Stipaci sloupek (1) musi byt v horni poloze.

2. Na stipaci sloupek (1) naneste velkou vrstvu mazi-
va nebo oleje ve spreji.

10.5 Zapnuti / vypnuti (obr. 13)

Upozornéni:

Zkontrolujte pred kazdym pouzitim funkci spina-

¢e pro zapnuti/vypnuti jednorazovym zapnutim a

opétnym vypnutim.

1. Pripojte pFipojku napajeni (20) do sitové zasuvky.

2. Pro zapnuti stisknéte zelené tlacitko spinace pro
zapnuti/vypnuti (22), pFistroj se spusti.

3. Chcete-li pfistroj vypnout, stisknéte cervené tla-
Citko spinace pro zapnuti/vypnuti (22), pfistroj se
vypne.

4. Pokud chcete ukongit praci, odpojte pfipojku na-
pajeni (20) ze sitové zasuvky.

10.6 Kontrola sméru otacéeni motoru (21)
(obr. 1, 13, 14)

A Pozor!

U tfifazovych motoru je tfeba pfi novém pfipojeni

nebo zméné stanovisté zkontrolovat smér otaceni;

v pfipadé potreby je tfeba zménit smér otaceni po-

moci fazového ménice.

1. Zapnéte Stipac¢ dfeva podle popisu v oddilu 10.5.

2. Pokud je nastaven spravny smér chodu, Stipaci
sloupek (1) se automaticky posune nahoru.

3. Pokud se Stipaci sloupek (1) nepohybuje, okamzi-
té pfistroj vypnéte.

4. Zménte smér otaceni fazového ménice pomoci
Sroubovaku (neni sou¢asti rozsahu dodavky) v pfi-
pojce napajeni (20).

A Pozor!

Nikdy nenechte bézet motor v nespravném sméru
otaceni! To nevyhnutelné vede ke zni¢eni hydrau-
lického systému a proto nelze uplatnit zadné naro-
ky na zaruku.

11. Obsluha

Potifebny nastroj:
* Inbusovy kli¢ 5 mm (L)

11.1 Upnuti Stipaného materialu

A VAROVANI!

Nebezpedi zranéni!

Suché a ulezelé dfevo muze pfi Stipani prudce vyskogit
a zranit obsluhu.

Béhem $tipani mize zasunutim hydraulického $tipaci-
ho klinu dojit ke stlaéenim nebo oddélenim ¢asti téla.
Kusy dfeva, které vznikaji pfi Stipani, mohou spadnout.
* Noste odpovidajici ochranny odév.

Ujistéte se, Ze Stipané dfevo neobsahuje hiebiky nebo
cizi télesa. Konce Stipaného materialu musi byt ufiznu-
té rovné. Vétve musi byt odfezané rovné.
Sikmo uFiznuté kusy dfeva mohou pfi tipani sklouz-
nout. Stipejte pouze rovné ufiznuté drevo.

11.1.1 Nastaveni tyce nastaveni zdvihu (33)
(obr. 15, 15a)
Pomoci ovladacich pak (16) nastavte Stipaci klin
(4) do pozadované polohy.
Pustte jednu ovladaci paku (16).
Stlacte zastavovaci paku (19).
Nyni pustte druhou ovladaci paku (16).
Vypnéte motor (21) (viz oddil 10.5).

-

ok
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6. Pfilozenym inbusovym klic¢em 5 mm (L) povolte
zajiStovaci Sroub (ty¢ nastaveni zdvihu) (32).

7. Vedte ty¢ nastaveni zdvihu (33) pomoci kryci mati-
ce (ty¢ nastaveni zdvihu) (31) nahoru, dokud se ty¢
nastaveni zdvihu (33) nezastavi na dorazu.

8. Pfilozenym inbusovym klicem 5 mm (L) utahnéte
zajiStovaci Sroub (ty¢ nastaveni zdvihu) (32).

9. Zapnéte motor (21) (viz oddil 10.5).

10. Pomalu uvolnéte zastavovaci paku (19).

11. Aktivujte obé obé ovladaci paky (16) pro spusténi
Stipaciho klinu (4) dold.

12. Nyni obé ovladaci paky pustte (16) a zkontrolujte
horni polohu Stipaciho klinu (4).

11.2 Stipani dlouhého dieva

11.2.1 Provoz zvedaku kmenu (9) (obr. 16, 17, 18)

1. Otocte oto¢ny stdl (14) nohou do strany.

2. Pravou ovladaci paku (6) sklopte dozadu.

3. Uvolnéte pfepravni paku (7) zvedaku kment, aby
se zvedaci trubka mohla volné pohybovat.

4. Najedte Stipacim klinem (4) natolik dold, aby zve-
dak kmenu (9) uplné dosedl na podlahu.

5. Polozte §tipany material na zvedak kmenu (9) a

zékladni desku (13). Stipany material se musi na-

chazet mezi obéma upevriovacimi prvky zvedaku

kmenu (9).

Stlacte zastavovaci paku (19).

Zapnéte motor (21) (viz oddil 10.5).

Pomalu uvolnéte zastavovaci paku (19).

Zvedak kmenu (9) se pohybuje nahoru a umisti §ti-

pany material na zakladni desku (13).

10. Dbejte, aby byl tipany material umistén ve stfedu
Stipaciho klinu (4).

11. Rozstipnéte Stipany material. Postupujte podle po-
pisu v bodu 11.2.2.

©®No

11.2.2 Stipani dlouhého dfeva (obr. 1, 16, 17)

1. Otocte otocny stll (14) rukou nebo nohou do stra-
ny.

2. Polozte Stipany material rovné na zakladni desku
(13).

3. PFidrzujte Stipany material dvéma pfidrznymi ra-
meny (18) na ovladacich pakach (6). Dbejte, aby
byl Stipany material umistén ve stfedu Stipaciho
klinu (4).

4. Stlacte obé ovladaci paky (16) soucasné dolu.

5. Jakmile Stipaci klin (4) pronikne do Stipaného ma-
teridlu, oddalte ovladaci paky (6) pfiblizné o 2 cm.
Tim se zabrani poSkozeni pfidrznych ramen (16).

6. Posouvejte Stipaci klin (4) dold, dokud se Stipany
material nerozstipne.

7. Pokud se Stipany material pfi prvnim S$tipacim
zdvihu zcela nerozdéli, postupujte podle oddilu
11.4.

11.3 Vychozi pozice zvedaku kmenu (9)
(obr. 18, 18a)
Upozornéni
Pokud nepouzivate zvedak kmenud, ma funkci druhého
ochranného ramena.
1. Presurite zvedak kmenu (9) do vychozi pozice.
2. Zajistéte zvedak kmenu (9) prepravni pakou (7).

11.4 Odstranéni zaklinéného Stipaného materialu
(obr. 1, 16, 17).

Upozornéni:

Vzpricené drevo rozstipnéte pomoci otoéného

stolu, vytlucte proti sméru Stipani nebo uvolnéte

vyjetim Stipaciho klinu nahoru.

A\ POZOR!

Nebezpedi zranéni!

Otocény stul musi zapadnout do zajiStovaciho
haku!

A POZOR!

Nebezpeéi zranéni!

Hrozi nebezpedi, Ze se sukovity Stipany material pfi Sti-
pani vzpfi¢i. Vezméte na védomi, Zze dfevo je pfi uvol-
néni pod velkym napétim a ve §tipaci trhliné mize dojit
k pohmozdéni ¢asti téla.

Nesahejte do béziciho Stipace dfeva.

Do S&tipace dfeva, ktery je v provozu, nevsunujte
24dné predméty (napf. kladivo apod.).

1. Pokud nebyl Stipany material béhem prvniho $ti-
paciho zdvihu zcela rozstépen, pfesurite opatrné
Stipaci klin (4) se Stipanym materidlem pomoci
obou ovladacich pak (16) do horni polohy.

2. Otacejte otoCny stll (14) nohou, dokud nezapadne
zajistovaci hak (10).

3. Nyni provedte druhy $tipaci zdvih, dokud neni sti-
pany material zcela roz§tépen.

4. Vyjméte Stipany material a oto¢ny stil (14) odsun-
te rukou nebo nohou.

11.5 Pojistka proti opétnému rozbéhu pfi preruse-
ni proudu (uvolnéni pfi nulovém napéti)

PFi vypadku proudu, neumysiném vytaZeni zastréky

nebo vadné pojistce se pristroj automaticky vypne.

Pro opétovné spusténi postupujte podle oddilu 10.5.
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11.6 Ukonceni prace (obr. 1, 12, 18)

1. Presurite Stipaci sloupek (1) do spodni polohy.

2. Pustte jednu ovladaci paku (16).

3. Stlacte zastavovaci paku (19).

4. Vypnéte motor (21) (viz oddil 10.5) a vytahnéte si-
tovou zastréku.

5. Otocte oto€ny stil (11) rukou nebo nohou, dokud
nezapadne zajiStovaci hak (7).

6. Uzavrete odvzdusfiovaci Sroub (23).

7. Chrante pfistroj pfed vlhkosti!

8. Dbejte v8eobecnych pokynu pro tdrzbu.

12. Udrzba a oprava

A VAROVANI!

Nebezpeci zranéni!

Pristroj se muze neotekavané spustit a zpusobit zra-

néni.

- Pred v8emi udrzbarskymi pracemi vypnéte motor.

- Pred provadénim veskeré udrzby vytahnéte sitovou
zé&stréku.

A VAROVANI!

Nebezpeci ohrozeni zdravi!

Vdechnuti vypar( oleje a vyfukovych plynd maze zpl-
sobit vazné poskozeni zdravi, bezvédomi a v krajnim
pfipadé i smrt.

- Nevdechujte vypary oleje.

- Pristroj pouzivejte pouze ve venkovnim prostredi.

UPOZORNENI

Poskozeni vyrobku

Pokud je vyrobek provozovan bez hydraulického oleje
nebo s pfili§ malym mnozstvim oleje, mGze dojit k po-
Skozeni hydraulického ¢erpadla.

UPOZORNEN:I!

Poskozeni zivotniho prostredi!

Rozlity olej muze trvale znedistit Zivotni prostredi.

Kapalina je vysoce toxicka a muze rychle zpusobit zne-

¢isténi vody.

- Olej pliite/vyprazdriujte pouze na rovném, zpevné-
ném povrchu.

- Pouzijte plnici hrdlo nebo trychtyr.

- Vypustény olej sbirejte do vhodné nadoby.

- Rozlity olej ihned peclivé setfete a hadr zlikvidujte v
souladu s mistnimi pfedpisy.

- Olej zlikvidujte v souladu s mistnimi pfedpisy.

V8echny ochranné a bezpe&nostni prostfedky musi byt
namontovany zpét ihned po dokoné&eni oprav a udrzby.

Doporucéujeme vam:

Cistéte pristroj pravideln& po kazdém pouziti vihkym
hadrem a trochou mazaciho mydla. Nepouzivejte
zadné distici prostfedky nebo rozpoustédla; mohly by
poskodit plastové dily pfistroje. Dbejte na to, aby se do-
vnitF pFistroje nedostala voda.

Potfebny nastroj:

» 1xvidlicovy kli¢ / nastrény kli¢ SW 24 mm
* Trychtyf

* Sbérna nadoba

+ Pilnik / thlova bruska

Neni sou¢asti rozsahu dodavky.

12.1 Stipaci klin (4) (obr. 1)

1. Stipaci klin (4) je namahany dil, ktery je tfeba
prebrousit pilnikem nebo uhlovou bruskou, pfipad-
né vymeénit za novy $tipaci klin (4).

12.2 Ovladaci ramena (6) a ovladaci paky (16) (obr. 1)

1. Kombinované pfidrzné a fidici zafizeni musi mit
lehky chod. Pfipadné namazte nékolika malo kap-
kami oleje.

12.3 Stipaci sloupek (1) (obr. 1)

1. Stipaci sloupek (1) udrzujte v &istot&. Odstrariujte
$pinu, dfevéné tfisky, kdru apod.

2. Mazte Stipaci sloupek (1) rozprasovacim olejem
nebo tukem.

12.4 Pravidelné kontrolujte mnozstvi oleje!

PFili§ malé mnozstvi oleje muze pos$kodit olejové Cer-

padlo! (Viz 10.2)

1. Pravidelné kontrolujte tésnost hydraulickych pfi-
pojek a Sroubeni a v pfipadé potfeby je dotahnéte.

12.5 Doplnéni hydraulického oleje (obr. 1, 12)

Doporucujeme oleje fady HLP 32.

Upozornéni:

Stipaci sloupek (1) musi byt pfed zkouskou zasunuty,

pfistroj musi stat rovné.

1. Vysroubujte odvzdu$iiovaci $roub (23).

2. Doplrite novy hydraulicky olej pomoci vhodného
trychtyfe. Maximalni objem napIné ¢ini 4800 ml.
Opatrné napliite olej az po dolni hranu plniciho
hrdla.

3. Olejovou mérku (30) otfete pomoci Cistého hadfFi-
ku nepoustéjiciho vlakna.

4. ZaSroubujte odvzdusiiovaci $roub (23) na doraz
do plniciho hrdla.
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5. Vysroubujte odvzdu$iovaci Sroub (23) a odectéte
mnozstvi oleje ve vodorovné poloze. MnozZstvi ole-
je musi byt na olejové mérce (30) mezi min. a max.

6. Pokud je stav naplnéni olejem pfili§ nizky, opakuj-
te postup.

7. Poté opét zasroubujte odvzdusiiovaci Sroub (23).

12.6 Vyména hydraulického oleje (obr. 1, 12)
Hydraulicky olej vyménujte po 50 hodinach provozu.
Poté kazdych 500 hodin.

Upozornéni
Vyména hydraulického oleje by se méla provadét pfi
motoru zahfatém na provozni teplotu.

Upozornéni

Stipaci sloupek (1) musi byt pfed vymé&nou oleje zasu-

nuty, pFistroj musi stat rovné.

1. Pfipravte si vhodnou zachytnou nadobu o objemu
min. 7 litrd.

2. Vysroubujte odvzdusfiovaci Sroub (23).

Vyjméte vypoustéci Sroub oleje (25) pomoci vidli-

cového klice SW 24 mm, aby mohl olej vytéct.

Vypoustéci Sroub oleje (25) opét zasroubujte.

Nalijte novy hydraulicky olej (cca 4800 ml).

Odvzdusnovaci Sroub (23) opét zaSroubuijte.

Zkontrolujte mnozZstvi oleje podle popisu v oddilu

10.2.

8. Stary olej fadné zlikvidujte na vefejném sbérném
misté.

Zde uvedené ¢asové intervaly se vztahuji na normalini

podminky pouzivani, takZze pokud je pFistroj vystavo-

van velkému zatizeni, tyto ¢asy se odpovidajicim zpu-

sobem zkrati.

w

N o o~

Servisni informace

Je nutno dbat na to, Ze v pfipadé tohoto vyrobku nasle-
dujici dily podléhaji opotfebeni, které je dano pouziva-
nim nebo se tak déje pfirozené, pfip. Ze na nasledujici
dily je pohlizeno jako na spotfebni material.
Namahané dily*: Stipaci klin, hydraulicky olej a vedeni
Stipaciho klinu/$tipaciho nosniku

* neni nutné zahrnuto v rozsahu dodavky!

Nahradni dily a pFisluSenstvi obdrzite v nasem servis-
nim stfedisku. Naskenujte k tomu QR kod na titulni
strané.

13. Skladovani

Upozornéni
Presurite Stipaci sloupek do dolni polohy (viz oddil
11.6).

PFistroj a jeho pfisluSenstvi skladujte na tmavém, su-
chém a nezamrzajicim misté, které neni pfistupné
détem. Optimalni skladovaci teplota se pohybuje mezi
5 a 30°C. Elektricky pFistroj uchovavejte v originalnim
obalu. Elektricky pfistroj zakryjte, aby byl chranény
pfed prachem nebo vihkem. Navod k obsluze uloZte u
pfistroje.

14. Preprava

A Pozor!
Vytahnéte pred prepravou sit'ovou zastréku.

A Pozor!
Neprepravujte pfistroj nalezato!

Upozornéni
Presurite Stipaci sloupek do dolni polohy (viz oddil
11.6).

14.1 Pfeprava pomoci pfepravniho tchytu (5)
(obr. 19)

Pro snadnou pfepravu je Stipa¢ dfeva vybaven dvéma

prepravnimi koly (11) a pfepravnim uchytem (5).

1. Chcete-li pfistroj pfepravovat, uchopte jednou
rukou pfepravni uchop (5) a nohou S$tipa¢ dfeva
mirné naklorite.

2. Stipag dfeva se naklapi na prepravni kola (11) a
muZze se jim tak pojizdét.

14.2 Pfeprava pomoci jefabu (obr. 20)

A Pozor!

Nikdy nezvedejte za Stipaci klin!

1. Pfipevnéte pfepravni popruhy (nejsou soucasti
rozsahu dodavky) na obou stranach k hornimu
drzaku (15a) ochranného drzaku (15) a na drzak
prepravni paky (7).

2. Opatrné pristroj zvednéte.
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15. Elektrické pripojeni

Instalovany elektromotor je pfipojen v provo-
zuschopném stavu. Pripojka musi odpovidat pfi-
slu$nym piedpisim VDE a DIN.

Témto predpisim musi odpovidat sitova pripojka
zakaznika i pouzité prodluzovaci kabely.

Pouzivejte pfenosny osobni ochranny spinaé
(PRCD), neni-li v napajeci siti nainstalovany prou-
dovy chrani¢ (RCD) s jmenovitym chybovym prou-
dem max. 30mA.

Sitova pripojka je jiSténa 16 A setrvacné.

Poskozena elektricka pfipojna vedeni
U elektrickych pfipojnych vedeni ¢asto dochazi k po-
Skozeni izolace.

Jeho pfi¢inami mohou byt:

« Otladena mista, je-li pfipojné vedeni vedeno oknem
nebo Stérbinou ve dvefich.

* Mista zlomu kvali nevhodnému upevnéni nebo ve-
deni pFipojného vedeni.

+ Zlomeni kvuli pfejizdéni pres pfivodni kabel.

+ Poskozeni izolace kvUli vytrzeni z nasténné zasuv-
ky.

+ Praskliny v disledku starnuti izolace.

Tyto vadna elektricka pfipojna vedeni nesmi byt pouzi-
vana a kvuli poskozeni izolace jsou Zivotu nebezpecéna.
Pravidelné kontrolujte, zda elektricka pfipojna vedeni
nejsou poskozend. Davejte pozor, aby nebyl pfivodni
kabel pfi kontrole pfipojen do elektrické sité.
Elektricka pfipojna vedeni musi odpovidat pFislusnym
predpisim VDE a DIN. Pouzivejte pouze pfipojna ve-
deni s ozna¢enim HO7RN-F.

Potisk typového oznaceni na pfivodnim kabelu je po-
vinny.

* Vyrobek spliiuje pozadavky normy EN 61000-3-11
a podléha zvlastnim pfipojovacim podminkam. To
znamena, Ze pouziti libovolnych, volné vybranych
pfipojovacich bodu neni pfipustné.

+ Vyrobek muze pfi $§patnych podminkach sité zpuso-
bit pfechodné vykyvy napéti.

» Vyrobek je uréen vyhradné k pouziti na pfipojnych
bodech, které
a) nepfekracuji maximalni pfipustnou impedan-

ci sité ,Z" (Zmax = 0,354 Q (230V) / 0,330 Q
(400V)), nebo

b) maji zatizitelnost sité trvalym proudem nejméné
100 A na fazi.

* Vy jako uzivatel musite zajistit, v pfipadé potfeby
prostfednictvim dohody se svym dodavatelem ener-
gie, aby vas pfipojovaci bod, na kterém chcete vyro-
bek provozovat, splfioval jeden ze dvou uvedenych
pozadavku a) nebo b).

Trifazovy motor 400 V 3~/ 50 Hz

Sit'ové napéti 400 V 3N~/ 50 Hz

Sitova pfipojka a prodluzovaci vedeni musi byt 5zZilové

=3~+N+PE.

* Prodluzovaci vedeni musi mit minimalni prufez
1,5 mm? (£ 25 m).

* ProdluZzovaci vedeni musi mit minimalni prafez
2,5 mm? (> 25 m).

Motor na stfidavy proud 230V / 50Hz

Sitové napéti 230V / 50Hz

* ProdluZovaci vedeni musi mit minimalni prafez
1,5 mm2 (< 25 m).

* Prodluzovaci vedeni musi mit minimalni prufez
2,5 mm? (> 25 m).

PFipojeni a opravy elektrické vybavy mohou provadét
pouze odborni elektrikari.

PFi zpétnych dotazech uvadéjte prosim tyto udaje:
« Typ proudu napajejiciho motor

- Udaje z typového stitku stroje

+ Udaje z typového stitku motoru

16. Likvidace a recyklace
Upozornéni k obalu

Balici materialy jsou recyklovatel-
f né. Obaly prosim likvidujte zpUso-

bem Setrnym k Zivotnimu prostfe-
di.

%<9 &

Upozornéni k zakonu o elektrickych a elektronic-
kych zafizenich (ElektroG)

E Odpadni elektricka a elektronicka zafizeni

nepatfi do domovniho odpadu, ale musi se

EEEE shirat a likvidovat oddélené!

+ Staré baterie nebo akumulatory, které nejsou na-
pevno zabudované ve starém pfistroji, musi byt pred

odevzdanim bez poskozeni vyjmuty! Jejich likvidaci
upravuje zakon o bateriich.
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* Majitelé nebo uzivatelé elektrickych a elektronic-
kych zafizeni jsou ze zakona povinni je po pouziti
vratit.

+ Koncovy uzivatel je zodpovédny za vymazani svych
osobnich Gdaju ze starého zafizeni uréeného k li-
kvidaci!

» Symbol preskrtnuté popelnice znamena, Ze se od-
padni elektricka a elektronicka zafizeni nesmi likvi-
dovat spole¢né s domovnim odpadem.

» Elektricka a elektronicka zafizeni mizete bezplatné
odevzdat na nasledujicich mistech:

- Vefejné skladky nebo sbérna mista odpadl (napf.
obecni stavebni dvory).

- Prodejni mista elektrospotfebicu (stacionarni a
online), pokud jsou obchodnici povinni je odebirat
nebo to nabizeji dobrovolné.

- Az tfi kusy elektroodpadu od jednoho typu spo-
tfebiCe s délkou hrany maximalné 25 cm Ize bez-
platné vratit vyrobci, aniz by bylo nutné predtim
zakoupit novy spotfebi¢ od vyrobce nebo jej ode-
vzdat na jiném autorizovaném sbérném misté ve
vasem okoli.

- Pro dal$i doplfiujici podminky zpétného odbéru
vyrobcu a distributort se obratte na pfislusny za-
kaznicky servis.

* V pfipadé, Ze vyrobce doda novy elektrospotrebié
do soukromé domacnosti, muze na Zadost konco-
vého uzivatele zajistit bezplatny sbér elektroodpa-
du. Za timto uéelem kontaktujte zakaznicky servis
vyrobce.

» Tato prohlaseni se vztahuji pouze na pfistroje insta-
lované a prodavané v zemich Evropské unie a pod-
|éhajici evropské smérnici 2012/19/EU. V zemich
mimo Evropskou unii mohou pro likvidaci elektrood-
padu platit jiné predpisy.

O moznostech likvidace vyslouzilého pfFistroje
vam poda informace sprava vasi obce nebo vase-
ho mésta.

Paliva a oleje

» Pred likvidaci pFistroje je nutné vyprazdnit palivovou
nadrz a nadrz na motorovy olej!

» Palivo a motorovy olej nepatfi do domovniho odpa-
du nebo odtoku, ale musi se sbirat a likvidovat od-
délené!

* Prazdné zasobniky oleje a paliva musi byt zlikvido-
vany ekologicky.
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17. Odstranovani poruch

Nasledujici tabulka zobrazuje pfiznaky vad a popisuje, jak Ize vady odstranit, pokud generator nepracuje spravné.
Pokud nemuzete problém takto lokalizovat a odstranit, obratte se na svou servisni dilnu.

Porucha

Motor (21) bézi, ale tipaci
sloupek (1) se nevyjizdi
nahoru.

Mozna pfic¢ina

Motor (21) se otaci nespravnym smérem.

Reseni

Zapnéte fazovy meénic v pfipojce
napajeni (viz bod 10.6).

Motor (21) automaticky
zastavi Stipani.

Prepétové ochranné zafizeni se
aktivovalo.

Zavolejte kvalifikovaného elektrikare.

Stipaci sloupek (1) se
pohybuje dolt jen pomalu.

Ptili§ malo oleje.

Zkontrolujte mnozstvi oleje pomoci
olejové mérky (30).

Srouby na ovladaci pace (16) jsou
uvolnéné.

Srouby na ovladaci pace (16) utahnéte.

Odvzdusnovaci Sroub (23) je zavieny.

PFed pouzitim povolte odvzdus$novaci
Sroub (23) o dvé otacky.

Zkontrolujte, zda neni povolena kryci
matice (ty¢ nastaveni zdvihu) (31) ty¢e
nastaveni zdvihu (33).

Utahnéte kryci matici (ty¢ nastaveni
zdvihu) (31) ty¢e nastaveni zdvihu (33).
Ptipadné nasadte novou kryci matici.

Stipany material se
nerozstipne.

Material nespravné usazen ve $tipaci
dfeva.

Vlozte Stipany material spravnym
zpusobem.

Stipaci klin (2) je tupy.

Nabruste Stipaci klin (2).

Unika olej.

Vyhledejte netésné misto, zavolejte
prodejci.

Stipaci sloupek (1) vibruje,
déla hluk.

Nedostatek oleje a pfebytek vzduchu v
hydraulickém systému.

Zkontrolujte mnozstvi oleje, pfipadné
doplnite olej, jinak zavolejte prodejci.

Stipaci sloupek (1) silné
vibruje v horni poloze.

Plastova vedeni jsou opotfebovana.

Vymérnte plastova vedeni nahore a dole.

Hydraulické ¢erpadlo
piska.

PFili§ malo hydraulického oleje v nadrzi s
hydraulickym olejem (24).

Dopliite hydraulicky olej.

Unik oleje na &tipacim
sloupku (1)
nebo na jinych mistech.

Vzduchové bubliny v hydraulickém
systému béhem provozu.

Pred pouzitim povolte odvzdus$novaci
Sroub (23) o dvé otacky.

Odvzdusnovaci Sroub (23) nebyl pfed
prepravou dotazen.

PFed pfepravou utahnéte odvzdusnovaci
Sroub (23).

Vypoustéci Sroub oleje (25) povolte.

Vypoustéci Sroub oleje (25) utahnéte.

Olejovy ventil a/nebo tésnéni vadné.

Kontaktujte prodejce.
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Vysvetlenie symbolov na pristroji

Pouzitie symbolov v tejto priru¢ke ma upriamit vasu pozornost' na mozné rizika. Bezpe¢nostné symboly a vysvetle-
nia, ktoré ich sprevadzaju, musia byt presne pochopené. Vystrahy samotné neodstrafiuju rizika a nemézu nahradit

spravne opatrenia na zabranenie nehodam.

Varovanie - Preditajte si navod
na obsluhu, aby ste zniZili riziko
poranenia.

Pri pouziti Zeriava omotajte okolo
telesa zdvihaci remef. Stiepagku
dreva nikdy nezdvihajte za
prepravnu rukovat.

Pouzivajte bezpe¢nostnu obuv.

Pouzity olej riadne zlikvidujte

(v miestnej zberni pouzitého
oleja). Stary olej je zakazané
vypustat do pédy alebo zmieSavat
s odpadom.

Noste ochranné okuliare.

Pocas prace vznikaju iskry alebo

z pristroja odletuju triesky, piliny

a prach, ktoré mozu zapricinit’ stratu
zraku.

Je zakazané odstrafiovat a menit
ochranné a bezpec¢nostné
zariadenia.

Pouzivajte pracovné rukavice.

Zaseknuté kmene neodstranujte
rukami.

Zakaz vstupu nepovolanym
osobam.

U L Z AR

Pozor! Pred opravarenskymi,
udrzbarskymi a Cistiacimi pracami
vypnite motor a vytiahnite sietovi
zastreku.

Zakaz faj¢enia v pracovnej oblasti.

Nebezpecenstvo porezania a
pomliazdenia: ked' sa Stiepaci n6z
pohybuje, nikdy sa nedotykajte
nebezpecénych miest.

Udrziavajte svoju pracovnu oblast v
poriadku! Neporiadok m6zu mat za
nasledok nehody!

> B>

Vysoké napéatie, nebezpecenstvo
ohrozenia Zivota!

<
$

Stroj smie obsluhovat len jedna
osobal

Smer ota¢ania motora.

Opatrne! Pohyblivé nastroje!

=

|

Y

V pracovnej oblasti stroja sa
smie nachadzat iba obsluha.
Nezuc€astnené osoby, ako aj
domace a Uzitkové zvierata,
drzte mimo nebezpecnej oblasti
(minimalna vzdialenost 5 m).
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ke

s Pred zacatim prace povolte ‘Sli
ﬂ odvzdusnovaciu skrutku o cca 2 Pristroj neprepravujte nalezato!
= a2, otacky. Pred prepravou zatvorte. 2&:&
AFD| @y

Vyrobok zodpoveda platnym . | sa oboznamte s obojru¢nou
eurépskym smerniciam. y -‘l- obsluhou pakou! Pozorne si
: precitajte navod na pouzitie.

C € Afg Pred uvedenim stroja do prevadzky

V tomto navode na obsluhu sme
A Pozorl miesta, ktoré sa tykaju vasej

: bezpecnosti, oznacili tymto
znakom.
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1.

Uvod

Vyrobca:

Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Vazeny zakaznik,
Zelame Vam vela zabavy a Uspechov pri praci s Vasim
novym pristrojom.

Upozornenie:

Vyrobca tohto pristroja neruc¢i podla platného zakona
o ruceni za vyrobok za Skody, ktoré vzniknu na tomto
pristroji alebo budu spésobené tymto pristrojom pri:

neodbornej manipulacii,

nedodrziavani navodu na obsluhu,

opravach tretimi osobami, neautorizovanymi odbor-
nikmi,

montazi a vymene neoriginalnych nahradnych die-
lov,

pouziti v rozpore s uréenim,

Vypadky elektrického zariadenia pri nedodrziava-
ni elektrickych predpisov a ustanoveni VDE 0100,
DIN 57113 / VDE 0113.

Dodrziavajte:

Pred montazou a uvedenim do prevadzky si precitajte
cely text navodu na obsluhu.

Navod na obsluhu vam ma ulahgit, aby ste sa obozna-
mili s pristrojom a pouzivali ho v sulade s jeho uréenymi
moznostami pouzitia.

Navod na obsluhu obsahuje dblezité pokyny, ako s pri-
strojom bezpeéne, odborne a hospodarne pracovat a
ako zabranite nebezpeenstvam, usetrite naklady na
opravy, znizite ¢asy prestojov a zvySite spolahlivost a
zivotnost prisluSenstva.

Okrem bezpecnostnych ustanoveni tohto navodu na
obsluhu musite bezpodmiene€ne dodrziavat predpisy
svojej krajiny platné pre prevadzku pristroja.

Navod na obsluhu uschovajte pri pristroji a v plastovom
obale, aby bol chraneny pred Spinou a vihkostou. VSet-
ci obsluhujuci pracovnici si ho musia pred zaciatkom
prace precitat a starostlivo ho dodrziavat.

Na pristroji méZu pracovat len osoby, ktoré boli pouce-
né o pouzivani pristroja a boli informované o nebezpe-
¢enstvach, ktoré su s tym spojené.

Treba dodrziavat pozadovany minimalny vek.
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Okrem bezpecénostnych upozorneni obsiahnutych v
tomto navode na obsluhu a osobitnych predpisov vasej
krajiny treba reSpektovat vSeobecne uznavané tech-
nické pravidla pre prevadzku konstrukéne rovnakych

stroj

ov.

Nepreberame zodpovednost za Ziadne nehody ani
Skody, ku ktorym dojde v dosledku nedodrzania tohto
navodu a bezpecnostnych upozorneni.

2,

15a.
16.
17.
18.
18a.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.
32.
33.

Popis pristroja (obr. 1 — 16)

Stiepaci stip
Retazovy hak
Retaz

Rozovieraci klin
Prepravna rukovat
Ovladacie ramena

. Oporné body

Prepravna paka
Paka
Zdviha¢ dreva

. Blokovaci hacik
. Prepravné kolesa
. Podpery

. Zakladna doska
. Naklapaci stol

. Ochranny obluk

Drziak

Ovladacia paka

Ochrana rukovate

Pridrzna celust

Vitanie

Zastavovacia paka

Elektricka pripojka

Motor

Zapinac¢/vypinac

Odvzdusnovacia skrutka

N&drz na hydraulicky olej

Vypustacia skrutka oleja

Pridrzny ¢ap

Koliskovy spinaé

PruzZinovéa zavlacka

Dorazové skrutky

Mierka oleja

Uzavreta matica (ty¢ na nastavenie zdvihu)
Fixa€na skrutka (ty¢ na nastavenie zdvihu)
Ty¢ pre nastavenie zdvihu



3. Rozsah dodavky (obr. 3)

» 1x Stiepacka dreva

» 1xretazovy hak (2)

* 1xretaz (3)

+ 2x ovladacie ramena (6)

* 1x prepravna paka (7)

+ 1x paka (8)

* 1x zdviha¢ dreva (9)

+ 2x prepravné kolesa (11)

* 2x podpery (12)

* 2x ochranny strmer (15)

* 2x pridrzna celust (18)

» 2x skrutky so Sesthrannou hlavou M12x40 mm (A)
* 1x skrutky so Sesthrannou hlavou M10x55 mm (B)
+ 2x skrutky so Sesthrannou hlavou M8x55 mm (C)
* 1x skrutky so Sesthrannou hlavou M12x70 mm (D)
* 1x skrutky so Sesthrannou hlavou M10x40 mm (E)
* 1xos kolesa (F)

* 4x podlozky (G)

+ 2x zéavlacka (H)

+ 2x kryty kolesa (1)

* 4x skrutky so Sesthrannou hlavou M10x25 mm (J)
+ 4x skrutky so Sesthrannou hlavou M8x50 mm (K)
* 1Iximbusovy k¢ 5 mm (L)

* 1x navod na obsluhu

4. Pouzitie v sulade s uréenim

Stiepacka dreva je uréena vyluéne na $tiepanie palivo-
vého dreva v smere vlakien.

Stroj sa mdze pouzivat iba v sulade so svojim uréenim.
Kazdé iné pouzitie presahujuce uréenie je povazované
za pouzivanie v rozpore s uréenim. Za $kody z neho
vzniknuté alebo poranenia akéhokolvek druhu ruci po-
uzivatel/obsluha, a nie vyrobca.

Sucastou pouzivania v sulade s uréenim je aj dodrzia-
vanie bezpec€nostnych upozorneni, ako aj navodu na
montaz a prevadzkovych pokynov v ndvode na obslu-
hu.

Osoby, ktoré obsluhuju stroj a vykonavaju udrzbu, mu-
sia byt oboznamené so strojom a moznymi nebezpe-
Eenstvami.

Okrem toho sa musia ¢o najdokladnejSie dodrziavat
predpisy na zabranenie Urazom.

Musia sa dodrziavat aj iné v§eobecné pracovno-lekar-
ske a bezpecnostno-technické pravidla.

Pri §kodach vzniknutych v désledku zmien na stroji sa
vyluéuje zaruka vyrobcu.

* Hydraulicka Stiepacka dreva je vhodna len na pre-
vadzku nastojato. Dreva sa smu $tiepat len nastoja-
to v smere vldkien. Rozmer Stiepanych driev je:

- Dizka dreva: 75 cm — 107 cm
- Priemer dreva: 8 cm — 38 cm

* Drevo nikdy nesStiepajte nalezato ani proti smeru
vlakien!

* Musia sa dodrziavat bezpe¢nostné, pracovné pred-
pisy a predpisy tykajuce sa udrzby, ako aj rozmery
uvedené v technickych udajoch.

* Dodrziavajte prislusné predpisy BOZP a ostatné
vSeobecne prijaté bezpecnostnotechnické pravidla.

» Stroj smu pouzivat, udrziavat alebo opravovat iba
osoby, ktoré s s nim oboznamené a poucené o ne-
bezpeenstvach. Pri Skodach vzniknutych v désled-
ku svojvolnych zmien na stroji je vylu¢ena zaruka
vyrobcu.

+ Stroj sa smie pouzivat iba spolu s originalnym pri-
slu§enstvom a originalnymi nastrojmi od vyrobcu.

« Akékolvek iné pouzitie je povazované za pouzitie
v rozpore s uréenim. Za Skody z toho vzniknuté vy-
robca neruéi, riziko zna$a samotny pouzivatel.

* Pracovnu oblast udrziavajte €istu a bez prekazok.

* Produkt prevadzkujte iba na rovhom a pevnom pod-
klade.

* Pred kazdym uvedenim do prevadzky skontrolujte,
¢i Stiepacka dreva riadne funguje.

* Produkt prevadzkujte iba v oblastiach, ktoré lezia
maximalne 1 000 m nad morom.

* Dbaijte, prosim, na to, Ze naSe pristroje neboli v sula-
de s ur¢enim skonstruované na komeréné, remesel-
né ani priemyselné pouzitie. Ak sa pristroj pouziva
v komerénych, remeselnych alebo priemyselnych
podnikoch, ako aj na podobné &innosti, neprebera-
me Ziadnu zaruku.

5. VSeobecné bezpeénostné
upozornenia

V tomto navode na obsluhu sme miesta, ktoré sa
tykaju vasej bezpecnosti, oznacili tymto znakom:
A

A VAROVANIE: Ked pouzivate elektrické nastroje,
mali by ste dodrziavat nasledujuce zasadné bezpec-
nostné opatrenia, aby sa znizilo riziko vzniku ohna,
zasahu elektrickym praddom a poraneni oséb. Pred
pracou s tymto nastrojom si prosim preditajte vSetky
pokyny.
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» Dodrziavajte vSetky bezpeénostné upozornenia
a upozornenia na nebezpecenstva na stroji.

* VSetky bezpecnostné upozornenia a upozornenia
na nebezpec€enstva na stroji udrziavajte v Citatel-
nom stave.

* Bezpecnostné zariadenia na stroji sa nesmu de-
montovat' ani stat nepouzitelnymi.

» Skontrolujte sietové pripojné vedenia. Nepouzivajte
chybné pripojné vedenia.

* Pred uvedenim do prevadzky skontrolujte, ¢i oboj-
ruéna obsluha spravne funguje.

* Obsluhujuca osoba musi mat minimalne 18 rokov.

» Deti nesmu s tymto produktom pracovat.

» Pri praci noste pracovné rukavice a bezpecnostnu
obuv, ochranné okuliare a priliehavy pracovny odev
(OOP).

* Pozor pri pracach: Nebezpeenstvo poranenia
pre prsty a ruky spdsobené Stiepacim nastrojom.

» Prestavbové, nastavovacie a Cistiace prace, ako
aj udrzbu a odstranovanie poruch, vykonavajte iba
pri vypnutom motore. Vytiahnite sietovu zastréku!

» Ins$talacie, opravy a udrzbové prace na elektroinsta-
lacii smu vykonavat iba odborni pracovnici.

* VSetky ochranné a bezpeénostné zariadenia sa
musia po ukoncenych opravarskych a udrzbovych
pracach okamzite znovu namontovat.

» Pri opusteni pracoviska vypnite motor.

Vytiahnite sietovi zastréku!
Je prisne zakazané odstranovat’ ochranné zaria-
denie a pracovat’ bez neho.

+ Pri Stiepani m6ze z dévodu vlastnosti dreva (napr.
v doésledku zrastov, vyrezov nepravidelného tvaru
atd.) dojst k ohrozeniam ako vymrstenie dielov, za-
blokovanie $tiepacky dreva a pomliazdenia.

» Je zakazané stat v pracovnom okruhu stroja (s vy-
nimkou obsluzného personalu). V okruhu 5 metrov
okolo stroja sa nesmu zdrziavat' Ziadne iné osoby
ani zvierata.

* Je zakazané vypustat pouzity olej do okolitého
prostredia. Olej sa musi zlikvidovat v sulade so za-
konnymi predpismi danej krajiny, v ktorej sa pristroj
pouziva.

A Nebezpeéenstvo porezania alebo pomliazdenia

ruk:

» Nikdy sa nedotykajte nebezpecnych oblasti, ked sa
pohybuje klin.

A Varovanie!
Nikdy neodstranujte kmen rukou, ktory sa zasekol v
kline.

A Varovanie!
Pred vSetkymi udrzbarskymi pracami vytiahnite sieto-
vU zastréku.

Dobre uchovajte tento navod pre neskorsie pouzitie!

VSeobecné bezpecnostné upozornenia pre elek-
trické naradia

A VYSTRAHA! Preéitajte si véetky bezpeénostné
upozornenia, pokyny, ilustracie a technické udaje,
ktorymi je opatrené toto elektrické naradie. Zane-
dbania pri dodrziavani nasledujucich pokynov mézu
sposobit zasah elektrickym pridom, poziar a/alebo
tazké poranenia.

VSetky bezpecnostné upozornenia a pokyny
uschovajte pre pripad neskorsieho pouzitia.
Pojem ,elektrické naradie* pouzity v bezpecnostnych
upozorneniach sa vztahuje na elektrické naradie na-
pajané zo siete (so sietovym kablom) alebo na elek-
trické naradie napajané z akumulatora (bez sietového
vedenia).

Bezpecnost’ pracoviska

* Pracovny priestor udrziavajte cisty a dobre
osvetleny.
Neporiadok a neosvetlené pracovné priestory mézu
viest k urazom.

¢ S elektrickym naradim nepracujte v prostredi
ohrozenom vybuchom, v ktorom sa nachadzaju
horlavé kvapaliny, plyny alebo prach.
Elektrické naradia vytvaraju iskry, ktoré mézu zapa-
lit prach alebo vypary.

¢ Detiainé osoby drzte v dostatoénej vzdialenosti
od elektrického naradia po¢as jeho pouzivania.
Pri nepozornosti mézete stratit kontrolu nad elek-
trickym naradim.

Elektricka bezpec¢nost’

A Pozor!

Pri pouzivani elektrickych pristrojov je nutné na ochra-
nu pred zasahom elektrickym pradom, pred nebez-
pecenstvom poranenia a nebezpeéenstvom poziaru
dodrziavat nasledujuce zakladné bezpeénostné upo-
zornenia. Predtym ako pouZijete tento elektricky pri-
stroj, precitajte si vSetky bezpecnostné upozornenia
a dobre ich uschovajte.
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* Vyhybajte sa telesnému kontaktu s uzemnenymi
povrchmi, ako napr. rur, kureni, sporakov a chlad-
niiek. Ked je vaSe telo uzemnené, hrozi zvySené
riziko zasahu elektrickym prudom.

* Pristroj chrante pred dazdom a vlhkom. Vniknutie
vody do elektrického pristroja zvySuje riziko zdsahu
elektrickym pradom.

* Nepouzivajte kabel na iné ako uréené ucely, na pre-
nasanie pristroja, na jeho zavesenie alebo na vyta-
hovanie zastréky zo zasuvky. Kabel chrante pred
vysokymi teplotami, olejom, ostrymi hranami alebo
pohybujucimi sa ¢astami pristroja. PoSkodené alebo
zamotané kable zvysuju riziko zasahu elektrickym
pradom.

* Ak s elektrickym naradim pracujete vonku, pouzivaj-
te len také predlZovacie kable, ktoré su schvalené
pre vonkajSie priestory. Pouzitie predlzovacieho
kabla schvaleného pre vonkajSie priestory zniZuje
riziko zasahu elektrickym prudom.

Bezpecénost osdb

* Bud'te pozorni, davajte pozor nato, ¢o robite,as
elektrickym naradim pracujte rozumne.
Elektrické naradie nepouzivajte, ak ste unaveni
alebo ste pod vplyvom drog, alkoholu ¢i liekov.
Jedina chvilka nepozornosti pri pouzivani elektric-
kého naradia méze viest k zavaznym poraneniam.

* Noste osobné ochranné vybavenie a vzdy pouzi-

vajte ochranné okuliare.
Nosenie osobnych ochrannych prostriedkov, ako su
protiprachova maska a protiSmykova bezpec¢nostna
obuv, v zavislosti od druhu a pouzitia elektrického
naradia zniZuje riziko zraneni.

e Zabrante neimyselnému uvedeniu do prevadz-
ky. Pred zdvihnutim alebo nosenim sa uistite,
ze je elektrické naradie vypnuté, predtym ako
ho pripojite k napajaniu praidom. Ak mate pri pre-
nasani elektrického naradia prst na vypinagi, alebo
ak zapnuty elektricky pristroj pripojite k napajaniu
prudom, moze dojst k Urazom.

* Pred zapnutim elektrického naradia odstrarte
nastavovacie nastroje alebo skrutkovace.
Nastroj alebo klug, ktory sa nachadza v otacajucej
sa Casti elektrického naradia, méze viest k porane-
niam.

¢ Vyhybajte sa abnormalnemu drzaniu tela.
Zaistite si bezpecny postoj a vzdy udrziavajte
rovnovahu. Vdaka tomu budete méct elektrické
naradie lepSie kontrolovat pri neo¢akavanych situ-
aciach.

* Noste vhodny odev. Nenoste volny odev ani
Sperky. Vlasy, odev a rukavice drzte mimo dosa-
hu pohybujucich sa dielov. Volny odev, $perky ¢i
dlihé vlasy mo6zu zachytit pohybujluce sa ¢asti.

* Nenechajte sa ukolisat’ faloSnou bezpecnost'ou
a dbajte na bezpecnostné pravidla pre elektric-
ké naradie, aj ked’ ste vdlaka mnohonasobnému
pouzitiu oboznameni s elektrickym naradim.
Lahkovazne konanie méze v okamihu viest k taz-
kym poraneniam.

Pouzivanie a oSetrovanie elektrického naradia

* Elektrické naradie nepretazujte.

Pri praci pouzivajte elektrické naradie ur¢ené na
dany ucel. Je lepSie a bezpecnejSie pracovat s
vhodnym elektrickym naradim v udavanom rozsahu
vykonu.

* Nepouzivajte elektrické naradie s chybnym spi-
nacom. Elektrické naradie, ktoré sa neda zapnut’
alebo vypnut), je nebezpecné a musi sa opravit.

¢ Pred nastavenim pristroja, vymenou ¢asti vlo-
zeného nastroja alebo prepravou elektrického
naradia vytiahnite zastréku zo zasuvky.

Toto bezpecnostné opatrenie zabrani neumyselné-
mu spusteniu elektrického pristroja.

* Nepouzivané elektrické naradie uchovavajte

mimo dosahu deti.
Elektrické naradie nedovolte pouzivat osobam, kto-
ré s nim nie st oboznamené alebo si nepreditali tieto
inStrukcie. Elektrické naradie je nebezpecné, ak ho
pouZzivaju neskusené osoby.

* O svoje elektrické naradie a vlozeny nastroj sa

dokladne starajte.
Skontrolujte, ¢i pohyblivé €asti bezchybne funguju a
nie su zablokované a &i su zlomené alebo natolko
poskodené diely, Ze by sa mohla negativhe ovplyv-
nit funkcia elektrického pristroja. Pred pouZitim
elektrického naradia dajte poSkodené diely opravit.
Pri¢inou mnohych urazov je nespravna udrzba elek-
trickych naradi.

* Rezné nastroje udrziavajte ostré a cisté. Sta-
rostlivo udrziavané rezné nastroje s ostrymi
reznymi hranami sa menej zasekavaju a fahsie
sa vedu.

* Pouzivajte elektrické naradie, prislusenstvo,
vlozené nastroje atd’. podla tychto pokynov.
Zohladnite pritom pracovné podmienky a vykonava-
nu ¢innost. Pouzivanie elektrického naradia na iné
ako predpisané pouzivania moze viest k nebezpe¢-
nym situaciam.
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* Rukovite a uchopovacie plochy rukoviti udrzia-
vajte vzdy suché, Cisté a bez oleja a tuku. Kizké
rukovati a uchopovacie plochy rukovati neumoznuju
bezpecénu obsluhu a kontrolu elektrického naradia v
nepredvidatelnych situaciach.

Servis

* VasSe elektrické naradie nechajte opravovat' len
kvalifikovanym odbornym personalom a len s
originalnymi nahradnymi dielmi. Tym sa zabez-
peci zachovanie bezpeénosti elektrického pristroja.

6. Dodato¢né bezpecnostné
upozornenia

« Stiepac¢ku dreva smie obsluhovat iba jedna osoba.

* Nikdy sa nepokusajte Stiepat kmene, ktoré obsa-
huju klince, drét alebo iné predmety.

+ Uz nasStiepané drevo a triesky vytvaraju nebezpec-
nu pracovnu oblast’. Hrozi nebezpeéenstvo zakop-
nutia, poSmyknutia alebo padu. Udrziavajte pracov-
nu oblast vzdy v poriadku.

* Pri zapnutom stroji nikdy nesiahajte rukami na pohy-
bujuce sa Casti stroja.

« Stiepajte iba drevo s maximalnou dizkou 107 cm.

A Varovanie! Tento elektricky pristroj vytvara po-
Cas prevadzky elektromagnetické pole. Toto pole méze
za urcitych okolnosti ovplyvnit aktivne alebo pasivne
implantaty. Na zniZenie nebezpecenstva zavaznych
alebo smrtelnych poraneni odpori¢ame osobam s im-
plantatmi prekonzultovat situaciu so svojim lekarom
a vyrobcom implantatu eSte predtym, ako za¢nu obslu-
hovat elektrické naradie.

Zvyskové rizika

Stroj je skon$truovany podla stavu techniky a prijatych

bezpecénostnotechnickych pravidiel. Napriek tomu sa

md&Zzu pri praci vyskytnut jednotlivé zvySkoveé rizika.

+ Nebezpecenstvo poranenia pre prsty a ruky Stie-
padlom pri nespravnom vedeni alebo ulozeni dreva.

* Poranenia v désledku odhodeného obrobku pri ne-
spravnom vedeni alebo drzani.

* Ohrozenie zdravia prudom pri pouziti elektrickych
pripojnych vedeni v rozpore s uréenim.

» Vypnite pristroj a vytiahnite sietovd zastréku pred
nastavovacimi a udrzbarskymi pracami.

* Napriek vSetkym prijatym opatreniam mozu pretrva-
vat zvyskové rizika, ktoré nie su ocividné.

» Zvyskové rizika je mozné minimalizovat, ak sa spolu
dodrziavaju ,bezpeénostné upozornenia“ a ,pouzitie
v sulade s ur€enim®, ako aj navod na obsluhu.

* Vyhybajte sa nahodnym uvedeniam stroja do pre-
vadzky: pri zasunuti zastréky do zasuvky sa nesmie
stlacit' tlagidlo prevadzky. Pouzivajte nastroj odporu-
¢any v navode na obsluhu.

« Tak dosiahnete, Ze stroj dosiahne optimalne vykony

* Nikdy nevkladajte ruky do pracovnej oblasti, ked je
stroj v prevadzke.

7. Technické udaje

Compact 10t

Rozmery H/S/V mm 830/930/1020
Vys$ka naklapacieho stola mm 390
Pracovna vySka mm 920
Dizka dreva min./max. cm 751107
Priemer dreva min./max. cm 8/38
Stiepacia sila max. t* 10

400V 230V
Rychlost posuvu cm/s 55 3
(I:?n)';(/z:lost’ spatného chodu 154 14
Mnozstvo oleja ml 4800
Hmotnost kg 134

Pohon

S e 40050 23050
Prikon P1 W 3500 3150
Vykon P2 W 2500 2300
Prevadzkovy rezim S6 40% **
Otacky motora 1/min 2800
Ochrana motora ano
Fazovy menic pri400 V

Technické zmeny vyhradené!

* Maximalne dosiahnutelna Stiepacia sila zavisi od
odporu Stiepaného materialu a z dévodu variabilnych
ovplyviujucich veliéin na hydraulické zariadenia sa
mdze odchylovat.
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** Prevadzkovy rezim S6 40 %, nepreru$ena periodic-
k& prevadzka s preruSovanym zatazenim. Prevadzka
sa sklada z ¢asu nabehu, ¢asu s konstantnym zataze-
nim a ¢asu chodu naprazdno. Trvanie cyklu predstavu-
je 10 minat, relativna doba zapnutia predstavuje 40%
trvania cyklu.

Hluk
Hodnoty hluku boli stanovené v sulade s normou
EN 62841.

Hladina akustického tlaku LpA 77,4 dB
Neistota K, 3dB
Hladina akustického vykonu L, 93,6 dB
Neistota K, 3dB

Vplyv hluku méze spésobit’ stratu sluchu.

Uvedené hodnoty emisii hluku boli merané podla nor-
movanej skusobnej metddy a mézu sa pouzit na porov-
nanie elektrického naradia s inym zariadenim.
Uvedené hodnoty emisii hluku sa mézZzu pouzit aj
na predbezny odhad zatazZenia.

Varovanie:

* Emisie hluku sa mézu pocas skutoéného pouzivania
elektrického naradia odliSovat od uvedenych hod-
noét v zavislosti od druhu a spdsobu pouzitia elek-
trického naradia, predovsetkym, aky druh obrobku
sa obraba.

+ ZataZenie sa snazte udrzat podla moznosti ¢o naj-
niz8ie. Vzorové opatrenie: obmedzenie pracovnej
doby. Pritom sa musia zohladnit vSetky Casti pre-
vadzkového cyklu (napriklad ¢asy, ked je elektrické
naradie vypnuté, a ¢asy, poc¢as ktorych je sice zap-
nuté, no bezi bez zatazenia).

8. Vybalenie

» Otvorte obal a opatrne vyberte pristroj.

» Odstrarnite baliaci materidl, ako aj obalové a preprav-
né poistky (ak su pouzité).

+ Skontrolujte, ¢i je rozsah dodavky kompletny.

* Pristroj a diely prisluSenstva skontrolujte ohladom
poskodeni spdsobenych prepravou. V pripade re-
klamacii ihned informujte dodavatela. Neskorsie
reklamacie nebudu uznané.

» Obal podla moznosti uschovajte az do uplynutia za-
ru¢nej doby.

A

Pred pouzitim sa oboznamte s vyrobkom na zaklade
navodu na obsluhu.

Pri prisluSenstve, ako aj pri dieloch podliehajucich
opotrebovaniu a nahradnych dieloch pouzivajte iba
originalne diely. Nahradné diely ziskate u svojho
Specializovaného predajcu.

Pri objednavkach uvadzajte nase cisla vyrobkov,
ako aj typ a rok vyroby vyrobku.

VYSTRAHA!

Nebezpeéenstvo prehltnutia a zadusenia!

Ba

liaci material, poistky na baleniach a prepravné po-

istky nie su hrackami pre deti. Plastové vrecka, félie a
malé Casti sa mozu prehltnut a viest k zaduseniu.
- Zabrante pristupu deti k baliacemu materialu, poist-

9.

kam na baleniach a prepravnym poistkam.

Zostavenie

Z baliaco-technickych dévodov nie je vasa Stiepacka
dreva kompletne zmontovana.
Upozornenie:

Vz

hladom na vysoku hmotnost’ produktu odporu-

¢ame
pri montazi pouzit’ minimalne dve osoby.

Na montaz potrebujete:

2x vidlicovy klaé/nastrékovy kla¢ vel. 13 mm
1x vidlicovy klué€/nastrékovy ki€ vel. 16 mm
1x imbusovy kld¢ 8 mm

Tuk alebo olej v spreji

Montazny material nie je v rozsahu dodavky.

91
1.

Montaz prepravnych kolies (11) (obr. 4, 4a)
Prestréte os kolesa (F) cez vitania na zadnom dol-
nom konci Stiepacky dreva.

Na oboch stranach namontujte po jednu podlozku
(G).

Nasadte prepravné koleso (11) na os kolesa (F).
Nasledne ju zafixujte jednou podlozkou (G) a jed-
nou zavlackou (H). Zavlaéku (H) zfahka ohnite.
Na oboch stranach nasledne namontujte kryty ko-
lesa (I).

9.2 Montaz ovladacich ramien (6) (obr. 5, 5a)
Upozornenie: ovladacie ramena (6) su oznacené L
(Favé) a R (pravé).

1.

Vytiahnite pruzinovu zavlacku (28) a odstrarite
pridrzny ¢ap (26).
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Na horné a dolné oporné body (6a) ovladacich
ramien (6) naneste tenky film tuku alebo oleja v
spreji.

Namontujte ovladacie rameno (6). Sucasne pre-
stréte koliskovy spinac¢ (27) cez Strbinu ovladace;j
paky (16).

Zafixujte ovladacie ramena (6) pridrznym ¢apom
(26) tym, Zze vyrovnate do jednej osi vitania a na-
montujete pridrzny ¢ap (26).

Teraz zaistite pridrzny ¢ap (26) pruzinovou zavlac-
kou (28).

Tento proces zopakujte na protifahlej strane.

Montaz pridrznych cel'usti (18) (obr. 6, 6a)

Na montaz pridrznych celusti (18) musite naj-
skor demontovat’ hornd poistnd maticu skrutky s
plochou gulovou hlavou a $tvorhranom pomocou
vidlicového/nastrékového kfuc¢a vel. 13 mm. Za
tymto u¢elom jednym prstom pevne drzte skrutku
s plochou gulovou hlavou a Stvorhranom cez vita-
nie (18a), aby nespadla do rurky.

Nasadte pridrznu ¢elust (18) na hornu skrutku s
plochou gulovou hlavou a Stvorhranom a vyskrut-
kujte poistnd maticu o dve otacky (neutahujte pev-
ne).
Tento proces zopakujte s dolnou skrutkou s plo-
chou gulovou hlavou a Stvorhranom.

Pevne utiahnite poistné matice vidlicovym/nastré-
kovym klaéom vel. 13 mm.

Pripadne nastavte dorazové skrutky (29) imbuso-
vym kld€om 8 mm na oboch stranach tak, aby sa
pridrzné cEeluste (18) nedotykali rozovieracieho
klinu (4).

Montaz ochranného strmeina (15) (obr. 7)
Posurite ochranny strmeri (15) do drziaka (15a).
Prestréte skrutky so Sesthrannou hlavou M8x50
mm (K) s jednou podloZkou cez vftania.

Zaistite skrutky so Sesthrannou hlavou M8x50 mm
(K) s jednou podlozkou a jednou poistnou mati-
cou. Pouzite dva vidlicové/nastrékové kluce vel.
13 mm.

Rovnakym spésobom namontujte druhy ochranny
strmen (15).

Montaz podpier (12) ( obr. 8)

Vezmite podpery (12) a upevnite ich na oboch stra-
nach na zakladnej doske (13) pomocou skrutiek
so Sesthrannou hlavou M10x25 mm (J) a jednej
podlozky. Pouzite jeden vidlicovy/nastrékovy klué
vel. 16 mm.

9.6
1.

9.7

Montaz retazového haku (2) (obr. 9, 9a)
Namontujte retazovy hak (2) pomocou dvoch skru-
tiek so Sesthrannou hlavou M12x40 mm (A), pod-
loziek a poistnych matic na drziak na Stiepacom
stipe (1). Pouzite dva vidlicové/nastrékové kluge
vel. 19 mm.

Montaz zdvihacéa dreva (9) ( obr. 9, 10)

Upozornenie: z bezpeénostnych dévodov sa smie
retaz zdvihaca dreva zavesit' na retazovy hak iba
za posledny ¢lanok ret'aze.

1.

10.

Namontujte zdvihac¢ dreva (9) pomocou skrutky so
Sesthrannou hlavou M12x70 mm (D), podlozky a
poistnej matice na drziak zakladnej dosky (13), po-
istna matica sa musi nachadzat na pravej strane
(v smere kolies)! Pouzite dva vidlicové/nastrékové
kface vel. 19 mm.

Upevnite retaz (3) v nasledujucom poradi na
zdviha¢ dreva (9): skrutka so Sesthrannou hla-
vou M10x40 mm (E), podlozka, drziak zdviha-
¢a dreva, podlozka, retaz (3), podlozka a po-
istna matica. Poistni0 maticu naskrutkujte len
potial, aby sa mohla retaz (3) volne pohybovat.
Pozor! Retaz (3) sa musi dat na skrutke zfahka
otacat!

Zaveste koniec retaze do retazového haku (2).

Montaz prepravnej paky (7) ( obr. 11)
Namontujte paku (8) pomocou skrutky so
Sesthrannou hlavou M10x55 mm (B), podlozky
a poistnej matice na blokovanie zdviha¢a dreva
(7). Pouzite dva vidlicové/nastrékové kluce vel. 13
mm.

Posurite prepravnu paku (7) do drziaka.

Prestréte skrutky so Sesthrannou hlavou M8x55
mm (C) s jednou podloZkou cez vitania.
Zaistite skrutky so $esthrannou hlavou M8x55 mm
(C) s jednou podlozkou a jednou poistnou mati-
cou. Pouzite dva vidlicové/nastrékové kluce vel.
13 mm.

Skontrolujte lahkost chodu paky (8)!

Pred uvedenim do prevadzky

A Pozor!
Pred uvedenim do prevadzky je nevyhnutné vyro-
bok uplne zmontovat’!

A Pozor!
Pred vykonanim nastavovacich alebo udrzbar-
skych prac vytiahnite sietovu zastréku!



A VYSTRAHA!

Ohrozenie zdravia!

Vdychnutie olejovych par a spalin méze viest k tazkych
poskodeniam zdravia, strate vedomia a v extrémnom
pripade k smrti.

- Nevdychuijte olejové pary a spaliny.

- Pristroj prevadzkujte len v exteriéri.

UPOZORNENIE!

Poskodenie vyrobku

Ak sa pristroj prevadzkuje bez hydraulického oleja, ale
je ho prili§ malo, mdze to viest k poSkodeniam hydrau-
lického ¢erpadla.

UPOZORNENIE!

Poskodenia zivotného prostredia!

Vypusteny olej mdze trvalo znedistit' Zivotné prostre-

die.

Kvapalina je vysoko toxicka a moze viest k znecisteniu

vody.

- Naplrite/vyprazdnite olej len na rovnych a pevnych
povrchoch.

- Pouzite plniace hrdlo alebo lievik.

- Zachytte vypusteny olej do vhodnej nadoby.

- Okamzite a dokladne utrite rozliaty olej a zlikvidujte
handru podla miestnych predpisov.

- Zlikvidujte olej podla miestnych predpisov.

Pred kazdym pouzitim skontrolujte:

+ pripojné vedenia na poSkodené miesta (trhliny, rezy
a pod.),

+ pristroj ohfadom prip. poskodeni,

+ Cisu vSetky skrutky pevne utiahnuté,

* hydrauliku ohfadom netesnosti,

* hladinu oleja

* bezpecnostné zariadenia a

+ zapinac¢/vypinac.

Podmienky prostredia
Pristroj by mal pracovat pri nasledujucich podmien-
kach prostredia:

L, . odporu-
minimalne maximalne .
¢ané
Teplota 5°C 40 °C 16 °C
Vlhkost 95% 70%

Pri pracach pod 5 °C by sa pristroj mal cca 15 minut
prevadzkovat v chode naprazdno, aby sa zohrial hy-
draulicky olej.

Motory na striedavy prud 230 V by pri nizkych vonkaj-

Sich teplotach mali mat pri Startovani teplotu 5 °C az 10

°C, pretoze pri nizkych teplotach sa zvySuje rozbehovy

prud a méze sa spustit’ poistkovy automat.

« Sietova pripojka je zaistena pomocou pomalej 16A
poistky.

« ,Pradovy chrani¢* musi byt zaisteny 30 mA poist-
kou.

Potrebné naradie:
« Tuk alebo olej v spreji
Nie je v rozsahu dodavky.

10.1 Instalacia Stiepacky dreva

A Pozor!

Nebezpeéenstvo poranenia v doésledku prevrate-
nej Stiepacky dreva. Prevratena Stiepacka dreva
moze sposobit tazké poranenia a poskodenia.

Pripravte pracovisko, na ktorom ma stat pristroj.

* Vytvorte dostatocné miesto pre umoznenie bezpec-
nej, bezporuchovej prace.

« Pristroj je koncipovany na pracu na rovnych plo-
chach a musi sa stabilne inStalovat na rovhom a
pevnom podklade.

10.2 Kontrola hladiny oleja (obr. 1, 12)

A Pozor!

Pred uvedenim do prevadzky bezpodmienecne
skontrolujte hladinu oleja.

Hydraulické zariadenie je uzavrety systém s olejovou
nadrzou, olejovym Eerpadlom a riadiacim ventilom. Pri
dodani je uz olej v systéme. Kontrolujte hladinu oleja
pred prvym uvedenim do prevadzky a pravidelne pred
kazdym uvedenim do prevadzky. Prili§ nizka hladina
oleja mbze poskodit olejové Cerpadlo, pripadne doplii-
te olej.

Upozornenie
Stiepaci stip (1) musi byt pred kontrolou zasunuty, pri-
stroj musi stat rovno.

1. Vyskrutkujte odvzdus$niovaciu skrutku (23).

2. Utrite mierku oleja (30) ¢istou handrou neuvolfiu-
jacou vlakna.

3. Zaskrutkujte spat odvzdusnovaciu skrutku (23) az
na doraz do plniaceho hrdla.

4. Vyskrutkujte odvzdusfiovaciu skrutku (23) a vo
vodorovnej polohe od¢itajte hladinu oleja. Hladina
oleja musi byt na mierke oleja (30) medzi znacka-
mi Min. a Max.
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5. Ak je hladina oleja prili§ nizka, postupujte podia
popisu v odseku 12.5.

6. Nasledne zaskrutkujte spat odvzduSnovaciu
skrutku (23).

10.3 Odvzdusnenie nadrze na hydraulicky olej (24)
(obr. 12)

A Pozor!

Pred uvedenim Stiepacky dreva do prevadzky od-

vzdusnite nadrz na hydraulicky olej.

Upozornenie

Ak sa nadrz na hydraulicky olej (24) neodvzdus$ni,

uzavrety vzduch poskodi tesnenia a tym padom Stie-

packu dreva!

1. Pred zacatim prace sa musi odvzdu$novacia
skrutka (23) bezpodmieneéne povolit o dve otac-
ky, aby bola v nadrzi na hydraulicky olej (24) zaru-
&ena cirkulacia vzduchu.

2. Pocas prevadzky nechajte odvzdusiiovaciu skrut-
ku (23) povolenu.

3. Skor ako pohnete Stiepackou dreva, opat zatvorte
odvzdus$novaciu skrutku (23), inak méze vytiect
olej.

A Pozor!

» Pripracach pod 5 °C by sa pristroj mal cca 15 minut
prevadzkovat' v chode naprazdno, aby sa zohrial hy-
draulicky olej.

* Pred kazdou prepravou pristroja sa musi odvzdus-
fovacia skrutka bezpodmieneéne pevne priskrutko-
vat, aby sa zabranilo Uniku oleja.

Funkéna skuska
Pred pouzitim sa ma vykonat funkéna skuska.

Akcia Vysledok

Potlacite nadol obidve
ovladacie paky (16).

Rozovieraci klin (4) sa
presunie nadol.

Pustite jednu ovladaciu
paku (16).

Rozovieraci klin (4)
zostane stat vo zvolenej
pozicii.

Pustite obidve ovladacie
paky (16).

Rozovieraci klin (4) sa
presunie spat do hornej
pozicie.

10.4 Mastenie $tiepacieho stipu tukom (1) (obr. 1)

A Pozor!

Stiepaci stip nesmie bezat nasucho.

Stiepaci stip (1) étiepacky dreva treba pred uvedenim

do prevadzky velkoryso namastit tukom. Tento proces

sa musi opakovat kazdych 5 prevadzkovych hodin.

1. Stiepaci stip (1) sa musi nachadzat v hornej po-
zicii.

2. Na &tiepaci stip (1) naneste hruby film tuku alebo
oleja v spreji.

10.5 Zapnutie/vypnutie (obr. 13)

Upozornenie:

Pred kazdym pouzitim skontrolujte funkciu zapina-

¢alvypinaca jednorazovym zapnutim a opatovnym

vypnutim.

1. Pripojte prudovu pripojku (20) k sietovej zasuvke.

2. Pre zapnutie stlacte zelené tlacidlo zapinaca/vypi-
naca (22), pristroj sa rozbehne.

3. Pre vypnutie stlacte ¢ervené tlacidlo zapinada/vy-
pinaca (22), pristroj sa vypne.

4. Ak chcete ukongit pracu, odpojte pridovu pripojku
(20) od sietovej zasuvky.

10.6 Kontrola smeru otaéania motora (21)
(obr. 1, 13, 14)

A Pozor!

Trojfazové motory sa musia pri novom pripojeni

alebo zmene stanoviska skontrolovat’ ohfadom

smeru otacania, pripadne sa musi obraca¢om fazy

zmenit smer otacania.

1. Zapnite Stiepacku dreva podla popisu v odseku
10.5.

2. Ak je nastaveny spravny smer chodu, $tiepaci stip
(1) sa automaticky pohne nahor.

3. Ak sa stiepaci stip (1) nepohybuije, pristroj okam-
Zite vypnite.

4. Zmente smer ota€ania obracaca fazy pomocou
skrutkovaca (nie je v rozsahu dodavky) v pradovej
pripojke (20).

A Pozor!

Ak sa motor otaca nespravnym smerom, v ziad-
nom pripade ho nenechavajte bezat'! Takéto kona-
nie povedie nevyhnutne k zniéeniu hydraulického
systému bez naroku na uplatnenie zaruky.
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11. Obsluha

Potrebné naradie:
* Imbusovy kla¢ 5 mm (L)

111 Stiepanie Stiepaného materialu

A VYSTRAHA!

Nebezpecenstvo poranenia!

Suché a odlezané drevo méze pri Stiepani vybusne vy-
skogit' a poranit operatora.

Pocas procesu Stiepania méze v ddsledku zasunutia
hydraulického rozovieracieho klinu déjst k pomliazde-
niam alebo amputaciam casti tela.

Drevené diely, ktoré vzniknu poc€as procesu Stiepania,
mdzu spadnut.

» Noste zodpovedajlci ochranny odev.

Uistite sa, Zze Stiepané drevo neobsahuje klince ani
cudzie telesa. Konce Stiepaného materialu musia byt
odrezané rovno. Konare musia byt odpilené v jednej
rovine.

Sikmo odrezané kusy dreva sa mézu pri Stiepani skiz-
nut. Stiepajte iba rovno odpilené dreva.

1111 Nastavenie ty¢e na nastavenie zdvihu (33)
(obr. 15, 15a)

1. Presurite rozovieraci klin (4) pomocou ovladacich

pak (16) do pozadovanej polohy.

Pustite jednu ovladaciu paku (16).

Stlacte zastavovaciu paku (19).

Teraz pustite druht ovladaciu paku (16).

Vypnite motor (21) (pozri odsek 10.5).

Uvolnite fixaénu skrutku (ty¢ na nastavenie zdvi-

hu) (32) pomocou prilozeného imbusového kluca

5mm (L).

7. Vedte ty¢ na nastavenie zdvihu (33) s uzavretou
maticou (ty€ na nastavenie zdvihu) (31) nahor, kym
sa ty¢ na nastavenie zdvihu (33) nezastavi na do-
raze.

8. Pevne utiahnite fixacnu skrutku (ty¢ na nastavenie
zdvihu ) (32) pomocou prilozeného imbusového
kfa¢a 5 mm (L).

9. Zapnite motor (21) (pozri odsek 10.5).

10. Pomaly uvolnite zastavovaciu paku (19).

11. Na presunutie rozovieracieho klinu (4) nadol stla¢-
te obidve ovladacie paky (16).

12. Teraz pustite obidve ovladacie paky (16) a skontro-
lujte hornu polohu rozovieracieho klinu (4).

o oA wN

11.2 Stiepanie dlhého dreva
11.2.1 Prevadzka zdvihaca dreva (9)
(obr. 16, 17, 18)

1. Naklapaci st6l odklopte (14) nohou do strany.

2. Sklopte pravé ovladacie rameno (6) dozadu.

3. Uvolnite prepravnu paku (7) zdviha¢a dreva, aby
sa zdvihacia rdra mohla volne pohybovat.

4. Rozovieraci klin (4) presurite nadol potial, aby zd-
viha¢ dreva (9) Uplne dosadal na zem.

5. Narolujte Stiepany material, ktory sa ma nastiepat,

na zdvihag dreva (9) a zakladnu dosku (13). Stie-

pany material musi lezat medzi obomi fixaciami

zdvihaca dreva (9).

Stlacte zastavovaciu paku (19).

Zapnite motor (21) (pozri odsek 10.5).

Pomaly uvolnite zastavovaciu paku (19).

Zdvihag¢ dreva (9) sa pohne nahor a polozi Stiepa-

ny material na zakladnu dosku (13).

10. Dbaijte na to, aby bol $tiepany material umiestneny
centricky k rozovieraciemu klinu (4).

11. Nastiepajte Stiepany material. Postupujte tak, ako
je opisané v odseku 11.2.2.

© o N

11.2.2 Stiepanie dlhého dreva (obr. 1, 16, 17)

1. Naklapaci stdl (14) naklopte rukou alebo nohou do
strany.

2. Polozte Stiepany material rovno na zakladnu
dosku (13).

3. Pevne drzte Stiepany materidl s obidvomi pridrz-
nymi ¢elustami (18) na ovladacich ramenach (6).
Dbaijte na to, aby bol §tiepany material umiestneny
centricky k rozovieraciemu klinu (4).

4. Sucasne stlacte obidve ovladacie paky (16) nadol.

5. Po vniknuti rozovieracieho klinu (4) odtiahnite
ovladacie ramena (6) cca 2 cm od Stiepaného
materialu. Tym sa zabrani poSkodeniu pridrznych
Celusti (16).

6. Rozovieraci klin (4) presuvajte nadol, az kym sa
Stiepany material nerozstiepi.

7. Ak sa Stiepany material pri prvom $tiepacom zdvi-
hu uplne nerozstiepil, postupujte podla popisu v
odseku 11.4.

11.3 Vychodiskova pozicia zdvihaca dreva (9)
(obr. 18, 18a)

Upozornenie

Ak sa zdviha¢ dreva nepouziva, tak sa pouzije ako

druhé ochranné rameno.

1. Uvedte zdviha¢ dreva (9) do vychodiskovej pozi-
cie.

2. Zdvihac dreva (9) zaistite prepravnou pakou (7).

www.scheppach.com SK 1179



11.4 Odstranenie zaseknutého stiepaného materi-
alu (obr. 1, 16, 17)

Upozornenie:

Zaseknuté drevo rozstiepnite pomocou otoéného

stola, vybite von proti smeru Stiepania alebo ho

odstrante presunutim stiepacieho klina nahor.

A POZOR!

Nebezpecenstvo poranenia!

Naklapaci stél musi zapadnut do blokovacieho
hacika!

A POZOR!

Nebezpecenstvo poranenia!

Hrozi nebezpedenstvo, Ze sa rozvetveny Stiepany ma-

terial pri Stiepani zasekne. Majte na pamati, Ze drevo

je pri uvolfiovani pod velkym napatim a mohli by ste si

pomliazdit Casti tela v Stiepnej trhline.

- Nesiahajte do beZiacej Stiepacky dreva.

- Do beziacej Stiepacky dreva nevkladajte ziadne
predmety (napr. kladivo alebo nie¢o podobné).

1. Ak sa Stiepany material pri prvom Stiepacom zdvi-
hu uplne nerozstiepil, opatrne presurite rozoviera-
ci klin (4) so Stiepanym materidlom prostrednic-
tvom oboch ovladacich pak (16) do hornej polohy.

2. Naklapaci stol zaklopte (14) nohou tak, aby bloko-
vaci hacik (10) zapadol na miesto.

3. Teraz vykonajte druhy Stiepaci zdvih, kym sa Stie-
pany material Uplne nerozstiepi.

4. Odoberte Stiepany material a naklapaci stol (14)
odklopte pre¢ nohou.

11.5 Poistka proti opatovnému spusteniu pri pre-
ruseni pradu (podnapat’ova spust’)

Neumyselné potiahnutie zastréky alebo chybna poist-

ka automaticky vypne pristroj pri vypadku pradu.

Pre opatovné zapnutie postupujte podla popisu v od-

seku 10.5.

11.6 Koniec prace (obr. 1, 12, 18)

1. Presuiite Stiepaci stip (1) do dolnej polohy.

2. Pustite jednu ovladaciu paku (16).

3. Stlacte zastavovaciu paku (19).

4. Vypnite motor (21) (pozri odsek 10.5) a vytiahnite
sietovu zastréku.

5. Naklapaci stdl (11) naklapajte rukou alebo nohou,
kym blokovaci hacik (7) nezapadne.

6. Zatvorte odvzdusnovaciu skrutku (23).

Chranite pristroj pred vihkostou!

8. Dodrziavajte vSeobecné pokyny k udrzbe.

~

12. Udrzba a oprava

A VYSTRAHA!

Nebezpeéenstvo poranenia!

Pristroj sa méze ne€akane spustit' a spésobit tak pora-

nenia.

- Pred v8etkymi udrzbovymi pracami vypnite motor.

- Pred v8etkymi udrzbovymi pracami vytiahnite sieto-
VU zéstréku.

A VYSTRAHA!

Ohrozenie zdravia!

Vdychnutie olejovych par méze viest k tazkych posko-
deniam zdravia, strate vedomia a v extrémnom pripade
k smrti.

- Nevdychujte olejové pary.

- Pristroj prevadzkujte len v exteriéri.

UPOZORNENIE

Poskodenie vyrobku

Ak sa pristroj prevadzkuje bez hydraulického oleja, ale
je ho prili§ malo, méze to viest k poSkodeniam hydrau-
lického Cerpadla.

UPOZORNENIE!

Poskodenia zivotného prostredia!

Vypusteny olej mdze trvalo znecistit' Zivotné prostre-

die.

Kvapalina je vysoko toxicka a mdze viest k znecisteniu

vody.

- Napliite/vyprazdnite olej len na rovnych a pevnych
povrchoch.

- Pouzite plniace hrdlo alebo lievik.

- Zachyt'te vypusteny olej do vhodnej nadoby.

- Okamzite a dokladne utrite rozliaty olej a zlikvidujte
handru podfa miestnych predpisov.

- Zlikvidujte olej podla miestnych predpisov.

VSetky ochranné a bezpecnostné zariadenia sa musia
po ukon&enych opravarskych a udrzbovych pracach
okamzite znovu namontovat.

Odporu¢ame vam:

Po kazdom pracovnom nasadeni dokladne vydistite
pristroj vihkou handrou a malym mnozZstvom mazla-
vého mydla. Nepouzivajte Cistiace prostriedky ani
rozpustadla, mohli by poskodit plastové diely pristroja.
Dbaijte na to, aby sa do vnutra pristroja nedostala voda.
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Potrebné naradie:

* 1xvidlicovy klu¢/nastrékovy klu¢ vel. 24 mm
* Lievik

* Zberna nadoba

* Pilnik/uhlova bruska

Nie je v rozsahu dodavky.

12.1 Rozovieraci klin (4) (obr. 1)

1. Rozovieraci klin (4) je diel podliehajuci opotrebo-
vaniu, ktory treba v pripade potreby prebrusit pilni-
kom alebo uhlovou bruskou alebo vymenit za novy
rozovieraci klin (4).

12.2 Ovladacie ramena (6) a ovladacie paky (16)
(obr. 1)

1.  Kombinované pridrziavacie a ovladacie zariadenie
musi ist' vzdy lahko. Prilezitostne dodato¢ne na-
mazte niekolkymi kvapkami oleja.

12.3 Stiepaci stip (1) (obr. 1)

1. Stiepaci stip (1) udrziavajte gisty. Odstrarite negis-
toty, triesky, koru atd.

2. Namazte Stiepaci stip (1) olejom v spreji alebo
tukom.

12.4 Pravidelne kontrolujte hladinu oleja!

Prili§ nizka hladina oleja poSkodzuje olejové ¢erpadlio!

(Pozri 10.2)

1. Pravidelne kontrolujte tesnost hydraulickych pri-
pojok a skrutkovych spojov a pripadne ich dotiah-
nite.

12.5 Doplnenie hydraulického oleja (obr. 1, 12)

Odporuc¢ame oleje radu HLP 32.

Upozornenie:

Stiepaci stip (1) musi byt pred kontrolou zasunuty, pri-

stroj musi stat rovno.

1. Vyskrutkujte odvzdu$novaciu skrutku (23).

2. Naplrite hydraulicky olej pomocou vhodného lie-
vika. Dbajte na max. plniace mnozstvo 4800 ml.
Opatrne napliite olej po dolnu hranu plniaceho
hrdla.

3. Utrite mierku oleja (30) istou handrou neuvoltiu-
jucou vlakna.

4. Zaskrutkujte spat odvzdusfiovaciu skrutku (23) az
na doraz do plniaceho hrdla.

5. Vyskrutkujte odvzdu$novaciu skrutku (23) a vo
vodorovnej polohe od¢itajte hladinu oleja. Hladina
oleja musi byt na mierke oleja (30) medzi znacka-
mi Min. a Max.

6. Ak je hladina oleja prili$ nizka, zopakujte proces.
7. Nasledne zaskrutkujte spat odvzdusfovaciu
skrutku (23).

12.6 Vymena hydraulického oleja (obr. 1, 12)
Hydraulicky olej vymerite po dobe chodu 50 hodin. Po-
tom kazdych 500 hodin.

Upozornenie
Vymena hydraulického oleja sa musi vykonavat pri mo-
tore zohriatom na prevadzkovu teplotu.

Upozornenie

Stiepaci stip (1) musi byt pred vymenou oleja zasunuty,

pristroj musi stat rovno.

1. Prichystajte si vhodnu zachytavaciu nadobu s ob-

jemom min. 7 litrov.

Vyskrutkujte odvzdu$iovaciu skrutku (23).

Odstrarite vypustaciu skrutku oleja (25) pomocou

vidlicového kli¢a vel. 24 mm, aby olej vytiekol.

Zaskrutkujte spat vypustaciu skrutku oleja (25).

Naplrite novy hydraulicky olej (cca 4800 ml).

Zaskrutkujte spat odvzdusnovaciu skrutku (23).

Skontrolujte hladinu oleja podla popisu v odseku

10.2.

8. Stary olej zlikvidujte v sulade s predpismi v miest-
nom zbernom mieste starého oleja.

Tu uvedené €asové intervaly sa vztahuju na normalne

podmienky pouZzitia; ak je teda pristroj vystaveny silné-

mu zatazZeniu, tieto doby sa primerane skracuju.

@ N

N o ok

Servisné informacie

Je potrebné dbat na to, Ze pri tomto produkte podlie-
haju nasledujuce diely pouzitiu primeranému alebo pri-
rodzenému opotrebovaniu, resp. nasledujuce diely su
potrebné ako spotrebné materialy.

Diely podliehajiuce opotrebovaniu*: Rozovieraci klin,
hydraulicky olej a vedenia rozovieracieho klinu/nosni-
ka Stiepacky

* nie nevyhnutne obsiahnuté v rozsahu dodavky!

Nahradné diely a prisluSenstvo ziskate v naSom ser-
visnom centre. Za tymto u¢elom naskenujte QR kéd na
titulnej strane.
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13. Skladovanie

Upozornenie
Presufite Stiepaci stip do dolnej polohy (pozri odsek
11.6).

Pristroj a jeho prisluSenstvo skladujte na tmavom, su-
chom a nezamfzajucom mieste nepristupnom pre deti.
Optimalna skladovacia teplota sa nachadza medzi 5 a
30 °C. Elektrické naradie skladujte v pévodnom baleni.
Elektrické naradie zakryte, aby ste ho chranili pred pra-
chom alebo vihkostou. Navod na obsluhu skladujte pri
elektrickom naradi.

14. Preprava

A Pozor!
Pred prepravou vytiahnite sietovu zastréku.

A Pozor!
Pristroj neprepravujte nalezato!

Upozornenie
Presuiite $tiepaci stip do dolnej polohy (pozri odsek
11.6).

14.1 Preprava pomocou prepravnej rukovéte (5)
(obr. 19)

Na jednoduchu prepravu je Stiepacka dreva vybavena

dvomi prepravnymi kolesami (11) a jednou prepravnou

rukovatou (5).

1. Na prepravu pristroja uchopte jednou rukou pre-
pravnu rukovat (5) a nohou zlahka preklopte Stie-
packu dreva.

2. Stiepacka dreva sa nakloni na prepravné kolesa
(11) a da sa tak premiestnit.

14.2 Preprava zeriavom (obr. 20)

A Pozor!

Zdvihanie nikdy nevykonavajte za rozovieraci klin!

1. Upevnite prepravné popruhy (nie su v rozsahu do-
davky) na oboch stranach na hornom drziaku (15a)
ochranného strmefia (15) a na drziaku prepravne;j
paky (7).

2. Opatrne zdvihnite pristroj.

15. Elektricka pripojka

Nainstalovany elektromotor je pripojeny a pripra-
veny na prevadzku. Pripojenie zodpoveda prislus-
nym ustanoveniam VDE a DIN.

Siet'ova pripojka na strane zakaznika, ako aj pre-
dlZzovacie vedenie musia zodpovedat’ tymto pred-
pisom.

Pouzite prenosny osobny ochranny spinaé
(PRCD), ak v elektrickej sieti nie je inStalovany pra-
dovy chrani¢ (RCD) s menovitym chybnym priadom
max. 30mA.

Sietova pripojka je zaistena pomocou pomalej
16 A poistky.

Poskodené elektrické pripojné vedenia
Na elektrickych pripojnych vedeniach €asto vznikaju
Skody na izolacii.

Pri¢inami m6zu byt

+ Stlacené miesta, ked sa pripojné vedenia vedu
cez okno alebo medzeru medzi dverami.

* Miesta zalomenia v désledku neodborného upevne-
nia alebo vedenia pripojného vedenia.

* Rozrezané miesta vzniknuté pri prejazde cez pripoj-
né vedenie.

« Skody na izolacii pri vytrhnuti zo zasuvky v stene.

« Trhliny pri zostarnuti izolacie.

Takéto poSkodené elektrické pripojné vedenia sa ne-
smu pouzivat a z dévodu poskodenia izolacie su zivo-
tunebezpecné.

Elektrické pripojné vedenia pravidelne kontrolujte
ohladom poskodeni. Davajte pozor na to, aby pri kon-
trole pripojného vedenia nebolo vedenie pripojené
k elektrickej sieti.

Elektrické pripojné vedenia musia zodpovedat prislus-
nym ustanoveniam VDE a DIN. Pouzivajte iba pripojné
vedenia s ozna¢enim HO7RN-F.

Vytlagenie oznacenia typu na pripojnom kabli je pred-
pis.

« Vyrobok spifia poziadavky EN 61000-3-11 a pod-
lieha Specialnym podmienkam pripojenia. To zna-
mena, Ze pouzitie na fubovolnych volne volitelnych
pripojnych bodoch nie je dovolené.

* Vyrobok méze pri nevhodnych sietovych pomeroch
viest k prechodnym kolisaniam napétia.
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» Vyrobok je uréeny vyhradne na pouzitie na pripoj-
nych bodoch, ktoré
a) neprekrocia maximalnu dovolenu impedanciu sie-
te ,Z* (Zmax = 0,354 Q (230 V) / 0,330 Q (400
V)), alebo

b) maju zatazitelnost siete trvalym prddom minimal-
ne 100 A na fazu.

» Ako pouzivatel musite zabezpecgit, v pripade potre-
by po konzultaciach s vasim dodavatelom elektric-
kej energie, aby vas pripojny bod, na ktorom chcete
vyrobok prevadzkovat, spifial jednu z dvoch uvede-
nych poziadaviek a) alebo b).

Trojfazovy motor 400 V 3~/50 Hz

Siet'ové napatie 400 V 3N~/50 Hz

Sietova pripojka a predlZzovacie vedenie musi byt 5-Zi-

lové =3~ + N + PE.

* PredlZovacie vedenia musia mat prierez minimalne
1,5 mm?2 (< 25m).

* PredlZovacie vedenia musia mat prierez minimalne
2,5 mm2 (> 25m).

Motor na striedavy prad 230 V/ 50 Hz

Siet'ové napatie 230 V/ 50 Hz

+ PredlZovacie vedenia musia mat prierez minimalne
1,5 mm2 (< 25m).

* PredlZovacie vedenia musia mat prierez minimalne
2,5 mm? (> 25m).

Pripojky a opravy elektrického vybavenia smie vykona-
vat iba vyuceny elektrikar.

V pripade otazok uvedte, prosim, nasledujice udaje:
» druh pradu motora,

* Udaje z typového Stitka stroja,

* Udaje o motore z typového Stitka.

16. Likvidacia a opatovné zhodnotenie
Upozornenia k baleniu
Baliace materialy sa daju recyklo-

()
@ ™ .&vat’. Prosim, likvidujte balenia
ﬁﬂ s ekologicky.

Upozornenia k elektrickym a elektronickym zaria-
deniam (ElektroG)

Staré elektrické a elektronické zariadenia
ﬁ nepatria do domového odpadu, ale sa mu-

sia odviezt' na triedeny zber, resp. likvida-
ciu!

« Staré batérie alebo akumulatory, ktoré nie st pevne
zabudované v starom pristroji, sa musia vybrat bez
porusenia! Ich likvidacia je regulovana zékonom o
batériach.

« Vlastnici alebo pouzivatelia elektrickych a elektro-
nickych zariadeni su zo zakona povinni ich po po-
uziti vratit.

« Koncovy uzivatel je zodpovedny za vymazanie svo-
jich osobnych udajov na starom zariadeni, ktoré ma
byt zlikvidované!

» Symbol preciarknutého odpadkového ko$a na ko-
lieskach znamena, Ze staré elektrické a elektronické
zariadenia sa nesmu likvidovat s domovym odpa-
dom.

« Elektrické a elektronické zariadenia je mozné bez-
platne odovzdat na tychto miestach:

- Verejna likvidacia alebo zberné miesta (napr.
obecné stavebné dvory).

- Predajné miesta elektronickych zariadeni (staci-
onarne a online), ak su predajcovia povinni ich
prevziat spat alebo ich dobrovolne ponuknut.

- AZ tri staré elektrické zariadenia jedného typu s
maximalnou dizkou hrany 25 centimetrov méozZe-
te bezplatne odovzdat bez toho, aby ste si naj-
prv zakupili nové zariadenie od vyrobcu, alebo
ich odovzdajte na inom autorizovanom zbernom
mieste vo vaSom okoli.

- Viac dopliujucich podmienok spatného odberu
vyrobcov a distributorov sa dozviete v prisluSnom
zakaznickom servise.

« V pripade dodania nového elektrického zariadenia
vyrobcom do domacnosti méze vyrobca na pozZia-
danie koncového uzivatela zabezpecit bezplatny
odvoz starého elektrického zariadenia. Za tymto
ucelom kontaktujte zakaznicky servis vyrobcu.

« Tieto vyhlasenia sa vztahuju iba na zariadenia in-
Stalované a predavané v krajinach Eurépskej unie
a podliehajuce eurdpskej smernici 2012/19/EU. V
krajinach mimo Eurdpskej Unie mézu platit odliSné
ustanovenia pre likvidaciu starych elektrickych a
elektronickych zariadeni.
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O moznostiach likvidacie opotrebovaného pristro-
ja sa informujte na vasej samosprave alebo Statnej
sprave.

Paliva a oleje

» Pred likvidaciou pristroja sa musi palivova nadrz a
nadoba na motorovy olej vyprazdnit!

» Palivo a motorovy olej nepatria do domového odpa-
du, ale musia sa zbierat, resp. likvidovat oddelene!

* Prazdne olejové a palivové nadrze sa musia ekolo-
gicky zlikvidovat.
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17. Odstranovanie portch

V nasledujucej tabulke su uvedené priznaky chyb a je tam opisané, ako mdzete urobit napravu, ked vas stroj ne-
pracuje spravne. Ak pomocou toho nedokazete lokalizovat a odstranit problém, obratte sa na vasu servisnu dielfiu.

Porucha

Mptor (21) bezi, Stiepaci
stlp (1) sa nepresuva
nahor.

Mozna pri€ina

Motor (21) sa otad¢a nespravnym smerom.

Naprava

Otocte obracac fazy v prudovej pripojke
(pozri bod 10.6).

Motor (21) samocinne
konc¢i Stiepanie.

Spustilo sa ochranné zariadenie proti
prepatiu.

Zavolajte kvalifikovanému elektrikarovi.

Stiepaci stip (1) sa len
pomaly presuva nadol.

K dispozicii je prili§ malo oleja.

Skontrolujte hladinu oleja pri
zaskrutkovanej mierke oleja (30).

Skrutky na ovladacej pake (16) su
uvolnené.

Dotiahnite skrutky na ovladacej pake
(16).

Odvzdusnovacia skrutka (23) je
zatvorena.

Pred pouzitim povolte odvzdus$fiovaciu
skrutku (23) o dve otacky.

Skontrolujte, &i je uzavreta matica (ty¢
na nastavenie zdvihu) (31) tye na
nastavenie zdvihu (33) povolena.

Pevne utiahnite uzavretu maticu (ty¢
na nastavenie zdvihu) (31) tye na
nastavenie zdvihu (33). Pripadne
namontujte novl uzavretd maticu.

Stiepany material sa
nerozstiepi.

Stiepadka dreva je nespravne osadena.

Vlozte spravne Stiepany material.

Rozovieraci klin (2) je tupy.

Nabruste rozovieraci klin (2).

Vyteka olej.

Lokalizujte netesné miesto, kontaktujte
predajcu.

Stiepaci stip (1) vibruje,
vydava zvuky.

Nedostatok oleja a prebytok vzduchu v
hydraulickom systéme.

Skontrolujte hladinu oleja, prip. doplnte
olej, inak kontaktujte predajcu.

Stiepaci stip (1) silno
vibruje v hornej polohe.

Plastové vedenia su opotrebované.

Vymernite horné a doiné plastové
vedenia.

Hydraulické ¢erpadlo
piska.

Prili§ malo hydraulického oleja v nadrzi
na hydraulicky olej (24).

Dopliite hydraulicky olej.

O!ej vyteka zo Stiepacieho
stlpu (1)
alebo inych miest.

Pocas prevadzky su v hydraulickom
systéme vzduchové bubliny.

Pred pouzitim povolte odvzdus$fiovaciu
skrutku (23) o dve otacky.

Odvzdusnovacia skrutka (23) nie je pred
prepravou utiahnuta.

Pred prepravou pevne utiahnite
odvzdus$novaciu skrutku (23).

Vypustacia skrutka oleja (25) je
uvolnena.

Pevne utiahnite vypustaciu skrutku oleja
(25).

Olejovy ventil a/alebo tesnenia su
chybné.

Kontaktujte predajcu.
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A késziiléken talalhaté szimbolumok magyarazata

A jelen kézikdnyvben hasznalt szimboélumok célja, hogy felhivjak a figyelmet a lehetséges kockazatokra. A bizton-
sagi szimbdlumokat, valamint az ezeket kiséré6 magyarazatokat pontosan értelmezni kell. Maguk a figyelmeztetések
nem haritjak el a kockazatokat, és nem helyettesitik a balesetek megel6zése érdekében hozott megfeleld intézke-

déseket.

Figyelmeztetés - A sérilések
kockazatanak csdkkentése
érdekében olvassa el a kezelési
Utmutatét.

Daru hasznalata esetén helyezze
a haz kéré az emeld hevedereket.
Soha ne emelje a szallitasi
fogantyunal fogva a fahasitét.

Viseljen munkavédelmi labbelit.

A hasznalt olajat megfeleléen
artalmatlanitsa (hasznalt olaj helyi
gydijtéhelyén). A hasznalt olajat
tilos a foldre ereszteni vagy a tobbi
hulladékkal keverni.

Viseljen védészemiiveget. A munka
kdzben keletkezd szikrak vagy a
készlilékbdl kikerll6 szilankok,
forgacs és por latasvesztést
okozhat.

A véd6- és biztonsagi
berendezések eltavolitasa vagy
moédositasa tilos.

Hasznaljon munkakesztydt.

A beszorult ronkdket ne kézzel
tavolitsa el.

(55

llletéktelenek szamara tilos a
belépés.

U L Z AR

Figyelem! Javitasi, karbantartasi
és tisztitasi munkalatok el6tt allitsa
le a motort, és huizza ki a halézati
csatlakozodugot.

A munkaterileten tilos a
dohanyzas.

Vagas- és zUzoédasveszély. Soha
ne nyuljon a veszélyes teriletekre,
amikor mozog a hasitokés.

B ® @

Tartsa rendben a munkatertletet! A
rendetlenség balesetveszélyes!

> B>

Nagyfesziltség miatti életveszély!

%

A gépet csak egy személy kezelje!

Motor forgasiranya.

£

Vigyazat! Mozgé szerszamok!

=

|

Y

A gép munkateriiletén kizarolag

a kezel6 tartozkodhat. Tartsa
tavol a munkaban részt nem vevd
személyeket, valamint a hazi- és
haszonallatokat a veszélyzonatdl
(legaldbb 5 m tavolsag).
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ﬁ- .@ A munka megkezdése elétt IV,

ﬂ kordlbelll 2 fordulattal oldja ki a ﬁ Ne szallitsa fekvd helyzetben a
_—— légtelenitd csavart. Szallitas el6tt Zs:a késziléket!
N {c@)} @ zarja le.

eurépai iranvelveknek kezeléssel rendelkezd géppel!
P Y ’ .| Figyelmesen olvassa el a hasznalati
utmutatét.

Q fg Az lizembe helyezés el6tt
C € A termék megfelel a hatalyos il ismerkedjen meg a kétkezes

A jelen kezelési utmutatdban az
A Figyelem! On biztonsagaval kapcsolatos
helyeket ez a szimbdélum jeldli.
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1. Bevezetés

Gyarto:

Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Kedves Ugyfeliink!
Sok 6romet és sikert kivanunk Uj késziiléke hasznala-
tahoz.

Megjegyzés:

A készulék gyartoja a hatalyos termékfelel6sségi tor-

vény szerint nem felel6s a késziiléken esett vagy a

késziilék altal okozott karokért a kdvetkezd esetekben:

+ szakszeritlen kezelés,

* A kezelési utmutatdé be nem tartasa,

+ harmadik fél altal végzett illetéktelen javitas,

* nem eredeti potalkatrészek beépitése és cseréje,

* nem rendeltetésszer(i hasznalat,

*« A villamos berendezés mikddésképtelensége
a villamos el6irasok és a VDE 0100, valamint a
DIN 57113 / VDE 0113 elGirdsainak be nem tartasa
esetén.

Vegye figyelembe a kovetkezéket:

A szerelés és Gzembe helyezés el6tt olvassa el a keze-
Iési Utmutato teljes szovegét.

Ez a kezelési Utmutaté arra szolgal, hogy megkénnyit-
se a készllék megismerését, és hogy ki tudja hasznal-
ni rendeltetésszer(i hasznalati lehetéségeit.

A kezelési utmutaté fontos informacidkat tartalmaz ar-
rél, hogyan dolgozhat a géppel biztonsagosan, szak-
szerlien és gazdasagosan, hogyan el6zheti meg a
baleseteket, csdkkentheti a javitasi koltségeket és az
id6kieséseket, és ndvelheti a gép megbizhatdsagat és
élettartamat.

A jelen kezelési utmutaté biztonsagi rendelkezésein tul
feltétlenll tartsa be az orszagaban a készilék tizemel-
tetésével kapcsolatosan érvényes el6irasokat is.

A szennyezddés és nedvesség ellen mianyag tokba
csomagolt kezelési Utmutatét tartsa a készilék kézelé-
ben. Munkaba allas el6tt minden kezeld olvassa el, és
gondosan tartsa be el&irasait.

A gépen csak olyan személyek dolgozhatnak, akiket
betanitottak a készllék hasznalatara, és megismertet-
tek az eléforduld veszélyforrasokkal.

Tartsa be a kezel6k minimalis életkorara vonatkoz6
rendelkezést.

A jelen kezelési utmutato biztonsagi rendelkezésein és
orszagaban a készilék izemeltetésére vonatkozo els-
irasokon tul feltétlenil tartsa be az azonos kialakitasu
gépek lzemeltetésére vonatkozo altalanosan elismert
miszaki szabalyokat is.

Nem vallalunk felelésséget az olyan balesetekért vagy
karokért, amelyek azért keletkeznek, mert nem vették
figyelembe a jelen utmutatot és a biztonsagi utasita-
sokat.

2. A késziilék leirasa (1 - 16. abra)

1. Hasitéoszlop

2. Lancos kampo

3. Lanc

4. hasitéék

5. Szallitasi fogantyu

6. Kezel6karok

6a. Felfekvési pontok

7. Szallité kar

8. Kar

9. Rodnkemeld

10. Reteszelé kampo

11. Szallitokerekek

12. Tamaszok

13. Alaplap

14. Forgathato asztal
15. Véddkengyel
15a.Tartd

16. Kezel6kar

17. Benyulas elleni védelem
18. Tartékarom
18a.Furat

19. Megallito kar

20. Aramcsatlakozas

21. Motor

22. Be-/kikapcsol6 gomb
23. Légtelenitd csavar
24. Hidraulikaolaj tartalya
25. Olajleeresztd csavar
26. Tart6 csapszeg

27. Billen6kapcsold

28. Rugés biztositészeg
29. Utkézécsavarok

30. Nivopalca

31. Kalapos anya (I6ketbeallité rud)
32. Rogzitécsavar (I6ketbeallité rud)
33. Loketbeallité rad
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3. Szallitott elemek (3. abra)

+ 1db fahasité

* 1db lancos kampd (2)

+ 1dblanc (3)

+ 2 db kezel6kar (6)

+ 1.db szallité kar (7)

+ 1dbkar(8)

* 1 db rénkemeld (9)

+ 2 db szallitd kerék (11)

+ 2dbtamasz (12)

+ 2 db védékengyel (15)

+ 2 db tartékarom (18)

» 2 db hatlapfeji csavar, M12 x 40 mm (A)
+ 1 db hatlapfeji csavar, M10 x 55 mm (B)
+ 2 db hatlapfeji csavar, M8 x 55 mm (C)

» 1 db hatlapfeji csavar, M12 x 70 mm (D)
+ 1 db hatlapfeji csavar, M10 x 40 mm (E)
» 1db keréktengely (F)

+ 4 db hézagolo alatét (G)

+ 2db sasszeg (H)

+ 2 db keréksapka (I)

* 4 db hatlapfeji csavar, M10 x 25 mm (J)
+ 4 db hatlapfeji csavar, M8 x 50 mm (K)

» 1dbimbuszkulcs, 5 mm (L)

* 1 .db Uzemeltetési utmutaté

4. Rendeltetésszerii hasznalat

A fahasito kizardlag tlizifa szalirdanyban végzett apri-
tasara szolgal.

A gépet csak rendeltetésszerlien szabad hasznalni.
Minden ett6l eltéré hasznalat nem rendeltetésszeriinek
mindsul. Az ebbdl fakadé minden karért és sérilésért
nem a gyarto, hanem a felhasznald/kezeld viseli a fe-
lel6sséget.

A rendeltetésszer( hasznalat része a biztonsagi utasi-
tasok betartasa, valamint a kezelési utmutatéban fog-
lalt szerelési és lizemeltetési utasitasok betartasa is.
A gépet kezeld és karbantarté személyeknek ismerni-
Uk kell ezeket, és tajékozottnak kell lennitk a lehetsé-
ges veszélyekrol.

Ezenfelil a lehetd legszigorubban be kell tartani a bal-
esetmegel6zési elbirasokat.

Vegye figyelembe a tovabbi altalanos érvényl munka-
egészségligyi és biztonsagtechnikai szabalyokat is.
Ha a gépen valtoztatast hajt végre, az ebbdl eredé ka-
rokért a gyarté nem vallal felelésséget.

* A hidraulikus fahasité csak allé Uzemeltetésre al-
kalmas. A fadarabokat csak allé helyzetben, sza-
lirdnyban szabad hasitani. A hasitandé fadarabok
méretei:

- Fadarab hossza: 75 cm - 107 cm
- Fadarab atmérégje: 8 cm - 38 cm

« A fadarabot soha ne hasitsa fekv6 helyzetben, vagy
a szaliranyra merélegesen!

« Tartsa be a gyartd biztonsagi, munkavégzési és
karbantartasi elirasait, valamint a miiszaki adatok
kdz6tt megadott méretkorlatokat.

« Tartsa be a vonatkoz6 baleset-megel6zési el6iraso-
kat és a tobbi altalanosan elfogadott biztonsagtech-
nikai szabalyt.

* A gépet csak olyan személy Uzemeltetheti, tarthatja
karban és javithatja, akit ezzel megbiztak és a ve-
szélyekkel kapcsolatban kioktattak. Ha a gépet 6n-
kényesen megvaltoztatja, az ebbdl eredd karokért a
gyarté nem vallal felel6sséget.

« A gépet kizardlag a gyart6 eredeti tartozékaival és
szerszamaival szabad hasznalni.

* Minden ett6l eltér6é hasznalat nem rendeltetésszer(-
nek mindsil. Az ebbdl ered® karokért a gyarté nem
felel; a kockazatot egyediil a hasznal¢ viseli.

+ Tartsa tisztan és akadalyoktél mentesen a munka-
terlletet.

* A terméket csak sik és szilard talajon szabad Uze-
meltetni.

* Minden egyes lzembe helyezés el6tt ellendrizze a
fahasité szabalyszerli mikodését.

+ A terméket csak olyan teriileten hasznalja, amely
maximum 1000 m-rel a tengerszint f6l6tt fekszik.

« Kérjlik, vegye figyelembe, hogy készilékeinket
rendeltetésiik szerint nem professzionalis, hivatas-
szer( vagy ipari hasznalatra tervezték. A késziilék-
re semmilyen garanciat nem vallalunk, ha kisipari,
kéziipari vagy ipari, valamint ezekkel egyenértéki
tevékenységekhez haszndlja.

5. Altalanos biztonsagi utasitasok

A jelen kezelési Gtmutatéban az On biztonsagaval
kapcsolatos helyeket ez a szimbo6lum jeldli: A

A FIGYELMEZTETES: Elektromos szerszamok hasz-
nalatakor kdvesse az alabbi alapvet6 biztonsagi évin-
tézkedéseket, ezzel csokkentve a tliz, az aramités és
a személyi sériilések kockazatat. A szerszammal valo
munkavégzés elétt olvassa el az 6sszes Utmutatot.
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+ Tartsa be a gépen olvashaté 6sszes biztonsagi és
veszély jelzést.

* A gépen talalhato 6sszes biztonsagi és veszélyekre
vonatkoz6 utasitast tartsa teljes mértékben olvasha-
té allapotban.

* A gépen talalhaté biztonsagi berendezéseket nem
szabad leszerelni vagy hasznalhatatlanna tenni.

* Ellen6rizze a halézati csatlakozévezetékeket. Ne
hasznaljon hibas csatlakozévezetékeket.

+ Uzembe helyezés elétt ellendrizze a kétkezes keze-
lés helyes miikddését.

* A kezel6személynek legalabb 18 évesnek kell len-
nie.

* Gyermekek nem végezhetnek munkat a termékkel.

* Munkavégzés kdzben viseljen munkavédelmi kesz-
tyt és munkavédelmi cip6t, véd6szemiiveget és
testhez simulé munkaruhazatot (egyéni védéfelsze-
relés).

* A munkavégzés soran legyen ovatos: Fenndll a
hasitd szerszam altal okozott ujj- és kézsériulések
veszélye.

+ Az atszerelési, bedllitasi és tisztitasi munkalatokat,
valamint a karbantartast és az izemzavarok elhari-
tasat csak kikapcsolt motornal végezze. Huzza ki a
halézati csatlakozot!

* A villamos bekétési, javitasi és karbantartasi mun-
kalatokat kizarélag szakemberek végezhetik.

* A javitasi és karbantartasi munkalatok végeztével
azonnal szereljen a helyére minden védé- és bizton-
sagi berendezést.

* A munkahely elhagyasakor kapcsolja ki a motort.
Huzza ki a halozati csatlakozét!

Szigoruan tilos a védéberendezéseket eltavoli-
tani vagy azok nélkiil dolgozni.

* A fa hasitasa kdézben a fa tulajdonsagai (pl. 6sz-
szendvések, szabalytalan alaku rénkszakaszok,
stb.) veszélyeket okozhatnak, igy példaul a fahasito
kivetheti a darabokat, elakadhat, vagy zuzédasos
sériilések fordulhatnak eld.

* A gép koruli munkaterlleten a kezel6n kivil mas
nem tartézkodhat. A géptél szamitott 5 méteres su-
gara koérdn belll nem szabad mas személyek vagy
allatok tartozkodjanak.

* A hasznalt olajat tilos a szabadba ereszteni. Az ola-
jat az Gzemeltetés helyén érvényes nemzeti térvényi
el6irasoknak megfeleléen artalmatlanitsa.

A Kezek vagasanak és zuzodasanak veszélye:
+ Soha ne nyuljon a veszélyes terlletekre, mik6zben
mozog az ék.

A Figyelmeztetés!
Soha ne tavolitsa el kézzel az éknél beszorult rénkot.

A Figyelmeztetés!
Miel6tt barmilyen karbantartasi munkalatba kezdene,
mindig huzza ki a hal6zati csatlakozét.

Orizze meg ezeket az utasitasokat!

Az elektromos szerszamokra vonatkozo6 altalanos
biztonsagi utasitasok

A FIGYELMEZTETES! Olvassa el az 6sszes bizton-
sagi utasitast, egyéb utasitast, abrat és miiszaki
adatot, melyet az elektromos szerszamhoz mellé-
keltek. A kovetkezd utmutatasok betartasanak elmu-
lasztasa aramitést, tiizet és/vagy sulyos sériiléseket
okozhat.

Az Osszes biztonsagi utasitast és atmutatot érizze
meg késobbi hasznalat céljabol.

A biztonsagi utasitasokban hasznalt ,elektromos szer-
szam” fogalom a halézatrol (izemeltetett elektromos
szerszamokra (haldzati vezetékkel), illetve az akkumu-
latorrél Gzemeltetett elektromos szerszamokra (halo-
zati vezeték nélkiil) vonatkozik.

A munkahely biztonsaga

* Gondoskodjon a munkahely tisztasagarol és
megfelel6 megvilagitasarol.

Arendetlenség, illetve a megvilagitatlan munkateru-
letek balesetekhez vezethetnek.

* Ne dolgozzon az elektromos szerszammal olyan
robbanasveszélyes kornyezetben, ahol éghet6é
folyadékok, gazok vagy porok talalhatok.

Az elektromos szerszamok szikraznak, és a szikrak
meggyuijthatjak a port és a g6zdket.

* Az elektromos szerszam hasznalata soran tart-
sa tavol a gyermekeket és mas személyeket.

A figyelem elterelése miatt elveszitheti uralmat az
elektromos szerszam felett.

Elektromos biztonsag

A Figyelem!

Elektromos szerszamok hasznalatakor az elektromos
aramuités, a sérulés- és tlizveszély ellen tartsa be a k-
vetkez6 alapvetd biztonsagi intézkedéseket. Hasznalat
el6tt olvassa el az elektromos szerszam dsszes utmu-
tatojat és tartsa be a biztonsagi utasitasokat.
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Keriilje el a teste foldelt fellletekkel, példaul csévek-
kel, futésekkel, tizhelyekkel és hltészekrényekkel
valo érintkezését. Megnd az aramités kockazata,
ha a teste foldelve van.

Tartsa es6tél és nedvességtdl tavol a készuléket. Az
elektromos készilékbe hatol6 viz néveli az aramu-
tés kockazatat.

Ne haszndlja a kabelt a rendeltetésétdl eltéré6 mo-
don, példaul a késziilék szallitdsahoz, felakasztasa-
hoz vagy a csatlakozédugé aljzatbdl valo6 kihuzasa-
hoz. Tartsa tavol a kabelt hétél, olajtdl, éles élektdl
és a készulék mozgo alkatrészeit6l. A sérult vagy
osszegubancolédott kabel néveli az aramités koc-
kazatat.

Ha a szabadban dolgozik az elektromos szer-
szammal, akkor csak olyan hosszabbité kabeleket
alkalmazzon, amelyek hasznalata kiltéren is enge-
délyezett. A klltéri hasznalatra engedélyezett hosz-
szabbité kabel hasznalata csokkenti az aramiités
kockazatat.

Személyi biztonsag
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Legyen figyelmes, ligyeljen arra, amit csinal, és
az elektromos szerszam hasznalata soran jézan
ésszel cselekedjen.

Ne hasznalja az elektromos szerszamot, ha fa-
radt, vagy ha drogok, alkohol vagy gyogyszerek
hatasa alatt all. Az elektromos szerszam haszna-
lata soran egy pillanatnyi figyelmetlenség is sulyos
sérlléseket okozhat.

Viseljen személyi védéfelszerelést, és mindig
hasznaljon védészemiiveget.

Az elektromos szerszam tipusatél és hasznalata-
tol fuggben alkalmazott egyéni védéfelszerelések,
példaul porvéd6 maszk vagy csuszasbiztos munka-
védelmi cipd viselése csdkkenti a sérilések kocka-
zatat.

Keriilje el az akaratlan iizembe helyezést. Mi-
el6tt csatlakoztatja az elektromos szerszamot
az aramellatasra, illetve miel6tt felveszi vagy
hordozza, mindig gy6z6djon meg arrél, hogy ki
van kapcsolva. Ha az elektromos szerszam szalli-
tasa kdzben a kapcsolon tartja az ujjat, vagy a ké-
sziléket bekapcsolva csatlakoztatja az aramellatas-
ra, akkor balesetek torténhetnek.

Az elektromos szerszam bekapcsolasa el6tt ta-
volitsa el a beallité szerszamokat vagy a csavar-
kulcsokat.

Az elektromos szerszam forgd részében maradt
szerszam vagy kulcs sériléseket okozhat.

* Keriilje a rendellenes testtartast.

Alljon stabilan a laban, és mindig 6rizze meg
egyensulyat. igy varatlan helyzetekben is jobban
iranyithatja az elektromos szerszamot.

* Megfelelé ruhazatot viseljen. Ne viseljen tal bé
ruhazatot vagy ékszereket. Hajat, ruhazatat és
kesztyiijét tartsa tavol a maguktol mozgé alkat-
részektol. A mozgo alkatrészek elkaphatjak a laza
ruhazatot, az ékszereket vagy a hosszu hajat.

* Ne keltsen hamis biztonsagérzetet és ne szegje
meg az elektromos szerszamra vonatkozé biz-
tonsagi eléirasokat még abban az esetben sem,
ha az elektromos szerszamot tobbszoéri haszna-
lat utan ismerni véli. A masodperc tortrésze alatt
bekovetkez§ sulyos sérilések lehetnek a kdvetkez-
ményei annak, ha a szerszamot gondatlanul kezeli.

Az elektromos szerszam hasznalata és kezelése

¢ Ne terhelje tul az elektromos szerszamot.

A munkajahoz mindig az arra megfelel6 elektro-
mos szerszamot hasznalja. A megfelelé elektromos
szerszammal jobban és biztonsagosabban dolgoz-
hat a megadott teljesitménytartomanyban.

¢ Ne hasznaljon olyan elektromos szerszamot,
amelynek hibas a kapcsoléja. Az az elektromos
szerszam, amelyet nem lehet be- vagy kikap-
csolni, veszélyesnek szamit, és meg kell javita-
ni.

* Miel6tt beallitasokat végez a késziiléken, tar-
tozékokat cserél, vagy szallitja az elektromos
szerszamot, mindig hizza ki a dugés csatlako-
z6t a csatlakozoaljzatbél.

Ezen eldvigyazatossagi intézkedések megakada-
lyozzak az elektromos szerszam akaratlan elindu-
lasat.

* Tartsa gyermekekt6l tavol a nem hasznalt elekt-

romos szerszamokat.
Ne hagyja, hogy az elektromos szerszamot olyan
személyek hasznaljak, akik nem ismerik azt vagy
nem olvastak el a jelen utasitasokat. Az elektromos
szerszamok veszélyesek, ha tapasztalatlan szemé-
lyek hasznaljak 6ket.

* Gondosan apolja az elektromos szerszamokat

és a cserélhet6 szerszamot.
Ellenérizze, hogy a mozgdé alkatrészek kifogastala-
nul mikédnek-e, nem szorulnak, nincsenek-e torott
vagy sérult alkatrészek, amelyek negativ hatassal
lennének az elektromos szerszam miikodésére. Az
elektromos szerszam hasznalata el6tt javittassa
meg a sériilt alkatrészeket. Sok balesetet a rosszul
karbantartott elektromos szerszamok okoznak.



e Tartsa élesen és tisztan a vagoészerszamokat.
A gondosan apolt, éles vagéélekkel rendelkezd
vagoszerszamok kevésbé szorulnak be, és kony-
nyebben vezethetdk.

* Az elektromos szerszamot, tartozékokat, betét-

szerszamokat stb. a jelen utasitasoknak megfe-
leléen hasznalja.
Kdzben vegye figyelembe a munkafeltételeket és a
végrehajtandé feladatot is. Az elektromos szersza-
moknak a tervezett alkalmazasoktdl eltéré haszna-
lata veszélyes helyzetekhez vezethet.

* A fogantyukat és a fogantyufeliileteket mindig
szaraz, tiszta, valamint olajtol és zsirtol mentes
allapotban kell tartani. A csuszés fogantyu és fo-
gantyufeliletek nem teszik lehetévé az elektromos
szerszam biztonsagos Uzemeltetését és afolotti
uralmanak meg6rzését elére nem lathaté helyze-
tekben.

Szerviz

¢ Csak képzett szakszemélyzettel és csak erede-
ti potalkatrészek hasznalataval javittassa meg
elektromos szerszamat. Ezdltal biztosithatd az
elektromos szerszam biztonsaganak megdrzése.

6. Tovabbi biztonsagi utasitasok

+ Afahasitot csak egyetlen személy kezelheti.

» Soha ne hasitson olyan rénkdket, melyek szegeket,
drétokat, vagy egyéb targyakat tartalmaznak.

» A mar széthasitott faanyag és a faforgacsok veszé-
lyes munkateriiletet hoznak létre. Fennall a meg-
botlas, az elcsuszas vagy a leesés veszélye. Mindig
tartsa rendben a munkateret.

» Bekapcsolt gépnél soha ne helyezze kezeit a gép
mozgo alkatrészeire.

+ Csak olyan fadarabot hasitson, amely legfeljebb 107
cm hosszu.

A Figyelmeztetés! Ez az elektromos szerszam tizem
kdézben elektromagneses mezét hoz létre. Ez a mezd
bizonyos kérilmények kdzott negativ hatassal lehet
az aktiv vagy passziv orvosi implantatumokra. A ko-
moly és sulyos sérllések kockazatanak elkeriilése
érdekében javasoljuk, hogy az orvosi implantatummal
rendelkezé személyek az elektromos szerszam hasz-
nalata el6tt keressék fel orvosukat és implantatumuk
gyartojat.

Fennmaradé kockazatok

A gép a technika jelenlegi allasa és az elismert bizton-

sagtechnikai el6irasok szerint készult. Hasznalata kéz-

ben azonban jelentkezhetnek fennmaradé kockazatok.

* A hasitdszerszam szakszer(tlen vezetésekor vagy
a fa szakszer(tlen felhelyezésekor sériilésveszély
fenyegeti az ujjakat és kezeket.

« Szakszer(tlen tartas vagy vezetés esetén a kisodro-
d6 munkadarab sérlléseket okozhat.

+ Nem el6irasszerli villamos csatlakozévezetékek
hasznalatakor aramités veszélye all fenn.

* Kapcsolja ki a készlléket. és huzza ki a halézati
csatlakozot, mielétt bedllitasi vagy karbantartasi
munkalatot végez.

» Ezen kivil a nem nyilvanvalé fennmaradé kockaza-
tok minden elévigyazatossag ellenére sem szintet-
het6k meg.

» A fennmaradé kockazatok minimalisra csokkenthe-
ték azonban a ,Biztonsagi utasitasok”, a ,Rendelte-
tésszer( hasznalat” és a kezelési iutmutaté egyuttes
betartasaval.

« Kerilje a gép véletlen iizembe helyezését: a dugos
csatlakozé a csatlakoz6 aljzatba val6 bevezetésekor
nem szabad megnyomni a bekapcsolé gombot. A
kezelési utmutatéban javasolt szerszamokat hasz-
nalja.

- igy biztosithatja, hogy gépe mindig optimalis teljesit-
ménnyel miikédjon

* Akezét tartsa tavol a munkateruilettdl, ha a gép tze-
mel.

7. Miiszaki adatok

Compact 10t

Méretek, Mé/Szé/Ma mm-ben 830/930/1020
Forgdasztal magassaga mm 390
Munkamagassag (mm) 920
Fa hossza, min./max. cm-ben 75/107
(I:rz:;darab min./max. atmérdje, 8/38
Max. hasitéerd t-ban* 10
400V 230V
Elétolasi sebesség, cm/s 55 3
Visszafutasi sebesség, cm/s 15,4 14
Olajmennyiség ml-ben 4800
Tomeg kg 134
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Meghajtas
P1 felvett teljesitmény (W) 3500 3150
P2 leadott teljesitmény (W) 2500 2300
Uzemmaéd S640% **
Motor fordulatszama (1/perc) 2800
Motorvédelem igen
Fazisvalto 400 V- esetén

A miszaki valtoztatas jogat fenntartjuk!

* A maximalisan elérhetd hasitéeré a hasitandé anyag
ellenallasatol figg, és a hidraulikaberendezésre haté
valtozo tényez6k miatt eltérd lehet.

** 86 Uzemmod 40%, megszakitas nélkili, periodikus
Uzemeltetés, kihagyasos terhelés mellett. Az izemelés
az elindulasi id6ébdl, egy allandé terhelési id6bdl és egy
Uresjarati id6bdl all. A miikddési id6é 10 perc, a relativ
bekapcsolasi idétartam a miikddési id6 40%-a.

Zaj
A zaj értékeinek megallapitdsa az EN 62841 szabvany
szerint tortént.

LpA hangnyomasszint 77,4 dB
KpA bizonytalansag 3dB
L» hangteljesitményszint 93,6 dB
K\, bizonytalansag 3dB

A zaj kdvetkeztében hallasvesztésre kertilhet sor.

A megadott zajkibocsatasi értékek mérése szabvanyok
altal el6irt mérési eljarassal tortént, és megfelel6 ada-
tok az egyik elektromos szerszam masik szerszammal
térténé dsszehasonlitasahoz.

A megadott zajkibocsatasi értékek a terhelés elézetes
becsléséhez is hasznalhatok.

Figyelmeztetés:

* Az elektromos szerszam hasznalatanak modjatol
fuggben a zajkibocsatasi értékek az elektromos
szerszam tényleges hasznalata soran, kiléndsen a
munkadarab tipusatdl fliggéen eltérhetnek a mega-
dott értéktdl.

« Probalja meg a terheléseket a lehet6 legalacsonyab-
ban tartani. llyen intézkedés példaul a munkaid®
korlatozasa. Ek6zben az Gzemelési ciklus dsszes
részét vegye figyelembe (példaul azokat az idéket,
amikor ki van kapcsolva az elektromos szerszam,
valamint azokat is, amikor be van ugyan kapcsolva,
de terhelés nélkil mikodik).

8. Kicsomagolas

* Nyissa ki a csomagolast, és évatosan vegye ki a
késziiléket.

« Tavolitsa el a csomagoléanyagot, valamint a csoma-
golasi/szallitasi biztositékokat (ha vannak).

« Ellen6rizze a szallitott elemek hianytalansagat.

» Ellenérizze, hogy a késziilék és tartozékai nem
szenvedtek-e szallitasi sériléseket. Kifogasok ese-
tén azonnal értesitse a beszallitét. Utdlagos rekla-
macidkat nem fogadunk el.

* Lehet6ség szerint a jotallasi id6 leteltéig 6rizze meg
a csomagolast.

* A hasznalatba vétel el6tt ismerje meg a terméket a
kezelési utmutatobol.

« Tartozékként, valamint kopd és poétalkatrészként
csak eredeti alkatrészeket hasznaljon. Poétalkatré-
szeket szakkeresked6jénél vasarolhat.

* Rendelésnél adja meg a cikkszamot, valamint a ter-
mék tipusat és gyartasi évét.

A FIGYELMEZTETES!

Lenyelés- és fulladasveszély!

A csomagoléanyag, a csomagolasi és szallitasi bizto-

sitd nem jatékszer. A mlianyag tasakok, féliak és apro

alkatrészek lenyelve fulladast okozhatnak.

- A csomagoléanyagot, csomagolasi és szallitasi biz-
tositokat tartsa gyermekektél tavol.

9. Felépités

Csomagolastechnikai okokbdl a hasitdgépet nem telje-
sen Osszeszerelve szallitjuk.

Megjegyzés:

A termék nagy suly miatt javasoljuk, hogy

az 0sszeszerelést legalabb két személy végezze.

A szereléshez a kovetkezékre van sziikség:

« 2 db villaskulcs / dugdkulcs, 13 mm-es kulcsnyilas
» 1 db villaskulcs / dugdkulcs 16 mm-es kulcsnyilas
* 1dbimbuszkulcs, 8 mm

« Zsir vagy szordéolaj
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A szerelési anyagok nem tartoznak a szallitott elemek
kozé.

9.1
1.

Szallité kerekek (11) felszerelése (4, 4a abra)
Tolja at a keréktengelyt (F) a furatokon keresztiil a
fahasité hatuljanak alsé végén.

Szereljen fel mindkét oldalra egy-egy hézagol6
alatétet (G).

Dugja ra a szallitokereket (11) a keréktengelyre
(F). Ezutan rogzitse 6ket egy-egy hézagol6 alatét-
tel (G) és sasszeggel (H). Kissé hajlitsa vissza a
sasszeget (H).

Ezutan tegye fel mindkét oldalra a keréksapkakat

-

9.2 Kezelbkarok (6) felszerelése (5, 5a abra)
Megjegyzés: A kezel6karok (6) L (bal) és R (jobb)
betiivel vannak jeldlve.

1.
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Huzza ki a rugés biztositészeget (28), és tavolitsa
el a tart6 csapszeget (26).

Vigyen fel vékony rétegben zsirt vagy szérdolajat
a kezel6karok (6) fels6 és also¢ felfekvési pontjaira
(6a).

Tegye fel a kezel6kart (6). Ezzel egy idében dugja
at a kapcsoléhimbat (27) a kezelérud (16) beva-
gasan.

Rogzitse a kezel6karokat (6) a tarté csapszeggel
(26) oly modon, hogy fedésbe igazitja egymassal
a furatokat, és felhelyezi a tartd csapszeget (26).
Ezutan biztositsa a tartd csapszeget (26) rugos
biztositészeggel (28).

Ismételje meg a folyamatot a szemkézti oldalon.

Tartokarmok (18) felszerelése (6, 6a abra)
A tartékarmok (18) felszereléséhez el&szor le kell
szerelni a kapupant csavar felsé biztosité anyajat
egy 13 mm-es kulcsnyilasu villaskulccsal / dugo-
kulccsal. Ehhez tartsa meg a zarécsavart a fura-
ton (18a) keresztil az egyik ujjaval, hogy ne essen
bele a csébe.

Tegye ra a tartokarmot (18) a felsé kapupant csa-
varra, és két fordulatnyit tekerje fel ra a biztosité
anyat (ne hizza meg szorosan).

Ismételje meg a folyamatot az alsé zarécsavarnal
is.

Huzza meg a biztositd anyakat 13 mm-es kulcs-
nyilasu villaskulccsal / dugokulccsal.

Szikség esetén allitsa be az Utkdz&csavarokat
(29) mindkét oldalon egy 8 mm-es imbuszkulccsal
ugy, hogy a tartokarmok (18) ne érjenek a hasité-
ékhez (4).

9.4
1.
2.

9.7

Védékengyel (15) felszerelése (7. abra)
Tolja be a tartoba (15a) a védékengyelt (15).
Vezesse at az M8 x 50 mm-es hatlapfeji csava-
rokat (K) a furatokon egy-egy hézagol6 alatéttel.
Régzitse az M8 x 50 mm-es hatlapfejl csavarokat
(K) egy-egy hézagol6 alatéttel és biztositdé anya-
val. Ehhez hasznaljon két 13 mm-es kulcsnyilasu
villaskulcsot / dugdkulcsot.

Szerelje fel ugyanilyen médon a masodik védé-
kengyelt (15) is.

Tamaszok (12) felszerelése (8. abra)
Fogja meg a tamaszokat (12), és rogzitse ket
mindkét oldalon az M10 x 25 mm-es hatlapfeju
csavarokkal (J) és egy-egy hézagolé alatéttel az
alaplapra (13). Ehhez hasznaljon egy 16 mm-es
kulcsnyilasu villaskulcsot / dugdkulcsot.

Lancos kampé (2) felszerelése (9, 9a abra)
Szerelje fel a lancos kampét (2) két darab M12 x
40 mm-es hatlapfeji csavarral (A), hézagol6 ala-
tétekkel és biztosité anyakkal a hasitéoszlopon (1)
talalhato tartéra. Ehhez hasznaljon két 19 mm-es
kulcsnyilasu villaskulcsot / dugokulcsot.

Ronkemeld (9) felszerelése (9, 10. abra)

Megjegyzés: A ronkemeld lancat biztonsagi okok-
bol csak az utolsé szemnél szabad beakasztani a
lancos kampoba.

1.

Szerelje fel a ronkemel6t (9) egy M12 x 70 mm-es
hatlapfeji csavarral (D), hézagol6 alatéttel és biz-
tosit6 anyaval az alaplapon (13) talalhaté tartéra, a
biztosité anyanak ilyenkor a jobb oldalon kell len-
nie (a kerekek felé kell néznie)! Ehhez hasznaljon
két 19 mm-es kulcsnyilasu villaskulcsot / dugdkul-
csot.

Régzitse a lancot (3) az alabbi sorrendben a rén-
kemelére (9): M10 x 40 mm-es hatlapfeji csavar
(E), hézagolo alatét, ronkemel6 tartdja, héza-
golo alatét, lanc (3), hézagol6 alatét és biztositd
anya. A biztositdé anyat csak annyira csavarja fel,
hogy a lanc (3) még szabadon tudjon mozogni.
Figyelem! A lancnak (3) kdnnyedén forgathaténak
kell lennie a csavaron!

Akassza be a lanc végét a lancos kampoba (2).

Szallito kar (7) felszerelése (11. abra)
Szerelje fel a kart (8) egy M10 x 55 mm-es hatlap-
fej csavarral (B), hézagold alatéttel és biztositd
anyaval a szallité karra (7). Ehhez hasznaljon két
13 mme-es kulcsnyilasu villaskulcsot / dugodkulcsot.



Tolja a tartoba a szallité kart (7).

3. Vezesse at az M8 x 55 mm-es hatlapfeji csava-
rokat (C) a furatokon egy-egy hézagol6 alatéttel.

4. Rogzitse az M8 x 55 mm-es hatlapfejli csavarokat
(C) egy-egy hézagolo alatéttel és biztositd anya-
val. Ehhez hasznaljon két 13 mm-es kulcsnyilasu
villaskulcsot / dugokulcsot.

5. Ellendrizze, hogy kénnyedén jar-e a kar (8)!

10. Uzembe helyezés elétt

A Figyelem!
Miel6tt lizembe helyezné a terméket, feltétleniil
szerelje 0ssze teljesen!

A Figyelem!
Miel6tt beallitasi vagy karbantartasi munkalatokat
végezne, huzza ki a halézati csatlakozot!

A FIGYELMEZTETES!

Egészségkarosodas veszélye!

Az olajpara és a kipufogogaz belélegzése sulyos
egészségkarosodast okozhat, eszméletvesztéssel jar-
hat, és széls6séges esetben halalt is okozhat.

- Ne lélegezze be az olajparat és a kipufogdgazt.

- Akésziléket csak a szabadban lizemeltesse.

MEGJEGYZES!

A termék karosodasa

Ha a terméket kevés hidraulikaolajjal, illetve olaj nélkul
lizemelteti, az a hidraulikaszivattyd karosodasat okoz-
hatja.

MEGJEGYZES!

Kornyezeti karok!

A kifolyé olaj maradanddan beszennyezheti a kdrnye-

zetet.

A folyadék er6sen mérgezd, és gyorsan vizszennye-

zést okozhat.

- Az olajat csak sik és szilard feliileten toltse be / Urit-
sele.

- Hasznaljon betdlté csonkot vagy tdlcsért.

- Aleeresztett olajat fogja fel megfelel6 edényben.

- A kifrécesent olajat azonnal torélje fel alaposan, és
artalmatlanitsa a rongyot a helyben érvényes el6ira-
sok szerint.

- Artalmatlanitsa az olajat a helyben érvényes el6ira-
sok szerint.

Minden egyes hasznalat el6tt ellenérizze:

* a csatlakozévezetékek sérilt helyeit (szakadasok,
vagasok és hasonlok),

+ akészilék esetleges sériiléseit,

* hogy az 6sszes csavar szorosan meg van-e hizva,

* nem szivarog-e valahol a hidraulika,

+ azolajszintet

* avédbberendezéseket és

» a be-/ kikapcsolot.

Kornyezeti feltételek
A késziiléket a kovetkez6 kornyezeti feltételek mellett
mikddtesse:

legalabb legfeljebb ajanlott
Hémérséklet 5°C 40°C 16°C
Paratartalom 95% 70%

Ha 5 °C alatti hémérsékleten dolgozik, jarassa kb.

15 percig Uresjaratban a késziléket, hogy felmeleged-

hessen a hidraulikaolaj.

A 230 V-os valtakozé arami motorok inditasahoz

alacsony kilsé hémérséklet esetén 5 °C - 10 °C ko-

z6tti hémérsékletre van sziikség, kiilébnben alacsony

hémérsékleten az inditdaram megnd, és leoldhatja a

tulterhelési megszakitot.

* A halozati csatlakozast 16 A-es lomha biztositék
biztositja.

* A, Flvéd6kapcsolét” 30 mA aramerdsségre kell biz-
tositani.

Sziikséges szerszam:
* Zsir vagy szoroolaj
Nem tartozik a szallitott elemek kdzé.

10.1 A fahasito felallitasa

A Figyelem!

Ha felborul a fahasitd, az sériilésveszélyt jelent.
A felborulé fahasité sulyos sériiléseket és anyagi
kart okozhat.

Készitse el a munkahelyet, ahol fel kivanja allitani a

késziléket.

* A biztonsagos, zavarmentes munkavégzés érdeké-
ben biztositson elegendd helyet.

* Akésziiléket sik felliletek valé6 munkavégzéshez ter-
vezték, és sik, szilard talajra, stabilan kell felallitani.
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10.2 Az olajszint ellendrzése (1, 12. abra)

A Figyelem!

Uzembe helyezés elétt feltétleniil ellenérizze az
olajszintet.

A hidraulikaberendezés egy zart, olajtartallyal, olaj-
szivattyuval és vezérlGszeleppel rendelkez6 rendszer.
Kiszallitaskor a rendszer mar fel van téltve olajjal. El-
lendrizze az olajszintet az elsd izembe helyezés elétt,
majd rendszeresen, minden egyes lzembe helyezés
el6tt. Ha tul alacsony az olajszint, karosodhat az olaj-
szivattyu, ezért sziikség esetén t6ltsén be olajat.

Megjegyzés
A vizsgalat el6tt be kell huzni a hasitéoszlopot (1), és a
készilék egyenesen kell alljon.

1. Csavarja ki a légtelenitd csavart (23).

2. Torolje le a nivopalcat (30) egy tiszta, szalmentes
ronggyal.

3. Csavarja vissza a légtelenitd csavart (23) utkozé-
sig a betdltd csonkba.

4. Csavarja ki a légtelenitd csavart (23), és vizszintes
allasban olvassa le az olajszintet. Az olajszintnek
a min. és max. jeldlés kdzott kell lennie a nivopal-
can (30).

5. Ha tul alacsony az olajszint, jarjon el a 12.5 sza-
kaszban leirtak szerint.

6. Ezutan csavarja vissza a helyére alégtelenitd csa-
vart (23).

10.3 Hidraulikaolaj tartalyanak (24) légtelenitése
(12. abra)

A Figyelem!

Miel6tt lizembe helyezi a fahasitot, légtelenitse a

hidraulikaolaj tartalyat.

Megjegyzés

Ha nem légteleniti a hidraulikaolaj tartalyat (24), akkor

a bent rekedt levegd kart tehet a tomitésekben, ezzel

karositva a fahasitot!

1. A munka megkezdése el6tt feltétlentl ki kell oldani
két fordulattal a légtelenitd csavart (23), hogy biz-
tositott legyen a leveg6 aramlasa a hidraulikaolaj
tartalyaban (24).

2. Uzem kézben hagyja lazara a légtelenité csavart
(23).

3. A fahasité6 mozgatasa el6tt zarja vissza a légtele-
nité csavart (23), kiilénben kifolyhat az olaj.

A Figyelem!

* Ha 5 °C alatti hémérsékleten dolgozik, jarassa kb.
15 percig Uresjaratban a készlléket, hogy felmele-
gedhessen a hidraulikaolaj.

* Akészillék szallitasa el6tt mindig feltétlendl szoros-
ra kell huzni a Iégtelenitd csavart, hogy ne Iéphes-
sen ki rajta olaj.

A miikodés ellenérzése
Minden egyes hasznalat el6tt végezze el a miikddés
ellenérzését.

Tevékenység Eredmény
Nyomja lefelé mindkét A hasitéék (4) lefelé
kezelbrudat (16). mozog.

Engedjen el egy-egy
kezel6rudat (16).

A hasit6ék (4) megall a
kivalasztott helyzetben.

Engedje el mindkét
kezel6rudat (16).

A hasitéék (4) visszaall
a felsé helyzetbe.

10.4 Hasitéoszlop (1) bezsirozasa (1. abra)

A Figyelem!

A hasitéoszlopnak nem szabad szarazon jarnia.

A fahasitd hasitéoszlopat (1) lizembe helyezés el6tt

alaposan zsirozza be. Ezt az eljarast 5 Gzemdranként

ismételje meg.

1. A hasitéoszlopnak (1) a felsé helyzetben kell all-
nia.

2. Vigyen fel b6ségesen zsirt vagy szoéroéolajat a ha-
sitéoszlopra (1).

10.5 Be-/ kikapcsolas (13. abra)

Megjegyzés:

Minden egyes hasznalat el6tt ellendrizze egysze-

ri be- és kikapcsolassal, hogy miikodik-e a be-/

kikapcsolo.

1. Csatlakoztassa az aramcsatlakozot (20) halozati
csatlakozoaljzatra.

2. A bekapcsolashoz mikodtesse a be-/kikapcsold
(22) z6ld szini gombjat, ekkor beindul a készilék.

3. A kikapcsolashoz mikédtesse a be-/kikapcsold
(22) piros gombjat, ekkor lekapcsol a készulék.

4. Ha be kivanja fejezni a munkavégzést, valassza
le az aramcsatlakozast (20) a halozati csatlakozé-
aljzatrol.
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10.6 A motor (21) forgasiranyanak ellenérzése (1,

13, 14. abra)

A Figyelem!

Amikor ujonnan csatlakoztatja a haromfazisu vil-
lanymotort, vagy helyszinvaltoztatast kovetéen
mindig ellenérizni kell a forgasiranyt, és sziikség
esetén moédositani kell a forgasiranyt a fazisvalto
réveén.

1.

Kapcsolja be a fahasitét a 10.5 szakaszban leirtak
szerint.

2. Ha helyesen van beallitva a futasirany, akkor a ha-
sitboszlop (1) automatikusan a fels6 helyzetbe all.

3. Ha nem mozog a hasitéoszlop (1), akkor azonnal
kapcsolja ki a késziléket.

4. Modositsa a fazisvaltd forgasiranyat egy csavar-
huzé segitségével (nem tartozik a szallitott elemek
k6zé) az aramcsatlakozason (20).

A Figyelem!

Soha ne jarassa a motort helytelen forgasirany-
ban! Ez elkeriilhetetleniil a hidraulikarendszer ka-
rosodasat okozza, és erre semmilyen garancialis
igényt nem lehet érvényesiteni.

11. Kezelés

Sziikséges szerszam:

Imbuszkulcs, 5 mm (L)

11.1 Hasitand6 anyag hasitasa

A FIGYELMEZTETES!

Sérilésveszély!

A szaraz és hosszabb ideig raktarozott fa a hasitasi
folyamat soran robbanasszeriien felugorhat, és séru-
léseket okozhat a kezel6nek.

A hasitasi folyamat alatt a hidraulikus hasitéék beha-
tolasa soran testrészek zUzédasara vagy levagasara
kerulhet sor.

A hasitas soran keletkezé fadarabok leeshetnek.

+ Viseljen megfelelé védéruhazatot.

Bizonyosodjon meg arrél, hogy a hasitand6 fadarab
nem tartalmaz szegeket vagy egyéb idegen targyakat.
A hasitandé anyag végein egyenesre kell legyenek
vagva. Az agakat sikban le kell firészelni.

A ferdén levagott fadarabok a hasitasi folyamat soran
elcsuszhatnak. Csak egyenesre leflirészelt faanyago-
kat hasitson.
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Lokethossz-beallité rud (33) beallitasa (15,
15a abra)
Vigye a kivant helyzetbe a hasitééket (4) a kez-
elérudak (16) segitségével.
Engedje el az egyik kezel6rudat (16).
Mikodtesse a ledllito kart (19).
Most engedje el a masodik kezelérudat (16).
Kapcsolja ki a motort (21) (lasd a 10.5 szakaszt).
Oldja ki a rogzitécsavart (a I6kethossz beallitd
radjan) (32) a tartozékként mellékelt 5 mm-es im-
buszkulccsal (L).
Vezesse fel a I6kethossz-beadllité rudat (33) a ku-
pos zart anyaval (a I6kethossz-beallité rudon) (31)
addig, mig a |6kethossz-bedllité rudat (33) meg
nem allitja az 0tkdz6.
Huzza meg szorosan a rogzitécsavart (a I0ket-
hossz-bedllité rudon) (32) a tartozékként mellékelt
5 mm-es imbuszkulccsal (L).
Kapcsolja be a motort (21) (lasd a 10.5 szakaszt).
Lassan oldja ki a leallité kart (19).
Mikodtesse mindkét kezelérudat (16), hogy lefelé
mozgassa a hasitoéket (4).
Most engedje el mindkét kezelérudat (16), és elle-
ndrizze a hasitoék (4) felsé poziciojat.

11.2 Hosszu fadarabok hasitasa
11.21 A ronkemeld (9) lizemeltetése

© o~

(16, 17, 18. abra)

Labaval forditsa oldalra a forgéasztalt (14).

Hajtsa hatra a jobb oldali kezel6kart (6).
Oldja ki a ronkemel® szallité karjat (7), hogy az
emel6cs6 szabadon mozoghasson.
Vigye le annyira a hasitééket (4), hogy a ronkeme-
16 (9) teljesen a talajra fekidjon.
Gorditse a hasitani kivant hasitand6é anyagot a
rénkemel6re (9) és az alaplapra (13). A hasitand6
anyagnak a ronkemeld (9) két rogzitése kozé kell
esnie.

Mikodtesse a ledllito kart (19).

Kapcsolja be a motort (21) (lasd a 10.5 szakaszt).
Lassan oldja ki a leallité kart (19).
A rdnkemel6 (9) felfelé mozog, és az alaplapra (13)
allitja a hasitandé anyagot.

Ugyeljen arra, hogy a hasitandé anyag kdzépen
helyezkedjen el a hasitoékhez (4) képest.

. Hasitsa el a hasitandé anyagot. Jarjon el a 11.2.2

szakaszban leirtak szerint.



11.2.2 Hosszu fadarabok hasitasa (1, 16, 17. abra)

1. Forditsa oldalra a forgbasztalt (14) a kezével vagy
a labaval.

2. Allitsa a hasitandé anyagot egyenesen az alaplap-
ra (13).

3. Tartsa meg a hasitand6é anyagot mindkét tarto-
karommal (18) a kezel6karok (6) révén. Ugyelien
arra, hogy a hasitandé anyag kézépen helyezked-
jen el a hasitoékhez (4) képest.

4. Nyomja le egyszerre mindkét kezel6rudat (16).

5. Tavolitsa el a kezel6karokat (6) kb. 2 cm-nyire a
hasitandé anyagtol, amint a hasitéék (4) behatolt.
Ezaltal elkeriilhetd, hogy a tartékarmok (16) meg-
sérlljenek.

6. Vigye le annyira a hasitdééket (4), mig a hasitando
anyag szét nem hasad.

7. Ha az elsd hasitd I6ket soran nem hasadt szét
teliesen a hasitand6 anyag, akkor jarjon el a 11.4
szakaszban leirtak szerint.

11.3 A ronkemel6 (9) kiindulasi poziciéja (18, 18a
abra)

Megjegyzés

Ha nem hasznalja a ronkemel6t, akkor ez masodik vé-

dékarként hasznalhaté.

1. Vigye a ronkemel6t (9) a kiindulasi poziciéba.

2. Biztositsa a ronkemel6t (9) a szallité karral (7).

11.4 Beszorult hasitand6 anyag eltavolitasa (1, 16,
17. abra)

Megjegyzés:

A beszorult fadarabot hasitsa szét a billentheté

asztal révén, lUsse ki a hasitassal ellentétes irany-

ban, vagy tavolitsa el a hasitoék felemelése révén.

A FIGYELEM!

Sériilésveszély!

A forgoasztalnak reteszel6dnie kell a reteszeld
kampodban!

A FIGYELEM!

Sériilésveszély!

Fenndll annak a veszélye, hogy a hasitasi folyamat

soran beakad az agakkal rendelkezd hasitott darab.

Kérjlk, ugyeljen arra, hogy a kioldaskor a fa erds feszi-

tés alatt all, és a testrészei beszorulhatnak a hasitott

résbe.

- Ne nyuljon a mikddé fahasitoba.

- Ne dugjon semmilyen targyat a miikédé fahasitoba
(pl. kalapacsot vagy hasonlét).

Ha az els6é hasitd I6ket sordan nem hasadt szét
teljesen a hasitand6 anyag, 6vatosan vigye a ha-
sitdéket (4) a hasitand6 anyaggal egyltt a fels6
helyzetbe a két kezel6rud (16) révén.

Labaval forditsa be a forgdasztalt (14), amig a re-
teszel6 kampd (10) a helyére nem pattan.

Hajtson végre egy masodik hasité I6ketet, mig tel-
jesen szét nem hasad a hasitand6 anyag.

Vegye ki a hasitand6 anyagot, és labaval forditsa
el a forgbasztalt (14).

11.5 Ujraindulas elleni biztositas aramsziinet ese-

tére (nullfesziiltség-kioldo)

Aramkimaradas, a csatlakozédugé akaratlan kihtzasa
vagy a biztositék meghibasodasa esetén automatiku-
san kikapcsol a késziilék.

A visszakapcsolashoz jarjon el a 10.5 szakaszban le-
irtak szerint.

11.6 A munkavégzés befejezése (1, 12, 18. abra)

1.

2.
3.
4

~

Allitsa a hasitéoszlopot (1) az alsé allasba.
Engedje el az egyik kezel6rudat (16).
Mikodtesse a ledllité kart (19).

Kapcsolja ki a motort (21) (lasd a 10.5 szakaszt),
és huzza ki a halézati dugods csatlakozoét.

Forditsa be a forgodasztalt (11) a kezével vagy
a labaval, mig a helyére nem pattan a reteszel§
kampo (7).

Zarja le a légtelenitd csavart (23).

Védje a készuléket a nedvességtol!

Tartsa be az altalanos karbantartasi utasitasokat.

12. Karbantartas és javitas

A FIGYELMEZTETES!
Sérilésveszély!
A készilék varatlanul beindulhat, ami sérilést okozhat.

Karbantartasi munkalatok elétt mindig kapcsolja ki
a motort.

Minden karbantartasi munkalat el6tt huzza ki a halo-
zati csatlakozédugét.

A FIGYELMEZTETES!

Egészségkarosodas veszélye!

Az olajpara belélegzése sulyos egészségkarosodast
okozhat, eszméletvesztéssel jarhat, és széls6séges
esetben halalt is okozhat.

Ne lélegezze be az olajparat.
A késziiléket csak a szabadban lizemeltesse.
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MEGJEGYZES

A termék karosodasa

Ha a terméket kevés hidraulikaolajjal, illetve olaj nélkul
Uzemelteti, az a hidraulikaszivattyd karosodasat okoz-
hatja.

MEGJEGYZES!

Kornyezeti karok!

A kifolyd olaj maradanddan beszennyezheti a kdrnye-

zetet.

A folyadék er6sen mérgezd, és gyorsan vizszennye-

zést okozhat.

- Az olajat csak sik és szilard feliileten toltse be / Urit-
sele.

- Hasznaljon betdlté csonkot vagy tdlcsért.

- Aleeresztett olajat fogja fel megfelel6 edényben.

- A kifrécesent olajat azonnal torélje fel alaposan, és
artalmatlanitsa a rongyot a helyben érvényes el6ira-
sok szerint.

- Artalmatlanitsa az olajat a helyben érvényes el&ira-
sok szerint.

A javitasi és karbantartasi munkalatok végeztével
azonnal szereljen a helyére minden védé- és bizton-
sagi berendezést.

A kovetkezoket javasoljuk:

Minden egyes munkavégzést kévetéen alaposan tisz-
titsa meg a készlléket nedves ronggyal és egy kis
ken&szappannal. Ne hasznaljon tisztit6- vagy oldosze-
reket; ezek kikezdhetik a készilék mlanyag alkatré-
szeit. Ugyeljen arra, hogy ne juthasson viz a késziilék
belsejébe.

Sziikséges szerszam:

+ 1 db villaskulcs / dugdkulcs 24 mm-es kulcsnyilas
+ Tolcsér

» Felfogo tartaly

* Reszel6 / sarokcsiszold

Nem tartozik a szallitott elemek kozé.

12.1 Hasitoék (4) (1. abra)

1. A hasitéék (4) kopdalkatrész, amelyet sziikség
esetén utan kell kdszorilni reszelével vagy sarok-
csiszoloval, vagy Uj hasitoékre (4) kell cserélni.

12.2 Kezel6karok (6) és kezel6érudak (16) (1. abra)

1. A kombinalt ledllité és vezérl6 berendezésnek
kénnyen mozgathaténak kell lennie. Alkalmanként
kenje meg néhany csepp olajjal.

12.3 Hasitéoszlop (1) (1. abra)

1. Tartsa tisztan a hasitéoszlopot (1). Tavolitsa el a
szennyezddést, faforgacsokat, kérget stb.

2. Kenje meg a hasitéoszlopot (1) szérdolajjal vagy
zsirral.

12.4 Rendszeresen ellendrizze az olajszintet!

Ha tul alacsony az olajszint, karosodhat az olajszivaty-

tyu! (lasd 10.2)

1. Rendszeresen ellendrizze a hidraulika csatlako-
z06it és a menetes csatlakozdkat, hogy jol tomite-
nek-e, és sziikség esetén huzza meg ket Ujra.

12.5 Hidraulikaolaj utantoltése (1, 12. abra)

HLP 32 sorozatu olaj hasznalatat javasoljuk.

Megjegyzés:

A vizsgalat el6tt be kell huzni a hasitéoszlopot (1), és a

készllék egyenesen kell alljon.

1. Csavarja ki a légtelenitd csavart (23).

2. Toltson be hidraulikaolajat egy megfelel6 tdlcsér
segitségével. Ugyelien a 4800 ml-es max. feltdl-
tési mennyiségre. Ovatosan tdltse be az olajat a
betéltécsonk alsé éléig.

3. Torolje le a nivépalcat (30) egy tiszta, szalmentes
ronggyal.

4. Csavarja vissza a légtelenité csavart (23) Gtkdzé-
sig a betdlté csonkba.

5. Csavarja ki a légtelenit6 csavart (23), és vizszintes
allasban olvassa le az olajszintet. Az olajszintnek
a min. és max. jeldlés kozott kell lennie a nivopal-
can (30).

6. Ha az olajszint tul alacsony, ismételje meg a fo-
lyamatot.

7. Ezutan csavarja vissza a helyére a légtelenité csa-
vart (23).

12.6 Hidraulikaolaj cseréje (1, 12. abra)
Cserélje le a hidraulikaolajat 50 6ranyi Gzemidét kdve-
téen. Ezutan 500 Gzemoranként.

Megjegyzés
A hidraulikaolaj cseréjét izemmeleg motoron kell el-
végezni.

Megjegyzés

Az olajcsere el6tt be kell huzni a hasitéoszlopot (1), és

a készilék egyenesen kell alljon.

1. Készitsen el6 egy legalabb 7 liter térfogatu, meg-
felel6 gyUjtétartalyt.

2. Csavarja ki a légtelenit® csavart (23).
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3. Tavolitsa el az olajleereszté csavart (25) egy 24
mme-es kulcsnyilasu villaskulccsal az olaj leeresz-
téséhez.

4. Csavarja vissza az olajleereszt6 csavart (25).

5. Toltson be friss hidraulikaolajat (kb. 4800 ml).

6. Csavarja vissza a helyére a légtelenité csavart
(23).

7. Ellenérizze az olajszintet a 10.2 szakaszban leir-
tak szerint.

8. Artalmatlanitsa szabalyszer(ien a keletkezett hul-
ladékolajat a helyi hulladékolaj-gyijtéhelyen.

Az itt megadott id6k6zok normal hasznalati feltételekre

vonatkoznak; ha nagyobb a késziilék terhelése, rovidit-

se le megfeleléen az id6kozoket.

Szervizinformaciok

Vegye figyelembe, hogy ennél a terméknél a kdévetke-
28 alkatrészek hasznalati vagy természetes kopasnak
kitett elemek; illetve a kdvetkez6 alkatrészekre haszna-
lati anyagokként van szlkség.

Kopodalkatrészek*: Hasitoék, hidraulikaolaj és hasito-
ék/hasitéoszlop vezet6i

* nem feltétlendl tartoznak a szallitott elemek kdzé!

Pétalkatrészeket és tartozékokat szervizkdzpontunktdl
vasarolhat. Ehhez szkennelje be a cimlapon talalhato
QR-kédot.

13. Tarolas

Megjegyzés
Vigye az alsé allasba a hasitéoszlopot (lasd a 11.6 sza-
kaszt).

A készlléket és tartozékait sotét, szaraz és fagymen-
tes helyen, gyermektél elzarva tarolja. Az optimalis
tarolasi hémérséklet 5 “C és 30 "C kozott van. Az elekt-
romos szerszamot az eredeti csomagolasaban tarolja.
Letakarassal védje az elektromos szerszamot a por-
tol és a nedvességtél. Tartsa a kezelési utmutatot az
elektromos szerszamon.

14. Szallitas

A Figyelem!
Szallitas el6tt huzza ki a halozati csatlakozét.

A Figyelem!
Ne szallitsa fekvo helyzetben a késziiléket!

Megjegyzés
Vigye az als¢ allasba a hasitéoszlopot (lasd a 11.6 sza-
kaszt).

14.1 Szallitas a szallitasi fogantyuaval (5) (19. abra)

Az egyszer( szallitdshoz a fahasito két szallitd kerék-

kel (11) és egy szallitasi fogantyuval (5) van felszerelve.

1. Akészilék szallitdsahoz fogja meg az egyik kezé-
vel a szdllitasi fogantyut (5), és billentse meg kissé
a fahasitot a labaval.

2. A fahasito rabillen a szallité kerekekre (11), és ily
modon mozgathatéva valik.

14.2 Szallitas daruval (20. abra)

A Figyelem!

Soha ne emelje meg a berendezést a hasitoéknél

fogval!

1. ROgzitse a szdllitbhevedereket (nem tartoznak a
szallitott elemek kézé) mindkét oldalon a védé-
kengyel (15) felsé tartdjara (15a) és a szallitd kar
tartéjara (7).

2. Ovatosan emelje fel a késziiléket.

15. Elektromos csatlakoztatas

A telepitett villanymotor lizemkész allapotban van
csatlakoztatva. A csatlakoztatas megfelel a vonat-
koz6 VDE és DIN eléirasoknak.

Az uigyfél altal biztositott hal6zati csatlakozasnak,
valamint az alkalmazott hosszabbité vezetéknek
meg kell felelnie ezen eléirasoknak.

Hasznaljon mozgathaté személyi védékapcsolot
(PRCD), ha a tapellatast biztosité halézatra nincs
telepitve max. 30 mA névleges hibaaramu hibaa-
ram-védékapcsoloé (RCD).

A halézati csatlakozast 16 A-es lomha biztositék-
kal kell levédeni.

Sériilt elektromos csatlakozévezetékek
Az elektromos csatlakozovezetékeken gyakran sérdlt
a szigetelés.

Ennek okai a kdvetkez6k:

* Megnyomddasok, ha a csatlakozovezetékeket ab-
lak- vagy ajtényilasokon vezeti at.

* Megtorések, amikor szakszer(tlenil vezetik vagy
régzitik a csatlakozovezetéket.

« Elnyirédasok, amikor athajtanak a csatlakozéveze-
téken.
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+ A szigetelés sériilései, amikor a vezetéket kirantjak
a konnektorbol.
* Repedések a szigetelés eléregedése miatt.

Az ilyen sériilt elektromos csatlakozévezetékek nem
hasznalhatok, és a szigetelés sérllései miatt életve-
szélyesek.

Rendszeresen ellenérizze az elektromos csatlakozo-
vezetékek sériiléseit. Ugyeljen arra, hogy a csatlako-
zbévezeték az ellenérzéskor ne legyen az aramhalézat-
ra csatlakoztatva.

Az elektromos csatlakozévezetékeknek meg kell fe-
lelnilik a vonatkozé VDE- és DIN-el6irasoknak. Csak
HO7RN-F jel6lési csatlakozdvezetékeket hasznaljon.

A csatlakozokabelen kotelez6é a nyomtatott tipusmeg-
nevezés megléte.

+ Atermék megfelel az EN 61000-3-11 kdvetelménye-
inek, és kuldnleges feltételekkel csatlakoztathato.
Ez azt jelenti, hogy nem engedélyezett a tetszéle-
ges, szabadon valaszthaté csatlakozasi pontokon
torténd hasznalat.
» Kedvez6tlen halézati viszonyok esetén a termék at-
meneti fesziiltségingadozast okozhat.
» A termék kizardlag olyan csatlakozasi pontokon tor-
ténd hasznalatra készilt, amelyek nem lépik tul az
a) maximalisan megengedett ,Z” (Zmax = 0,354 Q
(230 V) / 0,330 Q (400V)) halézati impedanciat,
vagy

b) amelyeknél a halézat allandé aramterhelhetésé-
ge fazisonként legalabb 100 A.

+ Felhasznaloként Onnek kell gondoskodni arrdl,
sziikség esetén az aramszolgaltatéval egyeztetve,
hogy az On csatlakozasi pontja, amelyrél On a ter-
méket Uzemeltetni kivanja, megfeleljen a fent mega-
dott két a) vagy b) kévetelmény egyikének.

Haromfazisu motor, 400 V, 3~/ 50 Hz

Halézati fesziiltség 400 V 3N~/ 50 Hz

A hélézati csatlakozasnak és a hosszabbité vezeték-

nek 5 eresnek kell lennie = 3~ + N + PE.

* A hosszabbit6 vezetékek keresztmetszete legalabb
1,5 mm? legyen (£ 25 m).

* A hosszabbit6 vezetékek keresztmetszete legalabb
2,5 mm? legyen (> 25 m).

Valtéaramua motor, 230 V/ 50 Hz

Halézati fesziiltség, 230 V / 50 Hz

* A hosszabbité vezetékek keresztmetszete legalabb
1,5 mm? legyen (< 25 m).

* A hosszabbit6 vezetékek keresztmetszete legalabb
2,5 mm? legyen (> 25 m).

A csatlakoztatasokat és az elektromos felszerelésen
végzett javitasokat csak villanyszerel® hajthatja végre.

Ha kérdése van, kérjik, adja meg az alabbi adatokat:
* A motor aramneme

* A gép tipustablajanak adatai

* A motor tipustablajanak adatai

16. Artalmatlanitas és ujrahasznositas
A csomagolasra vonatkoz6 megjegyzések

oy o < A csomagol6anyagok tjrahaszno-
%@ @‘h é sithaték. Kérjuk, artalmatlanitsa a
csomagolasokat kdérnyezetbarat

maodon.

Megjegyzések az elektromos és elektronikai be-
rendezések artalmatlanitasarél (térvényi rendel-
kezések)

A leselejtezett elektromos és elektronikai
Ef berendezések nem mindsiilnek kommuna-

lis hulladéknak, hanem szelektiven gydij-
tendok, illetve le kell adni 6ket artalmatlani-
tasra!

* A leselejtezett akkumulatorokat és elemeket, me-
lyek nincsenek régzitett médon telepitve a készulék-
be, leadas el6tt roncsolasmentesen el kell tavolitani!
Ezek artalmatlanitdsat az akkumulatorok hulladék-
kezelésére vonatkozé térvény szabalyozza.

« Az elektromos és elektronikai berendezések tulaj-
donosat, illetve hasznaldjat térvény kotelezi a be-
rendezések leadasara az élettartamuk lejartaval.

« A végfelhasznalo sajat maga viseli a felel6sséget
adatainak torléséért az artalmatlanitand6 készilék-
rél!

« Az athuzott kuka ikonja arra utal, hogy a leselejte-
zett elektromos és elektronikai berendezések nem
minésiilnek kommunalis hulladéknak, és kilén kell
Oket artalmatlanitani.

* A leselejtezett elektromos és elektronikai berende-
zéseket az alabbi atvevéhelyeken lehet dijmentesen
leadni Ujrahasznositasra:

- Onkormanyzati hulladékszigetek és gyUijtéhelyek
(kerdleti, illetve teleplilési hulladékudvarok).
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- Az elektronikai berendezés vasarlasanak hely-
szine (telephellyel rendelkezé vagy online forgal-
mazo), amennyiben a kereskedd kotelezhetdé a
visszavételre, vagy 6nkéntesen vallalja azt.

- Készulékfajtanként legfeljebb harom darab, 25
cm-t élhosszisagot meg nem haladé leselejte-
zett berendezést anélkil lehet téritésmentesen
visszavinni a gyarténak, hogy el6tte Uj készulé-
ket vasarolt volna nala, illetve ugyanigy leadhatja
8ket az On kozelében talalhatd illetékes gyjts-
helyen is.

- A gyartok és forgalmazok tovabbi, kiegészité
visszavételi rendelkezéseirél az adott szolgaltatd
tgyfélszolgalatan tajékozédhat.

* Ha maganhaztartasaba kiszallitassal rendelt Uj
elektronikai berendezést a gyartotol, akkor végfel-
hasznaloként a gyartotdl kérheti a régi berendezés
dijtalan elszallitasat. Ennek érdekében vegye fel a
kapcsolatot a gyarté tigyfélszolgalataval.

+ A fentebb kozoltek csak azokra a berendezésekre
vonatkoznak, melyeket az Eurdpai Unidban telepi-
tettek és értékesitettek, és igy a 2012/19/EU euro-
pai iranyelv hatalya ala tartoznak. Az Eurépai Union
kivlli orszagban a fentiektdl eltér6 rendelkezések
vonatkozhatnak a leselejtezett elektromos és elekt-
ronikai berendezések artalmatlanitasara.

Az elhasznalédott késziilék artalmatlanitasi lehe-
téségeirdl a helyi 5nkormanyzatnal tajékozédhat.

Uzemanyagok és olajok

* A készilék artalmatlanitasa elétt le kell Uriteni az
Uzemanyagtartalyt és a motorolaj tartalyat!

» Az lizemanyag és a motorolaj nem minésil kommu-
nalis hulladéknak, és nem szabad a csatornaba 6n-
teni, ezek szelektiven gydljtenddk, illetve le kell adni
6ket artalmatlanitasra!

* Az Ulres olajoskannakat és Uzemanyagtartalyokat
artalmatlanitsa kérnyezetbarat modon.
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17. Hibaelharitas

A kdvetkez6 tablazat bemutatja a hibak tiineteit, és ismerteti azok elharitasanak modjat arra az esetre, ha az On
altal vasarolt gép nem miikédne megfeleléen. Ha a problémat ezzel nem sikertl lokalizalni és orvosolni, forduljon

az illetékes szervizhez.

Uzemzavar

A motor (21) jar, de a
hasitéoszlop (1) nem
emelkedik fel.

Lehetséges ok

A motor (21) rossz iranyba forog.

Megoldas

Forditsa at a fazisvaltét az
aramcsatlakozon (lasd a 10.6 pontot).

A motor (21) 6nalléan
fejezi be a hasitasi
folyamatot.

Kioldott a tulfesziltség elleni
véddszerkezet.

Hivjon villamossagi szakembert.

A hasitéoszlop (1) csak
lassan mozog lefelé.

Tul kevés az olaj.

Ellendrizze az olajszintet becsavart
nivépalcaval (30).

Lazak a kezel6rud (16) csavarjai.

Huzza meg ujra a kezelérud (16)
csavarijait.

Zarva van a légtelenit6é csavar (23).

Hasznalat el6tt oldja ki a légtelenitd
csavart (23) két fordulattal.

Ellendrizze, hogy a I6kethossz-beallitas
radjan (33) a kupos zart anya (a
I6kethossz-beallité radon) (31) nem
laza-e.

Huzza meg a |6kethossz-beallitas kiipos
zart anyajat (31) (a I6kethossz-beallitas
radjan) (33). Sziikség esetén szereljen fel
egy Uj kuipos zart anyat.

A készllék nem hasitja
szét a hasitandé anyagot.

A fahasito hibasan van betaplalva.

Helyezze be helyesen a hasitandé
anyagot.

Tompa a hasitoék (2).

Elezze meg a hasitééket (2).

Olaj folyik ki.

Keresse meg a tomitetlen helyet,
forduljon a keresked6hoz.

A hasitéoszlop (1)
razkadik,
zajosan mikodik.

Nincs elég olaj vagy tul sok a leveg6 a
hidraulikus rendszerben.

Ellendrizze az olajszintet, sziikség
esetén tolts6n utana olajat, egyébként
forduljon a keresked6hodz.

A hasitéoszlop (1)
erésen razkodik a fels6
helyzetében.

Elkoptak a mianyag vezetéelemek.

Cserélje le a fels6 és az als6 mlanyag
vezetbelemeket.

Sipol a hidraulikaszivattyu.

Tul kevés a hidraulikaolaj a hidraulikaolaj
tartalyaban (24).

Toltsén be hidraulikaolajat.

Olajlép kia
hasitéoszlopon (1)
vagy mas helyekrél.

Légzarvany talalhaté a hidraulikus
rendszerben tizem kdzben.

Hasznalat elétt oldja ki a 1égtelenitd
csavart (23) két fordulattal.

Nem huzta meg a légtelenité csavart
(23) szallitas el6tt.

Szallitas el6tt huzza szorosra a
légtelenitd csavart (23).

Laza az olajleereszt6 csavar (25).

Huzza szorosra az olajleereszt6 csavart
(25).

Meghibasodott az olajszelep és/vagy a
témitések.

Forduljon a keresked6hoz.
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Objasnienie symboli na urzadzeniu

Zastosowanie symboli w niniejszym podreczniku ma za zadanie zwrécenie uwagi na mozliwe ryzyka. Symbole bez-
pieczenstwa i ich objasnienia muszg by¢ doktadnie zrozumiane. Same ostrzezenia nie powodujg usuniecia ryzyka

i nie mogg zastgpi¢ prawidtowych srodkéw ochrony przed wypadkami.

Ostrzezenie - W celu zmniejszenia
ryzyka obrazen nalezy przeczytac
instrukcje obstugi.

Jesli jest stosowane urzadzenie
dzwignicowe, owinagé¢ zawiesia
wokot obudowy. Nigdy nie podnosic
tuparki klinowej za uchwyt
transportowy.

Zaktada¢ obuwie zabezpieczajace
przed wypadkami.

Poprawnie utylizowa¢ stary

olej (oddawa¢ do miejscowych
punktéw zbidrki starego oleju).
Wylewanie starego oleju na ziemige
lub mieszanie go z odpadami jest
zabronione.

Stosowac okulary ochronne.
Powstajgce w trakcie pracy iskry
lub wyrzucane przez urzadzenie
odtamki, wiory i pyty moga sie
przyczyni¢ do utraty widocznosci.

Demontowanie lub modyfikowanie
oston i zabezpieczen jest
zabronione.

Uzywac rekawic roboczych.

Nie wyjmowac zakleszczonych pni
wiasnymi rekoma.

Nieupowaznionym wstep
wzbroniony.

P00

Uwaga! Przed rozpoczeciem
czynnosci zwigzanych z naprawa,
konserwacjg i czyszczeniem
zatrzymac silnik i wyciaggna¢
wtyczke sieciowa.

Zakaz palenia w obszarze
roboczym.

Niebezpieczenstwo przeciecia

i zgniecenia; nigdy nie dotykaé
niebezpiecznych miejsc, gdy n6z
tuparki jest w ruchu.

B ® @

Utrzymywacé porzadek w obszarze
roboczym! Nieporzgdek moze by¢
przyczyng wypadkéw!

> B>

Wysokie napigecie, zagrozenie zycia!

<

Maszyne musi obstugiwac tylko
jedna osobal

Kierunek obrotéw silnika.

EA

Ostroznie! Ruchome narzedzia!

—

=

Y

W obszarze roboczym maszyny
moze przebywac tylko operator.
Pilnowag, aby osoby postronne oraz
zwierzeta domowe i uzytkowe nie
podchodzity do strefy zagrozenia
(muszg zachowywac¢ odlegtos¢ co
najmniej 5 m).
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Przed rozpoczeciem pracy

odkreci¢ o okoto 2 obroty $rube
odpowietrzajgca. Przed transportem
ja dokrecic.

Nie przewozi¢ urzadzenia w pozycji
lezacej!

C€

Produkt jest zgodny z
obowigzujgcymi europejskimi
dyrektywami.

Przed uruchomieniem maszyny
zaznajomic sie z zasadami obstugi
dwurecznej. Uwaznie przeczytaé
instrukcje obstugi.

A Uwaga!

Miejsca w niniejszej instrukcji
obstugi, ktére dotyczg
bezpieczenstwa uzytkownika,
zostaty oznaczone nastepujgcym
znakiem.
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Wprowadzenie

Producent:
Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Szanowny Kliencie,
zyczymy duzo satysfakcji i powodzenia podczas pracy
z nowym urzgdzeniem.

Wskazoéwka:

Zgodnie z obowigzujgca ustawg o odpowiedzialnosci
cywilnej za produkt, producent nie odpowiada za szko-
dy powstate przy tym urzgdzeniu lub przez to urzadze-
nie w przypadku:

nieprawidtowej obstugi,

Nieprzestrzeganie instrukcji obstugi,

napraw wykonywanych przez osoby trzecie, specja-
listéw nieautoryzowanych,

montazu i wymiany nieoryginalnych czesci zamien-
nych,

uzytkowania niezgodnego z przeznaczeniem,
Awarie instalacji elektrycznej w przypadku nieprze-
strzegania przepiséw elektrycznych oraz postano-
wien VDE 0100, DIN 57113 / VDE 0113.

Przestrzegac:

Przed przystgpieniem do montazu i uruchomienia
przeczytac caty tekst instrukcji obstugi.

Instrukcja obstugi ma na celu utatwienie zapoznania
sie z urzgdzeniem i wykorzystania mozliwo$ci uzytko-
wania go zgodnie z przeznaczeniem.

Instrukcja obstugi zawiera wazne wskazoéwki doty-
czace bezpiecznej, fachowej i ekonomicznej pracy z
niniejszym urzadzeniem oraz sposobu unikania za-
grozen, oszczednosci kosztéw napraw, redukcji cza-
séw przestoju i zwigkszenia niezawodnosci i trwatosci
urzadzenia.

Dodatkowo oprécz zasad bezpieczenstwa zawartych
w niniejszej instrukcji obstugi nalezy przestrzegac
przepisow danego kraju obowigzujgcych dla eksplo-
atacji urzadzenia.

Instrukcje obstugi przechowywaé przy urzgdzeniu, w
torebce plastikowej chronigcej przed zanieczyszcze-
niem i wilgocig. Kazda osoba obstugujgca musi prze-
czytac jg przed przystapieniem do pracy i doktadnie jej
przestrzegad.
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Przy urzadzeniu mogg pracowa¢ wytacznie osoby,
ktére zostaly przeszkolone w zakresie uzytkowania
urzadzenia i poinstruowane o zwigzanych z tym zagro-
zeniach.

Przestrzegaé ustawowego wieku minimalnego.
Oprocz wskazéwek dotyczgcych bezpieczenstwa za-
wartych w niniejszej instrukcji obstugi i specjalnych
przepiséw danego kraju nalezy przestrzega¢ ogdlnie
uznanych zasad technicznych dotyczacych eksploata-
cji maszyn o tej samej budowie.

Nie ponosimy odpowiedzialnosci za wypadki ani szko-
dy powstate wskutek nieprzestrzegania niniejszej in-
strukcji oraz wskazéwek dotyczacych bezpieczenstwa.

2. Opis urzadzenia (rys. 1 - 16)

1.  Kolumna tuparki
2. Hak fancuchowy
3. ‘ktancuch

4. Kilin rozdzielnik
5. Uchwyt transportowy

6. Drazki sterujgce

6a. Punkty podparcia

7. Dzwignia transportowa

8. Dzwignia

9. Podnosnik pni

10. Hak ryglujacy

11. Kota transportowe

12. Kréciec

13. Ptyta podstawowa

14. Stét obrotowy

15. Patgk ochronny

15a.Uchwyt

16. Dzwignia obstugowa

17. Ostona uchwytu

18. tapa mocujgca

18a.0twor

19. Dzwignia zatrzymujgca

20. Przytgcze pradu

21. Silnik

22. Wiacznik/wytgcznik

23. Sruba odpowietrzajgca

24. Zbiornik oleju hydraulicznego
25. Sruba spustowa oleju

26. Sruba zabezpieczajgca

27. Przetgcznik kotyskowy

28. Przetyczka sprezysta

29. Sruby ograniczajgce

30. Pretowy wskaznik poziomu oleju



31. Sruba ustalajgca (nakretka nasadowa)

32. Sruba ustalajgca (drazek do regulacji podnosze-
nia)

33. Pret regulacji skoku

3. Zakres dostawy (rys. 3)

* 1xtuparka klinowa

* 1x hak tancucha (2)

* Ixtancuch (3)

» 2x drazki sterujgce (6)

* 1x dzwignia transportowa (7)

+ 1x dzwignia (8)

* 1x podnos$nik pni (9)

+ 2x kota transportowe (11)

+ 2xkrociec (12)

* 2xporecz (15)

+ 2xtapa mocujgca (18)

+ 2x $ruba szes$ciokatna M12x40mm (A)
* 1x $ruba szesciokatna M10x55mm (B)
* 2x $ruba szesciokgtna M8x55mm (C)

» 1x $ruba szesciokgtna M12x70mm (D)
* 1x $ruba szesciokatna M10x40mm (E)
* 1x o$ kota (F)

+ 4x podktadka (G)

» 2xzawleczka (H)

+ 2x kotpak kota (I)

* 4x $ruba szesciokgtna M10x25mm (J)
* 4x $ruba szesciokatna M8x50mm (K)

* 1x klucz imbusowy 5mm (L)

* 1xinstrukcja eksploatacji

4. Uzytkowanie zgodne
z przeznaczeniem

tuparka klinowa jest przeznaczona wytgcznie do tupa-
nia drewna opatowego zgodnie z kierunkiem wiokien.

Maszyne wolno uzytkowa¢ wytgcznie zgodnie z jej
przeznaczeniem. Kazde uzycie wykraczajgce poza
to jest niezgodne z przeznaczeniem. Za wynikajgce z
tego szkody i obrazenia wszelkiego rodzaju odpowiada
uzytkownik/operator, a nie producent.

Do zgodnego z przeznaczeniem wykorzystywania
zalicza sie rowniez przestrzeganie wskazowek doty-
czacych bezpieczenstwa, a takze instrukcji montazu
i wskazowek dot. eksploatacji, zawartych w instrukcji
obstugi.

Osoby obstugujgce i konserwujgce maszyne musza
dobrze znaé¢ jej dziatanie oraz zostaé poinformowane
o ewentualnych zagrozeniach.

Ponadto nalezy jak najdoktadniej przestrzega¢ obo-
wigzujgcych przepiséw dotyczgcych zapobiegania nie-
szczesliwym wypadkom.

Wszelkie inne ogolne zasady z dziedziny medycyny

pracy i inzynierii bezpieczenstwa muszg byé prze-

strzegane.

Samowolne modyfikacje maszyny wykluczaja odpo-

wiedzialno$¢ producenta za spowodowane tym szko-

dy.

* Hydrauliczna tuparka klinowa nadaje sie tylko do
pracy stojgcej. Drewno moze by¢ tupane tylko sto-
jac zgodnie z kierunkiem stojow. Wymiar tupanych
kawatkéw drewna:

- Dtugos¢ kawatka drewna: 75 cm - 107 cm
- Srednica kawatka drewna: 8 cm - 38 cm

« Nigdy nie tupa¢ drewna w pozycji poziomej lub w po-
przek kierunku wtokien!

* Przestrzega¢ wskazoéwek producenta dotyczgcych
bezpieczenstwa, pracy i konserwacji oraz wymiaréw
podanych w rozdziale Dane techniczne.

* Przestrzega¢ odnosnych przepisow bezpieczen-
stwa pracy oraz pozostatych, ogélnie uznanych za-
sad bezpieczenstwa technicznego.

« Uzytkowanie, konserwacja i naprawa maszyny sa
dozwolone wytgcznie dla oséb, ktére zostaty wy-
kwalifikowane w tym zakresie i poinformowane o
zagrozeniach. Samowolne modyfikacje maszyny
wykluczajg odpowiedzialno$¢ producenta za wyni-
kajgce stad szkody.

* Maszyne wolno uzytkowac¢ wytgcznie z oryginalnym
wyposazeniem i narzedziami producenta.

« Kazde uzycie wykraczajgce poza wyzej podane
jest uwazane za niezgodne z przeznaczeniem. Za
wynikajace stad szkody producent nie odpowiada;
ryzyko ponosi wytgcznie uzytkownik.

* Nalezy zachowa¢ czyste i wolne od przeszkod miej-
sce pracy.

* Produkt nalezy obstugiwaé wytacznie na ptaskiej i
twardej powierzchni.

* Przed kazdym uruchomieniem nalezy sprawdzi¢
prawidtowos$¢ dziatanie tuparki klinowe;j.

* Produkt nalezy eksploatowa¢ wytacznie w miej-
scach potozonych maksymalnie 1000 m nad pozio-
mem morza.

* Nalezy pamietaé, ze zgodnie z przeznaczeniem
nasze urzgdzenia nie zostaly skonstruowane do
uzytku komercyjnego, rzemiesiniczego lub przemy-
stowego. Nie ponosimy odpowiedzialnosci w przy-
padku, gdy urzadzenie jest stosowane w zaktadach
komercyjnych, rzemieslniczych i przemystowych
oraz do podobnych dziatalnosci.
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5. 0Ogolne wskazdéwki dotyczace
bezpieczenstwa

Miejsca w niniejszej instrukcji obstugi, ktére do-
tycza bezpieczenstwa uzytkownika, zostaty ozna-
czone nastepujacym znakiem: A

A OSTRZEZENIE: Podczas stosowania narzedzi
elektrycznych nalezy przestrzega¢ wymienionych
ponizej podstawowych zasad bezpieczenstwa, aby
zmniejszy¢ ryzyko pozaru, porazenia pradem i obra-
zen ciata. Przeczytaé wszystkie instrukcje przed przy-
stgpieniem do postugiwania si¢ tym narzedziem.

* Przestrzega¢ wszystkich wskazéwek bezpieczen-
stwa i wskazoéwek dotyczacych zagrozen umiesz-
czonych na maszynie.

* Wszystkie wskazéwki dotyczgce bezpieczenstwa i
zagrozen, umieszczone na maszynie nalezy utrzy-
mywac w stanie czytelnym.

* Nie wolno demontowa¢ lub powodowac¢ bezuzytecz-
nos$ci urzadzen zabezpieczajgcych przy maszynie.

* Sprawdzi¢ przewody przytgczeniowe sieci. Nie
stosowac uszkodzonych przewodoéw przytgczenio-
wych.

* Przed uruchomieniem sprawdzi¢ prawidtowe dziata-
nie obstugi obureczne;.

» Operator musi mie¢ ukonczone 18 lat.

* Nie pozwala¢ dzieciom pracowa¢ z uzyciem tego
produktu.

» Podczas pracy nalezy nosi¢ rekawice robocze i obu-
wie ochronne, okulary ochronne i odziez $cisle przy-
legajgca do ciata ($rodki ochrony indywidualnej).

» Ostroznie podczas pracy: Niebezpieczenstwo od-
niesienia obrazen palcéw i ditoni ze strony obraca-
jacego sie narzedzia rozdzielajgcego.

+ Prace zwigzane z przezbrojeniem, nastawg i czysz-
czeniem, a takze konserwacjg i usuwaniem usterek
nalezy przeprowadzac tylko przy wytgczonym silni-
ku. Wyja¢ wtyczke sieciowg!

* Instalacje, naprawy i prace konserwacyjne przy in-
stalacji elektrycznej mogg by¢ wykonywane wytgcz-
nie przez specjalistow.

* Po zakonczeniu naprawy lub konserwacji nalezy na-
tychmiast zamontowac¢ z powrotem wszystkie urzg-
dzenia ochronne i zabezpieczajace.

* Przed opuszczeniem stanowiska pracy wytaczy¢

silnik.

Wyjac¢ wtyczke sieciowa!

Usuwanie urzadzenia ochronnego oraz praca
bez urzadzenia ochronnego jest surowo zabro-
niona.

« Ze wzgledu na wtasciwosci drewna (np. zrosty, kfo-
dy o nieregularnym ksztatcie itd.), podczas pracy
moga pojawi¢ sie zagrozenia zwigzane z wyrzuca-
niem elementéw, zablokowaniem tuparki klinowej
oraz zmiazdzeniami.

* Poza operatorem, w promieniu dziatania maszyny
nie moga przebywaé¢ inne osoby. W promieniu 5
metréw wokdét maszyny nie mogg przebywac zadne
osoby ani zwierzeta.

« Zabrania sie zanieczyszczania $srodowiska zuzytym
olejem. Olej nalezy zutylizowa¢ zgodnie z przepisa-
mi obowigzujgcymi w kraju, w ktérym odbywa sie
eksploatacja maszyny.

A Niebezpieczenstwo przeciecia lub zmiazdzenia
rak:

* Nigdy nie dotyka¢ ruchomych obszaréw trakcie
dziatania klina.

A Ostrzezenie!
Nigdy recznie nie usuwac pnia, ktéry zostat zaklinowa-
ny w klinie.

A Ostrzezenie!
Przed przystgpieniem do wszystkich prac konserwa-
cyjnych nalezy wyciagng¢ wtyczke sieciowa.

Instrukcje nalezy przechowywa¢ w bezpiecznym miej-
scu!

Ogodlne wskazéwki dotyczace bezpieczenstwa dla
narzedzi elektrycznych

A OSTRZEZENIE! Nalezy przeczytaé wszystkie
wskazoéwki dotyczace bezpieczenstwa i instrukcje
oraz przestudiowaé¢ wszystkie ilustracje i para-
metry techniczne dostarczone wraz z niniejszym
narzedziem elektrycznym. Nieprzestrzeganie poniz-
szych wskazéwek bezpieczenstwa i instrukcji moze
doprowadzi¢ do porazenia pradem, pozaru i/lub po-
waznych obrazen.
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Przechowywac¢ na przysztos¢ wszystkie wskazéw-
ki dotyczace bezpieczenstwa i instrukcje.
Uzywany we wskazoéwkach dotyczace bezpieczenstwa
termin ,narzedzie elektryczne” odnosi sie do elektro-
narzedzi zasilanych z sieci (z przewodem sieciowym)
lub do narzedzi elektrycznych zasilanych za pomocg
akumulatora (bez przewodu sieciowego).

Bezpieczenstwo w miejscu pracy

¢ Utrzymywa¢ obszar roboczy w czystosci i za-
pewnic¢ dobre oswietlenie.

Nieporzadek lub brak oswietlenia obszaru robocze-
go moze prowadzi¢ do wypadkow.

* Nie pracowac z narzedziem elektrycznym w oto-
czeniu zagrozonym wybuchem, w ktérym znaj-
duja sie palne ptyny, gazy lub pyty.

Narzedzia elektryczne wytwarzajg iskry, ktére mogag
spowodowac zapton pytu lub oparéw.

* Nie dopuszcza¢, aby dzieci i inne osoby zbliza-
ty sie do obszaru roboczego podczas uzywania
narzedzia elektrycznego.

W chwili nieuwagi mozna tatwo straci¢ kontrole nad
narzedziem elektrycznym.

Bezpieczenstwo elektryczne

A Uwaga!

Podczas uzywania narzedzi elektrycznych nalezy
przestrzega¢ zasadniczych $rodkéw bezpieczenstwa
w celu ochrony przed porazeniem pradem, zagroze-
niem obrazeniami i pozarem. Przed przystgpieniem do
uzywania niniejszego narzedzia elektrycznego nalezy
przeczyta¢ wszystkie wskazéwki dotyczace bezpie-
czenstwa i odpowiednio przechowywac je w bezpiecz-
nym miejscu.

+ Unika¢ kontaktu fizycznego z uziemionymi po-
wierzchniami, takimi jak rury, grzejniki, piece i lo-
doéwki. Ryzyko porazenia pradem zwigksza sie, jesli
ciato uzytkownika jest uziemione.

+ Nie wystawia¢ urzadzenia na dziatanie deszczu lub
wilgoci. Przedostanie sie wody do urzgdzenia elek-
trycznego zwigksza ryzyko porazenia pradem.

» Nie wykorzystywac¢ kabla niezgodnie z przeznacze-
niem w celu przenoszenia, zawieszania urzgdzenia
lub w celu wyjecia wtyczki z gniazda. Kabel prze-
chowywac z dala od goraca, oleju, ostrych krawedzi
lub ruchomych czesci urzadzen. Uszkodzone lub
splatane kable zwigkszajg ryzyko porazenia pra-
dem.

* W przypadku pracy z narzedziem elektrycznym na
wolnym powietrzu, uzywac¢ wytacznie przediuzaczy
dopuszczonych réwniez do pracy w warunkach ze-
wnetrznych. Zastosowanie kabla przedtuzajgcego
dopuszczonego do warunkéw zewnetrznych zmniej-
sza ryzyko porazenia prgdem.

Bezpieczenstwo oséb

* Podczas pracy z narzedziem elektrycznym na-

lezy by¢ ostroznym, zwraca¢ uwage na wyko-
nywane czynnosci i zachowywaé¢ zdrowy roz-
sadek.
Nie uzywac¢ narzedzia elektrycznego w stanie
zmeczenia lub tez bedac pod wptywem narkoty-
kow, alkoholu lub lekéw. Chwila nieuwagi podczas
uzywania narzedzia elektrycznego moze spowodo-
wac powazne obrazenia.

* Stosowac osobiste wyposazenie ochronne i no-

si¢ zawsze okulary ochronne.
Stosowanie osobistego wyposazenia ochronnego,
jak maska przeciwpytowa, antyposlizgowe obuwie
ochronne, w zaleznosci od rodzaju i zastosowania
narzedzia elektrycznego, zmniejsza ryzyko odnie-
sienia obrazen.

* Nie dopuszcza¢ do niezamierzonego urucho-
mienia. Przed podigczeniem do zasilania, pod-
noszeniem lub przenoszeniem upewnic sie, ze
narzedzie elektryczne jest wytaczone. Trzymanie
palca na wiaczniku podczas przenoszenia narze-
dzia elektrycznego lub podtaczanie wtgczonego na-
rzedzia elektrycznego do zasilania moze prowadzi¢
do wypadkow.

* Przed wlaczeniem narzedzia elektrycznego usu-
na¢ narzedzia nastawcze lub klucze ptaskie.
Narzedzie lub klucz znajdujace sie w obracajgcej
sie czesci narzedzia elektrycznego moze prowadzié
do powstania obrazen.

* Unika¢ nietypowej pozycji ciata.

Zadbac o stabilng pozycje i zachowanie réwno-
wagi w kazdej chwili. Pozwala to na lepszg kon-
trole narzedzia elektrycznego w niespodziewanych
sytuacjach.

* Nosi¢ odpowiednia odziez. Podczas pracy nie
nosi¢ luznej odziezy i bizuterii. Wlosy, odziez i
rekawice trzymac z dala od czesci ruchomych.
Luzna odziez, bizuteria lub dtugie wiosy mogg zo-
sta¢ pochwycone przez czesci ruchome.
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* Przestrzegamy przed ztudnym poczuciem bez-
pieczenstwa i ignorowaniem zasad bezpieczen-
stwa dla narzedzi elektrycznych, rowniez gdy
uzytkownik w wyniku wielokrotnego uzycia jest
zaznajomiony z obstuga elektronarzedzia. Brak
czujnosci moze w utamku sekundy doprowadzi¢ do
powstania ciezkich obrazen.

Zastosowanie i obstuga narzedzia elektrycznego

* Nie przecigza¢ narzedzia elektrycznego.
Uzywa¢ narzedzia elektrycznego przeznaczonego
do danej pracy. Odpowiednie narzedzie elektryczne
umozliwia lepsza i bezpieczniejszg prace w poda-
nym zakresie mocy.

* Nie uzywaé narzedzia elektrycznego, ktérego
wilacznik jest uszkodzony. Narzedzie elektrycz-
ne, ktorego nie da sie¢ juz wtacza¢ lub wytaczac,
jest niebezpieczne i musi zosta¢ naprawione.

* Przed przeprowadzeniem ustawien urzadzenia,
wymiang osprzetu lub transportem narzedzi
elektrycznych, wyciagna¢ wtyczke z gniazda.
Ten $rodek ostroznos$ci zapobiega niezamierzone-
mu uruchomieniu narzedzia elektrycznego.

* Nieuzywane narzedzia elektryczne przechowy-

wacé poza zasiggiem dzieci.
Nie zezwala¢ na uzywanie narzedzia elektrycznego
osobom, ktére nie sg z nim obeznane lub nie prze-
czytaty niniejszych instrukcji. Narzedzia elektryczne
stanowig zagrozenie, jesli sa uzywane przez niedo-
Swiadczone osoby.

* Nalezy dba¢ nalezycie o narzedzia elektryczne

i osprzet.
Kontrolowaé, czy czesci ruchome dziatajg prawidto-
wo i nie zacinajg sie, czy czesci nie sg pekniete lub
uszkodzone w spos6b wptywajgcy negatywnie na
dziatanie narzedzia elektrycznego. Przed zastoso-
waniem narzedzia elektrycznego zapewni¢ napra-
we uszkodzonych czesci. Wiele wypadkoéw jest spo-
wodowanych nieprawidtowg konserwacjg narzedzi
elektrycznych.

* Narzedzia tngce muszg by¢ ostre i utrzymywa-
ne w stanie czystosci. Starannie konserwowane
narzedzia tnace z krawedziami tnacymi rzadziej
sie zacinaja i sg tatwiejsze w obstudze.

¢ Uzywaé¢ narzedzi elektrycznych, akcesoriow,

narzedzi roboczych itd. zgodnie z niniejszymi
instrukcjami.
Uwzgledni¢ warunki pracy i wykonywane czynnosci.
Uzywanie narzedzia elektrycznego do zastosowan
innych, niz przewidziane, moze prowadzi¢ do nie-
bezpiecznych sytuaciji.

¢ Uchwyty i powierzchnie chwytowe utrzymywac
w stanie suchym, czystym i wolnym od oleju i
smaru. Sliskie uchwyty i powierzchnie chwytowe
nie pozwalajg na bezpieczne trzymanie elektrona-
rzedzia i kontrole nad nim w nieoczekiwanych sy-
tuacjach.

Serwis

* Naprawe narzedzia elektrycznego moze wyko-
nywaé¢ wylacznie wykwalifikowany personel i
tylko przy uzyciu oryginalnych czesci zamien-
nych. Zapewnia to bezpieczenstwo dalszej pracy
narzedzia elektrycznego.

6. Dodatkowe wskazowki dotyczace
bezpieczenstwa

» tuparke klinowg musi obstugiwac tylko jedna osoba.

» Nigdy nie roztupywaé pni, ktére zawierajag gwoz-
dzie, drut lub inne przedmioty.

* Roztupane drewno i wiéry drewniane stwarzajg za-
grozenie w obszarze roboczym. Istnieje niebez-
pieczenstwo potkniecia sig, poslizgniecia sie lub
upadku. Utrzymywac zawsze porzadek w obszarze
roboczym.

* Nigdy nie ktas¢ dtoni na ruchomych elementach,
gdy maszyna jest wigczona.

* Roztupywac tylko kawatki drewna o dtugosci do 107
cm.

A Ostrzezenie! Niniejsze narzedzie elektryczne wy-
twarza podczas pracy pole elektromagnetyczne. Pole
to moze w pewnych okolicznosciach wptywaé¢ nega-
tywnie na aktywne lub pasywne implanty medyczne. W
celu zmniejszenia ryzyka powaznych lub $miertelnych
obrazen, osobom z implantami medycznymi przed uzy-
ciem narzedzia elektrycznego zalecamy konsultacje z
lekarzem i producentem.

Ryzyka szczatkowe

Maszyna zostata skonstruowana zgodnie z najnow-

szym stanem techniki i uznanymi zasadami techniki

bezpieczenstwa. Jednak podczas pracy moga sig po-
jawi¢ poszczegdlne ryzyka szczgtkowe.

* Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen palcow i
dtoni ze strony narzedzia roztupujgcego w przypad-
ku nieprawidtowego prowadzenia przedmiotu obra-
bianego.

* Obrazenia w wyniku wyrzuconego przedmiotu obra-
bianego w przypadku nieprawidtowego zamocowa-
nia lub prowadzenia.
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+ Zagrozenie zdrowia spowodowane pradem w przy-
padku stosowania nieprawidtowych elektrycznych
przewoddw przytgczeniowych.

* Przed przystgpieniem do jakichkolwiek prac na-
stawczych lub konserwacyjnych nalezy wytaczyé
urzgdzenie i odtgczy¢ wtyczke sieciowq.

* Ponadto, pomimo wszelkich podjetych krokéw,
moga sie pojawi¢ ukryte ryzyka szczatkowe.

* Ryzyka szczgtkowe mozna zminimalizowac prze-
strzegajgc rozdziatu ,Wskazowki bezpieczenstwa”
oraz ,Uzytkowanie zgodne z przeznaczeniem”, jak
i catej instrukcji obstugi.

* Unika¢ przypadkowego uruchamiania maszyny:
podczas wkiadania wtyczki do gniazda przycisk
uruchamiajgcy nie moze by¢ wcisniety. Stosowaé
narzegdzie zalecane w niniejszej instrukcji obstugi.

* W ten sposdb zapewni sie optymalng wydajnos$é
maszyny

» Nie zbliza¢ rgk do obszaru roboczego, gdy maszyna
jest uruchomiona.

7. Dane techniczne

Compact 10t

Wymiary dt./szer./wys. mm 830/930/1020
Wysokos¢ stotu obrotowego mm 390
Wysoko$¢é robocza mm 920
Dtugo$¢ drewna min./maks. cm 75/107
Dtugos$¢ drewna min./maks. cm 8/38
Sita rozdzielajgca maks. t* 10
400V 230V
Predko$¢ posuwu cm/s 55 3
Predkos$¢ powrotna cm/s 15,4 14
llo$¢ oleju ml 4800
Ciezar kg 134

Naped

Przytgcze sieciowe 400V 400/50 230/50

3N~/50Hz 230V 1~/50hz

Moc pobierana P1 W 3500 3150
Moc oddawana P2 W 2500 2300
Tryb pracy S6 40% **
Predkos$¢ obrotowa silnika 1/min 2800
Wytgcznik silnikowy tak
Odwracacz fazy przy 400V

Zmiany techniczne zastrzezone!

* Maksymalna sita rozdzielajgca, ktérg mozna osig-
gna¢ zalezy od oporu materiatu, ktéry ma by¢ roztupa-
ny i moze sie zmienia¢ z powodu zmiennych czynnikéw
wptywajgcych na system hydrauliczny.

** Tryb pracy S6 40%, praca okresowa dtugotrwata z
przerywanym obcigzeniem. Eksploatacja sktada sie
z czasu rozruchu, z czasu pracy pod statym obcig-
zeniem i z czasu biegu jatowego. Czas pracy wynosi
10 min, wzgledny czas wtgczenia wynosi 40% czasu
pracy.

Hatas

Wartosci hatasu zostaty ustalone zgodnie z EN 62841.
Poziom ci$nienia akustycznego LDA 77,4 dB
Niepewnosé KPA 3dB
Poziom mocy akustycznej L, 93,6 dB
Niepewnosc¢ K, 3dB

Hatas moze powodowac utrate stuchu.

Podane wartosci emisji hatasu zostaty zmierzone we-
dtug znormalizowanej metody badan i mogg zosta¢
uzyte w celu poréwnania danego narzedzia elektrycz-
nego z innym.

Podane wartosci emisji hatasu mogg zosta¢ wykorzy-
stane réwniez do wykonania tymczasowego oszaco-
wania obcigzenia.

Ostrzezenie:

« W trakcie rzeczywistego uzytkowania narzedzia
elektrycznego wartosci emisji hatasu mogg rézni¢
sie od podanych wartosci, w zaleznos$ci od rodzaju
i sposobu zastosowania narzedzia elektrycznego, a
w szczegdlnosci rodzaju przedmiotu obrabianego.

« Ogranicza¢ obcigzenie do minimum. Przyktadowe
Srodki zaradcze: ograniczenie czasu pracy. Przy
tym nalezy uwzgledni¢ wszystkie czesci cyklu eks-
ploatacyjnego (np. czas, w ktérym narzedzie elek-
tryczne jest wytgczone, oraz czas, w ktérym narze-
dzie jest wigczone, ale pracuje bez obcigzenia).

8. Rozpakowanie

« Otworzy¢ opakowanie i wyjaé ostroznie urzgdzenie.

* Usung¢ materiat opakowaniowy oraz zabezpiecze-
nia opakowania/transportowe (jes$li wystepuja).

* Sprawdzi¢, czy zakres dostawy jest kompletny.
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A

Sprawdzi¢ urzgdzenie i elementy wyposazenia pod
katem uszkodzen w trakcie transportu. W przypadku
reklamacji natychmiast poinformowaé o tym dostaw-
ce. Pézniejsze reklamacje nie bgdg uznawane.

W miare mozliwosci zachowaé opakowanie do za-
konczenia okresu gwarancyjnego.

Przed zastosowaniem produktu zapozna¢ sie z nim
na podstawie instrukcji obstugi.

W przypadku akcesoriow i cze$ci zuzywalnych i
zamiennych stosowa¢ wytgcznie oryginalne czgsci.
Czes$ci zamienne mozna nabyé u swojego dystrybu-
tora.

Przy zamoéwieniach podawac¢ nasze numery artyku-
téw oraz typ i rok produkcji produktu.

OSTRZEZENIE!

Niebezpieczenstwo potknigcia i uduszenia!
Materiaty opakowaniowe, opakowania i zabezpiecze-
nia transportowe nie sg zabawkami dla dzieci. Plasti-
kowe torebki, folie i mate czg$ci moga zostac potkniete
i spowodowac uduszenie.

9.

Ze

Materiaty opakowaniowe, opakowania i urzgdzenia
zabezpieczajgce do transportu przechowywac z
dala od dzieci.

Budowa

wzgledu na wymogi logistyczne tuparka do drewna

nie jest w cato$ci zmontowana w opakowaniu.
Wskazoéwka:

Ze

wzgledu na duzy cigezar produktu zaleca si¢, aby

montaz wykonywaly co najmniej dwie osoby.

Elementy niezbedne do montazu:

2x klucz widlasty / klucz nasadowy SW 13mm
1x klucz widlasty / klucz nasadowy SW 16mm
1x klucz imbusowy 8mm

Smar staty i olej w rozpylaczu

Materiat montazowy nie jest objety zakresem dostawy.

9.1
1.
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Montaz két transportowy (11) (rys. 4, 4a)
Wsung¢ o$ kota (F) do otworu znajdujgcego sie
w tylnej, dolnej czegsci tuparki klinowej.
Zamontowac z obu stron po jednej podktadce (G).
Poprowadzi¢ koto transportowe (11) na o$ kota (F).
Nastepnie przymocowa¢ je przy pomocy jedne
podktadki (G) i jednej zawleczki (H). Odgig¢ lekko
zawleczke (H).

Nastepnie zamocowa¢ po obu stronach kotpaki
kota (1).

9.2

Montaz drazkéw sterujacych (6) (rys. 5, 5a)

Wskazowka: Drazki sterujagce (6) oznaczone sa
jako L (lewe) i R (prawe).

1.

Woyciagna¢ kazda przetyczke sprezystg (28) i wy-
jaé srube zabezpieczajaca (26).

Natozy¢ lekkg warstwe smaru statego lub oleju
w sprayu na gorne i dolne punkty podparcia (6a)
drazkoéw sterujgcych (6).

Zamocowaé drazek sterujgcy (6). Jednoczes$nie
poprowadzi¢ przetgcznik kotyskowy (27) przez
szczeling w dzwigni sterujacej (16).

Zamocowacé drazki sterujgce (6) za pomocg $ruby
zabezpieczajacej (26), wyréwnujac otwory i mocu-
jac srube zabezpieczajaca (26).

Teraz zabezpieczy¢ $rube zabezpieczajaca (26) z
przetyczka sprezysta (28).

Powtdrzy¢ ten sam proces po przeciwnej stronie.

Montaz tap mocujacych (18) (rys. 6, 6a)
Aby zamontowa¢ tapy mocujace (18), nalezy naj-
pierw zdemontowac¢ goérng nakretke zabezpiecza-
jaca $ruby zamkowg za pomocg klucza widlaste-
go/klucza nasadowego SW 13mm. W tym celu
nalezy przytrzymac palcem $rube zamkowg przez
otwor (18a), aby nie wpadta do rury.

Umiesci¢ tape mocujgca (18) na goérnej sSrubie
zamkowej i przekreci¢ nakretke zabezpieczajgca
o dwa obroty (nie dokrgcac).

Powtorzy¢ proces z dolng $rubg zamkowa.
Dokreci¢ nakretki zabezpieczajgce kluczem widla-
stym/kluczem nasadowym SW 13mm.
W razie potrzeby wyregulowa¢ $ruby ogranicza-
jace (29) kluczem imbusowym 8mm z obu stron
tak, aby tapy mocujace (18) nie dotykaty klina roz-
dzielnika (4).

Montaz poreczy (15) (rys. 7)
Wsung¢ porecz (15) w uchwyt (15a).
Wtozy¢ przez otwory S$ruby
M8x50mm (K) z podktadka.
Zabezpieczy¢ $ruby szesciokgtne M8x50mm (K)
za pomocg jednej podktadki i jednej nakretki za-
bezpieczajgcej kazda. Zastosowaé¢ dwa klucze
widlaste/klucze nasadowe SW 13mm.
Zamontowaé pozostate dwie porecze (15) w ten
sam sposob.

szesciokgtne



9.5 Montaz kré¢ca (12) (rys. 8)

1. Wzig¢ kréciec (12) i przymocowaé go do ptyty
podstawowej (13) po obu stronach za pomoca
$rub szesciokatnych M10x25mm (J) z podktadka.
Zastosowac klucze widlaste/klucze nasadowe SW
16mm.

9.6 Montaz haka tancucha (2) (rys. 9, 9a)

1. tancuch haka (2) zamontowa¢ na uchwycie ko-
lumny tupiarki przy pomocy dwoéch $rub szescio-
katnych M12x40mm (A), podktadek i nakretek
zabezpieczajgcych (1). Zastosowa¢ dwa klucze
widlaste/klucze nasadowe SW 19mm.

9.7 Montaz podnosnika pni (9) (rys. 9, 10)

Wskazéwka: Ze wzgledéw bezpieczenstwa tan-

cuch podnosnika pni moze by¢ zaczepiony wytacz-

nie ostatnim ogniwem na haku fancucha.

1. Zamontowaé¢ podnos$nik pni (9) za pomocg $ruby
szesciokgtnej M12x70mm (D) z podkfadka i na-
kretka do uchwytu ptyty podstawowej (13), nakret-
ka zabezpieczajgca musi sie znajdowaé po prawej
stronie (patrzgc w kierunku kot)! Zastosowaé dwa
klucze widlaste/klucze nasadowe SW 19mm.

2. tancuch zamocowac¢ (3) na podnos$niku pni w
nastepujacej kolejnosci (9): sruba szesciokatna
M10x40mm (E), podktadka, uchwyt podno$nika
pni, podktadka, tancuch (3), podktadka i nakretka
zabezpieczajgca. Nakreci¢ nakretke zabezpie-
czajgca tylko tyle, aby tancuch (3) mogt sie swo-
bodnie poruszac.

Uwaga! tancuch (3) musi obracaé sie ptynnie na
Srubie!
3. Koncowke tancucha zawiesi¢ na haku tancucha

@).

9.8 Montaz dzwigni transportowej (7) (rys. 11)

1. Dzwignie (8) zamontowaé przy pomocy $ruby
szesciokatnej M10x55mm (B), podktadki i nakretki
zabezpieczajgcej na blokadzie podnos$nika pni (7).
Zastosowac¢ dwa klucze widlaste/klucze nasado-
we SW 13mm.

2. Wsuna¢ dzwignie transportowg (7) w uchwyt.

3. Wiozy¢ przez otwory Sruby szesciokgtne
M8x55mm (C) z podktadka.

4. Zabezpieczy¢ $ruby szesciokatne M8x55mm (C)
za pomocg jednej podktadki i jednej nakretki za-
bezpieczajgcej kazda. Zastosowa¢ dwa klucze
widlaste/klucze nasadowe SW 13mm.

5. Sprawdzi¢ swobode ruchu dzwigni (8)!

10. Przed uruchomieniem

A Uwaga!
Przed uruchomieniem produkt nalezy catkowicie
zmontowacg!

A Uwagal!
Przed podjeciem prac nastawczych lub konserwa-
cyjnych nalezy wyciagna¢ wtyczke sieciowa!

A OSTRZEZENIE!

Zagrozenie zdrowia!

Wdychanie oparéw oleju i spalin moze spowodowaé

powazne szkody dla zdrowia, utrate przytomnosci, aw

skrajnych przypadkach smieré.

- Nie wdycha¢ oparéw oleju ani spalin.

- Urzadzenie moze by¢ uzytkowane wytgcznie na ze-
wnatrz pomieszczen.

WSKAZOWKAL!

Uszkodzenie produktu

Eksploatacja urzadzenia bez oleju hydraulicznego lub
ze zbyt malg jego iloscig moze spowodowaé uszkodze-
nie pompy hydraulicznej.

WSKAZOWKAL!

Szkody srodowiskowe!

Rozlany olej moze trwale zanieczysci¢ $rodowisko.

Ciecz ta jest wysoce toksyczna i moze szybko spowo-

dowac zanieczyszczenie wody.

- Napetnia¢/spuszcza¢ olej tylko na rownych, utwar-
dzonych powierzchniach.

- Wtym celu nalezy uzy¢ krééca wlewowego lub lejka.

- Spuszczony olej zebra¢ do odpowiedniego pojem-
nika.

- Rozlany olej nalezy natychmiast starannie wytrzec,
a uzytg w tym celu $ciereczke zutylizowa¢ zgodnie z
lokalnymi przepisami.

- Olej zutylizowa¢ zgodnie z lokalnymi przepisami.

Przed kazdym uzyciem sprawdzi¢, czy

* czy przewody przytgczeniowe sg w poprawnym sta-
nie (zwraca¢ uwage na peknigcia, naciecia itp.);

« urzadzenie pod katem ew. uszkodzen,

« wszystkie Sruby sg poprawnie dokrecone;

« instalacja hydrauliczna pod katem wyciekoéw,

« poziom oleju jest dostateczny.

» urzadzenia zabezpieczajgce i

« wigcznik / wytgcznik.
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Warunki srodowiskowe
Urzagdzenie powinno pracowa¢ w nastepujgcych wa-
runkach otoczenia:

minimalny maksymalny zalecane
Temperatura 5°C 40°C 16°C
Wilgotnos¢ 95% 70%

Podczas pracy w temperaturze ponizej 5° C urzadze-
nie powinno pracowac¢ na biegu jatowym przez ok. 15
minut, aby umozliwi¢ rozgrzanie oleju hydraulicznego.
Silniki AC 230V przy rozruchu w niskich temperatu-
rach zewnetrznych powinny mie¢ temperature pomig-
dzy 5°C - 10°C, poniewaz przy niskich temperaturach
wzrasta prad rozruchowy i moze doj$¢ do zadziatania
wytacznika.
* Przytagczenie do sieci musi by¢ zabezpieczone bez-
piecznikiem zwiocznym 16A.
* ,Wytacznik ochronny FI” musi by¢ zabezpieczony
bezpiecznikiem o pradzie 30mA.

Wymagane narzedzia:
* Smar staly i olej w rozpylaczu
Nie wchodzi w zakres dostawy.

10.1 Ustawianie tuparki klinowej

A Uwaga!

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen spowo-
dowane przechyleniem tuparki klinowej. Przechy-
lenie tuparki klinowej moze spowodowac odniesie-
nie obrazen i doprowadzi¢ do uszkodzen.

Przygotowac stanowisko robocze, w ktérym ma stangé

urzadzenie.

« Zarezerwowaé na tyle duzo miejsca, aby praca
przebiegata bezpiecznie i bez zaktocen.

» Urzadzenie skonstruowane jest z mys$lg o pracy na
ptaskiej powierzchni i musi zostaé stabilnie ustawio-
na na rownym i twardym podtozu.

10.2 Sprawdzenie poziomu oleju (rys. 1, 12)

A Uwaga!

Przed uruchomieniem koniecznie skontrolowaé¢
poziom oleju.

Instalacja hydrauliczna jest zamknigtym systemem
zawierajgcym zbiornik oleju, pompe oleju i zawér ste-
rujgcy. W momencie dostawy w systemie znajduje sie
juz olej. Poziom oleju nalezy regularnie kontrolowag,
zawsze przed pierwszym uruchomieniem. Zbyt niski
poziom oleju moze spowodowac¢ uszkodzenie pompy,
w razie potrzeby uzupetnic olej.

Wskazowka
Kolumna tuparki (1) musi zosta¢ przed kontrolg wsunie-
ta, a urzadzenie musi sta¢ prosto.

1.  Woykrecic¢ $rube odpowietrzajaca (23).

2. Przetrze¢ pretowy wskaznik poziomu oleju (30)
czysta, niestrzepigcy sie szmatka.

3.  Wkrecié ponownie $rube odpowietrzajgcg (23) do
ogranicznika w kro¢cu wlewowym.

4.  Wykreci¢ ponownie $rube odpowietrzajgca (23) i
odczyta¢ poziom oleju w pozycji poziomej. Poziom
oleju musi znajdowac sie pomigdzy min. i maks. na
pretowym wskazniku poziomu oleju (30).

5. Jesli poziom oleju jest zbyt niski, nalezy postepo-
wac zgodnie z opisem w punkcie 12.5.

6. Nastepnie wkreci¢ ponownie $rube odpowietrza-
jaca (23).

10.3 Odpowietrzanie zbiornika oleju hydrauliczne-
go (24) (rys. 12)

A Uwaga!

Przed uruchomieniem tuparki klinowej nalezy od-

powietrzy¢ zbiornik oleju hydraulicznego.

Wskazowka

Nieodpowietrzenie zbiornika oleju hydraulicznego (24)

grozi uszkodzeniem uszczelek, a zatem tuparki klino-

wej przez uwiezione powietrze!

1. Przed rozpoczeciem pracy nalezy koniecznie po-
luzowac $rube odpowietrzajaca (23) o dwa obroty,
aby zapewni¢ cyrkulacje powietrza w zbiorniku
oleju hydraulicznego (24).

2. Podczas pracy nalezy utrzymywac srube odpo-
wietrzajaca (23) w poluzowanym stanie.

3. Przed przemieszczeniem tuparki klinowej nalezy
dokreci¢ srube odpowietrzajacg (23), aby nie wy-
ciekt olej.

A Uwaga!

* Podczas pracy w temperaturze ponizej 5° C urza-
dzenie powinno pracowaé na biegu jalowym przez
ok. 15 minut, aby umozliwi¢ rozgrzanie oleju hydrau-
licznego.

* Przed kazdym transportem urzgdzenia, nalezy ko-
niecznie mocno dokreci¢ Srube odpowietrzajgca,
aby zapobiec wyciekowi oleju.
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Kontrola dziatania
Przed kazdym uzyciem nalezy przeprowadzi¢ kontrole
dziatania.

Rezultat

Klin rozdzielnik (4)
przesuwa sig w dot.

Klin rozdzielnik (4)
pozostaje w wybranej
pozyciji.

Dziatanie

Nacisna¢ obie dzwignie
sterujgce (16) w dot.

Zwolni¢ po kolei jedng
dzwignie sterujaca (16).

Zwolni¢ obie dzwignie
sterujace (16).

Klin rozdzielnik (4) wroci
do gornej pozycji.

10.4 Nasmarowa¢ kolumne tuparki (1) (rys. 1)

A Uwaga!

Kolumna tuparki nie moze pracowac na sucho.

Przed uruchomieniem nalezy obficie nasmarowac¢ ko-

lumne tuparki (1) tuparki klinowej. Ten proces nalezy

wykonywa¢é co 5 roboczogodzinach.

1. Kolumna tuparki (1) musi znajdowaé sie w gérnej
pozyciji.

2. Nanie$¢ obfitg warstwe smaru lub oleju w sprayu
na kolumne tuparki (1).

10.5 Wiaczanie / wylaczanie (rys. 13)

Wskazoéwka:

Przed kazdym uzyciem skontrolowaé¢ dziatanie

modutu wiacznika / wytacznika przez jednokrotne

wiaczenie, a nastepnie wytaczenie.

1. Podtaczy¢ ztgcze zasilania (20) do gniazda siecio-
wego.

2. Aby wigczy¢, nalezy nacisng¢ zielony przycisk
wigcznika/wytgcznika (22), urzadzenie uruchamia
sie.

3. Aby wytaczy¢ maszyne, wcisngé czerwony przy-
cisk wigcznika / wytgcznika (22), urzadzenie wy-
taczy sie.

4. Odtacz ztgcze zasilania (20) od gniazda sieciowe-
go, chcac zakonczy¢ prace.

10.6 Kontrola kierunku obrotéw silnika (21)

(rys. 1,13, 14)
A Uwaga!
Silniki pradu statego nalezy przy nowym podtacze-
niu lub zmianie miejsca sprawdzi¢ pod katem kie-
runku obrotu, w razie potrzeby nalezy za pomoca
przetacznika faz zmieni¢ kierunek obrotu.

1. Wiaczy¢ tuparke klinowg w sposéb opisany w
punkcie 10.5.

2. Przy ustawieniu prawidtowego kierunku dziatania
kolumna tuparki (1) automatycznie przesuwa sie
do goéry.

3. Jesli kolumna tuparki (1) nie porusza sie, nalezy
natychmiast wytgczy¢ urzgdzenie.

4. Zmienic¢ kierunek obrotéw przetgcznika faz za po-
mocg $rubokreta (nie wchodzi w zakres dostawy)
w ztgczu zasilania (20).

A Uwaga!
Nigdy nie uruchamia¢ silnika z nieprawidtowym
kierunkiem obrotéw! Prowadzi to nieuchronnie
do zniszczenia systemu hydraulicznego i w takim
przypadku nie sg uznawane zadne roszczenia gwa-
rancyjne.

11. Obstuga

Wymagane narzedzia:
* Klucz imbusowy 5mm (L)

11.1 Roztupywanie rozdzielanego materiatu

A OSTRZEZENIE!

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen!

Suche i sezonowane drewno moze eksplodowac¢ pod-
czas roztupywania i zrani¢ operatora.

Podczas procesu roztupywania moze doj$é do obttu-
czenia lub odcigcia czesci ciata na skutek wsuwania
hydraulicznego klina rozdzielnika.

Kawatki drewna, ktére powstajg podczas roziupywa-
nia, moga spasc.

* Nosi¢ odpowiednig odziez ochronna.

Nalezy upewni¢ sig, ze w drewnie przeznaczonym do
roztupywania nie ma gwozdzi ani ciat obcych. Konce
rozdzielanego materiatu nalezy przycig¢ prosto. Gate-
zie nalezy $cina¢ rowno z ziemia.

Kawatki drewna przycigte pod katem moga sie wysli-
zgna¢ podczas procesu rozdzielania. Roztupywac tyl-
ko prosto przepitowane drewno.

1111 Ustawienie (33) drazka do regulacji podno-
szenia (rys. 15, 15a)

Poprowadzi¢ klin rozdzielnik (4) za pomocg dzwi-

gni sterujgcej (16) do zgdanej pozycji.

Zwolni¢ dzwignie sterujaca (16).

Aktywowac¢ dzwignie zatrzymujaca (19).
Nastepnie zwolni¢ drugg dzwignie sterujgca (16).

Wytgczy¢ silnik (21) (patrz sekcja 10.5).

-
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6. Poluzowa¢ $rube ustalajgca (drazek do regulacji
podnoszenia) (32) za pomocg dotgczonego klucza
imbusowego 5mm (L).

7. Poprowadzi¢ drazek do regulacji podnoszenia (33)
ze $rubg ustalajgcg (drazek do regulacji podno-
szenia) (31) do gory, az drazek do regulacji podno-
szenia (33) zatrzyma sig na ograniczniku.

8. Dokreé srube ustalajgca (drazek do regulacji pod-
noszenia) (32) za pomoca dotaczonego klucza im-
busowego nr 5mm (L).

9.  Wiaczyé silnik (21) (patrz sekcja 10.5).

10. Powoli poluzowa¢ dzwignie zatrzymujaca (19).

11. Obie dzwignie sterujace (16) przesunag¢ klinem
rozdzielnikiem (4) w dét.

12. Teraz zwolni¢ obie dzwignie sterujgce (16) i spraw-
dzi¢ gérne potozenie klina rozdzielnika (4).

11.2 Roztupywanie dtugiego drewna
11.21 Praca z podnosnikiem pni (9)
(rys. 16, 17, 18)

1. Obroci¢ stét obrotowy (14) nogg na bok.

2. Ziozy¢ prawy drazek sterujgcy w tyt (6).

3. Poluzowa¢ dzwignie transportowa (7) podnos$nika
pni, tak aby rura unoszgca mogta sie swobodnie
poruszac.

4. Przesuna¢ klin rozdzielnik (4) na dét na tyle, by
podnosnik pni (9) przylegta catkowicie do podtoza.

5. Przetoczy¢ rozdzielany materiat na podnosnik pni

(9) i na ptyte podstawowg (13). Rozdzielany mate-

rial musi sie znajdowa¢ pomiedzy dwoma moco-

waniami podnosnika pni (9).

Aktywowac¢ dzwignie zatrzymujgca (19).

Wigczy¢ silnik (21) (patrz sekcja 10.5).

Powoli poluzowa¢ dzwignie zatrzymujacag (19).

Podnosnik pni (9) przesuwa sie do géry i umieszcza

rozdzielany materiat na ptycie podstawowej (13).

10. Zwréci¢ uwage, aby rozdzielany materiat byt
umieszczony centralnie na klinie rozdzielniku (4).

11. Rozdzieli¢ materiat. Postepowa¢ zgodnie z opi-
sem w punkcie 11.2.2.

©®~No

11.2.2 Rozdzielanie dlugiego kawatka drewna
(rys. 1, 16, 17)

1. Obrdcic stét obrotowy (14) reka lub nogg na bok.

2. Rozdzielany materiat ustawi¢ prosto na ptycie
podstawowe;j (13).

3. Trzymaé mocno rozdzielany materiat obiema ta-
pami mocujacymi (18) na drgzkach sterujgcych
(6). Zwroci¢ uwage, aby rozdzielany materiat byt
umieszczony centralnie na klinie rozdzielniku (4).

4. Nacisng¢ jednoczesnie obie dzwignie sterujgce
(16) w dot.

5. Odsung¢ drazki sterujgce (6) o ok. 2 cm od roz-
dzielanego materiatu, gdy tylko klin rozdzielnik
(4) wbije sie w materiat. W ten sposéb uniknie sie
uszkodzenia tap mocujacych (16).

6. Kilin rozdzielnik (4) przesuwa¢ w dét, az rozdziela-
ny materiat zostanie roztupany.

7. Jesli rozdzielany materiat nie zostat catkowicie
roztupany podczas pierwszego uderzenia, nalezy
postepowac zgodnie z opisem w punkcie 11.4.

11.3 Pozycja wyjsciowa podnosnika pni (9)
(rys. 18, 18a)
Wskazoéwka
Jesli podnosnik pni nie jest uzywany, petni funkcje dru-
giego ramienia ochronnego.
1. Podnosnik pni (9) ustawi¢ w pozycji wyj$ciowej.
2. Podnos$nik pni (9) zabezpieczy¢ dzwignig trans-
portowg (7).

11.4 Usuwanie zaklinowanego rozdzielanego ma-
teriatu (rys. 1, 16, 17)

Wskazoéwka:

Zakleszczone drewno nalezy roztupa¢ za pomoca

stotu obrotowego, wybi¢ w kierunku roztupywania

lub usunaé przez przesunigcie klina rozdzielnika

do gory.

A UWAGA!

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen!

Stot obrotowy musi zatrzasnaé si¢ w haku ryglu-
jacym!

A UWAGA!

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen!

Istnieje ryzyko, ze rozdzielany materiat zakleszczy sie

podczas procesu rozdzielania. Nalezy pamigta¢, ze

drewno jest pod duzym napieciem, gdy jest usuwane

i czgsci ciata mogg zosta¢ zmiazdzone w szczelinie

tupane;j.

- Nie siegac¢ do dziatajgcej tuparki klinowe;j.

- Nie wolno wktada¢ zadnych przedmiotéw do dziata-
jacej tuparki klinowej (np. mtotek lub podobne).

1. Jedli rozdzielany materiat nie zostat catkowicie
roztupany podczas pierwszego uderzenia, nalezy
ostroznie przesuna¢ klin rozdzielnik (4) z rozdzie-
lanym materiatem do gérnej pozycji za pomoca
obu dzwigni sterujgcych (16).
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2. Obrocic stot obrotowy (14) noga, az zatrzasnie sie
hak ryglujacy (10).

3. Teraz wykona¢ drugie uderzenie, az rozdzielany
materiat zostanie catkowicie roztupany.

4. Wyja¢ rozdzielany materiat i obroci¢ stét obrotowy
(14) noga.

11.5 Bezpiecznik ponownego uruchomienia w
przypadku przerwy w zasilaniu (zwolnienie
napigcia zerowego)

W przypadku awarii zasilania, nieumysinego wycig-

gniecia wtyczki lub niesprawnego bezpiecznika urzg-

dzenie wytgcza sig automatycznie.

W celu ponownego wigczenia nalezy postepowaé

zgodnie z opisem w punkcie 10.5.

11.6 Zakonczenie pracy (rys. 1, 12, 18)

1. Sprowadzi¢ kolumne tuparki (1) do dolnej pozyciji.

2. Zwolni¢ dzwignie sterujacg (16).

3. Aktywowac dzwignie zatrzymujgca (19).

4. Wylaczy¢ silnik (21) (patrz punkt 10.5) i wyja¢
wtyczke przewodu sieciowego.

5. Obroci¢ stét obrotowy (11) rekg lub noga, az za-
trzasnie sie hak ryglujacy (7).

6. Zakreci¢ srube odpowietrzajgca (23).

Chroni¢ urzadzenie przed wilgociag!

8. Nalezy przestrzega¢ ogdlnych wskazéwek doty-
czacych konserwaciji.

~

12. Konserwacja i naprawa

A\ OSTRZEZENIE!

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen!

Urzadzenie moze nieoczekiwania si¢ uruchomi¢ i do-

prowadzi¢ do obrazen.

- Przed rozpoczeciem konserwacji nalezy wytgczyé
silnik.

- Przed podjeciem wszelkich czynnosci zwigzanych z
konserwacjg wyciagngc¢ wtyczke sieciowa.

A\ OSTRZEZENIE!

Zagrozenie zdrowia!

Wdychanie oparéw oleju moze spowodowaé powazne

szkody dla zdrowia, utrate przytomnosci, a w skrajnych

przypadkach $mierc.

- Nie wdycha¢ oparéw oleju.

- Urzadzenie moze by¢ uzytkowane wytgcznie na ze-
wnatrz pomieszczen.

WSKAZOWKA

Uszkodzenie produktu

Eksploatacja urzgdzenia bez oleju hydraulicznego lub
ze zbyt matg jego iloscig moze spowodowac uszkodze-
nie pompy hydraulicznej.

WSKAZOWKAL!

Szkody sSrodowiskowe!

Rozlany olej moze trwale zanieczys$ci¢ srodowisko.

Ciecz ta jest wysoce toksyczna i moze szybko spowo-

dowac zanieczyszczenie wody.

- Napetniaé/spuszczac olej tylko na rownych, utwar-
dzonych powierzchniach.

- Wtym celu nalezy uzy¢ krééca wlewowego lub lejka.

- Spuszczony olej zebra¢ do odpowiedniego pojem-
nika.

- Rozlany olej nalezy natychmiast starannie wytrzec,
a uzytag w tym celu $ciereczke zutylizowac¢ zgodnie z
lokalnymi przepisami.

- Olej zutylizowaé zgodnie z lokalnymi przepisami.

Po zakonczeniu naprawy lub konserwacji nalezy na-
tychmiast zamontowac z powrotem wszystkie urzadze-
nia ochronne i zabezpieczajgce.

Zalecamy Panstwu:

Po kazdym zastosowaniu, urzadzenie powinno sie
doktadnie czysci¢ wilgotng szmatka i niewielka iloscig
mydta szarego. Nie stosowac detergentédw ani rozpusz-
czalnikow, ktore mogtyby uszkodzié elementy urzgdze-
nia wykonane z tworzyw sztucznych. Zwraca¢ uwage,
aby do wnetrza urzgdzenia nie dostata sie woda.

Wymagane narzedzia:

* 1x klucz widlasty / klucz nasadowy SW 24mm
* lejek

» Zasobnik

« Pilnik / szlifierka kgtowa

Nie wchodzi w zakres dostawy.

12.1 Klin rozdzielnik (4) (rys. 1)

1. Klin rozdzielnik (4) jest cze$cig zuzywalna, ktérg
w razie potrzeby nalezy ponownie oszlifowa¢ za
pomocg pilnika lub szlifierki katowej lub wymieni¢
na nowy klin rozdzielnik (4).

12.2 Drazki sterujace (6) i dzwignia sterujaca (16)
(rys. 1)

1. Kombinowane urzadzenie trzymajgce i sterujgce
musi zachowac ptynnos$¢ ruchu. Od czasu do cza-
su smarowac kilkoma kroplami oleju.
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12.3 Kolumna tuparki (1) (rys. 1)

1. Utrzymywacé kolumne tuparki (1) w czystosci. Usu-
na¢ brud, widry, kore itp.

2. Oliwi¢ kolumne tuparki (1) olejem w rozpylaczu lub
smarem statym.

12.4 Regularnie kontrolowaé¢ poziom oleju!

Zbyt niski poziom oleju powoduje uszkodzenie pomp!

(Patrz 10.2)

1. Nalezy regularnie sprawdza¢ szczelno$¢ pota-
czen hydraulicznych i potgczen $rubowych, a w
razie potrzeby dokreci¢ je.

12.5 Dopetnianie oleju hydraulicznego (rys. 1, 12)

Zalecamy oleje serii HLP 32.

Wskazéwka:

Kolumna tuparki (1) musi zostaé przed kontrolg wsunig-

ta, a urzadzenie musi sta¢ prosto.

1. Wykreci¢ $rubg odpowietrzajgcg (23).

2. WIaé olej hydrauliczny za pomoca odpowiedniego
lejka. Nalezy zwrdci¢ uwage na maksymailng ilos¢
napetnienia wynoszgcg 4800 ml. Ostroznie wla¢
olej az do dolnej krawedzi kré¢ca wlewowego.

3. Przetrze¢ pretowy wskaznik poziomu oleju (30)
czystg, niestrzepigcy sie szmatka.

4. Wkreci¢ ponownie srube odpowietrzajaca (23) do
ogranicznika w kro¢cu wlewowym.

5.  Wykreci¢ ponownie $rube odpowietrzajgca (23) i
odczyta¢ poziom oleju w pozycji poziomej. Poziom
oleju musi znajdowac sie pomigdzy min. i maks. na
pretowym wskazniku poziomu oleju (30).

6. Jeslipoziom oleju jest zbyt niski, nalezy powtérzyé
proces.

7. Nastepnie wkreci¢ ponownie $rube odpowietrza-
jaca (23).

12.6 Wymiana oleju hydraulicznego (rys. 1, 12)
Wymieni¢ olej hydrauliczny po czasie eksploatacji wy-
noszacym 50 godzin. Nastepnie co 500 godzin.

Wskazéwka
Wymiane oleju hydraulicznego nalezy przeprowadzaé
w temperaturze robocze;j silnika.

Wskazéwka

Kolumna tuparki (1) musi zosta¢ przed wymiang oleju

wsunieta, a urzgdzenie musi sta¢ prosto.

1. Przygotowac odpowiedni pojemnik wytapujacy o
pojemnosci 7 litrow.

2.  Woykrecic¢ $rube odpowietrzajgca (23).

3. Usuna¢ srubeg spustowg oleju (25) za pomoca klu-
cza ptaskiego SW 24mm, aby umozliwi¢ sptywa-
nie oleju.

4.  Wkreci¢ z powrotem $rube spustowg oleju (25).

5. Napetni¢ nowym olejem hydraulicznym (ok. 4800
ml).

6. Wkreci¢ ponownie $rube odpowietrzajgca (23).

7. Sprawdzi¢, czy poziom oleju jest zgodny z opisem
w punkcie 10.2.

8. Poprawnie zutylizowa¢ wylany stary olej w miej-
scowym punkcie zbidrki starego oleju.

Podane przedziaty czasowe dotyczg normalnych wa-

runkéw uzytkowania; jesli zatem urzadzenie poddawa-

ne jest duzym obcigzeniom, nalezy te cykle stosownie
skrocic.

Informacje serwisowe

Nalezy pamietac, ze w przypadku tego produktu poniz-
sze czgsci podlegajg naturalnemu zuzyciu lub zuzyciu
uwarunkowanemu uzytkowaniem, bgdz sg potrzebne
jako materiaty zuzywalne.

Czesci zuzywalne*: Klin rozdzielnik, olej hydrauliczny i
prowadnice klina rozdzielnika

* opcjonalnie w zakresie dostawy!

Czesci zamienne i wyposazenie mozna zamowi¢ w
naszym punkcie serwisowym. W tym celu zeskanowaé
kod QR znajdujacy sig na stronie tytutowej.

13. Przechowywanie

Wskazowka
Poprowadzié¢ kolumne tuparki do dolnej pozyciji (patrz
punkt 11.6).

Urzgdzenie i jego wyposazenie przechowywaé w miej-
scu zaciemnionym, suchym i zabezpieczonym przed
mrozem oraz niedostgpnym dla dzieci. Optymalna
temperatura przechowywania wynosi od 5 do 30°C.
Narzedzie elektryczne przechowywac w oryginalnym
opakowaniu. Przykry¢ narzedzie elektryczne, by chro-
ni¢ je przed pytem lub wilgocig. Zachowaé instrukcje
obstugi narzedzia elektrycznego.

14. Transport
A Uwagal!

Przed transportem nalezy odlaczy¢ wtyczke sie-
ciowg od zasilania.
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A Uwaga!
Nie przewozi¢ urzadzenia w pozycji lezacej!

Wskazéwka
Poprowadzi¢ kolumne tuparki do dolnej pozycji (patrz
punkt 11.6).

14.1 Transport za pomocga uchwytu transportowe-
go (5) (rys. 19)

tuparka klinowa do drewna wyposazona jest w dwa

kota transportowe (11) i uchwyt transportowy (5) umoz-

liwiajgce tatwy transport.

1. Aby przetransportowac¢ urzgdzenie, nalezy jedng
reka chwycié uchwyt transportowy (5) i przechyli¢
tuparke klinowg lekko nogg.

2. tuparka klinowa pochyla sie na kotach transporto-
wych (11) i dzieki temu mozna ja tatwo przemiesz-
czac.

14.2 Transportowanie za pomoca urzadzenia dzwi-
gnicowego (rys. 20)

A Uwaga!

Nigdy nie podnosi¢ za klin rozdzielnik!

1. Zamocowaé pasy transportowe (nie wchodzg
w zakres dostawy) po obu stronach na gérnym
uchwycie (15a) poreczy (15) i na uchwycie dzwigni
transportowej (7).

2. Podnosi¢ urzgdzenie ostroznie.

15. Przytacze elektryczne

Zainstalowany silnik elektryczny jest gotowy do
eksploatacji. Przylacze odpowiada wiasciwym
przepisom VDE (Zwiazek Elektrykéw Niemieckich)
oraz normom DIN.

Przylacze sieciowe udostgpniane przez klienta
oraz przedtuzacz musza by¢ zgodne z powyzszymi
przepisami.

Stosowac¢ wytacznik do ochrony oséb ze zmiang
pozycji (PRCD), jezeli w sieci zasilajgcej nie zapla-
nowano wylacznika ochronnego réznicowo-pra-
dowego (RCD) ze znamionowym pradem niedzia-
tania maks. 30mA.

Przytaczenie do sieci musi by¢ zabezpieczone bez-
piecznikiem zwltocznym 16 A.

Uszkodzone elektryczne przewody przylaczenio-
we

Na przewodach elektrycznych powstajg czesto uszko-
dzenia izolacji.

Przyczyng moze by¢:

+ Sciskanie, w przypadku gdy przewody s3 prowadzo-
ne przez okna lub szczeliny w drzwiach.

« Zagiecia, w przypadku nieprawidtowego zamoco-
wania lub prowadzenia przewoddw.

* Przeciecia, w przypadku najezdzania na przewody.

* Uszkodzenia izolacji, w przypadku wyrywania z
gniazdka nasciennego.

* Pekniecia, spowodowane starzeniem sig izolacji.

Uszkodzonych przewoddéw elektrycznych nie wolno
uzywac - ze wzgledu na uszkodzenie izolacji zagraza-
ja zyciu.

Przewody elektryczne nalezy regularnie kontrolowac¢
pod katem uszkodzen. Pamieta¢, by podczas spraw-
dzania przewodu nie byt on podtaczony do sieci elek-
tryczne;j.

Przewody elektryczne muszg odpowiadaé wtasciwym
przepisom VDE (Zwigzek Elektrykéw Niemieckich)
oraz normom DIN. Stosowaé wytacznie przewody
przytaczeniowe z oznaczeniem HO7RN-F.

Przestrzegac¢ informacji znajdujgcej sie na oznaczeniu
typu umieszczonym na przewodzie.

* Produkt spetnia wymagania dyrektywy
EN 61000-3-11 i podlega szczeg6lnym warunkom
przytgczenia. Oznacza to, ze zabronione jest jego
podtgczanie do dowolnie wybieranych punktéow
przytaczeniowych.
* W przypadku niekorzystnych warunkéw sieciowych
produkt moze powodowa¢ przejsciowe wahania na-
piecia.
* Produkt jest przeznaczony do zastosowania w punk-
tach przytgczeniowych, ktére
a) nie przekraczajg maksymalnej dopuszczalnej
impedancji sieci ,Z” (Zmax = 0.354 Q (230V) /
0,330 Q (400V)) lub ktérych

b) obcigzalnos¢ sieci prgdem ciggtym wynosi co
najmniej 100 A na faze.

« Uzytkownik musi zapewni¢, jezeli to konieczne, w
porozumieniu z zaktadem energetycznym, by punkt
przytgczeniowy, w ktérym ma by¢ eksploatowane
narzedzie, spetniat jedno z dwéch wyzej wymienio-
nych wymagan a) lub b).

Silnik indukcyjny tréjfazowy 400 V 3~/ 50 Hz
Napiecie sieciowe 400 V 3N~/ 50 Hz

Przytacze sieciowe wraz z przewodem przedtuzacza
musi by¢ 5-zytowe = 3~ + N + PE.
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* Przedluzacze musza odznacza¢ sie powierzchnig
przekroju 1,5 mm?2 (< 25m).

* Przedtuzacze muszg odznaczac sie powierzchnig
przekroju 2,5 mm? (> 25m).

Silnik pradu przemiennego 230V / 50Hz

Napiecie sieciowe 230V / 50Hz

* Przedtuzacze muszg odznaczac¢ sie powierzchnig
przekroju 1,5 mm? (< 25m).

* Przedluzacze musza odznacza¢ sie powierzchnig
przekroju 2,5 mm? (> 25m).

Podtgczanie oraz naprawy wyposazenia elektryczne-
go mogg byé przeprowadzane przez wykwalifikowane-
go elektryka.

W przypadku pytan prosze o podanie nastepujacych
danych:

* Rodzaj pradu silnika

» Dane z tabliczki identyfikacyjnej maszyny

+ Dane z tabliczki identyfikacyjnej silnika

16. Utylizacja i ponowne wykorzystanie
Wskazéwki dotyczace opakowania

o oz Materiaty opakowaniowe nadajg
%& @‘h ésie do recyklingu. Opakowania
nalezy utylizowa¢ w sposob przy-

jazny dla Srodowiska.

Wskazéwki dotyczace ustawy o urzadzeniach
elektrycznych i elektronicznych (ElektroG)

Zuzyte urzadzenia elektryczne i elektro-
ﬁ niczne nie wchodza w skiad odpadow do-

mowych, lecz muszg by¢ zbierane i usuwa-
ne oddzielnie!

» Zuzyty sprzet moze mie¢ szkodliwy wptyw na $rodo-
wisko i zdrowie ludzi z uwagi na potencjalng zawar-
to$¢ niebezpiecznych substancji, mieszanin oraz
czesci sktadowych. Gospodarstwo domowe spetnia
wazna role w przyczynianiu si¢ do ponownego uzy-
cia i odzysku surowcéw wtérnych, w tym recyklin-
gu zuzytego sprzetu. Na tym etapie ksztattuje sie
postawy, ktére wptywajg na zachowanie wspélnego
dobra jakim jest czyste srodowisko naturalne.

Stare baterie lub akumulatory, ktére nie sg na state

zainstalowane w starym urzadzeniu, nalezy usu-

naé przed oddaniem go do serwisu nie powodujgc
zniszczenia! Ich utylizacja jest regulowana ustawg

o bateriach.

Witasciciele lub uzytkownicy urzadzen elektrycz-

nych i elektronicznych sg prawnie zobowigzani do

ich zwrotu po zakonczeniu uzytkowania.

Uzytkownik koncowy jest odpowiedzialny za usunie-

cie swoich danych osobowych ze starego urzadze-

nia przeznaczonego do utylizacji!

Symbol przekreslonego kosza na $mieci oznacza,

ze zuzytego urzgdzenia elektrycznego i elektronicz-

nego nie wolno wyrzucaé razem z odpadami domo-
wymi.

Zuzyte urzgdzenia elektryczne i elektroniczne moz-

na bezptatnie oddawac¢ w nastepujacych miejscach:

- Publiczne punkty utylizacji lub zbiérki (np. podwé-
rza budynkéw komunalnych)

- Punkty sprzedazy urzadzen elektrycznych (sta-
cjonarne i internetowe), o ile sprzedawcy sg zobo-
wigzani do ich odbioru lub oferujg je dobrowolnie.

- Do trzech sztuk urzadzen elektrycznych i elektro-
nicznych kazdego typu, o dtugosci krawedzi nie
wigkszej niz 25 centymetréw, mozna bezptatnie
zwréci¢ do producenta bez koniecznosci wcze-
$niejszego zakupu nowego urzadzenia od produ-
centa lub mozna je odda¢ do innego autoryzowa-
nego punktu zbiérki w swojej okolicy.

- W celu uzyskania informacji na temat dodatko-
wych warunkéw przyjmowania zwrotéw przez
producentéw i dystrybutoréw nalezy skontakto-
wac sie z odpowiednim dziatem obstugi klienta.

W przypadku dostarczenia przez producenta no-

wego urzgdzenia elektrycznego do prywatnego

gospodarstwa domowego, moze ono zorganizowaé
bezptatng zbidrke zuzytych urzadzen elektrycznych

i elektronicznych na wniosek uzytkownika koncowe-

go. W tym celu nalezy skontaktowa¢ si¢ z dziatem

obstugi klienta producenta.

Niniejsze os$wiadczenia dotyczg wytgcznie urza-

dzen zainstalowanych i sprzedawanych w krajach

Unii Europejskiej i podlegajg Dyrektywie Europej-

skiej 2012/19/UE. W krajach spoza Unii Europej-

skiej mogg obowigzywaé inne przepisy dotyczace
utylizacji zuzytych urzadzen elektrycznych i elek-
tronicznych.
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Informacji o mozliwosciach utylizacji starych urza-
dzen mozna zasiegna¢ w urzedzie miasta lub gmi-
ny.

Paliwa i oleje

* Przed utylizacjg urzadzenia nalezy oprézni¢ zbior-
nik paliwa i zbiornik oleju silnikowego!

» Paliwa i oleju silnikowego nie nalezy wyrzuca¢ do
odpadéw domowych ani kanalizacji, ale nalezy je
zbiera¢ lub usuwac oddzielnie!

» Puste zbiorniki po oleju i paliwie nalezy utylizowaé w
sposob przyjazny dla Srodowiska.
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17. Pomoc dotyczaca usterek

W ponizszej tabeli podano oznaki btedéw oraz opisano, jakie $rodki zaradcze zastosowac¢, gdy maszyna nie pra-
cuje prawidtowo. Jezeli mimo to nie ma mozliwosci zlokalizowania i usunigcia problemu, nalezy zwréci¢ si¢ do

warsztatu serwisowego.

Usterka

Silnik (21) pracuje,
kolumna tuparki (1) nie
przesuwa sig do gory.

Mozliwa przyczyna

Silnik (21) obraca sig¢ w ztym kierunku.

Srodek zaradczy

Obrécic¢ przetacznik faz w ztgczu
zasilania (patrz punkt 10.6).

Silnik (21) automatycznie
konczy proces
rozdzielania.

Zadziatato urzgdzenie zabezpieczajgce
przed przepieciami.

Skontaktowa¢ sie z wykwalifikowanym
elektrykiem.

Kolumna tuparki (1)
przesuwa sig wytgcznie
w dot.

Dostepne jest zbyt mato oleju.

Sprawdzi¢ poziom oleju za pomocag
wkrgconego pretowego wskaznika
poziomu oleju (30).

Sruby dzwigni sterujgcej (16) sg
poluzowane.

Dokreci¢ $ruby na dzwigni sterujacej
(16).

Sruba odpowietrzajgca (23) jest
zamknieta.

Przed uzyciem $ruby odpowietrzajacej
(23), poluzowac jg o dwa obroty.

Sprawdzi¢, czy $ruba ustalajgca (drazek
do regulacji podnoszenia) (31) drgzka do
regulacji podnoszenia (33) jest luzna.

Dokreci¢ $rube ustalajgcg (drazek do
regulacji podnoszenia) (31) drazka do
regulacji podnoszenia (33). W razie
potrzeby zamontowa¢ nowa $rube
ustalajgca.

Rozdzielany materiat nie
jest rozdzielany.

tuparka klinowa nieprawidtowo
wyposazona.

Prawidtowo umiesci¢ rozdzielany
materiat.

Klin rozdzielnik (2) jest tepy.

Szlifowa¢ klin rozdzielnik (2).

Olej wycieka.

Zlokalizowa¢ wyciek, skontaktowa¢ sie z
dystrybutorem.

Kolumna tuparki (1)
wibruje,
generuje hatas.

Brak oleju i nadmiar powietrza w
uktadzie hydraulicznym.

Sprawdzié poziom oleju, w razie
potrzeby uzupetni¢ olej, w przeciwnym
razie skontaktowaé sie z dystrybutorem.

Kolumna tuparki (1) mocno
wibruje w gérnej pozycji.

Plastikowe prowadnice sg zuzyte.

Wymieni¢ plastikowe prowadnice na
gorze i na dole.

Pompa hydrauliczna
gwizdze.

Zbyt mato oleju hydraulicznego w
zbiorniku oleju hydraulicznego (24).

Uzupetni¢ olej hydrauliczny.

Wyciek oleju w kolumnie
tuparki (1)
lub w innych miejscach.

Wilot powietrza do instalacji
hydraulicznej podczas pracy.

Przed uzyciem $ruby odpowietrzajgcej
(23), poluzowac jg o dwa obroty.

Sruba odpowietrzajgca (23) nie
dokrecona przed transportem.

Przed transportem dokreci¢ $rube
odpowietrzajaca (23).

Poluzowana $ruba spustowa oleju (25).

Mocno dokreci¢ $rube spustowg oleju
(25).

Uszkodzony zawor oleju i/lub uszczelki.

Skontaktowaé sie z dystrybutorem.
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Objasnjenje simbola na uredaju

Svrha je simbola u ovom priruéniku skrenuti vaSu pozornost na moguce rizike. Sigurnosne simbole i objasnjenja uz
njih valja pomno prougiti. Sama upozorenja nece otkloniti rizike i ne mogu zamijeniti ispravne mjere za sprje¢avanje

nezgoda.

Upozorenje — radi smanjivanja
rizika od ozljeda progitajte
priru¢nik za uporabu.

Pri upotrebi dizalice polozite
podizne remene oko kucista.
Nikada ne podizite cjepac drva za
transportnu rucku.

Rabite sigurne cipele.

Propisno odlozite staro ulje

(na lokalno sabiraliste za staro
ulje). Otpadno ulje zabranjeno je
ispustati u tlo ili mijesati s otpadom.

Nosite zastitne naocale. Iskre
koje nastanu tijekom rada ili iverje,
strugotine i prasina koje izide iz
uredaja mogu uzrokovati gubitak
vida.

Zabranjeno je demontiranje ili
mijenjanje zastitnih i sigurnosnih
naprava.

Rabite radne rukavice.

Zaglavljene trupce ne vadite
rukama.

Zabranjen pristup neovlastenim
osobama.

U L Z AR

Pozor! Prije popravka, odrzavanja
i ¢is¢enja iskljucite motor i izvucite
mrezni utikac.

Zabranjeno puSenje u radnom
podrucju.

Opasnost od posjekotina i
prignje€enja; nikada ne dodirujte
opasna podrucja kada se noz za
cijepanje kreée.

Odrzavaijte red u radnom prostoru!
Nered moze uzrokovati nezgode!

> B>

Visoki napon, Zivotna opasnost!

<
$

Strojem smije rukovati samo jedna
osobal

Smijer vrtnje motora.

Oprez! Pokretni alati!

=

|

Y

U radnom prostoru stroja smije biti
samo rukovatelj. Neaktivne osobe
te kuéne i korisne Zivotinje udaljite iz
opasnog podrucja (najmanje 5 m).
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. v . v . \/
P.ll'ue pocetka rada otpustlte od'zracnl ﬁ Uredaj ne transportirajte u
vijak za oko 2 okretaja. Zatvorite ga o3 lozaiul
ST prije transporta. & poloZzenom poloZaju!
A D@y

A@ Prije stavljanja stroja u pogon
Proizvod udovoljava vaze¢im il upoznajte se s rukovanjem s
europskim direktivama. y -‘l- pomocu dvije ru¢ke! Pozorno
: procitajte priruénik za upotrebu.

U ovom priruéniku za uporabu
A Pozor! mjesta koji se tiCu vase sigurnosti
oznacili smo ovim znakom.
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1.

Uvod

Proizvodac:
Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Postovani kupci,
Zelimo vam mnogo zadovoljstva i uspjeha pri radu s
novim uredajem.

Napomena:

Prema vaze¢em njemackom Zakonu o odgovornosti
za proizvode, proizvodac ovog uredaja ne odgovara za
Stete koje nastanu na ovom uredaju ili koje ovaj uredaj
uzrokuje u slucaju:

nestruéne obrade

Nepridrzavanje priru¢nika za uporabu,

popravaka koje obave neovlasteni stru¢njaci
montaze i zamjene neoriginalnih rezervnih dijelova
nenamjenske uporabe

kvarom elektricnog sustava zbog nepostivanja
elektriénih propisa i propisa VDE 0100, DIN 57113 /
VDE 0113.

Vodite ra¢una o sljede¢em:

Prije montaze i stavljanja u pogon procitajte cjelokupan
tekst priru¢nika za uporabu.

Ovaj priruénik za uporabu treba vam olaksati upozna-
vanje s uredajem i njegovim moguénostima namjenske
uporabe.

Priruénik za uporabu sadrzava vazne napomene za
siguran, ispravan i u€inkovit rad s uredajem te za izbje-
gavanje opasnosti, smanjivanje troSkova popravka i
prekida rada te povecavanje pouzdanosti i vijeka tra-
janja uredaja.

Osim sigurnosnih propisa iz ovog priru¢nika za upora-
bu svakako se pridrzavajte i nacionalnih propisa koji se
odnose na rad ovog uredaja.

Cuvajte priruénik za uporabu u blizini uredaja, zasti-
éenog od prljavstine i vlage u plastiénoj vrecici. Prije
pocetka rada svi rukovatelji moraju progitati i pozorno
se pridrzavati ovog priru¢nika.

Na uredaju smiju raditi samo osobe koje su poducene
u uporabi uredaja i upuéene u opasnosti koje su pove-
zane s njegovom uporabom.

Strojem smiju rukovati samo osobe odgovaraju¢e mi-
nimalne dobi.
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Osim sigurnosnih napomena sadrzanih u ovom prirué-

niku

za uporabu i posebnih nacionalnih propisa valja se

pridrzavati i op¢eprihvaéenih tehnickih pravila za rad
konstrukcijski identi¢nih naprava.

Ne preuzimamo odgovornost za nezgode ili Stete koje
nastanu zbog nepridrZzavanja ovog priru¢nika i sigur-
nosnih napomena.

2.

15a.
16.
17.
18.
18a.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

32.
33.

Opis uredaja (sl. 1 — 16)

Stup za cijepanje
Kuka za lanac
Lanac

rastavni klin
Transportna rucka
Upravljacki krakovi

. Tocke nalijeganja

Transportna poluga
Poluga
Podizag trupaca

. Kuka za blokiranje
. Transportni kotaci
. Potpornji

. Temeljna ploc¢a

. Zakretni stol

. Zastitni stremen

Drzac¢

Upravljacka rucéica

Stitnik za prste

Pridrzna kandza

Provrt

Poluga za zaustavljanje
Elektri¢ni prikljucak

Motor

Glavna sklopka

Odusni vijak

Rezervoar hidrauli¢nog ulja
Vijak za ispustanje ulja
Pridrzni svornjak

Ogibna sklopka

Opruzni utikaé

Granic¢ni vijci

Mjerna Sipka za ulje
Zaobljena slijepa matica (motka za namjestanje
hoda)

Vijak za fiksiranje (motka za namjestanje hoda)
Sipka za namjestanje hoda



3. Opseg isporuke (sl. 3)

* 1xcjepacdrva

» 1x kuka za lanac (2)

* 1xlanac (3)

+ 2x upravljacka kraka (6)

* 1xtransportna poluga (7)

* 1x poluga (8)

+ 1x podizac¢ trupaca (9)

+ 2x transportna kotaca (11)

* 2x potpornja (12)

+ 2x zastitna stremena (15)

* 2x pridrzne kandze (18)

* 2xvijka sa Sesterostranom glavom M12x40 mm (A)
* 1xvijak sa Sesterostranom glavom M10x55 mm (B)
+ 2x vijka sa Sesterostranom glavom M8x55 mm (C)

* 1xvijak sa Sesterostranom glavom M12x70 mm (D)
* 1xvijak sa Sesterostranom glavom M10x40 mm (E)
* 1x osovina kotaca (F)

* 4x podlozne plocice (G)

+ 2xrascjepke (H)

+ 2x naplatka (1)

* 4x vijka sa Sesterostranom glavom M10x25 mm (J)
* 4xvijka sa Sesterostranom glavom M8x50 mm (K)

* 1ximbus klju¢ 5 mm (L)

* 1x priruénik za uporabu

4. Namjenska uporaba

Cjepa¢ drva namijenjen je isklju¢ivo za cijepanje
ogrjevnog drva u smjeru vlakana.

Stroj je dopusteno rabiti samo namjenski. Svaka druga
uporaba smatra se nenamjenskom. Za $tete ili ozljede
uzrokovane takvom uporabom odgovoran je korisnik/
rukovatelj, a ne proizvodac.

Sastavni je dio namjenske uporabe i pridrzavanje si-
gurnosnih napomena te uputa za montazu i rad u pri-
ruéniku za uporabu.

Osobe koje strojem rukuju i koje ga odrzavaju moraju
biti upoznate s njim i podu¢ene o moguéim opasnosti-
ma.

Osim toga, valja se strogo pridrzavati vazecih propisa
o sprjeGavanju nesreca.

Valja se pridrzavati ostalih op¢ih pravila iz podrucja
medicine rada i tehni¢ke sigurnosti.

Proizvoda¢ ne odgovara za izmjene na stroju i time
uzrokovane Stete.

» Hidrauli¢ni cjepac¢ drva prikladan je samo za rad u
stoje¢em polozaju. Drva je dopusteno cijepati samo
uspravno u smjeru vlakana. Dimenzije drva koje va-
lja cijepati su:

- Duljinadrva: 75 cm - 107 cm
- Promjerdrva: 8 cm - 38 cm

» Drvo nikada ne cijepajte uzduzno ili suprotno smjeru
vlakana!

* Valja se pridrZzavati proizvodackih propisa o sigur-
nosti, radu i odrzavanju te dimenzija navedenih u
tehnic¢kim podatcima.

* Valja se pridrzavati odgovarajucih propisa o zastiti
na radu i ostalih, op¢eprihvac¢enih pravila o tehni¢koj
sigurnosti.

+ Stroj smiju rabiti, odrzavati i popravljati samo stru¢-
ne osobe koje su upoznate s njime i koje su poduce-
ne o opasnostima. Proizvoda¢ ne¢e odgovarati za
Stete uzrokovane neovlastenim izmjenama stroja.

» Stroj je dopusteno rabiti samo s originalnim pribo-
rom i alatima proizvodaca.

+ Svaka uporaba koja odstupa od gore navedene
smatra se nenamjenskom. Proizvoda¢ nec¢e odgo-
varati za Stete nastale takvom uporabom; rizik snosi
iskljucivo korisnik.

» Radno podrucje mora uvijek biti €isto i bez prepreka.

* Rabite proizvod samo na ravnoj i vrstoj podlozi.

» Prije svakog stavljanja u pogon provjerite ispravno
funkcioniranje cjepaca drva.

* Rabite proizvod samo na podrucjima do maksimalne
nadmorske visine od 1000 m.

» Vodite ratuna o tome da nasi uredaji namjenski nisu
konstruirani za komercijalnu, obrtni¢ku ili industrij-
sku uporabu. Ne preuzimamo odgovornost ako se
uredaj rabi u komercijalnim, obrtni¢kim ili industrij-
skim pogonima te za srodne postupke.

5. Opce sigurnosne napomene

U ovom priruéniku za uporabu mjesta koji se ticu
vase sigurnosti oznacili smo ovim znakom: A

A UPOZORENJE: Prilikom uporabe elektri¢nih alata
pridrzavajte se sljede¢ih osnovnih sigurnosnih mjera
opreza kako biste umanijili rizik od pozara, elektriénog
udara i tjelesnih ozljeda. Prije rada s ovim alatom moli-
mo procitajte sve upute.

* Pridrzavajte se svih sigurnosnih napomena i napo-
mena o opasnosti na stroju.

« Sve sigurnosne napomene i napomene o opasnosti
na stroju moraju biti potpune i Citljive.
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+ Nije dopusteno demontirati ili onemogucivati sigur-
nosne naprave na stroju.

* Provjerite elektrine kabele. Ne upotrebljavajte neis-
pravne elektri¢ne kabele.

» Prije stavljanja u pogon provijerite ispravno funkcio-
niranje rukovanja s pomocu dvije rucke.

» Rukovatelju mora biti najmanje 18 godina.

» Djeca ne smiju raditi s ovim proizvodom.

» Prilikom rada nosite radne rukavice i zastitne cipe-
le, zastitne naocale i usko pripijenu radnu odjecu
(0Z0).

+ Oprez tijekom rada: Opasnost od ozljeda za prste i
Sake zbog alata za cijepanje.

* Preuredivanje, namjestanje i ¢iS¢enje te odrzavanje
i otklanjanje neispravnosti obavljajte samo kada je
motor isklju¢en. Izvucite mrezni utika¢!

* MontaZzu, popravak i odrzavanje elektriéne instala-
cije smiju obavljati samo elektrotehnicki struénjaci.

+ Nakon obavljenih postupaka popravka i odrzavanja
valja odmah montirati natrag sve zastitne i sigurno-
sne naprave.

» Pri napustanju radnog mjesta iskljucite motor.
Izvucite mrezni utika¢!

Najstroze je zabranjeno demontiranje zastitnih
naprava ili rad bez njih.

» Prilikom cijepanja zbog svojstava drva (npr. zbog
srastanja, odsjeCaka trupca nepravilnog oblika itd.)
mogu nastati opasnosti kao $to su izbacivanje dijelo-
va, blokiranje cjepaca drva i prignjecenja.

« Osim rukovatelja, zabranjeno je stajati u radnom po-
drugju stroja. U polumjeru od 5 metara oko stroja ne
smije biti drugih osoba i Zivotinja.

» Zabranjeno je ispustanje starog ulja u okolis. Ulje
valja odloziti u otpad u skladu sa zakonskim propi-
sima zemlje u kojoj se stroj rabi.

A Opasnost od odsijecanja ili prignjeéenja $aka:
* Nikada ne dirajte opasna podrucja dok se klin kreée.

A Upozorenje!
Nikada rukom ne uklanjajte trupac koji se zaglavio na

klinu.

A Upozorenje!
Prije svih radova odrZavanja izvucite mrezni utikac.

Cuvajte ove upute na sigurnom mjestu!

Opce sigurnosne napomene za elektri¢ne alate

/A UPOZORENUJE! Progéitajte sve sigurnosne napo-
mene, upute, crteze i tehnicke podatke isporuc¢ene
s ovim elektriénim alatom. Nepridrzavanje sljedec¢ih
uputa moze uzrokovati elektriéni udar, pozar i/ili teSke
ozljede.

Sacuvajte sve sigurnosne napomene i upute za bu-
duce potrebe.

Pojam “elektri¢ni alat” koji se rabi u sigurnosnim napo-
menama odnosi se na elektricne alate s napajanjem iz
elektricne mreze (s mreznim kabelom) ili na elektri¢ne
alate s akumulatorskim napajanjem (bez elektricnog
kabela).

Sigurnost na radnom mjestu

* Radno mjesto mora biti ¢isto i dobro osvijetlje-
no.

Nered ili neosvijetljeni radni prostori mogu uzroko-
vati nezgode.

* Ne radite s elektricnim alatom u potencijalno
eksplozivnoj atmosferi u kojoj su prisutne zapa-
ljive tekucine, plinovi ili prasina.

Elektri¢ni alati proizvode iskre koje mogu zapaliti
prasinu ili pare.

* Udaljite djecu i druge osobe tijekom uporabe
elektriénog alata.

U slu¢aju odvra¢anja pozornosti mozZete izgubiti
kontrolu nad elektri¢nim alatom.

Elektricna sigurnost

A Pozor!

Pri uporabi elektri¢nih alata valja se pridrzavati slje-
decih osnovnih sigurnosnih mjera radi zastite od elek-
tricnog udara te opasnosti od ozljeda i pozara. Prije
uporabe ovog elektricnog alata procitajte sve sljedeée
napomene i ¢uvajte ih na sigurnom mjestu.

* lzbjegavajte dodir tijela s uzemljenim povrSinama
kao Sto su cijevi, grijaca tijela, Stednjaci i hladnja-
ci. Postoji povecan rizik od elektricnog udara ako je
vase tijelo uzemljeno.

* Ne izlazite uredaj ki$i ili vlazi. Prodiranje vode u
elektri¢ni uredaj povecava rizik od elektri€nog uda-
ra.

» Ne rabite kabel za noSenje ili vieSanje uredaja ili za
izvla€enje utikaca iz uti¢nice. Drzite kabel dalje od
izvora topline, ulja, oStrih rubova i pomiénih dijelova
uredaja. Osteceni ili zapleteni kabeli povecavaju ri-
zik od elektriénog udara.
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* Ako elektri¢nim alatom radite na otvorenom, rabite
samo produzne kabele koji su odobreni i za vanjsko
uporabu. Uporaba produznog kabela koji je dopu-
Sten za vanjsku uporabu smanjuje rizik od elektri¢-
nog udara.

Sigurnost ljudi

* Budite pozorni, pazite na ono Sto radite i postu-

pajte razumno prilikom rada s elektricnim ala-
tom.
Ne rabite elektricni alat ako ste umorni ili pod
utjecajem droge, alkohola ili lijekova. Trenutak
nepozornosti pri uporabi elektricnog alata moze
uzrokovati ozbiljne ozljede.

* Nosite osobnu zastitnu opremu i uvijek nosite

zastitne naocale.
NoSenje osobne zastitne opreme kao $to je maska
protiv prasine, zastitne cipele protiv klizanja, ovisno
o vrsti i uporabi elektriénog alata, smanjuje rizik od
ozljeda.

* lzbjegavajte nenamjerno stavljanje u pogon.
Osigurajte da je elektricni alat iskljuc¢en prije
nego Sto ga prikljucite na izvor elektri¢ne ener-
gije, primite ili nosite. NoSenje elektricnog alata s
prstom na sklopki ili priklju€ivanje uklju¢enog elek-
tricnog alata na elektriécnu mrezu moze uzrokovati
nezgode.

* Prije ukljucivanja elektri¢nog alata uklonite ala-
te za namjestanje ili klju¢ za vijke.

Alat ili klju¢ koji se nalazi na okretnom dijelu elektri¢-
nog alata moze uzrokovati ozljede.

* lzbjegavajte neobi¢an polozaj tijela.

Zauzmite siguran polozaj tijela i uvijek odrzavaj-
te ravnotezu. Na taj nacin moci ¢ete elektri¢ni alat
bolje kontrolirati u nepredvidljivim situacijama.

* Nosite odgovarajué¢u odjec¢u. Ne nosite Siroku
odjecu ili nakit. Maknite kosu, odjecu i rukavice
dalje od pokretnih dijelova. Pokretni dijelovi mogu
zahvatiti labavu odjeéu, nakit ili dugu kosu.

* Ne uljuljajte se u lazni osjecaj sigurnosti i ne kr-
Site sigurnosna pravila za elektricne alate, ¢ak
i ako ste nakon dugotrajne uporabe upoznati s
elektriénim alatom. Nemarno postupanje moze u
djelicu sekunde uzrokovati teSke ozljede.

Uporaba elektriénog alata i rukovanje njime

* Ne preopterecujte elektricni alat.

Rabite prikladan elektri¢ni alat za vas zadatak. Pri-
kladnim elektri¢nim alatom radit ¢ete bolje i sigurnije
u specificiranom rasponu snage.

* Ne rabite elektri¢ni alat ako je sklopka oStecena.
Elektri¢ni alat koji se ne moze vise ukljugiti ili
iskljuciti opasan je i mora se popraviti.

¢ lzvucite utikac iz uti¢nice prije namjestanja ure-
daja, zamjene radnih alata ili transportiranja
elektriénog alata.

Tom mjerom opreza sprjeCava se nenamjerno po-
kretanje elektricnog alata.

* Spremite elektricne alate koje ne rabite izvan

dosega djece.
Ne dopustite da elektri¢ni alat rabe osobe koje nisu
upoznate s njim ili koje nisu procitale ove upute.
Elektri¢ni alati su opasni ako ih rabe neiskusne oso-
be.

* Pozorno njegujte elektri¢ne alate i radni alat.
Provjerite funkcioniraju li pokretni dijelovi ispravno i
da ne zapinju, jesu li dijelovi slomljeni ili toliko oSte-
¢eni toliko da onemogucavaju funkcioniranje elek-
tricnog alata. Prije uporabe elektricnog alata dajte
popraviti oste¢ene dijelove. Mnoge nezgode uzroko-
vane su upravo lo§im odrzavanjem elektri¢nih alata.

« Alate za rezanje redovito ostrite i Cistite. Pozor-
no odrzavani alati za rezanje s o$trim reznim
rubovima manje ¢e zapinjati i laks$e ih je kontro-
lirati.

* Rabite elektriéni alat, pribor, nastavke itd. pre-

ma ovim uputama.
Pritom vodite racuna o radnim uvjetima i zadatku koji
valja obaviti. Uporaba elektri¢nih alata za primjene
za koje on nije predviden moze uzrokovati opasne
situacije.

* Rucke i prihvatne povrsine moraju biti suhe, ¢i-
ste i o¢iS¢ene od ulja i masnoce. Skliske rucke i
prihvatne povrsine ne omogucavaju sigurno rukova-
nje i nadzor nad elektri¢nim alatom u nepredvidenim
situacijama.

Servisiranje

* Elektricni alat smije popravljati samo kvalifici-
rani struc¢njak i to samo s originalnim rezervnim
dijelovima. Tako ¢ete biti sigurni da je elektricni alat
i dalje siguran.
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6. Dodatne sigurnosne napomene

» Cjepacem drva smije rukovati samo jedna osoba.

+ Nikada ne cijepajte trupce koji sadrze igle, zZicu ili
druge predmete.

» Ve¢ iscijepano drvo i strugotine stvaraju opasno
radno podruéje. Postoji opasnost od spoticanja,
pokliznuéa ili pada. Radno podruéje uvijek odrzavaj-
te urednim.

+ Nikada ne stavljajte ruke na pokretne dijelove stroja
kada je stroj ukljuéen.

+ Cijepajte samo drvo maksimalne duljine od 107 cm.

A Upozorenje! Ovaj elektriéni alat tijekom rada proi-
zvodi elektromagnetsko polje. To polje mozZe u odrede-
nim okolnostima ometati aktivne ili pasivhe medicinske
implantate. Kako bi se smanijila opasnost od teskih ili
smrtonosnih ozljeda, preporuéujemo da se osobe s
medicinskim implantatima prije rukovanja elektri¢nim
alatom savjetuju sa svojim lijeénikom i proizvodaéem
tog medicinskog implantata.

Potencijalni rizici

Stroj je konstruiran prema aktualnom stanju tehnike i

prihva¢enim pravilima o tehni¢koj sigurnosti. Unato¢

tome, prilikom rada mogu se pojaviti neke potencijalni
rizici.

» Opasnost od ozljeda za prste i Sake zbog alata za
cijepanje u sluéaju neispravnog vodenja ili polaga-
nja drva.

+ Ozljede zbog izbagenog izratka u slu€aju neisprav-
nog drzanja ili vodenja.

+ Opasnost za zdravlje zbog elektri¢ne energije u slu-
¢aju uporabe neispravnih elektri¢nih kabela.

» Prije obavljanja radova namjestanja ili odrzavanja
iskljucite uredaj i izvucite mrezni utikac.

+ Osim toga, unato¢ svim poduzetim mjerama opreza,
mogu postojati skriveni potencijalni rizici.

» Potencijalne rizike moguce je smanijiti na minimum
pridrzavanjem “sigurnosnih napomena” i “namjen-
ske uporabe” te cijelog priru¢nika za uporabu.

* lzbjegavajte iznenadna pokretanja stroja: prilikom
ukopc&avanja utikaca u uti¢nicu nije dopusteno priti-
skati tipku za pokretanje. Rabite alat koji se preporu-
Euje u ovom priru¢niku za uporabu.

» Tako ¢ete posti¢i optimalan ucinak stroja

» Drzite Sake dalje od radnog podrucja kada stroj radi.

7. Tehnicki podatci

Compact 10t

Dimenzije d/$/v mm 830/930/1020
Visina zakretnog stola mm 390
Radna visina mm 920
Duljina drva min./maks. cm 75/107
Promjer drva min./maks. cm 8/38
Maks. sila rastavljanja t* 10

400V 230V
Er:]z/isna kretanja prema naprijed 55 3
Brzina kretanja unatrag cm/s 15,4 14
Koli¢ina ulja ml 4800
Masa kg 134

Pogon

Ulazna snaga P1 W 3500 3150
Izlazna snaga P2 W 2500 2300
Nagin rada S6 40% **
Broj okretaja motora o/min 2800
Motorna zastita da
Fazna preklopka pri 400V

Pridrzavamo pravo na tehni¢ke izmjene!

* Maksimalno ostvariva sila cijepanja ovisi o otporu ci-
jepanog materijala i moze odstupati zbog promjenjivih
parametara koji utjeGu na hidrauli¢ni sustav.

** Nacin rada S6 40 %, neprekinuti povremeni rad s
povremenim optereéenjem. Rad se sastoji od vremena
pokretanja, vremena s konstantnim optereéenjem i vre-
mena praznog hoda. Vrijeme rada je 10 minuta, dok je
relativno trajanje aktivnosti 40 % vremena rada.

Buka
Vrijednosti buke utvrdene su u skladu s normom
EN 62841.

Razina zvuénog tlaka LpA 77,4 dB
Nesigurnost KpA 3dB
Razina zvu¢ne snage L, 93,6 dB
Nesigurnost K, , 3dB
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Djelovanje buke moze uzrokovati gubitak sluha.
Navedene vrijednosti emisije buke izmjerene su normi-
ranim postupkom ispitivanja i mogu se uporabiti za us-
poredivanje elektri¢nog alata s nekim drugim alatom.
Navedene vrijednosti emisije buke mogu se uporabiti i
za preliminarnu procjenu opterecenja.

Upozorenje:

* Vrijednosti emisije buke tijekom stvarne uporabe
elektricnog alata mogu se razlikovati od navedenih
vrijednosti, ovisno o naginu uporabe elektri¢nog ala-
ta, a narocito o vrsti izratka.

+ PokuSajte Sto viSe smanijiti opterecenje. Primjer
takve mjere: ograni€avanje vremena rada. Pritom
valja uzeti u obzir sve dijelove radnog ciklusa (npr.
vremena u kojima je elektri¢ni alat isklju¢en i vreme-
na u kojima je on uklju€en, ali radi bez opterecenja).

8. Raspakiravanje

+ Otvorite pakiranje i oprezno izvadite uredaj.

» Uklonite ambalazni materijal te ambalazne i tran-
sporte osigurace (ako postoje).

* Provijerite je liisporu¢ena oprema kompletna.

» Provjerite postoje li na uredaju i priboru Stete kod
transporta. U slu€aju reklamacija potrebno je odmah
obavijestiti otpremnika. Naknadne reklamacije nec¢e
se uvaziti.

» Sacuvajte pakiranje po mogucnosti do isteka jam-
stvenog razdoblja.

+ Prije uporabe upoznajte se s proizvodom na temelju
priruénika za uporabu.

» Kao pribor te potroSne i rezervne dijelove rabite
samo originalne dijelove. Rezervne dijelove mozete
nabaviti od ovlastenog distributera.

» Prilikom narucivanja navedite naSe brojeve artikala
te tip i godinu proizvodnje proizvoda.

A UPOZORENJE!

Opasnost od gutanja i gusenja!

Ambalazni materijal, ambalazni i transportni osiguraci

nisu djecja igracka. Plasti¢ne vrecice, folije i mali dije-

lovi mogu se progutati i uzrokovati gusenje.

- Maknite ambalazni materijal, ambalazne i transport-
ne osigurace od djece.

9. Montaza

Zbog transportnih razloga ovaj cjepac drva nije potpu-
no montiran.

Napomena:

Zbog velike mase proizvoda preporué¢ujemo

da montazu obave najmanje dvije osobe.

Za montazu vam je potrebno:

* 2x racvasti klju¢ / nasadni klju¢ veli¢ine 13 mm

« 1x racvasti klju¢ / nasadni klju¢ veli¢ine 16 mm

* 1ximbus klju¢ 8 mm

* Mast ili ulje u spreju

Montazni materijal nije sadrzan u opsegu isporuke.

9.1 Montiranje transportnih kotaca (11) (sl. 4, 4a)

1. Utaknite osovinu kotac¢a (F) kroz provrte na
straznjem donjem kraju cjepaca drva.

2. Sa svake strane montirajte po jednu podloznu plo-
gicu (G).

3. Nataknite transportni kota¢ (11) na osovinu kota-
¢a (F). Zatim je fiksirajte s po jednom podloZznom
plo¢icom (G) i rascjepkom (H). Lagano presavijte
rascjepku (H).

4. Zatim na obje strane postavite naplatke (l).

9.2 Montiranje upravljackih krakova (6) (sl. 5, 5a)
Napomena: Upravljacki krakovi (6) oznaceni su
slovima L (lijevo) i R (desno).

1. lzvucite opruzni utika¢ (28) i izvadite pridrzni svor-
njak (26).

2. Nanesite tanak film masti ili ulja u spreju na gornje
i donje toc¢ke nalijeganja (6a) upravljackih krakova
(6).

3. Postavite upravljacki krak (6). Istodobno provedite
ogibnu sklopku (27) kroz prorez upravljacke rucice
(16).

4. Fiksirajte upravljacke krakove (6) pridrznim svor-
njakom (26) tako da poravnate provrte i postavite
pridrzni svornjak (26).

5. Sada osigurajte pridrzni svornjak (26) opruznim
utikacem (28).

6. Ponovite postupak na suprotnoj strani.

9.3 Montaza pridrznih kandza (18) (sl. 6, 6a)

1. Radi montiranja pridrznih kandza (18) morate
najprije demontirati gornju sigurnosnu maticu za-
pornog vijka s pomocu vilicastog/nasadnog klju¢a
veli¢ine 13 mm. U tu svrhu prstom &vrsto drzite za-
porni vijak kroz provrt (18a) kako ne bi pao u cijev.

www.scheppach.com HR | 233



2. Stavite pridrznu kandzu (18) na gornji zaporni vijak
i navrnite sigurnosnu maticu za dva okretaja (ne
priteZite je).

3. Ponovite postupak s donjim zapornim vijkom.

4. Pritegnite sigurnosne matice ra¢vastim/nasadnim
klju¢em veli¢ine 13 mm.

5. Po potrebi namjestite grani¢ne vijke (29) imbus
kljuéem od 8 mm na obje strane tako da pridrzne
kandze (18) ne dodiruju rastavni klin (4).

9.4 Montaza zastitnog stremena (15) (sl. 7)

1. Pogurnite zastitni stremen (15) u drza¢ (15a).

2. Provucite vijke sa Sesterostranom glavom
M8x50 mm (K) s po jednom podloznom plo¢icom
kroz provrte.

3. Osigurajte vijke sa Sesterostranom glavom
M8x50 mm (K) s po jednom podloznom plo¢icom
i jednom sigurnosnom maticom. Uporabite dva ra-
¢vasta/nasadna klju¢a veli¢ine 13 mm.

4. Naiisti nacin montirajte drugi zastitni stremen (15).

9.5 Montiranje potporanja (12) (sl. 8)

1. Uzmite potpornje (12) i pri€vrstite ih na obje strane
na temeljnu plo¢u (13) s pomocu vijaka sa Seste-
rostranom glavom M10x25 mm (J) i s po jednom
podloznom ploc¢icom. Uporabite racvasti/nasadni
klju€ veli¢ine 16 mm.

9.6 Montaza kuke za lanac (2) (sl. 9, 9a)

1. Montirajte kuku za lanac (2) s pomoc¢u dva vijka sa
Sesterostranom glavom M12x40 mm (A), podloz-
nim plogicama i sigurnosnim maticama na drzac
na stupu za cijepanje (1). Upotrijebite dva vilicasta/
nasadna klju¢a veli¢ine 19 mm.

9.7 Montaza podizaca trupaca (9) (sl. 9, 10)
Napomena: Lanac podizaca trupaca se zbog sigur-
nosnih razloga smije kvaciti na kuku za lanac samo
na posljednjoj kariki.

1. Montirajte podiza¢ trupaca (9) s pomocu vijka sa
Sesterostranom glavom M12x70 mm (D), podloz-
nom plo¢icom i sigurnosnom maticom na drzac te-
meljne ploce (13), sigurnosna matica mora biti na
desnoj strani (u smjeru kotaca)! Upotrijebite dva
vilicasta/nasadna klju¢a veli¢ine 19 mm.

2. Pri¢vrstite lanac (3) za podizac trupaca (9) slijede-
¢im redoslijedom: vijak sa Sesterostranom glavom
M10x40 mm (E), podlozZna plocica, drza¢ podizaca
trupaca, podlozna plogica, lanac (3), podlozna plo-
Cica i sigurnosna matica. Navrnite sigurnosnu ma-
ticu tek toliko da se lanac (3) moZze slobodno kretati.

Pozor! Lanac (3) se na vijku mora mo¢i lagano
okretati!
3. Objesite kraj lanca u kuku za lanac (2).

9.8 Montaza transportne poluge (7) (sl. 11)

1. Montirajte polugu (8) s pomocu vijka sa Seste-
rostranom glavom M10x55 mm (B), podloznom
plo¢icom i sigurnosnom maticom na transportnu
polugu (7). Uporabite dva ra¢vasta/nasadna klju¢a
veli¢ine 13 mm.

2. Gurnite transportnu polugu (7) u drzac.

3. Provucite vijke sa Sesterostranom glavom
M8x55 mm (C) s po jednom podloZznom plo¢icom
kroz provrte.

4. Osigurajte vijke sa S$esterostranom glavom
M8x55 mm (C) s po jednom podloZznom plo¢icom
i jednom sigurnosnom maticom. Uporabite dva ra-
¢vasta/nasadna klju¢a veli¢ine 13 mm.

5. Provjerite nesmetanu pokretljivost poluge (8)!

10. Prije stavljanja u pogon

A Pozor!
Prije stavljanja u pogon svakako kompletno mon-
tirajte proizvod!

A Pozor!
Prije radova namjestanja ili odrzavanja izvucite
mrezni utika¢!

/A UPOZORENJE!

Opasnost za zdravlje!

Udisanje uljnih para i dimnih plinova mozZe uzrokova-
ti teSke zdravstvene Stete, gubitak svijesti i u ekstre-
mnom sluéaju smrt.

- Ne udiSite uljne pare i dimne plinove.

- Rabite uredaj samo na otvorenom.

NAPOMENA!

Ostecenje proizvoda

Ako proizvod radi bez hidrauli¢nog ulja ili radi s pre-
malo hidrauli€nog ulja, to moze uzrokovati oSteé¢enje
hidrauli¢ne pumpe.

NAPOMENA!

Oneciscéenje okolisa!

Isteklo ulje moze trajno onedistiti okolis.

Tekucina je vrlo otrovna i moze brzo onecistiti vodu.

- Punite/praznite ulje samo na ravnim, uévr§¢enim
povr§inama.

- Uporabite nastavak za ulijevanije ili lijevak.
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- Prikupite ispusteno ulje u prikladnu posudu.

- Odmah pozorno obrisite proliveno ulje i zbrinite krpu
u skladu s lokalnim propisima.

- Zbrinite ulje u skladu s lokalnim propisima.

Prije svake uporabe provijerite sljedece:

* neispravnosti kabela (pukotine, posjekotine i sli¢no)
» postoje li eventualna oStec¢enja na stroju,

 jesu li svi vijci zategnuti

+ hidrauli¢ni sustav na mjestima propustanja,

* razinu ulja.

* sigurnosne naprave i

+ sklopku za ukljucivanje/iskljucivanje.

Okolisni uvjeti
Uredaj bi trebao raditi u sljede¢im okolnim uvjetima:

mini- maksi- preporu-

malno malno ¢eno
Temperatura 5°C 40°C 16°C
Vlaznost 95% 70%

Pri radu na temperaturi nizoj od 5 °C uredaj bi trebao

raditi cca 15 minuta u praznom hodu kako bi se hidrau-

licno ulje zagrijalo.

Izmjeniéni motori od 230 V trebali bi pri pokretanju na

niskim vanjskim temperaturama imati temperaturu iz-

medu 5 °C i 10 °C jer se zaletna struja pri niskim tem-

peraturama povisuje i mozZe se aktivirati automatski

osigurac.

* Mrezni priklju¢ak zasti¢en je tromim osiguraéem od
16 A.

» ‘“Zastitna strujna sklopka” mora biti zasticena osigu-
ratem od 30 mA.

Potreban alat:
» Mast ili ulje u spreju
Nije sadrzano u opsegu isporuke.

10.1 Postavljanje cjepaca drva

A Pozor!

Opasnost od ozljeda zbog prevrtanja cjepac¢a drva.
Prevrtanje cjepac¢a drva moze uzrokovati tesSke oz-
ljede i oStecenja.

Pripremite radno mjesto na kojem treba stajati ureda;.

* Napravite dovoljno mjesta kako biste omoguc¢ili sigu-
ran, ispravan rad.

» Uredaj je konstruiran za rad na ravnim povr§inama
i potrebno ga je postaviti stabilno na ravnu, &vrstu
podlogu.

10.2 Provjeravanje razine ulja (sl. 1, 12)

A Pozor!

Prije stavljanja u pogon svakako provjerite razinu
ulja.

Hidrauli¢ni sustav je zatvoren sustav s rezervoarem
ulja, uljnom pumpom i upravljackim ventilom. Prilikom
isporuke u sustavu postoji ulje. Provjerite razinu ulja
prije prvog i redovito prije svakog stavljanja u pogon.
Preniska razina ulja moze oStetiti uljnu pumpu, po po-
trebi dolijte ulje.

Napomena
Stup za cijepanje (1) potrebno je uvuéi prije provjere, a
stroj mora stajati ravno.

1. Odvrnite odu$ni vijak (23).

2. Obrisite mjernu Sipku za ulje (30) €istom krpom
bez niti.

3. Ponovno uvrnite odu$ni vijak (23) do grani€nika u
nastavak za ulijevanje.

4. Odvrnite odusni vijak (23) i u vodoravnom poloza-
ju ocitajte razinu ulja. Razina ulja na mjernoj Sipki
za ulje (30) mora se nalaziti izmedu oznaka Min.
i Max.

5. Ako je razina ulja preniska, postupite kao $to je
opisano u odjeljku 12.5.

6. Nakon toga ponovno uvrnite odusni vijak (23).

10.3 Odzracivanje spremnika hidraulickog ulja
(24) (sl. 12)

A Pozor!

Prije stavljanja cjepaca drva u pogon odzradcite re-

zervoar hidrauliénog ulja.

Napomena

Ako se spremnik hidraulickog ulja (24) ne odzraéi, za-

robljeni zrak o$tetit ¢e brtve, a time i cjepa¢ drva!

1. Prije poCetka rada odus$ni vijak (23) svakako je
potrebno olabaviti za dva okretaja kako bi se za-
jam¢ila cirkulacija zraka u spremniku hidraulickog
ulja (24).

2. Ostavite odusni vijak (23) olabavljenim tijekom
rada.

3. Prije premjestanja cjepaca drva ponovno zatvorite
odu$ni vijak (23) jer inace ulje moze isteci.
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A Pozor!

* Pri radu na temperaturi nizoj od 5 °C ureda;j bi tre-
bao raditi cca 15 minuta u praznom hodu kako bi se
hidrauli¢no ulje zagrijalo.

» Prije svakog transporta uredaja odus$ni vijak svaka-
ko je potrebno Evrsto pritegnuti kako biste sprijecili
istjecanje ulja.

Provjera funkcioniranja
Prije svake uporabe treba obaviti provjeru funkcionira-
nja.

Radnja Rezultat

Pritiskanje obje
upravljacke rucice (16)
prema dolje.

Rastavni klin (4) krece
se prema dolje.

Pustite upravljacku
rucicu (16).

Rastavni klin (4) ostaje u
odabranom poloZaju.

Pustite obje upravljacke
rucice (16).

Rastavni klin (4) krece
se natrag u gornji
polozaj.

10.4 Podmazivanje stupa za cijepanje (1) (sl. 1)

A Pozor!

Stup za cijepanje ne smije raditi na suho.

Stup za cijepanje (1) cjepac¢a drva valja temeljito pod-

mazati prije stavljanja u pogon. Taj postupak mora se

ponoviti svakih 5 radnih sati.

1. Stup za cijepanje (1) mora se nalaziti u gornjem
polozaju.

2. Nanesite debeli film masti ili ulja u spreju na stup
za cijepanje (1).

10.5 Ukljucivanjel/iskljuéivanje (sl. 13)

Napomena:

Prije svake uporabe provjerite funkcioniranje

sklopke za ukljuéivanje/iskljucivanje jednim uklju-

¢ivanjem i ponovnim isklju€ivanjem.

1. Prikljugite elektri¢ni priklju¢ak (20) na mreznu uti¢-
nicu.

2. Za ukljugivanje pritisnite zelenu tipku sklopke za
ukljugivanje/iskljucivanje (22), uredaj se pokrece.

3. Za isklju€ivanje pritisnite crvenu tipku sklopke za
uklju¢ivanje/isklju¢ivanje (22), uredaj se isklju€uje.

4. Odvojite elektriéni priklju¢ak (20) od mrezne uti¢-
nice kada Zelite zavrsiti rad.

10.6 Provjeravanje smjera vrtnje motora (21)
(sl. 1,13, 14)

A Pozor!

Prilikom ponovnog prikljuéivanja potrebno je pro-

vjeriti smjer vrtnje trofaznih motora, po potrebi je

faznom preklopkom potrebno promijeniti smjer

vrtnje.

1. Ukljucite cjepac drva kao $to je opisano u odjeljku
10.5.

2. Ako je namjesten ispravan smjer kretanja, stup za
cijepanje (1) automatski se kre¢e prema gore.

3. Ako se stup za cijepanje (1) ne kre¢e, odmah is-
kljucite uredaj.

4. Promijenite smjer vrtnje fazne preklopke s pomo-
¢u odvija¢a (nije sadrzan u opsegu isporuke) u
elektricnom prikljucku (20).

A Pozor!

Nikada ne dopustite da se motor kre¢e u pogres-
nom smjeru vrtnje! To neizbjezno uzrokuje uniste-
nje hidrauliénog sustava i za to ne preuzimamo
odgovornost.

11. Rukovanje

Potreban alat:
* imbus klju¢ 5 mm (L)

11.1 Cijepanje cijepanog proizvoda

/A UPOZORENJE!

Opasnost od ozljeda!

Suhoi zrelo drvo prilikom postupka cijepanja moze na-
glo poskogiti i ozlijediti rukovatelja.

Tijekom postupka cijepanja zbog uvlacenja hidrauli¢-
nog rastavnog klina mogu nastati prignjec¢enja ili odsi-
jecanja dijelova tijela.

Dijelovi drva koji nastanu tijekom postupka cijepanja
mogu pasti.

* Nosite odgovarajucu zastitnu odjecu.

Uvjerite se u to da u cijepanom drvu nema ¢avala ili
stranih tijela. Krajevi cijepanog proizvoda moraju biti
ravno odrezani. Grane moraju biti glatko otpiljene.
Koso odrezani komadi drva mogu skliznuti prilikom po-
stupka cijepanja. Cijepajte samo ravno otpiljena drva.

1111 Namjestanje Sipke za namjestanje hoda
(33) (sl. 15, 15a)

1. Pomaknite rastavni klin (4) iznad upravljacke rugi-
ce (16) u zeljeni polozaj.

2. Pustite jednu upravljacku rugicu (16).
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Pritisnite polugu za zaustavljanje (19).

Sada pustite drugu upravljacku rugicu (16).

Isklju¢ite motor (21) (vidi odjeljak 10.5).

Otpustite vijak za fiksiranje (Sipka za namjesta-

nje hoda) (32) s pomoc¢u prilozenog imbus klju¢a

5 mm (L).

7. Uvucite Sipku za namjestanje hoda (33) sa zao-
bljenom slijepom maticom (Sipka za namjestanje
hoda) (31) prema gore dok se Sipka za namjesta-
nje hoda (33) ne zaustavi na grani¢niku.

8. Pritegnite vijak za fiksiranje (Sipka za namjesta-
nje hoda) (32) s pomocu priloZzenog imbus klju¢a
5mm (L).

9. Ukljugite motor (21) (vidi odjeljak 10.5).

10. Polagano otpustite polugu za zaustavljanje (19).

11. Pritisnite obje upravljacke rucice (16) kako biste
rastavni klin (4) pomaknuli prema dolje.

12. Sada pustite obje upravljacke rucice (16) i provjeri-

te gornji polozaj rastavnog klina (4).

o ok w

11.2 Cijepanje dugih trupaca

11.21 Rad podizaca trupaca (9) (sl.16, 17, 18)

1. Zakrenite zakretni stol (14) stopalom na stranu.

2. Preklopite desni upravljacki krak (6) prema natrag.

3. Otpustite transportnu polugu (7) podiza¢a trupaca
kako bi se podizna cijev mogla slobodno kretati.

4. Spustite rastavni klin (4) toliko da podiza¢ trupaca
(9) potpuno nalegne na tlo.

5. Drvo koje se reze rolajte do podizaca trupaca (9)

i na temeljne ploce (13). Drvo koje se cijepa mora

biti izmedu dvaju pri¢vr§éenja podizaca trupaca

9).

Pritisnite polugu za zaustavljanje (19).

Ukljugite motor (21) (vidi odjeljak 10.5).

Polagano otpustite polugu za zaustavljanje (19).

Podizac¢ trupaca (9) kre¢e se prema gore i postav-

lja drvo koje se cijepa na temeljnu plocu (13).

10. Pobrinite se za to da je cijepani proizvod postav-
lien na sredinu rastavnog klina (4).

11. Rascijepite drvo. Postupite kao $to je opisano u
odjeljku 11.2.2.

©®~No

11.2.2 Cijepanje dugih trupaca (sl. 1, 16, 17)

1. Zakrenite zakretni stol (14) rukom ili stopalom na
stranu.

2. Postavite cijepani proizvod ravno na temeljnu plo-
¢u (13).

3. Cuvrsto drzite cijepani proizvod s pomo¢u dviju pri-
drznih kandzi (18) na upravljackim krakovima (6).
Pobrinite se za to da je cijepani proizvod postav-
lien na sredinu rastavnog klina (4).

4. Pritisnite obje upravljacke rucice (16) istodobno
prema dolje.

5. Udaljite upravljacke krakove (6) cca 2 cm od cije-
panog proizvoda kada se rastavni klin (4) ureze.
Time se sprjecava osteéenje pridrznih kandzi (16).

6. Spustajte rastavni klin (4) dok se cijepani proizvod
ne iscijepa.

7. Ako cijepani proizvod nije potpuno iscijepan pri pr-
vom hodu, postupite kao $to je opisano u odjeljku
11.4.

11.3 Pocetni polozaj podizaca trupaca (9)
(sl. 18, 18a)
Napomena
Kada se podiza¢ trupaca ne rabi, on se rabi kao drugi
zastitni krak.
1. Postavite podiza¢ trupaca (9) u pocetni polozaj.
2. Osigurajte podiza¢ trupaca (9) transportnom po-
lugom (7).

11.4 Uklanjanje uglaviljenog cijepanog proizvoda
(sl. 1, 16, 17)

Napomena:

Uglavljeno drvo rascijepite s pomoc¢u zakretnog

stola, izbijte suprotno smjeru cijepanja ili podi-

zanjem rastavnog klina.

A POZOR!
Opasnost od ozljeda!
Zakretni stol mora se uglaviti u kuku za blokiranje!

A POZOR!

Opasnost od ozljeda!

Postoji opasnost da se kvrgavi cijepani proizvod ugla-

vi tijekom postupka cijepanja. Molimo vodite raéuna o

tome da je drvo prilikom otpustanja jako napeto i da se

dijelovi tijela mogu prignjeciti u procjepu za cijepanje.

- Ne posezite u pokrenut cjepac drva.

- Ne stavljajte predmete u pokrenut cjepa¢ drva (npr.
&ekic ili sli¢no).

1. Ako cijepani proizvod nije potpuno iscijepan pri
prvom hodu, oprezno pomaknite rastavni klin (4) s
cijepanim proizvodom s pomo¢u dviju upravljackih
rucica (16) u gornji poloZaj.

2. Zakrenite zakretni stol (14) stopalom prema unutra
dok se kuka za blokiranje (10) ne uglavi.

3. Sada obavite drugi hod cijepanja dok se cijepani
proizvod potpuno je iscijepa.

4. lzvadite cijepani proizvod i zakrenite zakretni stol
(14) stopalom prema van.
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11.5 Zastita od ponovnog pokretanja pri prekidu
napajanja (nulnaponski okida¢)

U slucaju prekida opskrbe elektroenergijom, nena-

mjernog izvlagenja utikaca ili neispravnog osiguraca

uredaj se automatski iskljucuje.

Radi ponovnog ukljugivanja postupite kao $to je opisa-

no u odjeljku 10.5.

11.6 Zavrsetak rada (sl. 1, 12, 18)

1. Pomaknite stup za cijepanje (1) u donji polozaj.

2. Pustite jednu upravljacku rugicu (16).

3. Pritisnite polugu za zaustavljanje (19).

4. Isklju¢ite motor (21) (vidi odjeljak 10.5) i izvucite
mrezni utikac.

5. Zakrenite zakretni stol (11) rukom ili stopalom pre-
ma unutra dok se kuka za blokiranje (7) ne uglavi.

6. Zatvorite odu$ni vijak (23).

7. Zastitite uredaj od vlage!

8. Pogledajte opée napomene za odrzavanje.

12. Odrzavanje i popravak

A UPOZORENJE!

Opasnost od ozljeda!

Uredaj se moze neocekivano pokrenuti i time uzroko-
vati ozljede.

- Prije svih radova odrzavanja iskljucite motor.

- Prije svih radova odrzavanja izvucite mrezni utikac.

A UPOZORENJE!

Opasnost za zdravlje!

Udisanje uljnih para moze uzrokovati teSke zdravstve-
ne Stete, gubitak svijesti i u ekstremnom slu€aju smrt.
- Ne udisite uljne pare.

- Rabite uredaj samo na otvorenom.

NAPOMENA

Ostecenje proizvoda

Ako proizvod radi bez hidrauli€¢nog ulja ili radi s pre-
malo hidrauli€énog ulja, to moze uzrokovati oStecenje
hidrauli¢ne pumpe.

NAPOMENA!

Oneciscenje okolisa!

Isteklo ulje mozZe trajno onecistiti okolis.

Teku¢ina je vrlo otrovna i moze brzo onedistiti vodu.

- Punite/praznite ulje samo na ravnim, ucvr§éenim
povrSinama.

- Uporabite nastavak za ulijevanje ili lijevak.

- Prikupite ispusteno ulje u prikladnu posudu.

- Odmah pozorno obrisite proliveno ulje i zbrinite krpu
u skladu s lokalnim propisima.
- Zbrinite ulje u skladu s lokalnim propisima.

Nakon obavljenih postupaka popravka i odrzavanja
valja odmah montirati natrag sve zastitne i sigurnosne
naprave.

Preporucujemo sljedece:

Nakon svakog rada uredaj temeljito oCistite vlaznom
krpom s malo mazivog sapuna. Ne rabite sredstva za
CiSc¢enje ili otapala jer bi ona mogla nagristi plasticne
dijelove uredaja. Pobrinite se za to da voda ne moze
prodrijeti u unutrasnjost uredaja.

Potreban alat:

« 1xviliasti klju¢ / nasadni klju¢ veli¢ine 24 mm
* Lijevak

+ Sabirni spremnik

« Turpija / kutna brusilica

Nije sadrzano u opsegu isporuke.

12.1 Rastavni klin (4) (sl. 1)

1. Rastavni klin (4) je potro$ni dio koji po potrebi tre-
ba izbrusiti turpijom ili kutnom brusilicom ili zami-
jeniti novim rastavnim klinom (4).

12.2 Upravljacki krakovi (6) i upravljacke rucice
(16) (sl. 1)

1.  Kombinirani uredaj za drZanje i upravljanje mora
se lako kretati. Po potrebi podmazite s nekoliko
kapi ulja.

12.3 Stup za cijepanje (1) (sl. 1)

1. Stup za cijepanje (1) odrzavajte Cistim. Uklonite
prljavstinu, strugotine, kore itd.

2. Podmazite stup za cijepanje (1) uljem u spreju il
mascu.

12.4 Redovito provjeravajte razinu ulja!

Preniska razina ulja ostetit ¢e uljnu pumpu! (Vidi 10.2)

1. Redovito provjeravajte nepropusnost hidrauli¢nih
priklju¢aka i vijéanih spojeva i po potrebi ih dodat-
no pritegnite.

12.5 Dolijevanje hidrauli¢kog ulja (sl. 1, 12)
Preporucujemo ulja serije HLP 32.

Napomena:

Stup za cijepanje (1) potrebno je uvuéi prije provjere, a
stroj mora stajati ravno.
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1. Odvrnite odusni vijak (23).

2. S pomocu prikladnog lijevka ulijte hidrauliéno ulje.
Vodite ra€una o maksimalnoj koli¢ini punjenja od
4800 ml. Oprezno ulijte ulje do donjeg ruba na-
stavka za ulijevanje.

3. Obrisite mjernu Sipku za ulje (30) ¢istom krpom
bez niti.

4. Ponovno uvrnite odusni vijak (23) do grani¢nika u
nastavak za ulijevanje.

5. Odvrnite odusni vijak (23) i u vodoravnom polozZa-
ju ocitajte razinu ulja. Razina ulja na mjernoj Sipki
za ulje (30) mora se nalaziti izmedu oznaka Min.
i Max.

6. Ako je razina ulja preniska, ponovite postupak.

7. Nakon toga ponovno uvrnite odus$ni vijak (23).

12.6 Zamjena hidrauli¢kog ulja (sl. 1, 12)
Zamijenite hidrauli¢no ulje nakon 50 sati rada. Zatim
svakih 500 sati.

Napomena
Zamjenu hidrauli€nog ulja trebalo bi obavljati kada je
motor na radnoj temperaturi.

Napomena

Stup za cijepanje (1) potrebno je uvuéi prije zamjene

ulja, a stroj mora stajati ravno.

1. Pripremite prikladan prihvatni spremnik s minimal-
no 7 litara.

2. Odvrnite odu$ni vijak (23).

3. Odvrnite vijak za ispustanje ulja (25) ra¢vastim
klju€em veli¢ine 24 mm kako biste mogli ispustiti
ulje.

4. Ponovno uvrnite vijak za ispustanje ulja (25).

5. Ulijte novo hidrauliéno ulje (cca 4800 ml).

6. Ponovno uvrnite odusni vijak (23).

7. Provjerite razinu ulja kao $to je opisano u odjeljku

10.2.
8. IsteCeno staro ulje propisno odlozZite na lokalno
sabiraliSte starog ulja.
Ovdje navedeni intervali odnose se na normalne radne
uvjete, ali ako je uredaj izloZzen velikom optereceniju, ti
se intervali primjereno smanjuju.

Servisne informacije

Valja voditi raéuna o tome da kod ovog proizvoda slje-
deci dijelovi podlijezu troSenju zbog uporabe ili prirod-
nom troSenju, odnosno da su sljedeci dijelovi potrebni
kao potros$ni materijali.

Potros$ni dijelovi*: Rastavni klin, hidrauli¢ko ulje i vodili-
ce rastavnog klina / stupca cjepaca

* Nisu nuzno uklju¢eni u opseg isporuke!

Rezervne dijelove i pribor mozZete nabaviti preko naseg
servisnog centra. Za to skenirajte QR kod na naslov-
nici.

13. Skladistenje

Napomena
Postavite stup za cijepanje u donji polozaj (vidi odjeljak
11.6).

Uredaj i njegov pribor uskladistite na tamnom, suhom
mjestu koje je zasticeno od mraza i nepristupaéno dje-
ci. Optimalna temperatura skladistenja je izmedu 5 i
30 °C. Cuvaijte elektrini alat u originalnom pakiranju.
Pokrijte elektri¢ni alat kako biste ga zastitili od prasine
ili vlage. Cuvaijte priru¢nik za uporabu u blizini elektri-
nog alata.

14. Transport

A Pozor!
Prije transporta izvucite mrezni utikac.

A Pozor!
Uredaj ne transportirajte u polozenom polozaju!

Napomena
Postavite stup za cijepanje u donji poloZaj (vidi odjeljak
11.6).

14.1 Transportiranje transportnom ru¢kom (5)
(sl. 19)

Radi jednostavnog transporta cjepa¢ drva opremljen

je dvama transportnim kotac¢ima (11) i transportnom

ru¢kom (5).

1. Radi transportiranja uredaja rukom primite tran-
sportnu rucku (5) i malo nagnite cjepa¢ drva sto-
palom.

2. Cjepac drva naginje se na transportnim kota¢ima
(11) i tako ga je moguce premjestati.

14.2 Transport dizalicom (sl. 20)

A Pozor!

Nikada ne podizite za klin za cijepanje!

1. Pri¢vrstite transportne remene (nisu sadrzani u
opsegu isporuke) na obje strane za gornji drza¢
(15a) zastitnog stremena (15) i za drzac transport-
ne poluge (7).

2. Oprezno podignite uredaj.
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15. Priklju€ivanje na elektricnu mrezu

Montirani elektromotor priklju¢en je pripravan za
rad. Priklju¢ak ispunjava vazece propise VDE i DIN.
Korisnikov mrezni priklju¢ak i koristeni produzni
kabel moraju udovoljavati tim propisima.

Uporabite prenosivu sklopku za osobnu zastitu
(PRCD) ako u opskrbnoj mrezi nije predvidena za-
Stitna strujna sklopka (RCD) s nazivhom strujom
kvara od maks. 30mA.

Mrezni priklju¢ak mora biti zasti¢en tromim osigu-
raéem od 16 A.

Osteceni elektri¢ni prikljuéni vodovi
Na elektriénim priklju€nim vodovima Cesto nastaju
ostecenja izolacije.

Uzroci toga mogu biti sljedeci:

» Utisnuéa, ako se prikljuéni vodovi provode kroz pro-
zore ili procjepe u vratima.

» Pregibi zbog neispravnog uévrs¢ivanja ili provode-
nja elektri¢nog kabela.

» Posjekotine zbog gaZenja elektricnog kabela.

» Ostecenja izolacije zbog ¢upanja iz zidne uti¢nice.

* pukotine zbog starenja izolacije.

Takvi oSteceni prikljuéni vodovi ne smiju se rabiti i zbog
oStecenja izolacije opasni su za Zivot.

Redovito provjeravajte jesu li elektri¢ni kabeli oStecéeni.
Prilikom provjere pobrinite se za to da kabel nije priklju-
¢en na elektriénu mrezu.

Elektriéni kabeli moraju udovoljavati primjenjivim pro-
pisima VDE i DIN. Rabite samo priklju¢ne vodove s
oznakom HO7RN-F.

Na prikljuénom kabelu mora obvezno biti otisnut tip
kabela.

+ Proizvod ispunjava zahtjeve norme EN 61000-3-11 i
podlijeZe uvjetima posebnog prikljuc¢ivanja. To znaci
da nije dopustena uporaba na proizvoljnim, slobod-
no odabranim spojnim to¢kama.

* Proizvod moze uzrokovati privremena kolebanja na-
pona u nepovoljnim uvjetima elektri¢ne mreze.

» Proizvod je predviden isklju¢ivo za uporabu na spoj-
nim to¢kama koje
a)ne prekoracuju maksimalno dopustenu mrez-

nu impedanciju “Z” (Zmax = 0,354 Q (230V) /
0,330 Q (400V)) ili

b) imaju optereéenje elektricne mreze trajnom stru-
jom od najmanje 100 A po fazi.

* Vi kao korisnik morate osigurati, po potrebi i u do-
govoru s elektrodistribucijskom tvrtkom, da spojna
tocka preko koje Zelite napajati proizvod ispunjava
jednu od gore navedenih zahtjeva a) ili b).

Trofazni motor 400 V 3~/ 50 Hz

Mrezni napon 400 V 3N~/ 50 Hz

Mrezni priklju¢ak i produzni kabel moraju biti 5-Zilni =

3~+N+PE.

* Produzni kabeli moraju imati minimalan presjek od
1,5 mm2? (< 25 m).

* Produzni kabeli moraju imati minimalan presjek od
2,5 mm2 (> 25 m).

Izmjeniéni motor 230 V/ 50 Hz

Mrezni napon 230 V/ 50 Hz

* Produzni kabeli moraju imati minimalan presjek od
1,5 mm? (£ 25 m).

* Produzni kabeli moraju imati minimalan presjek od
2,5 mm? (> 25 m).

Priklju€ivanja i popravke elektri¢ne opreme smije oba-
viti samo ovlasteni elektri¢ar.

Imate li pitanja, navedite sljedece podatke:
» Vrsta struje motora

« Podatci s oznaéne ploc€ice stroja

* Podatci s ozna¢ne plo¢ice motora

16. Zbrinjavanje i recikliranje
Napomene o ambalazi

oy . Ambalazni materijali mogu se re-
%@ @‘h .é ciklirati. Molimo zbrinite ambalazu

na ekoloski nacin.

Napomene o Zakonu o elektricnim i elektronickim
uredajima

Otpadni elektri¢ni i elektroni¢ki uredaji ne
Ef spadaju u kuéni otpad, nego ih valja odnije-

ti na odvojeno mjesto prikupljanja i zbrinja-
vanja!

« Stare baterije ili akumulatore koji nisu fiksno ugrade-
ni u otpadni uredaj potrebno je prije predaje izvaditi
tako da se ne uniste! Njihovo zbrinjavanje regulirano
je zakonom o baterijama.
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» Vlasnici i korisnici elektri¢nih i elektroni¢kih uredaja
zakonom su obvezni vratiti ih nakon uporabe.

» Krajnji korisnik isklju¢ivo je odgovoran za brisanje
osobnih podataka na otpadnom uredaju koji treba
zbrinuti!

+ Simbol prekrizene kante za otpad znaci da otpadne
elektri¢ne i elektroni¢ke uredaje nije dopusteno zbri-
njavati u ku¢ni otpad.

+ Otpadne elektri¢ne i elektroni¢ke uredaje moguce je
besplatno predati na sljede¢a mjesta:

- Javno-pravna mjesta za zbrinjavanje i prikuplja-
nje (npr. komunalna dvorista).

- Mijesta prodaje elektri¢nih uredaja (stacionarna i
internetska), ako su trgovci obvezni preuzeti ih ili
ako besplatno nude tu uslugu.

- Do tri otpadna elektri¢na uredaja po svakoj vr-
sti uredaja, s duljinom rubova od maksimalno
25 centimetara, mozete bez prethodne nabave
novog uredaja besplatno predati proizvodacu ili
nekom drugom obliznjem ovlastenom sabiralistu.

- Dodatne dopunske uvjete povrata od proizvodaca
i distributera mozete saznati od servisne sluzbe.

* U sluaju isporuke novog elektricnog uredaja od
proizvodaca privatnom kuéanstvu on mozZe omo-
guciti besplatno preuzimanje otpadnog elektri¢nog
uredaja na zahtjev krajnjeg korisnika. U vezi s tim
obratite se servisnoj sluzbi proizvodaca.

+ Ove izjave vrijede samo za uredaje koji se montiraju
i prodaju u drzavama Europske unije i koji podlijezu
Europskoj direktivi 2012/19/EU. U drzavama izvan
Europske unije mogu vrijediti drukgiji propisi za zbri-
njavanje otpadnih elektri¢nih i elektroni¢kih uredaja.

O moguénostima zbrinjavanja starog uredaja ras-
pitajte se kod mjerodavne opc¢inske ili gradske
sluzbe.

Motorna goriva i ulja

» Prije zbrinjavanja uredaja potrebno je isprazniti re-
zervoar goriva i spremnik motornog ulja!

» Gorivo i motorna ulja ne spadaju u kué¢ni otpad ili ka-
nalizaciju, nego ih valja odnijeti na odvojeno mjesto
prikupljanja i zbrinjavanja!

* Prazne spremnike ulja i goriva valja ekolo$ki zbri-
nuti.
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17. Otklanjanje neispravnosti

Sljedeca tablica prikazuje simptome pogresaka i opisuje kako rijesiti problem ako stroj ne radi ispravno. Ako time ne
uspijete locirati i otkloniti problem, obratite se servisnoj radionici.

Neispravnost

Moguéi uzrok

Rjesenje

Motor (21) radi, stup za
cijepanje (1) ne krece se
prema gore.

Motor (21) se vrti u pogreSnom smjeru.

Okrenite faznu preklopku na elektricnom
priklju¢ku (vidi to¢ku 10.6).

Motor (21) automatski
prekida postupak
cijepanja.

Aktivirana je prenaponska zastitna
naprava.

Nazovite elektrotehni¢kog stru€njaka.

Stup za cijepanje (1) kre¢e
se samo polako prema
dolje.

Postoji premalo ulja.

Provijerite razinu ulja kada je mjerna Sipka
za ulje (30) uvrnuta.

Vijci na upravljackoj rugici (16) su labavi.

Pritegnite vijke na upravljackoj ruéici
(16).

Odusni vijak (23) je zatvoren.

Otpustite odusni vijak (23) prije uporabe
za dva okretaja.

Provjerite je li zaobljena slijepa matica
(8ipka za namjestanje hoda) (31) Sipke za
namjestanje hoda (33) labava.

Pritegnite zaobljenu slijepu maticu
(8ipka za namjestanje hoda) (31) Sipke
za namjestanje hoda (33). Po potrebi
postavite novu zaobljenu slijepu maticu.

Cijepani proizvod se ne
cijepa.

Cjepac drva pogresno je opremljen.

Ispravno umetnite cijepani proizvod.

Rastavni klin (2) je tup.

Izbrusite rastavni klin (2).

Ulje istjece.

Locirajte nepropusno mjesto, obratite se
distributeru.

Stup za cijepanje (1)
vibrira,
proizvodi zvukove.

Manjak ulja i visak zraka u hidraulic(nom
sustavu.

Provjerite razinu ulja, po potrebi dolijte
ulje ili se obratite distributeru.

Stup za cijepanje (1) jako
vibrira u gornjem polozaju.

Plasti¢ne vodilice su istroSene.

Zamijenite gornje i donje plasti¢ne
vodilice.

Hidrauli€¢na pumpa pisti.

Premalo hidrauli¢kog ulja u spremniku
hidrauli¢ckog ulja (24).

Dolijte hidrauli¢no ulje.

Istjecanje ulja iz stupa za
cijepanje (1)
ili drugih mjesta.

Zarobljen zrak u hidrauliénom sustavu
tijekom rada.

Otpustite odusni vijak (23) prije uporabe
za dva okretaja.

Odusni vijak (23) prije transporta nije
pritegnut.

Cvrsto pritegnite odu$ni vijak (23) prije
transporta.

Vijak za ispustanje ulja (25) je labav.

Pritegnite vijak za ispustanje ulja (25).

Neispravan uljni ventil i/ili brtve.

Obratite se distributeru.
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Razlaga simbolov na napravi

Z uporabo simbolov v tem priro¢niku Zelimo vaSo pozornost usmeriti na mogo¢a tveganja. Varnostni simboli in
razlage, ki jih spremljajo, je treba natanéno razumeti. Sama opozorila ne odpravijo tveganj in ne morejo nadomestiti
ustreznih ukrepov za preprecevanje nesrec.

Ce uporabljate Zerjav, nadenite
dvizni jermen okoli ohi$ja. Cepilnika
drv nikoli ne dvigujte za transportni
rocaj.

Opozorilo — za zmanj$anje
tveganja telesnih poSkodb
preberite navodila za uporabo.

Staro olje zavrzite v skladu s
predpisi (zbirno mesto za staro olje
na licu mesta). Prepovedano je
izpusc€anje starega olja v tla ali ga
pomesati z odpadki.

Uporabljajte za$¢&itne Cevlje.

Nosite za$¢itna o€ala. Med delom
nastajajo iskre ali drobci, trske in
prah, ki jih izvrze iz naprave, ki
lahko povzrocijo izgubo vida.

Prepovedano je odstranjevanje
zascitnih in varnostnih priprav ali
njihovo spreminjanje.

Zataknjenih debel ne odstranjujte z

Uporabljajte delovne rokavice. h
rokami.

Pozor! Pred popravili, vzdrzevanjem
in ¢is¢enjem izklopite motor in
izvlecite omrezni vti€.

U L Z AR

Q Nepoobladéenim dostop
prepovedan.

Nevarnost vrezov in stiskov, nikoli se
ne dotikajte nevarnih obmocij, ko se
cepilno rezilo premika.

Prepoved kajenja v delovnem
obmogju.

@ Delovni prostor vzdrZujte v

urejenem stanju! Nered lahko
povzro€i nezgode!

Visoka napetost, smrtna nevarnost!

> B>

Smer vrtenja motorja.

<
$

Napravo lahko upravlja samo ena
.a osebal

% Previdno! Premikajo¢a se orodja!

V delovnem obmoc¢ju stroja lahko
stoji samo upravljavec. NeudeleZzene
osebe ter hiSne in delovne Zivali

se ne smejo zadrzevati v obmocju
nevarnosti (najmanj$a razdalja 5 m).

|

?o
.
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Pred zaCetkom dela odvijte ‘Sli
odzracevalni vijak za pribl. 2 obrata.

2, Pred transportom ga zaprite. 2&:&
G2

Naprave ne transportirajte v
lezeGem stanju!

2

=
A

N Alﬂ Pred zagonom stroja se seznanite
|zdelek ustreza veljavnim i o o .
R ) ] z dvoro&nim upravljanjem! Pazljivo
evropskim direktivam. - . .
X preberite navodila za uporabo.

V teh navodilih za uporabo smo
A Pozor! mesta, ki zadevajo va$o varnost,
oznadili s tem znakom.
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1. Uvod

Proizvajalec:
Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Spostovani kupec,
Zelimo vam veliko veselja in uspeha pri delu z vaso
novo napravo.

Napotek:

Proizvajalec te naprave skladno z veljavnim zakonom

o odgovornosti za izdelke ne jam¢i za poSkodbe na tej

napravi ali poSkodbe s to napravo, do katerih pride pri:

* nepravilnem ravnanju,

* Neupostevanje navodil za uporabo,

» popravilih, ki jih izvedejo tretji, nepooblas¢eni stro-
kovnjaki,

» vgraditvi neoriginalnih nadomestnih delov in zame-
njava z njimi,

» uporaba, ki ni v skladu z namenom uporabe,

* lzpadi elektri¢ne naprave zaradi neupostevanja ele-
ktri¢nih predpisov in dolo¢il VDE 0100, DIN 57113 /
VDE 0113.

Upostevajte naslednje:

Pred montaZo in zagonom preberite celotno besedilo
navodil za uporabo.

Ta navodila za uporabo vam olaj$ajo spoznati napravo
in izkoristiti njene moznosti uporabe, ki so v skladu z
dologili.

Navodila za uporabo vsebujejo pomembne napotke o
varnem, strokovnem in ekonomi¢nem delu z napravo, o
izogibanju nevarnostim, prihranku stroSkov za popravi-
la, zmanjSanju ¢asov izpada in poveganju zanesljivosti
ter Zivljenjske dobe naprave.

Poleg varnostnih dologil v teh navodilih za uporabo mo-
rate nujno upostevati predpise svoje drzave, ki veljajo
za uporabo naprave.

Navodila za uporabo shranite poleg naprave, ovita v
plasti¢ni ovitek, tako da bodo zascitena pred umaza-
nijo in vlago. Pred sprejemom dela mora vsaka uprav-
ljalna oseba prebrati in skrbno upostevati omenjena
navodila.

Na napravi lahko delajo samo osebe, ki so poucene
0 uporabi naprave in o nevarnostih, ki so povezane s
tem.

Upostevajte zahtevano najnizjo starost.

Poleg varnostnih napotkov iz teh navodil in posebnih
predpisov vase drzave morate pri uporabi identi¢nih
strojev upostevati tudi splo$no veljavna tehni¢na pra-
vila.

Ne prevzemamo nikakr$ne odgovornosti za nezgode in
poskodbe, nastale zaradi neupoStevanja teh navodil in
varnostnih napotkov.

2. Opis naprave (sl. 1-16)

1. Cepilni steber

2. Kiljuka verige

3. \Veriga

4. Zagozda za cepljenje

5. Transportni ro¢aj

6. Upravljalne roke

6a. Podporne tocke

7. Transportna rocica

8. Rocica

9. Dvigalka za hlod

10. Zaklopni kavelj

11. Transportna kolesca

12. Opore

13. Osnovna plo$¢a

14. Obrac¢alna miza

15. Varovalni lok
15a.Drzalo

16. Upravljalna rocica

17. Zasgita roCaja

18. Stro¢nica

18a.lzvrtina

19. Zaustavitvena rogica
20. Priklop na elektriko

21. Motor

22. Stikalo za vklop/izklop
23. Vijak za odzraCevanje
24. Rezervoar hidravli¢énega olja
25. lzpustni ep za olje

26. Drzalni sornik

27. Preklopna prevesica

28. Vzmetni vti¢

29. Omejevalni vijaki

30. Merilna palica za olje
31. Dvizna matica (drog za nastavitev dviga)
32. Pritrdilni vijak (drog za nastavitev dviga)
33. Drog za nastavitev dviga
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3. Obseg dostave (sl. 3)

* 1x cepilnik drv

* 1x kavelj verige (2)

* 1x veriga (3)

+ 2x upravljalne roke (6)

* 1xtransportna rogica (7)

* 1xrocica (8)

* 1x dvigalka za hlod (9)

+ 2x transportna kolesca (11)

* 2x nastavek (12)

+ 2x varovalni lok (15)

+ 2x stro¢nica (18)

» 2x Sesterorobi vijak M12 x 40 mm (A)
+ 1x Sesterorobi vijak M10 x 55 mm (B)
+ 2x Sesterorobi vijak M8 x 55 mm (C)

» 1x Sesterorobi vijak M12 x 70 mm (D)
+ 1x Sesterorobi vijak M10 x 40 mm (E)
* 1xos kolesa (F)

* 4x podlozka (G)

+ 2xrazcepka (H)

» 2x kolesni pokrov (l)

* 4x Sesterorobi vijak M10 x 25 mm (J)
+ 4x Sesterorobi vijak M8 x 50 mm (K)

» 1xinbus klju¢ 5 mm (L)

* 1x navodila za uporabo

4. Namenska uporaba

Cepilnik drv je namenjen izkljuéno za cepljenje polen
v smeri vlaken.

Stroj se sme uporabljati samo v skladu s predvidenim
namenom. Vsaka druga uporaba, ki presega to, ni v
skladu z namenom. Za $kodo ali telesne poskodbe
vseh vrst, ki izhajajo iz tega, je odgovoren uporabnik/
upravljavec in ne proizvajalec.

Obvezno upostevajte varnostne napotke in navodila za
montazo ter navodila za uporabo v priro€niku za upora-
bo, saj lahko le tako omogo¢ite ustrezno uporabo.
Osebe, ki stroj upravljajo in vzdrzujejo, morajo biti z
njim seznanjeni in pouceni o morebitnih nevarnostih.
Poleg tega se je treba dosledno drzati veljavnih ukre-
pov za preprecevanje nesrec.

Upostevati je treba tudi druga splo$na navodila s pod-
ro¢ja delovne medicine in varstva pri delu.
Spremembe na stroju v celoti izkljuCujejo garancijo
proizvajalca za poskodbe, do katerih pride kot posle-
dica.

« Hidravli¢ni cepilnik drv lahko uporabljate samo v sto-
je€em polozaju. Drva je dovoljeno cepiti samo stoje
v smeri vlaken. Dimenzije drv za cepljenje so:

- Dolzina lesa: 75 cm—107 cm
- Premerlesa: 8 cm-38 cm

* Lesa nikoli ne cepite v lezeCem polozZaju ali proti
smeri vlaken!

« Upostevati morate proizvajal¢eve predpise glede
varnosti, dela in vzdrZzevanja ter meritve iz tehni¢nih
podatkov.

* Upostevati morate zadevne predpise za preprece-
vanje nezgod in ostala, sploSno priznana varnostno-
-tehni¢na pravila.

« Stroj smejo uporabljati, vzdrzevati ali popravljati
samo strokovne osebe, ki se na to spoznajo in so
poucene o nevarnostih. Lastnoro¢ne spremembe na
stroju izklju€ujejo garancijo proizvajalca za po$kod-
be, do katerih pride kot posledica.

« Stroj se lahko uporablja samo z originalnim pribo-
rom in originalnimi orodji proizvajalca.

* Vsaka vrsta uporabe, ki presega opisano, velja za
nenamensko uporabo. Proizvajalec ne daje garan-
cije za poskodbe, ki nastanejo kot posledica take
uporabe; tveganje pri takih delih nosi izklju¢no upo-
rabnik.

* Delovno obmoc¢je mora biti ¢isto in brez ovir.

* lzdelek uporabljajte samo na ravni in trdni podlagi.

* Pred zagonom preverite pravilno delovanje cepilnik
drv.

* lzdelek je dovoljeno uporabljati samo v obmogjih, ki
lezijo najve¢ 1000 m nad nadmorsko vi$ino.

* Prosimo, upostevajte, da nase naprave namensko
niso konstruirane za gospodarsko, obrtno ali indu-
strijsko uporabo. Ne prevzemamo nobene odgovor-
nosti, ¢e napravo uporabljate v gospodarskih, obr-
tnih ali industrijskih obratih ter enakih dejavnostih.

5. Splosni varnostni napotki

V teh navodilih za uporabo smo mesta, ki se ticejo
vase varnosti, oznaéili s tem znakom: A

A OPOZORILO: Ce uporabljate elektriéna orodija,
upostevajte naslednje osnovne varnostne ukrepe, da
zmanjSate nevarnost pozara, elektricnega udara in
telesnih poskodb oseb. Preden za¢nete delati s tem
orodjem, preberite vsa navodila.
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+ Upostevajte vse varnostne napotke in opozorila o
nevarnostih na stroju.

* Vsi varnostni napotki in opozorila o nevarnostih na
stroju morajo biti popolni in v €itljivem stanju.

» Varnostne priprave na stroju ne smejo biti odstranje-
ne ali onesposobljene.

» Preverite vode omreznega priklju¢ka. Ne uporabljaj-
te poSkodovanih prikljuénih vodov.

* Pred zagonom preverite pravilno delovanje dvoro¢-
nega upravljanja.

» Oseba, ki upravlja s strojem, mora biti stara najman;j
18 let.

+ Otroci izdelka ne smejo uporabljati.

» Pridelu nosite delovne in varnostne Cevlje, zas¢itna
ocala in tesno prilegajo¢o delovno obleko (PSA).

» Previdnost pri delu: Nevarnost poskodbe prstov in
rok zaradi cepilnega orodja.

* Predelave, nastavljanje, CiSCenje, vzdrZevanje in
odpravljanje motenj izvajajte le pri izklopljenem mo-
torju. Izvlecite omrezni vti¢!

» InStalacije, popravila in vzdrZzevalna dela na elektri¢-
ni inStalaciji lahko opravljajo samo strokovnjaki.

* Vse za$citne in varnostne priprave je treba po za-
klju€enih popravilih in vzdrzevalnih delih takoj po-
novno namestiti.

» Ko zapustite delovno mesto, izklopite motor.
Izvlecite omrezni vtic!

Strogo je prepovedano odstraniti varnostno pri-
pravo ali delati brez nje.

» Pri cepljenju lahko na podlagi strukture lesa (npr.
zara$€enost, neenakomerna oblika odrezov hloda
itn.). pride do nevarnosti, kot so izmet delov, blokira-
nje cepilnika drv in zmeckanine.

* Razen upravljavca je prepovedano stati v delovnem
radiju stroja. Nobena druga oseba in nobena zival
ne sme biti prisotna znotraj radija 5 metrov okoli
stroja.

» Odpihovanje starega olja v okolje je prepovedano.
Olje je treba zavredi v skladu z zakonskimi predpisi
drzave, kjer se izvaja dejavnost.

A Nevarnost vrezov in stiskov rok:
» Nikoli se ne dotikajte nevarnih obmocij, ko se cepil-
no rezilo premika.

A Opozorilo!
Nikoli ne odstranjujte hloda, ki se je zataknil v klinu,
z roko.

A Opozorilo!
Pred vzdrzevalnimi deli izklju€ite omrezni vti¢.

Te napotke skrbno shranite!

Splosni varnostni napotki za elektri¢na orodja

/A OPOZORILO! Preberite vse varnostne napotke,
navodila, slike in tehniéne podatke, ki so priloze-
ni temu elektricnemu orodju. Zaradi neupo$tevanja
sledecih navodil lahko pride do elektricnega udara, po-
zara in/ali hudih telesnih poskodb.

Hranite vse varnostne napotke in navodila za pri-
hodnjo rabo.

V varnostnih napotkih uporabljen pojem »elektri¢no
orodje« se nanasa na omrezno gnana elektri¢na orod-
ja (z elektriénim kablom) in na akumulatorsko gnana
elektricna orodja (brez elektricnega kabla).

Varnost na delovhem mestu

¢ Vase delovno mesto mora biti vedno ¢isto in
dobro osvetljeno.

Nered ali neosvetljena delovna obmo¢ja lahko vo-
dijo do nesre¢.

* Z elektriénim orodjem ne delajte v eksplozijsko
ogrozenem okolju, v katerem se nahajajo gorlji-
ve tekocCine, plini ali prah.

Elektrina orodja ustvarjajo iskre, ki lahko vnamejo
prah ali hlape.

¢ Otroci in druge osebe se vam ne smejo pribli-
zevati, medtem ko uporabljate elektri¢no orodje.
Ce vas zamotijo, lahko izgubite nadzor nad elektri¢-
nim orodjem.

Elektricna varnost

A Pozor!

Pri uporabi elektricnih orodij je treba zaradi za$c¢ite
pred elektri€énim udarom, nevarnostjo poskodb in poza-
ra upostevati slede€e temeljne varnostne ukrepe. Pred
uporabo elektricnega orodja preberite vse varnostne
napotke in jih varno shranit

* lzogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi povrsi-
nami cevi, gretij, Stedilnikov in hladilnikov. Ce je vase
telo ozemljeno, obstaja vecje tveganje elektricnega
udara.

* Naprave ne izpostavljajte dezju ali mokroti. Vdor
vode v elektri€no napravo poveca tveganje elektric-
nega udara.
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Kabla ne uporabljajte za no$enje ali obeSanje na-
prave ali za vle€enje vti¢a iz vti€nice. Kabla ne prib-
lizujte vrogini, olju, ostrim robovom ali premikajo¢im
se delom naprave. PoSkodovani ali zamotani kabli
povecujejo tveganje elektricnega udara.

Ce z elektri¢nim orodjem delate na prostem, upo-
rabljajte samo takSne kablske podaljske, ki so odo-
breni za zunanje obmocgje. Uporaba kabelskega po-
daljSka, ki je odobren za zunanje obmocje, zmanjsa
tveganje elektricnega udara.

Varnost oseb
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Bodite pozorni, pazite, kaj delate, in k delu z ele-
ktri€nim orodjem pristopite z razumom.

Ne uporabljajte elektricnega orodja, ¢e ste ut-
rujeni ali pod vplivom drog, alkohola ali zdra-
vil. Trenutek nepozornosti pri uporabi elektricnega
orodja lahko vodi do resnih telesnih poskodb.
Nosite osebno zasc¢itno opremo in vedno zaséi-
tna ocala.

NoSenje osebne zasc&itne opreme, kot je maska za
prah, nedrseci varnostni ¢evlji, odvisno od vrste in
uporabe elektricnega orodja, zmanj$a tveganje te-
lesnih poskodb.

Preprecite nenameren zagon. Prepricajte se, da
je elektriéno orodje izklopljeno, preden ga bos-
te priklopili na tokovno napajanje, ga pobrali ali
nosili. Ce imate pri noenju elektriénega orodja prst
na stikalu ali elektri¢no orodje vklopljeno prikljucite
na tokovno napajanje, lahko to privede do nesrec.
Preden boste vklopili elektri€no orodje, odstra-
nite orodja za nastavitev ali vija¢ni kljuc.

Orodje ali klju¢, ki se nahaja v vrte¢em se delu elek-
tri€nega orodja, lahko privede do telesnih poskodb.
lIzogibajte se nenaravni telesni drzi.

Pazite, da stojite varno in da vedno ohranjate
ravnotezje. Tako lahko elektri¢no orodje v nepri¢a-
kovanih situacijah bolje kontrolirate.

Nosite primerna oblacila. Ne nosite Sirokih obla-
¢€il ali nakita. Las, oblaéil in rokavic ne priblizujte
premikajocim se delom. Premikajoci se deli lahko
zagrabijo ohlapna oblagila, nakit ali dolge lase.

Ne bodite prepri¢ani, da se vam ni¢ ne more zgo-
diti in nikar ne prezrite varnostnih pravil za ele-
ktricna orodja, tudi ¢e ste po veckratni uporabi
elektricnega orodja popolnoma samozavestni
pri njegovi uporabi. Nepazljiva uporaba lahko v
del€ku sekunde privede do hudih poskodb.

Uporaba elektriénega orodja in ravnanje z njim

* Ne preobremenjujte elektricnega orodja.

Za svoje delo uporabite temu namenjeno elektri¢no
orodje. Z ustreznim elektri€nim orodjem lahko v po-
danem obmocju mogi delate bolj$e in varneje.

* Ne uporabljajte elektric(nega orodja, ki ima
okvarjeno stikalo. Elektricno orodje, ki ga ni ve¢
mogoce vklopiti ali izklopiti, je nevarno in ga je
treba popraviti.

¢ lzvlecite vti¢ iz vticnice, preden boste nastav-
ljali napravo, zamenjevali dodatno opremo ali
transportirali elektri¢no orodje.

S tem previdnostnim ukrepom preprecite nenamerni
zagon elektricnega orodja.

* Nerabljena elektri¢na orodja hranite izven dose-

ga otrok.
Osebam, ki niso seznanjene z napravo ali niso preb-
rali teh navodil, ne pustite uporabljati elektricnega
orodja. Elektri¢na orodja so nevarna, ¢e jih upora-
bljajo neizku$ene osebe.

* Skrbno negujte elektricna in vstavitvena orodja.
Preverite, ¢e gibljivi deli brezhibno delujejo in se
ne zatikajo, ¢e so deli zlomljeni ali tako poskodo-
vani, da je delovanje elektricnega orodja omejeno.
Pred uporabo elektricnega orodja je treba popraviti
poskodovane dele. Veliko nesre¢ se zgodi zaradi
slabo vzdrzevanih elektri¢nih orodij.

* Rezalna orodja morajo biti ostra in Cista. Skrb-
no negovana rezalna orodja z ostrimi rezalnimi
robovi se manj zatikajo in jih je mogoce lazje
voditi.

* Elektricno orodje, pribor, vlozna orodja itd. upo-

rabljajte v skladu s temi navodili.
Pri tem upostevajte delovne pogoje in opravilo, ki
ga je treba izvrsiti. Uporaba elektricnega orodja v
namene, za katere ni predvideno, lahko vodi do ne-
varnih situacij.

* Rocaji in prijemalne povrsine morajo biti suhe,
ciste in brez olja in masti. Spolzki ro¢aiji in spolz-
ke prijemalne povrSine ne omogocajo varnega
upravljanja in nadzor elektricnega orodja v nepred-
vidljivih situacijah.

Servis

* Vase elektricno orodje sme popravljati samo
kvalificirano strokovno osebje in samo z origi-
nalnimi nadomestnimi deli. Tako je zagotovljeno,
da elektri¢no orodje ostane varno.



6. Dodatni varnostni napotki

+ Cepilnik drv sme upravljati le ena oseba.

» Nikoli ne cepite debla, v katerih so Zeblji, zice ali
drugi predmeti.

* Predhodno cepljen les in lesni ostruzki ustvarjajo
nevarno delovno obmocje. Obstaja nevarnost
spotikanja, zdrsa ali padca. Poskrbite, da bo delov-
no obmogcje vedno urejeno.

+ Nikoli ne polagajte rok na premikajoce se dele stro-
ja, €e je stroj vklopljen.

+ Cepite samo les, ki je dolg najve¢ 107 cm.

A Opozorilo! To elektricno orodje med delovanjem
ustvarja elektromagnetno polje. To polje lahko v do-
lo€enih okolis¢inah vpliva na aktivne ali pasivne me-
dicinske vsadke. Zaradi zmanj$anja nevarnosti resnih
ali smrtnih poSkodb, osebam z medicinskimi vsadki
priporo¢amo, da se pred uporabo elektri¢nega orodja
posvetujejo s svojim zdravnikom ali proizvajalcem me-
dicinskega vsadka.

Preostala tveganja

Stroj je izdelan skladno s stanjem tehnike in priznanimi

varnostno tehni¢nimi pravili. Kljub temu lahko pride pri

delu do pojava ostalih tveganj.

* Nevarnost poSkodb prstov in rok zaradi cepilnega
orodja pri nestrokovnem vodeniju ali naleganju lesa.

» Poskodbe zaradi vstran zalu¢anih obdelovancev pri
nestrokovnem drzanju ali vodenju.

« Ce ne uporabljajte elektri¢nih vodnikov, ki so skladni
s predpisi, lahko pride do nevarnosti za zdravje za-
radi elektrike.

» Napravo izklopite in izvlecite omrezni vti¢, preden
opravite prilagoditve ali vzdrzevalna dela.

» Kiljub vsem ukrepom lahko $e vedno obstajajo neo-
¢itna preostala tveganja.

* Preostala tveganja lahko minimizirate, ¢e skupaj
upostevate »varnostne napotke« in »namensko upo-
rabo« ter navodila za uporabo v celoti.

* lzogibajte se nakljuénemu zagonu stroja: Ko vtikaé
vtaknete v vti€nico, tipka za aktiviranje ne sme biti
pritisnjena. Uporabite orodje, ki je priporo¢eno v teh
navodilih za uporabo.

+ Stem doseZete, da va$ stroj doseze optimalno mo¢

» Kadar stroj deluje, rok ne smete vstaviti v delovno
obmogje.

7. Tehniéni podatki

Compact 10t

Dimenzije G/S/V mm 830/930/1020
Visina vrtljive mize v mm 390
Delovna visSina mm 920
Dolzina drv min./maks. cm 751107
Premer lesa najm./najv. cm 8/38
Maks. mo¢ cepljenja t* 10

400V 230V
Hitrost dodajanja cm/s 55 3
Hitrost povratnega teka v cm/s 15,4 14
Koli¢ina olja ml 4800
Teza kg 134

Pogon

50z 250 1 sz | 400/50 230150
Vhodna mo¢ P1 W 3500 3150
Izhodna mo¢ P2 W 2500 2300
Nacin delovanja S6 40 % **
Stevilo vrtljajev motorja 1/min 2800
Zascita motorja da
Fazni pretvornik pri 400 V

Tehni¢ne spremembe so pridrzane!

* Najvecja dosegljiva mo¢ cepljenja je odvisna od upo-
ra materiala za cepljenje in lahko odstopa zaradi spre-
menljivih mogi vplivov na hidravli€no napravo.

** Nacin delovanja S6 40 %, neprekinjeno periodi¢no
delovanje s prekinitvami obremenitve. Delovanje je
sestavljeno iz zagonskega Casa, ¢asa s konstantno
obremenitvijo in &asa v prostem teku. Cas cikla zna-
$a 10 minut, relativno trajanje vklopa znasa 40 % ¢asa
cikla.

Hrup
Vrednosti hrupa so bile ugotovljene skladno s standar-
dom EN 62841.

Raven hrupa LpA 77,4 dB
Negotovost KpA 3dB
Nivo moci zvoka L, 93,6 dB
Negotovost K, 3dB
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Zaradi vpliva hrupa lahko oglusite.

Navedene vrednosti emisij hrupa so bile izmerjene po
standardiziranem preizkusnem postopku in jih lahko
uporabite za primerjavo elektricnega orodja z drugim.
Navedene vrednosti emisij hrupa lahko uporabite tudi
za zaCasno oceno obremenitve.

Opozorilo:

» Emisije hrupa lahko med dejansko uporabo elek-
tricnega orodja odstopajo od navedenih vrednosti,
odvisno od vrste in nadina uporabe elektricnega
orodja; Se posebej od vrste obdelovanca, s katerim
delate.

* Potrudite se, da bo obremenitev ¢im nizja. Primer
ukrepa: omejitev delovnega Casa. Pri tem je treba
upostevati vse faze delovnega cikla (na primer ¢ase,
ko je orodje izklopljeno, in taks$ne, ko je sicer vklo-
plieno, ampak deluje brez obremenitve).

8. Razpakiranje

* Odprite embalazo in napravo previdno vzemite ven.

* Odstranite embalazni material ter ovojna in tran-
sportna varovala (¢e obstajajo).

+ Preverite, ali je obseg dostave celovit.

* Preverite, ¢e so se naprava in deli pribora poSkodo-
vali med transportom. V primeru reklamacij morate
takoj obvestiti prevoznika. Kasnejsih reklamacij ne
bomo priznali.

* Po moznosti embalazo shranite do preteka garan-
cijskega ¢asa.

* Pred uporabo morate s pomo¢jo navodil za uporabo
spoznati izdelek.

» Kot pribor, obrabne in nadomestne dele uporabljajte
samo originalne dele. Nadomestne dele dobite pri
svojem specializiranem trgovcu.

» Pri naro¢anju navedite na$o Stevilko artikla in tip ter
leto izdelave izdelka.

/A OPOZORILO!

Nevarnost zauzitja in zadusitve!

Embalazni material ter sredstva za varovanje med

transportom niso otroSka igra¢a. Obstaja nevarnost

zauzitja plasti¢nih vreck, folije in majhnih delcev, kar

lahko privede do zadusitve.

- Embalazni material in sredstva za varovanje med
transportom hranite zunaj dosega otrok.

9. Sestava

Zaradi embalazno tehni¢nih razlogov va$ cepilnik drv
ni kompletno sestavljen.

Napotek:

Zaradi velike teze izdelka priporo¢amo,

da montazo izvedeta dve osebi.

Za montazo potrebujete:

*  2x 13-milimetrski vili¢asti klju¢/nati¢ni klju¢
* 1x 16-milimetrski viliasti klju¢/nati¢ni klju¢
* 1xinbus klju¢ 8mm

* Mast ali olje za pr§enje

Montazni material ni vklju¢en v obseg dostave.

9.1 Namesc¢anje transportnih kolesc (11) (sl. 4, 4a)

1. Pomaknite os kolesa (F) skozi izvrtine na zadnjem,
spodnjem koncu cepilnika drv.

2. Na vsako stran namestite eno podlozko (G).

3. Transportno kolo (11) namestite na os kolesa (F).
Nato jih pritrdite s podlozko (G) in razcepko (H).
Rahlo upognite razcepko (H).

4. Nato namestite kolesni pokrov (I).

9.2 Namesc¢anje upravljalnih rok (6) (sl. 5, 5a)
Napotek: Upravljalni roki (6) sta oznaceni z L (levo)
in R (desno).

1. lzvlecite posamiéni vzmetni vti¢ (28) in odstranite
drzalni sornik (26).

2. Na zgornje in spodnje podporne tocke (6a) uprav-
lialnih rok (6) nanesite tanko plast masti ali olja za
prsenje.

3. Namestite upravljalno roko (6). Hkrati napeljite
preklopno prevesico (27) skozi rezo v krmilni ro-
¢ici (16).

4. Upravljalni roki (6) pritrdite z drzalnim sornikom
(26) tako, da poravnate luknje in namestite drzalni
sornik (26).

5. Drzalni sornik (26) fiksirajte z vzmetnim vticem
(28).

6. Postopek ponovite tudi na nasprotni strani.

9.3 Namesc¢anje stroénic (18) (sl. 6, 6a)

1. Za namestitev stroénic (18) morate najprej odstra-
niti zgornjo varovalno matico sponskega vijaka no-
silca s 13-milimetrskim vilicastim kljuéem/nati¢nim
klju€éem. V ta namen s prstom trdno drzite vijak
nosilca skozi luknjo (18a), da ne pade v cev.

2. Namestite stro€nico (18) na sponski vijak zgor-
njega nosilca in obrnite varovalno matico za dva
obrata (ne zategnite).
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3. Postopek ponovite s spodnjim sponskim vijakom.

4. Zategnite varovalne matice s 13-milimetrskim vili-
¢astim klju¢em/nati¢nim kljuc¢em.

5. Po potrebi omejevalna vijaka (29) z 8-milimetrskim
inbus klju¢em na obeh straneh nastavite tako, da
se stro¢nice (18) ne dotikajo zagozde za cepljenje

).

9.4 Namesc¢anje varovalnega loka (15) (sl. 7)

1. Potisnite varovalni lok (15) v drzalo (15a).

2. Vstavite Sesterorobne vijake M8 x 50 mm (K) skozi
odprtine z eno podlozko.

3. Privijte Sesterorobne vijake M8 x 50 mm (K) z eno
podlozko in po eno varovalno matico. Uporabite
dva 13-milimetrska vilicasta klju¢a/nati¢na kljuc¢a.

4. Na enak nacin montirajte naslednja dva varovalna
loka (15).

9.5 Namestite nastavke (12) (sl. 8)

1. Vzemite nastavke (12) in jih na obeh straneh pritr-
dite s Sesterorobmimi vijaki M10 x 25 mm (J) s po
eno podlozko na osnovno plo§¢o (13). Uporabite
16-milimetrski vili¢asti klju¢/nati¢ni kljuc.

9.6 Namesc¢anje kavljev verige (2) (sl. 9, 9a)

1. Kavelj verige (2) namestite z dvema Sesterorobni-
ma vijakoma M12 x 40 mm (A), podlozkami in va-
rovalnimi maticami na nosilec na cepilnem stebru
(1). Uporabite dva 19-milimetrska vilicasta kljuc¢a/
nati¢na kljuca.

9.7 Namestite dvigalko za hlod (9) (sl. 9, 10)

Napotek: 1z varnostnih razlogov obesite verigo

dvigalke za hlod samo na zadnji ¢len kavlja verige.

1. Namestite dvigalko za hlod (9) na nosilec osnovne
plosce (13) s Sesterorobim vijakom M12 x 70 mm
(D), podlozko in varovalno matico; varovalna mati-
ca mora biti na desni strani (v smeri koles)! Upo-
rabite dva 19-milimetrska vilicasta klju¢a/nati¢na
klju¢a.

2. \Verigo (3) pritrdite na dvigalko za hlod (9) v nasled-
njem vrstnem redu: Sesterorobi vijak M10 x 40 mm
(E), podlozka, nosilec dvigalke za hlod, podlozka,
veriga (3), podlozka in varovalna matica. Privijte
varovalno matico le tako dale¢, da se veriga (3)
lahko prosto giblje.
Pozor! Veriga (3) bi se morala dati na vijaku z lah-
koto popolnoma obrniti!

3. Konec verige obesite na kavelj verige (2).
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9.8 Namestitev transportne rocice (7) (sl. 11)

1. Rogcico (8) namestite na transportno rocico (7) s
Sesterorobim vijakom M10 x 55 mm (B), podlozko
in varovalno matico. Uporabite dva 13-milimetrska
vilicasta klju¢a/nati¢na kljuca.

2. Potisnite transportno rocico (7) v drzalo.

3. Vstavite Sesterorobne vijake M8 x 55 mm (C) skozi
odprtine z eno podlozko.

4. Privijte $esterorobne vijake M8 x 55 mm (C) z eno
podlozko in po eno varovalno matico. Uporabite
dva 13-milimetrska vili¢asta klju¢a/nati¢na klju¢a.

5. Preverite enostavnost premikanja rocice (8)!

10. Pred zagonom

A Pozor!
Pred zagonom morate izdelek obvezno montirati v
celoti!

A Pozor!
Pred izvajanjem nastavitvenih ali vzdrzevalnih del
izvlecite elektriéni omrezni vti¢!

/A OPOZORILO!

Nevarnost za zdravje!

Vdihavanje hlapov olja in izpu$nih plinov lahko povzro-
¢i hude poskodbe zdravja, nezavest in v skrajnih pri-
merih smrt.

- Ne vdihavajte hlapov olja in izpu$nih plinov.

- Napravo uporabljajte le na prostem.

NAPOTEK!

Poskodbe izdelka

Uporaba izdelka brez hidravlicnega olja ali s premalo
hidravli¢nega olja lahko poSkoduje hidravli¢no €rpalko.

NAPOTEK!

Poskodbe okolja!

Izteklo olje lahko povzroci trajno $kodo na okolju.

Tekodina je zelo strupena in lahko hitro povzroci one-

snazenje vode.

- Olje dolivajte/odstranjujte samo na ravnih, pritrjenih
povrsinah.

- Uporabite polnilni nastavek ali lijak.

- Izpus¢€eno olje prestrezite s primerno posodo.

- Razlito olje takoj skrbno obriSite in krpe zavrzite
skladno z lokalnimi predpisi.

- Olje odstranite v skladu z lokalnimi predpisi.



Preverite pred vsako uporabo:

« priklju¢ne vode glede okvarjenih mest (pretrgi,
ureznine in podobno),

* napravo za morebitne poskodbe,

» ¢e so vsi vijaki trdno priviti,

* hidravliko za uhajanje,

* nivo olja

+ varnostne naprave in

+ stikalo za vklop/izklop.

Pogoji okolice
Naprava mora delovati pod naslednjimi okoljevarstve-
nimi pogoji:

najmanj najveé priporo-
éeno
temperatura 5°C 40°C 16°C
vlaznost 95% 70%

Pri delu pri temperaturah pod 5 °C naj naprava pribl.
15 minut deluje v prostem teku, da se hidravli¢no olje
segreje.

Motorji na izmeni¢ni tok 230 V morajo pri nizkih zuna-
njih temperaturah ob zagonu imeti temperaturo med
5 °C in 10 °C, ker se zagonski tok pri nizkih tempera-
turah zviSa in sprozi se lahko avtomatska varovalka.

» Omrezni prikljucek je treba zas¢ititi z inertno varo-

valko 16 A.
» »Zas¢itno stikalo Fl« mora biti zavarovano s 30 mA.

Potrebno orodje:
* Mast ali olje za prSenje
Ni vkljuéeno v obseg dostave.

10.1 Postavitev cepilnika drv

A Pozor!

Nevarnost poskodbe zaradi nagiba cepilnika drv.
Cepilnik drv, ki se prevrne, lahko povzroci resne
poskodbe in §kodo.

Pripravite delovni prostor, na katerem bo stala naprava.

» Zagotovite dovolj prostora, da omogocite varno in
nemoteno delo.

* Naprava je zasnovana za delo na ravnih povrsinah
in jo je treba stabilno postaviti na ravno ter trdno
podlago.

10.2 Preverjanje ravni olja (sl. 1, 12)

A Pozor!

Pred zagonom obvezno preverite raven olja.
Hidravli€éna naprava je zaprt sistem z rezervoarjem
olja, oljno &rpalko in krmilnim ventilom. Olje je ob do-
stavi Ze v sistemu. Pred prvim in redno pred vsakim za-
gonom preverite raven olja. Ce je raven olja prenizka,
se oljna ¢rpalka lahko poskoduje, po potrebi napolnite
olje.

Napotek
Cepilni steber (1) morate pred preverjanjem uvleci, na-
prava pa mora stati ravno.

1. Odvijte vijak za odzracevanje (23).

2. Merilno palico za olje (30) obriSite s suho krpo, ki
ne pusca vlaken.

3. Znova privijte vijak za odzracevanje (23) do omeje-
valnika v polnilni nastavek.

4. Odvijte vijak za odzracevanje (23) in v vodorav-
nem polozaju odcitajte raven olja. Raven olja mora
na merilni palici za olje (30) biti med oznakama
Min. in Max.

5. Cejeraven olja prenizka, nadaljujte, kot je opisano
v razdelku 12.5.

6. Nato ponovno privijte vijak za odzraevanje (23).

10.3 Odzracite rezervoar hidravlicnega olja (24)
(sl. 12)

A Pozor!

Preden zaénete delati s cepilnikom drv, odzracite

rezervoar hidravli€nega olja.

Napotek

Ce rezervoar hidravliénega olja (24) ne odzragite, zaprt

zrak poSkoduje tesnila in s tem cepilnik drv!

1. Pred zacetkom dela morate obvezno odviti vijak za
odzracevanje (23) za dva obrata, da je v rezervo-
arju hidravlicnega olja (24) zagotovljeno kroZenje
zraka.

2. Med delovanjem pustite vijak za odzracevanje (23)
odvit.

3. Preden zacnete premikati cepilnik drv, znova
zaprite vijak za odzracevanje (23), ker lahko sicer
izteCe olje.
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A Pozor!

* Pridelu pri temperaturah pod 5 °C naj naprava pribl.
15 minut deluje v prostem teku, da se hidravlicno
olje segreje.

* Pred vsakim transportom morate vijak za odzrace-
vanje obvezno trdno zategniti, da se prepredi izte-
kanje olja.

Preverjanje delovanja
Pred vsako uporabo preverite delovanje.
Dejanje Rezultat

Obe krmilni rogici (16)
potisnite navzdol.

Zagozda za cepljenje (4)
se pomakne navzdol.

Sprostite po eno krmilno
rocico (16) istocasno.

Zagozda za cepljenje
(4) ostane v izbranem
polozaju.

Sprostite obe krmilni
rogici (16).

Zagozda za cepljenje
(4) se pomakne nazaj v
zgorniji polozaj.

10.4 Mazanje cepilnega stebra (1) (sl. 1)

A Pozor!

Cepilni steber ne sme delovati na suho.

Cepilni steber (1) cepilnika drv morate pred zagonom

obilno namazati. Ta postopek ponovite na vsakih 5

obratovalnih ur.

1. Cepilni steber (1) mora biti v zgornjem polozaju.

2. Na cepilni steber (1) nanesite debelo plast masti ali
razprsilnega olja.

10.5 Vklopl/izklop (sl. 13)

Napotek:

Pred vsako uporabo preverite delovanje stikalo za

vklopl/izklop, tako da ga enkrat vklopite in izklopi-

te.

1. Priklopite napajalni priklju¢ek (20) v elektriéno
vti¢nico.

2. Za vklop pritisnite zeleni gumb na stikalu za vklop/
izklop (22) in naprava se zazene.

3. Ce ga zelite izklopiti, pritisnite rde&o tipko a stikalu
za vklop/izklop (22) in naprava se izklopi.

4. Ko zelite kon¢ati delo, odklopite napajalni priklju-
¢ek (20) iz vticnice.

10.6 Preverjanje smeri vrtenja motorja (21)
(sl. 1,13, 14)

A Pozor!

Smer vrtenja motorjev na trifazni tok je treba pre-

veriti pri prvem priklopu ali menjavi lokacije. Po

potrebi je treba smer vrtenja spremeniti s faznim

pretvornikom.

1. Vklopite cepilnik drv, kot je opisano v razdelku
10.5.

2. Ce je nastavljena pravilna smer premikanja, se
cepilni steber (1) samodejno premakne navzgor.

3. Ce se cepilni steber (1) ne premakne, napravo ta-
koj izklopite.

4. Zizvijaem (ni v obsegu dostave) spremenite smer
vrtenja faznega pretvornika v povezavi napajanja
(20).

A Pozor!

Motorja nikoli ne pustite vrteti v napaéni smeri! To
vodi do uniéenja hidravli€nega sistema, za kar ne
morete uveljavljati garancije.

11. Uporaba

Potrebno orodje:
* Inbus klju¢, 5 mm (L)

111 Cepljenje materiala za cepljenje

/A OPOZORILO!

Nevarnost poskodb!

Suh in skladis¢en les se lahko med postopkom ceplje-
nja razpoci in poSkoduje upravljavca.

Med postopkom sekanja lahko pride med vpotegom hi-
dravliéne zagozde za cepljenje do nevarnih okolis¢in,
ki lahko vodijo do zmeckanin delov telesa ali urezov.
Deli lesa, ustvarjeni med cepljenjem, lahko padejo.

» Nosite ustrezna zas¢itna oblacila.

Zagotovite, da v lesu, ki ga Zelite cepiti, ni Zebljev ali
tujkov. Konci materiala za cepljenje morajo biti rezani
naravnost. Veje morate tesno odzagati.

Lesni kosi, ki nimajo ravne povrsine, lahko med postop-
kom cepljenja zdrsnejo. Cepite samo ravno odzagan
les.

11.1.1 Nastavljanje droga za nastavitev dviga (33)
(sl. 15, 15a)

1. S krmilnimi ro¢icami (16) premaknite zagozdo za
ceplienje (4) v Zeleni polozaj.

2. Sprostite eno krmilno rocico (16).

3. Aktivirajte zaustavitveno rocico (19).
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o

10.
1.

12.

Spustite drugo krmilno rogico (16).

Izklopite motor (21) (glejte razdelek 10.5).

Odvijte pritrdilni vijak (drog za nastavitev dviga)
(32) s prilozenim 5-milimetrskim inbus klju¢em (L).
Drog za nastavitev dviga (33) s klobu¢asto matico
(drog za nastavitev dviga) (31) potisnite navzgor,
da se drog za nastavitev dviga (33) zaustavi pri
omejevalniku.

Privijte pritrdilni vijak (drog za nastavitev dviga)
(32) s prilozenim 5-milimetrskim inbus klju¢em (L).
Vklopite motor (21) (glejte razdelek 10.5).

Pocasi sprostite zaustavitveno rocico (19).
Pritisnite obe krmilni rocici (16), se zagozda za
cepljenje (4) pelje navzdol.

Sedaj sprostite obe krmilni rocici (16) in preverite
zgornji polozaj zagozde za cepljenje (4).

11.2 Cepljenje dolgega lesa
11.2.1 Delovanje dvigalke za hlod (9) (sl. 16, 17, 18)

1.
2.
3.

©®~No

1.

Vrtljivo mizo (14) z roko ali nogo zavrtite na stran.
Preklopite desno upravljalno roko (6) nazaj.
Sprostite transportno rocico (7) dvigalke za hlod,
tako da se lahko dvizna cev prosto premika.
Zagozdo za cepljenje (4) spustite tako nizko, da je
dvigalka za hlod (9) popolnoma na tleh.

Material za cepljenje zavalite na dvigalko za hlod
(9) in osnovno plo$¢o (13). Material za cepljenje
mora lezati med dvema pritrditvama dvigalke za
hlod (9).

Aktivirajte zaustavitveno rocico (19).

Vklopite motor (21) (glejte razdelek 10.5).

Pocasi sprostite zaustavitveno rocico (19).
Dvigalka za hlod (9) se premakne navzgor in pos-
tavi material za cepljenje na osnovno plos¢o (13).

. Prepricajte se, da je material za cepljenje name-

§¢en na sredini zagozde za cepljenje (4).
Cepljenje materiala za cepljenje. Nadaljujte, kot je
opisano v razdelku 11.2.2.

11.2.2 Cepljenje dolgega lesa (sl. 1, 16, 17)

1.
2.
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Vrtljivo mizo (14) z roko ali nogo zavrtite na stran.
Material za cepljenje polozZite ravno na osnovno
plosc¢o (13).

Material za cepljenje drzite z dvema pritrdilnim
stro¢nicama (18) na upravljalni roki (6). Prepricajte
se, da je material za cepljenje name$¢&en na sredi-
ni zagozde za cepljenje (4).

Isto€asno pritisnite obe krmilni ro¢ici (16) navzdol.

Premaknite upravljalni roki (6) priblizno 2 cm stran
od materiala za cepljenje, takoj ko zagozda za
ceplijenje (4) prodre. Tako preprecite poSkodova-
nje drzalnih krempljev (16).

Zagozdo za cepljenje (4) premikajte navzdol, dok-
ler material za cepljenje ni razcepljen.

Ce se material za cepljenje med prvim hodom
cepljenja ni popolnoma razcepil, nadaljujte, kot je
opisano v razdelku 11.4.

11.3 Izhodis¢ni polozaj dvigalke za hlod (9)

(sl. 18, 18a)

Napotek
Pri neuporabi dvigalke za hlod, se bo ta uporabljala kot
druga zascitna rocica.

1.

2.

Dvigalko za hlod (9) premaknite v izhodi$¢ni po-
lozaj.

Dvigalko za hlod (9) pritrdite s transportnim ro¢a-
jem (7).

11.4 Odstranite ujeti material za cepljenje

(sl. 1,16, 17)

Napotek:

Zagozden les razcepite z vrtljivo mizo, ga izbijte v
nasprotni smeri cepljenja ali odstranite s pomikom
zagozde za cepljenje navzgor.

A POZOR!
Nevarnost poskodb!
Vrtljiva miza se mora zaskog¢iti v zaklopni kavelj!

A POZOR!

Nevarnost poskodb!

Obstaja nevarnost, da se nastali ostanki med postop-
kom sekanja zataknejo. Bodite pozorni: med odstranje-
vanjem je les pod visokim pritiskom, deli telesa pa se
lahko v nastalih rezah zmeckajo.

Ne segaijte v delujo¢ cepilnik drv.

-V delujo¢ cepilnik drv ne vstavljajte predmetov (npr.

kladivo ali podobno).

Ce se material za cepljenje med prvim hodom ce-
pitve ni popolnoma razcepil, previdno premaknite
zagozdo za cepljenje (4) z materialom za cepljenje
v zgornji poloZaj z dvema krmilnima ro¢icama (16).
Vrtljivo mizo (14) z roko ali nogo zavrtite navznoter,
dokler se zaklopni kavelj (10) ne zasko¢€i na svoje
mesto.

Zdaj izvedite drugi hod cepljenja, dokler se materi-
al za cepljenje popolnoma ne razcepi.



4. Odstranite material za cepljenje in z roko ali nogo
obrnite vrtljivo mizo (14).

11.5 Varovalo proti ponovnemu zagonu pri izpadu
elektri€nega toka (sprozilnik nicelne napeto-
sti)

Pri izpadu toka, nenamernemu izvle¢enju vti¢a ali

okvarjeni varovalki se naprava samodejno izklopi.

Za ponovni vklop sledite postopku, ki je opisan v raz-

delku 10.5.

11.6 Zakljucek dela (sl. 1, 12, 18)

1. Pomaknite cepilni steber (1) v spodniji polozaj.

2. Sprostite eno krmilno rogico (16).

3. Aktivirajte zaustavitveno rocico (19).

4. Izklopite motor (21) (glejte razdelek 10.5) in izklju-
Cite omrezni vtic.

5. Vrtljivo mizo (11) z roko ali nogo zavrtite navznoter,
dokler se zaklopni kavelj (7) ne zaskocCi na svoje
mesto.

6. Zaprite vijak za odzragevanje (23).

7. Napravo za$gitite pred vlago!

8. Upostevaijte splo$ne napotke za vzdrzevanje.

12. Vzdrzevanje in popravila

/A OPOZORILO!

Nevarnost poskodb!

Naprava se lahko nepri¢akovano zazene in privede do
poskodb.

- Pred vsemi vzdrzevalnimi deli izklju¢ite motor.

- Pred vzdrzevanjem izvlecite omrezni vtic.

/A OPOZORILO!

Nevarnost za zdravje!

Vdihavanje hlapov olja lahko povzro€i hude poskodbe
zdravja, nezavest in v skrajnih primerih smrt.

- Ne vdihavajte hlapov olja.

- Napravo uporabljajte le na prostem.

NAPOTEK

Poskodbe izdelka

Uporaba izdelka brez hidravli¢énega olja ali s premalo
hidravli€énega olja lahko poskoduje hidravli¢no ¢rpalko.

NAPOTEK!

Poskodbe okolja!

Izteklo olje lahko povzrogi trajno Skodo na okolju.
Tekoc€ina je zelo strupena in lahko hitro povzroéi one-
snazenje vode.

- Olje dolivajte/odstranjujte samo na ravnih, pritrjenih
povrSinah.

- Uporabite polnilni nastavek ali lijak.

- lzpu$€eno olje prestrezite s primerno posodo.

- Razlito olje takoj skrbno obriSite in krpe zavrzite
skladno z lokalnimi predpisi.

- Olje odstranite v skladu z lokalnimi predpisi.

Vse za$c¢itne in varnostne priprave je treba po zaklju-
¢enih popravilih in vzdrzevalnih delih takoj ponovno
namestiti.

Priporoéamo:

Po vsakem delu temeljito oc€istite napravo z vlazno
krpo in nekaj mazalnega mila. Ne uporabljajte Cistil ali
topil, ker lahko poskodujejo plasti¢ne dele naprave. Pa-
zite, da v notranjost naprave ne vdre voda.

Potrebno orodje:

* 1x 24-milimetrski viliasti klju¢/nati¢ni klju¢
+ Lijak

* Lovilna posoda

« Pile/kotni brusilnik

Ni vklju€eno v obseg dostave.

121 Zagozda za cepljenje (4) (sl. 1)

1. Zagozda za cepljenje (4) je potro$ni material, ki ga
je po potrebi treba nabrusiti s pilo ali kotnim brusil-
nikom ali zamenjati z novo zagozdo za cepljenje

(4).

12.2 Upraviljalni roki (6) in krmilne rocice (16) (sl. 1)

1. Kombinirana priprava za drzanje in upravljanje
mora ostati prosto gibljiva. Ob&asno jo namazite z
nekaj kapljicami olja.

12.3 Cepilni steber (1) (sl. 1)

1. Cepilni steber (1) naj bo Cista. Odstranite umazani-
jo, lesne ostruzke, lubje itd.

2. Cepilni steber (1) mazite z oljem za prSenje ali
mastjo.

12.4 Redno preverjajte raven olja!

Prenizka raven olja povzro¢i poskodbe oljne &rpalke!

(Glejte 10.2)

1. Redno preverjajte tesnjenje hidravli¢nih prikljuck-
ov in vijaénih prikljuckov ter jih po potrebi znova
privijte.
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12.5 Dolivanje hidravli¢nega olja (sl. 1, 12)

Priporo¢amo olja vrste HLP 32.

Napotek:

Cepilni steber (1) morate pred preverjanjem uvleci, na-

prava pa mora stati ravno.

1. Odvijte vijak za odzracevanje (23).

2. Hidravli¢no olje napolnite z ustreznim lijakom. Bo-
dite pozorni na najvi$jo koli¢ino polnjenja, ki znasa
4800 ml. Olje dolijte po¢asi do spodnjega roba na-
stavka za polnjenje.

3. Merilno palico za olje (30) obriSite s suho krpo, ki
ne pusca vlaken.

4. Znova privijte vijak za odzragevanje (23) do omeje-
valnika v polnilni nastavek.

5. Odvijte vijak za odzra¢evanje (23) in v vodorav-
nem poloZaju od¢itajte raven olja. Raven olja mora
na merilni palici za olje (30) biti med oznakama
Min. in Max.

6. Ce je raven olja prenizka, ponovite postopek.

7. Nato ponovno privijte vijak za odzra¢evanje (23).

12.6 Zamenjava hidravli¢nega olja (sl. 1, 12)
Hidravli¢no olje zamenjajte po 50 obratovalnih urah.
Potem vsakih 500 ur.

Napotek
Hidravli¢no olje menjajte, ko je motor ogret na delovno
temperaturo.

Napotek

Cepilni steber (1) morate pred zamenjavo olja uvle¢i,

naprava pa mora stati ravno.

1. Pripravite ustrezno zbirno posodo s 7 litri prostor-
nine.

2. Odvijte vijak za odzracevanje (23).

S 24-milimetrskim vilicastim klju¢em odstranite vi-

jak za izpust olja (25), da olje izteCe.

Ponovno privijte vijak za izpust olja (25).

Nalijte novo hidravli¢no olje (pribl. 4800 ml).

Ponovno privijte vijak za odzracevanje (23).

Preverite raven olja, kot je opisano v razdelku 10.2.

Odpadno olje odstranite v skladu s predpisi na kra-

jevnem zbirnem mestu za odpadno olje.

Tukaj navedeni €asovni razmiki se nanasajo na normal-

ne pogoje uporabe; ko je torej naprava izpostavljena

vecji obremenitvi, se ti ¢asi temu ustrezno zmanjsajo.

w

© N O oA

Informacije o servisu

Upostevaijte, da so pri tem izdelku sledeci deli podvrze-
ni obrabi, ki izhaja iz uporabe, ali naravni obrabi 0z. so
slededi deli potrebni kot potroSni material.

Obrabni deli*: Zagozda za cepljenje, hidravli¢no olje in
vodila cepilnega klina/cepilnega preénika
* Ni nujno v obsegu dostave!

Nadomestne dele in pribor dobite v naSem servisnem
centru. V ta namen od¢itajte QR-kodo na naslovni stra-
ni.

13. Skladis¢enje

Napotek
Premaknite cepilni steber v spodniji polozaj (glejte raz-
delek 11.6).

Napravo in njen pribor hranite na temnem, suhem,
otrokom nedostopnem mestu, kjer ni nevarnosti zmr-
zovanja. Idealna temperatura skladiS¢enja je med 5
in 30°C. Elektricno orodje shranjujte v originalni em-
balazi. Pokrijte elektricno orodje, da ga zascitite pred
prahom ali vlago. Navodila za uporabo hranite ob ele-
ktricnem orodju.

14. Prevoz

A Pozor!
Pred transportiranjem izvlecite omrezni vtic.

A Pozor!
Naprave ne transportirajte v lezecem stanju!

Napotek
Premaknite cepilni steber v spodnji polozaj (glejte raz-
delek 11.6).

14.1 Transport s transportnim roc¢ajem (5) (sl. 19)

Za lazji transport je cepilnik drv opremljen z dvema

transportnima kolescema (11) in transportnim ro¢ajem

(5).

1. Zatransport naprave primite transportni ro¢aj (5) z
eno roko in rahlo nagnite cepilnik drv z nogo.

2. Cepilnik drv se nagne na transportna kolesca (11)
in ga tako lahko premaknete.

14.2 Transport z dvigalom (sl. 20)

A Pozor!

Nikoli ne dvigujte za zagozdo za cepljenje!

1. Pritrdite transportne trakove (niso v obsegu dosta-
ve) na obe strani zgornjega nosilca (15a) varoval-
nega loka (15) in na drzalo transportne rocice (7).

2. Napravo previdno dvignite.
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15. Elektri¢ni prikljucek

Namesceni elektromotor je prikljuéen, tako da je
pripraviljen za uporabo. Prikljuéek ustreza zadev-
nim standardom VDE in DIN.

Omrezni priklju¢ek in uporabljen podaljSek na
strani kupca morata ustrezati predpisom.

Uporabljajte osebno varnostno stikalo (PRCD), ki
ga lahko premestite, ¢e v napajalnem omrezju ni
predvideno zaséitno vezje za okvarni tok (RCD) z
nazivnim tokom maks. 30mA.

Omrezni prikljuéek mora biti zasc¢iten s po¢asno
varovalko 16 A.

Poskodovani elektri¢ni prikljuéni vodi
Na elektri¢nih prikljuénih vodih pogosto nastanejo po-
Skodbe izolacije.

Vzroki za to so lahko:

+ Otis¢anci, ¢e prikljuéne vode speljete skozi okna ali
reze vrat.

* Pregibi zaradi nepravilne pritrditve ali vodenja
priklju¢nih vodov.

+ Rezi zaradi voznje preko priklju¢nih vodov.

» Poskodbe izolacije zaradi iztrganja iz stenske vti¢-
nice.

» Pretrgana mesta zaradi staranja izolacije.

Takih poskodovanih elektri¢nih prikljuénih vodov ne
smete uporabljati, ker so zaradi poSkodb izolacije smr-
tno nevarni.

Redno preverjajte, ¢e so elektri¢ni prikljuéni vodi pos-
kodovani. Pri tem pazite, da priklju¢ni vod pri preverja-
nju ne bo visel na napajalnem omrezju.

Elektriéni priklju¢ni vodi morajo ustrezati zadevnim do-
lo¢ilom VDE in DIN. Uporabljajte samo priklju¢ne vode
z oznako HO7RN-F.

Po predpisih mora biti oznaka tipa prikljuénega voda
natisnjena na njem.

+ lzdelek izpolnjuje zahteve EN 61000-3-11 in je za-
vezan posebnim pogojem za prikljuéek. To pomeni,
da uporaba na poljubnih, prosto izbirnih prikljuénih
to¢kah ni dovoljena.

* lzdelek lahko ob neugodnih pogojih elektricnega
omrezja povzroci prehodno napetostno nihanje.

* Proizvod je predviden izkljuéno za uporabo na
prikljuénih tockah, ki
a) ne prekoracijo najvisje dovoljene omrezne impe-
dance »Z« (Zmax = 0,354 Q (230 V)/0,330 Q (400
V)), ali

b) imajo trajno tokovno obremenljivost omrezja naj-
manj 100 A po fazi.

« Kot uporabnik morate zagotoviti, po potrebi s posve-
tovanjem z vasim podjetjem za oskrbo z elektri¢no
energijo, da vasa priklju¢na to¢ka, na katero Zelite
prikljugiti proizvod in ga uporabljati, izpolnjuje obe
od zgoraj navedeni zahtevi, a) in b).

Motor na trifazni tok 400 V 3~/50 Hz

Omrezna napetost 400 V 3N~/50 Hz

Omrezni prikljuéek in podaljSevalni vod morata biti

5-zilna =3~ + N + PE.

* PodaljSevalni vodi morajo imeti presek najmanj 1,5
mm? (< 25 m).

« PodaljSevalni vodi morajo imeti presek najmanj 2,5
mm? (> 25 m).

Motor na izmeniéni tok 230 V/50 Hz

Omrezna napetost 230 V/50 Hz

» Podalj$evalni vodi morajo imeti presek najmanj 1,5
mm? (£ 25 m).

* PodaljSevalni vodi morajo imeti presek najmanj 2,5
mm?2 (> 25 m).

PrikljuGevanje in popravila elektricne opreme lahko iz-
vajajo samo elektri¢ariji.

V primeru povpraSevanja morate navesti spodnje po-
datke:

« Vrsta toka, ki napaja motor

» Podatki tipske ploScice stroja

» Podatki tipske plo$¢ice motorja

16. Odlaganje med odpadke in reciklaza
Napotki za embalazo
Embalazne materiale je mogoce

Oy 2 72
%@ @] é reciklirati. Embalazo zavrzite oko-

lju prijazno.
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Napotki glede zakona o elektri¢nih in elektronskih
napravah

ﬁ Stare elektricne in elektronske naprave ne
sodijo med gospodinjske, pa¢ pa jih morate
EEEE zavreci oz. oddati na zbirno mesto lo¢eno!
+ Stare baterije in akumulatorje, ki niso fiksno vgrajeni
v staro napravo, je treba pred oddajo na zbirno mes-
to odstraniti brez uni¢enja komponent! Navodila za
njihovo odstranjevanje ureja zakon o baterijah.

* Lastnik oz. uporabnik elektricnih in elektronskih
naprav je zakonsko zavezan, da stare naprave po
njihovi uporabi odda.

* Konéni uporabnik nosi odgovornost za brisanje
svojih osebnih podatkov na stari napravi, ki jo Zeli
zavredil

» Simbol precrtanega smetnjaka pomeni, da elektri¢-
nih in elektronskih naprav ne smete odlagati med
gospodinjske odpadke.

» Elektriéne in elektronske naprave lahko brezpla¢no
oddate na naslednjih mestih:

- Javno-pravna mesta za odstranjevanje odpadkov
0z. zbirna mesta (npr. komunalna podjetja)

- Prodajna mesta elektri¢nih naprav (stacionarna
in spletna), ¢e so trgovci zavezani k prevzemanju
starih naprav ali to ponujajo brezplaéno.

- Do tri stare elektri¢cne naprave na vrsto naprave,
z dolzino stranice najve¢ 25 centimetrov, lahko
brez predhodnega nakupa nove naprave od pro-
izvajalca oddate pri njem ali na drugem pooblas-
¢enem zbirnem mestu v vasi blizini.

- Ostale proizvajaleve in trgov€eve dodatne po-
goje za prevzem najdete pri posamezni servisni
sluzbi.

+ Ce proizvajalec dostavi novo elektri¢éno napravo v
zasebno gospodinjstvo, lahko konéni uporabnik na
zahtevo naro€i brezplacen prevzem stare elektricne
naprave. PoveZite se s servisno sluzbo proizvajalca.

+ Te izjave veljajo le za naprave, ki so name$¢ene in
prodane v drzavah Evropske unije in so predmet
evropske direktive 2012/19/EU. V drzavah izven ob-
mocja Evropske unije lahko veljajo druga¢na dolog¢i-
la za odstranjevanije starih elektriénih in elektronskih
naprav med odpadke.
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Vec¢ informacij o odlaganju iztroSene naprave med
odpadke izveste pri lokalni skupnosti ali ob€inski
upravi.

Goriva in olja

* Pred odstranjevanjem naprave med odpadke je tre-
ba rezervoar za gorivo in rezervoar za motorno olje
izprazniti!

» Gorivo in motorno olje ne sodita med gospodinjske,
pac pa ju morate zavre€i oz. oddati na zbirno mesto
lo€eno!

* Prazne posode za olje in gorivo je treba zavregi oko-
lju prijazno.



17. Pomo¢ pri motnjah

V nasledniji tabeli so prikazani simptomi napak skupaj z opisom pomogi, &e va$ stroj ne deluje pravilno. Ce s tem ne
morete lokalizirati in odpraviti tezave, se obrnite na svoj servis.

Motnja

Motor (21) deluje, cepilni
steber (1) se ne premakne
navzgor.

Mogo¢ vzrok

Motor (21) se vrti v napaéno smer.

Ukrep

Obrnite smer vrtenja faznega pretvornik
v napajalnem prikljucku (glejte to¢ko
10.6).

Motor (21) samodejno
konc¢a postopek cepljenja.

Sprozila se je zasc¢itna oprema za
prenapetost.

Poklicite elektriarja.

Cepilni steber (1) se
pocasi premika navzdol.

Premalo olja.

Preverite raven olja, tako da je merilna
palica za olje (30) privita.

Vijaki krmilne rocice (16) so zrahljani.

Pritegnite vijake krmilne rocice (16).

Vijak za odzracevanje (23) je zaprt.

Pred uporabo odvijte vijak za
odzragevanje (23) za dva obrata.

Prepri¢ajte se, da klobu¢asta matica
(drog za nastavitev dviga) (31) droga za
nastavitev dviga (33) ni popus¢ena.

Privijte klobu¢asto matico (drog za
nastavitev dviga) (31) droga za nastavitev
dviga (33). Po potrebi namestite novo
klobugasto matico.

Material za cepljenje se ne
razcepi.

Cepilnik drv ni pravilno nalozen.

Pravilno vstavite material za cepljenje.

Zagozda za cepljenje (2) je topa.

Nabrusite zagozdo za cepljenje (2).

Olje izteka.

Poiscite netesno mesto, stopite v stik s
trgovcem.

Cepilni steber (1) vibrira,
ustvarja hrup.

Pomanjkanje olja in prevec zraka v
hidravli¢nem sistemu.

Preverite raven olja in ga po potrebi
dolijte, sicer stopite v stik s trgovcem.

Cepilni steber (1) moéno
vibrira v zgornjem polozaju.

Plasti¢na vodila so obrabljena.

Zamenijajte zgornja in spodnja plastiéna
vodila.

Hidravliéna ¢rpalka piska.

Premalo hidravli¢nega olja v rezervoarju
hidravli¢nega olja (24).

Dolijte hidravli¢no olje.

Pus¢&anje olja iz cepilnega
stebra (1)
ali drugje.

Ujet zrak v hidravli¢nem sistemu med
obratovanjem.

Pred uporabo odvijte vijak za
odzracevanje (23) za dva obrata.

Vijaka za odzracevanje (23) pred
transportom ne privijte.

Pred transportom dobro privijte vijak za
odzragevanje (23).

Vijak za izpust olja (25) je zrahljan.

Zategnite vijak za izpust olja (25).

Ventil za olje in/ali tesnila so okvarjena.

Stopite v stik s trgovcem.
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Seadmel olevate siimbolite selgitus

Kaesolevas juhendis kasutatavate siimbolite Glesanne on juhtida teie tdhelepanu véimalikele riskidele. Ohutussim-
bolitest ja nende juurde kuuluvatest selgitustest tuleb tépselt aru saada. Hoiatused ise Uhtki riski ei kdrvalda ega

suuda asendada korrektseid meetmeid dnnetuste arahoidmiseks.

Hoiatus - lugege vigastusriski

vahendamiseks kasitsusjuhendit.

Kraana kasutamisel paigaldage
tosterihmad korpuse Umber.
Arge téstke puuldhkujat kunagi
transpordikaepidemest.

Kasutage 6nnetuskindlaid
jalatseid.

Kdrvaldage vana oli
nduetekohaselt (kohapealne
vana 6li kogumiskoht). Vana
6li valamine pinnasele voi
jaatmetega segamine on
keelatud.

Kandke kaitseprille. T66 ajal
tekkivad sddemed vdi seadmest
valjatungivad killud, laastud ja
tolmud vdivad nagemiskadu
pohjustada.

Kaitse- ja ohutusseadiste
eemaldamine ja modifitseerimine
on keelatud.

Kasutage téokindaid.

Arge eemaldage kinnijaanud
tivesid katega.

Ebapéadevatel isikutel ligipaas
keelatud.

U 2R R

Téahelepanu! Enne remondi-,
hooldus- ja puhastustdid tuleb
mootor seisata ja toitepistik
lahutada.

Suitsetamine keeld té6piirkonnas.

Lbike- ja muljumisoht; arge
asetage kasi ohupiirkonda, kui
I6hkumistera liigub.

Hoidke oma to66piirkond korras!
Korratuse tagajarjeks vdivad olla
dnnetused!

Kdrgepinge, eluoht!

HUE

Masinat tohib kasutada ainult ks
isik korraga!

Mootori p66rlemissuund.

Ettevaatust! Liikuvad to6riistad!

T S S

=

Masina téopiirkonnas tohib seista
ainult vajaduse korral. Kérvalised
isikud ning koduloomad peavad
pusima ohupiirkonnast (vahemalt
5 m) eemal.
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.‘l‘i Vabastage enne t66 algust \Sl-i

Shueemalduspolti umbes 2 pdoret. Arge transportige seadet pikali!
C=IEEND Sulgege enne transportimist. zs:m
NI
Q @ Enne kasutuselevéttu tuleb
Toode vastab kehtivatele Euroopa '._ | .tz:]\;iun?;:a;?:]gfer;:g‘iu ege
direktiividele. ;1 J p ga’ Lugeg

kasutusjuhend tahelepanelikult
labi.

Kéesolevas kasitsuskorralduses
A Tahelepanu! oleme varustanud Teie ohutust
puudutavad kohad selle margiga.
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1. Sissejuhatus

Tootja:

Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Austatud klient!
Soovime Teile uue seadme meeldivat ja edukat kasu-
tamist.

Juhis:

Kdnealuse seadme tootja ei vastuta kehtiva tootevastu-

tuse seaduse jargi kahjude eest, mis tekivad seadmel

voi seadme tottu alljargnevatel juhtudel:

+ asjatundmatul kasitsemisel,

« Kasitsemiskorralduse eiramisel,

* remontimisel kolmandate isikute, mittevolitatud
spetsialistide poolt,

* mitte-originaalosade paigaldamisel ja nendega val-

javahetamisel,

mitte sihtotstarbekohasel kasutamisel,

» Elektrisisteemi rivist valjalangemisel elektri-
alaeeskirjade ning VDE nduete 0100, DIN 57113 /
VDE 0113 eiramisel.

Pidage silmas:

Lugege enne montaazi ja kaikuvdtmist kogu kasutus-
juhendi tekst labi.

Kéesoleva kasitsusjuhendi Ulesandeks on hélbustada
Teil seadme tundmadppimist ja selle kasutamist vasta-
valt sihtotstarbekohastele kasutusvdimalustele.
Kasutusjuhend sisaldab tahtsaid juhiseid, kuidas saa-
te seadmega ohutult, asjatundlikult ning 6konoomselt
téotada, ja kuidas saate valtida ohte, hoida kokku re-
mondikulusid, lihendada seisuaegu ning suurendada
elektritdoriista tookindlust ja eluiga.

Lisaks kaesolevas kasutusjuhendis esitatud ohutus-
nduetele peate tingimata oma riigis seadme kaitamise
kohta kehtivaid eeskirju jargima.

Hoidke kasutusjuhendit kilekotis mustuse ja niisku-
se eest kaitstult seadme juures alal. Kéik operaatorid
peavad selle enne t66 alustamist 1abi lugema ja seda
hoolikalt jargima.

Seadmega tohivad td6tada ainult isikud, keda on sead-
me kasutamise osas instrueeritud ja sellega seondu-
vast ohtudest teavitatud.

Noéutavast miinimumvanusest tuleb kinni pidada.

Peale kaesolevas késitsusjuhendis sisalduvate ohu-
tusjuhiste ja Teie riigis ehituslikult samade masinate
kohta kehtivate eeskirjade tuleb jargida Gldtunnustatud
tehnilisi reegleid.

Me ei vota vastutust dnnetuste vdi kahjude eest, mis
tekivad kéesoleva juhendi ja ohutusjuhiste eiramisest.

2. Seadme kirjeldus (joon. 1 - 16)

1. I6hestussammas
2. Ketikonks
3. kett

4. Loéhestuskiil
5. Transpordikaepide

6. Kasitsemishaarad

6a. Toetuspunktid

7. Transpordihoob

8. hoob

9. tlvetdstja

10. lukustuskonks

11. transpordirattad

12. Toed

13. Pdhiplaat

14. Keerdlaud

15. Kaitselook

15a.Hoidik

16. Kasitsemishoob

17. Kéaepidemekaitse

18. hoidekiilnis

18a.Ava

19. Stopphoob

20. Elektriihendus

21. Mootor

22. Sisse-/ valjaliliti

23. Ohueemalduspolt

24. Hudraulikadli paak

25. oli valjalaskepolt

26. Hoidepolt

27. Lulituslaba

28. vedrupistik

29. Piirdepoldid

30. olimddtevarras

31. Kubarmutter (kdiguseadevarras)
32. Fiksaatorpolt (kdiguseadevarras)
33. Kaiguseadevarras
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3. Tarnekomplekt (joon. 3)

* 1x puuldhkuja

+ 1x ketikonks (2)

* 1xkett (3)

+ 2x kasitsemishaar (6)

* 1xtranspordihoob (7)

* 1x hoob (8)

+ 1Ix tuvetdstja (9)

* 2x transpordiratas (11)

e 2xtugi (12)

+ 2x kaitselook (15)

+ 2x hoidekunis (18)

* 2x kuuskantpolt M12x40mm (A)
* 1x kuuskantpolt M10x55mm (B)
+ 2x kuuskantpolt M8x55mm (C)

* 1x kuuskantpolt M12x70mm (D)
* 1x kuuskantpolt M10x40mm (E)
+ 1xrattatelg (F)

* 4x alusseib (G)

+ 2x splint (H)

+ 2x rattakubar (I)

* 4x kuuskantpolt M10x25mm (J)
* 4x kuuskantpolt M8x50mm (K)

+ 1x sisekuuskantvéti 5mm (L)

* 1x kaitusjuhend

4. Sihtotstarbekohane kasutus

Puuldhkuja on ette nahtud eranditult kuttepuidu 16hku-
miseks kiudude suunas.

Masinat tohib kasutada ainult vastavalt selle otstarbe-
le. Igasugune sellest ulatuslikum kasutus pole sihtots-
tarbekohane. Sellest pdhjustatud kahjude voi igat liiki
vigastuste eest vastutab kasutaja/operaator ja mitte
tootja.

Sihtotstarbekohase kasutuse koostisosaks on ka ohu-
tusjuhiste, samuti montaazijuhendi ning késitsusjuhen-
dis sisalduvate kaitusjuhiste jargimine.

Isikud, kes masinat kasitsevad ja hooldavad, peavad
seda tundma ja olema vdimalikest ohtudest teavitatud.
Peale selle tuleb kehtivatest dnnetuste ennetamise
eeskirjadest vaga tapselt kinni pidada.

Tuleb jargida muid tédmeditsiiniliste ja ohutustehniliste
valdkondade (ldisi reegleid.

Masinal teostatud muudatused valistavad tootja vastu-
tuse sellest tekkivate kahjude eest taielikult.

* Hudrauliline puuléhkuja sobib ainult plstiseisvaks
kaitamiseks. Puitu tohib I6hkuda ainult pistiselt kiu-
dude suunas. Léhutavate puude médtmed on:

- Puidu pikkus: 75 cm - 107 cm
- Puidu labimddt: 8 cm - 38 cm

+ Arge I6hkuge puitu kunagi pikaliasendis ega vastu
kiudude suunda!

« Tuleb pidada kinni tootja ohutus-, t66- ja hooldu-
seeskirjadest ning tehnilistes andmetes esitatud
mobtmetest.

« Tuleb jargida asjakohaseid dnnetuste ennetamise
eeskirju ja muid uldtunnustatud ohutustehnilisi reeg-
leid.

« Masinat tohivad kasutada, hooldada ja remontida ai-
nult asjatundlikud isikud, kes seda tunnevad ja keda
on ohtude osas instrueeritud. Masinal omavoliliselt
tehtud muudatused vélistavad tootja vastutuse sel-
lest tekkivate kahjude eest.

» Masinat tohib kasutada ainult tootja originaaltarviku-
tega ja originaaltodriistadega.

* lgasugune ulatuslikum kasutus kehtib kui mitte siht-
otstarbekohane. Sellest tulenevate kahjude eest
tootja ei vastuta, risk lasub ainuiksi kasutajal.

» Hoidke tdéopiirkond puhas ja takistustest vaba.

« Kaitage toodet ainult tasasel ja kdval aluspinnal.

« Kontrollige iga kord enne kaikuvotmist puuldhkuja
nduetekohast talitlust.

« Kaitage toodet ainult piirkondades, mis asuvad mak-
simaalselt 1000 m (ile meretaseme.

« Palun pidage silmas, et meie seadmed pole konst-
rueeritud kommerts-, kasitdondus- ega t0dstus-
kasutuse jaoks. Me ei véta Ule pretensioonidigus-
kohustust, kui seadet kasutatakse kommerts-,
kasitoondus- voi toOstusettevdtetes ning samavaar-
setel tegevustel.

5. Uldised ohutusjuhised

Kaesolevas késitsuskorralduses oleme varusta-
nud Teie ohutust puudutavad kohad selle méargiga:
A

A HOIATUS: Kui kasutate elektritdoriistu, siis peaksite
jargima alljargnevaid pohilisi ohutusabindusid, et va-
hendada nii tule, elektril66gi ning inimvigastuste riske.
Enne tooriistaga to6tamist lugege kasutusjuhend labi.

« Jargige kdiki masinal olevaid ohutus- ja ohujuhiseid.
» Hoidke kdik masinal olevad ohutusjuhised tervikli-
kult loetavas seisundis.
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+ Masinal olevaid ohutusseadiseid ei tohi demonteeri-
da ega kasutuskolbmatuks teha.

+ Kontrollige vérguiihendusjuhtmed (le. Arge kasuta-
ge kahjustunud Ghendusjuhtmeid.

» Kontrollige enne kaikuvdtmist kahe-kae-kasitsus-
slisteemi korrektset talitlust.

* Operaator peab olema vahemalt 18 aastat vana.

* Lapsed ei tohi selle tootega tédtada.

» Kandke té6tamisel téokindaid ja turvajalatseid, kait-
seprille ning liibuvat tédriietust (IKV).

» Ettevaatust to6tamisel: Sérmede ja kate vigastami-
se oht Idhestustdoriista tottu.

+ Viige Umbervarustus-, seadistus- ja puhastustoid
labi ning korvaldage rikkeid ainult valjaltlitatud moo-
tori korral. T6mmake vorgupistik valja!

» Elektriinstallatsiooni kallal tohivad installatsiooni,
remonte ja hooldustdid teostada ainult erialaspet-
sialistid.

+ Koik kaitse- ja ohutusseadised tuleb parast remon-
di- ning hooldustddde I16petamist kohe tagasi mon-
teerida.

+ Lulitage mootor t66kohalt lahkudes valja.
Tommake vorgupistik vilja!

Rangelt on keelatud kaitseseadiseid eemaldada
voi ilma nendeta tootada.

* Ldhkumisel voivad puidu omaduste (nt Iabikasvami-
sed, ebaregulaarse kujuga tiiveldigud jne) tottu tek-
kida ohud nagu osade valjapaiskumine, puuldhkuja
blokeerumine ja muljumised.

» Peale operaatoril on keelatud teistel masina té6raa-
diuses seista. Ukski inimene ja loom ei tohi viibida
masina Umber 5 meetri raadiuses.

+ Vana 8li véljalaskmine keskkonda on keelatud. Oli
tuleb utiliseerida selle riigi seadusega satestatud
eeskirjade kohaselt, kus toimub kaitamine.

A Kaite 16ike- ja muljumisvigastuste oht:

+ Arge puudutage kiilu liikumise ajal kunagi ohtlikke
piirkondi.

A Hoiatus!

Arge eemaldage kunagi kiilu kiilge kinni jaanud tive

kasitsi.

A Hoiatus!
Tommake enne kdiki hooldustdid vérgupistik valja.

Hoidke neid ohutusjuhiseid korralikult alal!

Uldised ohutusjuhised elektritdoriistade kohta

A HOIATUS! Lugege koiki ohutusjuhiseid, korral-
dusi, illustratsioone ja andmeid, millega see elekt-
ritooriist on varustatud. Hooletused alljargnevatest
korraldustest kinnipidamisel vdivad pdhjustada elektri-
166ki, tulekahju ja/vdi raskeid vigastusi.

Hoidke koiki ohutusjuhiseid ja korraldusi tulevi-
kuks alal.

Ohutusjuhistes kasutatav mdiste “elektritdoriist” kehtib
vorgukaitusega elektritddriistade (vérgujuhtmega) ja
akukaitusega elektritdoriistade (vorgujuhtmeta) kohta.

Ohutus téokohal

* Hoidke oma téopiirkond puhas ja hasti valgus-
tatud.

Korratud voi valgustamata td6piirkonnad vdivad 6n-
netusi pdhjustada.

« Arge tootage elektritodriistaga plahvatusohtli-
kus Umbruskonnas, milles leidub sittimisoht-
likke vedelikke, gaase voi tolme.

Elektritdoriistad tekitavad sddemeid, mis véivad tol-
mud v&i aurud pdlema slidata.

* Hoidke lapsed ja teised isikud elektritooriista
kasutamise ajal eemal.

Tahelepanu korvalejuhtimisel vdite elektritddriista
Gle kontrolli kaotada.

Elektrialane ohutus

A Tahelepanu!

Elektritdoriistade kasutamisel tuleb kaitseks elektri-
1664gi, vigastus- ja tuleohu eest jargmisi p&himdttelisi
ohutusmeetmeid jargida. Lugege koik need juhised
enne antud elektritdoriista kasutamist 1abi ning hoidke
ohutusjuhiseid korralikult alal.

» Viltige kehalist kontakti torude, kittesiisteemide,
pliitide, kiilmkappide jms maandatud pindadega. Kui
Teie keha on maandatud, siis valitseb kérgendatud
elektril6ogi risk.

« Kaitske seadet vihma ja marja eest. Vee tungimine
elektriseadmesse suurendab elektril66gi riski.

+ Arge kasutage kaablit valel otstarbel, nagu seadme
kandmiseks, Ules riputamiseks vdi pistikupesast pis-
tiku valjatdmbamiseks. Kaitske kaablit kuumuse, 6li,
teravate servade ning liikuvate seadmeosade eest.
Kahjustatud vdi sasitud kaablid suurendavad elekt-
ril6ogi riski.
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+ Kui tootate elektritdoriistaga Sues, siis kasutage
Uksnes valistingimustesse heakskiidetud pikendus-
juhet. Valistingimustesse sobiva pikendusjuhtme
kasutamine vahendab elektril66gi riski.

Inimeste ohutus

* Olge tédhelepanelik, pidage oma tegevust silmas

ja kdige tootamisel elektritooriistaga moistlikult
iimber.
Arge kasutage elektritdériista, kui olete visinud
voOi uimastite, alkoholi voi ravimite moju all. Het-
keline tahelepanematus vdib pdhjustada elektritdo-
riista kasutamisel tdsiseid vigastusi.

* Kandke isiklikku kaitsevarustust ja alati kaitse-

prille.
Isikliku kaitsevarustuse nagu tolmumaski ja libise-
miskindlate turvajalatsite kandmine olenevalt elekt-
ritdoriista liigist ning kasutusest vahendab vigastus-
te riski.

* Viltige ettekavatsematut kdikuvotmist. Veendu-
ge, et elektritooriist on enne voolutoite kiilge-
tihendamist, llesvotmist voi kandmist valja lii-
litatud. Kui hoiate elektritddriista kandmisel sérme
lulitil véi Ghendate sisselllitatud elektritéériista voo-
luvarustusega, siis vdib see dnnetusi pdhjustada.

* Eemaldage enne elektritooriista sisseliilitamist
seadistustooriistad ja mutrivotmed.

P&orleva elektritdoriista sisemuses paiknev tooriist
vdi voti voib vigastusi pdhjustada.

* Viltige ebaharilikku kehahoiakut.

Hoolitsege stabiilse seisuasendi eest ja hoidke
alati tasakaalu. Seelébi saate elektritdoriista oota-
matutes olukordades paremini kontrollida.

» Kandke sobivat riietust. Arge kandke avarat riie-
tust ega ehteid. Hoidke juuksed, riietus ja kin-
dad poorlevatest detailidest eemal. Avar riietus,
ehted voi pikad juuksed vdidakse liikuvate detailide
poolt kaasa haarata.

« Arge uskuge pimesi ohutusse ega eirake elektri-
tooriista ohutusreegleid ka siis, kui olete palju-
kordse kasutuse tottu elektritooriistaga tuttav.
Tahelepanematu tegutsemine vdib pdhjustada se-
kundi murdosa jooksul raskeid vigastusi.

Elektritooriista kasutamine ja kdsitsemine

» Arge koormake elektritdoriista iile.
Kasutage to6tamisel antud t66 jaoks ettendhtud
elektritooriista. Sobiva elektritdoriistaga téotate pa-
remini ja ohutumalt ettendhtud véimsusvahemiku
piires.

Arge kasutage elektritddriista, mille liiliti on
defektne. Elektritooriist, mida ei saa enam sisse
voi vélja liilitada, on ohtlik ning tuleb remontida.
Tommake pistik enne seadmel seadete teosta-
mist, rakendustooriistade osade vahetamist
voi elektritooriista transportimist pistikupesast
vélja.

See ettevaatusmeede vahendab elektritdoriista et-
tekavatsematu kéivitumise ohtu.

Ladustage mittekasutatavaid elektritooriistu
lastele kattesaamatult.

Arge laske elektritdoriista kasutada isikutel, kes
seda ei tunne vdi pole kdesolevaid korraldusi luge-
nud. Elektritddriistad on ohtlikud, kui neid kasutavad
kogenematud isikud.

Hoolitsege elektritooriistade ja rakendustooriis-
tade eest hasti.

Kontrollige, kas liikkuvad detailid talitlevad laitmatult
ega kiilu kinni, kas esineb murdunud véi kahjustatud
detaile nii, et elektritdoriista talitlus on piiratud. Las-
ke kahjustatud osad enne elektritdoriista kasutamist
remontida. Paljude dnnetuste pdhjus peitub halvasti
hooldatud elektritdoriistades.

Hoidke Ioiketooriistad teravad ja puhtad. Hasti
hoolitsetud teravate l|6ikeservadega 16iket66-
riistad kiiluvad vahem kinni ja neid on lihtsam
juhtida.

Kasutage elektritooriista, tarvikuid, kasutust66-
riistu jms vastavalt kdesolevatele korraldustele.
Arvestage seejuures tdotingimustega ja teostatava
tegevuse iseloomuga. Elektritdoriistade kasutamine
muudeks kui ettenahtud rakendusteks vdib pdhjus-
tada ohtlikke olukordi.

Hoidke kdepidemed ja hoidepinnad kuivad, puh-
tad ja oli- ning maardevabad. Libedad kaepide-
med ja hoidepinnad ei vdimalda elektritdoriista et-
tendgematutes olukordades kindlalt kasitseda ning
kontrollida.

Teenindus

Laske elektritooriista remontida ainult kvalifit-
seeritud erialapersonalil ja ainult originaalvaru-
osadega. Sellega tagatakse elektritdoriista ohutuse
sailimine.
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6. Taiendavad ohutusjuhised

+ Puuldhkujat tohib kasitseda ainult tiks isik.

+ Arge I8hkuge kunagi tivesid, mis sisaldavad
naelu, traati voi muid esemeid.

* Juba I6hutud puud ja puidulaastud tekitavad ohtliku
toopiirkonna. Komistamise, libisemise ja kukkumi-
se oht. Hoidke t66piirkond alati korras.

+ Arge pange sisselilitatud masina korral kési kunagi
masina lilkuvatele osadele.

* Ldhkuge ainult puid maksimaalse pikkusega 107
cm.

A Hoiatus! Antud elektritooriist tekitab kaitamise ajal
elektromagnetilise valja. Kénealune vali voib teatud tin-
gimustel aktiivsete vdi passiivsete meditsiiniliste imp-
lantaatide talitlust halvendada. Vahendamaks tdsiste
vOi surmavate vigastuste ohtu, soovitame me medit-
siiniliste implantaatidega isikutel arsti ja meditsiinilise
implantaadi tootjaga konsulteerida enne, kui elektritdo-
riista kasitsetakse.

Jaakriskid

Masin on ehitatud tehnika arengutaseme ja tunnusta-

tud ohutustehniliste reeglite kohaselt. Siiski vdib té6ta-

misel esineda Uksikuid jadkriske.

+ Soérmede ja kate vigastamise oht I6hkumistdoriista
tottu puidu asjatundmatul juhtimisel vdi toetamisel.

» Vigastused eemalepaiskuva téddetaili tottu asja-
tundmatul hoidmisel vdi juhtimisel.

+ Tervise ohtu seadmine elektrivoolu téttu nduetele
mittevastavate elektriihendusjuhtmete kasutamisel.

» Ldllitage seade ja tdmmake vorgupistik enne seadis-
tus- vdi hooldustodde teostamist valja.

» Peale selle vdivad kdigist tarvitusele véetud abindu-
dest hoolimata valitseda mitteilmsed jaakriskid.

+ Jaakriske saab minimeerida, kui jargitakse “Ohutus-
juhiseid” ja “Sihtotstarbekohast kasutust” ning kasit-
susjuhendit tervikuna.

+ Valtige masina juhuslikku kdimapanemist: pistiku
pistikupessa sisestamisel ei tohi kaitusklahvi vajuta-
da. Kasutage tdoriistu, mida kdesolevas kasitsusju-
hendis soovitatakse.

» Nii saavutate, et Teie masin talitieb optimaalse vdim-
susega

» Hoidke oma kaed tdéopiirkonnast eemal, kui masin
on t66s.

7. Tehnilised andmed

Compact 10t

Md&dud S/L/K mm 830/930/1020
Keerdlaua kérgus mm 390
T6Okdrgus mm 920
Puidu pikkus min/max cm 75/107
Puidu 1&bimd6t min/max cm 8/38
Léhestusjoud max t* 10

400V 230V
Etteandekiirus cm/s 5,5 3
Tahajooksukiirus cm/s 15,4 14
Olikogus ml 4800
Kaal kg 134

Ajam

\Zlg)gg\;/ugibz%dhuzs 400V 3N~/50Hz 400/50  230/50
Tarbevdimsus P1 W 3500 3150
Valjundvoimsus P2 W 2500 2300
Téo6reziim S6 40% **
Mootori pé6rlemiskiirus 1/min 2800
Mootorikaitse Jah
Faasimuundur 400V puhul

Oigus tehnilisteks muudatusteks reserveeritud!

* Maksimaalselt saavutatav I6hkumisjoud sdltub 16hu-
tava materjali takistusest ja voib hidraulikaststeemile
mdjuvatest varieeruvatest teguritest séltuvalt erineda.
** Tooreziim S6 40%, katkematu perioodiline kaitus
koos vahelduvkoormusega. Kaitus koosneb kaivitu-
misajast, konstantse koormusega ajast ja tuhikaigu-
ajast. TsUkli kestus on 10 min, suhteline sisselilitus-
kestus on 40% tsukli kestusest.

Miira
Muiravaartused maarati vastavalt EN 62841.

Helirdhutase LpA 77,4 dB
Maéramatus K , 3dB
Helivdimsustase L, 93,6 dB
Mé&aramatus K, 3dB
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Miira toime vdib pdhjustada kuulmiskadu.

Esitatud miraemissiooni vaartused moéddeti normee-
ritud kontrollmeetodi alusel ja neid saab kasutada Uhe
elektritdoriista vordlemiseks teisega.

Esitatud miraemissiooni vaartusi saab samuti kasuta-
da koormuse esmaseks hindamiseks.

Hoiatus:

* Miraemissioonid voivad elektritdoriista tegeliku ka-
sutamise ajal esitatud vaartustest kdrvale kalduda
sOltuvalt liigist ja viisist, kuidas elektritdoriista ka-
sutatakse, eelkdige seetdttu, millist liiki téodetaili
toddeldakse.

* Proovige hoida koormus vdimalikult vaike. Naitlik
meede: td0aja piiramine. Seejuures tuleb arvesse
votta kaitustsiikli kdiki osi (naiteks aegu, mil elekt-
ritdoriist on valja lulitatud, ning selliseid aegu, mil
elektritdoriist on kill sisse lllitatud, kuid té6tab koor-
museta).

8. Lahtipakkimine

* Avage pakend ja vbtke seade ettevaatlikult valja.

+ Eemaldage pakendusmaterjal ja pakendus- ning
transpordikindlustused (kui olemas).

» Kontrollige Ule, kas tarnekomplekt on terviklik.

» Kontrollige seadet ja tarvikuosi transpordikahjustus-
te suhtes. Puuduste korral tuleb kohe kohaletoojat
teavitada. Hilisemaid pretensioone ei tunnustata.

» Hoidke pakendit véimaluse korral kuni garantiiaja
moddumiseni alal.

* Tutvuge enne kasutamist kasitsusjuhendi alusel
tootega.

+ Kasutage tarvikute ja kulu- ning varuosade puhul ai-
nult originaalosi. Varuosi saate esindusest.

» Edastage tellimuste korral meie artiklinumbrid ja
toote tlilip ning ehitusaasta.

/A HOIATUS!

Allaneelamis- ja limbumisoht!

Pakendusmaterjal, pakendi- ja transpordikindlustused

pole laste manguasjad. Kilekotid, kiled ja vaikeosad

vdidakse alla neelata ning vdivad lambumist pdhjus-

tada.

- Hoidke pakendusmaterjal, pakendi- ja transpordi-
kindlustused lastele kattesaamatult.

9. Ulespanemine

Pakendamistehnilistel péhjustel ei ole puuldhkumisma-
sin taielikult monteeritud.

Juhis:

Toote korge kaalu téttu soovitame

me montaazi teostada vihemalt kahe inimesega.

Monteerimiseks vajate:

* 2x lihtvéti / padrunvdti VM 13mm

« 1x lihtvdti / padrunvéti VM 16mm

* 1x sisekuuskantvéti 8mm

* Maére voi pihustusoli

Montaazimaterjal ei sisaldu tarnekomplektis.

9.1 Transpordirataste (11) monteerimine
(joon. 4, 4a)
1. Lukake rattatelg (F) labi avade puuldhkuja tagumi-
se otsa alumises osas.
2. Monteerige mdlemale kiljele vastavalt Uks alus-
seib (G).
3. Pange transpordiratas (11) rattateljele (F). See-
jarel fikseerige see vastavalt Uhe alusseibi (G) ja
splindiga (H). Painutage veidi splinti (H).
Paigaldage seejarel mélemal kiljel rattakiibarad

().

»>

9.2 Kaisitsemishaarade (6) monteerimine
(joon. 5, 5a)

Juhis: Kasitsemishaarad (6) on téhistatud tdhtede-

ga L (vasak) ja R (parem).

1. Tdmmake vastav vedrupistik (28) vélja ja eemalda-
ge hoidepolt (26).

2. Kandke kerge méaarde vdi pihustuséli kiht kasit-
semishaarade (6) Ulemistele ja alumistele toetus-
punktidele (6a).

3. Paigaldage kasitsemishaar (6). Pistke samal ajal
lilituslaba (27) Iabi kasitsemiskangi (16) I8hiku.

4. Fikseerige kasitsemishaarad (6) hoidepoldiga
(26), seades selleks avad kohakuti ja paigaldades
hoidepoldi (26).

5. Kindlustage nuid hoidepolt (26) vedrupistikuga
(28).

6. Korrake toimingut vastaskiiljel.

9.3 Hoidekiiiiniste (18) monteerimine (joon. 6, 6a)

1. Hoidekiiniste (18) montaaziks peate esmalt de-
monteerima  lihtvétmega/padrunvétmega VM
13mm lukupoldi tlemise kindlustusmutri. Hoidke
selleks lukupolti ava (18a) kaudu s6rmega kinni, et
see ei kukuks torusse.
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2. Pange hoidekdiinis (18) ulemisele lukupoldile ja
keerake kindlustusmutrit kaks p&oret lahti (arge
pingutage kinni).

3. Korrake toimingut alumise lukupoldiga.

4. Pingutage kindlustusmutrid lihtvétmega/padrun-
vétmega VM 13mm Kinni.

5. Seadistage vajaduse korral piirdepoldid (29) méle-
mal kiiljel sisekuuskantvétmega 8mm nii, et hoide-
kliinised (18) ei puuduta I6hestuskiilu (4).

9.4 Kaitselooga (15) monteerimine (joon. 7)

1. LuUkake kaitselook (15) hoidikusse (15a).

2. Pistke kuuskantpoldid M8x50mm (K) vastavalt (ihe
alusseibiga labi avade.

3. Kindlustage kuuskantpoldid M8x50mm (K) vasta-
valt Ghe alusseibi ja Gihe kindlustusmutriga. Kasu-
tage kahte lihtvétit/padrunvétit VM 13mm.

4. Monteerige samal viisil teine kaitselook (15).

9.5 Tugede (12) monteerimine (joon. 8)

1. Votke toed (12) ja kinnitage need mdlemal kiljel
kuuskantpoltidega M10x25mm (J) ja vastavalt Ghe
alusseibiga pohiplaadile (13). Kasutage lihtvotit/
padrunvétit VM 16mm.

9.6 Ketikonksu (2) monteerimine (joon. 9, 9a)

1. Monteerige ketikonks (2) kahe kuuskantpoldi
M12x40mm (A), alusseibi ja kindlustusmutriga
I6hestussamba (1) hoidiku kiilge. Kasutage kahte
lihtvétit/padrunvétit VM 19mm.

9.7 Tiivetostja (9) monteerimine (joon. 9, 10)

Juhis: Tiivetostja ketti tohib ohutusalastel pohjus-

tel ainult viimase liiliga ketikonksu kiilge riputada.

1. Monteerige tuvetdstja 9) kuuskantpoldi
M12x70mm (D), alusseibi ja kindlustusmutriga pé-
hiplaadi (13) hoidiku kiilge, kindlustusmutter peab
asuma paremal kiljel (rataste pool)! Kasutage
kahte lihtvétit/padrunvétit VM 19mm.

2. Kinnitage kett (3) jargmises jarjekorras tlivetostja
(9) kilge: kuuskantpolt M10x40mm (E), alusseib,
tivetdstja hoidik, alusseib, kett (3), alusseib ja
kindlustusmutter. Keerake kindlustusmutrit ai-
nult niipalju peale, et kett (3) saab vabalt liikuda.
Tahelepanu! Ketti (3) peab saama poldil kergelt
pdorata!

3. Riputage ketiots ketikonksu (2).

9.8 Transpordihoova (7) monteerimine (joon. 11)

1. Monteerige hoob (8) kuuskantpoldi M10x55mm
(B), alusseibi ja kindlustusmutriga transpordihoo-
vale (7). Kasutage kahte lihtvétit/padrunvétit VM
13mm.

2. Lukake transpordihoob (7) hoidikusse.

3. Pistke kuuskantpoldid M8x55mm (C) vastavalt Ghe
alusseibiga labi avade.

4. Kindlustage kuuskantpoldid M8x55mm (C) vasta-
valt Uhe alusseibi ja Uhe kindlustusmutriga. Kasu-
tage kahte lihtvétit/padrunvétit VM 13mm.

5. Kontrollige hoova (8) kerget liikuvust!

10. Enne kadikuvotmist

A Tahelepanu!
Monteerige toode enne kdikuvotmist tingimata ter-
viklikult!

A Tahelepanu!
Enne kui teostate seadistus- voi hooldustoid, tom-
make vorgupistik valja!

A HOIATUS!

Terviseoht!

Oliaurude ja heitgaaside sissehingamine véib péhjus-
tada raskeid tervisekahjustusi, teadvusetust ning aar-
musjuhtumil surma.

- Arge hingake &liaure ja heitgaase sisse.

- Kaitage seadet ainult dues.

JUHIS!

Toote kahjustumine

Kui toodet kaitatakse ilma vai liiga véhese hidraulika-
odliga, siis voib pdhjustada hiidraulikapumbal kahjustu-
si.

JUHIS!

Keskkonnakahjud!

Valjavoolanud &li véib péérdumatult keskkonda saas-

tata.

Vedelik on darmisel mirgine ja vdib kiiresti veesaastet

pdhjustada.

- Lisage 0li / laske valja ainult tasasel, sillutatud pin-
nal.

- Kasutage taiteotsakut véi lehtrit.

- Koguge valjalastud 8li sobivasse ndusse.

- Puhkige uleloksutatud &li kohe hoolikalt &ra ja utili-
seerige lapp vastavalt kohalikele eeskirjadele.

- Utiliseerige dli vastavalt kohalikele eeskirjadele.
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Kontrollige iga kord enne kasutamist:

» Uhendusjuhtmeid defektide suhtes (praod, 16iked ja
muu sarnane),

» seadet vdimalike kahjustuste suhtes,

» kas koik poldid on tugevasti kinni pingutatud,

» hldraulikat lekkekohtade suhtes,

+ Olitaset.

» ohutusseadiseid ja

+ sisse-/valjalulitit.

Keskkonnatingimused
Seade peaks tédtama jargmistes keskkonnatingimus-
tes:

minimaal- maksi-

soovituslik
ne maalne
Tempe- 5°C 40°C 16°C
ratuur
Niiskus 95% 70%

Alla 5°C juures to6tamisel tuleks kaitada seadet u 15
minutit thikaigul, et hiidraulikadli soojeneks.
Vahelduvvoolumootorid 230V peaksid olema madalate
valistemperatuuride korral kaivitamisel temperatuuri-
vahemikus 5°C - 10°C, sest kaivitusvool on madalatel
valistemperatuuridel kérgem ja vdib kaitsmeautomaadi
vallandada.

» Vorguiihendus kaitstakse inertse 16A kaitsmega.

+ “Fl-kaitsellliti” tuleb kaitsta 30mA-ga.

Vajalik tooriist:
* Maaére voi pihustusoli
Ei sisaldu tarnekomplektis.

10.1 Puuldhkuja lilespanemine

A Tahelepanu!

Vigastusoht iimberkukkuva puuldhkuja téttu. Um-
berkukkuv puuléhkuja voib pohjustada raskeid vi-
gastusi ja kahjustusi.

Valmistage ette paigalduskoht, kus seade peaks seis-

ma.

» Tehke piisavalt ruumi, et véimaldada ohutu rikkeva-
ba téétamine.

+ Seade on vélja tootatud tootamiseks tasastel pinda-
del ja tuleb seisukindlalt tasasele kdvale aluspinnale
Ules panna.

10.2 Olitaseme kontrollimine (joon. 1, 12)

A Tahelepanu!

Kontrollige enne kdikuvotmist tingimata olitaset.
Hidraulikastusteem on suletud siisteem, millel on 6li-
mabhuti, dlipump ja juhtklapp. Tarnimisel on juba &li
ststeemis. Kontrollige olitaset enne esmakordset ja
regulaarselt iga kord enne kaikuvétmist. Liiga madal
odlitase voib Slipumpa kahjustada, valage vajaduse kor-
ral 6li juurde.

Juhis
Léhestussammas (1) tuleb enne kontrollimist sisse s&i-
dutada, seade peab seisma tasaselt.

1. Keerake dhueemalduspolt (23) valja.

2. Plhkige o6limdétevarras (30) puhta ebemevaba
lapiga ule.

3. Keerake dhueemalduspolt (23) jalle I16puni taiteot-
sakusse.

4. Keerake dhueemalduspolt (23) valja ja lugege ho-
risontaalses asendis 6litase maha. Olitase peab
asuma 6limddtevardal (30) Min ja Max vahel.

5. Kui dlitase on liiga madal, siis toimige 16igus 12.5
kirjeldatud viisil.

6. Keerake hueemalduspolt (23) seejarel taas sisse.

10.3 Hidraulikadli paagist (24) 6hu eemaldamine
(joon. 12)

A Tahelepanu!

Eemaldage enne puuléhkuja kdikuvotmist hiidrau-

likadli paagist 6hk.

Juhis

Kui hudraulikadli paagist (24) ei eemaldata 6hku, siis

kahjustab ststeemi jaanud 6hk tihendeid ja seega puu-

I16hkujat!

1. Enne t66 algust tuleb I6dvendada 6hueemaldus-
polti (23) tingimata kaks pdoret, et hidraulikadli
paagis (24) oleks tagatud dhutsirkulatsioon.

2. Jatke 6hueemalduspolt (23) kaituse ajal I6dvaks.

3. Sulgege enne puuldhkuja liigutamist dhueemal-
duspolt (23) taas, sest muidu véib 6li vélja voolata.

A Tahelepanu!

» Alla5°C juures todtamisel tuleks kaitada seadet u 15
minutit tihikaigul, et hiidraulikadli soojeneks.

* Iga kord enne seadme transportimist tuleb 6huee-
malduspolt tingimata tugevasti kinni keerata, et val-
tida 8li valjatungimist.
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Talitluskontroll
Enne iga kasutamist tuleb talitlust kontrollida.

Tegevus Tulemus
Vajutage mdlemaid Léhestuskiil (4) séidab
kasitsemiskange (16) alla.
alla.

Laske vastavalt Uks Lohestuskiil (4) jaab
kasitsemiskang (16) valitud positsioonis
lahti. seisma.

Laske mélemad Lohestuskiil (4) séidab
kasitsemiskangid (16) Ulemisse positsiooni
lahti. tagasi.

10.4 Lohestussamba (1) sisseméaarimine (joon. 1)

A Tahelepanu!

Loéhestussammas ei tohi kuivalt tootada.

Puuldhkuja I6hestussammas (1) tuleb enne kaikuvét-

mist rikkalikult sisse maarida. Seda tuleb korrata iga

5 tootunni jarel.

1. Ldhestussammas (1) peab asuma Ullemises posit-
sioonis.

2. Kandke rikkalik maarde voi pihustusdli kiht 16hes-
tussambale (1).

10.5 Sisse-/véljalilitamine (joon. 13)

Juhis:

Kontrollige iga kord enne kasutamist sisse-/vilja-
liiliti talitlust lihekordse sisse- ja jalle valjaliilita-

misega.
1. Uhendage elektriiihendus (20) vérgupistikupesa
kulge.

2. Sisselillitamiseks vajutage sisse-/valjaliliti (22)
rohelist klahvi, seade kaivitub.

3. Valjalulitamiseks vajutage sisse-/valjallliti (22) pu-
nast klahvi, seade lulitub valja.

4. Lahutage elektriihendus (20) vdrgupistikupesast,
kui soovite t66 I6petada.

10.6 Mootori (21) péorlemissuuna iilekontrollimine
(joon. 1,13, 14)

A Tahelepanu!

Mitmefaasiliste mootorite pédrlemissuund tuleb

uuesti lihendamisel vdi asukoha vahetamisel lile

kontrollida, vajaduse korral tuleb poérlemissuun-

da faasipdorajaga muuta.

1. Lulitage puuldhkuja I6igus 10.5 kirjeldatud viisil
sisse.

2. Kui on seadistatud dige liikumissuund, siis liigub
I6hestussammas (1) automaatselt tlespoole.

3. Kuildhestussammas (1) ei liigu, siis lllitage seade
kohe valja.

4. Muutke faasipdoraja podrlemissuunda kruvikeera-
jaga (ei sisaldu tarnekomplektis) elektriihenduses
(20).

A Tahelepanu!

Arge laske mootoril vales pdérlemissuunas téota-
da! See toob viltimatult kaasa hiidraulikasiistee-
mi purunemise ja selle eest ei saa garantiihiivitist
nouda.

11. Kasitsemine

Vajalik tooriist:
» Sisekuuskantvéti 5mm (L)

11.1 Lohutava materjali Iohestamine

A HOIATUS!

Vigastusoht!

Kuiv ja seisnud puit vdib 16hestusprotseduuri ajal plah-
vatuselaadselt lles hipata ja operaatorit vigastada.
Léhestusprotseduuri ajal voidakse pdhjustada hiidrau-
lilise 16hestuskiilu sissesdidutamise tdttu kehaosadel
muljumisi vi amputeerimisi.

Puitosad, mis tekivad I6hestusprotseduuri ajal, vdivad
alla kukkuda.

+ Kandke vastavat kaitseriietust.

Veenduge, et I6hutav puit ei sisalda naelu voi vodrkehi.

Léhutava materjali otsad peavad olema sirgelt 16iga-

tud. Oksad peavad olema maha saetud.

Kaldu mahaldigatud puidutikid vdivad I6hestusprotse-

duuril ara libiseda. Léhkuge ainult sirgelt mahasaetud

puid.

1111 Kaéiguseadevarda (33) seadistamine
(joon. 15, 15a)

Soéidutage I16hestuskiil (4) kasitsemiskangiga (16)

soovitud positsiooni.

Laske liks kasitsemiskang (16) lahti.

Rakendage stopphooba (19).

Laske nuild teine kasitsemiskang (16) lahti.

Lulitage mootor (21) valja (vt 16iku 10.5).

Vabastage fiksaatorpolt (kdiguseadevarras) (32)

kaasasoleva sisekuuskantvétmega 5mm (L).

7. Juhtige kdiguseadevarrast (33) koos kiibbarmutriga
(kaiguseadevarras) (31) ulespoole, kuni kdigusea-
devarras (33) peatatakse piirajal.

-

o ahwN
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10.
1.

12.

Pingutage fiksaatorpolt (kaiguseadevarras) (32)
kaasasoleva sisekuuskantvétmega 5mm (L) kinni.
Lulitage mootor (21) sisse (vt 16iku 10.5).
Vabastage aeglaselt stopphoob (19).

Rakendage molemat kasitsemiskangi (16), et 16-
hestuskiilu (4) allapoole séidutada.

Laske niiid mélemad kasitsemiskangid (16) lahti
ja kontrollige I6hestuskiilu (4) Glemist positsiooni.

11.2 Pika puidu Idhestamine
11.21 Tiivetostja (9) kaitamine (joon. 16, 17, 18)

1.
2.
3.

©®~No

1.

Keerake keerdlaud (14) kdega vdi jalaga kiiljele.
Klappige parem kéasitsemishaar (6) taha.
Vabastage tlivetdstja transpordihooba (7) nii, et
téstetoru saab vabalt liikuda.

Séidutage |8hestuskiilu (4) niipalju allapoole, kuni
tuvetdstja (9) toetub taielikult maapinnale.
Veeretage I6hutav materjal tlvetdstjale (9) ja po-
hiplaadile (13). Léhutav materjal peab asuma tiive-
tostja (9) mdlema fiksaatori vahel.

Rakendage stopphooba (19).

Lilitage mootor (21) sisse (vt I6iku 10.5).
Vabastage aeglaselt stopphoob (19).

Tlvetdstja (9) liigub Ules ja asetab I6hutava mater-
jali pdhiplaadile (13).

. Pdorake tahelepanu sellele, et Idhutav materjal on

paigutatud I8hestuskiilu (4) suhtes keskele.
Lohestage I6hutav materjal. Toimige 18igus 11.2.2
kirjeldatud viisil.

11.2.2 Pika puidu I6hestamine (joon. 1, 16, 17)

1.
2.
3.
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Keerake keerdlaud (14) kaega vdi jalaga kiiljele.
Asetage I6hutav materjal sirgelt pdhiplaadile (13).
Hoidke I8hutavat materjali mélema hoidekulinise-
ga (18) kasitsemishaaradel (6) kinni. Pdorake ta-
helepanu sellele, et I16hutav materjal on paigutatud
I6hestuskiilu (4) suhtes keskele.

Vajutage mdlemat kasitsemiskangi (16) Gheaeg-
selt allapoole.

Liigutage kasitsemishaarasid (6) u 2 cm Idhuta-
vast materjalist eemale, kui I6hestuskiil (4) tungib
sisse. Sedasi takistatakse hoidekilniste (16) kah-
justumist.

Sdidutage Idhestuskiilu (4) niipalju alla, kuni I6hu-
tav materjal on I6hestatud.

Kui I6hutavat materjali ei I6hestatud esimese 16-
hestuskaiguga taielikult, siis toimige I16igus 11.4
kirjeldatud viisil.

11.3 Tiivetostja (9) lahtepositsioon (joon. 18, 18a)
Juhis

Tuvetdstja mittekasutuse korral kasutatakse seda teise
kaitsehaarana.

1.
2.

Seadke tuvetdstja (9) Iahtepositsiooni.
Kindlustage tlvetdstja (9) transpordihoovaga (7).

11.4 Kinnikiilutud I6hutava materjali eemaldamine

(joon. 1,16, 17)

Juhis:

Lohestage kinnikiilunud puit keerdlauda abiga 16-
puni, I66ge vastu 16hestussuunda vilja voi eemal-
dage Iohestuskiilu lilessdidutamisega.

A TAHELEPANU!
Vigastusoht!
Keerdlaud peab lukustuskonksudesse fikseeruma!

A TAHELEPANU!

Vigastusoht!

Okstega materjal voi Ihkumise ajal kinni kiiluda. Palun
pidage silmas, et puit seisab vabastamisel tugeva pin-
ge all ja kehaosad véivad I6hestuspilus muljuda saada.
- Arge sisestage jasemeid té6tavasse puuldhkujasse.
- Arge pistke esemeid liikuvasse puuldhkujasse (nt

haamrit voi sarnast).

Kui Idhutavat materjali ei I6hestatud esimese 16-
hestuskaiguga taielikult, siis sdidutage 16hestuskiil
(4) koos Idhutava materjaliga mélema kasitsemis-
kangi (16) kaudu ettevaatlikult lilemisse positsioo-
ni.

Keerake keerdlauda (14) jalaga sisse, kuni lukus-
tuskonks (10) fikseerub.

Viige nuid labi teine 16hestuskaik, kuni I6hutav
materjal on téielikult I6hestatud.

Voétke I6hutav materjal vélja ja keerake keerdlaud
(14) jalaga eemale.

11.5 Taaskaivitumiskaitse voolukatkestuse korral

(nullpingevallandaja)

Voolukatkestuse korral, pistiku juhuslikul eemaldami-
sel vdi vigase kaitsme korral lllitub seade automaat-
selt valja.

Toimige taassisselllitamiseks 16igus 10.5 kirjeldatud
viisil.

11.6 T66 I16pp (joon. 1,12, 18)

1.

2.

Sdidutage I6hestussammas (1) alumisse posit-
siooni.
Laske liks kasitsemiskang (16) lahti.



3. Rakendage stopphooba (19).

4. Lulitage mootor (21) valja (vt I6iku 10.5) ja tdmma-
ke vérgupistik valja.

5. Keerake keerdlauda (11) kdega vdi jalaga sisse,
kuni lukustuskonks (7) fikseerub.

6. Sulgege 6hueemalduspolt (23).

7. Kaitske seadet niiskuse eest!

8. Jargige Uldisi hooldusjuhiseid.

12. Hooldus ja remont

A HOIATUS!

Vigastusoht!

Seade vdib ootamatult kaivituda ja seetbttu vigastusi
pdhjustada.

- Lilitage enne koiki hooldustéid mootor vélja.

- Tdmmake enne kdiki hooldustdid vorgupistik valja.

A HOIATUS!

Terviseoht!

Oliaurude sissehingamine véib pdhjustada raskeid ter-
visekahjustusi, teadvusetust ja darmusjuhtumil surma.
- Arge hingake éliaure sisse.

- Kaitage seadet ainult dues.

JUHIS

Toote kahjustumine

Kui toodet kaitatakse ilma véi liiga vahese hiidraulika-
oliga, siis voib pdhjustada hiidraulikapumbal kahjustu-
si.

JUHIS!

Keskkonnakahjud!

Véljavoolanud &li véib péérdumatult keskkonda saas-

tata.

Vedelik on darmisel mirgine ja voib kiiresti veesaastet

pdhjustada.

- Lisage 0li / laske valja ainult tasasel, sillutatud pin-
nal.

- Kasutage taiteotsakut vi lehtrit.

- Koguge véljalastud &li sobivasse ndusse.

- Puhkige Uleloksutatud 6li kohe hoolikalt ara ja utili-
seerige lapp vastavalt kohalikele eeskirjadele.

- Utiliseerige &li vastavalt kohalikele eeskirjadele.

Koik kaitse- ja ohutusseadised tuleb parast remondi-
ning hooldustédde I6petamist kohe tagasi monteerida.

Me soovitame Teile:

Puhastage seade iga kord parast td6kasutust pohjali-
kult niiske lapi ja véhese méaérdeseebiga. Arge kasu-
tage puhastusvahendeid véi lahusteid; need vdivad
seadme plastosi rikkuda. Pédrake tédhelepanu sellele,
et vesi ei paase seadme sisemusse.

Vajalik tooriist:

* 1x lihtvéti / padrunvéti VM 24 mm
+ lehter

* Kogumismahuti

* Viil / nurklihvija

Ei sisaldu tarnekomplektis.

12.1 Lohestuskiil (4) (joon. 1)

1. Ldhestuskiil (4) on kuluosa, mis tuleb vajaduse
korral viiliga v6i nurklihvijaga dle lihvida vdi uue
I6hestuskiiluga (4) asendada.

12.2 Kéasitsemishaarad (6) ja kdsitsemiskangid (16)
(joon. 1)

1.  Kombineeritud hoide- ja juhtseadis peab kergelt
liikuma. Maarige aeg-ajalt mone tilga dliga.

12.3 Lohestussammas (1) (joon. 1)

1. Hoidke Idhestussammas (1) puhas. Eemaldage
mustus, puidulaastud, koor jne.

2. Maarige I6hestussammas (1) pihustusdli véi maar-
dega sisse.

12.4 Kontrollige regulaarselt dlitaset!

Liiga madal dlitase kahjustab &lipumpa! (Vt 10.2)

1. Kontrollige hidraulikathendusi ja keermikke re-
gulaarselt tiheduse suhtes ning pingutage need
vajaduse korral Ule.

12.5 Hiidraulikadli juurdevalamine (joon. 1, 12)

Me soovitame HLP 32 seeria 6li.

Juhis:

Léhestussammas (1) tuleb enne kontrollimist sisse s&i-

dutada, seade peab seisma tasaselt.

1. Keerake dhueemalduspolt (23) valja.

2. Valage sobiva lehtri abil hiidraulikadli juurde. P66-
rake tahelepanu max taitekogusele 4800 ml. Va-
lage 0li ettevaatlikult téiteotsaku alaservani sisse.

3. Puhkige dlimddtevarras (30) puhta ebemevaba
lapiga ule.

4. Keerake 6hueemalduspolt (23) jélle 16puni taiteot-
sakusse.
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5. Keerake 8hueemalduspolt (23) vélja ja lugege ho-
risontaalses asendis 6litase maha. Olitase peab
asuma dlimddtevardal (30) Min ja Max vahel.

6. Kui 0li taitetase on liiga madal, siis korrake prot-
seduuri.

7. Keerake 6hueemalduspolt (23) seejarel taas sisse.

12.6 Hiidraulikaoli vahetamine (joon. 1, 12)
Vahetage hldraulikadli 50-tunnise kaitusaja jarel. See-
jarel iga 500 tunni jarel.

Juhis
Hidraulikadli vahetust tuleks labi viia tdsooja mootori
korral.

Juhis

Léhestussammas (1) tuleb enne dlivahetust sisse sdi-
dutada, seade peab seisma tasaselt.

1. Pange valmis sobiv, min 7-liitrine kogumismahuti.
2. Keerake 6hueemalduspolt (23) valja.

3. Eemaldage dli valjalaskepolt (25) lihtvétmega VM
24mm, et lasta 8lil valja voolata.

Keerake 0dli valjalaskepolt (25) jalle sisse.

Valage uus hldraulikadli sisse (u 4800 ml).
Keerake 6hueemalduspolt (23) jélle sisse.
Kontrollige dlitaset 16igus 10.2 kirjeldatud viisil.
Viige vana 6li kohalikku vana 6li kogumispunkti.
Snn esitatud ajavahemikud kehtivad normaalsete ka-
sutustingimuste kohta; kui seade on allutatud tugevale
koormusele, siis vdhendage neid aegu sellekohaselt.

) ® N oo

Teenindus-informatsioon

Tuleb silmas pidada, et antud toote puhul vajatakse
kasutusalasele v&i loomulikule kulumisele alluvaid véi
kulumaterjalidena jargmisi osi.

Kuluosad*: Léhestuskiil, hidraulikadli ja I8hestuskiilu/
I6hestusposti juhikud

* ei sisaldu tingimata tarnekomplektis!

Varuosi ja tarvikuid saate meie teeninduskeskusest.
Skannige selleks tiitellehel olev QR kood.

13. Ladustamine
Juhis

Séidutage |6hestussammas alumisse positsiooni (vt
16iku 11.6).

Ladustage seadet ja selle tarvikuid pimedas, kuivas,
pakaseta ning lastele kattesaamatus kohas. Optimaal-
ne ladustamistemperatuur on 5 ja 30°C vahel. Sailitage
elektritdoriista originaalpakendis. Katke elektritdoriist
kinni, et seda tolmu vdi niiskuse eest kaitsta. Sailitage
kasitsusjuhendit téoriista juures.

14. Transportimine

A Tahelepanu!
Tommake enne transportimist vorgupistik vilja.

A Tahelepanu!
Arge transportige seadet pikali!

Juhis
Sdidutage I6hestussammas alumisse positsiooni (vt
16iku 11.6).

14.1 Transportimine transpordikdepidemega (5)
(joon. 19)

Puuléhkuja on varustatud hélpsaks transportimiseks

kahe transpordiratta (11) ja Ghe transpordikédepideme-

ga (5).

1. Haarake seadme transportimiseks Uhe kaega
transpordikaepidemest (5) ja kallutage puuldhku-
jat veidi jalaga.

2. Puuldhkuja kaldub transpordiratastele (11) ja seda
saab nii edasi liigutada.

14.2 Kraanaga transportimine (joon. 20)

A Tahelepanu!

Arge tostke kunagi I6hestuskiilust!

1. Kinnitage transpordirihmad (ei sisaldu tarnekomp-
lektis) mélemal kiljel kaitselooga (15) ulemise
hoidiku (15a) ja transpordihoova (7) hoidiku kilge.

2. Tostke seade ettevaatlikult Ules.

15. Elektriihendus

Installeeritud elektrimootor on kéitusvalmis kujul
kiilge iihendatud. Uhendus vastab asjaomastele
VDE ja DIN néuetele.

Kliendipoolne vorguiihendus ja kasutatav piken-
dusjuhe peavad vastama nendele eeskirjadele.

Kasutage mobiilseid isikukaitseliiliteid (PRCD), kui
varustusvéorgus pole ette nahtud max 30mA nimi-
vooluga rikkevoolu-kaitseliilitust (RCD).
Vorguiihendus kaitstakse inertse 16 A kaitsmega.
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Kahjustunud elektriiihendusjuhtmed
Elektrithendusjuhtmetel tekivad sageli isolatsiooni-
kahjustused.

Nende pdhjusteks vdivad olla:

+ Survekohad, kui Uhendusjuhtmed veetakse labi
akende vdi uksevahede.

* Murdekohad Uhendusjuhtme asjatundmatu kinnita-
mise voi vedamise tottu.

» Sisseldikekohad lihendusjuhtmest lGlesditmise tdttu.

+ lIsolatsioonikahjustused seinapistikupesast valjare-
bimise tottu.

+ Praod isolatsiooni vananemise tottu.

Selliselt kahjustunud elektrithendusjuhtmeid ei tohi
kasutada ja need on isolatsioonikahjustuste téttu elu-
ohtlikud.

Kontrollige elektriihendusjuhtmed regulaarselt kah-
justuste suhtes Ule. Pidage silmas, et llekontrollimisel
pole Ghendusjuhe vooluvérku thendatud.
Elektrilhendusjuhtmed vastavad asjaomastele VDE
ja DIN nduetele. Kasutage ainult tdhisega HO7RN-F
Uhendusjuhtmeid.

Uhenduskaablile triikitud titbitéhis on eeskirjaga ko-
hustuslik.

+ Toode vastab EN 61000-3-11 nduetele ja allub eri-
Uhendamistingimustele. See tahendab, et vabalt va-
litavate Uhenduspunktide kasutamine pole lubatud.

+ Toode vdib ebasoodsate vdrguolude korral ajutisi
pingekdikumisi pdhjustada.

» Toode on ette ndhtud kasutamiseks eranditult Ghen-
duspunktide kiljes, mis
a) ei Uleta maksimaalset lubatud vdrguimpedantsi

“Z” (Zmax = 0,354 Q (230V) /0,330 Q (400V)) v&i
b) mille vérgu pusivoolukoormatavus on vahemalt
100 A faasi kohta.

» Te peate kasutajana kindlaks tegema, vajaduse kor-
ral oma energiavarustusettevéttega konsulteerides,
et Gthenduspunkt, mille kaudu soovite toodet kasuta-
da, vastab a) v&i b) nduetele.

Mitmefaasiline mootor 400 V 3~/ 50 Hz

Vérgupinge 400 V 3N~/ 50 Hz

Vérgulihendus ja pikendusjuhe peavad olema 5-soo-

nelised = 3~ + N + PE.

* Pikendusjuhtmed peavad olema vahemalt 1,5 mm?
ristldikega (< 25m).

* Pikendusjuhtmed peavad olema vahemalt 2,5 mm?
ristldikega (> 25m).

Vahelduvvoolumootor 230V / 50Hz

Vorgupinge 230V / 50Hz

» Pikendusjuhtmed peavad olema vahemalt 1,5 mm?
ristldikega (< 25m).

« Pikendusjuhtmed peavad olema vahemalt 2,5 mm?
ristldikega (> 25m).

Elektrialase varustuse thendamist ja remonti tohib
teostada ainult elektrispetsialist.

Kusimuste korra esitage palun jargmised andmed:
* mootori vooluliik

* masina tulbisildi andmed

* mootori tulibisildi andmed

16. Utiliseerimine ja taaskaitlus
Juhised pakendi kohta

Pakendusmaterjalid on taaskai-

@ %ﬁn @deldavad. Palun utiliseerige pa-

kendid keskkonnasdbralikult.

Juhised elektri- ja elektroonikaseadmete seadus
(ElektroG) kohta

Ef Elektri- ja elektroonikaseadmed ei kuulu ol-
mepriigisse, vaid tuleb suunata eraldi ko-
EEEE qumisse voi utiliseerimisse!

* Vanad patareid vdi akud, mis pole pusivalt vana-
seadmesse paigaldatud, tuleb enne &raandmist
purustamata valja votta! Nende utiliseerimist regu-
leeritakse patareiseadusega.

+ Elektri- ja elektroonikaseadmete omanikud véi ka-
sutajad on seadusega kohustatud need kasutuse
I16pus tagastama.

+ Loppkasutaja kannab omavastutust utiliseeritava
vanaseadmel isikupdhiste andmete kustutamise
eest!

« Labikriipsutatud prigikonteineri simbol tahendab,
et vanu elektri- ja elektroonikaseadmeid ei tohi utili-
seerida olmeprigi kaudu.

* Vanad elektri- ja elektroonikaseadmed saab jarg-
mistes kohtades tasuta ara anda:

- Avalik-6iguslikud utiliseerimis- vdi kogumispunk-
tid (nt kommunaalsed toormejaamad).

- Elektriseadmete milgipunktid (statsionaarsed ja
online), kui edasimiitijad on tagasivétmiseks ko-
hustatud v6i pakuvad seda vabatahtlikult.
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- Kuni kolm vana elektriseadet seadmeliigi kohta
maksimaalselt 25-sentimeetrise servapikkusega
saate ilma tootjalt uut seadet soetamata talle ta-
suta dra anda vbi enda laheduses teise volitatud
kogumispunkti suunata.

- Tootja ja levitaja edasised taiendavad tagasivot-
mistingimused saate teada vastavast klienditee-
nindusest.

» Tootja poolt eramajapidamisse uue elektriseadme
kohaletarnimise korral vdib see anda I6ppkasutaja
jareleparimisel korralduse vana elektriseade tasuta
ara viia. Votke selleks thendust tootja klienditeenin-
dusega.

* Need (tlused kehtivad ainult seadmete kohta, mis
installeeritakse ja mutakse Euroopa Liidu liikmesrii-
kides ning alluvad Euroopa direktiivile 2012/19/EL.
Riikides valjaspool Euroopa Liitu vdivad kehtida va-
nade elektri- ja elektroonikaseadmete utiliseerimise
kohta kdrvalekalduvad nduded.

Kasutusest korvaldatud seadme utiliseerimisvoi-
maluste kohta saate teavet kohalikust valla- voi
linnavalitsusest.

Kiitused ja olid

* Enne seadme utiliseerimist tuleb kitusepaak ja
mootoridli mahuti tihjendada!

+ Kutus ja mootoridli ei kuulu olmepriigisse ega ara-
voolu, vaid tuleb suunata eraldi kogumisse vdi uti-
liseerimisse!

» Tihjad 6li- ja kitusemahutid tuleb utiliseerida kesk-
konnasdobralikult.
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17. Rikete korvaldamine

Jargmine tabel néitab vigade simptomeid ja kirjeldab nende kérvaldamise abindusid, kui Teie masin ei td6ta Uks-
kord digesti. Kui Te ei suuda probleemi selle abil lokaliseerida ja kdrvaldada, siis p66rduge teenindustédkotta.

Rike

Mootor (21) to6tab,
I6hestussammas (1) ei
soOida Ulespoole.

Voimalik pohjus

Mootor (21) pddrleb vales suunas.

Abindu

Podrake elektriihenduses faasipdorajat
(vt punkti 10.6).

Mootor (21)
I6petab iseseisvalt
I6hestusprotseduuri.

Vallandati Glepinge-kaitseseadis.

Helistage elektrispetsialistile.

Lohestuskiil (1) sdidab

Liiga vahe dli olemas.

Kontrollige olitaset sissekeeratud
6limédtevarda (30) korral.

Kasitsemiskangi (16) poldid on I8dvad.

Pingutage kasitsemiskangi (16) poldid
ule.

ainult aeglaselt allapoole.

Ohueemalduspolt (23) on suletud.

Vabastage 6hueemalduspolti (23) kaks
pdoret.

Kontrollige, kas kdiguseadevarda (33)
kibarmutter (kdiguseadevarras) (31) on
lahti.

Pingutage kaiguseadevarda (33)
kibarmutter (kdiguseadevarras) (31)
kinni. Paigaldage vajaduse korral uus
kiibarmutter.

Léhutavat materjali ei
I6hestata.

Puuléhkuja valesti sé6detud.

Pange I6hutav materjal digesti sisse.

Léhestuskiil (2) on niri.

Lihvige 18hestuskiilu (2).

Oli tungib valja.

Lokaliseerige ebatihe koht, votke
Uihendust edasimuijaga.

Lohestussammas (1)
vibreerib,
tekitab mira.

Olipuudus ja liigdhk hiidraulilises
susteemis.

Kontrollige dlitaset, vajaduse korral
valage 0li juurde, vastasel juhul votke
Uhendust edasimiijaga.

Léhestussammas (1)
vibreerib tugevasti
Ulemises positsioonis.

Plastjuhikud on kulunud.

Asendage plastjuhikud Ulal ja all uutega.

Hudraulikapump vilistab.

Hidraulikadli paagis (24) liiga véhe
hiidraulikadli.

Valage hiidraulikadli juurde.

Oli valjatungimine
I6hestussambast (1)
vOi teistest kohtadest.

Liigdhk hidraulilises susteemis kaituse
ajal.

Vabastage 6hueemalduspolti (23) kaks
pdoret.

Ohueemalduspolt (23) pole enne
transportimist kinni pingutatud.

Pingutage 6hueemalduspolt (23) enne
transportimist kinni.

Oli véljalaskepolt (25) I&tv.

Pingutage 6li valjalaskepolt (25) tugevasti
kinni.

Oliventiil ja/vai tihendid defektsed.

Votke Uhendust edasimiiljaga.
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Simboliy ant jrenginio aiSkinimas

Siame zinyne naudojami simboliai turi atkreipti Jisy démesj j galimg rizikg. Saugos simboliai ir juos lydintys paais-
kinimai turi bati tiksliai suprasti. Patys jspéjimai rizikos nepasalina ir negali pakeisti tinkamy nelaimingy atsitikimy

prevencijos priemoniy.

Ispéjimas — kad sumazéty rizika
susizaloti, perskaitykite naudojimo
instrukcijg.

Kai naudojamas kranas, aplink
korpusa apvyniokite kélimo dirza.
Niekada nekelkite malky skaldytuvo
uz transportavimo rankenos.

Avéti neslidzZius batus.

Tinkamai utilizuokite seng alyvg
(vietiniame senos alyvos surinkimo
punkte). Draudziama panaudotg
alyva iSleisti j gruntg arba maisyti
su atliekomis.

UZsidékite apsauginius akinius. Dél
dirbant susidaranciy kibirk§¢iy arba
i$ jrenginio pasisalinanciy atplaisy,
skiedry arba dulkiy, galima netekti
regéjimo.

NeiSmontuokite bei nemodifikuokite
apsauginiy ir saugos jtaisy.

Mavékite darbines pirstines.

|strigusiy stieby nesalinkite
rankomis.

Pasaliniams eiti draudziama.

U L Z AR

Démesio! Atlikdami bet kokius
remonto, techninés priezidros ir
valymo darbus, iSjunkite variklj ir
iStraukite tinklo kistuka.

Darbo zonoje rakyti draudziama.

Pavojus jsipjauti arba prisispausti;
skaldymo peiliui judant, niekada
nesilieskite prie pavojingy sri¢iy.

Palaikykite savo darbo zonoje
tvarkg! Dél netvarkos gali jvykti
nelaimingy atsitikimy!

> B>

Aukstoji jtampa, pavojus gyvybei!

<
$

Masing leidZiama valdyti tik vienam
asmeniui!

Variklio sukimosi kryptis.

Atsargiai! Judantys jrankiai!

=

|

Y

Masinos darbo zonoje leidziama
bati tik operatoriui. Pavojaus zonoje
neturi bati nesusijusiy asmeny ir
naminiy gyvany (min. 5 m atstumu).
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h.@ Prie$ darby pradzig mazdaug IV,
ﬂ 2 pasukimais atlaisvinkite ﬁ L
et X . Netransportuokite jrenginio pagulde!
=T oro i$leidimo varztril. Prlles Zs:a
A a@ @ transportuodami uZsukite.
Aﬂ ‘} Prie$ pradédami eksploatuoti
Gaminys atitinka galiojancias . | masing, susipazinkite su valdymu
Europos direktyvas. y -‘l- svirtimi dviem rankomis! AtidZiai

perskaitykite naudojimo instrukcijg.

Siuose naudojimo nurodymuose
émesio! su JUsy sauga susijusias vietas

A D sio! J auga susijusias vieta

mes pazyméjome Siuo Zenklu.
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1.

Jvadas

Gamintojas:
Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Gerbiamas kliente,
mes linkime Jums daug dzZiaugsmo ir didelés sékmés
dirbant su nauju jrenginiu.

Nuoroda:

Pagal galiojantj Atsakomybés uz gaminj jstatyma Sio
irenginio gamintojas neatsako uz zala, kuri atsiranda
Siame jrenginyje arba dél jo:

netinkamai naudojant,

Nesilaikant naudojimo instrukcijos,

remontuojant tretiesiems asmenims, nejgaliotiems
specialistams,

montuojant ir keiiant neoriginalias atsargines dalis,
naudojant ne pagal paskirtj,

Sugedus elektros jrangai, nesilaikant elektrai kelia-
mai reikalavimy ir VDE nuostaty 0100, DIN 57113 /
VDE 0113.

Atkreipkite démesij:

Prie$ montuodami ir pradédami eksploatuoti perskaity-
kite visa naudojimo instrukcijos teksta.

Si naudojimo instrukcija turi Jums palengvinti susipa-
Zinti su Jasy jrenginiu ir jo naudojimo pagal paskirtj
galimybémis.

Naudojimo instrukcijoje pateikiami nurodymai, kaip su
irenginiu dirbti saugiai, tinkamai ir ekonomiskai bei kaip
iSvengti pavojy, sutaupyti remonto i$laidy, sutrumpinti
irenginio prastovos laikus bei padidinti patikimuma ir
pailginti eksploatavimo trukme.

Be $ioje naudojimo instrukcijoje pateikty saugos nuos-
taty, bdtinai privalote laikytis jrenginio eksploatavimui
galiojangiy taisykliy.

Laikykite naudojimo instrukcijg plastikiniame maise-
lyje, apsaugoje nuo purvo ir drégmés prie jrenginio.
Prie§ pradédami dirbti, visi operatoriai jg privalo per-
skaityti ir jos atidziai laikytis.

Prie jrenginio leidziama dirbti tik asmenims, instruk-
tuotiems, kaip jj naudoti ir informuotiems apie su tuo
susijusius pavojus.

Bitina laikytis reikalaujamo amziaus cenzo.

Be Sioje naudojimo instrukcijoje pateikty saugos nuro-
dymy ir specialiy Jasy Salies reikalavimy, batina laiky-
tis tokios pacios konstrukcijos masiny eksploatavimui
visuotinai pripazinty technikos taisykliy.
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Mes neatsakome uz nelaimingus atsitikimus arba pa-
Zeidimus, atsiradusius nesilaikant Sios instrukcijos ir
saugos nurodymuy.

2,

Irenginio aprasymas (1-16 pav.)

Skaldymo kolona

Grandinés kablys

Grandiné

platinamasis prapjovos pleistas
Transportavimo rankena
Valdymo svirtys

. Atraminiai taskai

Transportavimo svirtis
Svirtis
Stieby keltuvas

. Fiksavimo kablys

. Transportavimo ratai
. Atramos

. Pagrindiné ploksté
. Pasukamas stalas

. Apsauginé apkaba

15a.Laikiklis

16.
17.
18.

Valdymo svirtis
Rankena
Spaudiklis

18a.Kiaurymé

19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.
32.
33.

3.

Sustabdymo svirtis

Prijungimas prie elektros srovés

Variklis

ljungimo / iSjungimo jungiklis

Oro iSleidimo varztas

Hidraulinés alyvos bakas

Alyvos iSleidimo varztas

Laikantysis kaistis

Perjungimo balansyras

Spyruoklinis kistukas

Atraminiai varztai

Alyvos rodyklé

Gaubteliné verzlé (eigos nustatymo strypas)
Fiksavimo varztas (eigos nustatymo strypas)
Eigos nustatymo strypas

Komplektacija (3 pav.)

1x malky skaldytuvas

1x grandinés kablys (2)

1x grandiné (3)

2x valdymo svirtys (6)

1x transportavimo svirtis (7)
1x svirtis (8)



+ 1x stieby keltuvas (9)

* 2xtransportavimo ratai (11)

+ 2x atramos (12)

* 2x apsauginés apkabos (15)

+ 2x spaudikliai (18)

+ 2x $eSiabriauniai varztai M12x40 mm (A)
+ 1x SeSiabriaunis varztas M10x55 mm (B)
» 2x $eSiabriauniai varztai M8x55 mm (C)
+ 1x SeSiabriaunis varztas M12x70 mm (D)
+ 1x SeSiabriaunis varztas M10x40 mm (E)
* 1xraty asis (F)

* 4x poverzlés (G)

+ 2x vielokai$¢iai (H)

» 2xraty gaubteliai (1)

+ 4x SeSiabriauniai varztai M10x25 mm (J)
* 4x SeSiabriauniai varztai M8x50 mm (K)
* 1x raktas su vidiniu $eSiabriauniu 5 mm (L)
* 1x eksploatavimo instrukcija

4. Naudojimas pagal paskirtj

Malky skaldytuvas skirtas tik malkoms skaldyti plausy
kryptimi.

Masing leidZziama eksploatuoti tik pagal paskirtj. Bet

koks kitoks naudojimas laikomas ne pagal paskirtj. Uz

su tuo susijusig Zalg arba patirtus bet kokius suzaloji-
mus atsako naudotojas / operatorius, o ne gamintojas.

Naudojimo pagal paskirtj dalis taip pat yra saugos nu-

rodymy, montavimo instrukcijos ir naudojimo instrukci-

joje pateikty eksploatavimo nurodymy laikymasis.

Asmenys, kurie masing valdo ir atlieka jos technine

priezirg, turi bati su ja susipazine ir informuoti apie

galimus pavojus.

Be to, batina tiksliai laikytis galiojan€iy nelaimingy atsi-

tikimy prevencijos taisykliy.

Taip pat reikia laikytis kity bendryjy taisykliy i§ darbo

medicinos ir augumo technikos sriciy.

Atlikus jrenginio modifikacijas, uz su tuo susijusiag Zalg

gamintojas neatsako.

» Hidraulinj malky skaldytuvg galima eksploatuoti tik
pastacius. Malkas leidZziama skaldyti tik pastacius
plausy kryptimi. Skaldomy malky matmenys:

- Medienos ilgis: 75-107 cm
- Medienos skersmuo: 8—38 cm

+ Niekada neskaldykite malky pagulde arba prieSinga
plausams kryptimi!

» Laikykités gamintojo saugos, darbo ir techninés
priezidros reikalavimy bei techniniuose duomenyse
nurodyty matmenuy.

« Batinai laikykités galiojanciy nelaimingy atsitikimy
prevencijos taisykliy ir kity, visuotinai pripazinty sau-
gumo technikos taisykliy.

* Masing leidziama naudoti, techniskai priziaréti arba
remontuoti tik kvalifikuotiems asmenims, kurie yra
su tuo susipazine ir informuoti apie pavojus. Atlikus
savavaliS§kas masinos modifikacijas, uz su tuo susi-
jusig Zalg gamintojas neatsako.

* Masing leidZiama naudoti tik su originaliais gaminto-
jo priedais ir jrankiais.

« Bet koks kitoks naudojimas laikomas ne pagal pa-
skirtj. Uz dél to patirtg Zalg gamintojas neatsako.
Rizika tenka vien tik naudotojui.

« Darbo zona turi biti sausa ir joje neturi bati kliaciy.

« Eksploatuokite gaminj tik ant plokscio ir tvirto pa-
grindo.

« Pries pradédami eksploatuoti kaskart patikrinkite, ar
tinkamai veikia malky skaldytuvas.

« Eksploatuokite gaminj tik maks. vir§ 1000 m jdros
lygio.

* Atkreipkite démesj | tai, kad masy jrenginiai néra
skirti naudoti komerciniams, amatiniams arba pra-
moniniams tikslams. Mes neteikiame garantijos,
kai aparatas naudojamas komercinése, amatininky
arba pramoninése jmonése arba panaSiems dar-
bams.

5. Bendrieji saugos nurodymai

Sioje naudojimo instrukcijoje su Jiisy sauga susi-
jusias vietas mes pazyméjome $iuo zenklu: A

A |SPEJIMAS: jei naudojate elektrinius jrankius, lai-
kykités toliau pateikty pagrindiniy saugos taisykliy, kad
sumazintuméte gaisro, elektros smugio ir asmeny su-
Zalojimo rizika. Prie$ dirbdami su Siuo jrankiu, perskai-
tykite visas instrukcijas.

« Laikykités visy saugos ir pavojy nuorody ant masi-
nos.

« Ant masinos turi bati visos saugos ir pavojy nuoro-
dos bei jos turi bati jskaitomos.

+ NeiSmontuokite ir nepadarykite netinkamais naudoti
masinos saugos jtaisy.

« Patikrinkite prijungimo prie tinklo laidus. Nenaudoki-
te pazeisty jungiamuyjy laidy.

* Prie$ pradédami eksploatuoti patikrinkite, ar tinka-
mai veikia valdymo dviem rankomis funkcija.

» Operatoriai turi bati ne jaunesni nei 18 mety.

« Vaikams Zzaisti su $iuo gaminiu draudziama.
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» Dirbdami mavékite darbines pirstines ir avékite ap-
sauginius batus, dévékite apsauginius akinius ir pri-
gludusius darbo drabuZzius.

+ Bukite atsargls dirbdami: pavojus susizaloti pirStus
ir rankas, prisilietus prie skaldymo jrankio.

* Permontavimo, nustatymo ir valymo bei techninés
priezidros ir sutrikimy $alinimo darbus atlikite tik is-
junge variklj. IStraukite tinklo kistuka!

» Elektros instaliacijos jrengimo, remonto ir techninés
priezidros darbus leidZziama atlikti tik specialistams.

» Baige remonto ir techninés priezitros darbus, vél
i§ karto sumontuokite visus apsauginius ir saugos
jtaisus.

» Prie$ pasiSalindami i$§ darbo vietos, iSjunkite variklj.
IStraukite tinklo kiStuka!

Grieztai draudziama iSmontuoti apsauginj jtaisa
arba dirbti be jo.

+ Skaldant dél medienos ypatumy (pvz., dél suaugi-
my, nejprastai nupjauto medzio stiebo ir t. t.) gali bati
iSsviestos dalys, uzblokuotas malky skaldytuvas ir
galimi suspaudimai.

» Darbo zonoje leidziama bati tik operatoriui. 5 metry
spinduliu aplink masing neturi bati jokiy kity asmeny
ir gyvany.

+ I8leisti panaudotg alyva j aplinka draudziama. Alyva
utilizuokite pagal Salyje, kurioje eksploatuojama, ga-
liojan€ius jstatymy reikalavimus.

A Pavojus jsipjauti arba prisispausti rankas:
» PleiStui judant, niekada nesilieskite prie pavojingy
sric¢iy.

A |spéjimas!
Niekada netraukite pleiste jstrigusio stiebo ranka.

A |spéjimas!
Prie§ atlikdami bet kokius techninés priezitros darbus,
visada iStraukite tinklo kistuka.

Padékite Siuos nurodymus j saugig vietg!

Bendrieji saugos nurodymai dél elektriniy jrankiy
A |SPEJIMAS! Perskaitykite visas $iam elektri-
niam jrankiui taikomus saugos nurodymus, ins-
trukcijas, iliustracijas ir techninius duomenis.
Netinkamai laikantis toliau pateikty nurodymuy, galima
patirti elektros smagj, gali kilti gaisras ir (arba) galima
sunkiai susizaloti.

ISsaugokite visus saugos nurodymus ir instrukci-
jas ateiciai.

Saugos nuorodose naudojama sgvoka ,Elektrinis jran-
kis" susijusi su i$ tinklo veikianc&iais elektriniais jran-
kiais (su tinklo laidu) arba akumuliatoriniais elektriniais
jrankiais (be tinklo laido).

Sauga darbo vietoje

« Jasy darbo zona turi bati Svari ir gerai apSvies-
ta.

Jei darbo zonos netvarkingos ir neapS8viestos, gali
ivykti nelaimingy atsitikimy.

* Nedirbkite su elektriniu jrankiu potencialiai
sprogioje atmosferoje, kurioje yra degiy skys-
¢iy, dujy arba dulkiy.

Elektriniai jrankiai skleidzia kibirkstis, kurios gali uz-
degti dulkes arba garus.

* Naudodami elektrinj jrankj, paprasykite, kad vai-
kai ir kiti asmenys, laikytysi atstumo.

Nukreipus démesj, elektrinis jrankis gali tapti neval-
domas.

Elektros jrangos sauga

A\ Démesio!

Naudojant elektrinius jrankius, norint apsisaugoti nuo
elektros smigio, pavojaus susizaloti ir gaisro pavo-
jaus, batina imtis pagrindiniy saugos priemoniy. Pries
naudodami §j elektrinj jrankj, perskaitykite visus Siuos
nurodymus ir laikykite saugos nurodymus saugioje vie-
toje.

« Venkite kiino sgly¢io su jzemintais pavirSiais, pvz.,
vamzdZziais, Sildytuvais, viryklémis ir Saldytuvais.
Kai Jusy kinas jzemintas, kyla didesnis elektros
Soko pavojus.

» Saugokite jrenginj nuo lietaus arba drégmés. Pate-
kus j elektrinj jrenginj vandens, didéja elektros sma-
gio pavojus.

* Nenaudokite laido, norédami uz jo nesti ar pakabinti
irenginj arba i$ kistukinio lizdo iStraukti kiStukg. Sau-
gokite laidg nuo karscio, alyvos, astriy briauny arba
judangiy jrenginio daliy. Dél paZeisty arba susipynu-
siy laidy kyla didesnis elektros Soko pavojus.

« Kai su elektriniu jrankiu dirbate lauke, naudokite
tik iSorinei sriciai leidZziamus ilginamuosius laidus.
Naudojant iSorinei sri¢iai leidziamg ilginamajj laida,
sumazéja elektros smugio rizika.
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Asmeny sauga

* Dirbdami su elektriniu jrankiu, bikite atidas ir

galvokite apie tai, kg darote.
Nenaudokite elektrinio jrankio, kai esate pavar-
ge arba veikiami narkotiniy medziagy, alkoholio
arba medikamenty. Jei naudodami elektrinj jrankj
bisite neatidds, galite rimtai susizaloti.

* Naudokite asmenines apsaugines priemones ir
visada uzsidékite apsauginius akinius.
Naudojant asmenines apsaugines priemones, pvz.,
kauke nuo dulkiy, neslidzius apsauginius batus, pri-
klausomai nuo elektrinio jrankio tipo ir naudojimo
bldo, mazéja rizika susizaloti.

* Stenkités nepradéti eksploatuoti neplanuotai.
Prie$ prijungdami elektros srovés tiekima, jsiti-
kinkite, kad elektrinis jrankis iSjungtas. Jei nes-
dami elektrinj jrankj laikote pirstg ant elektrinio jran-
kio arba prie elektros srovés tinklo jungiate jjungta
elektrinj jrankj, gali jvykti nelaimingy atsitikimy.

¢ Pries jjungdami elektrinj jrankj, pasalinkite nu-
statymo jrankius arba atsuktuva.
|rankis arba raktas, kuris yra besisukancioje elektri-
nio jrankio dalyje, gali suzaloti.

¢ Venkite nestandartinés kiino laikysenos.
Stovékite stabiliai ir visada islaikykite pusiaus-
vyra. Taip elektrinj jrankj galésite geriau kontroliuoti
netikétose situacijose.

* Vilkékite tinkamus drabuzius. Nevilkékite placiy
drabuziy ir nusiimkite papuosalus. Saugokite,
kad plaukai, drabuziai ir pirS§tinés nepatekty
arti judanéiy daliy. Laisvus drabuzius, papuo$alus
arba ilgus plaukus gali pagriebti dalys.

* Net po daugkartinio naudojimosi elektriniu jran-
kiu negalvokite, kad esate visiSkai saugus, ir at-
sizvelkite j elektriniams jrankiams galiojancias
saugos taisykles. Dél nedémesingy veiksmy gali-
ma sunkiai susizaloti per sekundés dalis.

Elektrinio jrankio naudojimas ir elgsena su juo

* Neperkraukite elektrinio jrankio.

Savo darbui naudokite tam skirtg elektrinj jrankj. Su
tinkamu elektriniu jrankiu nurodytame galios diapa-
zone dirbsite geriau ir saugiau.

* Nenaudokite elektrinio jrankio, kurio jungiklis
sugedes. Elektrinis jrankis, kuris nebejsijungia
arba nebeiSsijungia, yra pavojingas ir jj reikia
sutaisyti.

www.scheppach.com LT 285

¢ Prie$ nustatydami jrenginj, padédami jj j Salj,
keisdami jstatomo jrankio dalis ar transportuo-
dami elektrinj jrankj, iStraukite kiStuka i$ kiStu-
kinio lizdo.

Si atsargumo priemoné saugo nuo neplanuoto elek-
trinio jrankio paleidimo.

* Laikykite nenaudojamus elektrinius jrankius

vaikams nepasiekiamoje vietoje.
Neleiskite elektriniu jrankiu naudotis asmenims, ku-
rie su Siuo jrenginiu néra susipazine arba neperskai-
té Siy nurodymuy. Elektriniai jrankiai yra pavojingi, kai
juos naudoja nepatyre asmenys.

* Kruopséiai priziarékite elektrinius jrankius ir

jstatoma jrankj.
Patikrinkite, ar judancios dalys nepriekaistingai
veikia ir nestringa, ar dalys nelizusios ir nepaZeis-
tos, kad blty neigiamai veikiamas elektrinio jrankio
veikimas. Prie$ naudodami elektrinj jrankj, pazZeis-
tas dalis patikékite suremontuoti. Daug nelaimingy
elektriniy jrankiy.

* Stebékite, kad pjaustytuvai bity astris ir Sva-
ras. Kruops¢iai priziaréti pjaustytuvai su astrio-
mis pjovimo briaunomis maziau stringa ir juos
lengviau valdyti.

* Elektrinj jrankj, jstatomy jrankiy priedus ir t. t.

naudokite pagal Siuos nurodymus.
Tuo metu atsizvelkite j darbo sglygas ir darbus,
kuriuos reikia atlikti. Naudojant elektrinius jrankius
kitiems, o ne numatytiems tikslams, galimos pavo-
jingos situacijos.

* Rankenos ir suémimo pavirsiai turi bati sausi,
Svaris ir ant jy neturi bati alyvos bei tepalo. Jei
rankenos ir suémimo pavirSiai slidds, elektrinio jran-
kio nenumatytose situacijose nebus galima saugiai
valdyti bei kontroliuoti.

Servisas

* Elektrinio prietaiso remontg patikékite tik kvali-
fikuotam personalui ir tik naudojant originalias
atsargines dalis. Taip uZtikrinsite elektrinio jrankio
sauga.

6. Papildomi saugos nurodymai

* Malky skaldytuvag leidziama valdyti tik pavieniam
asmeniui.

* Niekada neméginkite skaldyti stieby, kuriuose yra
viniy, vielos arba kity daikty.



+ Dél jau suskaldytos medienos ir skiedry sukuriama
pavojinga darbo zona. Kyla pavojus suklupti, pa-
slysti arba nukristi. Visada palaikykite darbo zonoje
tvarka.

» Esant jjungtai masinai, niekada nedékite ranky ant
judanciy masinos daliy.

+ Skaldykite tik medieng, kurios maks. ilgis baty 107
cm.

A |spéjimas! Eksploatuojant $is elektrinis jrankis su-
daro elektromagnetinj lauka. Tam tikromis aplinkybé-
mis Sis laukas gali veikti aktyvius arba pasyvius medi-
cininius implantus. Norint sumazinti rimty arba mirtiny
suzalojimy pavojy, prie$ naudojant elektrinj jtaisg, as-
pasikonsultuoti su savo gydytoju arba medicininiy im-
planty gamintoju.

Liekamosios rizikos

Masina pagaminta pagal technikos lygj ir pripaZintas

saugumo technikos taisykles. Taciau dirbant galima

paviené liekamaji rizika.

» Pavojus susizaloti pirStus ir rankas prisilietus prie
skaldymo jrankio netinkamai kreipiant arba atre-
miant malka.

» Pavojus susizaloti dél nusviesto ruosinio netinkamai
laikant arba kreipiant.

+ Pavojus sveikatai dél elektros srovés, naudojant ne-
tinkamus elektros prijungimo laidus.

» Prie$ atlikdami nustatymo arba techninés priezZiaros
darbus, i§junkite jrenginj ir iStraukite tinklo kistuka.

* Be to, nepaisant visy priemoniy, kuriy buvo imtasi,
galima neakivaizdi liekamoji rizika.

+ Liekamasias rizikas galima sumazinti, jei bus laiko-
masi saugos nuorody ir bus naudojama pagal pa-
skirtj bei bus laikomasi visos naudojimo instrukcijos.

+ Stenkités nepaleisti jrenginio atsitiktinai: kiStukg kis-
dami j kiStukinj lizdg, nepaspauskite paleidimo myg-
tuko. naudokite jrankj, kuris rekomenduojamas Sioje
naudojimo instrukcijoje.

» Taip Jusy masina pasieks optimalig galig

» Kai masSina eksploatuojama, laikykite savo rankas
toliau nuo darbo zonos.

7. Techniniai duomenys

»,Compact“ 10 t

Matmenys, gylis / plotis /

aukétis mm 830/930/1020
Pasukamojo stalo aukstis, mm 390
Darbinis aukstis, mm 920
Min./maks. medienos ilgis cm 751107
nglse,r;?s skersmuo min./ 8/38
Maks. skaldymo jéga t* 10

400V 230V
Padavimo greitis, cm/s 5,5 3
Greitis grjiztamaja eiga, cm/s 15,4 14
Alyvos kiekis ml 4800
Svoris, kg 134

Pavara

ooy pnkio Jungtis SN/S0F2 400150 230150
Imamoji galia P1 W 3500 3150
Atiduodamoji galia P2 W 2500 2300
Darbo rezimas S6 40 % **
Variklio stkiy skai¢ius 1/min 2800
Variklio apsauga Taip
Faziy keitiklis esant 400 V

Pasiliekame teise atlikti techninius pakeitimus!

* Pasiekiama maksimali skaldymo jéga priklauso nuo
skaldomos medziagos pasiprieSinimo ir dél kintamy
hidraulinei sistemai jtakg daranciy dydziy gali skirtis.
** Darbo rezimas S6 40 %, nepertraukiamas periodinis
rezimas su kintamaja apkrova. Rezimg sudaro paleidi-
mo laikas, laikas su nuolatine apkrova ir laikas tuscigja
eiga. Ciklo trukmé yra 10 min., santykiné jjungimo tru-
kmé — 40% ciklo trukmés.

TriukSmas

Triuk8mo vertés buvo nustatytos pagal EN 62841.
Garso slégio lygis LDA 77,4 dB
Neapibréztis KpA 3dB
Garso galios lygis L, 93,6 dB
Neapibreztis K, 3dB
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Dél triuk§mo galima prarasti klausa.

Nurodytos triukS§mo emisijos vertés buvo iSmatuotos
remiantis standartiniu bandymo metodu ir, norint paly-
ginti elektrinj jrankj, jas galima naudoti su kitu.
Nurodytas triuk§mo emisijos vertes taip pat galima
naudoti, norint laikinai jvertinti apkrova.

Ispéjimas:

« tikrojo elektrinio jrankio naudojimo metu triukSmo
emisijos vertés gali skirtis nuo deklaruoty verciy,
priklausomai nuo elektrinio jrankio naudojimo btado,
ypag, atsizvelgiant | apdorojamo ruosinio rasj.

» Pasistenkite, kad apkrova bity kuo mazesné. Prie-
monés pavyzdys: darbo laiko ribojimo priemoniy pa-
vyzdziai. Cia reikia atsizvelgti j visas darbinio ciklo
dalis (pavyzdziui, j laika, kurj elektrinis jrankis buvo
iSjungtas, ir j tokj laika, kada jis nors ir yra jjungtas,
taciau veikia be apkrovos).

8. ISpakavimas

+ Atidarykite pakuote ir atsargiai iSimkite jrenginj.

* Nuimkite pakavimo medziagg ir iStraukite pakavimo

/ transportavimo fiksatorius (jei yra).

Patikrinkite, ar komplektacijoje viskas yra.

Patikrinkite jrenginj ir priedus, ar transportuojant

jie nebuvo pazeisti. Reklamacijy atveju nedelsdami

informuokite tiekéjg. Véliau reklamacijos nebus pri-
pazintos.

» Jei jmanoma, saugokite pakuote, kol nepasibaigs
garantinis laikotarpis.

* Prie$ naudodami, pagal naudojimo instrukcijg susi-
pazinkite su gaminiu.

+ Priedams bei greitai susidévin¢ioms ir atsarginéms
dalims naudokite tik originalias dalis. Atsarginiy da-
liy jsigysite iS savo prekybos atstovo.

» Uzsakydami nurodykite midisy gaminiy numerius bei
gaminio tipg ir pagaminimo metus.

A |SPEJIMAS!

Pavojus praryti ir uzdusti!

Pakavimo medziagos, pakavimo ir transportavimo

fiksatoriai néra vaiky Zzaislas. Plastikinius maiSelius,

pléveles ir mazas dalis galima praryti bei taip uzdusti.

- Laikykite pakavimo medziagas, pakavimo ir trans-
portavimo fiksatorius toliau nuo vaiky.

9. Surinkimas

Dél pakavimo technikos malky skaldytuvas sumontuo-
tas ne iki galo.

Nuoroda:

Dél didelio gaminio svorio rekomenduojame
montuoti bent dviem asmenims.

Montavimui Jums reikia:

» 2xverzliarakgiai / galinis raktas SW 13 mm
« 1x verzliaraktis / galinis raktas SW 16 mm
* 1x 8 mm raktas su vidiniu $eSiabriauniu

» Tepalas arba pur§kiama alyva

Montavimo medziaga j komplektacijg nejeina.

9.1 Transportavimo raty (11) montavimas
(4 pav., 4a)

1. Stumkite raty asj (F) pro kiaurymes galiniame ap-
atiniame malky skaldytuvo gale.

2. Abiejose pusése sumontuokite po poverzle (G).

3. UZmaukite transportavimo ratg (11) ant raty asies
(F). Po to uzfiksuokite jg poverzle (G) ir vielokai$-
&iu (H). Siek tiek uZlenkite vielokaistj (H).

4. Po to abiejose pusése uzdékite raty gaubtelius (1).

9.2 Valdymo sviréiy (6) montavimas (5 pav., 5a)
Nuoroda: valdymo svirtys (6) pazymétos L (kairé)
ir R (desiné).

1. Atitinkamai iStraukite spyruoklinj kistuka (28) ir is-
imkite laikantjjj kaistj (26).

2. Uztepkite plong tepalo arba purSkiamos alyvos
sluoksnj ant valdymo svir€iy (6) virSutiniy ir apati-
niy atraminiy tasky (6a).

3. Vel sumontuokite valdymo svirtj (6). Tuo paciu
metu prakiskite perjungimo balansyrg (27) pro val-
dymo svirties (16) tarpa.

4. Uzfiksuokite valdymo svirtis (6) laikanciaisiais
kaiSciais (26), nustatydami kiaurymes j viena linijg
ir sumontuodami laikantjjj kaistj (26).

5. Dabar uzfiksuokite laikantijj kaistj (26) spyruokliniu
kistuku (28).

6. Pakartokite procesg prieSingoje puséje.

9.3 Spaudikliy (18) montavimas (6 pav., 6a)

1. Kad sumontuotuméte spaudiklius (18), i§ pradziy
verzliarakéiu / galiniu raktu SW 13 mm iSmontuoki-
te tvirtinimo varzto virSuting fiksavimo verzle. Tam
laikykite pro kiauryme (18a) prakistg tvirtinimo
varzta vienu pirstu, kad jis nejkristy j vamzdj.
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2. Uzdékite spaudiklj (18) ant virSutinio tvirtinimo
varzto ir atsukite fiksavimo verzle dviem pasuki-
mais (nepriverzkite).

3. Pakartokite procesg su apatiniu tvirtinimo varztu.

4. Priverzkite fiksavimo verzles verzliarakgéiu / galiniu
raktu SW 13 mm.

5. Prireikus nustatykite atraminius varztus (29) 8 mm
raktu su vidiniu $eS$iabriauniu abiejose pusése
taip, kad spaudikliai (18) neliesty platinamojo pra-
pjovos pleisto (4).

9.4 Apsauginés apkabos (15) montavimas (7 pav.)

1. |stumkite apsauging apkabg (15) j laikiklj (15a).

2. PrakiSkite SeSiabriaunius varztus M8x50 mm (K)
su poverzle pro kiaurymes.

3. Uzfiksuokite SeSiabriaunius varztus M8x50 mm
(K) poverzle ir fiksavimo verzle. Naudokite du
verzliarakgius / galinius raktus SW 13 mm.

4. Tokiu pac€iu badu sumontuokite dvi apsaugines
apkabas (15).

9.5 Atramy (12) montavimas (8 pav.)

1. Paimkite pavaras (12) ir pritvirtinkite jas abiejose
pusése SeSiabriauniais varztais M10x25 mm (J) ir
poverzle prie pagrindinés plokstés (13). Naudokite
verzliaraktj / galinj raktg SW 16 mm.

9.6 Grandinés kabliy (2) montavimas (9, 9a pav.)

1. Pritvirtinkite grandinés kablj (2) dviem SeSiabriau-
niais varztais M12x40 mm (A), poverzlémis ir fiksa-
vimo verzZlémis prie skaldymo kolonos (1) laikiklio.
Naudokite du verzliarak&ius / galinius raktus SW
19 mm.

9.7 Stieby keltuvo (9) montavimas (9, 10 pav.)
Nuoroda: saugumo sumetimais ant grandinés ka-
blio galima uzkabinti tik paskuting rasty keltuvo
grandinés grandj.

1. Pritvirtinkite stieby keltuvg (9) $eSiabriauniu varz-
tu M12x70 mm (D), poverzle ir fiksavimo verzZle
prie pagrindinés plokstés (13) laikiklio. Fiksavimo
verzlé turi bati deSinéje puséje (Zidrint raty kryp-
timi)! Naudokite du verzliarakgius / galinius raktus
SW 19 mm.

2. Pritvirtinkite grandine (3) toliau nurodytu eiliSku-
mu prie stieby keltuvo (9): SeSiabriaunis varztas
M10x40mm (E), poverzlé, stieby keltuvo laiki-
klis, poverzlé, grandiné (3), poverzlé ir fiksavimo
verzlé. UzZsukite fiksavimo verZle tik tiek, kad gran-
diné (3) galéty laisvai judéti.

Démesio! Grandiné (3) turi lengvai suktis ant varz-
to!
3. Jkabinkite grandinés galg j grandinés kablj (2).

9.8 Transportavimo svirties (7) montavimas
(11 pav.)

1. Sumontuokite svirtj (8) $eSiabriauniu varztu
M10x55 mm (B), poverzle ir fiksavimo verzle ant
transportavimo svirties (7). Naudokite du verzZlia-
rakg&ius / galinius raktus SW 13 mm.

2. ]stumkite transportavimo svirtj (7) j laikikl].

3. Prakiskite SeSiabriaunius varztus M8x55 mm (C)
su poverzle pro kiaurymes.

4. Uzfiksuokite SeSiabriaunius varztus M8x55 mm
(C) poverzle ir fiksavimo verzle. Naudokite du
verzliarak¢ius / galinius raktus SW 13 mm.

5. Patikrinkite, ar svirtis (8) lengvai juda!

10. PrieS pradedant eksploatuoti

A Démesio!
PrieS pradédami eksploatuoti, gaminj batinai iki
galo sumontuokite!

A Démesio!
Pries atlikdami nustatymo arba techninés priezia-
ros darbus, iStraukite tinklo kistuka!

A |SPEJIMAS!

Pavojus sveikatai!

|kvépus alyvos gary ir iSmetamyjy dujy, galima rimtai
pakenkti sveikatai, netekti sgmonés, o kraStutiniais
atvejais — mirti.

- Nejkvépkite alyvos gary ir iSmetamujy dujy.

- Eksploatuokite jrenginj tik lauke.

NUORODA!

Gaminio pazeidimas

Jei gaminys eksploatuojamas be hidraulinés alyvos
arba su per mazu jos kiekiu, dél to gali bati pazeistas
hidraulinis siurblys.

NUORODA!

Zala aplinkai!

ISbégusi alyva gali tvariai uZtersti aplinka.

Skystis yra labai nuodingas ir gali greitai uztersti van-

denj.

- Pildykite / iStustinkite alyva tik ant lygiy, sutvirtinty
pavirsiy.

- Naudokite pripildymo atvamzdj arba piltuva.

- Surikite ileistg alyva j tinkama inda.
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- Nedelsdami surinkite iSlietg alyvg ir utilizuokite
Sluoste pagal vietos reikalavimus.
- Utilizuokite alyvag pagal vietos reikalavimus.

Prie§ naudodami kaskart patikrinkite:

+ prijungimo laidus, ar néra pazeisty viety (jtrikimy,
ipjovimy ir pan.),

 jrenginj, ar néra galimy pazeidimy,

 ar visi varztai tvirtai priverzti,

+ ar hidraulinéje sistemoje néra nuotékiy,

 alyvos lygj,

* saugos jtaisus ir

* ij./i§j. jungiklj.

Aplinkos salygos
Irenginys turéty dirbti tokiomis aplinkos sglygomis:

. rekomenduo-
min. maks. .
jama
Temperatlra 5°C 40 °C 16°C
Drégmeé 95% 70%

Dirbant Zemesnéje nei 5 °C, jrenginj reikéty mazdaug

15 minuciy eksploatuoti tusciaja eiga, kad jSilty hidrau-

liné alyva.

Esant Zemai iSorés temperatdrai, 230 V kintamosios

srovés varikliy temperatira paleidziant turéty bati

5-10 °C, nes Zemoje temperatiroje paleidimo srové

padidéja ir gali suveikti automatinis apsauginis jungi-

klis.

+ Tinklo jungtis apsaugoma 16A lydziuoju saugikliu.

* Apsauginj nebalanso srovés jungiklj reikia apsaugoti
30 mA.

Reikalingi jrankiai:
» Tepalas arba purSkiama alyva
| komplektacijg nejeina.

10.1 Malky skaldytuvo pastatymas

A Démesio!

Pavojus susizaloti apvirtus malky skaldytuvui.
Apvirtus malky skaldytuvui, galima patirti sunkiy
suzalojimy ir pazeidimy.

Paruoskite darbo vietg, kurioje turi stovéti jrenginys.

» Partpinkite pakankamai vietos, kad uztikrintuméte
saugy, sklandy darba.

* |renginys suprojektuotas darbui ant lygiy pavirSiy ir
ji reikia statyti ant lygaus, tvirto ir stabilaus pagrindo.

10.2 Alyvos lygio tikrinimas (1, 12 pav.)

A Démesio!

Prie§ pradédami eksploatuoti, batinai patikrinkite
alyvos lygij.

Hidrauliné sistema yra uzdara sistema su alyvos baku,
alyvos siurbliu ir valdymo voZtuvu. Pristagius sistemoje
jau yra alyvos. Prie$ pirmaja ir reguliariai prie$ kiekvie-
ng eksploatacijos reguliariai tikrinkite alyvos lygj. Dél
per mazo alyvos lygio gali bati paZeistas alyvos siur-
blys. Prireikus papildykite alyvos.

Nuoroda
Prie§ tikrinant skaldymo kolong (1) reikia sustumti.
Irenginys turi stovéti lygioje vietoje.

1. I8sukite oro iSleidimo varztg (23).

2. Nuvalykite alyvos rodykle (30) sausa, bepike
Sluoste.

3. Vel jsukite oro iSleidimo varztg (23) iki galo j pripil-
dymo atvamzdi.

4. |8sukite oro iSleidimo varztg (23) ir nuskaitykite ho-
rizontalioje padétyje alyvos lygj. Alyvos lygis aly-
vos rodykléje (30) turi bati tarp min. ir maks. Zymuy.

5. Jei alyvos pripildymo lygis per mazas, atlikite 12.5
skirsnyje aprasytus veiksmus.

6. Po to véljsukite oro iSleidimo varztg (23).

10.3 Oro iSleidimas i$ hidraulinés alyvos bako (24)
(12 pav.)

A\ Démesio!

Prie§ pradédami eksploatuoti malky skaldytuva,

iSleiskite org i$ hidraulinés alyvos bako.

Nuoroda

Jei i$ hidraulinés alyvos bako (24) nebus i$leistas oras,

patekes oras pazeis sandariklius, taigi, ir malky skal-

dytuva!

1. Prie$ pradédami dirbti, batinai dviem pasukimais
atlaisvinkite oro i$leidimo varztg (23), kad hidrau-
linés alyvos bake (24) baty uztikrinta oro cirkulia-
cija.

2. Vykstant eksploatacijai, nepalikite oro iSleidimo
varzto (23) atidaryto.

3. Prie$ judindami malky skaldytuva, vél uzdarykite
oro i$leidimo varztg (23), nes kitaip gali iSbégti
alyva.

www.scheppach.com LT | 289



A Démesio!

» Dirbant Zzemesnéje nei 5 °C, jrenginj reikéty maz-
daug 15 minuciy eksploatuoti tusciaja eiga, kad jSil-
ty hidrauliné alyva.

» Prie$ transportuojant jrenginj, oro iSleidimo varztg
batina tvirtai jsukti, kad neiSbégty alyvos.

Veikimo patikra
Pries kiekvieng naudojimg reikia patikrinti veikima.

Veiksmas Rezultatas

Paspauskite abi
valdymo svirtis (16)
Zemyn.

Platinamasis prapjovos
pleistas (4) juda Zemyn.

Atitinkamai atleiskite
valdymo svirtj (16).

Platinamasis prapjovos
pleistas (4) lieka
parinktoje padétyje.

Platinamasis prapjovos
pleistas (4) grjzta
virSutine padétj.

Atleiskite abi valdymo
svirtis (16).

10.4 Skaldymo kolonos (1) sutepimas (1 pav.)

A Démesio!

Skaldymo kolona neturi veikti sausaja eiga.

Prie$ eksploatacijos pradzig skaldymo kolong (1) Siek

tiek sutepkite. Sj procesg reikia kartoti kas 5 darbo va-

landas.

1. Skaldymo kolona (1) turi bati virSutinéje padétyje.

2. Uztepkite storg tepalo arba purSkiamos alyvos
sluoksnj ant skaldymo kolonos (1).

10.5 Jjungimas / iSjungimas (13 pav.)

Nuoroda:

Pries kiekvieng naudojima patikrinkite jj./iSj. jun-

giklio veikima, vieng karta jjungdami ir vél iSjung-

dami.

1. Prijunkite srovés jungtj (20) prie kistukinio lizdo.

2. Norédami jjungti, paspauskite Zalig jj./i§j. jungiklio
(22) mygtuka. Jrenginys pradeda veikti.

3. Norédami iSjungti, paspauskite raudona jj./i§j. jun-
giklio (22) mygtuka. Jrenginys i$sijungia.

4. Jei norite baigti darbg, atjunkite elektros srovés
jungtj (20) nuo kistukinio lizdo.

10.6 Variklio (21) sukimosi krypties tikrinimas
(1, 13, 14 pav.)

A\ Démesio!

Prijungus prie tinklo arba pakeitus buvimo vieta,

reikia patikrinti trifazés srovés varikliy sukimosi

kryptj, prireikus sukimosi kryptj reikia pakeisti fa-

ziy keitikliu.

1. Jjunkite malky skaldytuva, kaip aprasSyta 10.5
skirsnyje.

2. Jei nustatyta teisinga eigos kryptis, skaldymo ko-
lona (1) automatiskai juda j virsy.

3. Jei skaldymo kolona (1) nejuda, i$ karto iSjunkite
irengin;.

4. Pakeiskite faziy keitiklio sukimosi kryptj atsuktuvu
(nejeina j komplektacija) elektros srovés jungtyje
(20).

A\ Démesio!

Niekada neleiskite varikliui suktis neteisinga suki-
mosi kryptimi! Taip neiSvengiamai bus sugadinta
hidrauliné sistema ir negalios garantija.

11. Valdymas

Reikalingi jrankiai:
» Raktas su vidiniu $eSiabriauniu 5 mm (L)

111 Skaldomos medziagos skaldymas

A |SPEJIMAS!

Pavojus susizaloti!

Sausos ir ilgai laikytos malkos skaldant gali sprogimo
principu skilti ir suzaloti operatoriy.

Jei skaldant sustumiamas hidraulinis platinamasis pra-
pjovos pleistas, gali bati sutraiSkytos arba nupjautos
kdno dalys.

MedzZio dalys, kurios susidaro skaldant, gali nukristi
Zemyn.

« Vilkékite atitinkamus darbinius drabuzius.

|sitikinkite, kad skaldomoje medienoje nebdty viniy ir
svetimkdniy. Skaldomos medziagos galai turi bati ly-
giai nupjauti. Sakos turi bati nupjautos vienoje linijoje.

|strizai nupjauti medzio gabalai skaldant gali nuslysti.
Skaldykite tik tiesiai nupjautas malkas.

1111 Eigos nustatymo strypo (33) nustatymas
(15, 15a pav.)
1. Nustumkite platinamajj prapjovos pleistg (4) valdy-
mo svirtimi (16) j norimg padét;.
2. Atleiskite valdymo svirtj (16).
3. Aktyvinkite sustabdymo svirtj (19).
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4. Atleiskite antrajg valdymo svirtj (16).

I18junkite variklj (21) (zr. 10.5 skirsnj).

6. Atlaisvinkite fiksavimo varztg (eigos nustatymo
strypo) (32) pridedamu 5 mm raktu su vidiniu Se-
Siabriauniu (L).

7. Kreipkite eigos nustatymo strypg (33) su gaubteli-
ne verzle (eigos nustatymo strypo) (31) j virsy, kol
eigos nustatymo strypas (33) bus sustabdytas.

8. Priverzkite fiksavimo varztg (eigos nustatymo stry-
po) (32) pridedamu 5 mm raktu su vidiniu SeSia-
briauniu (L).

9. Jjunkite variklj (21) (Zr. 10.5 skirsnj).

10. Létai atlaisvinkite sustabdymo svirtj (19).

11. Aktyvinkite abi valdymo svirtis (16), kad platina-
majj prapjovos pleistg (4) nuleistuméte Zemyn.

12. Dabar atleiskite abi valdymo svirtis (16) ir pati-
krinkite virSutine platinamojo prapjovos pleisto (4)
padét;.

o

11.2 ligy malky skaldymas
11.21 Stieby keltuvo (9) eksploatavimas
(16, 17, 18 pav.)

1. Uzlenkite pasukamajj stalg (14) koja j Sona.

2. Nulenkite deSiniajg valdymo svirtj (6) atgal.

3. Atlaisvinkite stieby keltuvo transportavimo svirtj
(7), kad kélimo vamzdis galéty laisvai judéti.

4. Nuleiskite platinamajj prapjovos pleista (4) Zemyn
tiek, kad stieby keltuvas (9) visiSkai priglusty prie
Zemeés.

5. Nuridenkite medziaga, kurig reikia suskaldyti,

prie stieby keltuvo (9) ir pagrindinés plokstés (13).

Skaldoma medziaga turi guléti tarp abiejy stieby

keltuvo (9) fiksatoriy.

Aktyvinkite sustabdymo svirtj (19).

liunkite variklj (21) (zr. 10.5 skirsnj).

Létai atlaisvinkite sustabdymo svirtj (19).

Stieby keltuvas (9) juda j virSy ir padeda skaldomg

medziagg ant pagrindinés plokstés (13).

10. Atkreipkite démesj | tai, kad skaldoma medziaga
bdty nustatyta per vidurj platinamojo prapjovos
pleisto (4) atzvilgiu.

11. Suskaldykite skaldomg medziagg. Atlikite 11.2.2
skirsnyje aprasytus veiksmus.

©®~No

11.2.2 ligy malky skaldymas (1, 16, 17 pav.)

1. Uzlenkite pasukamajj stalg (14) ranka arba koja |
Sona.

2. Padékite skaldomg medziagg tiesiai ant pagrindi-
nés plokstés (13).

3. Tvirtai laikykite skaldomg medziagg abiem spaudi-
kliais (18) uz valdymo svir¢iy (6). Atkreipkite déme-
sj j tai, kad skaldoma medziaga bty nustatyta per
vidurj platinamojo prapjovos pleisto (4) atzvilgiu.

4. Paspauskite valdymo svirtj (16) tuo paciu metu
Zemyn.

5. Pajudinkite valdymo svirtis (6) mazdaug 2 cm nuo
skaldomos medziagos, kai tik platinamasis prapjo-
vos pleistas (4) jsiskverbs. Taip iSvengiama spau-
dikliy (16) pazeidimo.

6. Nuleiskite platinamajj prapjovos pleista (4) Zzemyn,
kol skaldoma medziaga bus suskaldyta.

7. Jei skaldoma medziaga pirmosios skaldymo eigos
metu nebuvo iki galo perskelta, atlikite 11.4 skirs-
nyje nurodytus veiksmus.

11.3 Stieby keltuvo (9) pradiné padétis
(18, 18a pav.)
Nuoroda
Kai stieby keltuvas nenaudojamas, jis naudojamas
kaip antra apsauginé svirtis.
1. Nustatykite stieby keltuva (9) j pradine padét;.
2. Uzfiksuokite stieby keltuvg (9) transportavimo
svirtimi (7).

11.4 |strigusios skaldomos medziagos pasalini-
mas (1, 16, 17 pav.)

Nuoroda:

Istrigusia malka perskelkite naudodami pasuka-

majj stalg, iSmuskite skaldymo kryptimi arba pa-

Salinkite pakeldami j virSy platinamajj prapjovos

pleista.

A DEMESIO!

Pavojus susizaloti!

Pasukamasis stalas turi uzsifiksuoti fiksavimo ka-
bliuose!

A DEMESIO!

Pavojus susizaloti!

Kyla pavojus, kad Sakotos malkos skaldant jstrigs. At-

kreipkite démesj j tai, kad atlaisvinant mediena yra sti-

priai jtempta ir plySyje gali bati prispaustos kno dalys.

- Nekiskite ranky j veikiantj malky skaldytuva.

- Nekiskite daikty j veikiantj malky skaldytuva (pvz.,
kdjo arba pan.).

www.scheppach.com LT | 291



1. Jei skaldoma medziaga pirmosios skaldymo eigos
metu nebuvo iki galo perskelta, abiem valdymo
svirtimis (16) platinamajj prapjovos pleistg (4) su
skaldoma medziaga atsargiai nustatykite | virSu-
tine padétj.

2. Uzlenkite pasukamajj stalg (14) koja, kol uZsifik-
suos fiksavimo kablys (10).

3. Dabar atlikite antrajg skaldymo eiga, kol skaldoma
medziaga bus iki galo suskaldyta.

4. ISimkite skaldomg medziagg ir nusukite pasuka-
majj stalg (14) koja j Sona.

11.5 Saugiklis nuo pakartotinio jjungimo nutriikus
elektros srovés tiekimui (nulinés jtampos at-
kabiklis)

Nutrdkus elektros srovés tiekimui, netycia iStraukus

kiStuka arba sugedus saugikliui, jrenginys iSsijungia

automatiskai.

Norédami jjungti veél, atlikite 10.5 skirsnyje apraSytus

veiksmus.

11.6 Darbo pabaiga (1, 12, 18 pav.)

1. Nustatykite skaldymo kolong (1) j apatine padét;.

2. Atleiskite valdymo svirtj (16).

3. Aktyvinkite sustabdymo svirtj (19).

4. |8junkite variklj (21) (zr. 10.5 skirsnj) ir iStraukite
tinklo kistuka.

5. Uzlenkite pasukamajj stalg (11) ranka arba koja,
kol uzsifiksuos fiksavimo kablys (7).

6. |sukite oro iSleidimo varztg (23).

Apsaugokite jrenginj nuo drégmeés!

8. Atsizvelkite j bendragsias techninés priezitros nuo-
rodas.

~

12. Techniné prieziira ir remontas

A |SPEJIMAS!

Pavojus susizaloti!

Irenginys gali netikétai pasileisti ir taip suzaloti.

- Prie$ atlikdami bet kokius techninés priezitros dar-
bus, i$junkite variklj.

- Prie$ atlikdami techninés prieziGros darbus, iStrau-
kite tinklo kistuka.

A |SPEJIMAS!

Pavojus sveikatai!

Ikvépus alyvos gary, galima rimtai pakenkti sveikatai,
netekti sgmonés, o kraStutiniais atvejais — mirti.

- Nejkvépkite alyvos gary.

- Eksploatuokite jrenginj tik lauke.

NUORODA

Gaminio pazeidimas

Jei gaminys eksploatuojamas be hidraulinés alyvos
arba su per mazu jos kiekiu, dél to gali bati pazeistas
hidraulinis siurblys.

NUORODA!

Zala aplinkai!

ISbégusi alyva gali tvariai uZtersti aplinka.

Skystis yra labai nuodingas ir gali greitai uztersti van-

denj.

- Pildykite / iStustinkite alyva tik ant lygiy, sutvirtinty
pavirsiy.

- Naudokite pripildymo atvamzdj arba piltuva.

- Surikite ileistg alyva j tinkama inda.

- Nedelsdami surinkite iSlietg alyvg ir utilizuokite
Sluoste pagal vietos reikalavimus.

- Utilizuokite alyvag pagal vietos reikalavimus.

Baige remonto ir techninés priezidros darbus, vél is
karto sumontuokite visus apsauginius ir saugos jtaisus.

Rekomenduojame:

Kruopsgiai iSvalykite jrenginj po kiekvieno panaudoji-
mo drégna Sluoste su Siek tiek skystojo muilo. Nenau-
dokite valymo priemoniy ir tirpikliy. Jie gali pazeisti
plastikines jrenginio dalis. Atkreipkite démesj j tai, kad
i jrenginio vidy nepatekty vandens.

Reikalingi jrankiai:

» 1xverzliaraktis / galinis raktas SW 24 mm
» Piltuvas

+ Surinkimo rezervuaras

« Dildé / kampinis Slifuoklis

| komplektacija nejeina.

12.1 Platinamasis prapjovos pleistas (4) (1 pav.)

1. Platinamasis prapjovos pleiStas (4) yra greitai su-
sidévinti dalis, kurj prireikus reikia nuslifuoti dilde
ar kampiniu Slifuokliu arba pakeisti nauju (4).

12.2 Valdymo svirtys (6) ir (16) (1 pav.)

1.  Kombinuotasis laikymo ir valdymo jtaisas turi
lengvai judéti. Retkarciais sutepkite keliais lasais
alyvos.

12.3 Skaldymo kolona (1) (1 pav.)

1. Skaldymo kolona (1) turi bati $vari. Pasalinkite ne-
Svarumus, skiedras, Zieves ir t. t.

2. Skaldymo kolong (1) sutepkite purSkiama alyva
arba tepalu.
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12.4 Reguliariai tikrinkite alyvos lygj! 8. Tinkamai utilizuokite susikaupusig seng alyva vie-
Dél per mazo alyvos lygio pazeidziamas alyvos siur- tos panaudotos alyvos surinkimo punkte.
blys! (Zr. 10.2) Cia nurodyti laiko intervalai susije su normaliomis eks-
1. Reguliariai tikrinkite hidraulines ir sriegines jung- ploatavimo sglygomis; taigi, kai jrenginys stipriau ap-
tis, ar jos sandarios, bei prireikus jas priverzkite. kraunamas, Sie laikai atitinkamai sutrumpéja.
12.5 Hidraulinés alyvos papildymas (1, 12 pav.) Techninés priezidros informacija
Rekomenduojame HLP 32 serijos alyvas. Atkreipkite démesj j tai, kad $io gaminio toliau nurody-
Nuoroda: tos dalys naudojant arba natdraliai dévisi arba toliau
Prie$ tikrinant skaldymo kolong (1) reikia sustumti. nurodyty daliy reikia kaip vartojamuyjy medziagy.
Irenginys turi stovéti lygioje vietoje. Greitai susidévingios dalys*: Platinamasis prapjovos
1. I8sukite oro i$leidimo varztg (23). pleistas, hidrauliné alyva ir platinamojo prapjovos
2. Naudodami tinkamg piltuva, pripildykite hidrauli- pleisto / platinamosios sijos kreipiamosios
nés alyvos. Atkreipkite démesj j tai, kad nevirSy- * j komplektacijg privalomai nejeina!

tuméte maks. 4800 ml pripildymo kiekio. Atsargiai
pripildykite alyvos iki pripildymo atvamzdzio apa- Atsarginiy daliy ir priedy jsigysite mdsy techninés prie-

tinio krasto. Zidros centre. Tam nuskenuokite tituliniame lape esantj
3. Nuvalykite alyvos rodykle (30) sausa, bepike QR koda.
Sluoste.
4. Vel jsukite oro isleidimo varztg (23) iki galo j pripil- 13. Laikymas
dymo atvamzdi.
5. I8sukite oro iSleidimo varztg (23) ir nuskaitykite ho- Nuoroda
rizontalioje padétyje alyvos lygj. Alyvos lygis aly- Nustatykite skaldymo kolong j apatine padétj (zr. 11.6
vos rodykléje (30) turi bati tarp min. ir maks. Zymy. skirsnj).
6. Jei alyvos pripildymo lygis per mazas, procesag
pakartokite. Laikykite jrenginj ir jo priedus tamsioje, sausoje, ap-
7. Po to vél jsukite oro iSleidimo varztg (23). saugotoje nuo $Salio ir vaikams nepasiekiamoje vieto-

je. Optimali laikymo temperatara yra nuo 5 iki 30 "C.
12.6 Hidraulinés alyvos keitimas (1, 12 pav.)

Pakeiskite hidrauling alyvg po 50 valandy eksploatavi- Laikykite elektrinj jrankj originalioje pakuotéje. Uzden-
mo laiko. Po to kas 500 valandy. kite elektrinj jrankj, kad apsaugotumeéte jj nuo dulkiy
arba drégmés. Laikykite naudojimo instrukcijg prie
Nuoroda elektrinio jrankio.
Hidrauling alyva reikéty keisti, kai variklis yra darbinés
temperataros. 14. Transportavimas
Nuoroda A Démesio!
Pries kei€iant alyvg skaldymo kolong (1) reikia sustum- Pries transportuodami iStraukite tinklo kiStuka.
ti. [renginys turi stovéti lygioje vietoje.
1. Paruo$kite tinkamg min. 7 litry talpos surinkimo A Démesio!
inda. Netransportuokite jrenginio pagulde!
2. |8sukite oro iSleidimo varztg (23).
3. I8sukite alyvos iSleidimo varztg (25) SW 24 mm Nuoroda
verzliarakéiu, kad iSleistuméte alyva. Nustatykite skaldymo kolong j apatine padétj (zr. 11.6
4. Vél jsukite alyvos iSleidimo varztg (25). skirsnj).
5. Pripildykite naujos hidraulinés alyvos (apie 4800
ml). 14.1 Transportavimas transportavimo rankena (5)
6. Vél jsukite oro iSleidimo varztg (23). (19 pav.)
7. Patikrinkite alyvos lygj, kaip aprasyta 10.2 skirs- Paprastam transportavimui malky skaldytuvas yra su
nyje. dviem transportavimo ratais (11) ir transportavimo ran-
kena (5).
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1. Norédami transportuoti jrenginj, suimkite viena
ranka transportavimo rankeng (5) ir paverskite
malky skaldytuvg Siek tiek koja.

2. Malky skaldytuvas virsta j transportavimo ratus
(11) ir taip jj galima judinti toliau.

14.2 Transportavimas kranu (20 pav.)

A Démesio!

Niekada nekelkite uz platinamojo prapjovos pleis-

to!

1. Pritvirtinkite transportavimo dirzus (nejeina j kom-
plektacijg) abiejose pusése prie virSutinio apsau-
ginés apkabos (15) laikiklio (15a) ir prie transporta-
vimo svirties (7) laikiklio.

2. Tada atsargiai pakelkite jrenginj.

15. Elektros prijungimas

Prijungtas elektros variklis yra parengtas naudoti.
Jungtis atitinka tam tikras VDE ir DIN nuostatas.
Kliento tinklo jungtis ir naudojamas ilginamasis
laidas turi atitikti Siuos reikalavimus.

Jei maitinimo tinkle nenumatyta apsaugos nuo
nebalanso srovés schema (RCD) su maks. 30mA
vardine nebalanso srove, naudokite tik kilnojamajj
asmeny apsaugos jungiklj (PRCD).

Tinklo jungtis apsaugoma 16 A lydziuoju saugikliu.

Pazeisti elektros prijungimo laidai
Daznai pazeidziama elektros prijungimo laidy izoliaci-
ja.

To priezastys gali bati:

« prispaudimo vietos, kai prijungimo laidai nutiesiami
pro langus arba dury plySius;

» sulenkimo vietos netinkamai pritvirtinus arba nutie-
sus prijungimo laidg;

* jpjovimo vietos pervaziavus prijungimo laidg;

* izoliacijos pazeidimai iSpléSus i$ sieninio kiStukinio
lizdo;

 jtrGkimai dél izoliacijos senéjimo.

Tokiy pazeisty elektros prijungimo laidy negalima nau-
doti ir dél pazeistos izoliacijos jie yra pavojingi gyvybei.
Reguliariai tikrinkite, ar elektros prijungimo laidai nepa-
Zeisti. Atkreipkite démesj j tai, kad tikrinant prijungimo
laidas nekaboty ant elektros srovés tinklo.

Jungiamieji elektros laidai turi atitikti tam tikras VDE ir
DIN nuostatas. Naudokite prijungimo laidus, pazymé-
tus HO7RN-F.

Zyma tipo pavadinime prijungimo kabelyje yra privalo-
ma.

* Gaminys atitinka EN 61000-3-11 reikalavimus ir jam
galioja specialios prijungimo sglygos. Tai reiskia,
kad naudoti bet kuriuose laisvai pasirenkamuose
prijungimo taskuose draudziama.
« Esant nepalankioms tinklo salygoms, gali laikinai
svyruoti gaminio jtampa.
« Gaminysskirtasnaudotitik prijungimotaskuose, kurie
a) nevirSija maksimaliai leidziamos tinklo pilnutinés
varzos ,Z" (Zmaks. = 0,354 Q (230 V) / 0,330 Q
(400 V)) arba

b) apkraunami nuolatine min. 100 A tinklo srove kie-
kvienai fazei.

« Jus kaip naudotojas privalote uztikrinti, jei reikia, pa-
sitares su savo energijos tiekimo jmone, kad prijun-
gimo taskas, kuriame norite eksploatuoti gaminj, ati-
tikty vieng i$ abiejy nurodyty reikalavimy a) arba b).

Trifazés srovés variklis 400 V 3~/ 50 Hz

Tinklo jtampa 400 V 3N~/ 50 Hz

Tinklo jungtis ir ilginamasis laidas turi bati 5 gysly =

3~+N+PE.

 llginamuyjy kabeliy maziausias skerspjavis turi bati
1,5 mm? (£ 25 m).

« llginamyjy kabeliy maZziausias skerspjavis turi bati
2,5 mm? (> 25 m).

Kintamosios srovés variklis 230 V/ 50 Hz

Tinklo jtampa 230 V/ 50 Hz

« llginamyjy kabeliy maziausias skerspjavis turi bati
1,5 mm2 (< 25 m).

 llginamuyjy kabeliy maziausias skerspjavis turi bati
2,5 mm? (> 25 m).

Prijungti ir remontuoti elektros jrangg leidZiama tik kva-
lifikuotam elektrikui.

Kilus klausimuy, nurodykite tokius duomenis:
 variklio srovés rasj;

» duomenis i$ jrenginio specifikacijy lentelés,
« duomenis i$ variklio specifikacijy lentelés.
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16. Utilizavimas ir pakartotinis
atgavimas

Pakavimo nuorodos

oy ° Pakavimo medziagas galima per-
(3
%& @ﬂ‘ é dirbti. Utilizuokite pakuotes, tau-

sodami aplinka.

Nuorodos dél Elektros ir elektronikos prietaisy
istatymo (vok. ElektroG)

ﬁ Panaudoty elektros ir elektronikos prietai-
sy negalima mesti j buitines atliekas, juos
B reikia surinkti ir utilizuoti atskirai!

» Panaudotas baterijas arba akumuliatorius, kurie
néra fiksuotai sumontuoti sename prietaise, prie$
atiduodant reikia iSimti jy nepazeidZiant! Toks utili-
zavimas sureguliuotas Baterijy jstatyme.

» Elektros bei elektronikos prietaisy savininkai ar nau-
dotojai yra teisiSkai jpareigoti juos grazinti po nau-
dojimo.

* Galutinis naudotojas yra atsakingas uz savo asme-
niniy duomeny istrynimg i$ utilizuojamo panaudoto
jrenginio!

« Perbrauktos S$iuksliadézés simbolis reiskia, kad
elektros ir elektronikos prietaisy negalima iSmesti
kartu su buitinémis atliekomis.

» Elektros ir elektronikos prietaisus galima nemoka-
mai grazinti Siose vietose:

- VieSosios atlieky $alinimo ar surinkimo vietos
(pvz., savivaldybiy pastaty kiemuose).

- elektros prietaisy pardavimo vietose (staciona-
riose ir internetinése), jei pardavéjai privalo juos
priimti atgal arba tai padaryti sidlo savanoriskai.

- Iki trijy vienos rasies panaudoty elektros prietai-
sy, kuriy krasto ilgis ne didesnis kaip 25 cm, galite
nemokamai grazinti gamintojui prie$ tai nejsigy-
dami naujo prietaiso i§ gamintojo arba nuveZzti |
kitg jgaliotg surinkimo punktg savo vietovéje.

- Dél kity papildomy gamintojy ir platintojy prekiy
priémimo atgal sglygy kreipkités j atitinkama kli-
enty aptarnavimo tarnyba.

» Jei gamintojas pristato naujg elektros prietaisa pri-
vagiam namy GKkiui, jis gali organizuoti nemokamag
elektros prietaiso paémima galutinio naudotojo pra-
Symu. Tam susisiekite su gamintojo klienty aptarna-
vimo tarnyba.

+ Sie teiginiai galioja tik prietaisams, parduodamiems
Europos Sgjungos Salyse, kurioms taikoma Europos
direktyva 2012/19/ES. Europos Sajungai nepriklau-
sanciose Salyse gali bati taikomos kitokios panau-
doty elektros ir elektronikos prietaisy utilizavimo
nuostatos.

Netinkamo naudoti jrenginio utilizavimo galimybes
suzinosite seniiinijoje arba miesto savivaldybéje.

Degalai ir alyva

* Prie$ utilizuodami jrenginj, iStustinkite degaly baka ir
variklinés alyvos rezervuarg!

« Degaly ir variklinés alyvos negalima mesti j buitines
atliekas ar iSpilti j nuotékas, juos reikia surinkti ir uti-
lizuoti atskirai!

« Tus¢ius alyvos ir degaly bakus reikia utilizuoti tau-
sojant aplinka.
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17. Sutrikimy Salinimas

Tolesnéje lenteléje nurodyti klaidy poZymiai ir aprasyta, kaip jas galima pas$alinti, jei Jisy masSina blogai veikty. Jei
taip problemos nustatyti ir pasalinti negalite, kreipkités j savo techninés priezidros dirbtuves.

Sutrikimas

Variklis (21) veikia,
skaldymo kolona (1)
nejuda j virsy.

Galima priezastis

Variklis (21) sukasi klaidinga kryptimi.

Ka daryti?

Sukite faziy keitiklj srovés jungtyje (Zr.
10.6 punktg).

Variklis (21) savaime
baigia skaldymo procesa.

Buvo aktyvintas apsaugos nuo
vir§jtampio jtaisas.

Susisiekite su kvalifikuotu elektriku.

Skaldymo kolona (1) tik
létai juda zemyn.

Per mazai alyvos.

Isuke alyvos rodykle (30), patikrinkite
alyvos lyg;.

Atlaisvinkite valdymo svirties (16)
varztus.

Priverzkite valdymo svirties (16) varztus.

Oro iSleidimo varztas (23) jsuktas.

Prie§ naudodami dviem pasukimais
atlaisvinkite oro i$leidimo varztg (23).

Patikrinkite, ar eigos nustatymo strypo
(33) gaubteliné verzlé (31) atlaisvinta.

Priverzkite eigos nustatymo strypo
(33) gaubteline verzle (31). Prireikus
sumontuokite naujg gaubteline verzle.

Skaldoma medziaga
neskaldoma.

Malky skaldytuvas su netinkama jranga.

Tinkamai jdékite skaldomg medziaga.

Platinamasis prapjovos pleistas (2) yra
atSipes.

Pagalaskite platinamajj prapjovos pleistg
2).

Béga alyva.

Pasalinkite nesandarig vieta, susisiekite
su pardaveéju.

Skaldymo kolona (1)
vibruoja,
skleidzia garsus.

Alyvos trikumas ir oro perteklius
hidraulinéje sistemoje.

Patikrinkite alyvos lygj, prireikus jpilkite
alyvos, kitu atveju kreipkités j pardavéja.

Skaldymo kolona (1)
stipriai vibruoja virSutinéje
padétyje.

Plastikinés kreipiamosios susidéveéje.

VirSuje ir apacioje pakeiskite naujomis
plastikines kreipiamgsias.

Hidraulinis siurblys Svilpia.

Per mazai hidraulinés alyvos bake (24).

Papildykite hidraulinés alyvos.

18 skaldymo kolonos (1)
arba kity viety béga alyva.

Oro tarpas hidraulinéje sistemoje
eksploatuojant.

Prie$ naudodami dviem pasukimais
atlaisvinkite oro iSleidimo varztg (23).

Prie$ transportuojant nebuvo priverztas
oro iSleidimo varztas (23).

Prie§ transportuodami tvirtai priverzkite
oro iSleidimo varztg (23).

Atsilaisvino alyvos i$leidimo varztas (25).

Tvirtai priverzkite alyvos iSleidimo varztg
(25).

Sugedes alyvos voZtuvas ir (arba)
sandarikliai.

Susisiekite su pardavéju.
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Simbolu, kas atrodas uz ierices, skaidrojums

Simbolu izmanto$anai $aja rokasgramata javers jiosu uzmaniba uz iesp&jamiem riskiem. Ir precizi jaizprot drosibas
simboli un skaidrojumi, uz kuriem tie attiecas. Bridinajumi pasi par sevi nenoveérs riskus un nevar aizvietot pareizos
pasakumus, lai novérstu negadijumus.

Bridinajums! Lai mazinatu
savaino$anas risku, izlasiet
lietoSanas instrukciju.

Ja tiek izmantots celtnis, lieciet
pacel$anas siksnas ap korpusu.
Nekad neceliet malkas skalditaju
aiz transporté$anas roktura.

Valkajiet droSus apavus.

Pienacigi utilizéjiet izlietoto e|u
(izlietotas e|las savak$anas
punkta). Ir aizliegts notecinat
izlietoto e|lu zemé vai sajaukt ar
atkritumiem.

Lietojiet aizsargbrilles. Darba laika
radusas dzirksteles vai no ierices
kritoSas Sképeles, skaidas un
putekli var izraistt redzes zudumu.

Ir aizliegts nonemt vai izmaintt
drostbas mehanismus vai
aizsargmehanismus.

Izmantojiet darba cimdus.

Neaizvaciet iekilgjusos klu€us ar
savam rokam.

Nepiederosam personam piekluve
aizliegta.

U L Z AR

levéribai! Veicot jebkadus remonta,
apkopes un tirianas darbus,
izsleédziet motoru un atvienojiet tikla

kontaktdaksu.

Darba vieta aizliegts smékét.

SagrieSanas un saspieSanas risks:
nekad nepieskarieties bistamajam
zonam skaldi$anas naza kustibas
laika.

Uzturiet kartiba savu darba vietu!
Nekartiba var izraisit nelaimes
gadijumus!

> B>

Augstspriegums, bistami dzivibai!

lerici var apkalpot tikai viena
persona!

Motora grieSanas virziens.

Uzmanibu! Kustigas instrumenti!

=

|

Y

Pie iekartas darba zona drikst
atrasties tikai tas operators.
Nelaujiet $aja zona iek|at
nepiedero$am personam, ka art
majdzivniekiem un majlopiem
(jaievéro vismaz 5 m attalums).
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Pirms darba sak$anas atskravéjiet
atgaiso$anas skravi par

apm. 2 apgriezieniem. Pirms
transportéSanas noslédziet.

Netransportéjiet ierici gulus stavoki!

C€

RazZojums atbilst spéka esoSajam
Eiropas Direktivam.

Pirms ierices ekspluatacijas
sakSanas iepazistieties ar divu roku
sviras vadibu! Uzmanigi izlasiet
lietoSanas pamacibu.

A levéribail

Saja lietodanas instrukcija vietas,
kuras attiecas uz josu dro$ibu,
més esam apgadajusi ar $adu
zimi.
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1.

levads

Razotajs:

Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen, Vacija

Godatais klient!
Veélam prieku un sekmes, stradajot ar So jauno ierici.

Norade!

Sis ierices razotajs saskana ar spéka eso$o likumu par
razotaja atbildibu par razojumu kvalitati nav atbildigs
par zaudéjumiem, kas rodas Sai iericei vai Sis ierices
dé| saistiba ar:

nepareizu lietoSanu,

lietoSanas instrukcijas neievéro$anu,

treSo personu, nepilnvarotu specialistu veiktu re-
montu,

neoriginalo rezerves dalu montazu un nomainu,
noteikumiem neatbilstosSu lietoSanu,

Elektroiekartas atteici, neievérojot elektribas notei-
kumus un VDE noteikumus 0100, DIN 57113 / VDE
0113.

levérojiet!

Pirms montazas un lietoSanas sak$anas izlasiet visu
lieto$anas instrukcijas tekstu.

ST lieto$anas instrukcija jums palidzés iepazit ierici un
izmantot tas iespéjas saskana ar noteikumiem.
LietoSanas instrukcija ir sniegti svarigi noradijumi par
droSu, pareizu un ekonomisku darbu ar ierici, lai izvai-
rTtos no riskiem, ietaupTtu remonta izdevumus, samazi-
natu dikstaves laikus un palielinatu ierices uzticamibu
un darbmazu.

Papildus §Ts lietoSanas instrukcijas droSibas noteiku-
miem noteikti jaievéro attiecigaja valsti spéka esosie
noteikumi par ierices lietoSanu.

Glabajiet lietoSanas instrukciju pie ierices plastikata
maisina, sargdjot no netirumiem un mitruma. Pirms
darba sak$anas ta jaizlasa un rapigi jaievéro ikvienam
operatoram.

Ar ierici drikst stradat tikai tas personas, kas parzina
ierices lietoSanu un ir instruétas par riskiem, kas ir
saistrti ar ierices lietoSanu.

Jaievéro noteiktais minimalais vecums.

Papildus $aja lietoSanas instrukcija sniegtajiem drosi-
bas noradTjumiem un attiecigas valsts Tpasajiem notei-
kumiem jaievéro visparatzitie tehniskie noteikumi par
konstruktivi identisku ieri€u lietoSanu.
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Més neuznemamies atbildibu par nelaimes gadiju-
miem vai zaudéjumiem, kas rodas, ja nenem véra $o
instrukciju un drostbas noradijumus.

2,

lerices apraksts (1.-16. att.)

Skaldi$anas balsts
Kédes akis
Kéde
Skaldkilis
TransportéSanas rokturis
Vadibas sviras

. Atbalsta punkti
TransportéSanas svira
Svira
Balka pacélajs

. Fiksacijas akis

. TransportéSanas riteni
. Atbalsti

. Pamatplatne

. Pagriezams galds

. Aizsargskava

15a.Turétajs

16.
17.
18.

Vadibas svira
Roktura aizsargs
Fiksacijas pédina

18a.Urbums

19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

32.
33.

3.

ApturéSanas svira

Pieslégums stravas avotam

Motors

leslégSanas/izslégsanas slédzis
AtgaisoSanas aizgrieznis

Hidrauliskas el|as tvertne

Ellas notecinaSanas atveres aizgrieznis
Stiprinatajtapa

Parsledzejs

Sprosttapa

Atbalstskraves

Ellas mérstienis

Vacinveidigs uzgriezis (gajiena iestatiSanas stie-
nis)

Fiksacijas skrave (gajiena iestati§anas stienis)
Gajiena iestati$anas stienis

Piegades komplekts (3. att.)

1x malkas skalditajs

1x kédes akis (2)

1x kéde (3)

2x konsoles (6)

1x transporté$anas svira (7)



+ 1xsvira (8)

* 1x balka pacélajs (9)

+ 2x transportésanas riteni (11)

+ 2x balsti (12)

* 2xaizsargskavas (15)

+ 2x fiksacijas pédinas (18)

+ 2x seSstlrgalvas skrives M12x40 mm (A)
* 1x seSstdrgalvas skrive M10x55 mm (B)
+ 2x seSstlrgalvas skrives M8x55 mm (C)
+ 1x seSstirgalvas skrive M12x70 mm (D)
* 1x seSstargalvas skrive M10x40 mm (E)
* 1xritena ass (F)

* 4x paplaksnes (G)

* 2x Skelttapas (H)

+ 2x ritena dekorativie diski (1)

+ 4x seSsturgalvas skrives M10x25 mm (J)
* 4x seSstlrgalvas skrives M8x50 mm (K)
+ 1x iek$€ja sesstdra atslega 5 mm (L)

* 1x lietoSanas instrukcija

4. Noteikumiem atbilsto$a lietoSana

Malkas skalditajs ir paredzéts vienigi malkas skaldisa-
nai Skiedras virziena.

lerici drikst lietot tikai tai paredzétajiem mérkiem. leri-

ces lietoSana citiem mérkiem ir uzskatama par notei-

kumiem neatbilstoSu. Par jebkada veida bojajumiem
vai savainojumiem, kas izriet no $adas lietoSanas, ir
atbildigs lietotajs/operators un nevis razotjs.

Paredzétajam mérkim atbilsto$a lietoSana ietver arl

lietoSanas instrukcija minéto drosibas noteikumu, ka

arm montazas instrukcijas un lietoSanas noradijumu
ievéroSanu.

Personam, kas vada un apkopj ierici, japarzina ierice

un jabat informé&tam par iesp&jamiem riskiem.

Turklat precizi jaievéro spéka esosie nelaimes gadiju-

mu novér$anas noteikumi.

Jaievéro arl visparigie noteikumi arodmedicinas un

drosibas tehnikas joma.

Patvaliga izmainu veik$ana iericé pilniba atbrivo razo-

taju no atbildTbas par izmainu dé| raduSos kaitéjumu.

» Hidrauliskais malkas skalditajs ir piemérots tikai
darbibai vertikala pozicija. Malku drikst skaldit ti-
kai vertikali Skiedras virziena. Skaldamas malkas
izmeri:

- Malkas garums: 75 cm - 107 cm
- Koka bluka diametrs: 8 cm - 38 cm

» Nekad neskaldiet malku, kas atrodas gujus stavokli,

vai arT pret Skiedru!

« Jaievero razotaja drosibas, darba un apkopes notei-
kumi, ka arT tehniskajos datos minétie izméri.

« Jaievero atbilstoSie nelaimes gadijumu novérSanas
noteikumi un citi visparatzitie drostbas tehnikas no-
teikumi.

« lerici drikst lietot, apkopt vai labot tikai personas,
kuras to parzina, un ir instruétas par riskiem. Pat-
valiga izmainu veik8ana iericé izslédz razotaja
atbildibu par $adu darbibu rezultata izrietoSajiem
bojajumiem.

« lerici drikst lietot tikai ar raZotaja originalajiem pie-
derumiem un originalajiem instrumentiem.

« Jebkura lietoSana, kas neatbilst §im mérkim, ir uz-
skatdma par noteikumiem neatbilstoSu. Par $adu
darbibu rezultata izrietoSajiem bojajumiem raZotajs
nav atbildigs; risku uznemas vienigi pats lietotajs.

* Uzturiet darba zonu tiru un brivu no $kérsliem.

» Lietojiet razojumu tikai uz ITdzenas un stingras pa-
matnes.

« lkreiz pirms lietoSanas sakSanas parbaudiet malkas
skaldTtaja pienacigu darbibu.

+ Lietojiet razojumu tikai vietas, kas atrodas maksima-
li 1000 m virs jdras limena.

* Nemiet véra, ka masu ierices noteikumiem atbilsto-
§a veida nav konstruétas komercialai, amatnieciskai
vai ripnieciskai izmanto$anai. Més neuznemamies
garantiju, ja ierici izmanto komercialos, amatnie-
cibas vai rdpniecibas uznémumos, ka art Iidzigos
darbos.

5. Visparigie drosibas noradijumi

Saja lieto$anas instrukcija vietas, kuras attiecas
uz jasu drosibu, ir markétas ar $adu zimi: A

A BRIDINAJUMS! Ja izmantojat elektroinstrumentus,
jums vajadzétu ievérot turpmakos pamata piesardzi-
bas pasakumus, lai mazinatu ugunsgréka, elektriska
trieciena un personu savainojumu risku. Pirms darba
sak8anas ar So instrumentu izlasiet visas norades.

« levérojiet visus droSibas noradijumus un bistamibas
norades uz ierices.

« Uzturiet visus dro$ibas noradijumus un bistamibas
norades uz ierices pilna skaita salasama stavoklr.

* Nedrikst demontét vai padarit nelietojamus ierices
drosibas mehanismus.

« Parbaudiet tikla piesléguma vadus. Neizmantojiet
bojatus piesléguma vadus.

* Pirms lietoSanas sak$anas parbaudiet divu roku va-
dibas pareizo darbibu.
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+ Operatoram jabit sasniegu$sam vismaz 18 gadu ve-
cumu.

» Bérni ar S0 izstradajumu nedrikst stradat.

» Darba laika lietojiet darba cimdus un dro$ibas apa-
vus, aizsargbrilles un ciesi piegulo$u darba apgérbu
(IAA).

» Veicot darbus, ievérojiet piesardzibu: Pirkstu un
roku savaino$anas risks, ko rada skaldi$anas ins-
truments.

» Parveides, noreguléSanas un tiriS§anas darbus, ka
arT apkopi un trauc&jumu novér$anu veiciet tikai
tad, kad ir izslégts motors. Atvienojiet tikla kontakt-
spraudni!

» Elektroinstalacijas uzstadisanas, labo$anas un ap-
kopes darbus drikst veikt tikai specialisti.

+ Kad labo$anas un apkopes darbi ir pabeigti, neka-
vEjoties jauzmonté atpakal visas aizsargierices un
droS$ibas ierices.

+ Atstajot darba vietu, izslédziet motoru.

Atvienojiet tikla kontaktspraudni!
Ir kategoriski aizliegts nonemt aizsargmehanis-
mu vai stradat bez ta.

+ SkaldiSanas laika sakara ar koksnes T1pasibam
(piem., saaugumi, neregularas formas balku no-
griezumi utt.) var rasties apdraudéjumi, piem., daju
izsvieSana, malkas skalditdja nospri$ana un sa-
spiedumi.

* Iznemot operatoru, citam personam ir aizliegts at-
rasties iekartas darba radiusa. Neviena cita perso-
na un neviens dzivnieks nedrikst atrasties 5 metru
radiusa ap ierici.

« Ir aizliegta nolietotas e|las notecinaSana apkarte-
ja vide. Ella jautilizé atbilstosSi valsts likumdoSanas
normam, ko veic uznémums.

A Roku sagrie$anas vai saspie$anas risks:
+ Nekad nepieskarieties bistamajam zonam kila kus-
tibas laika.

A Bridinajums!
Nekad nenonemiet ar rokam bluki, kurs ir iekéries KIlT.

A Bridinajums!
Pirms jebkuriem apkopes darbiem atvienojiet tikla kon-

taktspraudni.

Uzglabajiet Sos noradijumus drosa vieta!

Elektroinstrumentu visparéjie drosibas noradijumi
A BRIDINAJUMS! Izlasiet visus drosibas nora-
dijumus, norades, ilustracijas un tehniskos rak-
sturlielumus, ar kuriem Sis elektroinstruments ir
apgadats. Turpmako norazu neievéro$ana var izraisit
elektrisko triecienu, ugunsgréku un/vai smagus savai-
nojumus.

Uzglabajiet visus drosibas noradijumus un nora-
des turpmakam uzzinam.

Drosibas noradijumos izmantotais jédziens “Elektro-
instruments” attiecas uz elektroinstrumentiem, kurus
darbina no elektrotikla (ar tikla vadu), vai uz elektroins-
trumentiem, kurus darbina no akumulatora (bez tikla
vada).

Darba vietas drosiba

¢ Uzturiet savu darba vietu tiru un labi apgaismo-
tu.

Nekartiba vai neapgaismotas darba vietas var radit
nelaimes gadijumus.

* Nedarbojieties ar elektroinstrumentu spra-
dzienbistama vidé, kura atrodas viegli aizdedzi-
nami skidrumi, gazes vai putekli.
Elektroinstrumenti generé dzirksteles, kas var aiz-
dedzinat putek|us vai tvaikus.

* Nelaidiet klat bérnus un citas personas elektro-
instrumenta lietoSanas laika.

Uzmanibas novérSanas gadijuma jus varat zaudét
kontroli par elektroinstrumentu.

Elektriska drosiba

A levéribai!

Lai izsargatos no elektroSoka, savainojumiem un aiz-
degSanas, lietojot elektroinstrumentus, nemiet véra
turpmak minétos pamata droSibas pasakumus. Pirms
elektroinstrumenta lietoSanas izlasiet visus $os drosi-
bas noradijumus un rapigi tos uzglabajiet.

» Nepielaujiet kermena kontaktu ar iezemétam virs-
mam, piem., caurulém, apkures aprikojumu, plTtim
un ledusskapjiem. Pastav paaugstinats elektriska
trieciena risks, ja jasu kermenis ir iezeméts.

«+ Sargajiet ierici no lietus vai slapjuma. Udens iek|a-
Sana elektroiericé palielina elektriska trieciena ris-
ku.

* Neizmantojiet kabeli citam noldkam, lai parnésatu,
uzkarinatu iekartu vai atvienotu kontaktdakSu no
kontaktligzdas. Sargajiet kabeli no karstuma, ellas,
asam malam vai kustigdm ierices dalam. Bojati vai
sapinusies vadi palielina elektriska trieciena risku.
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» Kad darbojaties ar elektroinstrumentu briva daba,
izmantojiet tikai pagarinataja vadus, kuri ir atlauti
izmantoSanai arT darbiem arpus telpam. Darbiem
arpus telpam piemérota pagarinataja vada lietosana
mazina elektriska trieciena risku.

Personu drosiba

* Rikojieties piesardzigi un pievérsiet uzmanibu

tam, ko darat, un pratigi saciet darbu ar elektro-
instrumentu.
Nelietojiet elektroinstrumentu, ja esat noguris
vai atrodaties narkotisko vielu, alkohola vai me-
dikamentu iespaida. Neuzmanibas bridis elektro-
instrumenta lietoSanas laika var izraisit nopietnus
savainojumus.

¢ Lietojiet individualu aizsargaprikojumu un vien-

meér uzlieciet aizsargbrilles.
Individuala aizsargaprikojuma, pieméram, pretpu-
tek|u respiratora, neslido$u dro$ibas apavu, lietoSa-
na atkariba no elektroinstrumenta veida un izmanto-
juma, mazina savainojumu risku.

* Nepielaujiet nejausu lietoSanas sakSanu. Par-
liecinieties, vai elektroinstruments ir izslégts,
pirms jus to pievienojat pie elektroapgades, to
satverat vai parnésajat. Ja elektroinstrumenta
parnésasanas laika turat pirkstu uz slédza vai elek-
troinstrumentu ieslégta veida pievienojat pie elek-
troapgades, tad var notikt nelaimes gadijumi.

* Pirms ieslédzat elektroinstrumentu, nopemiet
regulésanas darbarikus vai uzgrieznu atslégas.
Instruments vai atsléga, kas atrodas elektroinstru-
menta rotéjosa dala, var radit savainojumus.

* Nepielaujiet nedabisku staju.
lenemiet stabilu poziciju un vienmér saglabajiet
Idzsvaru. Tadéjadi jus varat labak kontrolét elek-
troinstrumentu negaiditas situacijas.

¢ Valkajiet piemérotu apgérbu. Nevalkajiet platu
apgeérbu vai rotaslietas. Sargajiet matus, apgér-
bu un cimdus no kustigajam daJam. Kustigas da-
|as var satvert valigu apgérbu, rotaslietas vai garus
matus.

* Neuzskatiet, ka esat pilniga drosiba, un neigno-
réjiet elektroinstrumenta drosibas tehnikas no-
teikumus, pat ja péc daudzam lietoSanas reizém
parzinat elektroinstrumentu. Nevériga rikoSanas
var sekundes dalas radit smagus savainojumus.

Elektroinstrumenta izmantoSana un apkalposana

.

Neparslogojiet elektroinstrumentu.

Izmantojiet sava darba Sim noldkam paredzétu elek-
troinstrumentu. Ar pieméroto elektroinstrumentu jas
darbojaties labak un dro$ak noraditaja jaudas dia-
pazona.

Nelietojiet elektroinstrumentu, kuram ir bojats
slédzis. Elektroinstruments, kuru nav iespé-
jams vairs ieslégt vai izslégt, ir bistams, un tas
ir jasalabo.

Pirms veikt ierices regulésanu, nomainit elek-
troinstrumenta dajas vai transportét elektro-
instrumentu, atvienojiet kontaktspraudni no
kontaktligzdas.

Sis piesardzibas pasakums novér$ elektroinstru-
menta nejausu palai$anu.

Uzglabajiet neizmantotos elektroinstrumentus
bérniem nepieejama vieta.

Nelaujiet lietot elektroinstrumentu personam, kuras
neparzina $o elektroinstrumentu vai nav izlasijuSas
§Ts norades. Elektroinstrumenti ir bistami, ja tos lieto
nepieredzéjusas personas.

Rapigi kopiet elektroinstrumentus un darbins-
trumentu.

Parbaudiet, vai kustigas dalas nevainojami darbojas
un neiestrégst, vai dalas nav saltizu$as vai nav bo-
jatas ta, ka ir traucéta elektroinstrumenta darbiba.
Pirms elektroinstrumenta lietoSanas uzticiet salabot
bojatas dalas. Daudzu nelaimes gadijumu célonis ir
slikti apkopti elektroinstrumenti.

Uzturiet griezéjinstrumentus asus un tirus. Ra-
pigi kopti griezéjinstrumenti ar asam griezéjma-
lam mazak iestrégst un ir vieglak vadami.
Izmantojiet elektroinstrumentu, piederumus,
darbinstrumentus utt. atbilstosi Sim noradém.
Turklat nemiet véra darba apstak|us un izpildamo
darbu. Elektroinstrumenta lietoSana citiem nepare-
dzétiem lietoSanas gadijumiem var radit bistamas
situacijas.

Nodrosiniet, lai rokturi un satver$anas virsmas
batu sausas, tiras un nebitu notraipitas ar e]ju
un ziezvielu. Slideni rokturi un satver§anas virsmas
neatlauj elektroinstrumenta dro$u vadibu un kontroli
neparedzamas situacijas.

Serviss

.

Uzticiet savu elektroinstrumentu labot tikai kva-
lificetiem specialistiem un, izmantojot tikai ori-
ginalas rezerves dalas. Tadéjadi nodrosina to, ka
bils saglabata elektroinstrumenta drosiba.
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6. Papildu drosibas noradijumi 7. Tehniskie raksturlielumi

» Malkas skalditaju drikst vadtt tikai viena persona.
» Nekad neméginiet skaldit blukus, kuros ir naglas,

Compact 10t

stieple vai citi priek&meti. Izméri D/P/A mm 830/930/1020

+ Jau saskaldita malka un koka skaidas rada bistamu Pagriezama galda augstums 390
darba zonu. Pastav paklup$anas, paslidé$anas vai mm
nokrianas risks. Vienmér uzturiet darba zonu kar- Darba augstums mm 920
tiba. . . . L Min./maks. malkas garums cm 751107

+ Nekad ieslégtas ierices gadijuma nenovietojiet ro- - -
kas uz kustigam ierices dajam. Koll<(a bluka diametrs min./ 8/38

+ Skaldiet tikai malku, kuras maksimalais garums ne- maKs. cm
parsniedz 107 cm. Maks. skaldiSanas spéks t* 10

400V 230V

A Bridinajums! Sis elektroinstruments darba lai- _ _

_ . . i lestrades atrums cm/s 5,5 3
ka rada elektromagnétisko lauku. Sis lauks noteiktos

apstak|os var traucét aktivo vai pasivo medicinisko Atpakalgaitas atrums cm/s 15,4 14

implantu darbibu. Lai mazinatu nopietnu vai navéjo- Ellas daudzums ml 4800

§u savemolurnu risku, pgrsoném ar r.nedlchskslaper.T] Svars kg 134

implantiem pirms elektroinstrumenta lietoSanas ietei- - -

cams konsultéties ar arstu un raZotaju. Piedzina

Tikla pieslégums 400V

Atlikuie riski 3N~/50Hz 230V 1~/50Hz 400/50  230/50

lerice ir konstruéta saskana ar tehniskas attistibas leejas jauda P1 W 3500 3150

. ’ e . hnik iku-

|rT1en| un v_|sparat2|ta.1|<?m dros@as tewm ?S [1.otel| ul Izejas jauda P2 W 2500 2300

miem. Tomér darba laika var rasties dazi atlikuSie riski.

+ Pirkstu un roku savaino$anas risks, ko rada skaldi- Darba rezims S640 % **
$anas instrumenta nelietpratiga vadiSana vai nepa- Motora apgriezienu skaits 1/ 2800
reiza malkas novieto$ana. min

+ Savainojumi, ko rada izsviests darba materials ne- Motora aizsardziba Ja
lietpratigas turéSanas vai vadiSanas gadijuma. .

Fazu komutators ap 400V
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Veselibas apdraudéjums, ko rada strava, izmantojot
nepienacigus elektropiesléguma vadus.

Pirms veikt regulé$anas vai apkopes darbus, izslé-
dziet ierici un atvienojiet tikla kontaktspraudni.
Turklat, neskatoties uz visiem veiktajiem piesardzi-
bas pasakumiem, var pastavét atlikusie riski, kas
nav acimredzami.

AtlikuSos riskus var minimizét, ja kopa ievéro “Dro-
§Tbas noradijumus” un “Noteikumiem atbilstosu lie-
toSanu”, ka ari lietoSanas instrukciju.

Nepielaujiet nejausu ierices iedarbinasanos: ievie-
tojot spraudni kontaktligzda, nedrikst nospiest iedar-
binaSanas taustinu. Izmantojiet instrumentu, kas ir
ieteikts Saja lietoSanas instrukcija.

Ta panaksiet, ka iericei ir optimala jauda

Kad ierice darbojas, netuviniet rokas darba zonai.

Paturétas tiestbas veikt tehniskas izmainas!

* Maksimali sasniedzamais skaldi$anas spéks ir at-
karigs no skaldama materiala pretestibas un var at-
Skirties mainigu ietekmes lielumu dé| uz hidrauliskas
iekartas.

** Darba rezZims S6 40%, nepartraukta, periodiska dar-
biba ar atkartoti Tslaicigu slodzi. Rezimu veido palai-
des laiks, laiks ar konstantu slodzi un tukSgaitas laiks.
Darbibas laiks sasniedz 10 min, relativais ieslégSanas
ilgums ir 40% no darba cikla laika.



Troksnis
Trok$nu veértibas bija noteiktas atbilstoSi standarta
EN 62841 prasibam.

Skanas spiediena lTmenis LpA 77,4 dB
Klada K, 3dB
Skanas jaudas limenis L, 93,6 dB
Klada K, 3dB

Trok$nu iedarbiba var izraisit dzirdes zudumu.
Noradttas trokSnu emisijas vértibas ir méritas saskana
ar standartizétu parbaudes metodi, un tas var izmantot
elektroinstrumenta salidzina$anai ar citam iericém.
Noraditas trokSna emisijas vértibas var izmantot arT
slodzes sakotné&jai novérté$anai.

Bridinajums!

» Trok$nu emisijas vértibas var atSkirties no noradi-
tajam veértibam elektroinstrumenta faktiskas lietoSa-
nas laika atkartba no elektroinstrumenta izmantoSa-
nas veida, it seviski, kads darba materiala veids tiek
apstradats.

+ MEeéginiet noturét péc iespéjas mazaku slodzi. Pie-
méra pasakums: darba laika ierobezo$ana. Turklat
jaievéro visas darba cikla dajas (pieméram, laiki,
kuros elektroinstruments ir izslégts, un tadi, kad tas
ir ieslégts, bet darbojas bez slodzes).

8. lIzpakosana

» Atveriet iepakojumu un uzmanigi iznemiet ierici.

* Nonemiet iepakojuma materialu, ka arT iepakojuma
un transportéSanas stiprindjumus (ja tadi ir).

» Parbaudiet, vai piegades komplekts ir pilnigs.

» Parbaudiet, vai ierice un piederumi transportésanas
laika nav bojati. Ja ir kadi iebildumi, nekavéjoties sa-
zinieties ar starpnieku. Vélakas reklamacijas netiek
atzitas.

+ Jaiespéjams, uzglabajiet iepakojumu I1dz garantijas
termina beigam.

* Pirms lietoSanas iepazistieties ar razojumu, izman-
tojot lietoSanas instrukciju.

* Piederumiem, ka arT dilsto§am detal]am un rezerves
dajam izmantojiet tikai originalas detalas. Rezerves
dalas sanemsiet sava tirdzniecibas uznémuma.

» Pasitijumos noradiet misu preces numurus, ka art
raZzojuma tipu un izgatavo$anas gadu.

A BRIDINAJUMS!

Norisanas un nosmaksanas risks!

lepakojuma materials, iepakojuma un transportéSanas

stiprinajumi nav rotallietas. Plastmasas maisini, pléves

un sikas detalas var tikt noritas, un tas var radit nos-

maksanu.

- Sargiet bérnus no iepakojuma materiala, iepakoju-
ma un transportésanas stiprinajumiem.

9. Uzbive

Tehnisku iepakoSanas iemeslu dé| jisu malkas skaldi-
tajs nav pilntba samontéts.

Norade!

Sakara ar lielo razojuma svaru més iesakam
montazu veikt vismaz divam personam.

Montazai ir nepiecieSams:

* 2xuzgrieznu atsléga / galatsléga 13 mm

« 1x uzgrieznu atsléga / galatsléga 16 mm

* 1x iek3éja seSstlra atslega 8 mm

* Smeérviela vai izsmidzinama ella

Montazas materiali nav iek|auti piegades komplekta.

9.1 Transportésanas ritepu (11) montaza
(4., 4a att.)

1. Bidiet ritena asi (F) cauri urbumiem malkas skaldi-
taja aizmuguréja, apakséja gala.

2. Abas pusés uzstadiet pa vienai paplaksnei (G).

3. Uzlieciet transportéSanas riteni (11) uz ritena
ass (F). Péc tam nofiksgjiet to, izmantojot vienu
paplaksni (G) un $kelttapu (H). Skelttapu (H) ne-
daudz nolociet.

4. Péc tam abas pusés uzlieciet ritena dekorativos
diskus ().

9.2 Konsolu (6) montaza (5., 5a. att.)

Norade! Konsoles (6) ir apzimétas ar burtiem L

(kreisa) un R (laba).

1. Attiecigi izvelciet atsperes aizbazni (28) un izne-
miet stiprinatajtapu (26).

2. Uzklajiet uz konsolu (6) aug$é&jiem un apak$gjiem
atbalsta punktiem (6a) planu smérvielas vai izsmi-
dzinamas ellas kartinu.

3. Uzstadiet konsoli (6). Vienlaikus ievietojiet parslé-
dzéju (27) cauri spraugai vadibas svira (16).

4. Nofikséjiet konsoles (6) ar stiprinatajtapu (26), pro-
ti, noreguléjiet ta, lai sakristu urbumi, un ievietojiet
stiprinatajtapu (26).
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Tagad nostipriniet stiprinatajtapu (26) ar atsperes
aizbazni (28).
Atkartojiet procesu pretéja pusé.

Fiksacijas pédinu (18) montaza (6., 6a. att.)
Lai piemontétu fiksacijas pédinas (18), vispirms ar
13 mm uzgrieznu atslégu/galatslégu demontgjiet
stiprinajuma skrives aug$éjo sprostuzgriezni. Sim
noldkam pieturiet stiprindjuma skravi cauri urbu-
mam (18a) ar pirkstu, lai ta neiekristu caurulé.
Uzlieciet fiksacijas pédinu (18) uz aug$éjas stip-
rindjuma skrdves un atskravéjiet sprostuzgriezni
par diviem apgriezieniem (nepievelciet).
Atkartojiet So procesu ar apak$é&jo stiprindjuma
skravi.

Pievelciet sprostuzgrieznus ar 13 mm uzgrieznu
atslégu/galatslégu.

Ja nepiecieSams, ar 8 mm iek$€&ja seSstira atslé-
gu noregulgjiet atbalstskraves (29) abas pusés ta,
lai fiksacijas pédinas (18) nesaskartos ar skaldki-
li (4).

Aizsargskavu (15) montaza (7. att.)

lebidiet aizsargskavu (15) turétaja (15a).
levietojiet sesSstargalvas skraves M8x50 mm (K) ar
paplaksni cauri urbumiem.

Nostipriniet se$strgalvas skrives M8x50 mm (K)
ar paplaksni un sprostuzgriezni. lzmantojiet divas
13 mm uzgrieznu atslégas/galatslégas.

Tada pat veida uzstadiet otro aizsargskavu (15).

Balstu (12) montaza (8. att.)

Panemiet balstus (12) un nostipriniet tos abas
pusés ar M10x25 mm seSstargalvas skravém (J)
un paplaksném pie pamatplatnes (13). Izmantojiet
16 mm uzgrieznu atslégu/galatslégu.

Kéedes aka (2) montaza (9., 9a att.)

Uzstadiet kédes aki (2) pie skaldi$anas balsta (1)
turétaja, izmantojot divas seSsturgalvas skrives
M12x40 mm (A), paplaksnes un sprostuzgrieznus.
Izmantojiet divas 19 mm uzgrieznu atslégas / ga-
latslégas.

9.7 Balka pacélaja (9) montaza (9., 10. att.)
Norade! Balka pacélaja kédi droSibas apsvérumu
dé| kedes aki drikst iekabinat tikai aiz pedéja pos-
ma.

1. Uzstadiet balka pacélaju (9) pie pamatplat-
nes (13) turétaja, izmantojot ses$stlrgalvas skravi
M12x70 mm (D), paplaksni un sprostuzgriezni,
sprostuzgrieznim jaatrodas labaja pusé (ritenu vir-
ziend)! Izmantojiet divas 19 mm uzgrieZznu atslé-
gas / galatslégas.

2. Nostipriniet kédi (3) pie balka pacélaja (9) $ada
seciba: SeSstdrgalvas skrive M10x40 mm (E),
paplaksne, balka pacélaja turétajs, paplaksne,
kéde (3), paplaksne un sprostuzgrieznis. Uzskra-
Véjiet sprostuzgriezni tikai tiktal, lai kéde (3) varétu
brivi parvietoties.
levéribai! Kédei (3) uz skrives jaspéj griezties ar
vieglu gaitu!

3. lekariet keédes galu kédes akT (2).

9.8 Transportésanas sviras (7) montaza (11. att.)

1. Uzstadiet sviru (8) uz transportéSanas sviras (7),
izmantojot seSstargalvas skravi M10x55 mm (B),
paplaksni un sprostuzgriezni. lzmantojiet divas
13 mm uzgrieznu atslégas/galatslégas.

2. lebidiet transportéSanas sviru (7) turétaja.

3. levietojiet se$stdrgalvas skrives M8x55 mm (C) ar
paplaksni cauri urbumiem.

4. Nostipriniet seSstirgalvas skrives M8x55 mm (C)
ar paplaksni un sprostuzgriezni. lzmantojiet divas
13 mm uzgrieznu atslégas/galatslégas.

5. Parbaudiet sviras (8) gaitas vieglumu!

10. Pirms lietoSanas sakSanas

A levéribai!
Pirms lietoSanas sakSanas noteikti pilnigi samon-
téejiet razojumu!

A levéribai!
Pirms regulésanas vai apkopes darbu veikSanas
atvienojiet tikla kontaktspraudni!

A BRIDINAJUMS!

Briesmas veselibai!

Ellas tvaiku un izplides gazu ieelpoSana var izraisit
nopietnus veselibas traucéjumus, bezsamanu un eks-
tremalos gadijumos pat navi.

- Neieelpojiet e]las tvaikus un izplddes gazes.

- Lietojiet ierici tikai arpus telpam.



NORADE!

Razojuma bojajums

Ja razojumu lieto bez hidrauliskas ellas vai ar nepie-
tiekamu ellas daudzumu, var rasties hidrauliska stkna
bojajumi.

NORADE!

Apkartéjas vides kaitéjumi!

IzpladusT e|la var ilgstoSi piesarnot apkartéjo vidi.

Skidrums ir [oti indigs un var atri radit Gdens piesar-

nojumu.

- Uzpildiet / iztuk$ojiet el]u tikai uz ITdzenam, nostipri-
natam virsmam.

- Lietojiet iepildes 1scauruli vai piltuvi.

- Savaciet notecinato el|lu piemérota tvertné.

- Nekavéjoties rapigi savaciet iz§lakstito e]lu un uti-
lizéjiet lupatinu saskana ar viet&jiem noteikumiem.

- Utilizéjiet el|lu saskana ar vietéjiem noteikumiem.

Pirms katras lietoSanas reizes parbaudiet:

+ vai nav bojati pieslégumu vadi (plaisas, iegriezumi
un tamlidzigi bojajumi),

 vaiiericei nav bojajumu,

* vai visas skraves ir cieSi pievilktas,

+ vai hidrauliskaja sistéma nav sucu,

* ellas lTmeni

* aizsargmehanismus un

» ieslégSanas/ izslég$anas slédzi.

Apkartejas vides apstakli
lericei jadarbojas $ados vides apstak|os:

mini-

- maksimali ieteicams
mali
Temperatlra 5°C 40°C 16°C
Mitrums 95% 70%

Stradajot apstaklos, kad gaisa temperatlra ir zemaka

par 5 °C, ierice apm. 15 minates jadarbina tuk$gaita, lai

uzsildttu hidraulisko ellu.

Mainstravas motoriem 230V zemas aréjas temperata-

ras gadijuma palaiSanas laika vajadzétu bat tempera-

tdrai 5°C - 10°C robezas, jo palaiSanas strava zema

temperatira palielinas un var izraisit automatiska dro-

Sinataja nostradasanu.

+ Tikla piesléegums ir aizsargats ar 16 A inerto droSi-
nataju.

* Nopludstravas aizsargslédzim jabat aizsargatam ar
30 mA drosinataju.

NepiecieSamie instrumenti:
* Smeérviela vai izsmidzinama e|la
Neietilpst piegades komplekta.

10.1 Malkas skalditaja novietoSana

A levéribai!

Savainosanas risks, apgazoties malkas skaldita-
jam. Apgazoties malkas skalditajam, var gat no-
pietnus savainojumus un var rasties bojajumi.

Sagatavojiet darba vietu, kura paredzéts atrasties ie-

ricei.

* lzveidojiet pietiekamu vietu, lai nodro$inatu drosu,
netraucétu darbu.

» lerice ir izstradata darbam uz ltddzenam virsmam,
un ta stabili janovieto uz I1dzenas, cietas pamatnes.

10.2 E]las ITmena parbaude (1., 12. att.)

A levéribai!

Pirms lietoSanas sakSanas noteikti parbaudiet e|-
las Iimeni.

Hidraulikas ierice ir slégta sistéma ar el|as tvertni, stk-
ni un vadibas varstu. Piegadajot ierici, sisttma jau ir
ella. Parbaudiet e|las ITmeni pirms pirmas ekspluataci-
jas reizes un regulari ikreiz pirms lietoSanas saksanas.
Parak zems ellas lTmenis var bojat e|las sukni, tadél, ja
nepiecieSams, uzpildiet e|u.

Norade
Skaldi$anas balsts (1) pirms parbaudes jaievirza, ieri-
cei jastav taisni.

1. lzskrOvéjiet atgaisoS$anas aizgriezni (23).
Noslaukiet e|las mérstieni (30) ar tiru, bezpldksnu
dranu.

3. leskravéjiet atgaisoSanas aizgriezni (23) I1dz ga-
lam atpakal iepildes Tscaurulé.

4. lzskrlOvéjiet atgaisoSanas aizgriezni (23) un hori-
zontala pozicija nolasiet ellas [Tmeni. E|las ITme-
nim uz ellas mérstiena (30) jabat starp atzimém
Min. un Max.

5. Ja ellas ITmenis ir parak zems, rikojieties, ka ap-
rakstits 12.5. punkta.

6. Péc tam ieskravéjiet atpaka] atgaisoSanas aiz-
griezni (23).

N
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10.3 Hidrauliskas e]las tvertnes (24) atgaisoS$ana
(12. att.)

A levéribai!

Pirms malkas skalditaja ekspluatacijas sakSanas

atgaisojiet hidrauliskas e]|as tvertni.

Norade

Ja hidrauliskas ellas tvertne (24) netiek atgaisota, taja

esoSais gaiss boja blivéjumus un tadéjadi arT malkas

skaldttaju!

1. Pirms darba sak$anas atgaisoSanas aizgriez-
nis (23) noteikti jaatskravé par diviem apgriezie-
niem, lai batu nodros$inata gaisa cirkulacija hidrau-
liskas e|las tvertné (24).

2. Darbibas laika atstajiet atgaisoSanas aizgriez-
ni (23) atskravétu.

3. Pirms malkas skalditaja parvietoSanas atkal aiz-
skravéjiet atgaiso$anas aizgriezni (23), citadi var
izplUst ella.

A levéribai!

+ Stradajot apstak|os, kad gaisa temperatdra ir zema-
ka par 5 °C, ierice apm. 15 minates jadarbina tuks-
gaita, lai uzsilditu hidraulisko e]lu.

+ lkreiz pirms ierices transporté$anas atgaiso$anas
aizgrieznis noteikti jaaizskravé, lai novérstu ellas
izpladi.

Darbibas parbaude
Pirms katras lietoSanas reizes javeic funkciju parbau-
de.

Riciba Rezultats

Spiediet abas vadibas Skaldkilis (4) virzas uz
sviras (16) uz leju. leju.

Skaldklis (4) apstajas
izvelétaja pozicija.

Atlaidiet vienu no
vadibas sviram (16).

Atlaidiet abas vadibas
sviras (16).

SkaldkTlis (4) parvietojas
atpakal aug$éja
pozicija.

10.4 Skaldisanas balsta (1) elloSana (1. att.)

A levéribai!

Skaldisanas balsts nedrikst biit sauss.
Skaldi$anas balsts (1) pirms malkas skalditaja lietoSa-
nas sak$anas kartigi jaiee|lo. ST darbiba jaatkarto ik
péc 5 darba stundam.

1. SkaldiSanas balstam (1) jaatrodas augséja pozi-
cija.

2. Uzklajiet uz skaldi$anas balsta (1) pietiekami bie-
zu smérvielas vai izsmidzinamas el|as kartu.

10.5 leslegsSana/ izslégsana (13. att.)

Norade!

lkreiz pirms lietoSanas parbaudiet ieslégSanas/

izslegSanas sledza darbibu, to vienreiz iesledzot

un izslédzot.

1. Pievienojiet stravas pieslégumu (20) tikla kontakt-
ligzdai.

2. Lai ieslégtu, nospiediet ieslégSanas/izslégSanas
slédza zalo pogu (22), ierice sak darboties.

3. Lai izslégtu, nospiediet ieslég$anas/izslégSanas
slédza sarkano pogu (22), ierice izslédzas.

4. Kad vélaties beigt darbu, atvienojiet stravas pie-
slégumu (20) no tTkla kontaktdak$as.

10.6 Motora (21) grieSanas virziena parbaude (1.,
13., 14. att.)

A levéribai!

Jauna piesléguma izveidoSanas vai atrasanas vie-

tas mainas gadijuma trisfazu elektromotoriem ja-

parbauda grieSanas virziens un, ja nepiecieSams,

grieSanas virziens jamaina ar fazgriezi.

1. lzslédziet malkas skalditaju, ka
10.5. punkta.

2. Kad ir iestatits pareizais grieSanas virziens, skal-
di$anas balsts (1) automatiski parvietojas uz aug-
Su.

3. Ja skaldi$anas balsts (1) nekustas, nekavéjoties
izslédziet ierTci.

4. Stravas piesleguma (20) ar skrivgriezi (nav ie-
klauts piegades komplekta) mainiet fazgrieza
grieSanas virzienu.

aprakstits

A levéribai!

Nekad nelaujiet motoram darboties nepareiza grie-
Sanas virziena! Tas neizbégami rada hidrauliskas
sistémas neatgriezeniskus bojajumus, un Saja ga-
dijuma nevar izmantot garantiju.
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11. Apkalposana

NepiecieSamie instrumenti:
+ lek3eja seSstira atslega 5 mm (L)

11.1 Malkas skaldisana

A BRIDINAJUMS!

Savainosanas risks!

Sausi un nostavéjusies kokmateriali skaldiSanas laika
var strauji parplist un savainot lietotaju.

SkaldiSanas laika, iebidoties hidrauliskajam skaldki-
lim, var tikt saspiestas vai nogrieztas kermena dalas.
Skaldi$anas procesa atskeltas pagales var nokrist.

» Valkajiet atbilstoSu aizsargtérpu.

Parliecinieties, ka skaldamaja materiala nav naglu
vai citu sveSkermenu. Skaldama materiala galiem ja-
bat nozagétiem taisi. Zariem jabat nozagétiem Iidz ar
stumbru.

Slipi sazagéti malkas kluci skaldi$anas laika var izsli-
dét. Skaldiet tikai taisni sazagétus kokmaterialus.

1111 Gajiena iestatiSanas stiena (33) regulésana
(15., 15a att.)

1. Parvietojiet skaldklli (4) ar vadibas sviram (16) va-

jadzigaja pozicija.

Atlaidiet vienu vadibas sviru (16).

Aktivizéjiet apturéSanas sviru (19).

Tagad atlaidiet otru vadibas sviru (16).

Izslédziet motoru (21) (sk. 10.5. punktu).

Atskravejiet fiksacijas skravi (gajiena iestatiSanas

stienis) (32), izmantojot klatpievienoto iek§é€ja ses-

stdra atslégu 5 mm (L).

7. Virziet gajiena iestatiSanas stieni (33) ar kupoluz-
griezni (gajiena iestatiSanas stienis) (31) uz augsu,
ITdz gajiena iestatiSanas stienis (33) atduras.

8. Pievelciet fiksacijas skrivi (gajiena iestatiS8anas
stienis) (32), izmantojot klatpievienoto iek§€ja ses-
stdra atslégu 5 mm (L).

9. leslédziet motoru (21) (sk. 10.5. punktu).

10. Lénam atbrivojiet apturésanas sviru (19).

11. Aktiviz&jiet abas vadibas sviras (16), lai skaldkT-
li (4) parvietotu uz leju.

12. Tagad atlaidiet abas vadibas sviras (16) un par-
baudiet skaldkTla (4) aug$€jo poziciju.

ook wN

11.2 Garas malkas skaldisana

11.2.1 Balka pacélaja (9) lietoSana (16., 17., 18. att.)

1. Pagrieziet pagriezamo galdu (14) ar kaju sanis.

2. Atlokiet labas puses konsoli (6) uz aizmuguri.

3. Atbrivojiet balka pacélaja transportéSanas svi-
ru (7), ta ka celSanas caurule var brivi kustéties.

4. Virziet skaldkili (4) tiktal uz leju, lai balka pacée-
lajs (9) pilnigi novietojas uz pamatnes.

5. Uzripiniet skaldamo materialu uz balka pacéla-

ja (9) un pamatplatni (13). Skaldamajam mate-

ridlam jaatrodas starp abiem balka pacélaja (9)

fiksatoriem.

Aktivizéjiet apturéSanas sviru (19).

leslédziet motoru (21) (sk. 10.5. punktu).

Lenam atbrivojiet apturésanas sviru (19).

Balka pacélajs (9) parvietojas uz augsSu un novieto

skaldamo materialu uz pamatplatnes (13).

10. Sekojiet, lai skaldamais materials atrastos pa vidu
attiectba pret skaldkli (4).

11. Skaldiet skaldamo materialu. Rikojieties, ka ap-
rakstits 11.2.2. punkta.

© o~

11.2.2 Garas malkas skaldisana (1., 16., 17. att.)

1. Pagrieziet pagriezamo galdu (14) ar roku vai kaju
sanus.

2. Novietojiet skaldamo materialu taisni uz pamat-
platnes (13).

3. Turiet skaldamo materialu cie$i starp abam fiksa-
cijas pédinam (18) pie konsolém (6). Sekojiet, lai
skaldamais materials atrastos pa vidu attieciba
pret skaldkTli (4).

4. Nospiediet abas vadibas sviras (16) reizé uz leju.

5. Tikldz skaldklis (4) ieiet materiala, atvirziet kon-
soles (6) apm. 2 cm attaluma no skaldama mate-
ridla. Ta tiek noveérsti fiksacijas pédinu (16) boja-
jumi.

6. Virziet skaldkili (4) uz leju tik talu, ldz skaldamais
materials ir saskaldits.

7. Ja skaldamais materials pirmaja skaldiSanas pie-
gajiena netiek saskaldits I1dz galam, rikojieties, ka
aprakstits 11.4. punkta.

11.3 Balka pacélaja (9) sakuma pozicija
(18., 18a att.)
Norade
Nelietojot balka pacélaju, to izmanto ka otru aizsardzi-
bas atbalststieni.
1. Novietojiet balka pacélaju (9) sdkuma pozicija.
2. Nostipriniet balka pacélaju (9), izmantojot trans-
portéSanas sviru (7).
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11.4 lestrégusa skaldama materiala iznemsana
(1., 16., 17. att.)

Norade!

lestrégusu malku parskaldiet ar grozama galda

palidzibu, izsitiet pretéji skaldiSanas virzienam vai

iznemiet, virzot skaldkili uz augsu.

A IEVERIBAI!
Savainos$anas risks!
Pagriezamajam galdam janofikséjas fiksacijas aki!

A IEVERIBAI!

Savainosanas risks!

Pastav risks, ka skaldiSanas laika iesprast zarains

skaldamais materials. Nemiet véra, ka malka atbri-

vosanas brid1 ir stipri nospriegota, tapéc skaldisanas

plaisas var tikt iespiestas kermena dalas.

- Nelieciet rokas malkas skalditaja, kamér tas darbo-
jas.

- Nelieciet darbiba eso$a malkas skalditaja nekadus
priek8metus (piem., amuru vai tml.).

1. Ja skaldamais materials pirmaja skaldi$anas pie-
gajiena nav saskaldits ITdz galam, izmantojot abas
vadibas sviras (16), parvietojiet skaldkili (4) kopa
ar skaldamo materialu uzmanigi aug$éja pozicija.

2. Arkaju pagrieziet pagriezamo galdu (14) uz iek$u,
IT1dz nofiksé&jas fiksacijas akis (10).

3. Péc tam veiciet otro skaldi$anas piegajienu, I1dz
skaldamais materials ir saskaldTts pilntba.

4. lznemiet skaldamo materialu un pagrieziet pagrie-
zamo galdu (14) ar kaju prom.

11.5 Atkartotas palaiSanas drosinatajs stravas pa-
deves partraukuma gadijuma (nullspriegoju-
ma slédzis)

Stravas padeves parravuma, nejau$as kontaktdakSas

izrauSanas vai bojata droSinataja gadijuma ierice iz-

slédzas automatiski.

Lai atsaktu skaldi$anu, rikojieties, ka aprakstits

10.5. punkta.

11.6 Darba beigsSana (1., 12., 18. att.)

1. Parvietojiet skaldiSanas balstu (1) zemakaja po-

zicija.

Atlaidiet vienu vadibas sviru (16).

Aktivizéjiet apturéSanas sviru (19).

4. lzslédziet motoru (21) (sk. 10.5. punktu) un atvie-
nojiet tikla kontaktspraudni.

5. Pagrieziet pagriezamo galdu (11) ar roku vai kaju,
IT1dz nofikséjas fiksacijas akis (7).

w N

6. Aizskravejiet atgaisoSanas aizgriezni (23).
7. Sargiet ierici no slapjuma!
8. levérojiet visparigas apkopes norades.

12. Apkope un remonts

A BRIDINAJUMS!

Savaino$anas risks!

lerice var peéksni sakt darboties un tadéjadi izraistt sa-

vainojumus.

- Pirms jebkuriem apkopes darbiem izslédziet moto-
ru.

- Pirms jebkadiem apkopes darbiem atvienojiet tikla
kontaktspraudni.

A BRIDINAJUMS!

Briesmas veselibai!

Ellas tvaiku ieelpoSana var izraistt nopietnus veselibas
traucéjumus, bezsamanu un ekstremalos gadijumos
pat navi.

- Neieelpojiet e||as tvaikus.

- Lietojiet ierici tikai arpus telpam.

NORADE

RazZojuma bojajums

Ja razojumu lieto bez hidrauliskas ellas vai ar nepie-
tiekamu e|las daudzumu, var rasties hidrauliska stkna
bojajumi.

NORADE!

Apkartéjas vides kaitéjumi!

IzplGdusT ella var ilgsto$i piesarnot apkartéjo vidi.

Skidrums ir Joti indigs un var atri radit Gdens piesar-

nojumu.

- Uzpildiet / iztukSojiet el|u tikai uz ITdzenam, nostipri-
natam virsmam.

- Lietojiet iepildes Tscauruli vai piltuvi.

- Savaciet notecinato ellu piemérota tvertné.

- Nekavéjoties rupigi savaciet izS|akstito e|lu un uti-
lizejiet lupatinu saskana ar vietéjiem noteikumiem.

- Utilizéjiet el|lu saskana ar vietéjiem noteikumiem.

Kad labo$anas un apkopes darbi ir pabeigti, nekave-
joties jauzmonté atpaka] visas aizsargierices un dro-
Sibas ierices.
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Meés iesakam:

lkreiz péc lietoSanas kartigi notiriet ierici ar mitru dra-
nu un mazliet ziepju pastas. Neizmantojiet tiriSanas
masas dalas. Uzmaniet, lai ierices iekSiené nevarétu
iek|at Gdens.

NepiecieSamie instrumenti:

* 1x 24 mm uzgrieznu atsléga / galatsléga
+ Piltuve

» SavakSanas tvertne

+ Vile/lenka slipmasina

Neietilpst piegades komplekta.

12.1 Skaldkilis (4) (1. att.)

1. Skaldkilis (4) ir nodilstoSa detala, kas péc vaja-
dzibas jauzasina ar vili vai lenka slipmasinu vai
janomaina pret jaunu skaldkili (4).

12.2 Konsoles (6) un vadibas sviras (16) (1. att.)

1. Kombinétajai apturéSanas un vadibas iericei jasa-
glaba viegla gaita. Vajadzibas gadijuma ieel|lojiet
ar daziem el|as pilieniem.

12.3 Skaldisanas balsts (1) (1. att.)

1. Uzturiet skaldiSanas balstu (1) tiru. Novaciet neti-
rumus, koka skaidas, mizu utt.

2. leellojiet skaldiSanas balstu (1) ar izsmidzinamu
ellu vai smérvielu.

12.4 Regulari parbaudiet e]]as limeni!

Parak zems ellas Iimenis boja ellas sukni! (Sk.

10.2. punktu)

1. Regulari parbaudiet hidraulisko pieslégumu un
skravsavienojumu hermétiskumu un, ja nepiecie-
Sams, tos pievelciet.

12.5 Hidrauliskas e]]as papildinasana (1., 12. att.)

Meés iesakam HLP 32 sérijas ellas.

Norade!

Skaldi$anas balsts (1) pirms parbaudes jaievirza, ieri-

cei jastav taisni.

1. lzskravéjiet atgaisoSanas aizgriezni (23).

2. Uzpildiet hidraulisko e]lu, izmantojot piemérotu
piltuvi. levérojiet maks. uzpildes daudzumu, kas ir
4800 ml. Uzmanigi iepildiet e||u I1dz iepildes Tscau-
rules apak$malai.

3. Noslaukiet e|las mérstieni (30) ar tiru, bezplaksnu
dranu.

4. leskrivéjiet atgaisoSanas aizgriezni (23) Iidz ga-
lam atpakal iepildes Tscaurulé.

5. lzskravéjiet atgaisoSanas aizgriezni (23) un hori-
zontala pozicija nolasiet ellas [Tmeni. E|las ITme-
nim uz ellas mérstiena (30) jabat starp atzimém
Min. un Max.

6. Jaellas Iimenis ir parak zems, atkartojiet procesu.

7. Péc tam ieskruvéjiet atpaka] atgaisoSanas aiz-
griezni (23).

12.6 Hidrauliskas e]las maina (1., 12. att.)
Nomainiet hidraulisko e|lu péc 50 darba stundam. Péc
tam ik péc 500 darba stundam.

Norade
Hidrauliskas ellas mainu vajadzétu veikt, kad ir silts
motors.

Norade

Skaldi$anas balsts (1) pirms e|las mainas jaievirza, ie-

ricei jastav taisni.

1. Sagatavojiet e|las savakSanai piemérotu trauku ar
vismaz 7 litru ietilptbu.

2. lzskravéjiet atgaisoSanas aizgriezni (23).

3. Izmantojot 24 mm uzgrieznu atslégu, izskraveéjiet
ellas notecinaSanas atveres aizgriezni (25), lai iz-
tecinatu e|[u.

4. leskravéjiet e|las notecinaSanas atveres aizgriez-
ni (25) atpakal.

5. lepildiet jaunu hidraulisko e|lu (apm. 4800 ml).

6. leskravéjiet atpakal atgaisoSanas aizgriezni (23).

7. Parbaudiet e|las ITmeni, ka aprakstits 10.2. pun-
kta.

8. Pienacigi utilizéjiet raduSos izlietoto ellu vietéja
izlietotas e|las savakSanas vieta.

Seit noraditie laika intervali attiecas uz normaliem

lietoSanas apstakliem; ja ierice ir pak|auta lielakai slo-

dzei, Sie laika intervali attiecigi jasalsina.

Servisa informacija

Jaievero, ka Sim raZzojumam $adas dalas ir paklautas
lieto$anas vai dabiskajam nodilumam, vai §adas dalas
ir nepiecieSamas ka patéréjamie materiali.
Nodilsto$as detalas*: Skaldkilis, hidrauliska ella un
Skaldkila / skaldi§anas statnes vadiklas

* nav obligati ieklauts piegades komplekta!

Rezerves dalas un piederumus varat sanemt masu
servisa centra. Sim nolikam noskenéjiet titullapa eso-
So kvadratkodu.
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13. Glabasana

Norade
Parvietojiet skaldi$anas balstu apak$éja pozicija (sk.
11.6. punktu).

Glabajiet ierici un tas piederumus tum$a, sausa un no
sala pasargata, ka arT bérniem nepieejama vieta. le-
teicama glabasanas temperatdra ir 5-30°C. Glabajiet
elektroinstrumentu originalaja iepakojuma. Nosedziet
elektroinstrumentu, lai to aizsargatu pret putekliem vai
mitrumu. Uzglabajiet lietoSanas instrukciju pie elektro-
instrumenta.

14. TransportésSana

A levéribai!
Pirms transportéSanas atvienojiet tikla kontakt-
spraudni.

A levéribai!
Netransportéjiet ierici gujus stavokii!

Norade
Parvietojiet skaldi$anas balstu apak$éja pozicija (sk.
11.6. punktu).

141 TransportéSana, izmantojot transportésanas

rokturi (5) (19. att.)

Vienkarsai transportéSanai malkas skaldttajs ir apri-

kots ar diviem transportés$anas riteniem (11) un trans-

portéSanas rokturi (5).

1. Lai ierici transportétu, ar vienu roku satveriet
transporté8anas rokturi (5) un ar kaju nedaudz sa-
gaziet malkas skalditaju.

2. Malkas skalditajs sasveras uz transportéSanas
riteniem (11), un $adi to var parvietot.

14.2 Transportésana ar celtni (20. att.)

A levéribai!

Nekad nepaceliet aiz skaldkila!

1. Piestipriniet transporté$anas lentes (nav iek|autas
piegades komplekta) abas pusés pie aizsargska-
vas (15) aug$éja turétaja (15a) un transportésanas
sviras (7) turétaja.

2. Paceliet ierici uzmanigi.

15. PieslégsSana elektrotiklam

Uzstaditais elektromotors ir pievienots darbam
gatava veida. Piesléegums atbilst attiecigajiem VDE
un DIN noteikumiem.

Klienta elektrotikla piesléegumam un izmantotajam
pagarinatajam jaatbilst Siem noteikumiem.

Izmantojiet parvietojamu personu aizsardzibas
slédzi (PRCD), ja baroSanas tikla nav paredzéta no-
pludes stravas aizsardzibas shéma (RCD) ar maks.
30mA lielu noplides stravu.

Tikla piesléegums ir aizsargats ar 16 A inerto dro-
Sinataju.

Bojati elektropiesléguma vadi
Elektropiesléguma vadiem biezi rodas izolacijas boja-
jumi.

To iemesli var bat §adi:

« saspiestas vietas, ja piesléguma vadi stiepjas caur
logu vai durvju ailu;

« parlocijuma vietas piesléguma vada nepareizas no-
stiprinaSanas vai izvietoSanas déj;

« griezuma vietas piesléeguma vada parbrauksSanas
del;

* izolacijas bojajumi, izraujot no sienas kontaktligz-
das;

« plaisas izolacijas novecoSanas dé|.

Sadus bojatus elektropiesléguma vadus nedrikst iz-
mantot, un izolacijas bojajumu dé| tie ir bistami dzivi-
bai.

Regulari parbaudiet savieno$anas vadus, vai tiem nav
bojajumu. leverojiet, lai parbaudes laika savienoSanas
vads nebatu pievienots elektrotiklam.

Elektriskd piesléguma vadiem jaatbilst attiecigajiem
VDE un DIN noteikumiem. Izmantojiet tikai savieno$a-
nas vadus ar markéjumu HO7RN-F.

Tipa markéjuma uzdrukatais teksts uz savieno$anas
vada ir obligats.

* Razojums izpilda standarta EN 61000-3-11 prasibas
un uz to attiecas specialie pieslégSanas noteikumi.
Tas nozimé, ka izmantoSana pie brivi izvélétajam
piesléguma vietam nav pielaujama.

* RazZojums nelabvéligu tikla parametru gadijuma var
radit parejoSas sprieguma svarstibas.

* Razojums ir paredzéts izmantoSanai vienigi pie
piesléguma vietam, kuras

312 | LV www.scheppach.com



a) neparsniedz maksimali pielaujamo tikla pilno Norades par Vacijas elektrisko un elektronisko ie-
pretestibu “Z” (Zmax = 0,354 Q (230V) /0,330 Q kartu likumu (ElektroG)
(400V)), vai kuram ir
b) tikla spé&ja izturét ilgstoSu stravas slodzi vismaz Nolietotas elektriskas un elektroniskas ie-
100 A katrai fazei. Ef kartas nedrikst izmest sadzives atkritu-
» Jums ka lietotajam japarliecinas, ja nepiecieSams, mos, bet gan tas janodod SkiroSanas vai

konsultéjoties ar elektroapgades uzpémumu, vai — utilizacijas punkta!
piesléguma vieta, kura vélaties lietot razojumu, izpil- * Nolietotas baterijas vai akumulatori, kas nav nekus-
da kadu no divam prasibam a) vai b). tigi iebdvéti nolietotajas iekartas, pirms nodoSanas
jaiznem bez sagrau$anas! To utilizaciju regulé Vaci-
Trisfazu elektromotors 400 V 3~/ 50 Hz jas likums par baterijam.
Tikla spriegums 400 V 3N~/ 50 Hz « Elektrisko un elektronisko iekartu Tpasniekiem vai
Tikla piesléegumam un pagarinatdja vadam jabat ar lietotajiem ir uzlikts par pienakumu péc lietoSanas
5 dzislam = 3~ + N + PE. tas nodot likuma noteiktaja kartiba.
* Pagarinataju vadu Skérsgriezumam jabat vismaz + Gala lietotajs patstavigi ir atbildigs par savu per-
1,5 mm2 (£ 25 m). sonigo datu dzéS$anu no utiliz€jamajas nolietotas
* Pagarinataju vadu $kérsgriezumam jabat vismaz iekartas!
2,5 mm2 (> 25 m). * Nosvitrota atkritumu konteinera simbols nozimé, ka
elektriskas un elektroniskas iekartas nedrikst utili-
Mainstravas motors 230V / 50Hz z&t sadzives atkritumos.
Tikla spriegums 230V / 50Hz * Nolietotas elektriskas un elektroniskas iekartas var
+ Pagarinataju vadu Skérsgriezumam jabat vismaz nodot bez maksas $adas vietas:
1,5 mm? (£ 25 m). - Publiski-tiesiskas utilizacijas vai savaksanas vie-
* Pagarinataju vadu Skérsgriezumam jabat vismaz tas (piem., komunalie bavlaukumi).
2,5 mm? (> 25 m). - Elektroiekartu pardoSanas vietas (stacionari un
tieSsaisté), ja tirdzniecibas uzpnémumiem ir uzlikts
Elektroiekartas pieslégumus un laboSanas darbus par pienakumu veikt pienemsanu atpakal, vai tie
drikst veikt tikai kvalificéts elektrikis. sniedz $adu pakalpojumu brivpratigi.
- Lidz trim nolietotam elektroiekartam atbilstosi
Jautadjumu gadijuma noradiet §adus datus: katram iekartas veidam, kuru malas garums ir
* motora stravas veids; maksimali 25 centimetri, varat bez jaunas iekar-
* ierices datu plaksnité noraditie dati; tas iepriek$éjas iegades no razotaja bez maksas
* motora datu plaksnité noraditie dati. nodot pie razotaja vai kada cita pilnvarota savak-
Sanas vieta josu tuvuma.
16. UtilizéSana un atkartota izmantosana - Citas razotaja un izplatitija papildu pienemsanas
atpaka| prasibas uzzinasiet attiecigaja klientu
Norades par iepakojumu servisa.
« Ja razotajs veic jaunas elektroiekartas piegadi pri-
o o : lepakojuma materiali ir parstrada- vatai majsaimniecibai, tas var ierosinat nolietotas
%& @‘h éjami. Utilizéjiet iepakojumus at- elektroiekartas bezmakvsas savakSanu péc gala
bilstoSi apkartéjas vides prasi- lietotaja pieprasijuma. Sim nolikam sazinieties ar
bam. razotaja klientu servisu.

« Sie apgalvojumi attiecas tikai uz iericém, kas tiek
uzstaditas un pardotas Eiropas Savienibas dalibval-
stis, un kas ir pak|autas Eiropas Direktivas 2012/19/
ES prasibam. Valstis, kas nav Eiropas Savienibas
dalibvalstis, var bat spéka no §im atSkirigas prasi-
bas attieciba uz nolietoto elektrisko un elektronisko
iekartu utilizaciju.
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Par iespéjam utilizét nolietoto ierici jautajiet sava
novada vai pilsétas administracija.

Degviela un ellas

» Pirms ierices utilizacijas jaiztuk§o degvielas tvertne
un motore]|as tvertne!

+ Degvielu un motore|lu nedrikst izmest sadzives at-
kritumos vai kanalizacija, bet gan tie janodod $kiro-
Sanas vai utilizacijas punkta!

» Tuksas ellas un degvielas tvertnes jautilizé atbilstosi
apkartéjas vides prasibam.
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17. Traucéjumu novérsana

Turpmakaja tabula ir paraditas k|Gdu pazimes un aprakstits, ka jas varat tas noveérst, ja jasu ierice nedarbojas pa-
reizi. Ja jus tada veida nevarat lokalizét un novérst problému, vérsieties tuvakaja servisa darbnica.

Traucéjums

lespéjamais célonis

Novérsana

Motors (21) darbojas, bet
skaldiSanas balsts (1)
neparvietojas uz augsu.

Motors (21) grieZas nepareizaja virziena.

Stravas piesléguma apgrieziet fazgriezi
(skatit 10.6. punktu).

Motors (21) patstavigi
pabeidz skaldiSanas
procesu.

Nostradajis parsprieguma
aizsargmehanisms.

Sazinieties ar kvalificétu elektriki.

Skaldi$anas balsts (1) uz
leju parvietojas |oti I€ni.

Parak maz ellas.

Parbaudiet el|as ITmeni, ieskravéjot ellas
meérstieni (30).

Vadibas sviras (16) skrdves ir valigas.

Papildus pievelciet vadibas sviras (16)
skraves.

Aizskravéts atgaiso$anas
aizgrieznis (23).

Pirms lietoSanas par diviem
apgriezieniem atskravéjiet atgaisoSanas
aizgriezni (23).

Parbaudiet, vai nav valigs gajiena
iestatiSanas stiena (33) kupoluzgrieznis
(gajiena iestatiSanas stienis) (31).

Pievelciet gajiena iestati$anas stiena (33)
kupoluzgriezni (gajiena iestati$anas
stiena) (31). Ja nepiecieSams,
uzmontéjiet jaunu kupoluzgriezni.

Skaldamais materials
netiek saskaldTts.

Skaldamais materials malkas skalditaja
ir ievietots nepareizi.

levietojiet skaldamo materialu pareizi.

Neass skaldkilis (2).

Uzasiniet skaldkTli (2).

Izplast e]la.

Lokalizéjiet neblivo vietu, sazinieties ar
tirdzniecibas uzpémumu.

Skaldi$anas balsts (1)
vibré,
rada troks$nus.

Trikst ellas un hidrauliskaja sistéma ir
gaiss.

Parbaudiet ellas ITmeni, ja nepiecieSams,
papildiniet e|lu, pretéja gadijuma
sazinieties ar tirdzniectbas uznémumu.

Skaldisanas balsts (1)
augs$éja pozicija stipri
vibré.

NodiluSas plastmasas vadotnes.

Atjaunojiet plastmasas vadotnes augsa
un apaksa.

Hidrauliskais stknis
“svilpo”.

Hidrauliskas ellas tvertné (24) ir par maz
hidrauliskas ellas.

Uzpildiet hidraulisko e||u.

Ellas noplade no
skaldiSanas balsta (1)
vai citas vietas.

Darbibas laika hidrauliskaja sistéma ir
gaiss.

Pirms lietoSanas par diviem
apgriezieniem atskravéjiet atgaiso$anas
aizgriezni (23).

Pirms transportéSanas nav pievilkts
atgaiso$anas aizgrieznis (23).

Pirms transportéSanas stingri pievelciet
atgaiso$anas aizgriezni (23).

Valigs ellas notecind$anas atveres
aizgrieznis (25).

Pievelciet e|las notecinaanas atveres
aizgriezni (25).

Bojats ellas varsts un/vai blivéjumi.

Sazinieties ar tirdzniecibas uznémumu.
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Forklaring av symbolerna pa apparaten

Anvandningen av symboler i den har handboken ska goéra dig uppmarksam pa eventuella risker. Sédkerhetssymbo-
lerna och forklaringarna som anges i samband med dessa maste forstas. Varningarna i sig undanréjer inga risker
och kan inte erséatta lampliga atgarder for att forebygga olyckor.

Nar en kran anvands ska lyftvajern
laggas runt huset. Lyft aldrig
vedklyven i transporthandtaget.

Varning - |as instruktionsmanualen
for att minska risken for
personskada.

Kassera den anvanda oljan pa ratt
satt (insamlingsplats for begagnad
olja pa plats). Det ar forbjudet att
halla ut gammal olja pa marken
eller att blanda den med annat
avfall.

Anvand skyddsskor.

Anvand skyddsglaségon. Om
gnistor uppstar under arbetet
eller det yr flisor, span och damm
fran maskinen, kan det orsaka
synforlust.

Det ar forbjudet att avlagsna och
att ta bort maskinens skydds- och
sakerhetsanordningar.

Ta inte bort stammar som fastnat

Anvand arbetshandskar. .
med handerna.

Observera! Stang av motorn och
dra ut natstickkontakten innan du
paborjar reparations-, underhalls-
och rengdringsarbeten.

Tilltrade forbjudet for obehdriga.

P00

Risk for skarsar och krossning;
vidror aldrig farliga omraden nar
klyvkniven ror sig.

Rokférbud i arbetsomradet.

Hall ordning i ditt arbetsomrade!
Oordning i arbetsomradet kan
orsaka olyckor!

Hoégspanning, livsfara!

B ® &
> B>

Maskinen far uteslutande anvandas

av en person! Rotationsriktning motor.

<
$

Endast operatoren far sta i
maskinens arbetsomrade.
Obehoriga personer och husdjur ska
hallas borta fran riskomradet (minst
5 m avstand).
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Var forsiktig! Rorliga verktyg!

=

?o
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ke
I
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Nl

Lossa avluftningsskruven ca 2 varv
innan du borjar arbeta. Sténg fére
transport.

Transportera inte apparaten
liggande!

C€

Produkten uppfyller kraven i
gallande europeiska direktiv.

Fére idrifttagning av maskinen
ska anvandaren satta sig

in i hur mandvrering sker

med tvahandsspaken! Las

anvandningsmanualen noga.

A Observera!

| denna driftsanvisning har vi
forsett stallen som berér din
saékerhet med denna symbol.
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Inledning

Tillverkare:
Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Basta kund!
Vi hoppas att du far mycket gladje och nytta av din nya
apparat.

Info:

Tillverkaren av denna apparat ansvarar enligt gallande
produktansvar inte for skador som kan uppsta pa ma-
skinen eller genom apparaten:

Vid felaktig behandling.

Om instruktionsmanualen inte foljs,

Vid reparationer genom utomstaende, icke auktori-
serade personer.

Vid byte och montering av reservdelar som inte ar
original.

Vid icke avsedd anvandning.

Avbrott hos den elektriska anldggningen om man
inte foljer de elektriska foreskrifterna och VDE-be-
stammelserna 0100, DIN 57113 / VDE 0113.

Tank pa foljande:

Las hela texten i bruksanvisningen innan montering
och idrifttagning.

Denna instruktionsmanual hjalper dig lara kdnna ap-
paraten och hur den bast kan anvandas pa avsett satt.

Instruktionsmanualen

innehaller viktiga anvisning-

ar om hur du arbetar sakert, fackmannamassigt och
ekonomiskt med apparaten. Den informerar om hur du
undviker faror, haller nere reparationskostnader och
stillestandstider samt hur du 6kar apparatens tillforlit-
lighet och livsléangd.

Utéver denna instruktionsmanuals sakerhetsbestam-
melser maste aven foreskrifterna beaktas som galler
apparatens anvandning i ditt land.

Foérvara denna instruktionsmanual vid apparaten, i en
plastficka som skyddar den mot smuts och fukt. Bruks-
anvisningen maste lasas och foljas av all operatérsper-
sonal innan arbetet paborjas.

Endast personer som utbildats i apparatens anvand-
ning, och som informerats om riskerna som finns, far
arbeta med apparaten.

Minsta alder maste beaktas.
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Férutom sakerhetsanvisningarna i denna bruksanvis-

ning

och de landsspecifika foreskrifterna, maste man

ocksa beakta allménna regler for drift av identiska ma-
skiner.

Vita

ringet ansvar for olyckor eller skador som orsakats

av underlatenhet att folja beskrivningen och sékerhets-

instr

2,

15a.
16.
17.
18.
18a.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.
32.
33.

uktionerna.
Apparatbeskrivning (bild 1-16)

Klyvpelare
Kedjekrok

Kedja

Klyvkil
Transporthandtag
Manoéverarmar

. Stddpunkter

Transportspak
Spak
Stamlyft

. Sparrhake

. Transporthjul
. Stosar

. Bottenplatta
. Svangbord

. Skyddsbygel

Faste

Mandverspak

Greppskydd

Fastklamma

Borrhal

Stoppspak

Elanslutning

Motor

Till-/frankopplare

Luftningsskruv

Hydrauloljetank
Oljeavtappningsskruv

Féastbultar

Vippbrytare

Fjaderklamma

Anslagsskruvar

Oljematsticka

Hattmutter (slaginstéllningsstang)
Fasthallningsskruv (slaginstéllningsstang)
Slagjusteringsstang



3. Leveransomfang (bild 3)

* 1x vedklyv

+ 1x kedjekrok (2)

+ 1xkedja (3)

* 2x mandverarmar (6)

* 1xtransportspak (7)

* 1xspak (8)

+ 1Ix stamlyft (9)

+ 2x transporthjul (11)

+ 2xstdd (12)

+ 2x skyddsbyglar (15)

+ 2x fastklamma (18)

» 2x sexkantsskruvar M12x40 mm (A)
* 1x sexkantsskruv M10x55 mm (B)
+ 2x sexkantsskruvar M8x55 mm (C)
* 1x sexkantsskruv M12x70 mm (D)
+ 1x sexkantsskruv M10x40 mm (E)
+ 1x hjulaxel (F)

* 4x rundbrickor (G)

+ 2x splint (H)

* 2x hjulkapslar (1)

» 4x sexkantsskruvar M10x25 mm (J)
+ 4x sexkantsskruvar M8x50 mm (K)
» 1xinsexnyckel 5 mm (L)

* Ixdriftmanual

4. Avsedd anvidndning

Vedklyven &r avsedd endast for att klyva ved i fiber-
riktningen.

Maskinen far endast anvandas pa andamalsenligt satt.
Varje anvandning darutdver ar inte &ndamalsenlig. For
skador eller personskador till félid av detta ansvarar
anvandaren/operatdren och inte tillverkaren.

| den avsedda anvandningen ingar ocksa att man foljer
sakerhetsanvisningen liksom monteringsanvisningen
och driftanvisningar i bruksanvisningen.

Personer som anvander och underhaller maskinen
maste insatta i dessa och kanna till mojliga risker.
Dessutom maste gallande foreskrifter for olycksfore-
byggande arbete foljas strikt.

F6lj ocksa andra allmanna bestdammelser for aktuella
branschspecifika yrkesomraden vad galler halsa och
sakerhet.

Foérandringar av maskinen fritar tillverkaren fran allt an-
svar och dérav resulterande skador.

« Den hydrauliska vedklyven ar endast avsedd for sta-
ende drift. Virke far endast klyvas staende i fiberrikt-
ningen. Mattet pa virket som ska delas uppgar till:

- Tralangd: 75 cm - 107 cm
- Tradiameter: 8 cm - 38 cm

» Klyv aldrig virket horisontellt eller mot fiberriktning-
en!

< Tillverkarens sékerhets-, arbets- och underhallsfo-
reskrifter samt de matt som anges i den tekniska
specifikationen maste foljas.

« Gallande foreskrifter om férebyggande av olycksfall
och andra allméant erkédnda sakerhetstekniska regler
maste beaktas.

» Maskinen far bara anvandas, underhallas eller repa-
reras av personer som kanner till dessa arbeten och
dess risker. Egenmaktiga féréandringar av maskinen
fritar tillverkaren fran allt ansvar for darav resulte-
rande skador.

* Maskinen far bara anvandas med originaltillbehor
och originalverktyg fran tillverkaren.

» Annan anvandning &r felaktig. Tillverkaren ansvarar
inte for skador som i sa fall uppstar och anvandaren
ansvarar ensam for risken.

+ Hall arbetsomradet rent och fritt fran hinder.

* Produkten far endast anvandas pa ett plant och fast
underlag.

» Kontrollera att vedklyven fungerar korrekt fére varje
idrifttagning.

* Anvand endast produkten i omraden som ligger
maximalt 1000 m 6ver havsnivan.

« Observera att vara apparater inte ar konstruerade
for kommersiell, hantverksmassig eller industriell
anvandning. Vi lamnar ingen garanti nar apparaten
anvands i kommersiella eller industriella verksam-
heter liksom liknande verksamheter.

5. Allménna sakerhetsanvisningar

| denna driftsanvisning har vi forsett stallen som
beror din sakerhet med denna symbol: A

A VARNING: Du maste folja nedanstaende grundlag-
gande sakerhetsanvisningar nar du anvander elverk-
tyg. Darmed minskar du risken for brander, elstétar och
personskador. Vanligen Ias alla anvisningar innan du
bérjar arbeta med maskinen.

» Folj alla sakerhets- och riskanvisningar som sitter pa
maskinen.

» Alla sakerhets- och riskanvisningar som sitter pa
maskinen ska vara i fullstandigt Iasbart skick.
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+ Sakerhetsanordningarna pa maskinen far inte mon-
teras bort eller géras obrukbara.

» Kontrollera natanslutningsledningar. Anvand inte
natanslutningsledningar som ar defekta.

» Kontrollera tvahandsfattningen avseende korrekt
funktion innan idrifttagning.

* Anvandaren maste vara minst 18 ar.

» Barn far inte arbeta med den har produkten.

» Bar arbetshandskar och sakerhetsskor, skyddsglas-
o6gon och atsittande arbetsklader vid arbetet (per-
sonlig skyddsutrustning).

+ Var forsiktig under arbetet: Skaderisk for fingrar och
hander av klyvverktyget.

* Omriggning, installning och rengdring, samt under-
hall och felsékning far endast utféras nar motorn ar
avstangd. Dra ut natstickkontakten!

+ Installation reparation och underhall av elsystemet
maste utféras av elektriker.

+ Alla skydds- och sakerhetsanordningar maste ome-
delbart sattas tillbaka efter avslutade reparations-
och underhallsarbeten.

+ Stang av motorn innan du Iamnar arbetsplatsen.
Dra ut natstickkontakten!

Det ar stringt forbjudet att ta bort skyddsanord-
ningen eller att arbeta utan den.

* Vid klyvning kan virkets beskaffenhet (t.ex. sam-
manvaxningar, stamavsnitt med oregelbunden form
0.s.v.) gora att det uppstar risker s& som utslungning
av delar, blockering av vedklyven och klamskador.

+ Det ar forbjudet for alla utom anvandaren att vistas
inom maskinens arbetsradie. Personer och djur far
inte vistas innanfér en 5 meters radie kring maski-
nen.

+ Det ar forbjudet att tappa ut gammal olja i naturen.
Oljan ska avfallshanteras i enlighet med géllande la-
gar och bestdmmelser i anvandarlandet.

A Risk for skar- eller klamskador pa handerna:
+ Vidror aldrig farliga omraden medan kilen &r i rérel-
se.

A Varning!
Avlagsna aldrig en stam som har klamts fast i klyvkilen

med handerna.

A Varning!
Dra ut natstickkontakten innan alla underhallsarbeten.

Forvara dessa instruktioner pa ett sékert satt.

Allmédnna sakerhetsanvisningar for elverktyg

A VARNING! Li3s alla sdkerhetsanvisningar, in-
struktioner, illustrationer och tekniska specifika-
tioner som medfdljer detta elverktyg. Om du inte
foljer sakerhetsanvisningarna och de angivna instruk-
tionerna finns risk for elstotar, brander och/eller allvar-
liga personskador.

Bevara alla sékerhetsanvisningar och instruktio-
ner for framtida bruk.

Begreppet elverktyg som anvands i sakerhetsanvis-
ningarna avser saval eldrivna elverktyg (med elsladd)
som batteridrivna elverktyg (utan elsladd).

Arbetsplatssdkerhet

« Se till att ditt arbetsomrade &r rent och har god
belysning.
Stokiga och daligt belysta arbetsplatser utgdér en
olycksrisk.

¢ Arbeta inte med elverktyg i omraden med explo-
sionsrisk om det finns antédndliga vatskor, gaser
eller damm i omradet.
Elverktyg genererar gnistor som kan antédnda dam-
met eller angorna.

« Barn och andra personer far inte vistas i omra-
det medan du anviander elverktyget.
Du kan férlora kontrollen éver elverktyget om du blir
distraherad.

Elsdkerhet

A Observera!

Vid anvandning av elektriska verktyg ska foljande prin-
cipiella forsiktighetsatgarder beaktas som skydd mot
elektrisk stot, skaderisk och brandfara. Las alla dessa
anvisningar innan du anvander elverktyget och forvara
sakerhetsanvisningen pa ett sdkert stalle.

* Undvik att vidréra jordade delar, exempelvis ror, ra-
diatorer, spisar och kylskap, med kroppen. Risken
for elstdtar 6kar om din kropp ar jordad.

« Utsatt inte maskinen for regn eller vata. Vatten som
tranger in i elverktyg okar risken for elstotar.

* Anvand kabeln endast i avsett syfte. Den far inte an-
vandas till att bara eller hanga upp maskinen, eller
till att dra ut kontakten ur eluttaget. Hall kabeln borta
fran varme, olja, féremal med vassa kanter och ror-
liga maskindelar. Skadade eller tilltrasslade sladdar
oOkar risken for elstotar.
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+ Om du anvander en férlangningskabel nar du ar-
betar med ett elverktyg utomhus maste den vara
godkand for utomhusbruk. Foérlangningskablar som
ar godkanda for utomhusbruk minskar risken for el-
stotar.

Personsékerhet

¢ Var uppmarksam, tink pa vad du gor och an-
vand ditt fornuft nar du arbetar med elverktyg.
Anvéand inte elverktyget om du ar trott eller pa-
verkad av alkohol, droger eller lakemedel. Ett
6gonblicks oaktsamhet vid anvandning av elverkty-
get kan leda till allvarliga personskador.

¢ Anvand personlig skyddsutrustning och ha all-
tid skyddsglasdgon pa dig.

Personlig skyddsutrustning anpassad till elverkty-
gets anvandning, som dammask och halksékra sa-
kerhetsskor, minskar risken for personskador.

¢ Undvik att starta maskinen oavsiktligt. Forsak-
ra dig om att elverktyget ar avstangt innan du
ansluter det till stromférsérjningen samt innan
du lyfter upp eller bar det. Olyckor kan intraffa om
du haller fingret pa brytaren nar du bar elverktyget,
eller om elverktyget ar tillslaget nar det ansluts till
stromforsorjningen.

¢ Ta bort alla instdllningsverktyg eller skruvnyck-
lar innan du startar elverktyget.

Ett verktyg eller en skruvmejsel som befinner sig i
en roterande maskindel pa elverktyget kan orsaka
personskador.

¢ Undvik en onormal kroppsstéllning.

Se till att sta sakert och behall balansen hela ti-
den. Da har du battre kontroll 6ver elverktyget om
nagot ofdrutsett intraffar.

¢ Anvand lampliga arbetskldder. Anvand inte 16st
sittande klader eller smycken. Hall har, klader
och handskar pa avstand fran rorliga delar. Lost
sittande klader, smycken och langt har kan fastna i
rorliga delar.

« Lat dig inte invaggas i falsk sdkerhet och bryt
inte mot sakerhetsreglerna for elverktyg, dven
om du kénner till elverktyget nar du anvant det
manga ganger. Oaktsam hantering kan leda till all-
varliga personskador inom brakdelar av sekunder.

Anvidnda och hantera elverktyget

« Overbelasta inte dina elverktyg.
Anvand det elverktyg som ar avsett for arbetet. Du
arbetar battre och sakrare i det angivna effektomra-
det med ett elverktyg som &ar avsett for arbetet.

* Anvand inte ett elverktyg med defekt brytare. Ett
elverktyg som inte kan startas/stangas av lang-
re ar farligt och maste repareras.

« Dra ut kontakten ur eluttaget innan du gor appa-
ratinstéllningar, byter insatsverktygsdelar eller
transporterar elverktyget.

Denna forsiktighetsatgard forhindrar att du startar
elverktyget oavsiktligt.

* Forvara elverktyg som inte anvinds utom rack-

hall for barn.
Lat inte personer anvanda elverktyget om de inte
kanner till hur det fungerar eller inte har last dessa
anvisningar. Elverktyg utgér en fara om de anvands
av oerfarna personer.

¢ Ta vél hand om elverktyg och insattningsverk-

tyg.
Kontrollera att rorliga delar fungerar som de ska och
inte ar fastklamda, kontrollera om delar ar brutna
eller sa pass skadade att det inverkar pa elredska-
pets funktion. Skadade delar ska repareras innan
du borjar anvanda elverktyget igen. Manga olyckor
orsakas av daligt underhalina elverktyg.

« Hall skarverktyg vassa och rena. Skarverktyg
som underhalls noga och halls vassa fastnar
inte sa ofta och ar lattare att styra.

* Anvand elverktyget, tillbehéren och andra till-
behor som anvdnds under arbetet enligt anvis-
ningarna i denna bruksanvisning.

Ta aven hansyn till arbetsforhallandena under ditt
arbete. Farliga situationer kan uppsta om elverktyg
anvands fér andra andamal &n de ar avsedda for.

« Hall alltid handtag och greppytor torra, rena och
fria fran olja och fett. Hala handtag och greppytor
tillater inte saker anvandning och kontroll av elverk-
tyget i oférutsedda situationer.

Service

« Elverktyg maste repareras av kvalificerade fack-
man, endast originalreservdelar far anviandas.
Darmed séakerstalls att elverktyget fortsatter vara
sakert.

6. Ytterligare sidkerhetsanvisningar

» Vedklyven far endast drivas av en enda person.

» Klyv aldrig stammar som innehaller spik, staltrad
eller andra féremal.

» Redan klyvt virke och traspan skapar ett farligt ar-
betsomrade. Det finns risk for att snubbla, glida el-
ler falla. Se till att arbetsomradet ar i ordning.

322 | SE www.scheppach.com



+ Lagg inte handerna pa maskinens rorliga delar nar
maskinen ar igang.
+ Klyv endast virke med en maximal Iangd pa 107 cm.

A Varning! Elverktyg alstrar ett elektromagnetiskt falt
under drift. Under vissa férhallanden kan faltet stéra
aktiva eller passiva medicinska implantat. For att mins-
ka risken for dodsfall eller allvarliga skador rekommen-
derar vi darfor personer med medicinska implantat till
att héra med sin lakare och kontakta tillverkaren av det
medicinska implantatet innan verktyget anvands.

Restrisker

Maskinen har tillverkats enligt senaste tekniska rén

och géllande sakerhetstekniska regler. Trots detta kan

det uppsta vissa restrisker vid arbetet.

» Skaderisk for fingrar och hander av klyvverktyget
om virket styrs eller stéds olampligt.

+ Personskador genom utslungat arbetsstycke vid fel-
aktig fastsattning eller styrning.

+ Halsofara pa grund av strém vid anvandning av icke
korrekta elanslutningsledningar.

« Stang av apparaten och dra ut natstickkontakten
innan du utfor installnings- eller underhallsarbeten.

+ Trots alla vidtagna atgarder kan det finnas restrisker
som inte &r uppenbara.

* Restrisker kan minimeras genom att sakerhetsan-
visningar och andamalsenlig anvandning liksom
bruksanvisningen beaktas i sin helhet.

* Undvik att starta maskinen utan avsikt: startknap-
pen far inte vara intryckt nar du satter in kontakten i
eluttaget. Anvand det verktyg som rekommenderas i
den hér instruktionsmanualen.

» Da far du en maskin som ger maximal effekt

» Hall handerna borta fran arbetsomradet nar maski-
nen &r i drift.

7. Tekniska specifikationer

Compact 10t

Matt D/B/H mm 830/930/1020
Svangbordshdjd mm 390
Arbetshéjd mm 920
Tralangd min./max. cm 75/107
Tradiameter min./max. cm 8/38
Klyvkraft max. t* 10

400V 230V

Hastighet framat cm/s 55 3
Hastighet bakat cm/s 15,4 14
Oljemangd ml 4800
Vikt kg 134

Drivning
Natanslutning 400 V 3N~/50 Hz
230V 1~/50 Ho 400/50  230/50
Effekt P1 W 3500 3150
Uteffekt P2 W 2500 2300
Driftlage S6 40% **
Motorvarvtal 1/min 2800
Motorskydd ja
Fasvandare vid 400 V

Med forbehall for tekniska andringar!

* Den maximala klyvkraft som kan uppnas beror pa
klyvmaterialets motstand och kan avvika pa grund av
variabla grader av inflytande pa hydraulikanlaggning-
en.

** Driftlage S6, 40 % periodisk kontinuerlig drift med
intermittent belastning. Driften bestar av starttid, en
period med konstant belastning och en tomgangsperi-
od. Arbetscykeln omfattar 10 minuter, dar tillkopplings-
perioden utgor 40 % av arbetscykeln.

Buller

Bullervarden har faststallts i enlighet med EN 62841.
Ljudtrycksniva LpA 77,4 dB
Osakerhet K , 3dB
Ljudeffektniva L, 93,6 dB
Osakerhet K, 3dB

Buller kan orsaka horselskador.

De angivna bulleremissionsvardena har uppmétts med
en standardiserad testmetod och kan anvandas for att
jamfora ett elverktyg med ett annat.

De angivna bulleremissionsvardena kan ocksa anvan-
das for en preliminar bedémning av belastningen.

Varning:

« Bulleremissionerna kan avvika fran de angivna var-
dena under den faktiska anvandningen beroende pa
hur elverktyget anvands, och paverkas framfor allt
av vilken typ av arbetsstycke som bearbetas.
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8.

Forsok att halla en sa lag belastning som mdjligt.
Exempel pa atgarder: arbetstidens begransning.
Har ska hansyn tas till alla delar av driftcykeln (till
exempel de tider nar elverktyget ar avstéangt och nar
det visserligen ar startat men kérs utan belastning).

Uppackning

Oppna férpackningen och ta ut apparaten forsiktigt.
Ta bort férpackningsmaterialet, férpacknings-/ och
transportsakringar (om det finns).

Kontrollera att leveransomfanget ar fullstandigt.
Kontrollera apparaten och tillbehdr betraffande
transportskador. Vid reklamationer maste transpor-
toren genast meddelas. Senare reklamationer kan
inte behandlas.

Om mojligt, forvara forpackningen fram till utgangen
av garantiperioden.

Bekanta dig med produkten innan bruk med hjalp av
bruksanvisningen.

Anvand bara originaldelar till tillbehéren och till slit-
och reservdelarna. Reservdelar hittar du hos din
fackhandlare.

Ange vara artikelnummer och produkttyp samt till-
verkningsar vid bestallningar.

AVARNING!

Risk for kvavning eller andra skador!
Foérpackningsmaterial, forpackningar och transportlas
ar inte barnleksaker. Plastpasar, folie och sma delar
kan svaljas och leda till kvavning.

Foérvara férpackningsmaterial, férpacknings- och
transportsakringar pa sakert avstand fran barn.

9. Konstruktion

Av forpackningstekniska skal ar vedklyven inte kom-
plett monterad.

Info:

Pa grund av den héga produktvikten rekommen-
derar

vi att monteringen utfors av minst tva personer.

Foljande behovs for monteringen:

2x U-nyckel/hylsnyckel nyckelvidd 13 mm
1x U-nyckel/hylsnyckel nyckelvidd 16 mm
1x insexnyckel 8 mm

Fett eller sprayolja

Monteringsmaterial ingar inte i leveransomfanget.
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9.2

Montera transporthjul (11) (bild 4, 4a)

Skjut in hjulaxeln (F) genom borrhalen pa vedkly-
vens bakre nedre &nde.

Montera en rundbricka (G) pa vardera sidan.

For pa transporthjulet (11) pa hjulaxeln (F). Fixera
det sedan med vardera en rundbricka (G) och en
splint (H). Boj splinten (H) latt.

Saétt dit hjulkapslarna (1) pa bada sidor.

Montera mandverarmar (6) (bild 5, 5a)

Anvisning: Mandverarmarna (6) ar markta med L
(vanster) och R (hoger).

1.

Dra ut respektive fjaderklamma (28) och ta bort
fastbulten (26).

Applicera en latt fett- eller sprayoljefilm pa de évre
och undre stddpunkterna (6a) pa mandverarmarna
(6).

Sétt dit mandverarmen (6). For samtidigt in vipp-
brytaren (27) genom slitsen pa mandverspaken
(16).

Fixera mandverarmarna (6) med fastbulten (26)
genom att rikta in borrhalen och montera fastbul-
ten (26).

Sékra nu fastbulten (26) med en fjaderklamma
(28).

Upprepa tillvdgagangssattet pa motsatta sidan.

Montera fastklammor (18) (bild 6, 6a)

Fér monteringen av fastklammorna (18) maste
forst lasskruvens 6vre sakringsmutter demonteras
med en 13 mm U-nyckel/hylsnyckel. Hall da fast
lasskruven genom borrhalet (18a) med ett finger
sa att den inte faller ned i réret.
Satt fastklamman (18) pa den 6vre lasskruven och
vrid sékringsmuttern tva varv (dra inte at).
Upprepa forloppet med den nedre lasskruven.
Dra at sakringsmuttern med en 13 mm U-nyckel/
hylsnyckel.
Stall eventuellt in anslagsskruvarna (29) med en
insexnyckel 8 mm pa bada sidorna sa att fastklam-
morna (18) inte vidror klyvkilen (4).

Montera skyddsbygeln (15) (bild 7)
Skjut in skyddsbygeln (15) i fastet (15a).

For sexkantsskruvarna M8x50 mm (K) med varde-
ra en rundbricka genom borrhalen.
Sakra sexkantsskruvarna M8x50 mm (K) med var-
dera en rundbricka och en sakringsmutter. Anvand
tva 13 mm U-nycklar/hylsnycklar.

Montera den andra skyddsbygeln (15) pa samma
satt.



9.5 Montera stod (12) (bild 8)

1. Ta stdéden (12) och fast dem pa bada sidorna med
sexkantsskruvarna M10x25 mm (J) och vardera
en rundbricka pa bottenplattan (13). Anvand en 16
mm U-nyckel/hylsnyckel.

9.6 Montera kedjekroken (2) (bild 9, 9a)

1.  Montera kedjekroken (2) med tva sexkantsskruvar
M12x40 mm (A), rundbrickor och sakringsmuttrar
pa hallaren péa klyvpelaren (1). Anvand tva 19 mm
U-nycklar/hylsnycklar.

9.7 Montera stamlyften (9) (bild 9, 10)

Anvisning: Stamlyftens kedja far av sékerhetsskal

endast hdngas in med den sista ldnken pa kedje-

kroken.

1. Montera stamlyften (9) med en sexkantsskruv
M12x70 mm (D), rundbricka och sakringsmutter pa
fastet pa bottenplattan (13), sékringsmuttern mas-
te befinna sig pa hoger sida (i riktning mot hjulen)!
Anvand tva 19 mm U-nycklar/hylsnycklar.

2. Fast kedjan (3) i féljande ordning pa stamlyften
(9): Sexkantsskruv M10x40 mm (E), rundbricka,
faste stamlyft, rundbricka, kedja (3), rundbricka
och sakringsmutter. Skruva pa sakringsmuttern
endast sa langt att kedjan (3) kan rora sig fritt.
Observera! Kedjan (3) maste ga latt att vrida pa
skruven!

3. Hang kedjeanden i kedjekroken (2).

9.8 Montera transportspaken (7) (bild 11)

1. Montera spaken (8) med en sexkantsskruv
M10x55 mm (B), rundbricka och sakringsmutter pa
transportspaken (7). Anvand tva 13 mm U-nycklar/
hylsnycklar.

2. Tryck in transportspaken (7) i hallaren.

3. For sexkantsskruvarna M8x55 mm (C) med varde-
ra en rundbricka genom borrhalen.

4. Sakra sexkantsskruvarna M8x55 mm (C) med var-
dera en rundbricka och en sakringsmutter. Anvand
tva 13 mm U-nycklar/hylsnycklar.

5. Kontrollera att spaken (8) kan réra sig utan mot-
stand!

10. Fore idrifttagning

A Observera!
Montera klart hela maskinen innan idrifttagning!

A Observera!
Dra ut natstickkontakten innan du gor nagra in-
stéllnings- eller underhallsarbeten!

A VARNING!

Hélsorisk!

Att inandas oljeangor och avgaser kan leda till allvarli-
ga skador for halsan, medvetsldshet och i extrema fall
till doden.

- Andas inte in oljeangor eller avgaser.

- Anvand bara apparaten utomhus.

ANVISNING!

Produktskada

Om produkten drivs utan eller med for lite hydraulolja
kan detta leda till skador pa hydraulpumpen.

ANVISNING!

Miljoskador!

Utlackande olja kan smutsa ner miljén langsiktigt.

Vatskan ar mycket giftig och kan snabb leda till férore-

ning av vattnet.

- Fyll bara pa/tdm ut olja pa jamn, fasta ytor.

- Anvand en pafyliningsstos eller tratt.

- Samla upp avtappad olja i ett lampligt karl.

- Torka upp utspilld olja noggrant och avfallshantera
trasorna enligt lokala foreskrifter.

- Avfallshantera olja enligt lokala foreskrifter.

Kontrollera fére varje anvandning:

+ anslutningsledningar for defekta omraden (sprickor,
snitt och liknande),

+ eventuella skador pa apparaten,

+ om alla skruvar ar fast atdragna,

* om det finns lackor i hydrauliken,

+ oljenivan

« sakerhetsanordningarna och

» strombrytaren.

Omgivningsforhallanden
Apparaten ska anvandas under foljande miljéférhallan-
den:

minimal maximal rekommenderad
Temperatur 5°C 40°C 16°C

Fuktighet 95% 70%
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Vid arbeten under 5° C ska apparaten koéras pa tom-
gang i ca 15 minuter sa att hydrauloljan blir varm.
Vaxelstromsmotorer 230V bor vid start i laga utetem-
peraturer ha en temperatur pa 5° C - 10° C, eftersom
startstrommen stiger vid laga temperaturer och da kan
utlésa automatsakringen.

+ Natanslutningen avsakras med 16A trég sakring.

+ Jordfelsbrytaren maste sakras med 30 mA.

Nodvéandigt verktyg:
* Fett eller sprayolja
Ingar inte i leveransomfanget.

10.1 Stalla upp vedklyven

A Observera!

Skaderisk pa grund av véltande vedklyv. En val-
tande vedklyv kan leda till svara personskador och
materiella skador.

Forbered arbetsplatsen dar apparaten ska sta.

+ Se till att det finns tillrackligt med plats for att kunna
arbeta sékert och utan stérningar.

» Apparaten ar konstruerad for arbete pa jamna ytor
och maste sta stadigt pa ett jamnt och fast underlag.

10.2 Kontrollera oljenivan (bild 1, 12)

A Observera!

Oljenivan maste kontrolleras fore idrifttagning.
Hydraulsystemet ar ett slutet system med en oljetank,
oljepump och reglerventil. Vid leverans finns redan olja
i systemet. Kontrollera oljenivan fére férsta och regel-
bundet fore varje idrifttagning. For 1ag oljeniva kan ska-
da oljepumpen, fyll ev. pa olja.

Anvisning
Klyvpelaren (1) maste koras in fore testet, apparaten
maste sta plant.

1. Skruva ut avluftningsskruven (23).

2. Torka av oljematstickan (30) med en ren, luddfri
trasa.

3. Skruva in avluftningsskruven (23) igen till anslag i
pafyliningsstosen.

4. Skruva ut avluftningsskruven (23) och Ias av olje-
nivan i vagratt lage. Oljenivan maste ligga mellan
min. och max. pa oljematstickan (30).

5. Om oljenivan ar for lag, ga till vaga enligt beskriv-
ningen under avsnitt 12.5.

6. Skruva sedan tillbaka avluftningsskruven (23).

10.3 Ventilera hydrauloljetanken (24) (bild 12)

A Observera!

Avlufta hydrauloljetanken innan du startar vedkly-
ven.

Anvisning

Om hydrauloljetanken (24) inte ventileras kommer den

instdngda luften att skada tatningarna och darmed

vedklyven!

1. Innan arbetet pabdrjas maste avluftningsskruven
(23) lossas tva varv for att garantera luftcirkulatio-
nen i hydrauloljetanken (24).

2. Lamna avluftningsskruven (23) 16s under drift.

3. Stang avluftningsskruven (23) innan du flyttar ved-
klyven, annars kan olja lacka ut.

A Observera!

» Vid arbeten under 5° C ska apparaten kéras pa tom-
gang i ca 15 minuter sa att hydrauloljan blir varm.

+ Fore varje transport av apparaten maste avluft-
ningsskruven dras at ordentligt for att forhindra ol-
jelackage.

Funktionskontroll
Ett funktionstest bor utféras fore varje anvandning.

Atgard

Tryck ned bada
mandverspakarna (16).

Resultat

Klyvkilen (4) kors ner.

Slapp en mandverspak
(16) i taget.

Klyvkilen (4) stannar i
det valda laget.

Slapp bada
mandverspakarna (16).

Klyvkilen (4) atergar till
det dvre laget.

10.4 Fetta in klyvpelaren (1) (bild 1)

A Observera!

Klyvpelaren far inte torrkoras.

Vedklyvens klyvpelare (1) ska fettas in generdst fore

idrifttagning. Detta forlopp maste upprepas var 5

drifttimme.

1. Klyvpelaren (1) maste befinna sig i det 6vre laget.

2. Applicera en generds fett- eller sprayoljefilm pa
klyvpelaren (1).

10.5 Starta/stianga av (bild 13)

Info:

Kontrollera fore varje anviandning att strombryta-
ren fungerar genom att sla pa och av den en gang.
1. Anslut strémanslutningen (20) till ett eluttag.
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2. For att starta, tryck pa den gréna knappen pa
strdmbrytaren (22), apparaten startar.

3. For att stédnga av, tryck pa den réda knappen pa
strombrytaren (22), apparaten stéangs av.

4. Koppla loss stromanslutningen (20) fran eluttaget
nar arbetet ska avslutas.

10.6 Kontrollera motorns rotationsriktning (21)
(bild 1, 13, 14)

A\ Observera!

Vid nyanslutning eller platsbyte maste trefasmoto-

rer kontrolleras med avseende pa deras rotations-

riktning. Om det behdvs maste rotationsriktningen

dndras med fasvdandaren.

1. Starta vedklyven enligt beskrivningen under av-
snitt 10.5.

2. Om rétt 16priktning ar installd ror sig klyvpelaren
(1) automatiskt uppat.

3.  Om klyvpelaren (1) inte ror sig, stding omedelbart
av apparaten.

4. Andra fasvandarens rotationsriktning med en
skruvdragare (ingar inte i leveransomfanget) i
strdmanslutningen (20).

A\ Observera!

Lat aldrig motorn ga i fel rotationsriktning! Detta
leder ovillkorligen till att hydraulsystemet forstors
och ingen garanti kan tas i ansprak for detta.

11. Mandvrering

Nodvandigt verktyg:
+ Insexnyckel 5 mm (L)

11.1 Klyva klyvmaterialet

A VARNING!

Skaderisk!

Torrt och lagrat virke kan flyga upp explosionsartat un-
der klyvforloppet och skada anvandaren.

Under klyvforloppet finns det risk for att kroppsdelar
kommer i klam eller kapas nar den hydrauliska klyv-
kilen kérs in.

Virkesbitar som bildas under klyvforloppet kan falla
ned.

« Barlamplig skyddskladsel.

Overtyga dig om att virket som ska klyvas inte innehall-
er spik eller frammande féremal. Klyvmaterialets an-
dar méaste vara raksdgade. Grenar maste vara jamnt
avsagade.

Snett kapade trastycken kan halka ivag under klyvfor-
loppet. Klyv endast virke som just sagats av.

11.1.1 Stélla in slaginstéllningsstangen (33) (bild
15, 15a)

Kor klyvkilen (4) till 6nskat lage via mandverspa-

ken (16).

Slapp en av mandverspakarna (16).

Anvand stoppspaken (19).

Slapp nu den andra mandverspaken (16).

Stang av motorn (21) (se avsnitt 10.5).

Lossa fasthallningsskruvarna (slaginstall-

ningsstang) (32) med den medféljande insexnyck-

eln 5 mm (L).

7. For slaginstallningsstangen (33) med hattmuttern
(slaginstallningsstang) (31) uppat, tills slaginstall-
ningsstangen (33) stoppas vid anslaget.

8. Dra atfasthallningsskruven (slaginstallningsstang)
(32) med den medféljande insexnyckeln 5 mm (L).

9. Starta motorn (21) (se avsnitt 10.5).

10. Lossa langsamt stoppspaken (19).

11. Aktivera bada mandverspakarna (16) for att kéra
klyvkilen (4) nedat.

12. Slapp nu bada mandverspakarna (16) och kontroll-
era klyvkilens (4) 6vre lage.

-

IS

11.2 Klyva langt virke

11.2.1 Arbeta med stamlyften (9) (bild 16, 17, 18)

1. Svéang svangbordet (14) at sidan med foten.

2. Fall hdger mandverarm (6) nedat.

3. Lossa stamlyftens transportspak (7) sa att lyftroret
kan rora sig fritt.

4. Kor ner klyvkilen (4) sa langt att stamlyften (9) lig-
ger helt pa marken.

5. Rulla upp klyvmaterialet som ska klyvas pa stam-

lyften (9) och bottenplattan (13). Klyvmaterialet

maste ligga mellan de bada fixeringarna pa stam-

lyften (9).

Anvand stoppspaken (19).

Starta motorn (21) (se avsnitt 10.5).

Lossa langsamt stoppspaken (19).

Stamlyften (9) ror sig uppat och staller klyvmateri-

alet pa bottenplattan (13).

10. Kontrollera att klyvmaterialet ar placerat i mitten
av klyvkilen (4).

11. Klyv klyvmaterialet. Ga till vaga enligt beskrivning-
en under avsnitt 11.2.2.

© o~
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11.2.2 Klyva langt virke (bild 1, 16, 17)

1. Svéang svangbordet (14) at sidan med handen eller
foten.

2. Stall klyvmaterialet rakt pa bottenplattan (13).

3. Hall fast klyvmaterialet med de bada fastklam-
morna (18) i mandverarmarna (6). Kontrollera att
klyvmaterialet ar placerat i mitten av klyvkilen (4).

4. Tryck bada mandverspakarna (16) nedat samti-
digt.

5. Flytta bort mandverarmarna (6) ca 2 cm fran klyv-
materialet sa snart som klyvkilen (4) tranger in.
Detta forhindrar att fastklammorna (16) skadas.

6. Kor ner klyvkilen (4) s& mycket att klyvmaterialet
klyvs.

7. Om klyvmaterialet inte kldvs helt vid det forsta
klyvslaget, ga till védga enligt beskrivningen under
avsnitt 11.4.

11.3 Utgangsposition stamlyft (9) (bild 18, 18a)
Anvisning

Nar stamlyften inte nyttjas anvands den som en andra
skyddsarm.

1. Stall stamlyften (9) i utgangspositionen.

2. Fixera stamlyften (9) med transportspaken (7).

11.4 Ta bort fastklamt klyvmaterial (bild 1, 16, 17)
Info:

Klyv fastklamt trda med hjélp av sviangbordet, sla ut
det mot klyvriktningen eller ta bort det genom att
kora upp klyvkilen.

A SE UPP!
Skaderisk!
Sviangbordet maste haka i sparrhaken!

A SE UPP!

Skaderisk!

Det finns risk for att klyvmaterial med grenar fastnar

under klyvforloppet. Observera att virket star under

stark spanning nar det lossas och att det finns risk for

att kldmma kroppsdelar i klyvéppningen.

- Grip inte tag i vedklyven néar den ar igang.

- Stick inte in nagra féremal i vedklyven nar den ar
igang (t.ex. hammare eller liknande).

1. Om klyvmaterialet inte klévs helt vid det forsta
klyvslaget, kor forsiktigt klyvkilen (4) med klyvma-
terial till det 6vre laget via de bada mandverspa-
karna (16).

2. Svang in svangbordet (14) med foten tills sparrha-
ken (10) hakar i.

3.  Genomfor nu ett andra klyvslag tills klyvmaterialet
ar helt klyvt.

4. Ta ut klyvmaterialet och svéng bort svangbordet
(14) med foten.

11.5 Omstartssakring vid stromavbrott (nollspan-
ningsutlésare)

| handelse av stromavbrott, oavsiktlig dragning i kon-

takten eller en defekt sakring stdngs apparaten av au-

tomatiskt.

For att starta igen, ga till vaga enligt beskrivningen un-

der avsnitt 10.5.

11.6 Avslutat arbete (bild 1, 12, 18)

1. Kor klyvpelaren (1) till det lagre laget.

2. Slapp en av mandverspakarna (16).

3. Anvand stoppspaken (19).

4. Stang av motorn (21) (se avsnitt 10.5) och dra ut
natstickkontakten.

5. Svang in svangbordet (11) med handen eller foten
tills sparrhaken (7) hakar i.

6. Stang avluftningsskruven (23).

Skydda apparaten mot vata!

8. Tank pa de allmanna underhallsanvisningarna.

~

12. Underhall och reparation

A VARNING!

Skaderisk!

Apparaten kan starta oavsiktligt vilket kan leda till all-

varliga personskador.

- Sténg av motorn fére alla rengérings- och under-
hallsarbeten.

- Dra ut stickkontakten innan alla underhallsarbeten.

A VARNING!

Halsorisk!

Att inandas oljeangor kan leda till allvarliga skador for
halsan, medvetsloshet och i extrema fall till doden.

- Andas inte in oljeangor.

- Anvand bara apparaten utomhus.

ANVISNING

Produktskada

Om produkten drivs utan eller med for lite hydraulolja
kan detta leda till skador pa hydraulpumpen.
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ANVISNING!

Miljoskador!

Utlackande olja kan smutsa ner miljon langsiktigt.

Vatskan ar mycket giftig och kan snabb leda till férore-

ning av vattnet.

- Fyll bara pa/tém ut olja pa jamn, fasta ytor.

- Anvand en pafyliningsstos eller tratt.

- Samla upp avtappad olja i ett lampligt karl.

- Torka upp utspilld olja noggrant och avfallshantera
trasorna enligt lokala féreskrifter.

- Avfallshantera olja enligt lokala féreskrifter.

Alla skydds- och sakerhetsanordningar méaste ome-
delbart sattas tillbaka efter avslutade reparations- och
underhallsarbeten.

Vi rekommenderar:

Rengor apparaten grundligt efter varje arbete med en
fuktig trasa och lite sdpa. Anvand inga rengérings- el-
ler I6sningsmedel. De skulle kunna angripa apparatens
plastdelar. Var noga med att inget vatten kan ta sig in i
apparatens inre.

Nodvandigt verktyg:

* 1x U-nyckel/hylsnyckel nyckelvidd 24 mm
+ Tratt

» Uppsamlingsbehallare

* Fil/vinkelslip

Ingar inte i leveransomfanget.

12.1 Klyvkil (4) (bild 1)

1. Klyvkilen (4) &r en slitdel som vid behov ska slipas
om med en fil eller vinkelslip eller bytas ut mot en
ny klyvkil (4).

12.2 Mandéverarmar (6) och mandverspak (16) (bild 1)

1. Den kombinerade stopp- och styranordningen
maste 10pa latt. Smorj vid behov med nagra drop-
par olja.

12.3 Klyvpelare (1) (bild 1)

1. Hall klyvpelaren (1) ren. Ta bort smuts, traspan,
bark osv.

2. Smorj klyvpelaren (1) med sprayolja eller fett.

12.4 Kontrollera regelbundet oljenivan!

For lag oljeniva skadar oljepumpen! (Se 10.2)

1. Kontrollera regelbundet om hydraulanslutningar
och skruvférband ar tata. Efterdra vid behov.

12.5 Fylla pa hydraulolja (bild 1, 12)

Vi rekommenderar HLP 32-seriens oljor.

Info:

Klyvpelaren (1) maste koras in fore testet, apparaten

maste sta plant.

1. Skruva ut avluftningsskruven (23).

2. Fyll pa hydraulolja med hjalp av en lamplig tratt.
Tank pa max. pafyllningsmangden pa 4800 ml.
Fyll forsiktigt pa oljan upp till pafyliningsstosens
underkant.

3. Torka av oljematstickan (30) med en ren, luddfri
trasa.

4. Skruva in avluftningsskruven (23) igen till anslag i
pafyliningsstosen.

5. Skruva ut avluftningsskruven (23) och las av olje-
nivan i vagratt lage. Oljenivan maste ligga mellan
min. och max. pa oljematstickan (30).

6. Upprepa forloppet om oljenivan ar for lag.

7. Skruva sedan tillbaka avluftningsskruven (23).

12.6 Byta hydraulolja (bild 1, 12)
Byt hydraulolja efter en drifttid pa 50 timmar. Darefter
var 500:de timme.

Anvisning
Bytet av hydraulolja boér genomféras med driftvarm
motor.

Anvisning

Klyvpelaren (1) maste kéras in fore oljebytet, apparaten

maste sta plant.

1. Hall en lamplig uppsamlingsbehallare pa minst 7

liter redo.

Skruva ut avluftningsskruven (23).

Ta bort sexkantsskruven (25) med en 24 mm gaf-

felnyckel for att lata oljan rinna ut.

Skruva pa oljeavtappningsskruven (25) igen.

Fyll pa ny hydraulolja (ca 4800 ml).

Skruva tillbaka avluftningsskruven (23).

Kontrollera oljenivan enligt beskrivningen under

avsnitt 10.2.

8. Avfallshantera uttjant olja korrekt pa en anvisad
uppsamlingsplats féor gammal olja.

De tidsintervall som anges har baseras pa normala

anvandningsforhallanden. Om apparaten alltsa utsatts

for kraftigare belastning reduceras dessa perioder i

motsvarande grad.

w N
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Serviceinformation

Tank pa att produktens foljande delar slits naturligt
eller under bruk, eller att féljande delar anvéands som
férbrukningsmaterial.

Slitdelar*: Klyvkil, hydraulolja och klyvkil-/klyvholm-
styrningar

* Ingar inte obligatoriskt i leveransomfanget!

Du kan fa reservdelar och tillbehor fran vart service-
center. FOr att gora detta, skanna QR-koden pa forsta-
sidan.

13. Lagring

Anvisning
Kor klyvpelaren till det lagre laget (se avsnitt 11.6).

Lagra apparaten och dess tillbehdr pa en mork, torr
och frostfri plats som inte ar tillganglig foér barn. Den
optimala lagertemperaturen ligger mellan 5 och 30 °C.
Forvara elverktyget i originalférpackningen. Tack over
elverktyget for att skydda det mot damm eller fukt. For-
vara bruksanvisningen vid elverktyget.

14. Transport

A Observera!
Dra ut nétstickkontakten fore transport.

A Observeral

Transportera inte apparaten liggande!
Anvisning

Kor klyvpelaren till det lagre laget (se avsnitt 11.6).

14.1 Transport med transporthandtag (5) (bild 19)
Vedklyven &r utrustad med tva transporthjul (11) och ett
transporthandtag (5) for enkel transport.

1. For att transportera apparaten, grip i transport-
handtaget (5) med en hand och tippa vedklyven
latt med foten.

2. Vedklyven lutar mot transporthjulen (11) och kan
pa sa satt flyttas.

14.2 Transport med kran (bild 20)

A Observera!

Lyft aldrig i klyvkilen!

1. Fast transportremmarna (ingar inte i leveransom-
fanget) pa bada sidorna av det 6vre fastet (15a) pa
skyddsbygeln (15) och i fastet pa transportspaken
(7).

2. Lyft apparaten forsiktigt.

15. Elektrisk anslutning

Den installerade elmotorn ar ansluten sa att den ar
redo for drift. Anslutningen motsvarar tillampliga
VDE- och DIN-bestimmelser.

Kundens néatanslutning liksom den anvanda for-
langningskabeln maste motsvara dessa foreskrif-
ter.

Anvind en barbar personlig skyddsbrytare (PRCD)
om jordfelsbrytaren (RCD) i matningsnatet har en
nominell reststrom pa max. 30mA inte tillhanda-
halls.

Natanslutningen avsdkras med 16 A trog.

Skadade elanslutningsledningar
Pa elektriska anslutningsledningar uppstar ofta isola-
tionsskador.

Orsaker till detta kan vara:

» tryckstallen nar anslutningsledningar férs genom
fonster- eller dérréppningar.

« Knackstallen genom felaktig fastsattning eller styr-
ning av anslutningsledningen.

« Snittstallen genom att anslutningsledningen korts
over.

» Isolationsskador genom ryck ur vagguttaget.

» Sprickor genom isolationens aldring.

Sadana skadade elanslutningsledningar far inte anvan-
das och ar pa grund av isolationsskadorna livsfarliga.
Kontrollera regelbundet anslutningsledningar for skad-
or. Se upp sa att anslutningsledningen inte ar ansluten
till elnatet vid kontrollen.

Elektriska anslutningsledningar maste motsvara till-
lampliga VDE- och DIN-bestdmmelser. Anvand endast
anslutningssladdar med méarkningen HO7RN-F.

Enligt foreskrift ska typbeteckningen vara tryckt pa an-
slutningskabeln.

» Produkten uppfyller kraven i EN 61000-3-11 och om-
fattas av specialvillkor for anslutningen. Det betyder
att man inte far anvanda vilka anslutningsstallen
som helst.

* Produkten kan vid olampliga natférhallanden leda till
Overgaende spanningsvariationer.

» Produktenfarbaraanslutastillanslutningspunktersom
a) inte 6verskrider en maximalt tillaten natimpedans

"Z” (Zmax = 0,354 Q (230 V) / 0,330 Q (400 V))
eller
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b) kan klara en varaktig strombelastning pa 100 A » Innehavare respektive anvandare av elektriska och
per fas. elektroniska apparater ar enligt lagstiftning forplik-
+ Ni maste som anvandare se till att en av de beskriv- tade till aterlamning efter apparaternas anvandning.
na kraven a) eller b) uppfylls fér anslutningsstallet. « Slutanvéndaren ansvarar sjalv for raderingen av
Ni bor kontakta energileverantéren de egna personuppgifterna pa den uttjanta apparat
som ska avfallshanteras!
Trefasmotor 400 V 3~/ 50 Hz + Symbolen med den éverkryssade soptunnan bety-
Néatspanning 400 V 3N~/ 50 Hz der att uttjanta elektriska och elektroniska apparater
Natanslutningen och férlangningsledningen maste ha inte far kastas i hushallssoporna.
5 ledare = 3~ + N + PE. « Uttjanta elektriska och elektroniska apparater kan
» Forlangningsledningar maste ha en minsta area pa lamnas avgiftsfritt pa foljande stallen:
1,5 mm2 (<25 m). - Offentliga avfallshanterings- respektive sam-
+ Forlangningsledningar maste ha en minsta area pa lingsstallen (t.ex. kommunala atervinningsenhe-
2,5 mm? (> 25 m). ter).
- Inkopsstallen for elektriska apparater (stationara
Viaxelstromsmotor 230V / 50Hz och online), om handlare &r skyldiga att ta emot
Néatspanning 230V / 50Hz eller frivilligt erbjuder detta.
+ Forlangningsledningar maste ha en minsta area pa - Man kan kostnadsfritt 1amna upp till tre uttjanta
1,5 mm2 (£ 25 m). elektriska apparater per apparattyp, med en kant-
» Forlangningsledningar maste ha en minsta area pa langd pa maximalt 25 centimeter, hos tillverkaren
2,5 mm2 (> 25 m). utan att forst kdpa en ny apparat av denne, eller
lamna dem till ett annat auktoriserat samlingsstal-
Anslutningar och reparationer av elektrisk utrustning le pa narmare hall.
far endast utféras av kvalificerade elektriker. - Kontakta respektive kundservice for information
om tillverkarnas och distributérernas évriga, kom-
Uppge féljande information om du har fragor: pletterande villkor for aterlamning.
* Motorns strémtyp + Om tillverkaren levererar en ny elektrisk apparat
» Markskyltens uppgifter till ett privat hushall kan denne ordna med avgiftsfri
» Uppgifter pa motorns markskylt hamtning av den uttjénta elektriska apparaten, efter
forfragan fran slutanvandaren. Kontakta tillverka-
16. Avfallshantering och atervinning rens kundservice angaende detta.
« Dessa uppgifter galler endast for apparater som in-
Anvisningar betriffande forpackningen stalleras och séljs i landerna i den Europeiska uni-
onen och som omfattas av det europeiska direktivet
oy oz Forpackningsmaterialen kan ater- 2012/19/EU. | lander utanfér Europeiska unionen
%@ %‘h évinnas. Avfallshantera forpack- kan avvikande bestammelser galla for avfallshan-
ningar miljévanligt. tering av uttjanta elektriska och elektroniska appa-
rater.
Anvisningar betriaffande den tyska lagen om dist-
ribution, atertagning och miljévénlig avfallshan- Kommun- eller stadsférvaltningen kan ge informa-
tering av elektriska och elektroniska apparater tion om hur uttjdnta apparater kasseras.

(Elektro- und Elektronikgerategesetz - ElektroG)
Brénsle och oljor
ﬁ Uttjanta elektriska och elektroniska appa- » Bransletanken och behallaren med motorolja maste

rater ska inte kastas i hushallssoporna tdmmas innan apparaten avfallshanteras!
utan lamnas till separat insamling respekti- « Bransle och motorolja ska inte kastas i hushallsso-
_— e avfallshantering! porna utan lamnas till separat insamling respektive
« Uttjanta vanliga och uppladdningsbara batterier, avfallshantering!
som inte ar fast monterade i den uttjanta apparaten, + Tomma olje- och branslebehallare maste avfalls-
maste tas ut utan skador fore Gverlamningen! Batte- hanteras miljévanligt.

riers avfallshantering regleras i batterilagstiftningen.
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17. FelsOkning

| den foljande tabellen anges felsymtom och det beskrivs hur du kan avhjélpa dem om din maskin nagon gang inte
skulle fungera som den ska. Om du inte kan lokalisera och avhjélpa problemet pa detta satt sa kontaktar du din

serviceverkstad.

Storning

Motorn (21) gar,
klyvpelaren (1) kors inte
uppat.

Mojliga orsaker

Motorn (21) roterar i fel riktning.

Vrid fasvandaren i strémanslutningen (se
punkt 10.6).

Motorn (21) avslutar

klyvférloppet automatiskt.

Overspanningsskyddsanordningen har
16st ut.

Kontakta elspecialist.

Klyvpelaren (1) kors
endast ned langsamt.

For lite olja.

Kontrollera oljenivan pa den inskruvade
oljematstickan (30).

Skruvar pa mandverspaken (16) ar I16sa.

Efterdra skruvarna pa mandverspaken
(16).

Avluftningsskruven (23) ar stangd.

Lossa avluftningsskruven (23) tva varv
fére anvandning.

Kontrollera om hattmuttern
(slaginstaliningsstang) (31) pa
slaginstallningsstangen (33) ar 16s.

Dra at hattmuttern (slaginstéllningsstang)
(31) pa slaginstallningsstangen (33).
Montera ev. en ny hattmutter.

Klyvmaterialet klyvs inte.

Vedklyven ar felaktigt utrustad.

Lagg i klyvmaterialet ratt.

Klyvkilen (2) ar slo.

Slipa klyvkilen (2).

Olja lacker ut.

Lokalisera otétheten, kontakta handlare.

Klyvpelaren (1) vibrerar,
orsakar ljud.

Oljebrist och luftéverskott i
hydraulsystemet.

Kontrollera oljenivan, fyll ev. pa olja,
kontakta annars handlare.

Klyvpelaren (1) vibrerar
kraftigt i det Ovre laget.

Plaststyrningarna &r slitna.

Byt ut plaststyrningarna uppe och nere.

Hydraulpumpen piper.

For lite hydraulolja i hydrauloljetanken
(24).

Fyll pa hydraulolja.

Oljelackage i klyvpelaren
Q)]

eller pa andra platser.

Luftficka i hydraulsystemet under drift.

Lossa avluftningsskruven (23) tva varv
fére anvandning.

Avluftningsskruven (23) inte atdragen
fére transport.

Dra at avluftningsskruven (23) ordentligt
fére transport.

Oljeavtappningsskruven (25) 16s.

Skruva fast oljeavtappningsskruven (25)
ordentligt.

Oljeventil och/eller tatningar defekta.

Kontakta handlare.
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Laitteessa olevien symbolien selitys

Tasséa kayttdoppaassa olevien symbolien kaytdn tarkoituksena on kiinnittdd huomiosi mahdollisiin riskeihin. Tur-
vallisuusmerkit ja selitykset on ymmarrettava tarkalleen oikein. Varoitukset itsessaan eivat poista riskeja eivatka
korvaa onnettomuuksien ehkaisyyn tarvittavia toimenpiteita.

Jos kaytdssa on nosturi, aseta
nostohihnan kotelon ympéri. Ala
koskaan nosta halkaisukonetta
kuljetuskahvasta.

Varoitus - Lue kayttéohje
vahentaaksesi
loukkaantumisriskia.

Havita kaytetty oljy asianmukaisesti
(kaytetyn oljyn kerayspaikkaan).
Kaytetyn 6ljyn paastaminen
maaperaan tai sekoittaminen
muihin jatteisiin kielletty.

Kayta turvajalkineita.

Kéayta suojalaseja. Tydskentelyn
aikana syntyvat kipinat tai laitteesta
sinkoilevat sirpaleet, lastut ja pdly
voivat aiheuttaa sokeutumisen.

Suoja- ja turvalaitteiden
poistaminen tai muuttaminen on
kielletty.

Ala poista kiinni juuttuneita runkoja

Kayta tyokasineita. Kéisin.

Huomio! Sammuta moottori ja veda
virtapistoke irti pistorasiasta ennen
kuin alat suorittaa korjaus-, huolto-
ja puhdistustéita.

Asiattomilta paasy kielletty.

U L Z AR

Viilto- ja puristumisvaara; &la
koskaan laita kasiési vaarallisille
alueille, kun halkaisutera liikkuu.

Tybalueella ei saa tupakoida.

Pida tydalueesi jarjestyksessa!
Epé&jérjestys voi johtaa
onnettomuuksiin!

Suurjannite, hengenvaara!

> B>

Moottorin kiertosuunta.
konetta!

<
$

_a Vain yksi henkild saa kayttaa

Vain kayttaja saa seistd koneen
tybalueella. Asiattomat henkil6t
ja koti- ja hyotyeldimet on
pidettéva loitolla vaara-alueesta
(véhimmaisetaisyys 5 m).

|

Varo! Liikkuvat tyokalut!

?o
.
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@
5‘1 Avaa ilmanpoistoruuvia noin 2 ‘Sli

kierrosta ennen tdiden aloittamista. Al4 kuljeta laitetta lappeellaan!
B Sulje ennen kuljetusta. 2&:&
G2

2

=
A

eurooppalaisia direktiiveja koneen kayttSonottoa! Lue
PP ja. Kayttdohje huolellisesti Iapi.

. ’ AIE Tutustu kaksikasikayttddn ennen
C € Tuote vastaa voimassa olevia ;1 |

Taman kayttdohjeen
A Huomio! turvallisuuteen liittyvat kohdat on
merkitty talla merkilla.
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1. Johdanto Maarattya alaikarajaa on noudatettava.
Taman kayttéohjeen sisaltamien turvaohjeiden ja maa-
Valmistaja: si erityisten maaraysten liséksi on noudatettava ra-
Scheppach GmbH kenteeltaan samanlaisten koneiden kaytosta yleisesti
Gilinzburger Stralle 69 hyvaksyttyja saantoja.
D-89335 Ichenhausen Emme ota vastuuta onnettomuuksista tai vahingoista,
jotka seuraavat taman kayttdéohjeen ja turvallisuusoh-
Arvoisa asiakas, jeiden laiminlydnnista.
toivotamme sinulle paljon iloa ja menestysta tydsken-
nellessasi uudella laitteellasi. 2. Laitteen kuvaus (kuvat 1 - 16)
Huomautus: 1. halkaisupylvas
Taman laitteen valmistaja ei tuotevastuulain mukaan 2. Ketjukoukku
vastaa vahingoista, joita aiheutuu talle laitteelle tai ta- 3.  ketju
man laitteen kéyton seurauksena, jos vahinkotapaus 4. Halkaisukiila
liittyy johonkin seuraavista: 5. Kuljetuskahva
* epaasianmukainen kasittely, 6. Kayttévarret
« Kayttdohjeen laiminlydnti, 6a. Asetuspisteet
» ulkopuolisten, valtuuttamattomien henkildiden toi- 7. Kuljetusvipu
mesta tehdyt korjaukset, 8. vipu
* muiden kuin alkuperaisten varaosien asennus ja 9. rungonnostin
vaihtaminen, 10. lukituskoukku
* maaraystenvastainen kaytto, 11. kuljetuspyorat
» sahkolaitteiden rikkoutumiset laiminlybtdessa sah- 12. Tulkka
komaarayksia ja VDE-maarayksia 0100, DIN 57113 13. Peruslevy
/ VDE 0113. 14. Kaantopoyta
15. Suojakaari
Huomaa: 15a.Pidike
Lue kayttdohjeen koko sisdltd ennen asennusta ja 16. Kayttdvipu
kayttéonottoa. 17. Tarttumasuoja
Taman kayttdohjeen tarkoituksena on helpottaa lait- 18. pitotarrain
teeseen perehtymistd ja sen maaraystenmukaisten 18a.reika
kayttdbmahdollisuuksien hyddyntamista. 19. Pysaytysvipu
Kéayttoohje sisaltaa tarkeita ohjeita turvalliseen, asian- 20. Virtaliitanta
mukaiseen ja taloudelliseen tydskentelyyn laitteella 21. Moottori
ja tietoja siitd, miten véltetddn vaaroja, saastetdan 22. Paalle-/pois-kytkin
korjauskustannuksissa, ehkaistdan seisokkeja ja pa- 23. limanpoistoruuvi
rannetaan laitteen luotettavuutta ja pidennetdan sen 24. Hydrauli6ljysailié
kayttoikaa. 25. oljyntyhjennysruuvi
Tassa kayttdohjeessa olevien turvallisuusohjeiden li- 26. Lukitustappi
saksi on ehdottomasti huomioitava kansalliset laitteen 27. Kytkentavippa
kayttda koskevat maaraykset. 28. jousipistoke
Sailyta kayttdohjetta laitteen yhteydessa muovikuores- 29. Kiinnitysruuvit
sa lialta ja kosteudelta suojattuna. Jokaisen kayttdhen- 30. Oljynmittatikku
kildn on luettava se huolellisesti ja noudatettava sita 31. Uramutteri (noston saatétanko)
tunnontarkasti aina ennen tyén aloittamista. 32. Kiristysruuvi (noston saatétanko)
Laitteen parissa saavat tydskennelld vain sellaiset 33. Iskunpituuden saatétanko

henkilét, jotka ovat saaneet tarvittavat tiedot laitteen
kaytosta ja siihen liittyvista vaaroista.
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3. Toimituksen sisdlto (kuva 3)

* 1 halkaisukone

+ 1 ketjukoukku (2)

+ 1ketju (3)

+ 2 kayttovartta (6)

+ 1 kuljetusvipu (7)

* 1 vipu (8)

* 1 rungonnostin (9)

* 2 kuljetuspyoraa (11)

+ 2tukea (12)

* 2 suojakaarta (15)

+ 2 pitotarrainta (18)

* 2 kuusioruuvia M12x40mm (A)
* 1 kuusioruuvi M10x55mm (B)
* 2 kuusioruuvia M8x55mm (C)
* 1 kuusioruuvi M12x70mm (D)
* 1 kuusioruuvi M10x40mm (E)
+ 1 pyoran akseli (F)

* 4 aluslevya (G)

+ 2 sokkaa (H)

+ 2 polykapselia (l)

* 4 kuusioruuvia M10x25mm (J)
* 4 kuusioruuvia M8x50mm (K)
+ 1 kuusiokoloavain 5mm (L)

+ 1 kayttdohje

4. Maaraystenmukainen kaytto

Halkaisukone on tarkoitettu ainoastaan polttopuiden
halkomiseen puun syiden suuntaisesti.

Konetta saa kayttaa vain sen kayttétarkoituksen mu-

kaisesti. Kaikki muunlainen kayttd katsotaan maarays-

tenvastaiseksi kaytoksi. Kaikista nain syntyneistd va-

hingoista ja tapaturmista vastaa kayttaja, ei valmistaja.

Maaraystenmukaiseen kayttéon kuuluu myoés turvalli-

suusohjeiden ja asennusohjeen seka kayttdohjeessa

olevien ohjeiden huomioiminen.

Konetta kayttavien ja huoltavien henkildiden on pereh-

dyttava niihin ja heilld on oltava tiedot mahdollisista

vaaroista.

Sen lisaksi voimassa olevien tapaturmantorjuntamaa-

rayksia on noudatettava tunnontarkasti.

Muita yleisia tyoterveys- ja turvateknisia saaddksia on

noudatettava.

Jos koneeseen tehddan muutoksia, valmistaja ei ota

mitdan vastuuta siitd aiheutuvista vahingoista.

* Hydraulinen halkaisukone sopii kaytettavaksi vain
pystyasennossa. Puita saa halkaista vain pystyssa
puun syiden suuntaisesti. Halkaistavien puiden mitat:

- Puun pituus: 75 cm - 107 cm
- Puun halkaisija: 8 cm - 38 cm

+ Ala koskaan halkaise puuta lappeellaan tai puun syi-
den suuntaa vastaan!

* Valmistajan maarittdmia turvallisuus-, ty®- ja huol-
tomaarayksia seka teknisissa tiedoissa annettuja
mittoja on noudatettava.

« Asianmukaiset tapaturmantorjuntamaaraykset ja
muut yleisesti voimassa olevat turvatekniset maa-
réaykset on huomioitava.

« Vain koneeseen perehtyneet asiantuntevat henkil6t,
jotka ovat saaneet opastuksen koneella tydskente-
lyyn liittyvista vaaroista, saavat kayttaa, huoltaa tai
korjata konetta. Jos koneeseen tehdaan omavaltai-
sia muutoksia, valmistaja ei ota mitéan vastuuta siita
aiheutuvista vahingoista.

« Konetta saa kayttda vain valmistajan alkuperaisilla
lisdvarusteilla ja alkuperaisilla tydkaluilla.

« Kaikki taman ylittava kayttod katsotaan maaraystenvas-
taiseksi kaytoksi. Valmistaja ei vastaa siité aiheutuvis-
ta vahingoista, kayttaja on talléin yksin vastuussa.

» Pida tydalue puhtaana ja esteettomana.

« Kayta tuotetta vain tasaisella ja tukevalla alustalla.

« Tarkasta aina ennen kayttédnottoa, ettd halkaisuko-
ne toimii asianmukaisesti.

« Kayta tuotetta vain alueilla, jotka ovat enintdan 1000
m merenpinnan ylapuolella.

* Huomaa, etta laitteitamme ei ole tarkoitettu kaupal-
liseen kayttdon, ammatin harjoittamiseen tai teolli-
seen kayttdon. Takuu ei ole voimassa, jos laitetta
kaytetdaan kaupalliseen tarkoitukseen, kasitydam-
matin harjoittamiseen tai teollisuudessa tai jossain
muussa néit4 vastaavassa toiminnassa.

5. Yleiset turvallisuusohjeet

Taman kayttoohjeen turvallisuuteen liittyvat koh-
dat on merkitty talla merkilla: A

A VAROITUS: Kun kaytat sahkotyokaluja, noudata
seuraavia tarkeita turvallisuusmaarayksia minimoidak-
sesi tulipalon, sahkoéiskun ja henkildvammojen vaaran.
Lue kaikki ohjeet ennen kuin alat tyéskennella talla
tyokalulla.

» Huomioi kaikki koneessa olevat turvallisuus- ja va-
roitusohjeet.

« Pida kaikki koneessa olevat turvaohjeet ja varoituk-
set aina taysilukuisina ja luettavassa kunnossa.

+ Koneessa olevia turvalaitteita ei saa purkaa eika
tehda toimimattomiksi.
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+ Tarkasta verkkoliitéantajohdot. Ala kéyta viallisia lii-
tantajohtoja.

» Tarkasta kahden kaden kéayton oikea toiminta ennen
kayttéonottoa.

» Kayttéhenkilén on oltava vahintdan 18-vuotias.

» Lapset eivat saa tydskennella talla tuotteella.

» Tybskenneltdessa on kaytettava tyokasineita ja tur-
vajalkineita, suojalaseja ja hyvin istuvia tyovaatteita
(henkildkohtainen suojavarustus).

+ Varo tyoskentelyn aikana: Halkaisukoneen aiheutta-
ma sormien ja kasien loukkaantumisvaara.

» Varustelu-, sédato- ja puhdistustéita ja huoltoa ja hai-
rididen poistoa saa suorittaa vain moottorin ollessa
sammutettuna. Veda virtapistoke irti!

» Asennuksia, korjauksia ja huoltotéité séhkdjarjes-
telman parissa saa teettaa vain ammattihenkilgilla.

» Kaikki suoja- ja turvalaitteet on korjaus- ja huoltotdi-
den suorittamisen jalkeen asennettava heti takaisin
paikoilleen.

» Kun poistut tydpaikalta, kytke moottori pois paalta.
Veda virtapistoke irti!

Suojalaitteen poistaminen ja tyoskenteleminen
ilman sitd on ankarasti kielletty.

+ Halkaistaessa puuta voi puun ominaisuuksista
(esim. kiinnikasvu, epasaanndllisen muotoiset run-
gon osat jne.) johtuen esiintya osien ulos sinkoutu-
misesta, halkaisukoneen kiinni juuttumisesta ja pu-
ristumisista aiheutuvia vaaratilanteita.

* On kiellettya seistd koneen tydalueella kayttajasta
katsoen. Muut henkil6t tai eldimet eivat saa olla 5
metrid lahempana koneesta.

+ Kaytetyn 6ljyn paastaminen ymparistéon on kiel-
letty. Oljy on hévitettéava kayttémaan lakisaateisten
maaraysten mukaisesti.

A Kasien viilto- ja puristumisvaara:
+ Al3 koskaan laita kasiasi vaarallisille alueille kiilan
liikkuessa.

A Varoitus!
Al4 koskaan poista kasin runkoa, joka on juuttunut kii-

laan.

A Varoitus!
Veda virtapistoke irti aina ennen huoltotoita.

Sailyta tama ohje huolellisesti!

Sahkotyokalujen yleiset turvallisuusohjeet

A VAROITUS! Lue kaikki turvallisuusohjeet, oh-
jeet, kuvaukset ja tekniset tiedot, jotka ovat timén
sahkotyokalun ohessa. Laiminlydnnit seuraavien oh-
jeiden noudattamisessa voivat aiheuttaa séhkoiskun,
tulipalon ja/tai vakavia vammoja.

Sailyta kaikki turvallisuusohjeet ja muut ohjeet
myohempaa tarvetta varten.

Turvallisuusohjeissa kaytetty termi "sahkétyokalu” tar-
koittaa verkkovirralla toimivia sahkotydkaluja (joissa
on virtajohto) tai akkukayttoisia sahkotyokaluja (ilman
virtajohtoa).

Tyopaikan turvallisuus

* Pida tyopaikka siistina ja hyvin valaistuna.
Epé&jérjestys tai huono/puuttuva valaistus tydalueilla
voi aiheuttaa onnettomuuksia.

« Ala tydskentele sihkétyokalulla rajahdysvaaral-
lisessa ympaéristossa, jossa on palavia nesteita,
kaasuja tai polyja.

Sahkotyokalut muodostavat kipindita, jotka voivat
sytyttéda polyn tai hoyryt.

* Pida lapset ja muut henkil6t loitolla séhkotyoka-
lusta, kun kaytat sita.

Jos olet tydskentelyn aikana epévakaassa asennos-
sa, voit menettda sahkotydkalun hallinnan.

Sahkoturvallisuus

A Huomio!

Sahkotyokalujen kaytdssa on sahkoiskulta ja loukkaan-
tumis- ja palovaaralta suojautumisen vuoksi otettava
huomioon seuraavat olennaiset turvatoimenpiteet. Lue
kaikki nama ohjeet ennen kuin kaytat tata sahkotyoka-
lua, ja sailyta turvallisuusohjeet varmassa paikassa.

« Valta vartalon kosketusta maadoitettuihin pintoihin,
kuten putkiin, lammittimiin, uuneihin ja jadkaap-
peihin. Sahkoiskun vaara kasvaa, kun vartalosi on
maadoitettu.

« Sailyta laitetta sateelta ja kosteudelta suojattuna.
Veden paasy sahkoélaitteeseen lisda sahkodiskun
vaaraa.

» Ala kéytad johtoa epéatarkoituksenmukaisesti esim.
laitteen kantamiseen, ripustamiseen tai pistokkeen
irrottamiseen pistorasiasta. Pida johto loitolla kuu-
muudesta, 6ljysta, teravista reunoista tai liikkuvista
laitteen osista. Kun johto on vioittunut tai kierteella,
sahkdiskun vaara on suurempi.
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» Kun kaytat sahkotyokalua ulkona, kayta vain sel-
laista jatkojohtoa, joka on hyvaksytty ulkokayttéon.
Ulkokayttédn hyvaksytyn jatkojohdon kayttaminen
vahentaa sahkoiskun vaaraa.

Ihmisten turvallisuus

* Ole tarkkaavainen, toimi varovaisesti ja menet-

tele jarkevasti sahkotyokalua kayttiessasi.
Al3 kiyta sahkotyokalua, jos olet visynyt tai jos
olet huumaavien aineiden, alkoholin tai laakkei-
den vaikutuksen alaisena. Huomion herpaantu-
minen hetkeksikin sahkodtydkalua kaytettaessa voi
johtaa vakaviin vammautumisiin.

* Kayta henkilokohtaista suojavarustusta ja aina

suojalaseja.
Henkil6kohtaisen suojavarustuksen, kuten pélynaa-
marin, liukuestepohjaisten turvajalkineiden kayttd
sahkotyokalulla tehtavista tdista riippuen vahentaa
vammautumisvaaraa.

* Esta tahaton kayttoonotto. Varmista, ettd sah-
kotyokalu on kytketty pois ennen kuin kytket
virransyoton paélle, ennen kuin otat laitteen ka-
teesi tai alat kantaa sitd. Jos sdhkotydkalua kan-
taessasi pidat sormiasi kytkimella tai sahkétydkalu
on kytkettyna paalle-asentoon, kun se kytketaan vir-
ransyottodn seurauksena voi olla onnettomuuksia.

* Poista saatotyokalut tai ruuviavaimet ennen
kuin kytket sdhkotyokalun paalle.

Pydrivassa sahkotydkalun osassa oleva tydkalu tai
avain voi aiheuttaa vammoja.

« Vilta epdnormaaleja vartalon asentoja.
Varmista, ettd seisot tukevasti ja sailytat aina
tasapainon. Nain pidat sahkoétydkalun paremmin
hallinnassa myds odottamattomissa tilanteissa.

« Kaiyta sopivaa vaatetusta. Ala pida paallasi liian
valjia vaatteita tai koruja. Pida hiuksesi, vaattee-
si ja kdsineesi loitolla liikkuvista osista. Loysat
vaatteet, korut tai pitkat hiukset voivat jaada kiinni
liikkuviin osiin.

» Al3 tuudittaudu katteettomaan turvallisuuden-
tunteeseen aldka poikkea sdhkotyokalujen tur-
vamaarayksista vaikka olisit jo harjaantunut
sahkotyokalun kayttaja. Huolimattomuus laitteen
kasittelyssad voi jo sekunnin murto-osassa johtaa
vakaviin vammoihin.

Sahkotyokalun kaytto ja kasittely

« Al4 ylikuormita sahkétyokalua.

Kayta tyossa sita varten tarkoitettua séahkoétydkalua.
Sopivalla sahkotyokalulla tyéskentelet paremmin ja
turvallisemmin ilmoitetulla tehoalueella.

« Al4 kiyta sahkotyokalua, jonka kytkin on vialli-
nen. Sahkotyokalu, jota ei voi kytkea asianmu-
kaisesti paalle tai pois paaltd, on vaarallinen ja
se taytyy korjata.

* Veda pistoke irti pistorasiasta ennen laitteen
asetusten maarittamista, kaytettivien tyokalu-
jen vaihtoa tai sahkotyokalun kuljettamista.
Nama varotoimenpiteet estévat sahkotyokalun ta-
hattoman kaynnistymisen.

« Sailyta kayttamattomia sahkotyokaluja lasten

ulottumattomissa.
Al4 anna sellaisten henkildiden kayttaa sahkotydka-
lua, jotka eivéat ole perehtyneet siihen tai jotka eivat
ole lukeneet naita ohjeita. Kokemattomien henkildi-
den kaytdssa sahkotydkalut ovat vaarallisia.

* Hoida sdhkotyokaluja ja kaytettdvid tyokaluja

huolellisesti.
Tarkasta, etta liikkkuvat osat toimivat moitteettomasti
ja jumittumatta ja etteivat osat ole murtuneet tai
vaurioituneet niin, ettd sahkoétydkalun toiminta vaa-
rantuu. Korjauta vialliset osat ennen sahkétydkalun
kayttda. Monien onnettomuuksien taustalla on sah-
koétydkalujen huono huolto.

* Pida leikkuutyokalut terdvina ja puhtaina. Huo-
lellisesti hoidetut leikkuutydkalut, joissa on te-
ravat leikkuureunat, juuttuvat vahemman ja ovat
kevyemmin ohjailtavissa.

« Kayta sdhkotyokalua, lisdvarusteita, kayttotyo-
kaluja jne. ndiden ohjeiden mukaisella tavalla.
Huomioi talléin tydolosuhteet ja suoritettava tehta-
va. Sahkoétyokalujen kayttd muuhun kuin niille maa-
ritettyihin kayttotarkoituksiin voi johtaa vaarallisiin
tilanteisiin.

* Pida kahvat ja tartuntapinnat kuivina, puhtaina
ja oljyttomind ja rasvattomina. Sahkotydkalun
kaytto ja hallinta odottamattomissa tilanteissa ei ole
turvallista, jos kahvat ja tartuntapinnat ovat liukkaita.

Huolto

¢ Korjauta sahkotyokalu vain patevalla ammat-
tihenkilolla ja kdyttden vain alkuperdisia va-
raosia. Nain varmistetaan sahkdtydkalun pysymi-
nen turvallisena.
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6. Lisaturvallisuusohjeet

» Vain yksi henkild saa kayttaa halkaisukonetta.

+ Al koskaan halkaise runkoja, joissa on nauloja,
rautalankaa tai muita esineitéa.

» Valmiiksi halkaistut puut ja puulastut muodostavat
vaarallisen tyéalueen. On olemassa kompastumi-
sen, liukastumisen tai kaatumisen vaara. Pida tyo-
alue aina hyvassa jarjestyksessa.

+ Al3 koskaan laita k&sidsi koneen liikkuviin osiin ko-
neen ollessa paalle kytkettyna.

» Halkaise vain puita, joiden pituus on enintéan 107
cm.

A Varoitus! Tama sahkotyokalu muodostaa kayton
aikana sahkomagneettisen kentédn. Tama kenttad voi
joissain olosuhteissa haitata aktiivisten tai passiivisten
ihonalaisten 1a4kinnéllisten laitteiden toimintaa. Vaka-
vien tai hengenvaarallisten vammojen vaaran vahen-
tamiseksi suosittelemme, etta ihonalaisia laakinnallisia
laitteita kayttavat henkilét neuvottelevat laakarinsa
kanssa ennen kuin alkavat kayttaa séhkotyokalua.

Jaannosriskit

Kone on rakennettu valmistusajankohdan parhaan

kaytettavissa olleen teknisen tiedon ja voimassa ole-

vien turvateknisten maaraysten mukaisesti. Siita huoli-
matta tdissa voi esiintya yksittaisia jaanndsriskeja.

» Halkaisukoneen aiheuttama sormien ja kasien louk-
kaantumisvaara, jos puuta tai alustaa ohjataan epa-
asianmukaisesti.

» Tybkappaleen sinkoutuminen aiheuttaa vammoja,
jos tyokappaleen pidike on virheellinen tai sitéd oh-
jataan vaarin.

» Sahkovirran aiheuttama vaara terveydelle, jos kay-
tetdan epaasianmukaisia virtajohtoja.

» Kytke laite pois paalta ja veda virtapistoke irti ennen
kuin suoritat saato- tai huoltotoita.

» Lisaksi kaikista asianmukaisista toimenpiteista huo-
limatta voi jaljelle jaada piilevia jaanndsriskeja.

+ Jaannodsriskit voidaan minimoida noudattamalla
kayttdohjeen liséksi kohdissa "Turvallisuusohjeet” ja
"Maaraystenmukainen kayttd” olevia ohjeita.

» Valta koneen kaynnistymista vahingossa: liitettdes-
sa pistoketta pistorasiaan ei kayttdpainiketta saa
painaa. Kayta tyokalua, jota suositellaan téassa kayt-
téohjeessa.

* N&in mahdollistetaan koneen optimaalinen suori-
tuskyky

» Pida kadet loitolla tydalueelta, kun kone on kaytds-
sa.

7. Tekniset tiedot

Compact 10t

Mitat S/L/K mm 830/930/1020
Kaantopdydan korkeus mm 390
Ty6skentelykorkeus mm 920
Puun pituus vahint./enint. cm 75/107
Puun halkaisija min./maks. (cm) 8/38
Halkaisuvoima enint. t* 10

400V 230V
Syétténopeus cm/s 55 3
Palautusnopeus cm/s 15,4 14
Oljymaéara ml 4800
Paino kg 134

Kayttokoneisto

yerskolilanta 400V 3N~190R2 400550 230150
Kéaynnistysteho P1 W 3500 3150
Antoteho P2 W 2500 2300
Kayttoétapa S6 40 % **
Moottorin kierrosluku 1/min 2800
Moottorinsuoja kylla
Vaihemuuntaja kun 400V

Oikeus teknisiin muutoksiin pidatetaan!

* Suurin saavutettava halkaisuvoima riippuu halkaista-
van tuotteen vastuksesta ja voi vaihdella hydrauliikka-
laitteen erilaisten vaikutussuureiden mukaan.

** Kayttétapa S6 40%, keskeytymaton jaksottainen
kayttd ajoittaisella kuormituksella. Kayttd koostuu
kaynnistysajasta, vakiokuormituksen ajasta ja tyhja-
kayntiajasta. Kuormitusjakso on 10 minuuttia, suhteel-
linen kytkentaaika on 40% kuormitusjaksosta.

Melu
Meluarvot on maaritetty standardin EN 62841 mukai-
sesti.

Aanenpainetaso Loa 77,4 dB
Epéavarmuus K, 3dB
Aénitehotaso L, 93,6 dB
Epéavarmuus K, 3dB
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Melu voi aiheuttaa kuulovamman.

limoitetut melupaastdarvot on mitattu standardin mu-
kaisella testimenettelylla ja niitd voidaan kayttaa ver-
tailuarvona vertailussa toisiin sahkétyokaluihin.
limoitettuja melupaastéarvoja arvoa voidaan kayttaa
my6s kuormituksen tilapaiseen arviointiin.

Varoitus:

* Melupaastdt voivat sahkoétydkalun tosiasiallisen
kayton aikana poiketa annetuista arvoista séhko-
tydkalun kayttétavasta riippuen, erityisesti sen mu-
kaan, minka tyyppisté tydkappaletta tydstetaan.

* Pyri pitdmaan kuormitus mahdollisimman pienena.
Esimerkkitoimenpide: tydajan rajoittaminen. Tallin
on huomioitava kaikki kdyttdjakson osat (esimerkiksi
ajat, jolloin séhkotydkalu on pois kytkettyna ja ajat,
jolloin se on paalla mutta kdy ilman kuormaa).

8. Purkaminen pakkauksesta

» Avaa pakkaus ja ota laite varovasti ulos.

+ Poista pakkausmateriaali seka pakkaus- ja kuljetus-
varmistukset (jos sellaiset on).

» Tarkasta, onko toimituksen sisalt6 taydellinen.

» Tarkasta, onko laitteessa tai lisdosissa kuljetusvau-
rioita. Valitukset on annettava heti kuljettajan tiedok-
si. Mybhemmin tehtyja reklamaatioita ei hyvaksyta.

+ Sailyta pakkausta mahdollisuuksien mukaan takuu-
ajan paattymiseen asti.

* Perehdy tuotteeseen kayttéohjeen avulla ennen sen
kayttoa.

» Kayta lisavarusteina ja kulutus- ja varaosina vain
alkuperaisia osia. Voit ostaa varaosia alueellasi toi-
mivalta alan jalleenmyyjalta.

» limoita tilauksissa tuotteen tuotenumero ja valmis-
tusvuosi.

A VAROITUS!

Nielemis- ja tukehtumisvaara!

Pakkausmateriaali ja pakkaus- tai kuljetustuet eivat ole

lasten leikkikaluja. Muovipussit, kalvot ja pienet osat

voivat aiheuttaa tukehtumisen.

- Pida pakkausmateriaali, pakkaus- ja kuljetustuet
poissa lasten ulottuvilta.

9. Asennus

Pakkausteknisisté syisté halkaisukonetta ei ole koottu
kokonaisuudessaan.

Huomautus:

Tuotteen suuren painon vuoksi suosittelemme,
ettd asennus tehddan vahintaan kahden henkilon
yhteistyona.

Asennuksessa tarvitaan:

« 2 kiintoavainta / hylsyavainta SW 13 mm

» 1 kiintoavain / hylsyavain SW 16 mm

* 1 kuusiokoloavain 8mm

* Rasva tai suihkutettava 6ljy
Asennustarvikkeet eivat sisally toimitukseen.

9.1 Kuljetuspyorien (11) asennus (kuvat 4, 4a)

1. Tyonna pydran akseli (F) halkaisukoneen takana
alakulmassa olevien reikien lapi.

2. Asenna molemmille puolille aluslevy (G).

3. Ohjaa kuljetuspyora (11) pyoran akselin (F) paalle.
Kiinnita se sen jalkeen aluslevyn (G) ja sokan (H)
avulla. Taivuta sokkaa (H) hieman.

4. Aseta sen jalkeen pdlykapselit (I) molemmille puo-
lille.

9.2 Kayttovarren (6) asennus (kuvat 5, 5a)

Huomautus: Kéyttovarsissa (6) on merkinnat L (va-

sen) ja R (oikea).

1. Veda jousisokka (28) irti ja poista lukituspultti (26).

2. Levité ohut kerros rasvaa tai suihkutettavaa 6ljya
kayttévarsien (6) ylempiin ja alempiin asetuspis-
teisiin (6a).

3. Aseta kayttovarsi (6) paikalleen. Tydnna samanai-
kaisesti kytkinvipu (27) kayttdvivun (16) raon lapi.

4. Kiinnita kayttovarret (6) lukituspultilla (26) kohdis-
tamalla reiat toisiinsa ja asettamalla lukituspultin
(26) paikalleen.

5. Varmista lukituspultti (26) jousisokalla (28).

6. Toista toimenpide vastapaisella puolella.

9.3 Pitotarrainten (18) asennus (kuvat 6, 6a)

1. Pitotarrainten (18) asentamiseksi on ensin irro-
tettava lukitusruuvin lukkomutteri kiintoavaimella/
hylsyavaimella SW 13mm. Pida tata varten lukitus-
ruuvia sormella paikallaan reidssa (18a), jotta se
ei putoa putkeen.

2. Aseta pitotarrain (18) ylempaan lukitusruuviin ja
kierra lukkomutteria kaksi kierrosta (ala kirista).

3. Toista toimenpide alemmalla lukitusruuvilla.
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4. Kiristd lukkomutterit kiintoavaimella/hylsyavaimel-
la SW 13 mm.

5. Aseta kiinnitysruuvit (29) 8mm:n kuusiokoloavai-
mella tarvittaessa molemmille puolille siten, etta
pitotarraimet (18) eivat kosketa halkaisukiilaa (4).

9.4 Suojakaaren (15) asennus (kuva 7)

1. Tydnna suojakaari (15) pitimeen (15a).

2. Ohjaa aluslevyilld  varustetut
M8x50mm (K) reikien lapi.

3. Varmista kuusioruuvit M8x50mm (K) aluslevyjen
ja lukkomutterien kanssa. Kayta kahta kiintoavain-
ta/hylsyavainta SW 13 mm.

4. Asenna toinen suojakaari (15) samalla tavalla.

kuusioruuvit

9.5 Tukien (12) asennus (kuva 8)

1. Ota tuet (12) ja kiinnitd ne peruslevyn (13) mo-
lemmille puolille kuusioruuveilla M10x25mm (J) ja
aluslevyilla. Kayta kiintoavainta/hylsyavainta SW
16 mm.

9.6 Ketjukoukun (2) asennus (kuvat 9, 9a)

1. Asenna ketjukoukku (2) kahdella kuusioruuvilla
M12x40mm (A), aluslevylla ja lukkomuttereilla hal-
kaisupylvaassa (1) olevaan pitimeen. Kayta kahta
kiintoavainta/hylsyavainta SW 19mm.

9.7 Rungonnostimen (9) asennus (kuvat 9, 10)
Huomautus: Rungonnostimen ketjun saa turval-
lisuussyista ripustaa ketjukoukkuun vain ketjun
viimeisesta lenkista.

1. Asenna rungonnostin 9) kuusioruuvilla
M12x70mm (D), aluslevylla ja lukkomutterilla pe-
ruslevyssa (13) olevaan pitimeen, lukkomutterin
on oltava (pydrien sunnassa) oikealla puolella!
Kéayta kahta kiintoavainta/hylsyavainta SW 19mm.

2. Kiinnita ketju (3) seuraavassa jarjestyksessa run-
gonnostimeen (9): Kuusioruuvi M10x40mm (E),
aluslevy, rungonnostimen pidin, aluslevy, ketju
(3), aluslevy ja lukkomutteri. Kierré lukkomutteria
vain sen verran, etta ketju (3) voi liikkua vapaasti.
Huomio! Ketjua (3) on voitava pyorittda kevyesti
ruuvin paalla!

3. Ripusta ketjun paat ketjukoukkuihin (2).

9.8 Kuljetusvivun (7) asennus (kuva 11)

1. Asenna vipu (8) yhdella kuusioruuvilla M10x55mm
(B), aluslevylla ja lukkomutterilla kuljetusvipuun
(7). Kayta kahta kiintoavainta/hylsyavainta SW 13
mm.

2. Tyonna kuljetusvipu (7) pitimeen.

3. Ohjaa aluslevyilld  varustetut  kuusioruuvit
M8x55mm (C) reikien lapi.

4. Varmista kuusioruuvit M8x55mm (C) aluslevyjen
ja lukkomutterien kanssa. Kayta kahta kiintoavain-
ta/hylsyavainta SW 13 mm.

5. Tarkasta vivun (8) kevytliikkeisyys!
10. Ennen kaytto6nottoa

A Huomio!
Tuote on ehdottomasti asennettava taydellisesti
ennen kayttéonottoa!

A Huomio!
Veda virtapistoke irti pistorasiasta, ennen kuin alat
suorittaa saato- tai huoltotoita!

A VAROITUS!

Vaara terveydelle!

Oljyhéyryjen ja pakokaasujen hengittdminen voi ai-
heuttaa vakavia terveyshaittoja, tajuttomuutta ja aari-
tapauksissa kuoleman.

- Ala hengita 6ljyhdyryja ja pakokaasuja.

- Kayta laitetta vain ulkona.

HUOMAUTUS!

Tuotteen vahingoittuminen

Jos tuotetta kaytetaan ilman hydraulidljya tai liian va-
haisella maaralla sita, seurauksena voi olla hydrauli-
pumpun vaurio.

HUOMAUTUS!

Ympéristovahingot!

Vuotanut 0ljy voi saastuttaa ymparistoa pysyvasti.

Neste on erittdain myrkyllista, ja se voi johtaa nopeasti

vesistdjen saastumiseen.

- Tayté/tyhjenna dljya vain tasaisella, paallystetylla
pinnalla.

- Kayta tayttdputkea tai suppiloa.

- Keraa valunut 6ljy sopivaan astiaan.

- Pyyhi roiskunut 6ljy heti huolellisesti pois ja havita
rievut paikallisten maaraysten mukaisesti.

- Havita 6ljy paikallisten maaraysten mukaisesti.

Tarkasta aina ennen kayttoa:

« liitantajohdot vioittuneiden kohtien (halkeamat, viil-
lot ja vastaavat) osalta,

« tarkasta, onko laitteessa mahdollisesti vaurioita,

» onko kaikki ruuvit kiristetty tiukalle,

« tarkasta hydrauliikkajarjestelma vuotokohtien varal-
ta,
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+ Oljytaso
« tarkasta turvalaitteet ja
+ virtakytkin.

Ympéristéolosuhteet
Laitetta tulee kayttdd seuraavissa ympéristéolosuh-
teissa:

minimi maksimi suositus
lampétila 5°C 40°C 16°C
kosteus 95% 70%

Ty6skenneltdessa alle 5° C:ssa tulee laitetta kayttaa
n. 15 minuuttia joutokaynnilla, jotta hydraulidljy lampe-
nee.

Vaihtovirtamoottoreiden 230 V lampdtilan tulee al-
haisissa ulkolampétiloissa olla kaynnistettdessa
5°C-10°C, silla kaynnistysvirta kasvaa alhaisissa lam-
pétiloissa ja automaattisulake voi laueta.

» Verkkoliitanta on suojattu 16 ampeerin sulakkeella.
* "Fl-suojakytkin” taytyy varmistaa 30 mA:n sulak-

keella.

Tarvittava tyokalu:
+ Rasva tai suihkutettava 6ljy
Ei sisélly toimitukseen.

10.1 Halkaisukoneen asettaminen paikalleen

A Huomio!

Halkaisukoneen kaatumisesta aiheutuva louk-
kaantumisvaara. Halkaisukoneen kaatuminen voi
johtaa vakaviin loukkaantumisiin ja vaurioihin.

Valmistele ty6paikka, johon laite aiotaan asettaa.

* Varaa kayttdon riittavasti tilaa voidaksesi tyosken-
nella turvallisesti ja ilman hairidtekijoita.

+ Laite on suunniteltu kaytettéavaksi tasaisilla pinnoil-
la ja se on asetettava tasaiselle, tukevalle alustalle
varmasti.

10.2 Oljyntason tarkastus (kuvat 1, 12)

A Huomio!

Oljyntaso on ehdottomasti tarkastettava ennen
kayttoonottoa.

Hydrauliikkalaitteisto on suljettu jarjestelma, johon
kuuluu 6ljysailié, oljypumppu ja ohjausventtiili. Jarjes-
telmassa on oljya jo laitetta toimitettaessa. Tarkasta
oljyntaso ennen ensimmaista kayttéonottoa ja saan-
noéllisesti aina ennen kayttdonottoa. Liian alhainen
oljyntaso voi vahingoittaa 6ljypumppua. Lisda oljya
tarvittaessa.

Huomautus
Halkaisupylvas (1) on ajettava siséan ennen tarkastus-
ta, laitteen on oltava vaakasuorassa asennossa.

1. Kierra ilmanpoistoruuvi (23) ulos.

2. Pyyhi dljynmittatikku (30) puhtaalla, nukkaamatto-
malla liinalla.

3. Kierra ilmanpoistoruuvi (23) takaisin tayttdputken
rajoittimeen asti.

4. Kierra ilmanpoistoruuvi (23) ulos ja lue 6ljyntaso
vaakasuorassa asennossa. Oljyntason on oltava
oljynmittatikun (30) Min.- ja Max.-merkkien valis-
sa.

5. Jos 6ljyn tayttétaso on liian alhainen, toimi kappa-
leessa 12.5 kuvatulla tavalla.

6. Kierra ilmanpoistoruuvi (23) sen jalkeen uudelleen
kiinni.

10.3 limanpoisto hydraulidljysailiosta (24) (kuva 12)
A Huomio!

Poista ilma hydrauli6ljysailiostd ennen kuin otat
halkaisukoneen kayttoon.

Huomautus

Jos ilmaa ei poisteta hydraulidljyséiliosta (24), sisalle

jaava ilma vioittaa tiivisteita ja halkaisukone vahingoit-

tuu!

1. Ennen ty6n aloittamista ilmanpoistoruuvia (23) on
ehdottomasti I0ysattava kaksi kierrosta, jotta il-
man kierto hydraulidljyséilidssa (24) varmistetaan.

2. Annailmanpoistoruuvin (23) olla |6ysattyna kayton
aikana.

3. Sulje ilmanpoistoruuvi (23) uudelleen ennen hal-
kaisukoneen liikuttamista, koska muuten 6ljya voi
vuotaa ulos.

A Huomio!

« Tybskenneltdessa alle 5° C:ssa tulee laitetta kayt-
taa n. 15 minuuttia joutokaynnilla, jotta hydraulidljy
lampenee.

« llmanpoistoruuvi on ehdottomasti kierrettava lujasti
kiinni aina ennen laitteen kuljettamista, jotta este-
téan 6ljyn purkautuminen ulos.
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Toiminnan tarkastus
Toiminta on tarkastettava aina ennen kayttoa.

Toimenpide Tulos

Paina molemmat
kayttévivut (16) alas.

Halkaisukiila (4) siirtyy
alaspain.

Vapauta yksi kayttovipu Halkaisukiila (4) pysyy
(16). valitussa asennossa.

Vapauta molemmat
kayttovivut (16).

Halkaisukiila (4) siirtyy
takaisin ylaasentoon.

10.4 Halkaisupylvaan (1) rasvaus (kuva 1)
A Huomio!
Halkaisupylvés ei saa kdyda kuivaksi.

Halkaisukoneen halkaisupylvas (1) on rasvattava kun-
nolla ennen kayttéénottoa. Tama toimenpide on tois-

tettava 5 kayttétunnin valein.
1. Halkaisupylvaan (1) on oltava yldasennossa.

2. Levita paksu kerros rasvaa tai suihkutettavaa 6ljya

halkaisupylvaaseen (1).

10.5 Kytkeminen paélle/pois (kuva 13)
Huomautus:

Tarkasta virtakytkimen toiminta aina ennen kayt-

toa kytkemalla sen kerran paélle ja pois paalta.
1. Liita virtaliitin (20) verkkovirran pistorasiaan.

2. Kun haluat kytkea paalle, paina virtakytkimen (22)

vihreaa painiketta, laite kaynnistyy.

3. Kun haluat kytkea pois, paina virtakytkimen (22)

punaista painiketta, laite kytkeytyy pois.

4. Irrota virtaliitin (20) verkkovirran pistorasiasta,

kuin halut lopettaa tydskentelyn.

10.6 Moottorin (21) kiertosuunnan tarkastus
(kuvat 1, 13, 14)
A Huomio!

Kolmivaihemoottorien kiertosuunta on tarkas-
tettava uudelleen kytkettdessa tai sijaintipaikan
vaihdon yhteydessé, tarvittaessa kiertosuuntaa

on muutettava vaihemuuntajalla.

1. Kytke halkaisukone paalle kappaleessa 10.5 kuva-

tulla tavalla.

2. Jos kulkusuunta on asetettu oikein, halkaisupylvas

(1) liikkuu automaattisesti yl6spain.

3. Jos halkaisupylvas (1) ei liiku, kytke laite heti pois

A Huomio!

Ala koskaan anna moottorin kidydi vaarain pyo-
rimissuuntaan! Se johtaa vdistiméattad hydrauliik-
kajarjestelman rikkoutumiseen eikd tima vahinko
kuulu takuun piiriin.

1. Kayttd

Tarvittava tyokalu:
» Kuusiokoloavain 5mm (L)

11.1 Halkaistavan tuotteen halkaiseminen

A VAROITUS!

Loukkaantumisvaara!

Kuiva ja varastoitu puu saattaa halkaisutapahtuman
yhteydessa singota rajahdysmaisesti ja vahingoittaa
kayttajaa.

Halkaisutapahtuman aikana on mahdollista, ettéd hyd-
raulinen halkaisukiila sisdan liikkkuessaan puristaa tai
katkaisee kehonosia.

Halkaisutapahtuman aikana syntyvat puukappaleet
voivat pudota alas.

« Kayta vastaavaa suojapukua.

Varmista, ettd halkaistavassa puussa ei ole nauloja
tai vieraita esineita. Halkaistavan tuotteen paiden on
oltava suoraan leikattuja. Oksien on oltava tyveen sa-
hattuina.

Viistosti katkaistut puunpalaset voivat luistaa pois pai-
koiltaan halkaisutapahtuman aikana. Halkaise vain
suoraan sahattuja puita.

11.1.1 Noston saatoétangon (33) saato (kuvat 15,

15a)

Aja halkaisukiila (4) kayttévivuilla (16) haluttuun

asentoon.

Vapauta yksi kayttovipu (16).

Kayta pysaytysvipua (19).

Vapauta nyt toinen kayttovipu (16).

Sammuta moottori (21) (katso kappale 10.5).

Ldysaa kiinnitysruuvi (noston saatétanko) (32) mu-

kana toimitetulla kuusiokoloavaimella 5mm (L).

7. Ohjaa noston saatétankoa (33) hattumutterin (nos-
ton saatétanko) (31) kanssa ylospain, kunnes nos-
ton saatétanko (33) pyséahtyy rajoittimeen.

8. Kirista kiinnitysruuvi (noston saatétanko) (32) mu-
kana toimitetulla kuusiokoloavaimella 5mm (L).

-

I

paalta. 9. Kytke moottori (21) paélle (katso kappale 10.5).

4. Muuta vaihemuuntajan kiertosuuntaa ruuvi ruuvi- 10. Vapauta pysaytysvipu (19) hitaasti.
meisselilla (ei sisally toimitukseen) virtaliitdinnassa 11. Kayta molempia kayttévipuja (16) siirtdaksesi hal-
(20). kaisukiilaa (4) alaspain.
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12. Vapauta nyt molemmat kayttévivut (16) ja tarkasta 1. Aseta rungonnostin (9) lahtéasentoon.
halkaisukiilan (4) ylempi asento. 2. Varmista rungonnostin (9) kuljetusvivulla (7).

11.2 Pitkdn puun halkaiseminen 11.4 Kiinni juuttuneen halkaistavan tuotteen pois-

11.2.1 Rungonnostimen (9) kaytto (kuvat 16, 17, 18) taminen (kuvat 1, 16, 17)

1. Kaanna kaantopoytaa (14) jalalla sivulle. Huomautus:

2. Kéaanna oikea kayttévarsi (6) taakse. Halkaise kiinni juuttunut puu kadntépoydéan avulla,

3. Avaa rungonnostimen kuljetusvipu (7), jotta nosto- iske se irti poispdin halkaisusuunnasta tai siirta-
putki voi liikkua vapaasti. malla halkaisukiilaa ylospain.

4. Siirré halkaisukiilaa (4) niin paljon alaspain, etta
rungonnostin (9) on kokonaan maassa. A HUOMIO!

5. Vierita halkaistava tuote rungonnostimen (9) ja pe- Loukkaantumisvaara!
ruslevyn (13) paalle. Halkaistavan tuotteen taytyy Kaantopoydan on lukituttava lukituskoukkuihin!
olla rungonnostimen (9) molempien kiinnittimien
valissa. A HUOMIO!

6. Kayta pysaytysvipua (19). Loukkaantumisvaara!

7. Kytke moottori (21) paalle (katso kappale 10.5). Oksainen halkaistava tuote voi aiheuttaa vaaratilan-

8. Vapauta pysaytysvipu (19) hitaasti. teen juuttuessaan kiinni halkaisutapahtuman aikana.

9. Rungonnostin (9) liikkuu yléspain ja asettaa hal- Huomaa, ettd puu on irrotessaan voimakkaan janni-
kaistavan tuotteen peruslevyn (13) paalle. tyksen alainen ja kehon osat voivat jaadda puristuksiin

10. Varmista, ettd halkaistava tuote on sijoitettu kes- halkaisuaukkoon.
kelle halkaisukiilaa (4). - Ala koske liikkuvaan halkaisukoneeseen.

11. Halkaise halkaistava tuote. Toimi kappaleessa - Ala laita liikkuvaan halkaisukoneeseen mitéén esi-
11.2.2 kuvatulla tavalla. neita (kuten esim. vasaraa tai vastaavaa).

11.2.2 Pitkdn puun halkominen (kuvat 1, 16, 17) 1. Jos halkaistavaa tuotetta ei halkaistu kokonaan

1. Kaanna kaantopoytaa (14) kadella tai jalalla sivul- ensimmaisella halkaisuiskulla, aja halkaisukiila (4)
le. halkaistavan tuotteen kanssa kahta kayttévipua

2. Aseta halkaistava tuote suoraan peruslevylle (13). (16) kayttaen varovaisesti ylaasentoon.

3. Pitele halkaistavaa tuotetta molemmilla pitotarrai- 2. Kaanna kaantopoytaa (14) jalalla sisdanpain, kun-
milla (18) kayttdvarsissa (6). Varmista, ettd hal- nes lukituskoukku (10) lukittuu paikalleen.
kaistava tuote on sijoitettu keskelle halkaisukiilaa 3. Suorita nyt toinen halkaisuisku, kunnes halkaista-
(4). va tuote on halkaistu kokonaan.

4. Paina molempia kayttévipuja (16) samanaikaisesti 4. Ota halkaistava tuote pois ja kdanna kaantopoyta
alaspain. (14) kadella tai jalalla pois.

5. Liikuta kayttovarsia (6) n. 2 cm poispain halkais-
tavasta tuotteesta, kun halkaisukiila (4) tunkeutuu 11.5 Uudelleenkdynnistymisvarmistus  virtakat-
sisdan. Nain estetaan pitotarrainten (16) vaurioitu- koksen varalta (nollajannitelaukaisin)
minen. Jos tapahtuu virtakatkos tai pistoke vedetadan vahin-

6. Aja halkaisukiilaa (4) niin paljon alaspain, kunnes gossa irti tai sulake on viallinen, laite kytkeytyy auto-
halkaistava tuote on halkaistu. maattisesti pois.

7. Jos halkaistavaa tuotetta ei halkaistu kokonaan Toimi uudelleenkaynnistysta varten kappaleessa 10.5
ensimmaiselld halkaisuiskulla, menettele kappa- kuvatulla tavalla.

leessa 11.4 kuvatulla tavalla.
11.6 Tyon lopettaminen (kuvat 1, 12, 18)

11.3 Rungonnostimen (9) lahtéasento 1. Aja halkaisupylvas (1) ala-asentoon.
(kuvat 18, 18a) 2. Vapauta yksi kayttovipu (16).
Huomautus 3. Kayta pysaytysvipua (19).
Kun rungonnostin ei ole kdytdssa, sité kaytetaan toise- 4. Kytke moottori (21) pois paaltéd (katso kappale
na suojavartena. 10.5) ja veda virtapistoke irti.
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5. Kéaanna kaantopoytaa (11) kadella tai jalalla si-
saanpain, kunnes lukituskoukku (7) lukittuu pai-
kalleen.

6. Sulje iimanpoistoruuvi (23).

7. Suojaa laite kosteudelta!

8. Huomioi yleiset huolto-ohjeet.

12. Huolto ja korjaus

A VAROITUS!

Loukkaantumisvaara!

Laite voi kdynnistya odottamattomasti, mika voi johtaa

loukkaantumiseen.

- Sammuta moottori aina ennen huoltotéiden suorit-
tamista.

- Veda virtapistoke irti aina ennen huoltotdiden suo-
rittamista.

A VAROITUS!

Vaara terveydelle!

Oljyhdyryjen hengittdminen voi aiheuttaa vakavia ter-
veyshaittoja, tajuttomuutta ja aaritapauksissa kuole-
man.

- Ala hengita dljyhdyryja.

- Kayta laitetta vain ulkona.

HUOMAUTUS

Tuotteen vahingoittuminen

Jos tuotetta kaytetdan ilman hydraulidljya tai liian va-
haisella maaralla sita, seurauksena voi olla hydrauli-
pumpun vaurio.

HUOMAUTUS!

Ympéristovahingot!

Vuotanut 6ljy voi saastuttaa ymparistéa pysyvasti.

Neste on erittdin myrkyllista, ja se voi johtaa nopeasti

vesistdjen saastumiseen.

- Tayté/tyhjenna 6ljya vain tasaisella, paallystetylla
pinnalla.

- Kayta tayttoputkea tai suppiloa.

- Keraa valunut 6ljy sopivaan astiaan.

- Pyyhi roiskunut &ljy heti huolellisesti pois ja havita
rievut paikallisten maaraysten mukaisesti.

- Havita oljy paikallisten maaraysten mukaisesti.

Kaikki suoja- ja turvalaitteet on korjaus- ja huoltotdiden
suorittamisen jalkeen asennettava heti takaisin paikoil-
leen.

Suosittelemme:

Puhdista laite jokaisen kayttdkerran jalkeen perusteel-
lisesti kostealla liinalla ja pienelld maaralla suopaa. Ala
kayta puhdistus- tai liuotinaineita, ne voivat vahingoit-
taa laitteen muoviosia. Pida huoli siita, ettei laitteen
sisalle voi paasta vetta.

Tarvittava tyokalu:

» 1 kiintoavain / hylsyavain SW 24mm
* suppilo

« Keraysastia

« Viila/ kulmahiomakone

Ei sisally toimitukseen.

12.1 Halkaisukiila (4) (kuva 1)

1. Halkaisukiila (4) on kuluva osa, joka on tarvittaes-
sa teroitettava viilalla tai kulmahiomakoneella tai
vaihdetta uuteen halkaisukiilaan (4).

12.2 Kayttovarret (6) ja kdyttovivut (16) (kuva 1)

1. Yhdistetyn pidatin- ja ohjauslaitteen on aina oltava
helposti liikkuva. Voitele tarvittaessa muutamalla
tipalla 6ljya.

12.3 Halkaisupylvés (1) (kuva 1)

1. Pida halkaisupylvas (1) puhtaana. Poista lika, puu-
lastut, kuori jne.

2. Voitele halkaisupylvas (1) ruiskutettavalla 6ljylla tai
rasvalla.

12.4 Tarkasta oljyntaso saanndllisesti!

Liian alhainen dljyntaso vahingoittaa 6ljypumppual!

(Katso 10.2)

1. Tarkasta hydrauliikkaliitantdjen ja ruuviliitosten tii-
viys saanndllisesti ja kirista ne tarvittaessa.

12.5 Hydrauliéljyn lisddminen (kuvat 1, 12)

Suosittelemme HLP 32 -sarjan 6ljya.

Huomautus:

Halkaisupylvas (1) on ajettava sisdan ennen tarkastus-

ta, laitteen on oltava vaakasuorassa asennossa.

1. Kierra ilmanpoistoruuvi (23) ulos.

2. Lisaa hydraulidljya sopivan suppilon avulla. Huo-
mioi suurin tayttémaara 4800 ml. Tayta oljya varo-
vasti tayttéputken alareunaan asti.

3. Pyyhi 6ljynmittatikku (30) puhtaalla, nukkaamatto-
malla liinalla.

4. Kierra ilmanpoistoruuvi (23) takaisin tayttdputken
rajoittimeen asti.
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5. Kierra ilmanpoistoruuvi (23) ulos ja lue dljyntaso
vaakasuorassa asennossa. Oljyntason on oltava
Oljynmittatikun (30) Min.- ja Max.-merkkien valis-

sa.

6. Jos oljyn tayttétaso on liian alhainen, toista tama
toimenpide.

7. Kierré ilmanpoistoruuvi (23) sen jalkeen uudelleen
kiinni.

12.6 Hydraulidljyn vaihtaminen (kuvat 1, 12)
Vaihda hydraulidljy 50 tunnin kayttéajan jalkeen. Sen
jalkeen 500 tunnin valein.

Huomautus
Hydrauliéljyn vaihto on suoritettava moottorin ollessa
kayttélampotilassa.

Huomautus

Halkaisupylvas (1) on ajettava sisaan ennen 6ljynvaih-

toa, laitteen on oltava vaakasuorassa asennossa.

1. Varaa kayttd6n sopiva kerdyssailid, jonka tilavuus
on vahintaan 7 litraa.

2. Kierra ilmanpoistoruuvi (23) ulos.

Poista oljynpoistoruuvi (25) kiintoavaimella SW 24

mm valuttaaksesi 6ljyn pois.

Kierra 6ljynpoistoruuvi (25) uudelleen kiinni.

Tayta uutta hydrauliéljya (noin 4800 ml).

Kierra ilmanpoistoruuvi (23) uudelleen kiinni.

Tarkasta 6ljyntaso kappaleessa 10.2 kuvatulla ta-

valla.

8. Havitd poistettava kaytetty 6ljy asianmukaisesti
toimittamalla sen paikalliseen kdytetyn 6ljyn kera-
yspaikkaan.

Tassa annetut ajanjaksot koskevat normaaleja kaytto-

olosuhteita. Jos laitetta kdytetaan raskaalla kuormituk-

sella, ajat lyhenevét vastaavasti.

w

N o ok~

Huoltotietoja

Huomaa, etta taman tuotteen seuraavat osat altistuvat
kaytdnmukaiselle ja luonnolliselle kulumiselle tai etta
seuraavia osia tarvitaan kuluvina materiaaleina.
Kuluvat osat*: Halkaisukiila, hydraulidljy ja halkaisukii-
lan/halkaisupylvaan ohjaimet

* eivat valttamatta sisally toimitukseen!

Varaosia ja tarvikkeita saa asiakaspalvelupisteistam-
me. Skannaa sita varten etusivulla oleva QR-koodi.

13. Varastointi

Huomautus
Aja halkaisupylvas ala-asentoon (katso kappale 11.6).

Varastoi laitetta ja sen lisdvarusteita pimeassa, kuivas-
sa ja jaatymiseltd suojatussa paikassa niin, ettd se on
lasten ulottumattomissa. Optimaalinen varastointilam-
pétila on 5 - 30 °C. Sailyta sahkotydkalua alkuperaises-
sa pakkauksessaan. Peitd sahkotyokalu suojataksesi
sita polylta tai kosteudelta. Sailytd kayttdohje sahko-
tydkalun laheisyydessa.

14. Kuljetus

A Huomio!
Veda virtapistoke irti pistorasiasta ennen kuljetta-
mista.

A Huomio!
Ali kuljeta laitetta lappeellaan!

Huomautus
Aja halkaisupylvas ala-asentoon (katso kappale 11.6).

14.1 Kuljettaminen kuljetuskahvalla (5) (kuva 19)
Kuljettamisen helpottamiseksi halkaisukoneessa on
kaksi kuljetuspyoraa (11) ja yksi kuljetuskahva (5).

1. Laitteen kuljettamiseksi tulee tarttua halkaisuko-
neen kuljetuskahvaan (5) ja sen jalkeen halkaisu-
konetta kallistetaan jalalla.

2. Halkaisukone kallistuu kuljetuspyérien (11) varaan
ja sité voidaan nain liikuttaa.

14.2 Kuljettaminen nosturilla (kuva 20)

A Huomio!

Ali koskaan nosta halkaisukiilasta!

1. Kiinnitad kuljetushihnat (eivat sisally toimitukseen)
molemmilta puolilta suojakaaren (15) ylempaan
pidikkeeseen (15a) ja kuljetusvivun (7) pidikkee-
seen.

2. Nosta laitetta varovaisesti.

15. Séahkoliitanta

Asennettu sdhkomoottori on liitetty kdyttovalmiik-
si. Liitdntd vastaa asiaankuuluvia Saksan sahko-
tekniikan liiton (VDE) ja standardoimisliiton (DIN)
maarayksia.

Asiakkaan sdhkoliitanndn seka kaytetyn jatkojoh-
don on vastattava néitd maarayksia.
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Kayta siirrettdvaa henkilonsuojakytkintd (PRCD),
jos virtaverkossa ei ole vikavirtasuojakytkinta
(RCD), jonka nimellisvikavirta on enintdan 30maA.
Verkkoliitdnta on suojattu 16 A sulakkeella.

Vialliset sdahkoliitantidjohdot
Sahkon liitosjohtoon syntyy usein eristevaurioita.

Syyna tahan voivat olla:

» Painaumakohdat, jos liitosjohdot viedaan ikkunoi-
den tai ovenraon lapi.

» Taitekohdat litosjohdon ollessa kiinnitetty tai johdet-
tu vaarin.

 Viiltokohdat ajettaessa liitosjohdon ylitse.

» Eristevauriot repaistéessa irti seinapistorasiasta.

+ Eristeen vanhenemisesta aiheutuvat halkeamat.

Téallaisia vahingollisia sahkéliitosjohtoja ei saa kayttaa,
silld ne ovat eristevaurioiden vuoksi hengenvaarallisia.
Tarkasta saanndllisesti, onko liitosjohdoissa vaurioita.
Varmista, ettei liitosjohto tarkastettaessa ole kiinni vir-
taverkossa.

Liitdntajohtojen on vastattava asiaankuuluvia Saksan
sahkotekniikan liiton (VDE) ja standardoimisliiton (DIN)
maarayksia. Kayta vain sellaisia liitosjohtoja, joissa on
merkintd HO7RN-F.

Tyyppimerkinnan painatus litosjohdossa on pakollista.

Tuote tayttda standardin EN 61000-3-11 vaatimuk-
set ja sitéd koskevat erikoislitantdehdot. Tama tar-
koittaa, ettd kayttd vapaasti valittavissa liitantapai-
koissa ei ole sallittua.
» Tuote voi epasuotuisissa verkkovirtaolosuhteissa
johtaa valiaikaisiin jannitteen heilahteluihin.
» Tuote on tarkoitettu kaytettavaksi liitdntapisteissa,
joissa
a) suurin sallittu verkon impedanssi "Z” (Zmax =
0,354 Q (230V) /0,330 Q (400V)) ei ylity, tai
b) verkon jatkuva virtakuormitettavuus on vahintaan
100 A vaihetta kohden.
+ Sinun on kayttajana, tarvittaessa sahkolaitokselta
kysymalla, varmistettava, etta liitdntapaikka, josta
aiot kayttaa tuotetta, tayttaa toisen naisté kahdesta
mainitusta vaatimuksesta a) tai b).

Kolmivaihemoottori 400 V 3~/ 50 Hz

Verkkojannite 400 V 3N~/ 50 Hz

Verkkoliitdnnan ja jatkojohdon tulee olla 5-johtimisia =

3~+N+PE.

« Jatkojohtojen poikkipinnan tulee olla vahintédan 1,5
mm?2 (< 25m).

« Jatkojohtojen poikkipinnan tulee olla vahintaan 2,5
mm? (> 25m).

Vaihtovirtamoottori 230V / 50Hz

Verkkojannite 230V / 50Hz

« Jatkojohtojen poikkipinnan tulee olla vahintédan 1,5
mm? (< 25m).

« Jatkojohtojen poikkipinnan tulee olla vahintaan 2,5
mm? (> 25m).

Sahkoévarusteiden liitdnnat ja korjaukset saa tehda vain
séhkoalan ammattilainen.

limoita tiedusteluissa seuraavat tiedot:
* Moottorin virtatyyppi

« Koneen tyyppikilven tiedot

* Moottorin tyyppikilven tiedot

16. Havittaminen ja kierriatys
Pakkausta koskevat ohjeet

oy . Pakkausmateriaalit voidaan kier-
%@ %‘h .é rattda. Havita pakkaukset ympa-

ristdnsuojelumaaraysten mukaan.

Sahko- ja elektroniikkalaitteiden kéasittelya koske-
van lain tiedot

E Sdhko- ja elektroniikkalaitteet eivat kuulu
sekajatteisiin, vaan ne on havitettava laji-
N teltuina!

« Kaytetyt paristot ja akut, jotka eivat ole laitteeseen
kiinteasti asennettuina, on irrotettava vahingoittu-
mattomina ennen laitteen havittamista! Niiden havit-
tamista saadelldan vastaavassa paristojen ja akku-
jen kasittelya koskevassa laissa.

« Sahko- ja elektroniikkalaitteiden omistajan tai kayt-
tajan velvollisuutena on toimittaa laite lain mukaisel-
la tavalla kierratykseen.

* Loppukayttaja on yksin vastuussa henkil6kohtaisten
tietojensa poistamisesta laitteesta!

« Yliviivattua roskalaatikkoa kuvaava symboli tarkoit-
taa, etté sahko- ja elektroniikkalaitteita ei saa havit-
taa sekajatteen mukana.
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» Sahko- ja elektroniikkalaitteet voidaan toimittaa ve-
loituksetta seuraaviin paikkoihin:

- Julkiset havitys- tai kerdyspaikat (esim. kunnalli-
nen kierratyskeskus).

- Sahkolaitteita myyvat liikkeet (paikalliset tai ver-
kossa toimivat), jos jalleenmyyja on velvoitettu
vastaanottamaan kaytettyja laitteita tai tarjoaa
taman palvelun vapaaehtoisesti.

- Valmistajalle tai lahialueella sijaitsevaan valtuu-
tettuun kerdyspaikkaan voidaan uutta laitetta
ostamatta palauttaa maksutta enintddn kolme
samaa laitetyyppia edustavaa kaytettya sahko-
laitetta. joiden reunan pituus on enintdan 25 cm.

- Muut valmistajan ja jalleenmyyjan taydentavat
palautusehdot saa kyseisesta asiakaspalvelusta.

+ Jos valmistaja toimittaa uuden sahkélaitteen yksi-
tyistalouteen, vanha laite voidaan samalla loppu-
kayttdjan pyynnostad noutaa ilman veloitusta. Ota
tata varten yhteytta valmistajan asiakaspalveluun.

+ Tama koskee vain laitteita, jotka asennetaan ja
myydaan Euroopan Unionin jdsenmaissa ja joihin
sovelletaan EU:n direktiivida 2012/19/EU. Euroopan
Unionin ulkopuolisissa maissa kaytettyjen sahko- ja
elektroniikkalaitteiden havittdmiseen voidaan sovel-
taa naista poikkeavia ehtoja.

Kayttoikdnsa paahan tulleen laitteen havittamis-
mahdollisuuksista saat tietoa kuntasi hallintovi-
rastosta.

Polttoaineet ja oljyt

» Polttoainesailié ja moottoridljysailié on tyhjennetta-
va ennen laitteen havittamista!

+ Polttoaine ja moottoridljy eivat kuulu sekajatteisiin
tai viemariin, vaan ne on havitettava lajiteltuina!

» Tyhjat dljy- ja polttoainesailiét on havitettdva ympa-
ristbmaaraysten mukaisesti.
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17. Ohjeet hairididen poistoon

Seuraavassa taulukossa on esitetty mahdolliset hairi6t ja kuvattu, mista saat apua, jos laitteesi ei joskus toimi oi-
kein. Jos et pysty paikallistamaan ja poistamaan ongelmaa, ota yhteytta huoltoliikkeeseen.

Hairio

Moottori (21) kay,
halkaisupylvas (1) siirtyy
yléspain.

Mahdolliset syyt

Moottori (21) py6rii vaaraan suuntaan.

Korjauskeinot

K&anna vaihemuuntajaa virtaliitdnnassa
(katso kohta 10.6).

Moottori (21) lopettaa
halkaisutapahtuman
itsenaisesti.

Ylijannitesuojalaite on lauennut.

Soita séhkdalan ammattilaiselle.

Halkaisupylvas (1) siirtyy
vain hitaasti alaspain.

Oljya on liian vahan.

Tarkasta 6ljyntaso ruuvaamalla
Oljynmittatikku (30) sisaan.

Kayttdvivussa (16) olevat ruuvit ovat
l6ysalla.

Kirista kayttovivussa (16) olevat ruuvit.

limanpoistoruuvi (23) on suljettu.

Avaa ilmanpoistoruuvia (23) kaksi
kierrosta ennen kayttoa.

Tarkasta, onko iskun saatétangon (33)
hattumutteri (iskun saatétanko) (31)
16ysalla.

Kirista iskun saatétangon (33)
hattumutteri (iskun saatétanko) (31).
Aseta tarvittaessa uusi hattumutteri.

Halkaistavaa tuotetta ei
halkaista.

Tuote on asetettu halkaisukoneeseen
vaarin.

Aseta halkaistava tuote oikein.

Halkaisukiila (2) on tylsa.

Hio halkaisukiila (2).

Oljya tulee ulos.

Paikanna vuotavat kohdat, ota yhteytta
jalleenmyyjaan.

Halkaisupylvas (1) tarisee,
tuottaa melua.

Oljya on liian véhén ja
hydrauliikkajarjestelmassa on ilmaa.

Tarkasta 6ljyntaso, lisaa 6ljya
tarvittaessa, muussa tapauksessa ota
yhteytta jalleenmyyjaan.

Halkaisupylvas (1)
tarisee voimakkaasti
yldasennossa.

Muoviohjaimet ovat kuluneet.

Vaihda muoviohjaimet ylhaalla ja
alhaalla.

Hydraulipumppu viheltéa.

Hydraulidljyséilidssa (24) on liian véahan
hydrauliéljya.

Lisaa hydraulidljya.

Oljya vuotaa
halkaisupylvaasta (1)
tai muista kohdista.

Hydrauliikkajarjestelmassa on ilmaa
kayton aikana.

Avaa ilmanpoistoruuvia (23) kaksi
kierrosta ennen kayttéa.

limanpoistoruuvia (23) ei ole kiristetty
ennen kuljetusta.

Kirista ilmanpoistoruuvi (23) ennen
kuljetusta.

Oljynpoistoruuvi (25) 16ysalla.

Kirista 6ljynpoistoruuvi (25).

Oljyventtiili ja/tai tiivisteet viallisia.

Ota yhteytta jalleenmyyjaan.
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Forklaring til symbolerne pa apparatet

Symbolerne i denne manual skal henlede din opmaerksomhed pa eventuelle risici. Det er vigtigt, at du forstar sik-
kerhedssymbolerne og forklaringerne i forbindelse med symbolerne. Selve advarslerne afhjeelper ikke risici og kan
ikke erstatte korrekte foranstaltninger til forebyggelse af ulykker.

Hvis der benyttes kran, skal
laftewiren leegges omkring huset.
Treeklgveren ma aldrig loftes i
transportgrebet.

Advarsel - Lees brugsanvisningen
for at reducere risikoen for
personskader.

Bortskaf den gamle olie korrekt (i
henhold til lokale miljgforskrifter).
Det er forbudt at aftappe spildolie
ud pa jorden eller at blande det
med affald.

Ulykkessikkert fodtgj pabudt.

Brug beskyttelsesbiriller. Gnister,
der opstar under arbejdet, eller
splinter, spaner og stav, der
springer ud af apparatet, kan
forringe synet.

Det er forbudt at fijerne eller aendre
beskyttelses- og sikkerhedsudstyr.

Undlad at fierne fastklemte

Benyt arbejdshandsker. traestammer med haenderne.

Pas pa! Inden reparations-,
vedligeholdelses- eller
renggringsarbejde skal man slukke
motoren og treekke netstikket ud.

U L Z AR

Q Adgang forbudt for
uvedkommende.

Snit- og klemningsfare; rgr aldrig
ved farlige omrader, sa leenge
klgvekniven er i beveegelse.

Rygning er forbudt i
arbejdsomradet.

@ Hold orden arbejdsomradet!

Hajspeending, livsfare!

> B>

Uorden kan fare til ulykker!

Motorens omlgbsretning.

<
$

Maskinen ma kun betjenes af én
.a person!

Kun brugeren ma sta i

maskinens arbejdsomrade. Hold
uvedkommende personer samt hus-
og nyttedyr veek fra farezonen (min.
5 m afstand).

|

% Forsigtig! Beveegelige veerktgjer!

?o
.
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Koy
5‘1 Lesn udluftningsskruen ca. 2 ‘Sli

omgange inden arbejdsstart. Sluk Undlad at transportere apparatet

. liggende!
= a2, inden transport. 2&:&
AlED [y
Aﬂ ‘} Inden maskinen tages i brug,
Produktet opfylder geeldende EU- . | skal man gere sig fortrolig med
direktiver. y -‘l- tohands-arm-betjeningen! Laes

*[ brugsanvisningen omhyggeligt.

| denne betjeningsvejledning er de
A Pas pa! steder, der vedrgrer din sikkerhed,
forsynet med dette symbol.
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1.

Indledning

Producent:
Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Kaere kunde,
Vi gnsker dig rigtig god forngjelse og held og lykke med
arbejdet med dit nye apparat.

Bemaerk:

Iht. den gaeldende lov om produktansvar heefter pro-
ducenten af denne maskine ikke for skader, der opstar
pa eller i forbindelse med denne maskine i forbindelse
med:

forkert behandling

Tilsideseettelse af brugsanvisningen,

reparationer gennemfert af tredjemand og/eller af
ikke autoriserede fagfolk

montering og udskiftning af ikke originale reserve-
dele

brug i strid med formalet

Svigt af det elektriske anlaeg som falge af tilsidesaet-
telse af de elektriske forskrifter og VDE-bestemmel-
serne 0100, DIN 57113 / VDE 0113.

Var opmarksom pa felgende:

Laes hele brugsanvisningens tekst igennem far monte-
ring og fer ibrugtagning.

Formalet med denne brugsanvisning er at gere det let-
tere for dig at laere apparatet at kende og benytte det
som tilsigtet.

Brugsanvisningen indeholder vigtige oplysninger om,
hvordan man bruger apparatet sikkert, professionelt
og ekonomisk, og hvordan man undgar farer, sparer
reparationsomkostninger, reducerer driftsstop og @ger
apparatets driftssikkerhed og levetid.

Udover sikkerhedsbestemmelserne i denne brugsan-
visning skal de forskrifter vedr. brug af apparatet, der
matte geaelde i det enkelte land (brugslandet), overhol-
des til punkt og prikke.

Opbevar brugsanvisningen i neerheden apparatet; pak
detind i en plastikpose, sa det er beskyttet mod smuds
og fugt. Den skal laeses og overholdes ngje af alle be-
tjeningspersoner, for arbejdet startes.

Arbejde pa apparatet ma kun udferes af personer, der
er instrueret i brug af apparatet, og som er informeret
om de dermed forbundne farer.

Den lovmeaessige mindstealder skal overholdes.
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Ud over sikkerhedsforskrifterne i denne brugsanvis-
ning og de seerlige forskrifter, der geelder i brugslandet,
skal de almindeligt anerkendte, tekniske regler, der
geelder for brugen af lignende maskiner, overholdes.
Vi fraskriver os ethvert ansvar for uheld eller skader,
der matte opsta som felge af manglende overholdelse
af denne vejledning og sikkerhedsinstrukserne.

2. Apparatbeskrivelse (fig. 1 - 16)

1. Klgvesgijle

2. Kaedekrog

3. Keede

4. Kilgvekile

5. Transportgreb

6. Betjeningsarme
6a. Stettepunkter

7. Transportarm

8. Arm

9. Stammelgfter

10. Fastlastningskrog
11. Transporthjul

12. Stetter

13. Grundplade

14. Svingbord

15. Beskyttelsesbgjler
15a.Holder

16. Betjeningsarme

17. Grebsbeskyttelse
18. Holdeklo
18a.Boring

19. Stoparm

20. Strgmtilslutning

21. Motor

22. Teend-/Sluk-knap
23. Ventilationsskrue
24. Hydraulikolietank
25. Olieaftapningsskrue
26. Holdebolt

27. Vippekontakt

28. Fjederstik

29. Anslagsskruer

30. Oliepind

31. Topmetrik (vandringsindstillingsstang)
32. Laseskrue (vandringsindstillingsstang)
33. Slagindstillingsstang



3. Leveringsomfang (fig. 3)

* 1Ixtraeklover

» 1x keedekrog (2)

+ 1x keede (3)

+ 2x betjeningsarme (6)

+ 1xtransportarm (7)

* 1xarm (8)

+ 1x stammelgfter (9)

+ 2x transporthjul (11)

» 2x stotter (12)

+ 2x beskyttelsesbgjle (15)

+ 2x holdeklo (18)

* 2x sekskantskruer M12x40mm (A)
* 1x sekskantskrue M10x55mm (B)
+ 2x sekskantskruer M8x55mm (C)
* 1x sekskantskrue M12x70mm (D)
* 1x sekskantskrue M10x40mm (E)
* 1x hjulaksel (F)

* 4x speaendeskive (G)

+ 2x splitter (H)

+ 2x hjulkapper (l)

* 4x sekskantskruer M10x25mm (J)
+ 4x sekskantskruer M8x50mm (K)
* 1xunbrakonggle 5mm (L)

* 1x brugsanvisning

4. Tilsigtet brug

Treeklgveren er kun beregnet til klevning af breende i
arernes retning.

Maskinen ma kun bruges til det tilsigtede formal. En-
hver anden form for brug falder uden for den korrekte
anvendelse. Brugeren, ikke producenten, baerer an-
svaret for materielle skader eller personskader af en-
hver art, der matte opsta som falge heraf.

Tilsigtet anvendelse omfatter ogsa overholdelse af sik-
kerhedsforskrifterne og monteringsvejledningen samt
driftsanvisningerne i betjeningsvejledningen.
Personer, der betjener og vedligeholder maskinen, skal
veere fortrolige med denne og vaere informeret om mu-
lige farer.

Derudover skal de gaeldende uheldsforebyggende for-
skrifter overholdes meget ngje.

Andre, generelle regler inden for arbejdsmedicinske og
sikkerhedstekniske omrader skal overholdes.

Hvis der foretages sendringer pa maskinen, bortfalder
producentens ansvar for deraf fglgende skader.

« Den hydrauliske traeklgver ma kun bruges staende.
Trae ma kun klgves liggende i areretningen. Dimen-
sioner for tree, der kan klgves:

- Treeleengde: 75 cm - 107 cm
- Traediameter: 8 cm - 38 cm

+ Tree ma aldrig klgves liggende eller imod arernes
retning!

* Producentens sikkerheds-, arbejds- og vedligehol-
delsesforskrifter samt malene i de tekniske data skal
overholdes.

» De pageeldende uheldsforebyggende forskrifter og
de gvrige, almindeligt anerkendte, sikkerhedstekni-
ske regler skal overholdes.

» Maskinen ma kun bruges, vedligeholdes eller repa-
reres af sagkyndige personer, der er fortrolige med
dette arbejde og som er informeret om de farer, der
kan opsta. Producenten fraskriver sig ansvaret for
skader, der skyldes, at der er foretaget aendringer pa
maskinen péa eget initiativ.

* Maskinen ma kun bruges med originalt tilbeher og
originalt veerktgj fra producenten.

« Enhver anden form for anvendelse regnes som vae-
rende i strid med tilsigtet brug. Producenten fraskri-
ver sig ethvert ansvar for skader, der skyldes utilsig-
tet anvendelse; risikoen baeres alene af brugeren.

* Hold arbejdsomradet rent og fri for forhindringer.

» Produktet ma kun benyttes pa et fladt og fast un-
derlag.

* Inden hver ibrugtagning skal man kontrollere, at
traeklgveren fungerer fejlfrit.

* Produktet ma kun benyttes i omrader, der ligger
maks. 1000 m.o.h.

* Veer opmeerksom pa, at vores apparater ikke er
konstrueret til erhvervsmaessig, handveerksmaessig
eller industriel brug. Vi fraskriver os ansvaret, hvis
apparatet bruges i erhvervs-, handvaerks- eller indu-
strivirksomheder samt til lignende arbejde.

5. Generelle sikkerhedshenvisninger

| denne brugsanvisning er de steder, der omhand-
ler din sikkerhed, forsynet med dette symbol: A

/A ADVARSEL: Nar du bruger elveerktgj, skal du felge
nedenstaende, grundlaeggende sikkerhedsforanstalt-
ninger for at reducere risikoen for brand, elektrisk sted
og personskade. Lees alle anvisninger, fgr du arbejder
med dette veerktgj.
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» Laes og overhold alle sikkerheds- og farehenvisnin-
ger pa maskinen.

+ Sorg for, at alle sikkerheds- og farehenvisninger pa
maskinen altid er i leeselig stand.

+ Sikkerhedsanordningerne pa maskinen ma ikke af-
monteres eller saettes ud af kraft.

+ Kontrollér nettilslutningsledninger. Undlad at bruge
defekte tilslutningsledninger.

+ Kontroller, at tohandsbetjeningen fungerer korrekt
for ibrugtagning.

+ Operatgren skal veere mindst 18 ar gammel.

» Bern ma ikke lege med dette produkt.

* Under arbejdet skal der bruges arbejdshandsker og
sikkerhedssko, beskyttelsesbriller og teetsiddende
arbejdstgj (PPE).

+ Udvis forsigtighed under arbejdet: Fare for skader
pa fingre og heender forarsaget af klgveveerktgjet.

+ Omstillings-, indstillings- og rengeringsarbejde samt
vedligeholdelse og afhjeelpning af fejl ma kun udfe-
res ved slukket motor. Treek netstikket ud!

 Installation, reparation og vedligeholdelsesarbejde
pa elinstallationen ma kun udferes af fagfolk.

* Alle beskyttelses- og sikkerhedsanordninger skal
genmonteres omgaende efter udfert reparation eller
vedligeholdelse.

+ Sluk motoren, nar du forlader arbejdspladsen.
Traek netstikket ud!

Det er strengt forbudt at fjerne beskyttelsesud-
styret eller at arbejde uden denne.

» Under klgvningen kan treeets beskaffenhed (f.eks.
pa grund af udveekster, stammeafsnit med uregel-
meessig form osv.) fgre til farer som f.eks. udslyng-
ning af dele, blokering af treekl@veren og kvaestelser.

» Bortset fra brugeren er det forbudt at opholde sig
inden for maskinens arbejdsradius. Ingen andre per-
soner eller dyr ma veere til stede inden for en radius
pa 5 meter fra maskinen.

» Udledning af brugt olie i miljget er forbudt. Olien skal
bortskaffes i overensstemmelse med lovgivningen i
brugslandet.

A Snit- eller klemningsfare for haenderne:
* Ror aldrig ved farlige omrader, mens kilen beveeger
sig.

AAdvarsel!
Fjern aldrig en stamme, som er fastklemt i kilen, med
haenderne.

AAdvarsel!
Traek netstikket ud for pabegyndelse af enhver form for
vedligeholdelsesarbejde.

Opbevar denne anvisning et sikkert sted!

Generelle sikkerhedsforskrifter for elvarktgj

A ADVARSEL! Las alle sikkerhedsforskrifter,
anvisninger, illustrationer og tekniske data, der
folger med dette elvaerktej. Folges de felgende in-
struktioner ikke ngje som beskrevet, kan dette fore til
elektrisk sted, brand og/eller alvorlige personskader.

Opbevar alle sikkerhedsforskrifter og anvisninger
til fremtidig brug.

Udtrykket "elveerktej”, der er anvendt i sikkerhedsfor-
skrifterne, henviser til lysnet-drevne elveerktgjer (med
lysnetkabel) eller til batteridrevne elveerktgjer (uden
lysnetkabel).

Arbejdspladssikkerhed

¢ Hold arbejdsomradet rent og godt oplyst.
Uorden eller uoplyste arbejdsomrader kan fore til
ulykker.

* Arbejd ikke med elvarktojet i eksplosionsfarli-
ge omgivelser, hvor der findes brandbare va-
sker, gasser eller stov.

Elvaerktej genererer gnister, der kan anteende stov
eller dampe.

¢ Hold bern og andre personer pa afstand, nar der
arbejdes med elvarktgjet.

Hvis du bliver distraheret, risikerer du at miste kon-
trollen over elveerktgjet.

Elektrisk sikkerhed

A Pas pa!

Nar der benyttes elvaerktgj, skal felgende principielle
sikkerhedsforanstaltninger overholdes for at beskytte
mod elektrisk sted, kvaestelses- og brandfare. Laes alle
disse anvisninger, for du bruger dette elvaerktgj, og op-
bevar sikkerhedsanvisningerne et godt og sikkert sted.

* Undga kropskontakt med jordede overflader som
regr, varmeapparater, komfurer og keleskabe. Der er
oget risiko for elektrisk stad, hvis din krop er jord-
forbundet.

* Hold apparatet pa afstand af regn eller fugt. Ind-
traengning af vand i et elektrisk apparat @ger risikoen
for at fa elektrisk stad.
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» Brug ikke kablet utilsigtet til at baere eller ophaen-
ge apparatet eller til at treekke stikket ud af stikkon-
takten med. Hold kablet pa afstand af varme, olie,
skarpe kanter eller bevaegelige dele af apparatet.
Beskadigede eller sammenfiltrede kabler gger risi-
koen for at fa sted.

* Nar du arbejder udendgrs med et elvaerktgj, ma du
kun bruge forleengerkabler, som ogsa er tilladt til
udenders brug. Brug af forlaengerkabel, der er god-
kendt til udenders brug, reducerer risikoen for at fa
elektrisk sted.

Personers sikkerhed

¢ Vaer opmarksom, vaer agtpagivende pa, hvad du
gor, og arbejd altid fornuftigt med et elvaerktgj.
Brug ikke et elvaerktgj, hvis du er traet eller pa-
virket af narkotika, alkohol eller medikamenter.
Et gjebliks uagtsomhed, mens elvaerktajet bruges,
kan fgre til alvorlige personskader.

* Brug personlige vaernemidler og altid beskyttel-
sesbriller.
Brug af personlige veernemidler sdsom stgvmaske,
skridsikre sikkerhedssko, afhaengigt af hvad elveerk-
tejet bruges til, mindsker risikoen for personskader.

¢ Undga utilsigtet ibrugtagning. Serg for, at el-
vaerktajet er slukket, for det sluttes til stremfor-
syningen, opsamles eller baeres. Hvis du holder
fingeren pa kontakten, mens du beerer elveerktgjet
eller tilslutter det til stremforsyningen, kan dette for-
arsage ulykker.

* Fjern indstillingsvarktej eller skruenggler, in-
den du tilslutter elvaerktgjet.

Veerktgj eller nggler, som matte befinde sig i en rote-

rende del af elveerktgjet, kan medfgre personskader.
¢ Undga unormale kropsholdninger.

Sorg for at sta sikkert, og hold altid ligevaegten.

Pa denne made kan du bedre kontrollere elveerkta-

jet, hvis der opstar uventede situationer.

* Brug egnet tgj. Brug ikke lgstsiddende tgj eller
smykker. Hold har, tgj og handsker pa afstand af
bevagelige dele. Lastsiddende tgj, smykker eller
langt har kan blive viklet ind i bevaegelige dele.

* Forlad dig ikke pa falsk sikkerhed, og overskrid
ikke sikkerhedsreglerne for elvaerktgjer, selvom
du evt. foler dig fortrolig med elvaerktojet efter
lengere tids brug. Skedeslgse handlinger kan
fore til alvorlige personskader pa en brgkdel af et
sekund.

Anvendelse og behandling af elvarktgjet

¢ Undlad at overbelaste elvaerktgjet.
Til arbejdet skal man benytte det hertil beregnede
elveerktgj. Du arbejder bedre og mere sikkert med
det passende elveerktgj i det angivne effektomrade.

¢ Brug aldrig et elveerktsj med defekt kontakt. Et
elvaerktgj, der ikke kan tandes eller slukkes, er
farligt og skal repareres.

* Treek stikket ud af stikkontakten, for du foreta-
ger justering af apparatet, skifter vaerktojsdele
eller transporterer elvaerktgjet.

Denne forholdsregel forhindrer utilsigtet start af el-
veerktgjet.

* Opbevar ubenyttet elvaerktsj utilgengeligt for

barn.
Lad ikke personer bruge elvaerktgjet, som ikke er
fortrolige med det, eller som ikke har leest denne
vejledning. Elveerktgjer er farlige i haenderne pa uer-
farne personer.

* Elvaerktgjer og indsatsvaerktgejer skal plejes om-

hyggeligt.
Kontrollér med jeevne mellemrum, om bevaegelige
dele fungerer, som de skal, og at de ikke sidder fast,
om dele er braekket eller beskadiget pa en sadan
made, at elveerktgjets funktion er forringet. Fa be-
skadigede dele repareret eller udskiftet, far elveerk-
tojet tages i brug. Mange ulykker skyldes darligt
vedligeholdt elveerktgj.

* Hold skareveaerktgj skarpt og rent. Omhyggeligt
plejet skareveaerktsj med skarpe skarekanter
satter sig mindre hyppigt fast og er lettere at
fore.

¢ Brug elvaerktgj, tilbehor, indsatsvaerktojer osv. i
henhold til disse instruktioner.

Tag hensyn til arbejdsvilkarene og den aktivitet, der
skal udferes. Brug af elvaerktgj til andre formal end
de tilsigtede kan medfere farlige situationer.

* Hold greb og gribeflader terre, rene og fri for olie
og fedt. Glatte greb og gribeflader umuligger sikker
betjening af og kontrol med elveerktgjet i uforudsete
situationer.

Service

« Elvaerktgjet ma kun repareres af uddannet fag-
personale, og der ma kun bruges originale re-
servedele. Dette sikrer, at elveerktgjet ogsa frem-
over er sikker at bruge.
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6. Yderligere sikkerhedsforskrifter

» Traeklgveren ma kun betjenes af én enkelt person.
» Forsgg aldrig at klave stammer, der indeholder sgm,

7. Tekniske data

Compact 10t

ledning eller andre genstande. Mal D/B/H mm 830/930/1020
+ Allerede klgvet trae og treespaner genererer et far- Svingbordshgjde mm 390

ligt arbejdsomrade. Der er risiko for at snuble, gli- Arbejdshejde mm 920

de eller falde. Hold altid arbejdsomradet ryddeligt. -

. ) . . . Traelaengde min./maks. cm 75/107

* Man mé aldrig anbringe handerne pa bevaegelige

maskindele, mens maskinen er taendt. Stammediameter min./maks. 8/38
+ Klgv kun traestykker med en maksimal lzengde pa cm

107 cm. Klgvekraft maks. t* 10

400V 230V
AAdvarsel! Dette elveerktgj fremstiller et elektromag- - -
netisk felt under driften. Dette felt kan under bestemte Fremfaringshastighed cm/s 55 8
omstaendigheder forringe aktive eller passive medicin- Tilbagelgbshastighed cm/s 15,4 14
ske implantater. For at forringe faren for alvorlige kvae- Oliemaengde ml 4800
stelser eller kveestelser med deden til falge anbefales Veedt (k 134
det personer med medicinske implantater at ga til leege gt (kg)
og kontakte producenten af det medicinske implantat, Drev
far elveerktgjet betjenes. Nettilslutning 400V 3N~/50Hz
230V 1~/50hz 400/50  230/50

Restrisici Optagelseseffekt P1 kW 3500 3150
Maskinen er bygget efter det aktuelle tekniske niveau -
og de anerkendte sikkerhedstekniske regler. Alligevel Effektaigivelse P2 W 2500 2300
kan der veere restrisici under driften. Driftsfunktion S6 40% **
+ Fare for personskade pa fingre og haender pga. Motoromdrejningstal 1/min 2800

klgvevaerktgjet, hvis treeet fares eller understattes -

Motorvaern ja

forkert.

+ Fare for personskade pga. udslynget emne ved for- Fasevender ved 400V

kert fastholdelse eller fgring.
» Sundhedsfare som fglge af strem, hvis der bruges
elektriske tilslutningsledninger, der ikke lever op til

Forbehold for tekniske sendringer!

geeldende regler.

» Sluk for apparatet, og treek netstikket ud af stikkon-
takten inden pabegyndelse af indstillings- eller ved-
ligeholdelsesarbejde.

» Desuden kan der forefindes ikke-abenbare restrisi-
ci, selv om alle foranstaltninger er truffet.

+ Restrisici kan reduceres til et minimum, hvis "Sikker-
hedsforskrifterne” og "Tilsigtet Brug” samt brugsan-
visningen overholdes.

+ Undga utilsigtet igangsaetning af maskinen: Nar stik- Stoj
ket iseettes i stikkontakten, ma driftsknappen ikke Stgjveerdierne er bestemt i overensstemmelse med
veere trykket ind. Brug det veerktgj, der anbefales i EN 62841.
denne brugsanvisning.

* Den maks. opnaelige klgvekraft afhanger af mod-
standen i klevematerialet og kan variere pa grund af
variable pavirkninger pa det hydrauliske anlaeg.

** Driftsfunktion S6 40%, uafbrudt periodisk drift med
periodisk belastning. Driften bestar af en starttid, en tid
med konstant belastning og en tomgangstid. Cyklusva-
righeden er 10 min; den relative driftsvarighed er 40%
af cyklusvarigheden.

Lydtryksniveau LpA 77,4 dB

+ Derved opnar du, at maskinen kerer med optimal -
ydeevne Usikkerhed K , 3dB
+ Hold haenderne vaek fra arbejdsomradet, nar maski- Lydeffektniveau L, 93,6 dB
nen er i drift. Usikkerhed K, 3dB
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Stajpavirkning kan fere til haretab.

De angivne stgjemissionsveerdier er blevet malt iht. en
standardiseret testproces og kan bruges til at sammen-
ligne et elveerktej med et andet.

De angivne stgjemissionsveerdier kan ogsa bruges til
at gennemfogre en indledende vurdering af belastnin-
gen.

Advarsel:

+ Stegjemissionsvaerdierne kan afvige fra den angivne
veerdi, nar elveerktgjet rent faktisk bruges, afheen-
gigt af hvordan det bruges, og af, hvilken type emne
der bearbejdes.

» Forsgg at holde belastningen sa lav som mulig.
Eksempelvis ved at begraense arbejdstiden. | den-
ne forbindelse skal der tages hgjde for alle dele af
driftscyklussen (f.eks. tider, hvor elveerktgjet er sluk-
ket, og tider, hvor det godt nok er teendt, men hvor
det kgrer uden belastning).

8. Udpakning

+ Abn emballagen, og tag forsigtigt apparatet ud.

+ Fjern emballeringsmaterialet samt emballage-/
transportsikringer (hvis sadanne findes).

» Kontrollér, om leveringsomfanget er fuldstaendigt.

+ Kontrollér maskinen og tilbehersdelene for trans-
portskader. Informér straks transportfirmaet i tilfeel-
de af reklamation. Senere reklamationer anerken-
des ikke.

+ Opbevar sa vidt muligt emballagen frem til udlgbet
af garantiperioden.

+ Gordig fortrolig med produktet ved at laese brugsan-
visningen, for arbejdet pabegyndes.

+ Tilbehgr samt slid- og reservedele ma kun veere ori-
ginale dele. Reservedele fas hos din forhandler.

» Husk, at bestillinger skal veere forsynet med artikel-
numre samt type og fremstillingsar for produktet.

/A ADVARSEL!

Slugnings- og kvalningsfare!

Emballeringsmateriale, emballage- og transportsikrin-

ger er ikke legetgj til barn. Plastposer, folier og sma

dele kan sluges og forarsage kveelning.

- Hold emballeringsmateriale, emballage- og trans-
portsikringer ude af bgrns raekkevidde.

9. Konstruktion

Af emballeringstekniske grunde er treespalteren ikke
monteret komplet.

Bemaerk:

Pga. den hgje produktvagt anbefaler vi,

at der er mindst to personer til stede ved monte-
ringen.

Til montage skal du bruge:

» 2x gaffelnggle/topnggle SW 13mm
» 1x gaffelnggle/topnggle SW 16mm
* 1x unbrakonggle 8mm

« Fedt eller sprayolie
Monteringsmaterialet medfalger ikke.

9.1 Montering af transporthjul (11) (fig. 4, 4a)

1. Skub hjulakslen (F) gennem boringerne i den ba-
geste nederste ende af treeklgveren.

2. Monter en spaendeskive (G) pa begge sider.

3. Indfer transporthjulet (11) pa hjulakslen (F). Fast-
las det derefter med en spsendeskive (G) og en
split (H). Ombuk splitten (H) en smule.

4. Anbring derefter hjulkapperne (I) pa begge sider.

9.2 Montering af betjeningsarme (6) (fig. 5, 5a)
Bemark: Betjeningsarmene (6) er med maerket
med L (venstre) og R (hgjre).

1. Treek fjederstikket (28) ud, og fjern holdebolten
(26).

2. Kom en tynd fedt- eller sprayoliefilm pa de gvre og
nedre stattepunkter (6a) for betjeningsarmene (6).

3. Anbring betjeningsarmen (6) igen. Indszet samti-
digt vippekontakten (27) ind gennem slidsen i be-
tieningshandtaget (16).

4. Fastger betjeningsarmene (6) med holdebolten
(26), ved at sikre, at boringerne flugter og anbringe
holdeboltene (26).

5. Fastger derefter holdebolten (26) med et fjederstik
(28).

6. Gentag processen pa den modsatte side.

9.3 Montering af holdeklger (18) (fig. 6, 6a)

1. Til montering af holdeklgerne (18) skal man forst
afmontere den everste lasemetrik for vognbolten
med en SW 13mm gaffelnggle/topnagle. Dette go-
res ved at holde vognbolten med en finger gennem
boringen (18a), sa den ikke falder ned i raret.

2. Seetholdekloen (18) pa den gverste vognskrue, og
drej lasemetrikken to omgange (uden at spesende
den fast).
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3. Gentag processen med den nederste vognskrue.

4. Speend lasemetrikkerne fast med en gaffelnggle/
topnegle SW 13mm.

5. Indstil evt. anslagsskruerne (29) pa begge sider
med en 8mm unbrakonggle, sa holdeklgerne (18)
ikke bergrer klgvekilen (4).

9.4 Montering af beskyttelsesbgijler (15) (fig. 7)

1. Skub beskyttelsesbgjlen (15) ind i holderen (15a).

2. For sekskantskruerne M8x50mm (K) med hver en
spaendeskive gennem boringerne.

3. Fastger sekskantskruerne M8x50mm (K) med
hver en spaendeskive og en lasemegtrik. Brug to
gaffelnggler/topnagler SW 13mm.

4. Monter den anden beskyttelsesbgjle (15) pa sam-
me made.

9.5 Montering af stotter (12) (fig. 8)

1. Tag stetterne (12), og fastger dem til grundpladen
(13) pa begge sider med sekskantskruerne M10x-
25mm (J) og med hver en spaendeskive. Brug en
gaffelnggle/topnagle SW 16mm.

9.6 Montering af kaedekrog (2) (fig. 9, 9a)

1. Monter kaedekrogen (2) med to sekskantskruer
M12x40mm (A), speendeskiver og lasemeotrikker
pa holderen pa klgvesgijlen (1). Brug to gaffelneg-
ler/topnggler SW 19mm.

9.7 Montering af stammelegfter (9) (fig. 9, 10)

Bemark: Af sikkerhedsarsager ma stammelof-

terens kade kun fastgeres med det sidste led pa

kadekrogen.

1. Monter stammelgfteren (9) med en sekskantskrue
M12x70mm (D), spaendeskive og lasemgtrik pa
holderen pa grundpladen (13); lasemgtrikken skal
sidde pa hgjre side (i hjulenes retning)! Brug to
gaffelnggler/topnagler SW 19mm.

2. Fastger kaeden (3) i folgende raekkefelge pa stam-
melofteren (9): Sekskantskrue M10x40mm (E),
speendeskive, stammelgafterholder, spaendeskive,
kaede (3), spaendeskive og lasemeatrik. Spaend
lasemeotrikken, sa kaeden (3) kan bevaeges frit.
Pas pa! Keeden (3) skal let kunne drejes helt pa
skruen!

3. Indseet keedens ende i kaedekrogen (2).

9.8 Montering af transportarm (7) (fig. 11)

1. Monter armen (8) med en sekskantskrue M10x-
55mm (B), speendeskive og lasemgotrik pa trans-
portarmen (7). Brug to gaffelnagler/topnagler SW
13mm.

2. Skub transportarmen (7) ind i holderen.

3. For sekskantskruerne M8x55mm (C) med hver en
spaendeskive gennem boringerne.

4. Fastger sekskantskruerne M8x55mm (C) med
hver en spaendeskive og en lasemgotrik. Brug to
gaffelnagler/topnagler SW 13mm.

5. Kontrollér, at armen (8) gar let!

10. For ibrugtagning

A Pas pa!
Sorg for, at produktet er monteret fuldstaendigt, for
det tages i brug!

A Pas pa!
Husk at tage netstikket ud, for der foretages ind-
stillings- eller vedligeholdelsesarbejde!

/A ADVARSEL!

Sundhedsfare!

Indanding af oliedampe og udstgdningsgas kan for-
arsage alvorlige sundhedsskader, bevidstlgshed og i
ekstreme tilfeelde dgdsfald.

- Undga at indande oliedampe og udstgdningsgas.

- Brug kun apparatet udenders.

BEMAERK!

Produktbeskadigelse

Hvis produktet bruges uden eller med for lidt hydrauli-
kolie, kan dette medfere skader pa hydraulikpumpen.

BEMAERK!

Miljeskader!

Spildt olie kan forurene miljget permanent.

Veesken er meget giftig og kan hurtigt forarsage vand-

forurening.

- Pafyld/aftem kun olie pa jeevne, asfalterede over-
flader.

- Brug en pafyldningsstuds eller en tragt.

- Saml den aftappede olie op i en egnet beholder.

- Tor straks spildt olie omhyggeligt op, og bortskaf klu-
den i henhold til de lokale bestemmelser.

- Bortskaf olien i henhold til de lokale bestemmelser.
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Kontroller altid fgr brug:

« Kontrollér tilslutningsledningerne for defekte steder
(revner, snit og lignende),

» kontrollér apparatet for evt. skader,

» Kontrollér, om alle skruer er spaendt fast,

+ kontrollér hydraulikken for laeksteder,

+ Kontrollér olieniveauet

» sikkerhedsudstyret og

+ teend/sluk-kontakten.

Miljebetingelser
Apparatet bar benyttes under falgende miljgforhold:

minimal maksimal anbefalet
Temperatur 5°C 40°C 16°C
Fugtighed 95% 70%

Ved arbejde under 5°C skal apparatet kgre i tomgang i

ca. 15 minutter, sa hydraulikolien opvarmes.

Vekselstremsmotorer pa 230V skal have en temperatur

mellem 5°C og 10°C, nar de starter ved lave udetempe-

raturer, da startstremmen stiger ved lave temperaturer,

og afbryderen da kan blive udlgst.

+ Nettilslutningen skal sikres med en traeg sikring pa
16A.

* "Fl-releeet” skal sikres med 30mA.

Nodvendigt vaerktej:
» Fedt eller sprayolie
Medfglger ikke.

10.1 Opstilling af traekloveren

A Pas pa!

Fare for personskade, hvis treklgveren vealter. En
vaeltende treklover kan forarsage alvorlige (per-
son)skader.

Forbered arbejdspladsen, hvor apparatet skal opstilles.

» Sorg for at have tilstreekkelig plads til at kunne arbej-
de sikkert og korrekt.

+ Apparatet er beregnet til arbejde pa plane overflader
og skal opstilles stabilt pa et plant og fast underlag.

10.2 Kontrol af olieniveau (fig. 1, 12)

A Pas pa!

Husk at kontrollere olieniveauet for ibrugtagning.
Hydraulikanlaegget er et lukket system med olietank,
oliepumpe og styreventil. Der er allerede olie i syste-
met ved levering. Kontrollér olieniveauet for forste
ibrugtagning og derefter med jeevne mellemrum. For
lavt olieniveau kan beskadige oliepumpen; husk evt. at
pafylde olie.

Bemaerk
Klgvesgjlen (1) skal vaere kert ind for kontrollen, og ap-
paratet skal sta vandret.

1. Skru ventilationsskruen (23) ud.

2. Ter oliepinden (30) af med en ren, fnugfri klud.

3. Skru ventilationsskruen (23) ind igen til anslag i
pafyldningsstudsen.

4. Skru ventilationsskruen (23) ud, og aflees olieni-
veauet i vandret stilling. Olieniveauet skal ligge
mellem Min og Max pa oliepinden (30).

5. Hvis olieniveauet er for lavt, gar man som beskre-
vet i afsnit 12.5.

6. Skru derefter ventilationsskruen (23) ind igen.

10.3 Ventilation af hydraulikolietanken (24) (fig. 12)
A Pas pa!

Ventilér hydraulikolietanken, inden traeklgveren
tages i brug.

Bemaerk

Hvis hydraulikolietanken (24) ikke ventileres, vil den

indelukkede Iuft beskadige pakningerne og dermed

traeklgveren!

1. Inden arbejdsstart skal ventilationsskruen (23)
altid lgsnes et par omgange, sa luftcirkulationen i
hydraulikolietanken (24) er sikret.

2. Lad ventilationsskruen (23) veere Igsnet under
driften.

3. Inden man flytter treeklgveren, skal man huske at
lukke ventilationsskruen (23) igen, da der ellers
kan Igbe olie ud.

A Pas pa!

» Ved arbejde under 5°C skal apparatet kere i tom-
gang i ca. 15 minutter, sa hydraulikolien opvarmes.

» Inden transport af apparatet skal man huske at skrue
ventilationsskruen fast for at forhindre olielaekage.

Funktionskontrol
Inden hver brug skal der udfgres en funktionstest.

Handling Resultat
Tryk begge Klgvekilen (4) karer
betjeningshandtag (16) ned. ned.
Slip et af Klgvekilen (4)

betjeningshandtagene (16).  stopper i den valgte

position.

Slip begge
betjeningshandtagene (16).

Klgvekilen (4) karer
tilbage til gverste
position.
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10.4 Smering af klovesgjlen (1) (fig. 1)

A Pas pa!

Klgvesgjlen ma ikke kore tor.

Treeklgverens klgvesgjle (1) skal smgres rigeligt inden
ibrugtagning. Denne proces skal gentages hver 5. drift-
stime.

1. Klgvesgjlen (1) skal vaere i den gverste position.
2. Kom en tyk fedt- eller sprayoliefilm pa klgvesgjlen

.

10.5 Teending/slukning (fig. 13)

Bemaerk:

Kontrollér Taend/Sluk-kontaktens funktion inden

hver brug ved at taende og slukke én gang.

1. Slut stremtilslutningen (20) til en stikkontakt.

2. Tryk pa den grenne knap pa Teend/Sluk-kontakten
(22) for at teende apparatet.

3. Tryk pa den rede knap pa Teend/Sluk-kontakten
(22) for at slukke apparatet.

4. Frakobl stremtilslutningen (20) fra stikkontakten,
nar arbejdet er feerdigt.

10.6 Kontrol af motorens (21) omlgbsretning
(fig. 1, 13, 14)

A Pas pa!

Vekselstromsmotorer skal ved ny tilslutning eller

flytning kontrolleres for omlgbsretning. Denne

skal evt. ®ndres med faseomskifteren.

1. Teend for traeklgveren som beskrevet i afsnit 10.5.

2. Nar den rigtige omlgbsretning er indstillet, kerer
klgvesgjlen (1) automatisk opad.

3. Hvis klgvesgjlen (1) ikke beveeger sig, skal man
straks slukket for apparatet.

4. Fasevenderens lgberetning andres med en skrue-
traekker (medfalger ikke) i streamtilslutningen (20).

A Pas pa!
Man ma aldrig lade motoren kere med forkert om-
lebsretning! Dette forer uundgaeligt til edelaeggel-
se af hydrauliksystemet, hvilket ikke er omfattet af
garantien.

11. Betjening

Nodvendigt vaerktej:
* Unbrakonggle 5mm (L)

11.1 Klevning af klevemateriale
/A ADVARSEL!
Fare for tilskadekomst!

Tert og lagret tree kan under klgveprocessen springe
eksplosionsagtigt op og kveeste operatgren.

Under klgveprocessen er der fare for klemning eller af-
skeering af legemsdele, nar den hydrauliske klgvekile
kgres ind.

Treedele, som dannes under en klgveproces, kan falde
ned.

* Brug passende personlige vaernemidler.

Kontrollér, at klgvetraeet hverken indeholder sgm eller
andre fremmedlegemer. Klgvematerialets ender skal
veere skaret lige. Grene skal afsaves i bundter.

Skrat afskarne traestykker kan skride under klgvepro-
cessen. Der ma kun klgves trae, som er savet lige.

11.1.1 Indstilling af vandringsindstillingsstang
(33) (fig. 15, 15a)

Ker klgvekilen (4) til den egnskede position ved

hjeelp af betjeningshandtagene (16).

Slip det ene betjeningshandtag (16).

Aktiver stoparmen (19).

Slip nu det andet betjeningshandtag (16).

Stop motoren (21) (se afsnit 10.5).

Lasn laseskruen (vandringsindstillingsstang) (32)

med den medfglgende 5mm unbrakonggle (L).

7. Fer vandringsindstillingsstangen (33) opad med
haettematrikken (vandringsindstillingsstangen)
(31), til vandringsindstillingsstangen (33) stoppes
mod anslaget.

8. Speend laseskruen (vandringsindstillingsstang)
(32) fast med den medfglgende 5mm unbrakongg-
le (L).

9. Start motoren (21) (se afsnit 10.5).

10. Losn langsom stoparmen (19).

11. Aktiver begge betjeningshandtag (16) for at kere
klgvekilen (4) nedad.

12. Slip derefter begge betjeningshandtag (16), og
kontrollér klgvekilens (4) gverste position.

-

o ahwN

11.2 Klgvning af langtemmer

11.2.1 Brug af stammelsgfteren (9) (fig. 16, 17, 18)

1. Drej drejebordet (14) til siden med foden.

2. Klap hgjre betjeningsarm (6) bagud.

3. Lesn stammelgfterens transportarm (7), sa lefte-
rgret kan bevaege sig frit.

4. Kor klgvekilen (4) sa langt ned, at stammelgfteren
(9) ligger fuldsteendigt pa jorden.

5. Rul det materiale, der skal klgves, pa stammelaf-
teren (9) og grundpladen (13). Klgvematerialet skal
ligge mellem stammelgfterens (9) to fastgerelser.

6. Aktiver stoparmen (19).
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7. Start motoren (21) (se afsnit 10.5).

Legsn langsom stoparmen (19).

9. Stammelgfteren (9) bevaeger sig opad og stiller
klgvematerialet pa grundpladen (13).

10. Serg for, at klevematerialet er placeret centralt i
forhold til klgvekilen (4).

11. Klgv materialet. Ggr som beskrevet i afsnit 11.2.2.

®

11.2.2 Klgvning af langtemmer (fig. 1, 16, 17)

1. Drej drejebordet (14) til siden med handen eller
foden.

2. Stil klevematerialet lige pa grundpladen (13).

3. Hold klgvematerialet fast med de to holdeklger
(18) pa betjeningsarmene (6). Serg for, at klgve-
materialet er placeret centralt i forhold til klgveki-
len (4).

4. Tryk samtidigt de to betjeningshandtag (16) nedad.

5. Bevaeg betjeningsarmene (6) ca. 2 cm fra klgve-
materialet, sa snart klgvekilen (4) treenger ind.
Herved forhindres beskadigelse af holdeklgerne
(16).

6. Kor klgvekilen (4) sa langt ned, at kiavematerialet
er klgvet.

7. Hvis klgvematerialet ikke er blevet helt kigvet via
det farste klgveslag, ger man som beskrevet i af-
snit 11.4.

11.3 Udgangsposition stammelgfter (9)
(fig. 18, 18a)
Bemaerk
Nar stammelgfteren ikke er i brug, anvendes den som
ekstra beskyttelsesarm.
1. Seet stammelgfteren (9) i udgangsposition.
2. Fastger stammelgfteren (9) med transportarmen

@)

11.4 Fjernelse af fastklemt kisvemateriale

(fig. 1, 16, 17)
Bemaerk:
Fastklemt tre@ gennemkloves ved hjalp af dreje-
bordet, bankes ud mod klgveretningen eller fjer-
nes ved at kere klgvekilen opad.

A Pas pa!
Fare for tilskadekomst!
Drejebordet skal ga i indgreb i fastlasningskrogen!

A Pas pa!

Fare for tilskadekomst!

Der er fare for, at grenagtigt klevemateriale kan saette

sig fast under klgveprocessen. Veer opmaerksom pa, at

treeet under udlgsningen star under staerk spaending og

kan klemme kropsdele i klgvespalten.

- Undlad at reekke handen ind i den kerende traeklg-
ver.

- Undlad at stikke genstande ind i den kaerende
traeklgver (f.eks. hammer eller lignende).

1. Huvis det trae, der skal kigves, ikke er blevet helt
klgvet under det forste klgveslag, kerer man for-
sigtigt klgvekilen (4) med klavematerialet til gver-
ste position ved hjeelp af de to betjeningshandtag
(16).

2. Drej drejebordet (14) ind med foden, indtil fastlas-
ningskrogen (10) gar i indgreb.

3. Udfer derefter et nyt klgveslag, til klavematerialet
er helt klgvet.

4. Fjern klgvematerialet, og drej drejebordet (14) vaek
med foden.

11.5 Genstart beskyttelse i tilfeelde af stromsvigt
(nulspandingsudlgser)

Ved stremsvigt, utilsigtet udtreekning af stikket eller de-

fekt styring slukker apparatet automatisk.

Genstart udfgres som beskrevet i afsnit 10.5.

11.6 Arbejdsslut (fig. 1, 12, 18)

1.  Ker klgvesgijlen (1) i nederste position.

2. Slip det ene betjeningshandtag (16).

3. Aktiver stoparmen (19).

4. Sluk motoren (21) (se afsnit 10.5), og traek netstik-
ket ud.

5. Drej drejebordet (11) ind med handen eller foden,
indtil fastlasningskrogen (7) gar i indgreb.

6. Luk ventilationsskruen (23).

Beskyt apparatet mod fugt!

8. Overhold de generelle vedligeholdelsesinstrukser.

~

12. Vedligeholdelse og reparation

/A ADVARSEL!

Fare for tilskadekomst!

Apparatet kan starte uventet og derved forarsage per-

sonskader.

- Sluk motoren inden enhver form for rengeringsar-
bejde.

- Treek netstikket ud fer pabegyndelse af enhver form
for vedligeholdelsesarbejde.
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/A ADVARSEL!

Sundhedsfare!

Indanding af oliedampe kan forarsage alvorlige sund-
hedsskader, bevidstleshed og i ekstreme tilfeelde ded.
- Undga at indande oliedampe.

- Brug kun apparatet udendars.

BEMARK

Produktbeskadigelse

Hvis produktet bruges uden eller med for lidt hydrauli-
kolie, kan dette medfere skader pa hydraulikpumpen.

BEMARK!

Miljeskader!

Spildt olie kan forurene miljget permanent.

Vaesken er meget giftig og kan hurtigt forarsage vand-

forurening.

- Pafyld/aftem kun olie pa jeevne, asfalterede over-
flader.

- Brug en pafyldningsstuds eller en tragt.

- Saml den aftappede olie op i en egnet beholder.

- Tor straks spildt olie omhyggeligt op, og bortskaf klu-
den i henhold til de lokale bestemmelser.

- Bortskaf olien i henhold til de lokale bestemmelser.

Alle beskyttelses- og sikkerhedsanordninger skal gen-
monteres omgaende efter udfert reparation eller ved-
ligeholdelse.

Folgende anbefales:

Renger apparatet grundigt efter hver arbejdsindsats
med en fugtig klud og en smule smgresaebe. Brug ikke
rengarings- eller oplgsningsmidler; disse kan angribe
apparatets plastdele. Sgrg for, at vand ikke kan treenge
ind i apparatet.

Nodvendigt vaerktej:

» 1x gaffelnagle/topnagle SW 24mm
» Tragt

* Opsamlingsbeholder

* Fil/vinkelsliber

Medfelger ikke.

12.1 Klovekile (4) (fig. 1)

1. Klgvekilen (4) er en sliddel, der ved behov skal
efterslibes med en fil eller en vinkelsliber eller ud-
skiftes med en ny klgvekile (4).

12.2 Betjeningsarme (6) og betjeningshandtag (16)
(fig. 1)

1. Den kombinerede holde- og styreanordning skal
altid veere let tilgeengelig. Smer den af og til med
nogle fa draber olie.

12.3 Klgvesgijle (1) (fig. 1)

1. Hold klgvesgjlen (1) ren. Fjern smuds, treespaner,
bark mv.

2. Smer klgvesgjlen (1) med sprayolie eller fedt.

12.4 Kontrollér olieniveauet med jevne mellem-
rum!

For lavt olieniveau beskadiger oliepumpen! (se 10.2)

1. Kontrollér de hydrauliske tilslutninger og forskru-
ninger med jaevne mellemrum, og efterspaend den
ved behov.

12.5 Pafyldning af hydraulikolie (fig. 1, 12)

Vi anbefaler olie i serien HLP 32.

Bemaerk:

Klgvesgjlen (1) skal veere kert ind far kontrollen, og ap-

paratet skal sta vandret.

1. Skru ventilationsskruen (23) ud.

2. Pafyld hydraulikolie ved hjeelp af en ren tragt.
Veer opmaerksom pa den maksimale pafyldnings-
maengde pa 4800 ml. Fyld forsigtigt olie pa op til
pafyldningsstudsens underkant.

3. Tor oliepinden (30) af med en ren, fnugfri klud.

4. Skru ventilationsskruen (23) ind igen til anslag i
pafyldningsstudsen.

5. Skru ventilationsskruen (23) ud, og aflees olieni-
veauet i vandret stilling. Olieniveauet skal ligge
mellem Min og Max pa oliepinden (30).

6. Hvis olieniveauet er for lavt, gentager man proces-
sen.

7. Skru derefter ventilationsskruen (23) ind igen.

12.6 Hydraulikolieskift (fig. 1, 12)
Skift hydraulikolie efter en driftstid pa 50 timer. Der-
nzest for hver 500 timer.

Bemaerk
Hydraulikolieskift skal ske, nar motoren er driftsvarm.

Bemaerk

Inden olieskift skal klavesgjlen (1) vaere kert ind, og ap-

paratet skal sta vandret.

1. Hav en passende opsamlingsbeholder med en ka-
pacitet pa min. 7 liter parat.
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2. Skru ventilationsskruen (23) ud.

Fjern olieaftapningsskruen (25) med en gaffelnag-
le SW 24mm, sa olien Igber ud.

Skru olieaftapningsskruen (25) ind igen.

Pafyld frisk hydraulikolie (ca. 4800 ml).

Skru ventilationsskruen (23) ind igen.

Kontrollér olieniveauet som beskrevet i afsnit 10.2.
Bortskaf den gamle olie korrekt i henhold til lokale
miljgforskrifter.

Tidsintervallerne angivet hér henviser til normale
brugsbetingelser; dvs. at hvis apparatet udseettes for
kraftig belastning, skal disse tider forkortes tilsvarende.

w

© N O oA

Serviceinformationer

Vaer opmaerksom pa, at felgende dele pa dette produkt
slides som falge af brug eller naturligt slid, og at der er
brug for falgende dele som forbrugsmaterialer.
Sliddele*: Klgvekile, hydraulikolie og klgvekile-/klgves-
tanderferinger

* fglger ikke n@dvendigvis med leverancen!

Reservedele og tilbeher fas hos vores service-center.
Dette geres ved at scanne QR-koden pa forsiden.

13. Opbevaring

Bemaerk
Ker klgvesgjlen i nederste position (se afsnit 11.6).

Apparatet og dets tilbehgr skal opbevares merkt, tort
og frostsikkert og utilgeengeligt for barn. Den optimale
opbevaringstemperatur er mellem 5 og 30°C.

Opbevar elveerktojet i den originale emballage. Tildeek
elveerktgjet for at beskytte det mod stov eller fugt. Op-
bevar brugsanvisningen sammen med elveerktgjet.

14. Transport

A Pas pa!
Traek netstikket ud af stikkontakten, inden maski-
nen transporteres.

A Pas pa!
Undlad at transportere apparatet liggende!

Bemark
Ker klgvesgijlen i nederste position (se afsnit 11.6).

14.1 Transport med transportgreb (5) (fig. 19)
Treeklgveren har to transporthjul (11) og et transport-
grebet (5) for nem transport.

1. Transporter apparatet ved at tage fat i transport-
grebet (5) med den ene hand og kippe treeklgveren
let med foden.

2. Treeklgveren vipper ned pa transporthjulene (11)
og kan dermed flyttes.

14.2 Transport med kran (fig. 20)

A Pas pa!

Left aldrig i klevekilen!

1. Fastger transportstropperne (medfelger ikke) pa
begge sider af stgttebgjlens (15) overste holder
(15a) og pa transportarmens holder (7).

2. Loft apparatet forsigtigt.

15. El-tilslutning

Den installerede elmotor er tilsluttet, sa den er
driftsklar. Tilslutningen opfylder de relevante VDE-
og DIN-bestemmelser.

Nettilslutningen hos kunden samt den anvendte
forleengerledning skal opfylde disse forskrifter.

Brug en barbar, personlig beskyttelsesafbryder
(PRCD), hvis der ikke findes et fejlstromsrelae
(RCD) med en nominel fejlstream pa maks. 30mA.
Nettilslutningen skal sikres med en 16 A traeg sik-
ring.

Beskadigede elektriske tilslutningsledninger
Der opstar ofte isoleringsskader pa elektriske tilslut-
ningsledninger.

Arsagerne hertil kan vaere:

« Tryksteder, nar tilslutningsledninger treekkes gen-
nem vinduer eller dgrabninger.

» Kneeksteder, nar tilslutningsledning fastgeres eller
traekkes forkert.

« Skeeresteder, nar tilslutningsledningen keres over.

< Isolationsskader, nar stikket treekkes ud af stikkon-
takten pa vaeggen.

* Revner pga. a&ldning af isoleringen.

Sadanne beskadigede elektriske tilslutningsledninger
ma ikke anvendes og er livsfarlige pga. isoleringsska-
derne.

Elektriske tilslutningsledninger skal kontrolleres for
skader med jaevne mellemrum. Sgrg for, at tilslutnings-
ledningen ikke haenger i lysnettet, nar den kontrolleres.
Elektriske tilslutningsledninger skal opfylde de relevan-
te VDE- og DIN-bestemmelser. Der ma kun anvendes
tilslutningsledninger med meerkningen HO7RN-F.
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Patryk af typebetegnelsen pa tilslutningskablet er et
krav.

» Produktet opfylder kravene iht. EN 61000-3-11 og
skal overholde specielle tilslutningsbetingelser. Det
vil sige, at brug ved tilslutning til vilkarlige, frit valg-
bare tilslutningspunkter ikke er tilladt.

» Produktet kan under ugunstige netforhold medfere
midlertidige speendingssvingninger.

» Produktet er udelukket beregnet til brug med tilslut-
ningspunkter, som ikke overskrider
a) en maksimal tilladt netimpedans "Z” (Zmax =

0,354 Q (230V) /0,330 Q (400V)), eller har
b) en konstantstrembelastbarhed pa nettet pa
mindst 100 A pr. fase.

» Du skal som bruger efter aftale med dit el-selskab
sikre, at dit tilslutningspunkt, hvorfra du vil tage stram
til dit produkt, opfylder et af de to krav a) eller b).

3-faset vekselstramsmotor 400 V 3~/ 50 Hz

Netspaending 400 V 3N~/ 50 Hz

Nettilslutning og forleengerledning skal have 5 ledere

=3~+N+PE.

+ Forleengerledninger skal have et tveersnit pa mindst
1,5 mm? (<25 m).

» Forleengerledninger skal have et tveersnit pa mindst
2,5 mm2 (> 25 m).

Vekselstremsmotor 230V / 50Hz

Netspaending 230V / 50Hz

+ Forleengerledninger skal have et tveersnit pa mindst
1,5 mm2 (<25 m).

+ Forleengerledninger skal have et tveersnit pa mindst
2,5 mm? (> 25 m).

Tilslutning og reparation af elektrisk udstyr ma kun
forestas af autoriserede elektrikere.

Ved forespgrgsler bedes falgende data opgives:
* Motorens stremtype

» Dataene pa maskinens typeskilt

+ Data pa motortypeskiltet

16. Bortskaffelse og genanvendelse
Oplysninger om emballage
Emballagematerialerne er genan-
(]
@ @‘h r 2, vendelige. Emballage skal altid

s bortskaffes jf. geeldende miljgreg-
ler.

Oplysninger om loven om brugte elektriske og
elektroniske apparater (elskrot)

Brugte elektriske og elektroniske apparater

Ef (elskrot) herer ikke til husholdningsaffal-

det, men skal indsamles ogl/eller bortskaf-
fes separat!

« Brugte (genopladelige) batterier, der ikke er perma-
nent installeret i et brugt apparat, skal udtages i in-
takt tilstand inden aflevering! Sddanne batterier skal
bortskaffes i henhold til batteriloven.

» Ejere ogl/eller brugere af elektriske og elektroniske
apparater er juridisk forpligtet til at returnere sadan-
ne efter brug.

» Slutbrugeren er eneansvarlig for at slette sine per-
sonlige oplysninger pa det brugte apparat, der skal
bortskaffes!

» Symbolet med den overstregede skraldespand be-
tyder, at brugte elektriske og elektroniske apparater
(elskrot) ikke ma bortskaffes sammen med hushold-
ningsaffald.

« Brugte elektriske og elektroniske apparater kan afle-
veres gratis pa fglgende steder:

- Offentlige bortskaffelses- og/eller indsamlings-
steder (f.eks. kommunale genbrugsstationer).

- Salgssteder for elektroniske apparater (fysiske
butikker og online), forudsat at forhandleren er
forpligtet til at tage sadanne apparater retur - eller
tilbyder dette frivilligt.

- Du kan gratis aflevere op til tre brugte elektriske
apparater pr. apparattype, med en maksimal kant-
leengde pa 25 centimeter, hos producenten uden
forst at skulle kebe et nyt apparat hos samme,
eller du kan aflevere sadanne apparater pa et an-
det autoriseret indsamlingssted i dit neeromrade.

- Du kan indhente yderligere tilbagetagningsbetin-
gelser hos producenter og distributgrer hos dis-
ses respektive kundeservice.

» Huvis et nyt elektrisk apparat leveres af producenten
til en privat husstand, kan producenten foranledige,
at det gamle elektriske apparat afhentes gratis efter
anmodning fra slutbrugeren. For at ggre dette skal
du kontakte producentens kundeservice.

« Disse erkleeringer geelder kun for apparater, der in-
stalleres og seelges i landene i EU, og som er un-
derlagt det europaeiske direktiv 2012/19/EU. | lande
uden for EU kan der gaelde forskellige regler for
bortskaffelse af brugte elektriske og elektroniske
apparater (elskrot).
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Informationer om muligheder for bortskaffelse af
gamle apparater fas ved henvendelse til kommu-
nen.

Braendstof og olie

+ Inden apparatet bortskaffes, skal breendstoftanken
og motoroliebeholderen temmes!

» Braendstof og motorolie harer ikke til i husholdnings-
affald eller afleb, men skal indsamles og/eller bort-
skaffes separat!

* Tomme olie- og braendstofbeholdere skal bortskaf-
fes i henhold til geeldende miljeregler.
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17. Afhjaelpning af fejl

Folgende tabel viser fejlsymptomer og beskriver, hvordan disse kan hjaelpes, hvis maskinen ikke fungerer korrekt.
Hvis du ikke kan lokalisere og afhjaelpe problemet, skal du kontakte dit servicevaerksted.

Fejl
Motor (21) kerer,

klgvesgile (1) karer opad.

Mulig arsag

Motor (21) roterer i forkert retning.

Afhjaelpning

Drej fasevender i stremtilslutningen (se
pkt. 10.6).

Motor (21) afslutter
klgveprocessen
automatisk.

Overspeendings-beskyttelsesanordning
er udlgst.

Kontakt elektriker.

Klgvesgjle (1) kerer kun
langsomt ned.

For lidt olie.

Kontrollér olieniveau ved indskruet
oliepind (30).

Skruerne pa betjeningsarmen (16) er
lgse.

Efterspaend skruerne pa
betjeningsarmen (16).

Ventilationsskrue (23) er lukket.

Lasn ventilationsskrue (23) to omgange
inden brug.

Kontrollér, om haettematrikken (31) pa
vandringsindstillingsstangen (33) er lgs.

Spaend haettemetrikken (31) pa
vandringsindstillingsstangen (33) fast.
Monter evt. en ny heettematrik.

Klgvemateriale klaves
ikke.

Treeklgver bestykket forkert.

lleeg klavemateriale korrekt.

Klgvekile (2) er stump.

Opslib klgvekile (2).

Der Igber olie ud.

Lokaliser det uteette sted, kontakt
forhandler.

Klgvesgijle (1) vibrerer,
udvikler stgj.

Oliemangel og luftoverskud i det
hydrauliske system.

Kontrollér olieniveauet, pafyld evt. mere
olie, ellers kontakt forhandler.

Klgvesgile (1) vibrerer
kraftigt i @verste position.

Plastfaringer er slidte.

Udskift plastfgringer foroven og
forneden.

Hydraulikpumpe hyler.

For lidt hydraulikolie i hydraulikolietanken
(24).

Pafyld hydraulikolie.

Olieleek fra klavesgjle (1)
eller fra andre steder.

Luftindeslutning i det hydrauliske system
under drift.

Lasn ventilationsskrue (23) to omgange
inden brug.

Ventilationsskrue (23) ikke spaendt fast
inden transport.

Spaend ventilationsskrue (23) fast inden
transport.

Olieaftapningsskrue (25) lgs.

Spaend olieaftapningsskrue (25) fast.

Olieventil og/eller pakninger defekte.

Kontakt forhandler.
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EU Declaration of Conformity
Déclaration de conformité UE

E U 'KO nfO rm itétse rkl é ru n g Originalkonformitatserklarung C €

Scheppach GmbH, Giinzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

DE erklart folgende Konformitat geman EU-Richtlinien und ES declara la conformidad siguiente segun la directiva la UE y
Normen fiir den Artikel las normas para el articulo

GB hereby declares the following conformity under the EU Direc- PT declara o seguinte conformidade com a Directiva da UE e as
tive and standards for the following article normas para o seguinte artigo

FR déclare la conformité suivante selon la directive UE et les NL verklaart hierbij dat het volgende artikel voldoet aan de daar-
normes pour l'article op betrekking hebbende EU-richtlijnen en normen

IT dichiara la seguente conformita secondo le direttive e le
normative UE per |‘articolo

Marke / Brand / Marque: SCHEPPACH

Art.-Bezeichnung: HOLZSPALTER - COMPACT 10T

Article name: LOG SPLITTER - COMPACT 10T

Nom d’article: FENDEUR DE BUCHES - COMPACT 10T
Art.-Nr. / Art. no. / N° d’ident.: 5905423901 / 5905423902

. 2014/29/EU | . 20042266 | [ seres6iewc_serse/EG | 2000/14/EG_2005/88/EG
. 2014/35/EU | . 2014680 | [ eor3o6/Ewa | Annex V
N

Annex VI
B 20141300 N < BRES \ Nise measured L, = x 0 uaraeed L, = 6B
=XX s =cm

Notified Body:

2006/42/EG Notified Body No.:
Annex IV
Notified Body: [ 2016/1628/EU
Notified Body No.: .
Certificate No.: ‘ ‘ Emission. No:

Standard references:

EN 609-1:2017 (mit Ausnahme 5.10 und 5.9.5.3 in zweistufigem Verfahren | with the exception of 5.10 and
5.9.5.3 in two-step procedure | a I'exception de 5.10 et 5.9.5.3 avec le procédé en deux étapes);
EN 60204-1:2019; EN 55014-1:2017+A11; EN 55014-2:2015; EN IEC 61000-3-2:2019; EN IEC 61000-3-11:2019

Die alleinige Verantwortung flr die Ausstellung dieser Konformitétserklarung tragt der Hersteller.
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer.
Le fabricant assume seul la responsabilité d'établir la présente déclaration de conformité.

* Der oben beschriebene Gegenstand der Erklarung erfiillt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des
Europaischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschrankung der Verwendung bestimmter
gefahrlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeraten.

The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European
Parliament and Council from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical
and electronic equipment.

L'appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du
Parlement Européen et du Conseil du 8 juin 2011 visant a limiter I'utilisation de substances dangereuses dans la
fabrication des appareils électriques et électroniques.
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Signallq'_r_e 7/ Andreas _E?é'cher/ Head of Project Management
First CE: 2021 Documents registrar: Viktor Hartl
Subject to change without notice Glinzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen
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EU Declaration of Conformity
Déclaration de conformité UE

E U -KO nfO rm itétse rkl é ru n g Originalkonformitatserklarung C €

Scheppach GmbH, Giinzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

DE erklart folgende Konformitat gemal EU-Richtlinien und PL deklaruje, ze produkt jest zgodny z nastepujacymi dyrekty-
Normen fiir den Artikel wami UE i normami

GB hereby declares the following conformity under the EU Direc- Hu & EU-iranyelv és a vonatkozé szabvanyok szerinti kbvet-
tive and standards for the following article kezo megfeleloségi nyilatkozatot teszi a termékre

cz prohl?éuje nasledujici shodu podle smernice EU a norem HR ovime izjavljujel da postojj sukladnost prema EU-smjernica i
pro vyrobek normama za sljedece artikle

SK prehle}suje nasledujlicu zhodu podla smernice EU a noriem sl izjelwlja sledeco skladnost z EU-direktivo in normami za
pre vyrobok artikel

Marke / Brand / Marque: SCHEPPACH

Art.-Bezeichnung: HOLZSPALTER - COMPACT 10T

Article name: LOG SPLITTER - COMPACT 10T

Nom d’article: FENDEUR DE BUCHES - COMPACT 10T

Art.-Nr. / Art. no. / N° d’ident.: 5905423901 / 5905423902

. 2014/29/EU | . 20042266 | [ seres6iewc_serse/EG | 2000/14/EG_2005/88/EG
. 2014/35/EU | . 2014680 | [ eor3o6/Ewa | Annex V
N

Annex VI
B 20141300 N < BRES \ Nise: measured L, = x 0 uaraeed L, = 6B
=XX s =cm

Notified Body:

2006/42/EG Notified Body No.:
Annex IV
Notified Body: [ 2016/1628/EU
Notified Body No.: .
Certificate No.: ‘ ‘ Emission. No:

Standard references:

EN 609-1:2017 (mit Ausnahme 5.10 und 5.9.5.3 in zweistufigem Verfahren | with the exception of 5.10 and
5.9.5.3 in two-step procedure | a I'exception de 5.10 et 5.9.5.3 avec le procédé en deux étapes);
EN 60204-1:2019; EN 55014-1:2017+A11; EN 55014-2:2015; EN IEC 61000-3-2:2019; EN IEC 61000-3-11:2019

Die alleinige Verantwortung fir die Ausstellung dieser Konformitétserklarung tragt der Hersteller.
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer.
Le fabricant assume seul la responsabilité d'établir la présente déclaration de conformité.

* Der oben beschriebene Gegenstand der Erklarung erfiillt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des
Europaischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschrankung der Verwendung bestimmter
gefahrlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeraten.

The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European
Parliament and Council from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical
and electronic equipment.

L'appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du

Parlement Européen et du Conseil du 8 juin 2011 visant a limiter I'utilisation de substances dangereuses dans la
fabrication des appareils électriques et électroniques.
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EU Declaration of Conformity
Déclaration de conformité UE

E U -KO nfO rm itétse rkl é run g Originalkonformitatserklarung

q

Scheppach GmbH, Giinzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

DE erklart folgende Konformitat gemaR EU-Richtlinien und LV apliecina $adu saskana ar ES direktivu atbilstibas un stan-
Normen fiir den Artikel darti $adu rakstu

GB hereby declares the following conformity under the EU Direc- Fi vakuuttaa taten, ettd seuraava tuote tayttaa ala esitetyt
tive and standards for the following article EU-direktiivit ja standardit

EE kinnitab kdesolevaga nimetatud toote vastavust margitud EL SE forsakrar harmed foljande 6verensstammelse enligt EU-di-
direktiividele ja standarditele rektiv och standarder for féljande artikeln

LT pareiskia, taip atitiktis pagal ES direktyvos ir standartai §j DK erkleerer hermed, at falgende produkt er i overensstemmelse
straipsnj med nedenstaende EUdirektiver og standarder

Marke / Brand / Marque: SCHEPPACH

Art.-Bezeichnung:

Article name:

Nom d’article:

Art.-Nr. / Art. no. / N° d’ident.:

HOLZSPALTER - COMPACT 10T

LOG SPLITTER - COMPACT 10T
FENDEUR DE BUCHES - COMPACT 10T
5905423901 / 5905423902

B 201412000 | [l 2004/22EG

89/686/EWG_96/58/EG ‘

2000/14/EG_2005/88/EG

B 2014357EU | [l 2014/68/E0

‘ Annex V

Annex VI

N
| [ 90r398/EWG
B 20141300 | B 2omesev | [l

‘ Noise: measured L, = xx dB; guaranteed L, = xx dB

P =xx KW; L/& = cm

2006/42/EG

Notified Body:
Notified Body No.:

Annex IV
Notified Body:
Notified Body No.:
Certificate No.:

[ 2016/1628/EU

‘ ‘ Emission. No:

Standard references:

EN 609-1:2017 (mit Ausnahme 5.10 und 5.9.5.3 in zweistufigem Verfahren | with the exception of 5.10 and
5.9.5.3 in two-step procedure | a I'exception de 5.10 et 5.9.5.3 avec le procédé en deux étapes);
EN 60204-1:2019; EN 55014-1:2017+A11; EN 55014-2:2015; EN IEC 61000-3-2:2019; EN IEC 61000-3-11:2019

Die alleinige Verantwortung flr die Ausstellung dieser Konformitétserklarung tragt der Hersteller.
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer.
Le fabricant assume seul la responsabilité d‘établir la présente déclaration de conformité.

* Der oben beschriebene Gegenstand der Erklarung erfiillt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des
Européischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschrankung der Verwendung bestimmter

gefahrlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeraten.

The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European
Parliament and Council from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical

and electronic equipment.

L'appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du
Parlement Européen et du Conseil du 8 juin 2011 visant a limiter I'utilisation de substances dangereuses dans la

fabrication des appareils électriques et électroniques.

Ichenhausen, 03.08.2023

- ”a
S

W et ":'-'.".,-"'."-T.-

Signallq'_r_e 7 Andreas _E?é'cher/ Head of Project Management

First CE: 2021
Subject to change without notice
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Glinzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

373




Garantie DE

Offensichtliche Mangel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls verliert der Kaufer sémtliche Anspriiche wegen solcher
Mangel. Wir leisten Garantie fiir unsere Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewahrleistungsfrist ab Ubergabe in der Wei-
se, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos
ersetzen. Fir Teile, die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewahr, als uns Gewéhrleistungsanspriiche gegen die Vorlieferanten zustehen.
Die Kosten fiir das Einsetzen der neuen Teile tragt der Kaufer. Wandlungs- und Minderungsanspriiche und sonstige Schadensersatzanspriiche sind aus-
geschlossen.

Warranty GB

Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the buyeris rights of claim due to such defects are invalidated. We
guarantee for our machines in case of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way that we replace any machine
part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not
manufactured by us we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The costs for the installation of the new
parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded.

Garantie FR

Les défauts visibles doivent étre signalés au plus tard 8 jours aprés la réception de la marchandise, sans quoi I'acheteur perd tout droit au dédommagement.
Nous garantissons nos machines, dans la mesure ou elles sont utilisées de fagon conforme, pendant la durée Iégale de garantie a compter de la réception,
sachant que nous remplagons gratuitement toute piéce de la machine devenue inutilisable du fait d’un défaut de matiére ou d’'usinage durant cette période.
Toutes les piéces que nous ne fabriquons pas nous-mémes ne sont garanties que si nous avons la possibilité d’un recours en garantie auprés des fournis-
seurs respectifs. Les frais de main d’ceuvre occasionnés par le remplacement des piéces sont a la charge de I'acquéreur. Tous droits a rédhibition et toutes
prétentions a une remise ainsi que tous autres droits & dommages et intéréts sont exclus

Garanzia IT

Vizi evidenti vanno segnalati entro 8 giorni dalla ricezione della merce, altrimenti decadono tutti i diritti delliacquirente inerenti a vizi del genere. Appurato un
impiego corretto da parte delliacquirente, garantiamo per le nostre macchine per tutto il periodo legale di garanzia a decorrere dalla consegna in maniera
tale che sostituiamo gratuitamente qualsiasi componente che entro tale periodo presenti dei vizi di materiale o di fabbricazione tali da renderlo inutilizzabile.
Per componenti non fabbricati da noi garantiamo solo nella misura nella quale noi stessi possiamo rivendicare diritti a garanzia nei confronti dei nostri
fornitori. Le spese per il montaggio dei componenti nuovi sono a carico delliacquirente. Sono escluse pretese di risoluzione per vizi, di riduzione o ulteriori
pretese di risarcimento danni.

Garantie NL

Zichtbare gebreken moeten binnen de 8 dagen na ontvangst van de goederen worden gemeld, zo niet verliest de verkoper elke aanspraak op grond van
deze gebreken. Onze machines worden geleverd met een garantie voor de duur van de wettelijke garantietermijn. Deze termijn gaat in vanaf het moment
dat de koper de machine ontvangt. De garantie houdt in dat wij elk onderdeel van de machine dat binnen de garantietermijn aantoonbaar onbruikbaar
wordt als gevolg van materiaal- of productiefouten, kosteloos vervangen. De garantie vervalt echter bij verkeerd gebruik of verkeerde behandeling van de
machine. Voor onderdelen die wij niet zelf produceren, geven wij enkel de garantie die wij zelf krijgen van de oorspronkelijke leverancier. De kosten voor
de montage van nieuwe onderdelen vallen ten laste van de koper. Eisen tot het aanbrengen van veranderingen of het toestaan van een korting en overige
schadeloosstellingsclaims zijn uitgesloten.

Garantia ES

Los defectos evidentes deberan ser notificados dentro de 8 dias después de haber recibido la mercancia, de lo contrario el comprador pierde todos los
derechos sobre tales defectos. Garantizamos nuestras maquinas en caso de manipulacion correcta durante el plazo de garantia legal a partir de la entrega.
Sustituiremos gratuitamente toda pieza de la maquina que dentro de este plazo se torne inttil a causa de fallas de material o de fabricacion. Las piezas
que no son fabricadas por nosotros mismos seran garantizadas hasta el punto que nos corresponda garantia del suministrador anterior. Los costes por la
colocacion de piezas nuevas recaen sobre el comprador. Estan excluidos derechos por modificaciones, aminoraciones y otros derechos de indemnizacion
por dafos y perjuicios.

Garantia PT

Para este aparelho concedemos garantia de 24 meses. A garantia cobre exclusivamente defeitos de matérial ou de fabricagdo. Pegas avariadas sao subs-
tituidas gratuitamente. cabe ao cliente efetuar a substituicdo. Assumimos a garantia unicamente de pegas genuinas. N&o ha direito & garantia no caso de:
pecas de desgaste, danos de transporte, danos causados pelo manejo indevido ou pela desatengéo as instrugdes de servigo, falhas da instalagédo elétrica
por inobservangia das normas relativas a electricidade. Além disso, a garantia s6 poderé ser reinvidicada para aparelhos que ndo tenham sido consertados
por lerceiros. O cartdo de garantia sé vale em conexdo com a fatura.

www.scheppach.com




Garantie DE

Offensichtliche Mangel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls verliert der Kaufer saémtliche Anspriiche wegen solcher
Mangel. Wir leisten Garantie fiir unsere Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewahrleistungsfrist ab Ubergabe in der Wei-
se, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos
ersetzen. Fir Teile, die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewahr, als uns Gewéhrleistungsanspriiche gegen die Vorlieferanten zustehen.
Die Kosten fiir das Einsetzen der neuen Teile tragt der Kaufer. Wandlungs- und Minderungsanspriiche und sonstige Schadensersatzanspriiche sind aus-
geschlossen.

Warranty GB

Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the buyeris rights of claim due to such defects are invalidated. We
guarantee for our machines in case of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way that we replace any machine
part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not
manufactured by us we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The costs for the installation of the new
parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded.

Zaruka CZ

Viditelné vady jsou poukazatelné béhem 8 dni od obdrzeni zboZi, jinak ztraci zakaznik vSechny naroky tykajici se takovychto vad. Poskytujeme zaruku na
nase stroje, s kterymi je spravné zachazeno, na dobu zakonnné zaruéni lhaty zacinajici od doruceni tak, Ze bezplatné vyménime kazdou ¢ast stroje, ktera
se béhem této doby muze stat prokazatelné nepouzitelnou nasledkem materialové ¢i vyrobni vady. Na dily, které sami neopravujeme, poskytujeme zaruku
pouze v rozsahu, v némz nam pfislusi narok na zaruéni pinéni vici subdodavateli. Naklady na instalaci nového dilu nese zakaznik. Narok na vyménu zbozi,
na slevu a jiné naroky na odskodnéni jsou vyloucené.

Zaruka SK

Zrejmé vady musia byt predstavené v priebehu 8 dni po obdrzani tovaru, ina¢ zakaznik strati vSetky naroky tykajlce sa takejto vady. Ponikame zaruku na
nase aparaty, ktoré st spravne pouzivané pocas zakonného terminu zaruky tak, Ze bezplatne vymenime kazdu ast aparatu, ktora sa v priebehu tohto ¢asu
moze stat dokazatelne nefunkénou désledkom materiainej ¢i vyrobnej vady. Na Casti ktoré sami nevyrabame, poskytujeme zaruku iba v rozsahu, v ktorom
nam prisludi narok na zaruéné pinénie k subdodavatefovi. Za trovy tykajlice sa instalacie novej suciastky je zodpovedny zakaznik. Narok na vymenu tovara,
na zlavu a iné naroky na nahradenie $kody st vylucené.

Szavatossag HU

A nyilvanvald hibakat ki kell jelenteni szamitott 8 napon beliil az aruk, kiilénben a vevé elveszti minden igényt az ilyen hibak. Kinalunk garanciat a gépeinket
a megfelel6 kezelés idétartamanak hallgatélagos garancia a szallitas iddpontjat oly médon, hogy cserélje ki minden egyes része ezen id6 alatt észlelhet6 a
sorban anyag-vagy gyartasi legyen hiabavalo, ingyen. Az alkatrészeket, hogy nem termel magunkat, hogy csak olyan garanciat, hiszen jogosultak jotallasi
igények beszallitokkal szemben. A kdltségek beillesztése az j részek a vevonek. Atalakitasa és csdkkentése kovetelések és egyéb kartéritési igények ki
vannak zarva.

Gwarancja PL

Wszelkie uszkodzenia muszg by¢ zgtaszane w przeciggu 8 dni od daty otrzymania towaru, w przeciwnym wypadku, prawo do reklamacji wygasa. Gwa-
rantujemy, ze w czasie trwania gwarancji wymienimy wszelkie czesci maszyny, ktére okazg sie niesprawne na skutek wad materiatu z jakiego zostaty
wykonane lub btedéw w produkcji bez dodatkowych optat pod warunkiem, ze maszyna bedzie obstugiwana zgodnie z zaleceniami. W odniesieniu do czesci
nie produkowanych przez nas, gwarancja obowigzuje tylko w przypadku naszych dostawcéw. Koszty instalacji nowych czesci sa ponoszone przez klienta.
Odszkodowania wynikte z uszkodzen maszyny oraz redukcje ceny zakupu maszyny w ramach reklamacji nie beda rozpatrywane.

Garancija HR

Vidljive Stete se moraju prijaviti u roku od 8 dana od primitka robe U suprotnom slu¢aju kupac gubi pravo na reklamaciju. Mi jam¢imo za nase strojeve u
slu€aju ispravnog postupanja tijekom perioda zakonskog jamstva tako $to zamijenjujemo besplatno bilo koji dio stroja koji dokazano postane neupotrebljiv
uslijed neispravnog materijala ili greSaka u proizvodnji u tom vremenskom periodu Za dijelove koje mi nismo proizveli jam¢imo samo ukoliko imamo pravo
na reklamaciju prema dobavlja¢ima TroSkove za ugradnju novih dijelova snosi kupac Molbe za smanjenjem cijene kao i sve druge reklamacije zbog Steta
su isklju€ene.

[eEIELIIER]

Ocitne pomanjkljivosti je potrebno naznaniti 8 dni po prejemu blaga, v nasprotnem primeru izgubi kupec vse pravice do garancije zaradi takdnih pomanj-
kljivosti. Za nase naprave dajemo garancijo ob pravilni uporabi za ¢as zakonsko dolo¢enega roka garancije od predaje in sicer na takSen nacin, da vsak
del naprave brezplacno nadomestimo, za katerega bi se v tem roku izkazalo, da je zaradi slabega materiala ali slabe izdelave neuporaben. Za dele, ki jih
sami ne izdelujemo, jam¢imo samo toliko, kolikor zahteva garancija drugih podjetij. Stroski za vstavljanje novih delov nosi kupec. Zahteve za spreminjanje
in zmanj8anje ter ostale zahteve za nadomestilo Skode so izklju€ene.
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Garantie DE

Offensichtliche Mangel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls verliert der Kaufer saémtliche Anspriiche wegen solcher
Mangel. Wir leisten Garantie fiir unsere Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewahrleistungsfrist ab Ubergabe in der Wei-
se, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos
ersetzen. Fir Teile, die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewahr, als uns Gewéhrleistungsanspriiche gegen die Vorlieferanten zustehen.
Die Kosten fiir das Einsetzen der neuen Teile tragt der Kaufer. Wandlungs- und Minderungsanspriiche und sonstige Schadensersatzanspriiche sind aus-
geschlossen.

Warranty GB

Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the buyeris rights of claim due to such defects are invalidated. We
guarantee for our machines in case of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way that we replace any machine
part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not
manufactured by us we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The costs for the installation of the new
parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded.

Garantii EE

limselgetest vigadest tuleb teatada 8 péeva jooksul parast kauba kattesaamist, vastasel juhul kaotab ostja kdik digused garantiile nimetatud vigade
tottu. Oige késitsemise korral anname oma masinatele garantii seadusega ettenahtud ajaks alates kauba Gileandmisest nii, et vahetame tasuta valja kdik
masina osad, mis nimetatud aja jooksul peaks muutuma kasutuskdlbmatuks materjali- v&i tootmisvea téttu. Osade eest, mida me ise ei tooda, anname
garantii vaid selles osas, mis tarnija on meile garanteerinud. Uute osade paigaldamise kulud kannab ostja. Muutmis- ja amortisatsiooninduded ning muud
kahjutasunduded valistatakse.

[eETERIGENAY

Acimredzami defekti ir japazino 8 dienu laika no preces sanemsanas. Pretéja gadijuma pircéja tiesibas pieprasit atlidzibu par $adiem defektiem ir spéka
neeso$as. Més dodam garantiju savam iekartam, ja pircéjs pret tam atbilstosi izturas garantijas laika. Més apnemamies bez maksas piegadat jebkuru
rezerves dalu, kas iesp&jams k|uvusi nelietojama bojatu materialu vai razo$anas defektu dé| $aja laika perioda. Attieciba uz rezerves dalam, kuras nav
masu razotas, més garantéjam tikai gadijuma, ja mums ir garantija no saviem piegadatajiem. Jauno detalu uzstadi$anas izmaksas ir jauznemas pircéjam.
Pirkuma atcel$ana vai pirkuma cenas samazina$ana, ka arf jebkuras citas prasibas par bojajumu atlidzina$anu netiek izskattas.

[eETERIUENNE

Dél akivaizdZiai matomy defekty turi bati informuota per 8 dienas nuo jrenginio gavimo momento. Kitu atveju pirkéjo teisé reiksti pretenzijg dél Siy defekty
yra negaliojanti. Savo jrenginiams mes garantuojame jstatymo nustatytg pilng aptarnavimg garantinio laikotarpio metu, jei yra laikomasi gamintojo-vartotojo
susitarimo ir mes pazadame nemokamai pakeisti bet kurias masinos dalis, sugedusias dél blogos medziagos ar gamyklinio broko. Mes neatsakome uz dalis,
pagamintas ne masy ir jisy gautas i$ kito tiekéjo. Naujy daliy montavimo kastai yra pirkéjo atsakomybé. Pirkimo nutraukimas ar pirkimo kainos sumazini-
mas, kaip ir bet kurios kitos pretenzijos dél nuostoliy nebus patenkinamos.

Garanti SE

Med denna maskin féljer en 24 manaders garanti. Garantin tdcker endast material- och konstruktionsfel. Defekta delar ersatts utan omkostningar, men kun-
den star for installationen. Var garanti tacker endast orginal-delar. Ansprak pa garanti 6religger inte for: garantin tacker ej, transportskador, skador orsakade
av felaktig behandling och da skétselféreskrifter inte beaktats. Vidare kan garantikrav endast stéllas fér maskiner som inte har reparerats av tredje part.

Takuu FI

limeisista puutteista tulee ilmoittaa kahdeksan paivan kuluessa tavaran vastaanottamisesta. Muutoin ostaja ei voi vaatia korvausta ko. puutteista. Annamme
takuun oikein kasitellyille koneillemme lakisaateiseksi takuuajaksi tavaran luovutuksesta alkaen siten, ettd vaihdamme korvauksetta minka tahansa ko-
neenosan, joka osoittautuu tdméan ajan kuluessa kayttékelvottomaksi raaka-aine- tai valmistusvirheesté johtuen. Osille, joita emme valmista itse, annamme
takuun vain mikali osien toimittaja on antanut niista takuun meille. Uusien osien asennuskustannukset maksaa ostaja. Purku- ja vahennysvaatimukset ja
muut vahingonkorvausvaatimukset eivét tule kysymykseen.

Garanti DK

Abenlyse fejl og mangler skal anmeldes senest 8 dage efter modtagelsen afvaren; ellers mister kaberen alle garantikrav i forbindelse med sadanne fejl og
mangler. Vi yder garanti pa vores maskiner, hvis disse handteres korrekt, i hele den lovpligtige garantiperiode fra leveringsdatoen at regne i det omfang, at
vi gratis udskifter enhver maskindel, der beviseligt er ubrugelig som fglge af materiale- eller produktionsfejl. For dele, som vi ikke selv fremstiller, yder vi kun
garanti i det omfang, at vi kan rejse garantikrav over for underleverandererne. Keberen oppebaerer omkostningerne i forbindelse med montering af nye dele.
Omstillings- og reduktionskrav samt andre erstatningskrav er udelukket.

www.scheppach.com




	1.	Einleitung
	2.	Gerätebeschreibung (Abb. 1 - 16)
	3.	Lieferumfang (Abb. 3)
	4.	Bestimmungsgemäße Verwendung
	5.	Allgemeine Sicherheitshinweise
	6.	Zusätzliche Sicherheitshinweise
	7.	Technische Daten
	8.	Auspacken
	9.	Aufbau
	10.	Vor Inbetriebnahme
	11.	Bedienung
	12.	Wartung und Reparatur
	13.	Lagerung
	14.	Transport
	15.	Elektrischer Anschluss
	16.	Entsorgung und Wiederverwertung
	17.	Störungsabhilfe
	18.	Konformitätserklärung
	1.	Introduction
	2.	Device description (Fig. 1 - 16)
	3.	Scope of delivery (Fig. 3)
	4.	Proper use
	5.	General safety instructions
	6.	Additional safety instructions
	7.	Technical data
	8.	Unpacking
	9.	Layout
	10.	Before commissioning
	11.	Operation
	12.	Maintenance and repairs
	13.	Storage
	14.	Transport
	15.	Electrical connection
	16.	Disposal and recycling
	17.	Troubleshooting
	18.	Declaration of conformity
	1.	Introduction
	2.	Description de l’appareil (fig. 1 - 16)
	3.	Fournitures (fig. 3)
	4.	Utilisation conforme
	5.	Consignes de sécurité générales
	6.	�Consignes de sécurité 
supplémentaires
	7.	Caractéristiques techniques
	8.	Déballage
	9.	Assemblage
	10.	Avant la mise en service
	11.	Commande
	12.	Maintenance et réparation
	13.	Stockage
	14.	Transport
	15.	Raccordement électrique
	16.	Élimination et recyclage
	17.	Dépannage
	18.	Déclaration de conformité
	1.	Introduzione
	2.	�Descrizione dell’apparecchio 
(Fig. 1 - 16)
	3.	Contenuto della fornitura (Fig. 3)
	4.	�Impiego conforme alla 
destinazione d‘uso
	5.	Indicazioni di sicurezza generali
	6.	Ulteriori indicazioni di sicurezza
	7.	Dati tecnici
	8.	Disimballaggio
	9.	Struttura
	10.	Prima della messa in funzione
	11.	Funzionamento
	12.	Manutenzione e riparazione
	13.	Stoccaggio
	14.	Trasporto
	15.	Allacciamento elettrico
	16.	Smaltimento e riciclaggio
	17.	Risoluzione dei guasti
	18.	Dichiarazione di conformità
	1.	Inleiding
	2.	Apparaatbeschrijving (afb. 1 - 16)
	3.	Inhoud van de levering (afb. 3)
	4.	Beoogd gebruik
	5.	Algemene veiligheidsvoorschriften
	6.	�Aanvullende veiligheidsvoorschriften
	7.	Technische gegevens
	8.	Uitpakken
	9.	Montage
	10.	Voor de ingebruikname
	11.	Bediening
	12.	Onderhoud en reparatie
	13.	Opslag
	14.	Transport
	15.	Elektrische aansluiting
	16.	Afvalverwerking en hergebruik
	17.	Verhelpen van storingen
	18.	Conformiteitsverklaring
	1.	Introducción
	2.	Descripción del aparato (fig. 1 - 16)
	3.	Volumen de suministro (fig. 3)
	4.	Uso previsto
	5.	�Indicaciones generales 
de seguridad
	6.	�Indicaciones de seguridad 
adicionales
	7.	Datos técnicos
	8.	Desembalaje
	9.	Montaje
	10.	Antes de la puesta en marcha
	11.	Manejo
	12.	Mantenimiento y reparación
	13.	Almacenamiento
	14.	Transporte
	15.	Conexión eléctrica
	16.	Eliminación y reciclaje
	17.	Solución de averías
	18.	Declaración de conformidad
	1.	Introdução
	2.	Descrição do aparelho (fig. 1 - 16)
	3.	Âmbito de fornecimento (fig. 3)
	4.	Utilização correta
	5.	Indicações de segurança gerais
	6.	Indicações de segurança adicionais
	7.	Dados técnicos
	8.	Desembalar
	9.	Estrutura
	10.	�Antes da colocação em 
funcionamento
	11.	Operação
	12.	Manutenção e reparação
	13.	Armazenamento
	14.	Transporte
	15.	Ligação elétrica
	16.	Eliminação e reciclagem
	17.	Resolução de problemas
	18.	Declaração de conformidade
	1.	Úvod
	2.	Popis přístroje (obr. 1-16)
	3.	Rozsah dodávky (obr. 3)
	4.	Použití v souladu s určením
	5.	Všeobecné bezpečnostní pokyny
	6.	Doplňující bezpečnostní pokyny
	7.	Technické údaje
	8.	Rozbalení
	9.	Konstrukce
	10.	Před uvedením do provozu
	11.	Obsluha
	12.	Údržba a oprava
	13.	Skladování
	14.	Přeprava
	15.	Elektrické připojení
	16.	Likvidace a recyklace
	17.	Odstraňování poruch
	18.	Prohlášení o shodě
	1.	Úvod
	2.	Popis prístroja (obr. 1 – 16)
	3.	Rozsah dodávky (obr. 3)
	4.	Použitie v súlade s určením
	5.	�Všeobecné bezpečnostné 
upozornenia
	6.	�Dodatočné bezpečnostné
 upozornenia
	7.	Technické údaje
	8.	Vybalenie
	9.	Zostavenie
	10.	Pred uvedením do prevádzky
	11.	Obsluha
	12.	Údržba a oprava
	13.	Skladovanie
	14.	Preprava
	15.	Elektrická prípojka
	16.	Likvidácia a opätovné zhodnotenie
	17.	Odstraňovanie porúch
	18.	Vyhlásenie o zhode
	1.	Bevezetés
	2.	A készülék leírása (1 - 16. ábra)
	3.	Szállított elemek (3. ábra)
	4.	Rendeltetésszerű használat
	5.	Általános biztonsági utasítások
	6.	További biztonsági utasítások
	7.	Műszaki adatok
	8.	Kicsomagolás
	9.	Felépítés
	10.	Üzembe helyezés előtt
	11.	Kezelés
	12.	Karbantartás és javítás
	13.	Tárolás
	14.	Szállítás
	15.	Elektromos csatlakoztatás
	16.	Ártalmatlanítás és újrahasznosítás
	17.	Hibaelhárítás
	18.	Megfelelőségi nyilatkozat
	1.	Wprowadzenie
	2.	Opis urządzenia (rys. 1 - 16)
	3.	Zakres dostawy (rys. 3)
	4.	�Użytkowanie zgodne 
z przeznaczeniem
	5.	�Ogólne wskazówki dotyczące 
bezpieczeństwa
	6.	�Dodatkowe wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	7.	Dane techniczne
	8.	Rozpakowanie
	9.	Budowa
	10.	Przed uruchomieniem
	11.	Obsługa
	12.	Konserwacja i naprawa
	13.	Przechowywanie
	14.	Transport
	15.	Przyłącze elektryczne
	16.	Utylizacja i ponowne wykorzystanie
	17.	Pomoc dotycząca usterek
	18.	Deklaracja zgodności
	1.	Uvod
	2.	Opis uređaja (sl. 1 – 16)
	3.	Opseg isporuke (sl. 3)
	4.	Namjenska uporaba
	5.	Opće sigurnosne napomene
	6.	Dodatne sigurnosne napomene
	7.	Tehnički podatci
	8.	Raspakiravanje
	9.	Montaža
	10.	Prije stavljanja u pogon
	11.	Rukovanje
	12.	Održavanje i popravak
	13.	Skladištenje
	14.	Transport
	15.	Priključivanje na električnu mrežu
	16.	Zbrinjavanje i recikliranje
	17.	Otklanjanje neispravnosti
	18.	Izjava o sukladnosti
	1.	Uvod
	2.	Opis naprave (sl. 1–16)
	3.	Obseg dostave (sl. 3)
	4.	Namenska uporaba
	5.	Splošni varnostni napotki
	6.	Dodatni varnostni napotki
	7.	Tehnični podatki
	8.	Razpakiranje
	9.	Sestava
	10.	Pred zagonom
	11.	Uporaba
	12.	Vzdrževanje in popravila
	13.	Skladiščenje
	14.	Prevoz
	15.	Električni priključek
	16.	Odlaganje med odpadke in reciklaža
	17.	Pomoč pri motnjah
	18.	Izjava o skladnosti
	1.	Sissejuhatus
	2.	Seadme kirjeldus (joon. 1 - 16)
	3.	Tarnekomplekt (joon. 3)
	4.	Sihtotstarbekohane kasutus
	5.	Üldised ohutusjuhised
	6.	Täiendavad ohutusjuhised
	7.	Tehnilised andmed
	8.	Lahtipakkimine
	9.	Ülespanemine
	10.	Enne käikuvõtmist
	11.	Käsitsemine
	12.	Hooldus ja remont
	13.	Ladustamine
	14.	Transportimine
	15.	Elektriühendus
	16.	Utiliseerimine ja taaskäitlus
	17.	Rikete kõrvaldamine
	18.	Vastavusdeklaratsioon
	1.	Įvadas
	2.	Įrenginio aprašymas (1–16 pav.)
	3.	Komplektacija (3 pav.)
	4.	Naudojimas pagal paskirtį
	5.	Bendrieji saugos nurodymai
	6.	Papildomi saugos nurodymai
	7.	Techniniai duomenys
	8.	Išpakavimas
	9.	Surinkimas
	10.	Prieš pradedant eksploatuoti
	11.	Valdymas
	12.	Techninė priežiūra ir remontas
	13.	Laikymas
	14.	Transportavimas
	15.	Elektros prijungimas
	16.	�Utilizavimas ir pakartotinis 
atgavimas
	17.	Sutrikimų šalinimas
	18.	Atitikties deklaracija
	1.	Ievads
	2.	Ierīces apraksts (1.-16. att.)
	3.	Piegādes komplekts (3. att.)
	4.	Noteikumiem atbilstoša lietošana
	5.	Vispārīgie drošības norādījumi
	6.	Papildu drošības norādījumi
	7.	Tehniskie raksturlielumi
	8.	Izpakošana
	9.	Uzbūve
	10.	Pirms lietošanas sākšanas
	11.	Apkalpošana
	12.	Apkope un remonts
	13.	Glabāšana
	14.	Transportēšana
	15.	Pieslēgšana elektrotīklam
	16.	Utilizēšana un atkārtota izmantošana
	17.	Traucējumu novēršana
	18.	Atbilstības deklarācija
	1.	Inledning
	2.	Apparatbeskrivning (bild 1–16)
	3.	Leveransomfång (bild 3)
	4.	Avsedd användning
	5.	Allmänna säkerhetsanvisningar
	6.	Ytterligare säkerhetsanvisningar
	7.	Tekniska specifikationer
	8.	Uppackning
	9.	Konstruktion
	10.	Före idrifttagning
	11.	Manövrering
	12.	Underhåll och reparation
	13.	Lagring
	14.	Transport
	15.	Elektrisk anslutning
	16.	Avfallshantering och återvinning
	17.	Felsökning
	18.	Försäkran om överensstämmelse
	1.	Johdanto
	2.	Laitteen kuvaus (kuvat 1 - 16)
	3.	Toimituksen sisältö (kuva 3)
	4.	Määräystenmukainen käyttö
	5.	Yleiset turvallisuusohjeet
	6.	Lisäturvallisuusohjeet
	7.	Tekniset tiedot
	8.	Purkaminen pakkauksesta
	9.	Asennus
	10.	Ennen käyttöönottoa
	11.	Käyttö
	12.	Huolto ja korjaus
	13.	Varastointi
	14.	Kuljetus
	15.	Sähköliitäntä
	16.	Hävittäminen ja kierrätys
	17.	Ohjeet häiriöiden poistoon
	18.	Vaatimustenmukaisuusvakuutus
	1.	Indledning
	2.	Apparatbeskrivelse (fig. 1 - 16)
	3.	Leveringsomfang (fig. 3)
	4.	Tilsigtet brug
	5.	Generelle sikkerhedshenvisninger
	6.	Yderligere sikkerhedsforskrifter
	7.	Tekniske data
	8.	Udpakning
	9.	Konstruktion
	10.	Før ibrugtagning
	11.	Betjening
	12.	Vedligeholdelse og reparation
	13.	Opbevaring
	14.	Transport
	15.	El-tilslutning
	16.	Bortskaffelse og genanvendelse
	17.	Afhjælpning af fejl
	18.	Overensstemmelseserklæring

